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ie RegeBten, deren ersten Theil ich hiermit dem Publicam Übergebe, sind nicht 
bloise Urkundeikyerzeichnisse oder Auszüge, sie enthalten viebnehr den Yersucb, 
alle die Geschidbte der Mark Brandenburg berührenden Chroniken und Urkun- 
den, mit Beibehaltung ihrer eignen Worte, chronologisch in einander zu verar* 
beiten, so dals sie gleichsam selbst sprächen und von ihrer eigenthümlichen Fär* 
bung nichts verloren gehen könna Da ein solcher Plan meines Wissens bisher 
noch nicht ftlr eine Landesgeschichte verfolgt worden ist, so scheint es mir nöthig^ 
wenn auch nur andeutungsweise, wie es der Raum gebietet, über die Idee^ die 
mich bei der Arbeit leitete, und über den Zweck der letzteren Einiges zu sagen. 

Meine Absicht ist nemlich, durch eine solche Darlegung der TotaHtät der 
einander din^dringenden historischen Monumente in ihrer Zeitfolge, das Studium 
imsrer vaterländischen Geschiditsquellen . zu wecken und zu verbreiten, indem ich 
davon ausgdie, dafi» die Geschichtie, als Wissenschaft, eben nur in diesen 
sogenannten Quellen und in dem Elindringen und Erforschen derselben beruht. 
Die gewöhnUche Ansicht ist freilich, dals die alten Chronisten und Urkunden 
nur Quellm .seien, deren sich der Geschichtschreiber zu bemächtigen habe, der 
Rohstoff, der eraet durch Auflösung und Verarbeitung geniefebar gemacht werden 
mUsse uhd, Nachdem er auf solche Art ausgelaugt worden, als Scfaaale ohne Kern 
weggäwH>rfen werden könne und wenn auch von Geschichte die Rede ist, so 
denkt man nur an die Kunst der DarsteUung, das Forschen selbst wird zum 
blolsen Baugerüst gerechnet Ich möchte aber jeden an die QueUe selbst ver- 
weisen, in deren B^riff es liegt, dafe sie stets frisch und unerschöpflich fliefet 
und die zu kosten, wahiiiaffig eine ganz andre Empfindung, Anschauung und 
Kenntails gewälirt, als die subjectiv^i Betrachtungen, weiche irgend ein Schrift«' 
steHer — * imd wfii(*e er der titffliehste — daraus zu sch(^fen vermag. Das un* 
■tittelbare Umwdkäi da> Vergangenhdt, von dem wir berührt werdno, wenn wir 
die Zleiigen der Zeiten stiU, aber- lebendig zu uns redrai lassen, die Fülle der 
Ideen, die bei der Versenkung iil die Vorzeit in* uns ansteigen und die oft nn^ 
geahnt werden md \edec Mittheilung entfliehen, die reine faituition vorlängst unt»- 
gegangener Verhältnisse, dies alles kann keine neuere Darstellung hervorrufen* 
Nicht der Inhalt alleui, auch Sprache, Styl, selbst das Material der Urkunde ist 
ja gleiehsmn dn Stück der Zeit, in der me aufgesetzt worden, ein stummer Er« 
zShler, nachdem der Tod die lebendigen Zeugen fainweggemähi hat, und wer nur 
)e eine Urkunde gelesen, wird ftkhlen, da(s in ilir etwas 'liegt, das in seiner gan« 
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disicfae Veifassiing und mannliafte Disciplin; dem Bauerstande eine lierriiche ger- 
manisch -slavisclie Dorfverfassung, eine frei begranzte Obrigkeit gegebeh vnd ihm 
die grofsen deutschen Nationaleigenschaflen , ein ehrenhaftes SelbstgefÜM, einge- 
prägt wm^de, ohne die guten Seiten slavischer Sitte, Gehorsams, Zähigkeit und 
FIei(ses zu tilgen, wie endlich blühende Städte hervoigenifen wordeb, das alles 
ist ein bisher unübertroffenes Meisterwerk poUtischer Weisheit, r welches mir im- 
mer neue Bewunderung abzwingt Bei vielem Wedisel und grolser Sclmäche 
der Regenten ist der Geist dieser histitutionen nicht untergegangen, bis «das glor- 
wilrdige Haus der Hohoiizollern — von der göttlichen Vorsehung zur Regieriuig 
eines solchen Landes ganz eigentlich berufen — das Steueiiiider mit MeisterhamI 
ergriff und unser Vaterland zur Gröfse des preufsischen Staates erhob. Noch in 
der Armee Friediichs des Grofsen, in den unserer Rittei^chaft entwachsenen Aii- 
fiilu^em, in deren Verhältnisse zu ihrem Köm'ge, in dem deutschen, also bewuß- 
ten Subordinationsgeist der Soldaten (dessen kräftige Gamdlage auch damals un- 
ser Bauei'stand waj'), ja noch in der aufopfernden Einhebung der letzten Frei- 
heitskriege vergegenwäiligen sich mir, ohne alle historische Scliwärmerei, die hi- 
slitutionen, das Instniment, die Albrecht der Bär seinen Naclifolgem begründet 
hat und so lange die brandenburgisch - preufsische Enei*gie, das stetige Anringen, 
weniger nach Sufserer Macht als nach imierer Tlichtigkeit, der jene von selbst 
folgt, nicht eiiöscht, wird der nun mächtig ausgebreitete Baum, dessen Keim un- 
ser grofser Aliirecht eben jetzt vor siebenhundert Jalu*en gelegt hat, waclisen 
und erstarken. — 

TJeber die äulsere Einrichtung dieses Buches, dessen innere Gnmdlage ich 
so eben angedeutet habe, habe ich desto weniger zu sagen;' sie spricht ohnehin 
für sich selbst imd ich mag auch das nicht \\ iedeiholen , was ich bereits im 
12. Bande des v. Ledebui^chen Archivs für die preufsische Geschichte darüber ge- 
äufsert haba Meine Absicht war es naturUch nicht, die Quellen selbst durch diese 
Regesien entbehrtich zu machen, ich wollte sie vielmehr nur zu leicliterer Ueber- 
sieht und besserem Versiändfiils clu^onologisch gleichsam an einen Faden aufreihen, 
und wer deshalb das Detail sucht, den muls ich an die Werke verweisen, denen 
die Auszüge entnommen sind, denn ich kann die Metliode, welche Schultes m 
seinem sonst sehr schätzbaren Directorium für Obei^saclisen befolgt hat, die Ur- 
kunden (immer doch nur unvollständig) zu tibersetzen, nicht billigen und hahe 
sie in vieler Hinsicht sogar für schädlich. Dagegen habe ich liberal! die Worte 
des Originals beibehalten, alle Namen d6r Markgrafen, ihrer Familie, der bran- 
denburgisdien Bischöfe, der Gaue, Städte und Burgwanle, mid endlich auch das 
unaufgelösete Datum aufgenommen. Dals ich auch die Urkunden, in denen jene 







Perionon mir als Zeugen vorkommen, aiifgefillii-t habe, wird hoffentlich niemand 
tadeln, ich «ilanbe daher nur eine (h'eifache Ausdehnung rechtfertigen zu müssen, 
weictie mir für diese Periode noHmendig erschienen ist; erstlich nemhch habe 
iiii, bei dem Zusammenhange der Ereignisse des iiördhcben Deutschlands in alle- 
slfir Zeit, alle Stellen mit aufgenommen, welche von den Kriegen gegen die Sla- 
Ven zwisclien Klbe mid Oder li])erhaiipl sprechen; sodann sind alle Urkunden 
auagezogen, welche die Gane Noitllhüringeu und Nordschwaben belrefl'en, wie- 
U'olil ein grofeer Tiieil der darin benannten Orte nicht in Gegenden lieg1, welche 
frohei' Oller jetzt zin- Allmark geholten, weil eine Trennung schwierig gewesen 
wSif! uinl das Veratändnifs oft erschwert hätte; endlich sind alle Urkimden u. 
«. w. aufgenommen, welche tlie Familie Markgraf Albrechts rles Bären berühren, 
oliwobl sie nicht gerade zur brandenburgischen Geschichte Im ongern Sinne ge- 
boren. Eigentliche brandeuburgische Landesregesten beginnen überhaupt erst mit 
dem dreizeluiten Jalirhundeii; was bis daliin gegeben werden kaiui, ist eine liisto- 
i'üi4jie \ oi'lialle, deren Grenzen so genau nicht abgesteckt werden können. 

Grofee Mühe hat mir, zumal bei dem Zustande unserer Chronisten (leider 
enlbelireu wir ja noch immer guter Handausgaben), die Feststellung der Zeitrech- 
ouDg gemacht, die Eiurelliung einer einzigen Nummer war oft Gegenstand lan- 
ger Forscbiuig luid Kenner, deren Berichtigungen mir sehr willkommen seui wer- 
den 1 mögen naclisichtig einzelne Feliler entschuldigen , welche in einem solchen 
Werke unvermeidlich sind. Auch mir milzntheilende Ergänzungen aus ungednick- 
teu Schätzen (deren ich für tUesen Theil wenige benutzen komite) und selbst 
aus gediuckten Büchern, welche mir entweder nidit zugänglich waren oder die 
ich auch violjährigen Sammelns imgeachtet bbersehen haben kann, sollen im näcli- 
sltai Bande getreulich nachgetragen werden. Eine vollständige Nachweisung der 
von mir benytzten Bücher mufs ich wegen Mangel an Raum ebenfalls für den 
nScIisien Theil aufsparen, indessen wii-d man solche auch aus den abgekürzten 
Titeln unter den Exlracten leicht entnehmen können. Vm nicht etwaniges Mife- 
versländnil's weiter zu verbreiten, habe ich mir wenig eigne Bemerkungen und 
namentlich keine geograplüschen Erläute rangen erlaubt, dafür habe ich auf solche 
"Werke, aus denen nähere Kenntuils zu schöpfen ist, namentlich auf die bekann- 
ten Schriften ^on Wohlbrück, Riedel, Wedekind, Wersebe, auf Ledebur's Arcliiv 
und auf die kleine 1830 erschienene Schrift: „Ueber die älteste Geschichte der 
Mark Brandenburg" und auf einige andre Werke speziell verwiesen; auch habe 
idi, um auf den Zusammenhang mit der allgemeinen deutschen Geschichte auf- 
m^ksam zu machen, an geeigneten Orten auf die neueren deutschen Gesclucht- 
;ibei', besonders auf Slenzels Geseliichte der fränkischen Kaiser, Friedrich 
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von Raiuners Geschichte der Hohenstaufen , Böttigers Lehen Heinrichs des f|l» 
wen u. Sw w. hingewiesen. Die versprochenen, nach eignen Forscliungen 
au%esiellten Stammtafehi endlich zu diesem Theile sollen in Begleitung von 
historischen Charten, welche icli entworfen hal>e und die gröfstentheils anch 
gedruckt sind, binnen Kurzem in einem l)esonderen Hefte ei^ieineh. Drei 41^ 
ser Charten gewähren ein Bild der Gegenden zwischen Weser und Oder in dv 
Periode der Carolinger, der sachsischen, fränkischen und schwäbischen Kaiser,, die 
l)eiden andern werden die ',Gaue an der Elbe unrl Havel mit den OrtschäRen 
und die Mark zur Zeit Albrechts des Bäi^n darstellen, und ich hoffe, dab' me 
mancher Mängel ungeachtet, da bisher nichts .der Art existirt, doch zu mehrerer 
Anreizimg und besserem Verstandnifs der Siteren vaterländischen Geschidite dfe^ 
lieh sein werden. 

Schliefslich erfülle ich die Pflicht der Dankbarkeit gegen die Beförderer 
dieses Werks. Besonders verschulde ich solchen Dank dem Herrn Doctor Böh- 
mer in Frankfurt am Main, dem unermtkdeten Bearlieiter der deutschen KaiMr- 

■ 

regestea (ohne welche ich dies Buch kainn zu Stande gebracht hätte), der midi 
zuerst persönlich zu diesem mülisamen Unternehmen ermunteii und dessen fremMi- 
schafUicher Rath und Unterstützung mich auch wälu^nd der Herausgabe mdit 
verlassen hat Femer danke ich dem Herrn L. vönLedebur, der einen Tlieil 
der weitläuftigen Urkundensammlungen, welche er zu einem grofsen Werke Über 
die deutsche Geographie des Mittelalters durchgeht, auch für meinen Zweck dun^ 
gesehen hat, und dem geheimen Archivrath Herrn Höfer, der mir seine in be- 
währter Genauigkeit verfafste Regesten Ul>er die Originalien des geh. StaatsardiiVE 
zu Berlin gütigst mittheilte und dessen Namen ich daher den betrefllenden Urkan* 
denextracten mit der Nummer jener Regesien hinzugefügt habe. Auch den Her* 
ren Beamten der hiesigen grofeen königlichen Bibliothek fülile ich mich für die 
gro&e Bereitwilligkeit, mit welcher sie mir bei einem Unternehmen entgegen ka» 
men, bei dem viele Hunderte von Banden einzusehen waren und das daher ohne 
solche Hülfe gar jiicht an das Licht treten konnte, zur scliuldigsten Anerkennung 
der gewahrten Unterstützung verpflichtet 

Andre gütige Theilnahme und Beihülfe ist mir füi* die folgenden Tlieile n- 
gesagt, von denen der nächste, da alle Vorarbeit geschehen ist, bei vorausgesetzt 
tem Interesse der Geschichtsfreunde an diesem Werke, in nicht gar langer Zeit 
nachfolgen soU. 

Berlin, im October des Jahres 1835. 
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Die erste (übrigens an sich n%ht selir wichtige) Frage für die Ge- 
schichte der Marie Brandenburg L^ ob dieselbe ursprünglich von Deut- 
schen bewohnt worden ist oder ob die Slaven von jeher in derselben 
gesessen haben? 

Für £af letitre ist besonders Biester: waren die Sltesten Bewoliner der Mark Slavea 
oder Deotsobe? la den Abhandl. der. Academie . der Wisscntcb. xa Berlin 1804. 4. 
Sclilözer allflem. nord. Gcscb. Aoton Versuch vbir den Ursnmng der alten Slaven 
1783. besonders Bd. 3. p. 40. Dagegen siehe: Kadlubeek, I^eilrag zur slav. Litte- 
ratar von Ossoßnski 182'^. 8. Thonniann Untersnchan^ fiber die Gesch eiaizer nor- 
dischen Volker 1772. 8. jp. ii6 folg. Nestor rnss. Gesch. v. Sclilözer. Gfhhardi 
in seiner (oojch immer tretiUchexi) Gesch. der Wenden. 4. Wilken (eheofalls höchst 
schSUbare) deutsche Gesch. 1810. 8. Menzel d. Gesch. 1. 131 o. 326. Worbs n. 
Archiv 1. !213. Gerken verm. Abhandl. 3. 31*2. Gerken filtere Gesch. der Slavea. 
SchaCrarick fber die Abkonft der Siaven. Ofen 1828. 8. Ueber die älteste Vert 
p. 1. lolg. SchsiTarick nimmt an, dafs die Slaven ursprSoglich bis an die Weichsel 
Eesessen and sich später bis an die Saale ausgedehnt haben. — Es gehören hiehcr 
folgende Stellen: 

Barbares ae feras nationes, quae inter Renum ac Visulam fluvios 
oceanunaque positum — Germaniam incolunt (perdomuit Carolus maguus). 
Einhardi ?ita Caroll ap. Perts IL 451. 

Natio quaedam Sciavenorum est in Germania. 

Ann. Einhardi Perts f. 175. 

Sucvi Angel i magls orientales sunt quam Longobardi, protensi 
ad septentrionem usque ad medium Albis Üuvli. Tum Suevi Semnoues, 
qui habitabant post Albim a pracfata parte versus ortum usque ad Sue. 
vum fluvium. 
Ptolemaeos Geogr. IL 2. 

Angeln und Longobarden sind als akeste Bewoliner der ATtmark 
anzuseilen: 
s. V. Ledebur Archiv 13. p. 77. 

Die Semuonen, auch ein Theil der centum pagus SucForum des Ta- 
citus (German. 39), gehören wohl in die Mittelmark: Albis Semnonum 
fines praeterfluit (Vellej. Palerculus 2 ). Dagegen sagt Vibius Sequester 
(ein Dichter des 4. Jahrii.): Albis Germaniae Suevos a Cherascis di* 
vidit, wobei freilich einige Handschriften statt Cheruscis: Servitüs (Sor- 
benf) haben. — 

Alle ältere Volker in der Mark scheinen auch unter dem Namen Van-. 

dali, Vindili (Vindili, quorum pars Burgundiones, Varini etc. Plin. bist« 

naturaL 4, 28), Vinili vorzukommen und zu ihnen gehorten insbesondre 

wohl die Heruler und Warner, als älteste Bewohner der Mittelmark. 

Lieber die xweifelhaften Warner s. Ledchar Archiv 13, 75. Gebhsrdi 69. Eicbhom 
d. Rechlsgesch. 1. 334. 344. Leotsch Gero. 54. Wersebe in Hesse Beitr. snr thfir. 




Soldaten in Italien). Aach die Ueberscbrifi: lex Angloram et Werinorem h, e« Tha- 
rinconun« gehört bieher. 

[1] 
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Hielier gehören femer folgende Stellen: Albii ex Vandalicis hob- 
tibus profluens in Oceauum Keptentrionalem elQuit. 
Dio CAMÜit. lib. 55. 

^ Gothi -^ €& fl^^nd» Imnlft qpiad ohicina gentium ant vagiaa imdö^ 
num egressi, ad sedes Ulmenigoruni, qui tunc Oceani ripaa ixuidebant, 
castrametati sunt — eorunique vicinos Vaudalos subjugaiUe^ <— > »I 
Scythiip terras pencncrunu 

JonuBdet de bell. Golb. 4. 

Die Vandali sprachen Golhioasi linguam. 

Procopw de bello Yaadal. % 

Ad» Bremens, und Ann. Saxo sagt: Slavonia a WInulis ineoUtur, qni 
olim dicti sunt Wandali, Heveldi Tel Heruli. -« Ilelinold {freilich 
dem 12. Jahrh. angehurig) sagt ebenfalls: Slavonia a Winulis iacolitur, 
qui olim' dicti sunt Wandali, Hevcldi vel JlerulL 

Hielier gehurt endlich die Sage von einem Volk der Harlunger (He- 
ruler), welches Carl der Grofse in die Marie verpflanzt haben soll (Chron. 
Abbat. Urspergensis), aus dem Breisgau (Brisagowe fertur olim illo> 
rum fuisse, qui dicebantur Harlunge. Ann. Saxo ad ann. ü42. ) Auch 
das Nibelungenlied erwälint ihrer (s. "Ü^tone Quellen zur Geschichte der 
d. Litterat. 1830, Bd. 1.). Zufolge der alten Trailition, welche die 
Vita Viperti aufbehalten hat, waren die Vorfahren Wipreclits, des sls- 
vischen Fürsten in der Mark, Harltmger (Uarlungi sunt nuncupati). In 
Oestreich wird 832 (Mon. Boica 28, 21) erwähnt ein gewesenes Ca- 
strum Herilingoburch an der Donau, offenbar im ehemaligen Rugiland 
der Heruler unter Odoaker; desgleichen ein Harlungsberg bei'Lelsiüg 
in Meiosen (Schwarz hlst. tom, Lisnicens.), imd in der Mark erhält der 
Harlungerberg bei Brandenburg, auf dem im 10. Jahrhundert dia be* 
rühmte Kirche erbaut >vurde, noch jetzt ihr Andenken. 
t. Ucber die SUeste Verf. p. 2, 

Auszug der Winilornm h. e. Longobardoram gens aus Scan- 
dinavia, über Scoringa, wo sie mit den Vandalen in Streit geriethen, 
nach I\Iauringa, wo die Assipitti (?) ihren Weg aufhalten, von da nach 
Golanda, Authabet, Bathaib et Vurgundaib. 

8. Archi? Gesellschaft f. Sitere d. Gesch. Bd. 3. p. 465. Paul Waraefrid tiTe Dia- 
coQus, I. 2. 7. 11. 13 a. 19. s. Gebbardi p. 75. Aach die Golben foUen ex Scan- 
zia insula gekontnen sein s. oben. 

Der s. g. Geographus Ravennas, ein Schriftsteller aus dem Ende 

des 7. Jahrh. y redet von: patria, quae dicitur Albis ungani piau- 

rungani s. lib. I.), cujus allqua pars Bajas (?) dicitur, habet non modica 

flumina, inter cetera fluvius grandis, qui dicitur Albis et Bi^gibilias 

(Visurgis et alios t) sexaginta^ quae in Oceano funduntur. 

Anonymi Ra?ennatli de Geogr. libri 5. ed, 1688., lib. 4. c 18. (auch hinter der 
Ausgabe des Pompenins Mela von GronoTins 1722.) 

um 400. 

FOr die Auswanderung der Heruler und Vandalen ist wichtig: ini* 
tio pressi fame Vandali e patriis sedibus demigrarunt, relicti sunt 
nonnuUi, quibus obstitit blandiens inertia, ne sequi vellent. 

Proeop. de bell. Yandal. c. 32. Nach Orosiiis 7, 40. brachen die Vandalen und 
Saerea schon 406 in Gallien ein. Et sehört dies also in das Ende des 4. oder 
AnCuig des 5. Jahrhonderts. s% Oensel ^ GescL 1. 301 feig. 
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Die hn Yaterlande mrükgebliebenen Vandalen schicken eine Ge- 
sandscliaft an die mit Gensericb nacli Afriica ausgewanderten Vanda- 
len und baten: ab ipsis (den Ausgewanderten) servari non posse amplius 
regionem, propterea rogare, ut iis, qui renianserant, possessionem dona« 
rent jam inutiicm sibi, ut regionb certum adepti dominium, si qui 9 
eo veniret infensus (also Furcht verseldungen zu werden), pro illa 
mori non dubitarent. 

Procop. de bello YandaL Auf deo R»th einiger «Hon Vandalen , welche meinen« 
dafa das Vaterland einst auch die Zoflacht der Anagewanderten werden Icönne, wird 
die Bitte abgeschlagen* — - Um diese Zeit brechen Übrigens die Longobarden nach 
RngUand iin Oestreiohitchen, woliin früher die Herder gesogen, anf. 

494. 

Nachdem die Bender auf dem Marchielde in Oestrelch geschlagen 
worden: fixere sedes in extremis orbis partibus; lios — cuncti'Sla ve- 
nerum populi per fines suos transmisere, Inde vastäm solitudidem per. 
mens! ad Varnos veniunt. - 

Prooop. de bello Goth. 2. 15. Wilkea d. Gesch. 1810. p. 59. Ueber die Sit VerL 
p. 1. Ledebor Archiv 13, 83. 

; j 

Herulprum Regt, Guamorum Regi, Xhoringorum, Regi, Thepdericus 
Rex (der Ostgothen). — £in BrieL ... 

Cassiodor Varia UL 3. auch ap. Ducbesoe 1. 840. n. Boaquet 4, 4. 

■ ■ . . "■ • » 

530. 

Placuit Thiaderico (Regt Franconnii) mittere ad Saxones, qm jam 
olim era^t Thuringis acerrimi hostest, quatenus ei essent auxilio, siqui. 
dem vincerent Erminfridom (regem Thuringorum) urbemque (Sjrhidingi 
supeir fluvium, qui dicitur Unstr«de) caperent, terram eis in possessio- 
nem aeter^am traderet Säxones nihil cunctati noväm duces diin sin* 
gulis millibus mililiim destinare non duÜitänt etc. 

Wkichind Corbef. Uk L ^ i 

Theodericus Rex censum porcorum instituerat, - qui Thurilgos ex 
maxima parte delevit et terram eorum Sax4nibus dedit } 

Atfri. Aixo U 1049. htl €elei^n1/e!t def Brtihinngi dafs K; beinricfa 2. din l'tftbnt 
erlassen habe.- ' ■. DtiB «Woti poccoioai > ist z^tetfeUi^ b. Wersebe in lie^se Beitr. 
xar thür. Gesell. 
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Saxones — parte agrorum cum amicis auxiliariis vel ouiAttmissIs 
distribttta -— reliquias pubae |gentis (Thuringorum) tribuüs eondeai* 
navere. 
Witechina. Corbej. !. 

Es entsteht die Frace, ob die Coloni, die in Osten angesefst war- 
den, Slaveu, oder wohl schon Schwaben, Hessen, Friesen, im Sehwa- 
ben-, Hessen- und Friesengau waren I Die Schwaben sollen nach Gre- 
gor Turon. und PauL Diacon. doch erst 568 den Nordschwabe^gau oe- 
cupirt haben^ 

Siebe hieraber Wilken d. Gescb. p. 67. Gebbardi p. 73. Heniel d. Gesck 1.315. 
Wacbtpr thfir. sicks. Gescb. 1. Adelang Direetoriam p. 6. Wertebe io Hesse Beitr. 
rar thar. Getcb. 1834. Wenk hessische Geschichte J. 193. Thonauna Uatersuck 
tber Gescb. nord. Völker. 

534- 

NorsaForum gentis nobis placata majestas coUa lubdidit 

Brl^r Tbeodebert*s von Franlccn an K. Jattinian, Freber scr. Fnac 1. 196L Bo«> 
qnet ser. Fraac. 4. 59. Beide haben NortlmiaDttoram. Siehe besonders WeiÜMi, 
aeoes Jlaseom fdr slchs. Gescb. Bd. 4. p. i. folg. Adelong Director. p. 7. Wcaa 
riordscbwaben gemeiat ist, so ksan dies nicht erst 568 cntsUadea sein. 

um 550- 

Extincta est hodie memoria ac nomen Vandalornm interiit, qni 

in patria restiterunt, scilicet cum pauci essent vel a conterminis barba» 

ris exterminatos crediderim vel sponte ipsis permixtos nomen amisisse- 

Procop. de hello Yandal. 1. c. 22. Diese Barbaren sind Termathlich — denn Ge- 
wifsbeil ist hier nicht xn erlangen — die sich bis xor £Ibe sosbreitendea SUvea. 

Ab ortu Yistulae iluminis per immensa spatia — Winidarum na. 

tio popiilosa consedit, quorum nomina licet nunc per varias familias et 

loca mutentur, principaliter tamen Sclavini et Antes nominantur. 

Jomandes de reb. Gothicis Cap. 5. (Iftiralori I. 194), aucb Cap. 23. Veneti et SclavL 
Dies ist die ilteste Erwabnong der Slaven. S. aach SdilSzer Probe niss. Annafeo 
' p« 54. Um diese ZeSt setsen die meisten Scbriftsteller die Einwandening der Sla- 
ven in die Gegenden bis rar Saale. 

Nomen quondam Sclavenis Antisque unum erat, utrosque enim 

appellavit Sporos antlqoitas, quia sparsim regionem obtinent 

Pröcop. de bell. Gotb. ap. Maratori 1. 312. Suit Sporos nuils es vitlleichl Sorbios 
heilsen. s. Schsfiareclc Abkunft der Shnren» 

1162. 

EinfaU der Hmmen oder Avaren, welche Konig Sigisbert (von Fran- 
icen) in Turingia juta Albim fiuvium schlägt Slaven werden nicht 

erwähnt^ 

Paol. Diacon. 2. 10. (Moratori 1, 429.) Gregor. Taron. 4, 23. sagt aor: Choal Gal- 
lias appekmt. Im Jahre 571 fielen die Hannen ia locis obi prius wieder ein. (P. 
Diac. L c.) 

;•,• . ■ .. . ICAA 

^ Albpin ad. It^am com .Langobardis profeetums ab amicis suis vetn» 
'Di ^ ' 6äxöilibiBi ausdHian p^t — ad faea iSazones plus qnaai viginti 
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miilia virorum cum uxoribus simul et parvulia venenint Hoc audientes 

Chlotarius et Sigibertus, reges Fraucorum, Suavos aliasque gentes in 

locis de quibus iideiu Saxones exierant, posuerunL 

Paal. Warnefrid. s. Diaconus 2. 6. ap. Mnratori 1. Gregor. Taronensis (ist des P« 
Diaconus Quelle). Sw Leatsch Gero. oO. Gnipen orig. Germtn. 2, 395. Werscbe 
in HeiBe Beitr. p. 26. Wenk hess. Geschicble 2» 197. Adeiaog Direct. p. 9. 

Saxones, qui cum Langobardb in Italiam Tenerant, in GäUiai per- 

runipunt — apud Stablouem villam diripientes, regressi in Italiam, per- 

veuientes tandem ad regem Sigisbertum, ad locum, unde priua egressi 

fuerant, redire permissi sunt; qui dum ad suam patriam Teniuent, in- 

venerunt eam a Snayis et aliis gentibus retineri, contra quos in- 

surgentes^ conati sunt eos destruere ac delere. At Uli obtulerant eis 

tertiam partem regionis, dicentes: simul possumus rivere et sine colli- 

sione communiter habitare. Cumque Uli nuUo modo acquiescerent^ dehine 

obtulerunt eis medietatem, post haec duas partes, sibi tantum tertiam 

reservantes. Nolentibus autem Ulis obtulerunt cum terra etiam omnia 

pecora, tantum ut a beUo cessarent Sed nee iis Saxones adquiescen- 

tes, certamen expetunt, atque inter se ante certamen, qualiter uxores 

Suavorum di?iderent, statuunt Sed non eis, ut putabant, evenit, nam 

commisso proeUo viginti miUia ex eis interempta sunt, Suavorom vero 

quadringenti octoginta cecideruiit, reliqui vero victoriam capiunt Sex 

miliia Saxonum, qui beUo superÄieraut, devoFcrunt, se neque barbam, 

neque capiUos -incisuros, nisi se de hostibus Suavis uldscerentor; qui 

iterum pugnam aggredientcs, vehementer attriti sunt et sie a btllo 

quieverunt« 
PaoL Diacon. de gest. Longob. Lib» III. ctf. 6. 7. apad Maralori Script Ital. I. 

Tempore illo, quo Alboinus in ItaUam ingressus est, Clotharius et 
Sygibertus Suavos et alias gentes in loco Ulo posuerunt, hi qui tem- 
pore Sygiberti regressi sunt, contra hos consurgunt, volentes eos a re- 
gione iUa extrudere ac delere ete. (Fast dieselben Worte, welche Paul. 
Diaconus ihm entnommen, nur dais Gregor noch sagt: 6000 Schwaben 
hätten an dem Kampf Theil genommen.) 
Gregor. Taronens. lib. Y. cap. 15. 

Saxones, qui ad Italiam jussu Theodeberti senioris demigraverant, 
cum conjugibus et Uberis in Galllas prorumpunt — sed a Suevis aliis- 
que nationibus, quae patriam eorum pervaserant, tema acie superatf, ad 
XX miilia suomm ferme interemptis, reliqui conditiotiibus hostium licet 
inviti paruerunt 
Aimoin. res gest. Sazon. lib. XU. eap. 7. 

Suevi vero Transalbini (leg. Transbadani) illam quam incolunt re^ 

gionem eo tempore invaserunt, quo Saxones cum Longobardis Italiam 

adlere et ideo aliis legibus quam Saxones utuntur. 

Wiliebind Corbej. lib. I. s. Eccard de reb. Frane. Orient. 1. S4. lieber die allae 
leges 8. den Sachsenspiegel, das Chron. EngeOmsanaoi (Mader ant Bronsvic. p» 18.) 
n. y. Raomer Codex conlinoatos Brandenb. \ p. 114. 

595. 

Yaml victi (a Childeberto rege Franconun)i ut parum es Ulis re- 
mansisseti 
Fiedegar. ctp. 11. Aimouu 3. 83. 
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610. 

In diesem Jahne sollen , nach Constanthws Porphyrogen* de adaia. 

imp. c. 32. die Chroaten aus dem Meilnüschen nacn dem heuüfen Scr« 

bien und Croatien ausgewandert sein. 

S. Adelang Direct p. 9. Kadlabcck tos Ossoliotlcj p. 337., dagegen Sdulnd 
AbkaoCt der Skrca, and Gebliardi p. 95. 

um 630* 

Samo, Rex Sdavorum, Thuringiam vastat 

Chron. Marente bei D&mge Arcbi? i. ;föau 

Kriege K. Dagoberts gegen den Samo, in ScUnros cognomeMo Wl- 
nidos. Bei dieser Gelegenheit heiC$t es: Dervanus Dux gentis Crhio- 
rum (Sorben), quae ex genere Sclavorum erant et ad regnua Franeo- 
rum olim aspexerant, se et regnum Samoni cum suis tradidit. 

Fredegar c. 48. 68 bis 75. Dies beweiset nun die Eiitteni der SiaTen Uf sa dk . 
Elbe. Samo ist wohl in BAiinien xa soclien und seine EinfUle aetdiabeii auf Tkir 
ringen. Filscblicb ist er od in die Nark und ein bei dieser Gelegenbeit crwlhatcs 
cistram vogastense sogar nach Wolgast gesetct worden. Von Derwan c Wcrsche 
in Hesse Beitr. xur ttiür. Gesch. 1834. p. JS. Leatsch Gero. 55. 22:2. Wachlsr 
thür. sXchs. Gesch. Bd. i. Adelnug Diiector. p. 10 n. i!2. 

66a 

Um diese Zeit gedenkt der schon oben erwähnte s. g. Geographus 
Ravenuas der Slaven an der Weichsel. 
S. Thnnmaon Unters, fiber nord. Volker 54. Adelang DireciariiUB p. 13. 

um y40- 

Ob der heiL Bonifazios auch im Schwabengau das Christenthum ge- 
predigt! 
s. Wenk hess. Gesch. 3, 236. folg. a. 268. Adelung Directo& p. 17. folg. 

945. 

Fides — Winedorum, quod est foedissimum et deterrimum genus 
hominum heibt es in einem Briefe des heil. Bonifazius an einen britti- 
schen König. 

Ward%vein opist Bonifaz. 189. Adelong Direct p. 24. s. Dobrowsky Abband), d. 
biilHnisch. Geselischafl der Wissenschaflen 1787. p. 156. Es sind wohl die Sorben 
gemeint. 

Karlomannus et Pippinus simul Saxonum perfidiam vastata eorum 

regione iilciscuntur et castrum Ohseburg capiunt 

Ann. Fuld. an. Perts 1. 346 a. 630., wo es lloohseobnrg beifst. Siehe Wedekind 
Koten 6. p. 1()5. Ucber die Lago von Ohsehorg s. Ledebur Feldzfige p. 15. LeatM^ 
Gero. 61. Lcdebnr Aichlv 7, 30. Ilannöv. Archir 1828. Bd. 1. p. 222. 

Frater Pippini, nomine Gripho, fratri subjectus «sse nolens, eoUecta 
manu in 8axoiilam profugit collectoque Saxonum exercit« super &u- 
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Tium Oraera in loco, qui didtur Oxheim, consedit et Pippinus, cum 
exerdtu Francomm per Thuringiam profectus, contra fratris dolos Sa- 
xoniam ingressus est conseditque super fluvium Missaha, in loco, qui 
vocatur SkahningL Proeljium tamott aon est intes eos commissum, 
sed ex placito discesserunt. 
Atta. Einhardi tp. Perts i. 137. Regfiio Pnunieiis» ib. i. 55&. 

Grifo fugivit in Saxoniam et Pippinus iter £aciens per Teringiam 
in Saxoniam introivit, usque ad fluvium Missaha, in loco, qui dicitur 
Scahaningi, et Grifo collectam fecit una eum Sazonibus supra fluvium 
ObacM), in loca, qui dicitur Orliainu 
AoiL Laoriü. Ferts 1. 106. 

949. 

GrTppo in Saxonianr venit. Pippinus vera adunato exercihi per Tu- 
ringiam in Saxoniam veniens fines Saxonum, quos Nordes qua vos 
voeant, cum valida manu intravit Ibique duces gentis asperae SelaVo- 
rum in occursum ejus venerunt, auxilium illi contra Saxones ferro pa- 
rati, pugnatores quasi centum millia. Saxones vere, qui Nor dos qua vi 
vocantur^ sub suam ditionem subegit, ex quibus plurimi per manus sa- 
cerdotum baptizati ad fidem christianam conversi sunt. In eodem vero 
itinere cepit castrum, quod vocatur Hocseburc — inde proficiscens 
pervenit ad fluvium*, quod dicitur Obacra, et castra metatus est juxta 
ripam ejusdem fluminis — Saxones castra deseruerunt, Pippinus totam 
pene Saxoniam per 40 dies vastavit et casteHa eorum destruxit indeque 
Victor remeavit 
Ann. Mettenses. ap. Pertz 1'. 330; s. Weriebe Gane p« 36; 

Gripho^ frater Pippini, potestatem quandam affectans ad Saxones se 
contulit. Pippino vero per Thuringiam ingresso Saxoniam super flu- 
vium Obacra in loco, qui dicitur Horolieim, Saxones occurrentes Gri- 
phonem cum eo pacificare eupientes. 
Ann* Fold. sp. PerU 1. 346. 

Pippinus in Saxoniam per Tkuringeam ingreditur, Siaxones super 
fluvium Uobacar, in loco, qui dicitur Sorolieim, Griplionem ciun Pippino 
padficare cupiunt 
Ann« LaoriM. ap. Perls. i, 115. sn 749. Sb Wedekind Noten 6. p« 165. folg. 

um' VSO* 

Sollen die Polen Drewine (Drewanf) imr Besirlc der lüneburgisdien 
Wenden erobert haben — offenbar FabeL 
Boga|[halii8 ap. Sommersberg 2. 22. 

Gärohis perrexit ad' Ovacrum fluvium-, iU omnes Osterleadi Sa« 

xones venientes cum Hassione dederunt obsides. 

Ann. Berlin, ap. Perts.. s. Böhmer CaroL 76. 197 tu 677. Wenk Hess. GeacL 9. 
317. Von' diesem Hessi, seinem Schwiegersohn Unwian (Schannat. Irad. Fnld. p. 42) 
und dessen Nachkommen Ainc (Esico) redet die Tita S. Lnitbargis (ap. Pertz The- 
saor. anecdot. 2. 3. 146. Eccard bist geneal. 521). Es ist nicht nnwahracheinlich, 
dab sowohl der berfihmte Harkgraf Gero im 10. JahrL^ ab auch die Grafen tod 
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BdlcBStacU TOD cUesem Uswiaa. IdUtre nnaoiüiek Ton dem 

«cblechtsToIge aber Trird niem^ e<^nas nachgewiesen werden können, wcas aanack 
nicbt in ceneaL Trinmerelen yerlieren wilL S. Gebhardi Ust gen. A|biiidL 1747« 
Bd. 1. p. 98. und 317. Hann. gel Ans. 1753. v. 1029. fancb in Gnipcs obtcmt) 
Orig. Gnelt 4. 413. Von der VtU S. LniÜNBr^ s. Addm« Difcct. p, 40. Sdrii 
tes 1. 70. Gebhacdi •tpSL H. p. 86. folg. 

CSarolui rex diyldens exercitum säum perrezit ntqiie Obaccnm fc 
vium. Ibi omnea AustFeludi ^Saxones venientes eum Hassione (Umu) 
dederunt obsides et juraverunt se fideles esse. 
Ann. LaoriAfi. ap. Pertz. 1. 154. 

Rex cum parte exoreitns ad Ovaeram fluvium contendit, «Ai ei Bad 
I unus e primoribus Saxonum cam omnibus Ostfalais oooanrens sacra- 
mentum fidelitatis juravit Inde regressus etc. 
Abo. EinbardL ib. 1. 155. 

V80- 

Carolus rex her peragens ad disponendam Saxoniam partibas AI- 
biae fluvii et in ipso ilinere omnes Bardongavenses et multi de Noid- 
leudi baptizati sunt, in loco, qui dicitur Orhaim ultra Obacro fluvio, et 
pervenit usque ad supradictum fluyium, ubi Ora confluit in Albia, Da 
onmiaque disponeiis tarn Saxoniam quam et Sclavos et reveraus est 
Ann. LaQQM. ap. Berte. 1. 160. 

Inde ad orientcm ilinere converso ad OFacrum fluvium aecessit. Od 
cum ibi omnes orientalium partium Saxones, ut jusserat, occurrissent, 
maxiroa mullitudo in loco^ qui Orheim appeUatur, baptizata est Pro- 
fectus inde ad Aibiam castrisque in eo loco, ubi Ora el Albia cenfluunt, 
ad habenda stativa conlocatis tam ad res Saxonum qui citeriorem, quam 
et Sclavorum qui ulteriorem fluminis ripam incolunt^ componendaa 
operam impeudit Quibus pro tempore ordinatis rerersus est 
Ann. £inb. ap. Pertz. 1. 161. 

Rex — 

hinc orientis iter sumens ad flumen Ovaerua 

venit '— ibi caslra locavit. 

Albia qua grandis fluvius miscetur et Hora, 
nam res Saxonum voluit componere nee non 
Sclavorum, medius quos Albia dividit amnis 
citra Saxones degunt, in littore vero 
Sclavorum pagana manet gens ulteriorL 

Poela Saxo ap. LeibniL I. 129. 

Karolus habito conventu in Saxonia, dispositis tam Sazonam quam 
Sclavorum rebus Romam vadit 
Ann. Fuldens. ap. Pertz i. 349. 

Karolus vaUdo collecto exercitu Aibiam fluvium transit et Sdavof, 
4iui dicuntur Wilzi, proeliis protritos subjugavit 

Chron. Murense im Archiv f. 5. d. Gesch. Bd. 1. p. 386. za 781. Sonbi Slavi, 

SQi campos inter Aibiam et Salam jacentes incolebant. sagt Ann. Sazo za 783 8, 
Ohmer Carol. 103* 

um 9SO. 

Ad Nordtituilngensem se comfMät gentem, heilst es vom helL Lud- 
ger, erstem Bbchof von Münster. 

Yiu S. Ladgeü Leibn. 1. lOL — Wahrscheinlich ist der Gsa NerdthUBCai es- 
J mdnt ^ '^ 
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Carolus SaxonM ded(iit ätque inter Ore et AlUe oonfluendam mo- 
rantes fecit homines baptizari, eomm metuetas recicUum in loco, qui di- 
citiur Sale^estede , nunc Osterwik, eedesiam dedicavit (Halberstadt 
Bisth.). ^ 

diron. Hamersleb. ined. Ledebur Arcbir 9, 17. 5. Scbaltes 1, 312. 

Carolus de Roma reversus terram Sazonum Inter episcopos divisit 
et terminos episcopis constiiuit £. Stepliano in loco Seligenstedi mo- 
nasterium coustruxit, quod postea in Ualverstede tsanslatum est, ubi 
nunc est sedes episcopalis. 

Cbroo. Qaedlinb. xa 781. Amn. Sazo sap^t In loco Saligenftticle mlgo Attcnvic a. 
eodem anno sei das Bistbum nacb Halberrtadt Verlegt worden. Chron. Halb, setzt 
die Einweihang auf d. 1. Min 781. Ann. Lanrisbam. Pertz. 1. 31. reden von der 
Vertbeilang Sacbsens in Dislbomer. Wo Seligenstadt, der «rsle SiU des Bialbums 
HalUersladt gelegen? s. Lcdebar Arclii? 0. p. 3. n. p. 97. 

In Saxoniam Rex Karolus venlens divisit eam in octo episcopatus 
HaUberstadeoaem^ Yerdensem eta et ^rminos eisdem epbcopiis con- 
stiiuit« 

Ann. Saxo xa 78L 

994. 

Carolus Imp. (Re)c) Fulrado abbati (von Altaich): notum sit, quia 
placitum generale anno praesenti infra Saxoniam in orientali parte su^ 
per fiuvium Rota (Boda), in loco, qul dicitur Starasfurt, condictum 
habemus, quapropter cum hominibus armatis ad predictum loeum \'enire 
debeat XIL JKaL Juli, quod est VII diebus ante Missam J. Jobannis 
Baptistae etc. (es wird genau vorgeschrieben, wie die Mannschaft aus- 
gerüstet sein solL) 

Perts Cod. VI. 1. 73. Mon. Boica 11, 100. Bouqnet Y. 633. Harcnberg roon. 
ined. 1. 91. (bat Boda Stasasfart und Jauii). S. Ledvbur Feldzüge p. 93. und des- 
sen Arcbiv 9. p. 115. ob Staafnrt oder Steinfiirt an der Ohre. S. auch BOfamer 
Reg. Carol« x. d. Jabr. 

Cacolus rex — > eonsilio inito — iit per Toringiam de Orientale parte 
intvoisset super Ostfalaos — - perrexit per Toringiam usque ad flu- 
vium Albiam et inde ad Stagnfurd «t inde ad Scahlningi, ibique 
couventionem factam reversus est. 
Ann. Lanriss. ap. Perlx 1. 166. 

Carolus — per Thuringiam iter faclens venit in ^ampestria Saxo- 

niae, quae Albi atque Saiae fluminibus adjaceut, depopulatisque orienta- 

lium Saxonum agris ac villis incensis, deScahningi — reversus est« 

Ann. Einhard. ib. 1. 167. Ueber die Lage von Stagnfurt s. Ledebor Feldxfize p. 88. 
«. Archiv 7, 34. Dagegen Arcbiv 9, 115. ^ 

Id. Aug. soll auf einem placitum ihfra villam Scanigge in Nortthu- 

ringia beschlossen sein in loco Sdigenstat, inter Oreheim et Scanigge, 

ein Bisthum für Saxoiüa orientalis zu errichten. (Halberstadt.) 

Dipl. ap. Harenbers mon. ined. I. 90. jedenfalls nnScbt 8. Ledebor Afcbi? 9. 4 
n« 9, 106. Bei Seügcnstat ist bemeiit ymlgo SliesUt 

985. 

Carolus rex, iter peragens, vias apertas, per totam Saxoniam in Bar- 

[2] 
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dengawi Tenit ibiqne mittens post (ad) WidoGhindum et AHiioiMi vtiw* 
que ad se coaduxit etc. — Reversus est 
Aan. Laoriis. ap. Perti i. 166. 

Res in pagurn vecabulo Bardengoo proficiscitur, ibiqae audiens Wi- 
dokindum et Abbionem esse in tran^biana Saxonum regjLone cla 
Ann. Einbardi ib. 1. 167. f. BSbmer Reg. GaroL z. d. Jabr. 

986. 

Carolas (mag;niis) Res fundat episcopatum Verdensem et ciremnscribl 
praecepit teroünos : trans Albiam, ubi BUena merghur in All>iani, dehine 
in ortum Bilene, inde ubi Pene fluviio currit in mare barbanm, inds 
in ortum ejosdem fluminis, hinc in Eidam, dehinc in Albianii ioMle in 
rivum Alend, inde in rivum Bese, inde in Roduwe usque In paln» 
dem, quae dieitor Rokesford, inde in Horam flmdum etc. Dat. DL 
Kalendas Julii Indict XIL Aniio regni XVIIL Aetum Mogontiae. 

Die Aecbtbeit ist sweifelhaft, s. Banns clay. rei djpl. p. 14. Conrinc dt fiaft. 
Genn. Op. I. 143. Scblöpke Cbnm. Barder. p. Itö. Ketbmeier p. 126. Lbdcnkog 
177. Bncbbolx Bd. 1. p. 403. Franke Bd. 3. Gap. X P. 36. Scbaten p. 505. U- 




140. n. f. Riedel Mark 1. 14. Eine alte Grenibeschr. der Diöces enlb. ancb Leib- 
nit 3. 311. Walter aing. 3, 33. Beckmann Beaclir. 3, 5. 88. Lindenbrog 178. Vcrri. 
endlidi Gerkea God. 3, 656. lieber Rokeaford s. Riedel Mark 1. 173. 

Episcopium Eovendense (Kuhfelde, Amts Dambeck) translatdm est 
in ecdesiam .Verdensem. 

Conrad. HalberaUd. ap. Wedekind Noten 1. 93. Scbeid zn Moser 3751 Bcckmami 
T. Salswedel 130. s. Riedel Mark 1. 80. Gcrken God. 3. 655w 

989. 

Natio quedam Sclavenorum est in Germania, sedens saper Utas 
Oceani, quae propria lingua Welatabi, francica autem Witts! vo- 
catur. Ea Francis semper inimica et vicinos suos bello laceasire solslat 
Cujus insolentiam res (Carolas) longius sibi non ferendam ratus, bello 
eam adgredi statuit, comparatoque ingenti exercitu per Sazeniam iter 
agens, cum ad Albiam pervenisset, castris iu ripa positis amnem duo* 
bus pontibus junxit, qu(Hrum «num ex utroque capite vallo munivit et 
imposito praesidio firmavit. Ipse fluvio transito ingressus Wiltzorum 
terram cuncta rastari jussit Sed gens illa quamvis belUcosa et in sua 
numerositate confidens, impetmn sustinere non valuit ac proinde cam 
primum civitatem Dragawiti ventum est — nam is oeteris AVihzonim 
reguUs et nobilitate generis et auctoritate senectutis lenge praeminebat — 
cum Omnibus suis ad regem de civitate processit, obsides dedit, fidem 
se Francis servaturum jurejurando promisit. Quem ceteri Seiarorum 
primores ac reguli omnes secuti, se regis dicioni subdiderunt. Tum illo 
subacto populo eadem via, qua venerat, ad Albim regressus est et exer- 
citu per pontem reducto, rebus quoque ad Saxones pertinentibas diq^ 
sitis, in Franciam reversus est. 

Ann. Eittb. ap. Perti 1. 175. Die (rink. Geschicbtacbreiber brancben Wfld als fe-^ 
nerellen Namen der Siaven, woför dis Scbriftsteller des 10. o. 11. Jabck '''-'—- 
sagen, s. Gerkea vemi. Abb. 3. 319. 
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Ifaraliis rex per SaTiwiam perveait usque ad Sdavoi, qui dicnntur 
VulsL Et venenint TtgtB terrae illiiia cum rege eorum Tranvito ei 
obviam et petita pace tradidenuil terra« illaa universas sub dominatione 
ejus ei aeipdi traditia — rex reversua eat 
C^reo. MoiMuc. ap. PerU 1. 298. S. Bdhoier CaroL s. d. Jahre. 



(Rex Carolus — ) iter permotum partibua Sclavaniae, quorom voea» 
bttlom est Wiltse — per Saxoiüam usque ad Albiam fluvium venit, 
ibique duos pontes construxit, quomm uno ex utroque capite castellum 
ex Ugno et terra aedificavit. Exinde promotus inantea supradiclos Scla^ 
vos sub suo dominio conlocavit Et fuenint cum eo in eodem exercitu 
Franei, Saxones, Frisiones autem navigio per Habola fluvium cum qui- 
busdam Francis ad eum conjunxenint Fuerant etiam Sdavi cum eo, 
quomm vocabuia sunt Suurbi, nee non et Abotriti, quorum princeps 
fuit Wilsan — obsides reeeptos — Franciam perrenit. 
Ana. LaoriM. ap. Perts 1, 174. Cfaroa. reg. Pantaleoa« ad h. a. 

Karolui per Saxones iter faciens venit ad Albim fluvium, Iiabens in 
exercito suo Francos, Saxones, Sorabos et Abodritos, quorum princeps 
erat Witzan, Fresones quoque per Habola fluvium navigio venientes; 
censtructis duobus poniibus, quorum alterum ex utxaque parle eastellis 
munivit, transito flumine, Sdavorum, qui vocantur Wilsi, texram in- 
gressus, magnis eos proelüs domuit ac dicioni suae subjugavit. 

Ann. Fiiia. an. Peru L 350. Ueber den Flab HaboU s. Ledebnr Feldzfi§e b. 111* 
<daia es moLi die Hafd sei) a. Archi? 7» 34. 

Rex cum exercitu in Saxoniam ingressus usque ad fluvium Albim 
pervenit, ad looum, qui dicitur Hiiuni, in quo tune Witzin, Abodrito- 
rum rex, a Saxonibus occImis est; ibi etiam venerunt missi Tudun (des 
Avarenfiirsten) etc. — Rex vero rediit. 
Ana. Laarisa. ap. Perts L 180. 

Rex cum exercitu Saxoniam ingressus, cum In pagum Bardengoi 
-pervenisset et juxta locum, qui Bardenwih vocatur, positis castris, Scla^ 
verum, quos ad se venire jusserat, expectaret adventum, subito ei nun^ 
ciatimi est,' Witzinum, regem Abodritorura, cum Albim traiceret in dis- 
positas a Saxonibus insidias iil ipso flumine incidisse et ab eis esae 
interfectum etc. In hac expeditione, dum castra super AJblm Laberet, 
venerunt ad regem (Carolum) legati Tudun etc. 
Ann. Einhardi ap. PerU I. 181. 

Karolus cum exercitu Saxoniam vastando pervenh usque ad locum, 
quem vocant Hliuni, ubi Witzan, rex Abodritorum, ad regem per- 
gere volens a Saxonibus occisus est 

Ana. Feld. ap. Peiis 1. 351. Lnin! ist Kloster Lfiae bei Bardemck s. Wedekiad 
Uen. Hermasn 21. S. Bdlimer Carol. s. d. Jakre. 

998. 

Li North Tburingas, ibi pervenerunt Sciavi ad dominum regem 
(Carolum magnum) et honoravit eos dominus Rex. 

Ana. LaarashaBL ap« PerU L 37. 330. & Gerken ilt Gesch. der Slaren p. 103. 

[2»] 
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Transalbhni Saxonei (Nofdliudi Migen Ann. Laurist.) eontn Akt* 

dritos profieiseuntwr, nam hi aiudUntoroc Franooram semper faenaii 

ex ^o semel ab eis in aocietaieai -neepti cunt Q^onun diix Thatea 

(Tlirafuco Ann. Laurist.) eis in looo/ ^ui Suentana vocaUur, occunit elc; 

Aaa. Einluirdi ap. Perti 1. 185. Ueber Snalini «i der £lbe s^ Ledebor Fcldifl|t 
p. 121. S. Böhmer CaroL s. d. Jahre. 

Sclavi nostri, qul dicuntur AlM>drili, foehten bei Bardfn^fftdr mk 
gegen die Sachsen. 
Chroa. MoiMitc ap. PerU 1. 307. 

Res Carkun filium sman ad eonloqulom Sclavornm adqoe rrffpiea- 
dos, qui de Nordliudis venerupt, Sazones In.Bardenganwi diiexk etc. 

Ann. LanriM. ap. Perts 1. 185. 

Misit Karlam filium ad Albim cum parte exereitvs proptcr ifiirilM 
negotia cum Wilcis et Abodritis disponenda etc. 
Ann. Einhardi ib. 1. 187. S. BShmer Carol. z. d. Jalwe. 

mn SOO^ 

Sida Tnringes et Sorabos divfdie. 

Einhardi yiU Caroli ap. PerU 2. 450. 

Albia Slavos dirimit a Sazonibus. 
Ad» Breia 1. 3. rergL 2, 9. 

803. 

Der Frieden eu Saltz (Seltz im Elsals) beendigt den sfickisc&eo 
Krieg und macht Ostfalen, also auch den Schwaben- und NordthQrin» 
gau, zu einem Bestaiidtlieil des deutschen Reichs. Man hat neittidl&n 
(Luden u. Philipps in ihrer deutschen Geschichte) die V-^^t ^fm ditssi 
Friedens, dessen nähere Bedingungen der Peeta Saxo ofTenbar acht ait 
bewahrt hat, leugnen wollen, allein auch Eginhart tita CaroU magii 
c. 7. sagt: ea conditione a rege proposita et ab illis (Sasonibui} 
suscepta bellum constat esse finitum, ut — Francis adunati unus coa 
üs populus efficeretur. 
& Möier ofoabr. Gesch. 1.. 213., 

804 bis 810. 

Merkw. NamensverzeichnUs sfichsischer Grolsen,. welche a«s Ost- 
falen (de Ostfalia) bei einer Zusammenkunft in Mainz erschienen unJ 
worunter wohl die Vorfahren der Ballenstädter und andrer großen Fs> 
milien, freilich unenthüllbar, verborgen sind. 
Uisermann prodrom. I» 65. praefak- 

804. 

Imperator (Carblus) aestate In Saxeniam dueto exereitii onnes tu 
trans Albiam habitabant Saxonesv transtuBt in Frandam et pagoa uims- 
I albianos Abodritis dedit. ~ Castra metatus est iu loco, qui dicitur Hot 
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dUniatat, in qubus «dam Sdavorum priMcipei adfiienmt Quorum causis 
diaeonia tegem Ulis Thraaiconein conaütuU (er entsahied eine atreitige 
Eibfolge). 

Ana. Eiohifdi t», Perts I. t9f. Arn. Fnlcteaik ib. 1. 3334 Ueber HoldonsUt f, 
BaMW g«l. Ans. 1751. im Iftaebart. Amt Mtiibafg. •• Böhioer Carol. i. ^ J. ond 
Gerken ilt. Geacb. der Slaven p. 99. 

Aestatia tempore Karolus imperat^ movit exercitmn magnum et per- 
rexit jui Saxonia et a^iit ultra Alaram, ad locum, qui vocatur Oldoiia- 
stath, et veuit ad eum ibi rez Abotritorum nomine Fhersosuc , et detu- 
lit ei muuera. 

Cliron. BoisBiac» ap« PerU 1» 307. 
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De negotiatoribus, qui parübus Sciavorum et Avaiorum pergumt, quo- 
usque procedere cum suis negotiis debeant i. e. partibus Saxoniae usque 
ad Bardenwich — ad Magadoburg praevideat Hatte« 

Camtolare CaroH Magni de 805 ap. Balas. Capital. 1. 425. S. Adelong Dir«tlor. 

8. 34. Grapen ork. Germ. 3, 297. Oestreicher BeitrSge sor GeacB. Hli. 2. p. 1. 
^ ieilage ond besondera die treffliche Schrift Stenzel de origine Bfarchionam 1924. 4. — - 
Man siebt, dals Magdeburg «cbon Grenebsrg gegen die Slaven war. Der MonacLns 
S. GaUenait vita Karoli sagt: pradentiaaimos Caroloa nnlli comitnm, niai bis, qai in 
confinio et temiino barbarenim eonstitnti erani, plos qaam nnam comitafum con- 
ceaait. Za solchen Grenzgrafen gehörten die Barggrafen tod Maedeborg und Nürn- 
berg, doch gehört auch wohl schon die erste Anlage der Alknark dem Kaiser Ctfrl 
dem Groben an, wovon nnten geredet werden solL Grensgrafen hatten ihr Gebiet 
auf deatschem Boden an der Grenze, Marken bestdien ans Land, welches den Fein- 
den aberobert worden. Die Slteste Wehranlage gegen die altmlrkischen Slaven, 
war wohl eine Reihe von Bargen im Nordthüringaa s. Bode Coltarzastand des alten 
Herzogtli. Sachsen 1628. 4. 

Feldzug Carls des Gr.. gegen die Cidiu (Beu) Windones (Böhmen) 

und Demelchion ^Daleminzien, Meilsen* Sorben und Böhmen werden 

stets als Angehörige betrachtet s. Peru 1. 366). — Quartus vero exer» 

citus cum dasse magna navium perrexit in Albia et penrenit ad Ma» 

gedobujg et ibi vastaveruntregionem Gene war a (Genewaua)^ postea 

reversi sunt in patriam suam« 

Chron. Moissiac. ap. .Perts 1. 308 n. 2. 258. Ann. Fald. ib. 1. 353. s.. Adelang 
DirecL 35. Uebes Genewara s» I^eetsch Geio. 63, Ledebar Archiv 7, 38. 

Karolus Imp. misit fiUum suuaft, Earolum regem, et scaras suas ultra 
Albiam et fuit interfectus Misito ReXy qid regnabat in Suirbis et 
postea remeavit Albiam et vastavit regiones illas et eivitates eorum de- 
struxit et eeteri reges ipsorum venerunt ad eum et promisenmt se ser- 
vituros imperatori tradideruntque obsides et mandavit eis Rex Carolua 
aedificare civitatea duas^ rniam in Aquilone parte Albiae contra 31 a^ 
gadaburgy alteram vero in orientalem partem Säle, ad locum, qui 
vocatur Ha IIa. Deinde reversui est ad patrem suum in Francia. 

Chron. Moiss. ap; Dnehesne 3. 145. Dia bei Magdeburg gebaute Burg ist wohl 
das arake Scharten nad fiadea sieb tber diese Reiäsbnre merkwürdige Sparen im 

slchs. Weichbild. 

« 

Karolua imp. misit scaras suas ultra Albiam, ipse vero mont exer- 
citam suum ultra Sala super Hwerenaveldo et tunc fuit interfectus Me» 
Uto rex supcffbaS) qai regnabat in Siurbis et postea remeavil Albia 
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«t vasUfU legiMMs ttlas et cMulUm eonoa destruxlt Et oeteti 
eorum Tenemiit ad e«m et prwaiiemnt m aenrUwi InpentorL Et 
davit eis res Karoluf (der Sohn) aedifieare chitates duas, 
aquilonem partem Albiae eontra Magadaburg, alteram vero fai orio^ 
talem partem Sala, ad loeiim, qvl voeatiir Balla« deinde itinjimi cit 
In Francia. 
CkroB. JUiMiac «p. P«f4i 1. 30a and S. «& 

Imperator Karlum fiDum smnn In terram Sclai'onm, tpA dicuitir 

Sorabi et sedent super Albim fluvium, cum exerdta misit, in qua es- 

peditione Miliduoch, Sdavorum dux, interfectus est, duoque *^Tf^la ab 

exerdtu aedißcatai unum super ripam flominis SaUie, alteniBi Jttta fln- 

vium Aibfan. Sclavisque pacatis Karlus regressus ete. 

Ann. Einhardi ap. Ptttg 1. 193. Ana. TilUai ib. 224. bab« Ladoch dm. Am. 
Foldeai. ib. 353. 

80V* 

In diese Zeit fSllt die Bnrichtung einer ordentlichen Wefairverias. 
<ung gegen die Wenden: si circa Sorabis patria deferenda (defesdenda) 
necesse fuerit, tunc omnes (de Saxonilms) genenfliter veniant. • 

Capitolare Caroli aiagni ap. Balu. L 457. a. Eicbboni Redila^eacb. 1. p. 992. (f«r- 
gleidie über die spaniMJie Hark daa. p. 402.) Adclong Dinct. 36. 

um 808« 

Post quod et Saxonicum (bellum) finem accepit, Boemanleom qoo- 
que et Linonicum, quae postea exoria sunt, diu durare non potue- 
runt, quonim utnimque ductu KaroÜ junioris celeri fine eoatpleCmn est» 

Einhardi vita Karoli ap. Perts 2. 450. Ueber die Linoaen s. Wedckiad Metes 6, 
15a w. Ledebnr FMä^t p. 168. 

Bis compositisy Sclavb, qui nostra oonsueludine Wilzi, proprla 
vero i. e. sua locutione Welatabi dicuntur, bellum inlatum est. In 
quo et Saxones velut auxiliares inter ceteras nationes quamquam mim» 
4le\^ota obedientia militabant- Causa belli erat, quod Abodritos, ful tmä 
Francis olim foederati erant^ assidua inoursione lacescebant. Litus aa- 
strale (maris) Selavi et aliae dirersae ineolunt nationes, inter qaos vd 
praecipiu sunt, quibus tunc a rege bellum inferebatur, Welatabi, qoos 
iUe una tanium et quam per se gesserat, expeditione ita contudh ae 
domuit, ut ulterius imperata facere minime reuuendum Judicarent. 
Einbardl vlU Karoli ap. Perts 2, 449. Ad. Bremeas. 2, 9 (ans Einbardos). 

Imperator, quia nunciabatur Godefridum regem Danorum in Abo* 
dritos cum exercttu trajecisse, Karlum filium siium ad Albiam cum 
Talida Francorum et Saxonum manu misit. Sed ille (Godcfridils) sta- 
tivis per aliquot dies in- Utore habitis, expugnatis etiam aliquot Sdaro- 
rum castellis reversus est Nam lieeC Drasconem, ducem Abodritorum, 
popularium fidei diffidentem loco pepulisset, Godela&bum alium' ducem 
patibulo suspendisset, Abodritorüm duas partes sibi yectigales leeisset, 
optimos lamen militum suorum amlsk. Filius autem imperatoris Karlus 
Albiam ponte junaut et exeroitum, cui praeerat, in Linones ei Smel- 
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dingoi, qui et ipsi ad Godofridum defecerant, quanta potuit oeleritate, 

transposuit, popukiCisque eontm agris^ transito iterum flumine, ia Saxo^ 

niaitt 86 recepit. Erant cum Godofindo in ezpeditione praedicta Sdavi^ 

qui dicuntur Wiltsi, quI prepter antiquas iiümicittas, quas cum Abo» 

dritis habere aolebant, sponte se copiif ejus coiyunccerunt ipsoque (Go* 

dofrido) rerertente cum praeda^ quam in Abodritis capere potuernnt, et 

ipsl domum vagressi sunt. Imperator Vera aedificatia per legatos suos 

super Alblm fluvium duebus castelUs praesidioque in eis contra Sclavo- 

rum ineursiones disposito, Aquisgrani hiemavit. 

Ann. Einbardi ap. Pcrto 1. 195. PoeU Saso ib. p. 363. (Sank Sda^i qaidam Lisi 
cognomine etc.) 

GodaCridus, rex Danomm, Abodritos bello aggressus. Earolus, filius 
imperatoris, qui ad resistendum ei, si Saxonum terminos aggredi tempta- 
ret, directus fuerat, Albiam ponte junxit et cum exercitu in Linonea 
et Smeldingos, qui ad Godafridum defecerant, transposuit populatis- 
que agris et transito iterum flumine cum incoluini exercitu in Saxoniam 
se reeepit. 
Ann. Foid. ap. Perts 1. 354. Raglno Pn». fb. 564. 

Karolus imp. misit filium suum, Karolum regem, in Saxonia ultra 
Albia^ ad illos Sclavos^ qui vocantur Linai, et Y&*tavit maximam par- 
tem regionb ipsius, sed et aliqui ex nostra parte ibidem cecidenuit £t 
Godofredus, Normannorum rex, venit super illos Sdavos, qui dicuntur 
Abolriti, et aliquas civitates destruxit. 
Cbron. MoiMiac. ap. ParU 1. 308. and 2. 258. 

809* 

Thrasco, dux Abodritorum, postquam cum auxilio Saxonum WiN 
zos et Smeldingos perdomuit et onmes, qui a se defecerant, reverti 
coegit, ab hoainibus Godafridi interfectus est. 
Ann. Fnldeos. ap. Perli 1. 354. 

Tlirasco, dux Abodritorum, collecta populaiium mann et auxilio a 
Saxonibus accepto, vicinos suos Wiltsos adgressus^ agros eorum va* 
stat regressusque domum cum ingenti praeda accepto iterum a Saxoni- 
bus validiori auxilio Smeldingorum maximam civitatem expugnat 
atque his successibus Mnnes^ qui ab ee defecerant, tul suam societa- 
tem reverti cogit 
Ann. Einbardi ap. Perts 1. 196. Regia« Prnmietts. ib. 1. 565^ 

Karohis imp. misit scaras suas ad marchias et alii de iHis Saxo> 
nes venerunt ultra Albiam et fregerunt ibi unam civitalem cum nostris 
Hwinidis (Guinidinis), qui appellantur Semeldine Connoburg. 

Cbron. Mmaaiac. ap. Perti 1. 309» a. 2. 258. — Von Connobarg a. t» Lcdebar Feld- 
s&ge 185. (Connovr bei Eldena). Gebbardi Geaebw der Wenden 1. 340. — Unter der 
bier erwibntea marcbiae iai wobi aacb scboa die Altmarb (Nordmark) zn verstebe n, 
welche aof einem (wenigatena gröfstenlheila) im 8. Jabrh. ron Slaven bewalinten Be- 
den erricbtct sa sein acheint. VieHeicbC serfiel die Altmark nraprfinglicb in zwei 
Marken: eiae Mark Salswedei vnd eine antiqaa Harchia Stendalienaia, weabalb die 
Altmark denn ancb in die zwei Didseaen von Verden nnd Halberstadt zerfiel. 
S. lieber die Ilt Verf. p. 4. Das Eigenlhftmliche der Mark iat, dafa sie aaf feind» 
liebem Boden angelegt ist a. Stenzel de erig. Marcfa. Capital. Caroli Caivi de 851: 
iafra regnnm el extra ragnun per marcas noatraa. Deber die mUillr. Einriebtang 
einer Mark a. ancb: über die ih. Verf. p. 3 n» 63. Capitnbire de 808: de Marcb» 
ad prsevidendam UBUsqoisque paratos ait} ilkie fastinantcr renire, qaandaeanque ne* 
cesaitas {darit 
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Castellim^ «tocabulo Holibuoki, Albiae flumial adposituiiL, in foo 

Odo legatus imperatoris «t ori^ntalium SaKonum erat prae- 

sidium, a WiltzU captum. 

Ann. Einhardi ap. PerU 1. iSa Ami. FnldfM. ib. 1. 355. hat HobboocU. — T« 
liohbaoki siehe Wedekind ISoien 6, 153 n. 16a Hann. Arthir 1828, Bd. 2. p. 193. 
T. Ledebar FeldzGge p. 126. (Hobedc, GericBU Gartow oder Boberg an der BOleJ 
Wersebe in Hesse Beitr. znr tbflr. Gesch. (1834) pag. 44. Noten. Adelanc Direci 

S. 36. — Hier wird zoerst das Wort legatns offenbar top 'einem BefeUsnabcrM 
er Grenze gebranckt. Nachdem tofirst imnerhalfa Deatschland Grenzborgcn aiedot 
waren, deren Grafen Grenzcaaen «rorstanden (s. oben), wnrden die nichslea Wea» 
sehen Linder, s. B. die AlUnark, nnter\¥orfen und znr Vertheidigang ehigeriditct 
Der Befehlshaber an der 'Grenze, dem Grenz^aae, eioe Mark and ein Heer zor B»- 
wachong an?ettravt waren, biefs lecatns, prelecins, dox limitii (aach defauor), seit 
Amt iegaüo (praesidium), wohl desnalb, weil seine Amtsgewalt der des kiijerlicken 
Legalen im eigentlichen Deatschland, des missas dominicas« gleich stand. Aas des 
duces limitis sind spSter (s. zn 965} die eigentlichen Jllari^ralea, mllitifische Gs- 
walthaber in einer fiark, henrorgegangen. 

Blisit Earolus imp. exercitum Frauconim et Saxonomm «Itn AL 
biam ad illos Sciavos, qui nominantur L^anai et Bethenzr, et vasta- 
verunt regiones iUas et aedificaveruut ^astellum in loco, qui dicitnr 
Abochi. 

Cbron. Moissiac. ap. ^ertz 1. 309. n. 2. 259, wo statt Betheozr: Becbelenii steht — 
ijeber Bethenzr s. Leatsch Gero. 63. Ledebnr FeldzQge p. 168. nnd die Note m 
Pertz a. a. O. 

Imperator unum exercitum trans Albiam in Linonei misit, qui et 
ipsos vastavk et casleHum Hohbuoki superiore anno a Wiltils de- 
structum in ripa Albiae flumints refitanravit« 
Ana. Eialiardi «p. Pertz 1. 199. Ann. Foldens. ib. 355. 
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Misit Karolus imp. tres scaras ad illos Selavos, qui dieuntur WülL 
Unus exercitus veiiit cum eo super Abodritos et duo venenuH obnai 
ei ad illa marchia (ad illam marchiam). Sed et illi Wilti proBi»- 
runt se dare par-tibus imperatoris et sie reversus est populus. 
Cbron. Moissiac. ap. Pertz 1. 309. nnd 3. 259. 

vor 814. 

Barbaras ac feras nationes^ quae inter Renum ac Vlsulam fiuiioi 
oceanimique positum, lingua quidem pene similes, moribus vero ttfv 
babitu valde dissimiles, i^ecmaniam incolunt, ita perdomuit (Karohf 
imp.), ut eas tributarias efßceret; inter quas praecipuae sunt Wela- 
tabi, Sorabi, Abodriti, Boemanni — cum bis namque belle conffi^ 
^ceteras, quorum mullo major est numerus, in deditkonem susoepit 
£inhardi viU £sroli ap. PerU 2. 4&1. 

A Rheno usque ad — Oderam Auvium Germania tota liOdenci 
regnum erat 
Cbron. Abb. Ursperg. 
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Ludovicus Imp. disposuit marchas suas ondique. 
Chron. Hoissiac. ap. Perts 1. 311. 

Ludovicus Iinp. ecdesiae Halberstadensi, quae est constructa snper 
fluvium Holtemma in pago Hartingowe, cujus parochia patris Caroli 
Imp. determinata est hb pagis Darlingowe, Northuringowe, Bei* 
ckeslieim, Hartingowe, Suavia et Hassigowe, jura confirmat Dat 
lY. Noii« Sept lud. XYIIL Imp. I. Actum in Aquisgrani palatio. 

Leibo. % 111. bat Belineabe!!!!. Falke 43. bält ea ftr noSdit. Leakf. Halberatad. 
614. Bacbbols 1. 407. LenkF. Groning. 10. Lfiaig 17, 9, 15. Beckmann Beacbr. 
3, 5. B9. Böhmer Carol. 33L — lieber die Halberatidler DldzesaDgrenie (welcbe 
bier, wenn die Urk. ancb onicht aein aollle, ricfalig; aogezeben tat ) aiebe Wedekind 
Noten i. 69. Brannacbweu;. Maeasin 1833. Riedä Mark 1. 14. — Ueber die Ar- 
cbidiaconate Ton Halberatad a. Ijedebar Arcbiv 3, 40. Der Oberlandeagerichtaralb 
Hecht in Halberatadt beaitat ein'ToUatlndigea ArcbidiaconatTerzeicbnifa, dessen Mit- 
Ibeilung sehr n wfiaachen wSre, 

um S14- 

Ludovici PH cireumscriptio finium eeclesiae Hü<lensemensis ab orient#^ 
flumen Ovekera etc. in flumen Scunt^ra. 

f. sn 1013. ap. Leibnit 3, 155. Lanenateis 63. Harenberg 521. Blom de aita 
Werlae. 59. ex orig. Blam Gesch. t. Hildeabeim 1. 83. S. Hann. Archi?, 1827. 
% 173. 1828 1. 246 n. 265. 

Saxones et orientales Franci expeditionem in Sorabos Sclavos, qui 

dicto audientes non erant facere jussi, audaciam non magno labore com- 

presserunt, uam una civitate ezpugnata, quidquid lebelle videbalur, con* 

quievit. 

Ann. Einbardi ap. Pertz 1, 203. Ann. Fnldena. ib. 356. VlU LndoTici ap. Perts 
2, 624. 

• ■ • • ■ . 

Nunciata defectione Abodritorum et Sdaomiri, comitibus tantum, qui 
juxta Albim in praesidio residere solebant, ut tenuinos sibi commis- 
sos tuerentur, mandavit. Causa defectionis erat, quod regiam potesta^ 
tem, quam Sciaomir post mortem Tbrasconis solus per Abodritos tene- 
bat, cum Ceadrago fiuo Tlurasconis partiri jubebatur etc. 

Aan. Einbardi ap. PerU 1, 204. Aml FnUeas. ib. 356. 

819. 

Sdaomir, Abodritorum rex, ob ^Jus perfidiara ulciscendam exercitus 
Saxonum et orientalium Francorum eodem anno trans Albiam missus 
fuerat, per praefectos Saxonici limitis et legatos Imperatoris, qui 
exercilui praeerant, Aquisgrani adducfus est Quem cum primores po» 
puli sui multis criminibus incusarent, exiUo condemnatus est, et regnum 
Ceadrago, Thrasconis filio, datüm. 

Man aiebt, die frSnkiacben Kaiaer Terfuhren gans Ibniicb in Anaetzang barbariacber 
F&ralen, wie ebat die rSmiachen Kaiaer gegen die Dentacbon. — Ann. Einbardi vp, 

I Pertz 1, 205. n. vereleicbe pag. 208. Ann. Fnldena. ib. 357. nennen den Sclaonur: 
du. Vita LadoT. ib. 2, 624. sagt: a dncibos Sazonnm exhibitoa est Sclaomims. 

[3] 
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Ezercitum suum misit (Ludovicus pius Imp.) adveisiu. orientales Sdi> 
vos, quorum dux nomiuabatur Liduit, quem m fuga verterunt et temm 
illam vastaverunt. 

Theganos ap. Perts 3, 596. — Lidait iat Tielleicht der Liabi ib. p« 617. 

In parte orientalis Saxoniae, quae Soraborum finibos Gontfgiia est, 

in quodam deserto loco juxta laeuio^ qui dicitur Arnseo, terra in bmk 

dum aggeris intumuit et limitem unius leugae spacio porrectum sub nu 

nocte absque humani operis molimine ad instar valli subrexit. 

Siebe Beckmaim Bescbr. der Mark 1. p. 107a Riedel Mark 1. 112. — Aan. Fd> 
dens. ap. Peru. 1, 337, 

Saxones jussu imperatoris castellum quoddam trans Albiam in loco^ 

cui Delbende nomen aedificaiit, depulsis ex eo Sclavis, qui illum piu 

occupaverunt praesidiumque Saxonum in eo positum contra ineonMMf 

illorum. -• 

AUniihlige Enreiternns der Marken. — Ann. Einbardi ap. Perti. 1, 209. — T« 
Delbende a. Wedekind Noten 1, 8. T. Ledebnr Feldzflge p. 168. 

Imperator (Ludovicus pius) iu conventu Fraiiconofurt omnium orien* 
talium Sclavorum, id est Abodritoruuiy Soraborum , Wiltsorum etc« 
legationes cum muneribus ad se directas audivit 
Ana. Einbardi ap. Perts 1, 209. S. ß5bmer CaroL 353. wegeo der ZeitbeftüoBDinf. 

823. 

Majo mense Iiabuit Imperator Francorum orientalium, Saxonim alui- 
runique eis conllinitantium gentium conventum in Franeonoford, in quo 
duorum fratrum certamen, quod de re^no magna intcr se vi vertebant^ 
congruo fine diremit. Erant autem SVilti genere, fiUi Liubi regii 
quondam, nomina eorum fuere IVIilequastus et Cedeadragus, quorum p»> 
ter Liubi/ dum Abotritis bellum indixisset, ab eis intererapta$ est et 
regnum primogenito contraditum. At nimis hie cum segniorem le 
in regni administratione exhiberet, circa junioris honorem favof popuU 
declinavit. In qua altercatione ante praeseiitiam imperatoris venioiteff 
reperta voluntate populi junior quidem princeps (Oberkonig) est deda- 
ratus, aml>os tarnen Imperator muneribus donatos et sacrameuto devincUf 
inter se et sibi dimisit amicos. 
Vita LndoT. ap. Pertz 2, 627. Otto Friaing. 5, 23. — S. Babmer CaroL 356. 367. 

Mense M^jo conventus in Franconofurt, in quo inter ceteras bacbi- 
rorum legationes, quae vel jussae vel sua sponte venenmt, duo fraCRi 
reges videlicet Wiltzorum controversiam inter se de regne habeiites, 
ad praesentiam Imperatoris veneruiit, quorum nomina sunt Milegastas 
et Celeadragus. Erant idem filii Liubi regis Wiltzorum, qui, licet ooi 
fratribus suis regnum divisum teneret, tamen propterea, quod major 
natu erat, ad eum totius regni summa pertinebat. Qui cum con- 
misso cum orientalibus (südlichen) Abodritis proelio interisset, popuhu 
Wiltzorum filium ejus Milegastum, quia major natu erat, regem sibi 
constitttit; «ed com is seeundum ritum. geiitis commissum siU regnim 
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parum digne adininistraret, illo abjecto, juniori fritri regium honorem 
deferunt, quam ob causam ambo ad praesentiam imperatoris venerunt. 
Quos cum audisset et gentis voluntatem pFoniorem in junioris fratris 
honorem agnovisset, staUiit, ut is delatam sibi a populo suo potestatem 
habere! , ambos tamen muueribus donatos et sacramento firmatos in pa- 
triam remitit. Aceusatus est in^eodem placito Cea^ragus, Abodritonim 
princeps etc. 

An eine KSnigswahl ist bier nicbt so denken. Man siebt aber die orallslafiscbe Sitte 
fritns Slaronicae gentis Ditm. Merseb.) der Tbeiluns der Herrschaft mit einem Ober- 
sönig, wie spiter in Polen, Schlesien n. s. w. — > Ann. Ein^ardi ap. Perls 1, 210. 

Den pagds Pirihsazi in Saxonia, dessen z. B. die Ann. Fuldens. ap. 
Pcirtz 1. 3ö8*..in diesem Jfakr erwähne|i, hat man. bei Friesaok in der 
Mark suchen wollen! — Nach Ledebur Archiv 7^ 39. ist es der Gau 
Frisonveld. s. Riedel Mark i. 372. ^ 

893 bis 896. 

Tradidit Bemhardus mpnast. Corbejensi in pago Nordthuringi 

testes Enno comes Amalungi fillus. 

• • » • " ., . , • j ■ ■ 

Es bt Rodenaleben s. Fallce p. 52. — Falke p. 43. 

» 
Tradidit Wulfhard monast Corbejensi in villa Honesleva test Enno 
comes. 

Falke p. 56. GS. — Es hlsgt ha KordtbOfiigao. -- Conej. 181623 gestUtet S. BOh- 
mer CsroL 363. 
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Auf dem Reichstage zu Ingelheim werden die Angelegenlieiten des 
Ceadragus, dux Abodritorum^ und des Tmiglo, unius de Soraborum pri- 
moribus, verhandelt. 

Ann. Einbardi ap. PerU U ^i^« ^iS- S. B«hmer Carol. 384. 
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826 bis 853: 

Tradiderunt Ado et Ödb (monast Corbejensi) in viUis Westeros, 
Saltbeke, Waldeslef , Olva. 

Fallce 6a — Walslebea s. L^ebw Aitbhr .3, 368. Die Orte liegen un Nordibfi- 
ringan. 



>:• 1 
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Cobbo tradidit (monast* €orm[.*)'j»ro' remedio lanimae nepotis sui 
Amehmg qufdquid Babüitf in' ^go- M'dsweddi et! in aquilonali carte 

bh< 



xx>u«^^««»5 ^»«v.«!»«^ ..»i^»«« •» ^g<i>' M'dsweddi etjin aquilonali parte 
fluvil) qui vocatur Albia, cujus traditionit auctorem ipso Amelungus ad* 
'huc vivens elegit praedlctum avunculum suum Cobhonem. teadU Bardo 
comes. 
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F«lke 336. '%. Ifit^äa^ Nafw'Ä Üßs/ %dd Hark i, 15, 
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Sa^esiiae eomites eum marchiebibus werden erwähnt bei Gelegen« 
heit eines FeMsuges gegen di^iDiiien^'''' : 

Aul Eiabärdt Perti li 317.' V" • «^ ' * 

[3»] 
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834. 

Hladovieus Imp. parochiam Archiepiseopatiis Hammabargensb tarn 

Albim circumseribit: ab Albia flumine deoisum iisque ad mare Oceaim 

et sursum per omnem Slavonim provineiam vsque ad mare, quod Ooeii- 

tale. Tocant Dat. Idus.Maji imp. XXL ind. XIL Actum Afuisgiui 

in palatio regio. 

Die, fibrkeiu oboe Zweifel onfcLte, Stifbngiiirk. des Bittbomt Bremen Yom U 
dem Groben Ton 788 erwibnt keines Spreneels jenteit der Elbe. Einiee bd S(a^ 
borst uod Liljegren f^edrackte p&bstlicbe Bnlfen des 9. Jabrb. nnterwerles dos Bu* 
tbam Uamborg, auTser der dem Bischof Ansgarins ÜberUaceoen Mission i« sSTdE- 
lieben Europa, auch slavoram naüones. Ulerauf berubt es, dsls die Uecklenbnrpackci 
Bisth&mer nnter den Ersbiscb. von Bremen cestellt wurden, die Stelle trut iHbin 
m. s. w. in dieser Uric wird indessen f&r falsch gehalten. S. such Pra^e AÜas^ 
Inngen % p. 199. — Supborst i, 1. 96. Baint. CanituL 1, 681. Lindeakeg 191 
Bonqnet 6, 593. Lambecii orig. Uambarg. p. 35 und 105. Liljegren Sncnsk dnis- 
matsriam 1, 3. LOnig 16» % 67. Böhmer CaroL 443. AdeUug Direct p. 36. 

839. 

Eine verfSlselite UrIc Ludwig des Frommen (Aqobg^ani palatio ng|e 
Mars 22) erwähnt Banzlegbus Comes et Saxoniae patriae mandiio nofter« 
Bonqnet 6^ 613. Böhmer Csrol. 479. 

839. 

Dacatus Toringubae cum marcIiLi suis, regnum Saxoniae esm mir- 

chis suis wird erwälint in der Theilung der Sohne Ludwigs des FrommeB. 

Ann. Bertin. sp. PerU 1, 435. — Adelang Direct. 38. ~ Diese Stdte 5eweiiet nsn 
xnerst das Dasein zweier tbüringiscbeo Marken, nemlicb der sadthöriBUSclMn (Sprea» 

fei Ton Naumborp) und der nordlbfirinsischen X alter Sprengel des ffuAbivBS Merse» 
arg)» welche sich indessen nrsprIingTich wohl nnr Ton oer Sasle Ins ssr Aikk 



rHark Landabere,^ ron dem bei Halle gelegenen Scblofs) erstreckt bat S. LSsckr 
ae dopHci Marchia ThuriBgomm in Analects ex omni lileramm geasre 1, s. 996L 
(mit Charte) Lipa. 1725. 4. Eichhorn Rechlsgescb. Bd. 3. p. 66. Uebcr & ilL 
Vert p. 4. nnd die sehr brauchbare Einleitung tu Adelung*s Directorinm. 

Dtspositis (von Konig Ludwig dem Frommen) Saxonom advemi 
Soraborum et Wiltzorum incursiones, qui nuper quasdam ipmi 
marchae Saxoniae villas incendio cremaverant et austrasiorum Tomigo* 
nun contra Abodritorum et qui dieuntur Linones, defectiones cxpedi- 
tionibus — Saxones interea contra Sorabos, qui Colodici voeontir, 
apud Kesigesburch dimicantes victoriam adepti sunt, regeque ipsoioi 
Cimusdo interfecto eandem urbem et undecim castella ceperunt| nsbaB 
indixeront etc. 
Am. Bcrtio. sp. Porta 1« 436. S. Böhmer Csrol. 487. 



Hladovieus Imp. Abodritos defectionem molientes bello perdomt» 
ocdso rege eo^om Gotsomiudi terramque ülorum et poptdum svUufS- 
tumjper duees ordinavit. 
Aaa. Fnid. sp. Perta 1« 364. 

BDudovicvBi res GermBnoruai, popdos Sclavorun 
pene iUarom partium regulos sibi svübegit 
Aaa. Bertin. sp. Peita 1, 44L^— Hiermit lühigt avi «ach woU dio Bfk^I 
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loMsl Rftgcn (Rogacensia insala,^ ^^valclie aich TiclkicKl der heil. Aoscar aas Corvey 
som GegeosUnd aeiner iKiaaioD in alaviacben Lindem erwllill Baue J durch Kaiser 
Lothar an das Kloster Correj zasammen, wiewohl die UrL (Schalen 1, 128. Lünig 
18, 64. Geslerdine porom. Map. 2, 40. Böhmer CaroL 585u Aanisgrani MSrs 20; 
noicht ist Siehe Ledebar Archiv 5, p. 331. Pomm. ProTittlalbl. 4, 305. Gester- 
diog pomm. Magazin 1, 161. Wieand Gesch. Ton Correy 1, 222. Chron. Corbcj. 
(Ldbdit. 2, 497.) FasÜ Corbej. nr Wtgaad*a Archiv filr Wettf. 1832, Helmold. 
chron.» aoch das Re^islrnm Saraehonls u. KiAdlinter Sammliing 167, wo es heifat: 
Lotliarias iinp. tradidit Rngiam (Raogianam) Iniwlani cvm toJU circomiacenle proTin- 
cia SlsTomnu 

845. 

» ■ 

Legationes Sdavomm bei E. Ludwig ^tmDevitsdien in Pacbrfcom. 
Ami. FaMenf. Peru 1, 364. Böhmer CaroL 749. 
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Nach der Vita S. Anskarii (ap. Peru iL 698.) hat Karl der Grofse 
iu Saxonia ultra Albiam ein I^izbisthttiii errichten wollen, Ludwig der 
Fromme diese Gegend (Nordalbingien) swei Bischofen einstweilen (In- 
terim) anvertraut, und endlich ^.Erzbisthum' Hamburg errichtet, ad 
c[uam pertineret omnium regionum a^uiloiialium pdtestas, und ist als 
auDserordentliches Geschäft die Mission zur Verbreitung des Christen- 
thums in Schweden, Dänemark, und unter den nördlichen slavischen 
Völkern vom Papst zugelegt worden. Hierüber entstand (ib. p. 706.) 
ein Streit mit dem Bischof von* Verden, da ein Theil des Sprengeis 
ultra Albiam lu dessen Bisthum gehörte* Diesen Theil (partem paro- 
chiae, qu|ie ultra Albiam ad se pertinere debebat) nahm der Bischof 
von Verden zurQck oder «rUelt jßntsch&digung aus dem Sprengel des 
Bisthums Bremen. 

849. 

Boemanni per legatos ad Thaeulltam directos, cid prae eeteris erede- 
bant quasi »efenti leges et consuetudines Selavicae gentis, erat quippe 

d«x Sojrabici limitis eto» 

■ • 

Abb. Fnldens. ap; Perts 1, 366* 

851* 

.Feidzug JL Ludwig des Deutsdien gegen die Sorab« (per ThuriB- 
, A^a. ^d. Per^ U ßff, BHamn ChoL 761* 
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t HM^K^ic» .*tT- tronsieiis p^t Angror, Hamdos, Snabos et Hohsi»* 
gas pt per >in%n|<ones..tingwlai eausas popuB digodicmis, Thuringiam hi^ 
greditur.;,,. }'/ : ». . 
Ann. Fald..|ip)i JRfrti 1, ,368. — s. LMm FflÜMge pw 9a Bttntr Cawl. 765* 
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, ....,-Vf A«lgÄW«r abbas (Corbqens.) comiti Gen^de in pago (Nord)Th«- 

L ;. / [ringift in vU^; jSojaefdieve, qiUdquid ;babait ia.siMs eto.^ dediu 
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Helmdag tradidit (monast. CorlMJ.) in |Migo MosvridL 

Falke 363. 

855* 

Hludpvicos, rex Genuauurum, erebris ScUromm defectionlbiu a^lttv. 

Ano. Bertin. ap. Pcrts 1, 449. -* Diaaa Krltge fielen meial zum Vorthdl 4er Sb- 
ven aut. 

956- 

Feldzug K. Ludwig des Deutschen per Sorabos gegen die Dik 
nünder. 
Ann. Fold. Am. Bertin. (Perls I, 370.) BSiim« CaroL 777. 



. ' t • 






' EDudovieus — - decrevit (su FrankAirt im April) tre» excrchas in iL 
venös regni sui termiiios esse mittendos — altenun per HludoricaB, 
filium suuin minorem, in Abodritos et LInones, tercium per Thacksl- 
fum in Sorabos. 
Aiin« Fnld. ap. PerU i, 971. s. BftliiBcr CaroL 787. 

859* 

Nunciatum est (dem K. Ludwig dem Deutsehen, ab er in Wom 
war) in oriente rempublicam Sorabici limitis esse turlMitam eo fiiol 
Sorabi defectionem meditarentur. 
Ann. Fnldens. Peru 1, 372. a. B5bnier CaroL 790. 

869. 

Rex (liudwig der Deutsche) ducto in Abodritos ejcerdlii daeem eo» 
rum, TabomulzleiPi rebeUantem dicto obedire coegit. 

Ann. Fald. ap. Pertz 1, 374, Uincmar Remena. ib. 1, 458. sagt: eonlm VTmki 
pergit. ~ Böhmer CaroL 801. 

869. 

Hludovicus (der Deutsche) pacem sub quadam conditione apud Wi- 
nid OS obtinere procuravit, ad qimm confirmandam filiossuos cum aar- 
chionibus terrae ipsius direxerat. -^ Hludovicus regia filius ooa 
Saxohibus contra Winidos, qui fn regionibus Saxonum sunt,« bdta 
commlltens victoriam est adeptus indeque reversus* ' 
Hincmdr. Rhem. ap. Pertz 1, 485. 

Sorabi et Sitafir, Junctis B^bemts et ceteris vieinis, antiqnoa fsmi- 
nos Thuriligoram transgre^entes (die Saale) devastant Mense Augnsto 
Rex aequivocum suum cum Tburineis et* Saxonibus ad comprimeäaai 
Soraborum oudaciamdeatinavit. '-'•'. 
Ann. Ffddent. P^rU 1, 380. \ 

..'*'' > .,,,^I-|1,Wp.4K>|. 

^^and be no^dtel liitt iCdeii Altinchsen) ip Apdrede (ObotritnO ani 
east nord' Yylte (Wiken), the lioialt'A^f^Idan baet, (die buoi Havel- 
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Fdmur. 



länder nennt) tad he eastan hin b Vinedaland the man haet S js- 
syle (Siusli) and — Maroarö CMähren), Tfayringas, Behemas. — and 
be eastan Maroara (dstlicli von Mähren) syndon Dalamensan and be 
eastan Dalamensam syndon Horithi (Chrowaten) and be nord'an Dalo^ 
mensam sindou Surpe and be vestan Mm sindon Sysel^. Be nord'an 
Horiti is Maegd'alan,d and be nord'an Mäegd'aland is Sermende (Sar» 
matieu!) od tha beorgat (Berge) Riffin and be vestan Suddenum is thaes 
garsecges' earm — Britania — Nord Dena (Norddänen) — and be eastan 
him syndon Afdrede and be sudan hun is AeUe (diaElbe) muda 
thaere ea and Bald Seaxua sum dael <— Norddeni — Osti — and Af- 
drede be sud'an. -r- Osti habbad lie nord'an him thone ilean saes (See) 
arm and Yinedaj^.and Bürgendes and be sudan bim syndon Hae- 
f^Idan (Havelland) — Burgendan habbad thone ylcan saes earm (Arnt 
der Se«) be vestan him and Sucon (ScUwedenf) be nord*an and be 
eastäm him sint Sermende and be sud'ah him Surfe. Sueon hab-- 
bad be sud'an kirn thone saes earm Osti and be eastan him Ser- 
mende etc* 

Tbe Anelo Saxoä Yersloa Irom Orosias by* Alfred tbe 6rc»t London« t773. S%. 
n. 30. mit eber Laiideharto. «— Diese böchtl mefkwürdige eeograpbifiche Nachricht 
btidirf Aoeb ebbcii^ sedieren firlioterang; so^-wier sie liegt, ist sie scb wer verstand- 

. lieh. KOnig Alfrea bsi seine JNscbricbtea ans* dem Blonde von Wallßschffogern ge- 
sammelt. ^- Versl. Dahlmann Forschungen im Gebiet der Gesch. 1. mit Uebers. 

. fiormajr Hecxog.LuithoId p. 23. mit Ueberse^. Ptestor mts. Gesch. Ton SchlÖzsr 
Bd. i: S. Addnng Direci. 41. Riedel Mark 1, 321. Gebhardi p. 71. 
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'*^ ITacgdlfus'flliacöIlÖ'de Bohemia Vcomes obtnlit monast Fuldii regio- 
nem quandam, provinciolam sitt^n juxta Bphemiam, Sarowe nuneupa* 
4^^ Alte Notii. Thaculf war dux limitis Sorabici und starb in die» 



tarn, 
sem^ 



Brower anU Fiild p. 257, Sehannat trad. fM. 843, Worbs Inveni Nro. 1. nnd 
Vorhsde p. 15. Worbs Arcblr 287. (Ürlf. t. lOli) — s: Worbs n. ArchiT 1, 219. 
Ledebnr ArebiT 15. p.'326 (macht Wabrscheinlitb,. iiSk nieht Soran, sondern das Sor- 
. .bknUad.im.I^lnmbnr9.'6prencel gemeint mL) ««- Dies ist das ll teste Beispiel einer 
Schenkong sU?itcbMr Linderekn an' m» entfiMmtes Kloster und in sa fiera auch f&r 
die iiteste Gesch. der Mark vrichiic» 

■ ■ • • • . • • 

Sorabi et ^ixuti eorumque vicini rThachulfo defuncte defeeevunt^ . quo«* 
Ifilüfn. audc^ciam Jlatelfus^ ..Xbapt^Hl^fi ..fuec^sor, ultra Salisim .fluviuns 
me]|;ise Jannalrio profe<^u». priiedis et inf^i^^ ^^^ heüo eompresserunt 
et eos sub p^tinum, servitium redegerunt. • 

Ann. Fuldens. ap. Pertz 1, 387. Herrn. Contract. — Durch diese Siege ist wahr- 
. scheinlich dii nMrdthftrinsische Mark fiber die Mulde (Mark Eilenburg, Wittenbergv 
'spSter Cburkrieis) aosgedebnt worden und anr marcliia erientalis,. zwischen. Elbe und 
Saals erwachseo. & Ueber die fiHeste Veit p. 15^ 
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Sciavi, qui voeantor Linones et SiusB^ eorumque Tieiai deAetis^ 
nem molientes selitum dare censum veixuunt^ quos Hludovicus (der jiln» 
gere) res, missis quifausdam fidelibas suis circa mediam quadragesiman 
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Aelteste Zelten« 




sine bello compressit acceptisque 
num redegit servitiunL 
AoB. FaUL Jfu Perti 1, 391. 



et obiidibus eos tub priiti. 



880. 



101. 



109. 
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Franlfari 



Janl 10. 



Sdavi, qui voeantur Dalmatii, et Behemi atque Sond>l eeterif« 

cfrctmicirca vicini Thuringlos invadere nituntur et in Sclavis drca Si> 

lam fluvium Tliuringiis fidelibus (Älarken) incendia exerceuL Qnibug 

Poppo, comes et dux Sorabici limitis, occurrit et ita prostiavU, it 

niillus de tanta multitudine remaneret 

Ano. Fuldens. an. Pertz 1, 393 (418). Reeino Pram. ib. 60S. nennt den Poppo: te 
TboriogoniB. Uerm. ContracL — Üeber Popp« •• Scboltes benaeb. Geadu 1, ii 

885. 

Oda comitissa, Pipiiü regia Italiae ex filia neptls, Hliudolfi Dneii 
(Saxou.) vidua, in Ca Ire ad fl. Milde fundat aanctimonialium eeck> 
fiam in honorem & Laurentii. 

Scbr m bezweifclode Nachriebt dea Cbro«. Corbei. ap. Harenberg nion. ined. 1, X 
Besonden, dab daa Kloater Calb« ao der Milde gdeeen babcL beatrtiloi WoUbrtek 
Geicb. der AlUaarJc MSS. o. Riedd Mark 1, S5. 

888 bis 896. 

Amulfus Rex res juris regii in pago Nordthuringa diclo in eD> 
mitatu Liudulfi in loco Wanzleva nuncupato, quidquid ffladovicu 
rex in beneficium praestiterat, ad Gaadersliemense monasteriom firaiAt 
s. d. L 8t a« 
lYlgand Arcbi? 6, f. ex orig. 



103. 



104. 



106. 
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Juli. 
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. Amolfos Rex res monasterii Novo Corbejens« in orientali parte ulüa 
I fluvium Ovacrum Oddoni in beneßcium coneessit: in Dalem eCe. in Be- 

denesleva litos 20, mansos 60. Dat IV. Id. Jun. Ind. VL regni L 

Act Franclionofort palatio regio. 
Falke 393. Schalen 1. 213. — BShmer CaAL 1039. Die Orte liegea im Nerdlhhia|M. 

889. 

Edictum est in exercitum Ire ad Obotritos — perventom Igitor est 
eum maximo exercitu — sed pamroper tebus prospere gestis, leix (Ar- 
noUos) data exercitu! licentia reversus est 
Ann. Foldeas. a. BShmef s. d. Jahre. 

890 bis 9oa 

Adilger tradidit (monast Corbejensi) unam familiam In Heristoipe 
pro fiUo 8U0 Rethmanno. 
Falke 537. (Nordthfiringan.) 

Rothgenis pro patre Liuthario et fratne Oddoae tradidit (meoast. 
Corbej.) unam familiam in CoxtidL 
Fslke 57a (Gau Saeton.) 
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*' 'Wratislaiii (D. Boemiae) äeeepit uxoremf nomine Dfttgmnk, de du- 

rissima genCe Luti^^ensi ex pro¥tncia nomine Stodor. , 

CtfM«;as Prig. »f. Mbiibem l«' 1967.'— < Stddöf liegt nicbt aq der Oder. a/lVeber die 
' tlu Yqvß p,.94 Die •8t94erMbir (UerfJd«n) Jcomfneii hier zperat Tor. 

89*. 

I 

SorabonuD miasi bei K; Aiiildf in Sek (3|iltz). 
Ano. Faldeok. BObmer G^roL lia&. 






900 bis 916. 

Nothfadmi tradlAt (meriaai CoTbfjensi).2.mansos et 4 mandpia in 
Adalingerestbofpe pirb 'patte Frithmeo et patruo Luithario. 
Falke 589 (NoidÜiMDgiNiX 

HeinriGii/i — (nachheriger Kaiser) a patre suo in provinciam, quam 

nios teutonice Deleminci vocamus, Sdavi autem Glomaci, cum exercitu 

■liajiua, vieler tediit 

Ditmar. p.^,4. *«• Dala Haiarkh (Ottjp LVater) propler SdaTomm iafeaUtiaoem dos 
Saxoniae gewordw aei» aagt Abeaa jÜrsperg. in Tita Oiioida I. 



Otto, Saxoniae Duzv poipendens Heinrici (seines Sohnes) pniden- 
tiam, adaienavit ei exerofeum adversue Dalmantiam, quam Teutmuci De- 
leminci, Slavi autem Glomaei ' appellant. •*- Provincia ab Alb^ usque 
in Caminizi Glomazi Toeatur« Heinrieus provincia vastata redUt. 
Ami. Saxe* 

Aviares et exercitus Üngaröruin Slikoniam vastant 

Aon. Saxo. Lamb. Scbaflnab. Cqätin. Rcjdnoiäa. Herroann eoiCract .Hariaans 
Seotoa. Cbi^o. Uraperfc Lnitpraad. Otto TriafDg. — Der Eiaiall wurde 909 re- 
gte Tbfüriii^BS wiedecboit ^ 

■•■■••■« 

915. 

ÜngaiS totam Thuringiam et Saxoniam pervaserunt et osque ad 
Fuldam pervenerunt. 
* Ann. Saxö n. die aageil Sdrtfbtelkr. 
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Ranwatrdus tradidit (monast Corb^ensi) in Rumeringtorpe 2 nuau 
•M :et'2 famtüAs pro se et fratte suo AtL 

falbe 619; ^NbrdMriiig. ) 

Tradidemnt dpo, fsatfes^ A^ic et: Ailbem, pro proximo suo Boro 
1 jumalem crt 1 manQipium inuAitiejeahu« (monast Corbejensi)i 

Falke 621. (Nordtbarfaigt) i • -^ ] 

Otto eoni<iil' tradidit BurMaHL — • 

Kindlinger SamtnL*i67" (Im i2.'l«brb. geschrieben.) Wig^ Gesch. von Correr 
1. 2. p. 222. 't'- ■' • ■.' .:--ii-':i .r« . • ' : T ^ 

[4] 
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um 990- 

ChrobaUt Bdodifob«tI oder Clurobati AM (gegm Baiem nm 
km d h. Th&riiigeD)t ferner Sewil mm baDÜiaü, q«i etiaa Alu 
■unftnmr^ mMg^m Chrobetk, fvae eciaai Albia voeatur, eiehe: 
GeMiMk Petphyitgawli dt tteie. tep. «. 30. Sl ». 90. Aadng Dk^t f. 

Heiarieoe Res veprbMAdae Sdafonoi Meviiiae fortitev lilult 

Contie. RegiMii. ap. Pcrta i, 616. 

ReK Hefauriew Mbni HiaBivit« ex qua Mildenee e«bactee 
peraol?ere eoegh. Urbem L«b«ittaim diu obeideos ad 
pulit, illa vero makia amiia deecrta penaaatit 

Aml Saxo. Ditbfli. Herwb. — Lobona (Liborai) bt ia d« 
■. WeUMkk Lebat 1, 5. oed waU LeUaa twiKbca Dahat aed 

▼OT MV« 

Henrieos Res aeeqpCa paea ab Ungaria ad noveai aasea qaaBta pii- 

dentia vlgUaverit in munienda patria et in expugnando barbarea aaii^ 

net ete. et primma qnidem ex agrarüa müitibus nonvai qaemfua eUgeai 

in «rbibaa naiiiUre feeit, ut aeteria oonfandliariboa ania oeCo habflacali 

exatraeret, bugom aayiiwn tereiaai partem ezeiperet aeffareCfoe, eeterf 

varo oeto aasinarent et melerent, finigeaque eoUigemt nono' et avii 

eaa loeia leeoadeient ConcUia et onuiea eonventua atqna conrivia in 

urbiboa voloit celebnuri, in qvibua ezatniendia die noetaqiie ope nm da- 

bant, quatenua in pace diacerent, quid contra hoatea in neciaJuta Ca» 

cere debnlasent Yilia avteai (aut) nulla extra oibea fnara «aiaiia, 

Witccb. Caibej. 1. Dicae bScbal BMrlcwfirdi|e Stelle, wekba •h tmi Stldleciki- 
ang mifaranUDdea weiden iat» fedei eÜBeliar tob Aalegvia dar BvgfTarden ii im 
■wkea, oaanentlidi a«cb ii dar Altaurk, weil 4er Cluowat fortfUbrt: tali 1^ «I 
diacipliai cun ctrai ai i acf ac tt t t , Imit mi^ SUw»a atc — S. AHekaig DIrcct 44. 

aav. 

Tali lege ae diadplina (a. vorher) enat eivea aaanefaeeret (Henriev 

Hex) repente inmit ai^r Selavoa, qiii dicotttur Hefelli^ et ainhifcai 

praelüa fat|gana denum hyeme aaperrinui, caatria aaper glacieal perfdi 

cepit urben, quäe dieitar Brennaborg (BrannelHirb), ianie, fetro, 6i> 

gore^ Uta inba potitaa et aoMii regiona aigna vertit contra Dalalaniiui« 

adTeiaaa qnaai Jam oÜb laUyiit ei patar militiam, obaidciia nibea, 

qitaa didtur Grona (Grana, Gana), cepil eam. — (dann 2iyg g^gen As 

Böhmen aaf Prag nad RüdEkehr nach, Saehaen.) 1 

Wktch. Carbai i. Aaa. Saio. ClroB. Sue ni SM Diea iai db 
aaag vaa BnadaäbaM. a^ Eiadal Marir 1, a». ~ Boopbdaa aaMrt 
^natcia. — UabarCaaa ei. Laatach Gera. f. & 

Heniieua lUs, eattnna Brandenburg cepit, Palaiintiani iri^fagap 
iri|» Bohemiam tribatariam fecit 
Cbiaa. Hilbant Laite. 9; ili I 
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Säclislscli« Kal«ei^ 
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8«ptW.S. 



In dusiem Jaf6 toeU iKeyser Hinrick upp de Wenden by der Ha* 
Tele und de lüde hetem^HAvmly und hadde vele stride, so loch K. Hin- 
rick vor de borch to- Brandenborch unde buwede upp dat ys vor 
Brandenborch dat he de boreh wan unde beheylt dat ganse lant under 
siok. — Alsus makede K. Biurick. den ersten Marggreven to banden- 
borch« • 
Cbroä; pleb Botbos. LeiVo. 3, 304«. 306. 

Heinricus Res Bohemos et Soirabos ab aliis re^us domitos et ce- 
terös Sla 'verum populos uno grandi praelio ita percussit, ut — tribu« 
tum et Cliristianhatem ultro promitterent. 

Aä* BrenL 1, 48. . 

safo. 

Cumque vicinae. geiites a rege Henrieo factae essent tributariae, Abo- 
triti, Yulzi, Hevelli, Dalmanci, Bohemi, Redarii et pax esset, Re- 
darli deftfeerunt a fide eticpngregata laulUtudine linpetum fecerunt in 
urbem, quae dicitur Wallislevi, ceperuntque eam« Quo facto omnea 
barbarae natibnea erectae iteonUn lebeUare ausae sunt, ad quarum fero- 
citatem repriiäendam traditur exerciCus cum praesidio militari Bernhardo, 
cui ipni Kedariorum provlnela erat sublegata, addilurque legato 
coUega Thiatmarus et jubeutur urbem obsidere, quae dicitur Lun- 
kini — dato signo imiunt in hostes, (qui) cum per omnes agros cae- 
dereiitur, ad urbem vicinam fugere tentabant> collega autem hoc eis 
praeeavente, «rozimum maito {die Elbet) ingressi sunt et ita factum est, 
ut omnts multitudo aut gladio eonsumeretMr, aut ili mari mergeretur« 
Pöstera luce movent (Teütonid) iiigna urbi praefatae, urbani vero arma 
deponunt; serviUs autem. conditio cum uxoribus et filiis et supellectile 
barbarorum regia captivitatem subibant Legatus cum collega Saxeiüam 
victores reversi honorifiee a re^e sunt suscepti. 

Witecb. Corbe]. 1. Ente ErwIbmiBE von Lenzen, s. Wersebe Gase ii. 114. Ger- 
ken StifUhiBt 12. Ried^ Maik iT^. 



I 



Res ad reprimendam Wbarornm ierodtatem Bemhardum, qui Re- 
dariorum provinda subjugata praeerat, cum exercitu misit, legatum 
addelis Thieimarum collegam, jubenturque obsidere urbem Lunkini; 
quinto obsidionis die venerunt custodes nuntiantes barbarorum exercitum 
adesse et legatäs dicta»te • eollega conventui, qui erat circa tentoria, 
praeicepit tota nocte in armis esse — orto sole in prima fronte legatus 
recurrit ad aciem referens habere barfaaros non muftos equites, peditum 
vero iimumerabilem multitudincm — legiones cum damore ruunt in 
l|ostes -^ collega postulante .legato. praefectum cum 50 armatis lateri 
hostiii immisit. HosteS) cum per omnes agros caederentur, ad urbem 
vicinam fugere tentabant . Collega hoc praeeavente proximum mare in^ 
gressi sunt, iUl mmia multitudo aut gladio consumpta est, aut mari 
mersa« Postera 4ia signa movent urbi, deponunt urbani arma et capti- 
vitatem subibant ^ L^gatois ciun ^coUega.et principibus Saxoniam reversi 
a. rege honorifipe 'suscepii^"7- captivi ex pacto sunt obtruncati. 

Anu> Saxou ■ -«- «Dieser Benibvd. Iq^os Redsrioram, ist der erste Marfc^rar, dem 
die Anfdcht tU»er eis slavisc^s (Gebiet io . der Mark Brandesboi^ diesseit «der Elbe 
fibertragen ists von dem die Gesebiehte SJonde giebt Als 931 die Mark Schleswig 
angelegt würde, belfst es regtfl tertniDnin ponens Marckionem rex ibi statiik et Sa- 
xonnm eoloniaiB (Ehtradkroig detUdier Sriecfr) babitore nraecepiL Aul Sazo. 

[4»] 
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Has tegionee (Inip. Henriew L) «ibi fedt tributarias Bo«miain, Di. 
lemind, Apodritoa^ Uuiloif Hevellum et Kedarios, iiul staiia 
rebeUea aliotqw ad haec ooacitantet, arbem Uuallslevo oppogiiaati 
deatruunt et inoendunt. Ad hoe TfaMÜeandiim noster oonvenit dLereion 
et Lunzia. (Lunkint Ana. Sazo et Wheeh.) civitatem obsidem^ sociot 
eonrndem eos defendere cupienCes invadit et paucis effugieutibui urbcs 
praefatam acquisivit.- Ex noetria autem dvo abavi mal uno nomine, qaod 
Idäher aonat, signati, militee optimi et genere darittlnii, Nonaa SepCe»> 
brU eum muUii aliis opperiere — urbe Uallislevluim post eKrJdiw 
reaedifioata. 

Ditmar p. 8. Ann. Sazo — mit dem Zntats« dals nacb dar Eroberaag fea WaU 
lisleben omnes barbarae natioacs rebellafe ansäe Mnt. — Ueber die Lage ^on Wal- 
lUieTO ■. Ledebnr Archi? 3, 268. Gerkea Süftabitt. 19. Riedel Mark U 107. 

Ind. li. n. Non. Sept feria tezta facta ett pugna valida jaxta flii- 
men, qnod dieitur Alpia, eontra Solavos, in qua peatratl avnt de f^fp 
nie CXXM, eaptivi.vere DCCG, de noaOia vero duo Duoea LmithanL 
Gbien. Carbef.-HireiA«fg n^a. iatd. i, 4. ta M9. 

Facta est pvgna f«^da adversum Sdavoa^uzta AXUafli V^V^ ^^^ 
kini, in qua Saxonea glariosiisiiaA vicenint, prostnuia Sdavonaa 
C2CX mUlibua (t), in eaptivitatea ven> DCC ductia. 

CbroB. QaedMabarg. Leiba. % 379. 
lAuiharms oomea ciua multls Lunaini ob. Nonns Septendiria. 

Cdeadar. HenebaifVBM bei IMir a. MedaM ZciUcbr. f. Arebiirlnnide f, lil. Dies 
Cilaa Lariam «Hbllt fielt Pefaeaea, welcbe 4er ilteaien Geaebiebte der larlr aMeb^rce^ 
abo: acbwer m eairttheeln liad. Der eine bier TorlcamBende Graf l»elbar iat dorStamnir 
Tater ^tB Qanaea der Grafea Toa Stade, nacbberigen Marlcgr. der Nordaari^. S. iber dieaa 
Familie Mder fai (Pratje) Brem. Verd. Beilr. Bd. 1 , deaaen Arbeil jedo^ ti^ Uacb iat. 
Scbeid in den ikaa. Samml. 1757. p. 1071 üalg. ScbUchUioral Beitr. lar Bram. Verd. 
Geacb. Bd. 3. bat eiaea Antxag aaa dam ScbekUeben Aniaata. Leibeil lalftd. % 96L 
Kobbe % 133. Gcbbardi BL Mioilonalea (iouner aocb bftcbal acbiUbar). 4. Bolte 
Dilmara. Geacb. 9. p. 15. Al^. litt. Ameicer Hlr 1798. p. 1815. Mmuk Vm- 
dem. 1, 993. Wedebnd Noten 6, 191. n. im bann. ArduT 1897. Bd. 1. Cbiea. 
Haraefeld an. VogI mon. ined. 1, 138 (190)« AnnaliaU Saxo nnd Albert, ff^r^nw 
Der andre Lolbar geb5rt mm Hanse Walbeek a. die StanmilareL 

93t. 

Heinricna regem AboMtonnn Chriatianum fadt 

Cbron. Aaalrale ap. Freber. 1, 434. Sig. Gemblac. Ann. Sazo. Cbran. Saxt. 
Albeckas. M. Scolos. Cenim. Regfa^n. ap. Pcrts i, 617 la 931. 

Ungaiii, Sazoniam intraie volentea, iter agunt per DalemlndaB 
Sdavormn et divisia aocüa aüi urbem Widonii Thuiingi oppugnnre teo» 
tant, alii finea Tlniringonun intrant Simulac Ungarii approninquaia 
dioebantor, tantus terror inFadit Haasorum provinciae et toti Staxoniae, 
nt pene omnes, ftiga aahitetai qvaerentes, in saltus et speluncaa aMerent 
Sed comites SSgep^düs et Herimannna, se cum Thuringia eonjuni^enles, 
venientibiia paganis ae opposaenmt et — victorea effectL — Interim 
I Heinricua lex castsa metäri Joaserat ad locom Radi, in pago Ifmiimngm 
aitmn. Com pagani, qni obsidione pimnebant urbem WidoiSs, aadireot 
de atrage aodorum et de regia adventu, obaidlonem aolvunt et per p%- 
gjMi Norththuringl et Mosidi reg! obviam eunt, qui, ut postea 
eogqbum eat| poetguam Barbaroa Jam ad fines pagi Belxa eaae cogno» 
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visiet, posteia die exercitum producens, exhortatus est presentes (expec* 

taverat enim Fresoiies) — vis» milite annato barbari terga verterunt| 

ut viz pauci per duas saxoiücas rastas eaederentur, vd caperentur, Erant 

adhue casüra barbarorum invadenda, — ^ barbari autein lociim rel^uerunt 

et confugerunt, in ca$tri9 hostium videre licuit ingeatem pecorum, mu- 

lierum et virginüm niimerum, quas barbari abduxerant ex australium 

Thuringonim et Sueteorum Transbadanorum provinciis. Heinri- 

cus — quotidie progredi<^batur — neqm hostem persequi destiterunt^ 

quam ad Albiam in Dalemincia pen^enerunt Heinricas copias in pa» 

gum Nortlithuringi in hihema, quae anni tempus postulabat, deduxit 

et .hibemis Wichmannum, Hogerum, Oddonem et Haddonem eomites 

praeposuit. 

ChrMkOrbej. an. Wcdekind Noten 4, 387. Ueber Wido k Adelang Director. 45 
u. 61. S. Leutsch Gero p. 15. Ueber Radi s. Wedekind Noten 1, 85. (dura der 
UeilMga im^ Qremiacbeii zu aitchen.) Riedel Mark 1, Od ik 35, aoch 15^ Hier wird 
znerst Sf^fid erwShnt, welcber nach Urk. d. J. als comeA Sigifridiui In paco Friso- 
noveld a. Haaaega ersdieint. Er war wobt des Itsatos Redarionun Bemharous Nacb- 
fslgtr. S. Scbätes 1, 63L 

Vngarorum exercitus in Beixam delatus. 
Chron. Cofbe). Harenberg moo* la^d. 1, 4. 

933. 

Cum essent Heinrici eopiae in hibemis , crebri ad emn rumeres ad* 

ferrebantur, Ungarios bellum reparaturos et Saxoniam petituros esse. 

Dedit ergo rex eomitibus negotium, ut manos eogerentur et eKercitua 

in uaum locum eöndaceretur. Ipse rex ad exercitum venit, castra mo- 

vet et ad fines< Haasugorum' (Hessengau) pervenit. — Pugnatum.est diu 

et aeriter — illi, qui in sinistro pugnabant, cui Hemricus nostrum (er 

war also aus der Gegend von Corvey) Hogerum praefecerat, impetum 

hostium alacriter sustinuerunt et tantam m^titudinem interfecemnt, ut 

barbari sese fugae mandarent — Heinrieus victor reversus etc. 

Cbroik Corbei. ap. Wedekini Noten 4, 390. Ann. Wclneart. Peru 1, 67. haben 
Id. Mart — LenUch Gero p. 17. Von der Schlacht bei Mtrseborg; gegen die Un* 

gim (Adelang Director. 45.) leitet eis- groiscr Thcil fach des mm. Adels BciAen 
belbaften Ursprong her. 

Heinrieus Ungaros in Sirbia (Suirbia) interfedt 

Sieebert. Gemblac. Albericus. Hermann. Contr. Chroo. Anstrale (Freher* i. 434). 
Cluroa Saxo. Otto Frising. Lnitprand o. a. s. TU. so 934. 

934. 

Heinrieus Rex Sigifrida eomiii in pago Suevia nominatum in eo-» 
mitatu ipsius cürtem Groninga et Croppensteti omnesque res, quas ab 
Hadumaro Abbate (von Corvey) in eoncambium suscepit, donavit Dat 
YIL KaL Julii. Ind. YII. regni XV. Actum in Nordhusa. 
Kindllnger 3, 1. Böhmer 66. S. Adelosg Dir. p. 46. 

Slgefridus, f rater Geranis, partem hereditatis suae tradidit S. Vito 
coQstruens mpnasterium in loco^ qui dicitur Gronigge. 
Ann. Sazo mit geneatog. Notb. 

Rex Henricus Uerano.a Slavas hostiliter invasit et vicit sibiqve 
tributarios fecit. 
Ana, fifSM» ChroQ. Soa sv 936.» ftlscU» ~ Leutacb Gero p. 17. 
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BrMBse amt XI MsmI, TI 

Folcfluri IL b c tfliiu» Aummus L 
Kkdlneer aftML Bote. % 107. (schifft tfvU i 

Sifridiis, Sazoiuai opCisoB cC a rege aoiWMla* geaer fMateRgü 

^Imrid) tune rero afBpifale eoDJioicdis,, co tcap 

I Biaai, ne qoa bectiBa imratio accidisMt. Aesic 

burionni et valida Mami Ba»igaaonHa Biuiinr (te 

BfJiftlaiim Bobeok reg.) additufae ei cxercilBs Tharii 

S. Lertidb Ctsa ^ — WiUck. CeffM. i. Ckrea. Urncre. AM-Sasw-Teri. 
Wmcii^ Gase 10%. Tdae OtU L p. 91. Taa dicsM Enna, aai& GcUriA^ 
Iml %6« wddker ▼«■ Üaa dca Ane Wrldtci, drr aack des KecnL Filfai. M 
starb »4 £esca nv gtiaaiilir des Havcs Bifliailtfl irfcl, fii ■tdalA 
raa der Zeit, ^ IL Otts L (ckriai wvde. 

Bei WabI Otto L — Dueei ministrabanL Lotharianm Dai GWt 

bertw ad cajas poteatateai lacaa iile pertinebat, awua fncndätf A- 

rfaumaof Fraaea pineeraig, Ererliardiit (Dax Franc) BMaae faif/a^ 

Afaeldai eqaeitri ordiai et digeadis locaadb^iie castiiiL 

yiütA. Cetbej. 9. üaa. ftasa. Diese Stelle ist aArao— bb, w«i at fa Of' 
sarwe 4» liaiiidhsffiiirfcia Eiilfmali erlieteni bflft & Tiirbi« Je adi- 
y^gfi mto m. LaJw% IsrMla daeatM Braadod»., welcbe beide ai 
ocfiyA. aci^ BaiadL steba» 

Otto Hex -- HatlraBar abbat (Fulda) adiens 
ao«tri faaada de provineia ahroniai, q[ai rocant 
refrfaMW ad MagMhabarg. Dat IL Id. Ott Ind. 
ibabarg. 
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Otto Rex congregätioni Sanctimon}aIi«m in Q|aidinnga&«% urlem 
in Quidalingaburg super montem constnictam, in Ipcis. Merselevo, Miu 
linga, Uiialdisletto 6tc. nee noa et totttm in loeis Rederi^ Hebenrotbe 
eto. in Ura«o (Fcose) Canilia« slavanicas XV et totidem in Calvo^ 
deeimam parteQi in Bodfelden et Sippenfelden, monasterium Winetha^ 
hüten in pago Hardago, in comitia Thiadmari etc. tradit. Data Idibus 
Septembris Ind. ES. re,gni L Actum in Quidilingoburg.. 

Vergl. Wer^ebe.Gaae p. 81. Ledebnr ArehiT 6, 114. — Mader 104. DtedliicÜoir we> 
gen Qoedlioborg Nro. 3, KeUner 5. o. KircheobUt Anb. 3. Leokf. Halberat 637. 
Liaig 10«. aCü. Entb. 3..nifc faKim... Scbakea 1« 58. BObmer 80. Hölnr 37. 

Otto Rex ecclesiae S. Mauritii in loco Magedeburg^ In pago 

Northuiinga, in comitatu Thietmari, in Magedeburg cuiiem cum 

locis ex occidentali parte Albis fluminis Ff idumareslelia, PretaUtse^ Bu» 

chuwi, Frosa, Otteresl^ba, Wantesleba, 'Uuinidistunbun, TifumpBice, 

4 kobas inValedorf et quidquid ad praefatum lociiiti pertinens habuerit 

ex aquilonari parte Horaba fluminis in lods Mosiiny Pelinisi^ DudizL 

etc. et in comitatu ^Geroms in Bigera' tres famitiaa litonmn et in eomi» 

tatn Ckristatd in Grimhereslebu 15 fanttliaQi Selavorum et omnem cen» 

sum ac venationis acquisitionisque deeimam in Mörtsani, (ligzice 

et Heveldun concessit; familiae congregationii tantum singulis anni» 

unum caballum scutumque et laneeam vel duas crudnas dent, fit seiant 

in mundiburdio regis se esse» Dat» XL KaL Octobris Xnd» XL legni IL 

Actum in Magedeburg civitate. . ^ ^ 

lat der SUftnogabricf des berilbiBlea Klostefs desbeil. MoritE, dease» Orig. nocb iik 
Berlin iat ood aoa welcbem aacbber di|p Ecjafift fondirt and atalt deaaen 968^ 
ein neaea Benedict. Kloater Bergen (S. Jobannia Baptiatae In anborbio Magdeborg) 
erriebtet wnrde. — Lenber liSi. Lenkf. Halb. 639. Meibom 1, 741. iHHr3, IKKK 
Bovaen 1, 73. SagitUrii anüq. 146. Iccnrd blai geo. 135; LSnig 19^ 38a u. 1(V 
338. Retbmeier 303. Habs dipL isndaL Beigenata 1710. 4. p. 3. B^mer 81. 
Hftfer 38. -* VercL Weraebe Qwjt f. 141. n. 111., auf welcbes Werk fiberbaopt 
rar Erllaterang der Lage der in riofdUijUrliigaa erwilmte$ Orte ^crTrisaen winL 
Riedel BUrk V160. 163° 3ir. ' ^^^ 

• 

Otto Rex ad eedesiam in Magdeburck in pago Norturinga, in 
comitatu Ckristani, in Germersleve, Wolmersleve etc. familias colo» 
uorum, servos et Utas, in orientali Wilmersleve, in eodem pago, in co» 
mitatu Dilhmari^ familias sclaYorum, in Buche w, Otersleve etc. deei» 
mam, quae in Mortsani et Ligzitse et Heveldun debent, dat; 
familiae singulis annis tantum. re^ uHum caballum, scutum et .laneeam 
vel duas crusinas dent X^atV*. Xd Qct Ind. XI. regnilL in Taerem^ 
buroh. CDerenbur^, od^ Domburgt) 

Yecd, Weraebe Gans 111. Linie; 16. 3^ 3. Kceard bist. zmL 136^ BoTsea t, 7& 
bat Tortmborg. Or. Goctf. 4, 563. Btivnpr 83. 

Otto ReK.raatBonaa cuidam. Bisto, mäln Fridericii omuiK qudein 6e» 
reslevo in pago Suevia, in comitatu Ckristiani, habuit Dat» XIL KaL 
Novembr. Ind. XI. regni II. Act in Alsteti. 
YetgT; Weraebe Gase 9& LaokL Poeld. 374^ LeukC Eelbrs 33^. BSbiaer 84. 

■ ' lUo qüoque tenqpofe defunetus esl Sifridus eomes, vi^vm äitioni» 
cum sibi vendicasset Thaacmarusy eo quod prepinquus ei eti^t (pam ma» 
ter ejus fiUa iMttftenMi eiat Sifieidi, de qua genuit lex Henricui Tbano» 
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marvm) et regali dono oessisset Gerani comiti, afflirins est Thanfa 
ms etc. 

Wilech. Corbei. L X — £• bl twcirelhaft, ob SigfrUs To^ n 838 jrMri, i^k 
wabnelieinlicher i« Edle de« Jabm 937, nacb ^ Stolloat, die Witecfc Corbej. 
der Enikbog jibt Auf de» Rekfastag «i Stell an der Rabr im Hai »38 {BShntr 
87. Witeeb.. Gubt].} mag Goto onaDit aeia. 

Mortum est et Sigefridus come$ optimus Saxonnni, qvi seamdM t 

rege procvrabat SftxonUun, eujus legettonem cum sibi vendicMeet affi> 

niutis cauM Danemarue et regali dono cettisset Gerani comiti, aflUctai 

est Dancmams ete. 

CbroD. rqc. PaaUl. ap. Eeeard 1, 886 s« 838. LeoUcb Gero 3X Vdist Otto 1. 
D. 103. Worba d. ArebiT 1, 9«. Dieser Sigfrid war wobi Doi fimilis d. b. Hfc^ 
'• lÜHDer an. der Gsaate. mid l^galos ttedariomsi (llaHcmf. marcbio oriealaUom), w» 
Gero, immer aber melir Feldherr, fb Landeaberr. Leber Gero*s Msrlceo s^ u 965. 

938. 

Legatio Sifridi comitis Merseburgensis, Gerani tradita MarchimL — 
Ditm. p. 20. Amu Sazo. Leotscb Gero 35. folg. 

Ungari irruunt in Saxones et castris super litoi Bodae flnminis coL 
loeatis inde in omnem regionem difiiiuduntur, circa urbem, quae diei> 
tur Stiedereburg. £zercitus arte cujusdam Slavi in locum, qui didtnr 
Thrimmining, deductus difficultate loconun ae nuuDu dreumfas« 
armatorum perlit etc. 
Witecb.. Corbej. 3. — I^tscb Gero tt. 

Vngarii imiebant in Saxoniam et castris positii super Iftliis Badae 

■fluminis inde in omnem regionem dilTundebantur. Quodam die missus 

e castris hostium dnx signa movebat circa castnim, quod Stedieraburg 

vocatur, cives aulem — hostes in fugam compellebant Uriiee Hebes* 

heim (im Derllngau) et Werla, quas obviam uabuere, animadfertentee 

Iiostiain fugam armis eos urgebant — pars exercitus (Ungarorum) arte 

cujusdam Sclavi in iocum, quf dicitur Tkrimmening, deducta, diffi- 

cmtate locorum et manu circumfusa armatorum periit. — - 

Von Scbiderborg s. Wedekind Noten 4, p. 399. Cbron. Corbejens. Wed^ind Ko- 
ten 4, 393. Falke trad. Corbej. p. 89. 

üngarii irruunt In Saxoniam et eastris super litus Bodae flumiaii 
collotatis inde in omnem regionem diffimduntur. Dux missus a castiis 
signa movit contra urbem Stedicraburch. Urbani erumpunt, et plurimii 
caesis ceteros fugere compulerunt. Urbes, quas obvias habuere^ Aigam 
animadvertentes armis eos iocis omnibus urgebant. Ducem ipaum op- 
presserunt, altera pars exercitus (der Ungern) ad Aquilonem versa et 
arte cujusdam Slavi in locum, qui dicitur Tr im in ig, deducta — periit, 
dux comjd^lienditur etc. nee ultra per plurimos annos in Saxonia lo- 
paruerunt. 

Am. 6axo. S« «acb Herrnam. contract — Triminig ist der DitoBag s. Rieid 
Bark 1, 173. 
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Otto R«x Eooleeiae S. Manritii in Magedeburg ffamiHaf litorum «t 
adavorum in Magedeburg, Otteresleba etc. in pago Norddur in ga in 
MmttatM Dictmari, in eodem pago in comitatu Geranis in locia Biere, 
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Unnesburg ele. dat Dat. YII. Id. Jiim. Ind. XII. regni IIL ; in Ma- 

gedelmrf. 

Lfiois 10, 340. Eeeaid hist M. iJ7. LeiAer 1S90. Getkea Cod. 6. |k ex oric. 
Böhmer S». mfer 41. 

Uhl 940* 
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Pontos (die Ostiee) late brachia teudU^ quae dcnno contrahit e re. 

^<me Gothorum, quam a latexe Vuilxos liabent, qui alio nomine Leu- 

ticii vocantur — circumsedent ad liUus avstrale Slavi, Haisti aliaeque 

nationes, inter quas praecipuae sunt W«latabl, qai et Wiizi dicun- 

tur. Ke^na Dauorum, Sueonun, Noiunaanonim eum Slavis, qui in 

Ulis partibus sunt Waigris, Abodritii vel Reregis, Polabingls, Li- 

noaibu4, Waruabis, .düsunis» Circlpanis, Uaminaburgensi melro- 

poli subjecta sunt 

Ana. Sazo za 053. — Aoch d«r alte roM. GeKbidiUcbreiber Nestor kennt Lulizier 
•• SammL rnss« Gesch. 1, p. 5. 

Barbari nusquam a depepulatione vacabant Gerontmque^ quem sibi 
rex praefecerat, cum dolo perimere cogitant, ipse dolum dolo praeoccu- 
pans 30 fere princlpum barbarorum una nocte eztinxit. Sed cum non 
sutficeret contra omnes nationes barbarorum (eo quippe tempore Abotriti 
rebellaverunt) ab ipso rege ductus exercitus eos in multum afflixit, illi 
nihilominus bellum quam pacem elegerunt, omnem roiseriam carae liber- 
tati postponentes; multos quippe illis didbus Saxones patiebantur bestes, 
Sdavos ab Oriente etc. 
Witech. Corbej. 2. Ann. Sazo tÄ 94a Leotsch Gero p. 43. 

Fuit quidam Sclavus a rege Henrico relictus, qui jure gentis paterna 
successione dominus esset eorum, qui dicuiitur Ue%'eldi, dictus Ttsgu» 
mir. Hie pecunia muita captus (corruptus) et majori promissione per- 
suasus, professus est se prodere regionem. Unde quasi occulte elapsus 
venit in urbem, quae dicitur Brennaburg, a populo agnitus et ut do- 
minus susceptus, in brevi quae promisit, implevit Nam nepotem suum 
(Neffen), qui ex omnÜMis principibos gentis supererat, ad se invitana 
dolo captum interfecit, un>emque cum regione ditioni regis iradidit 
Quo facto omnes barbarae nationes usque in Oder am fluvium simili 
modo tributis regalibus se subjugarunt 

^Vilech. Corbej. 3. Ann. Saxo ad 940. S. LeoUck Gero b. 44. Ueber die liteste 
Verf. 17. Riedel Mark 1, 312. 

nach 940. 
Till KaL Jun. Titgiimir dux (obiit). 

Necrol. Mollcnbec. ap. Schannat Ttndein. 1, 139. (Es ist nnsewUk, eil es der bran- 
denb. Ffirst iat^ aneh das Todesjahr unbekanot.) — Dieser Tugmiiir gehörte ii dea 
slayischen Hioptlingeo. S. über diese und das bei ihnen fibliche paragiom: lieber 
die Sit. \ttt, 11. «. folgende Stellen: princijpes hae gentes (die Chrobaten) non ha* 
bent, praeter zopanos, qaemadmodam reliqni Slavomm popoti (Coostant. Poiphjrog. 
de adiuin. imp.) Leoticiis dominos non praesidet alias (d. h. kein König, wie ihn 
die Diotachen hatten) nnanimi consillo ad placitam concordaat IRtm. Merseb. lih. 6. 

«941. 

Verschwörung gegen den Kaiser^ (der sich su Frankfurt aufhielt) 
militum odium contra regem et Geroncm pro expeditiomun dilCicultati* 

[5] 
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bui concitatum. — Hierin wird Luiarun coma« verwickelt, wddier: 
quod iu dominum euum regem taliler deliquerat aUuere eogitaM, m/^ 
naeterium loca Wallebixi eonetnudt. 
Ann. Sazo za 943. ■• Bibncr wesea dar Zritbettlmmmg. — Et ist Walbc^ ia 



lAutharius (avns Ditmeri Ep. Merseb. weleher an einer Venehwö- 
nmf gegen den Kaiier In Qnidilingefaurg in paeelia aoleami Hieil ge- 
nommen) gradam regit com praedio in Sonderslevo et in Vodenes- 
nege aeqoliivit 

Ditm. p. 30. CfaroB. Saxo i« 968 mit jeneal. RoUi. ( Lotbariot eemee ecaior Je 
Walbike.) Abb. Sazo ad 943. Cbroa. QaedliBb. LeibB. % 979. LMmA Qtn 46. 
Vcbse Otto 1, p. 137. 

Otto Hex ad S. Mamricium in loeo Magedebnrg in proprinm dat| 

quod a Bemhardo Halbentad. Ep. pro praedio in WinedeliusiiaoBareei| 

in pago Nordturinga, in comitatu Dietmari, in MagedAurgan* 

marco, in locis Ma/redeburg, Vroia, Wantesleba, Dudulon, Ottenret* 

tinge, Otteresleba, Buchuii, Predalitze, Fridumaresleba, Tnunnaiee ele- 

Dat Non. Kalend. Maj. Ind. XIV. regni V. Actum in Slagedebvrg. 

Leaber 1183. LeokL Ualberat 640. Lünie 16, 9. 63. Beibom 1, 743. BSbMT 
95 za 940. HSfcr Nro. 43 zu 941. 

Otto Rex flagitationibus MarchionU Geronis, filio ejnsdem Stgi/rido, 

quem sacri baptismatb foute levavit, in comitatu Geronlt, in pago Sae- 

von, in vilüs Osteregulon etc. cum novo castello in Oster^;uion eon- 

structo, in proprium tribuit. Dat VIIL Id. Junii Ind. XIIL Anno re- 

gis y. Actum in Rore. 

Ikckmann 1, 167. Acc. 39. Locae Grarent. 45a Meibom 9, 417. Liaig 1, Foiü. 
Aflb« p. 4. Eccard biat. Saz. p. 133. Hoflmana Loa. 4, 145. 8cb«ltCB 1, p. 6a 
WoriM iBTeatar. 9. Böbmer iU9. 

Otto Rex monasterio S. Mauritii in Magadeburg in proprium donat, 

quidquid infra mar^m villarum Uplingi, Rareshem, Netthorp, in pago 

Uardaga, in comitatu T/iiaimarh liabuit. Data VIII. Id. Aug. Ind. XDDL 

regni. ¥• Actum in Magadoburg. 

UpliogeB setzt die Uric. t. 1049 (Böhmer 1587) in doB I^orddittriBgaa. s. Ledrb« 
Archi? 6, 114. Wertebe Gane 77. UebrigeBS iat diese Urk. dopf^t vorhaadei s. 
werdea Iq der «Bdern Urk. dieselben Orte in des Gaa Derlingoa gesetzt. — Wi- 
gand ArcbiT 3, 3. 240. Boysen 1, 78 n. 79. Eccard bUr. gen. 137. 139. LBai; 
16, 9, 4. Böbmer HO (s. 119). Uöfer 43. Cod. S. HaariL Arch. BeroL hat ds- 
mal 949 pag. Derlingon n. act Gmonabs and dann foL 38. eine andre Abscbr. is 
pago Uai^aga. 

Otto Rex Marchioni Gero res in villa Turdinge, in oonutatn Mar* 
chionis, in pago Norththuringia, donavit et in villa Rodigeresrod, 
in pago Suevon, in comitatu Thietmari comitis, recepit» Dat. V. KL 
Mart. Ind. I. Actum Kissenbrok. 

. Wersebe Gase 87. Beckmann 1, 167. Sc&oltcs i» p. 61. Woibe InfeBt 3. 
öbmer 190. 

945. 



Böbn 



Otto %x fideli Marchioni Christian in pago Sermunti, bi co- 
mitatu ejusdem Cliristiani, in loeo Steno et Qu^^a, quidquid nroprie^ 
Utii liabuit, donavit. Dau KaL Martii Ind. II. regni IX. Act. AlastetL 
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tu 4. 



Jatf 11. 



Dalhelm bei 
GaiidenbeiiD. 
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Nagdebarg. 



ifta. 
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Pfalz Werla. 



Ded)r.a9. 



Jan. 29. 



Jan. 29. 



Uagdeborg. 



Uli 4. 



Mai 10. 



KMnU^pagi 46. bal Kut Um. Btekaianii 1, 382. Eecard bist. geo. 133. mit Kai. 
llbji. tfogeri i^rig. Los. 196. Scboites 1, 6^. Worbs InvenU 4. Böhmer 124. 
S. Wersebe Colomen 2, 836. ; 

In Casella Rex suo fideli Chrisiiano Marcfäoni proprietatesJn pago 
SeroiiittQti>, loco nomine Steno . et in loco nomiue Quicma donavit 
in Gomitatu ^jiMdem Chri^tianii . 

Ann. Sazo. sltU Caaella malli «s .wohl Alaleti beifiBeii. 

Otto Rex peticioni Marchionis Geronis obtemperans eidem proprie* 

tatem trans Salam in eomitatu Thietmdri inter paganos sitam in pago, 

lingiia Sclavonim Litice nominato, villae Tribunice concessit« Dat. 

IV. Non. Maj. Ind. IV. regni IX. Actum AltstedL 

Beckmann 1, 167. Lenkt tnt. Aläted. p. 235. Scboltes 1 , p. 62. Worbs Idt. 5. 
B5bmer 125. 

Otto Rex' dedit Follcmaro^ et Rieberto , ' filiis Friderici , inter Slavos 
prope fluvium Fona vocatum, in pago Serimuntelante, nvncupato 
in eomitatu Chrisüani comitia vifia» Wi^ekiani etc. Dat. HI. idus 
Junii Ind. III. anno rqgni IX, Act Magdeburg. 

Yergl Weraebe Gaoe 95. LeukC anL Poeld. p. 274. SdiuUea 1, p. 62. Kaeb 
Sebomann Lezicon von Sachsen ist aber das bler genannte Zacbliansdorf das tos 
Esebecksche Gnt Siegelsdoif bei Halle. — BObmer 128. 

Otto Rex propter petitionem Geronis Marchionis civitates Sirtaw, 
Grabaw, Buchaw ad Magdeburgum (monast) dat. Dat IV. KaL 
Jamiarii Ind. V. regni X. Actum Dalahem. 
Orig. Guelf. 4, 396. Bdhm^ 130. 

946* 

Otto Rex usui sororum in Quidilingaburg villas Helmwardesthorp, 
Fastlevestkorp, in pago Nortliuringi, in eomitatu Geronis, donavit* 
Dat IV^. Kai. Febr. Ind. IV. Aqtum in Magedeburg. 

Kettner 13. Baring praeC clav. dinl. 20. mit 3 Kai. £rath 5. Lfinie 10. 855. 
Schalles 1, 62. mit 4 Cal. Febr. UOfer 47. mit 4 Kai. Böhmer 134. 

Otto Rex usui fratrum Magadoburgensis coenobii (S. Mauriiii) Une- 
nesburg, Brunifein ete. in pago Northurin^gi^ -in c^miiAiM Cer&ms, 
donat > Dat IV. Kalead. Febniarii, Ind. IV. regni X. Actum Mago- 
doburg palatio regio* 

Vergl. Wersebe Gaoe 113. Boj^en 1, 80. bat Godenbnrg als Aosstellonssort. Ger- 
ken Cod.. 6. 382. ez orig. Lünig lö, 2, 5. Cod. S. Maurit Arcb. Bei^l. Höfer 
46. welcher anuEhrt, dafs die Worte in pago etc. späterer Zusatz sindL Bdbmer 133. 

Otto Rex fnonasterium Gandersheim immuiütatis patrocinlo donat 

et ab Oda, coAjiige Ludolphi, proavi regis (fundatoris monast), datam 

villam in Wansleva etc. confirmat Dät IV. Nonas Maji, Ind. II. 

regni XL Actum Werlahon. 

L'ebcr Werla s. Adrlong Direct 44. Es bleibt immer zrreirelhaft, ob Werl iwischeii 
Schiaden und Wolfenbfittel oder Werl in Westfalen gemeint sei. — Leotfeld Gan- 
dersh. 98. Harcnberg 102 u. 602. vergl. das merkw. verzeichnifs der Einkfinfle des 
Klosters von Wanzleben das. p. 530. Schalen 1 , 288. ; Falko 49. bllt dieM Vrk. 
für uiiAcbt. Lönig 10» 620.^ Meibom 1, 743. a. 2, 493. Leibnit 3, 711. Böbmer 135« 

Otto Rex consultu Geronis Ducis ac Slarchioms in castro' Havel- 
berg, in Marchia Geronis, episcopalem sedem constiluit preficiens ei 
presulem Oudonem et donans medietatem castri et civitatis itavelberg 
in provincia Nieletizi civitatem Nizem. villas in provincia Zaemzici. 

[5*] 
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eastrum Marienboreh in provineia Lieiiii, In proiiiieia (M) Choriii 

Plot eivitatem com burcwardo, in nrovincia Dosseri Wiiaen efritatna 

et decimam tributi de inferiore Marehia, preterea deteminnvif de- 

eimas provindarum Zemiiei, Lieilii, Mieletisi, Dosserl, Li- 

nagga, Mvriiii, Tholens, Plot, MIsereth, Groswin, Waats- 

low, Woltie et terniniiai paroehiae eonstituit ab ort« fluvii, fsi di- 

citnr Pene, ad orientem ulit ideoi fluvius iutrat mare, ab ortn flau. 

nis, qui diciiur Eidia, ad occidentem übt idmn inBuit in Allilaai, äk 

aquiloiio mare Kugianorum, a meriiüo Strumina fliivtiis. Dat & 

X* Maji, Ind. II. Anno regui X. Aet MagdeburgL 

Voa dem hier foilconmieiiden Jiinlca t. Wertebe Gaue 1 49. S. Mcb Lcatnb Gert 
p. 178. Ueber die ilkette VerC p. 6. 19. Riedel Mark 1, 17. 98. 'SU. 333. 276. 
m 989. Ledebnr Arcbi? II, p. 37. folc. WerM^be Olonlea 2, 49i (Hlilca) 491 
(inferior marca) 584 folg. — Schmidt brand. Reform. UUt p. 34. Schr<Wier pap. Jicdd. 
p. 119. Franke 3. 13. p. 89. RwUoU 1, p. 405. Lftaig 17, 3; 80. RiUer 136. 

Otto Imp. Braudebvrg et Havelberg Epiaeopia fiindat et Mo» 
gontini suffraganeos ene eonstituit. 

Chronogr. Saxo sa 939. 

Otto Rex ß. Mauritio in Magedeburg in proprium dat, quod a Be> 

renhardo Halberstat. £p. pro predio in Uuinedehusonomareho et in Uae- 

sterwattinge acceperat in pago Nordturingai in eonütatn Gerams, 

deeimam in locis Magedeburg, Prosa, Wanteddia, Bueliuni, Predalim 

etc. Dat. IV. KaL Aug. Ind. III. regiii X. Aetum in Magedeburg. 

8. 941. Yergl. Wera. Gaue 114. — Leober 1185 o. 1593. Meibom 1, 743. Lim% 
10, 340. Höfer 49. B&hmer 139. 

um 946. 

(Otto Imp.) Miloenos suae subaetos ditioni eensum perselfere coegit, 
urbem quoque Liubusuam diu possidens etc. 
Ditm. p. 12. Ann. Saxo ad 933. 

948. 

Otto Imp. eeelesiam In Misna civitate coUocari et construi praeoe- 

pit^ ubi etiam sedem Episcopalem fieri decrevit et terminum posuit^, uU 

oritur fluvius, qui dicitur orientalis Milda, inde usque quo idem flmim 

intrat in Albeam et sie sursum et ultra provinciam Nisizi ad eundem 

terminum sine dubio nee non in altera parte Luzizi et Selpsli illaa 

videlicet intra eundem terminum et inde in aquam, quae dicitur Odera, 

et sie ab Odera sursum usque ad caput ejus, inde quasi vecta via utfie 

ad caput Allieae etc. Dat. UL Idus Januarii, Ind. TIIL regni ÖL 

Actum Moguntiae. 

Die Urk. ist swar mdtcbt (Leotaeh Gero 131), aber die Angab« der Stiftstreaie 
richtig. — SchSttgen Wunen Anh. 3. Mader 185. Calles 11. Hoflmann pr^t 4. 
Linie 17, 3, 96. Kreiaig Beilr. 1, 174. Scbnllea I, 80. aeiit die Urk. okue Gnad 
zn 905. Worbs Inyent 16. Oberiaoa. Urk. Yen. 1799. 4. p. 1. 

Widersteti, welches K. Otto in einer Urk. dem Kloster HersfeU 
schenkt, setzt Wersebe Gaue 100. in den Gau Suevon. S. dagegen 
Schukos 1. 64. D. lU. CaL Apr. Ind. VI. ragni XIII. Act. Afaga. 
deburg. 

Leaber 1504. Lanig 10, 341. B5km«r 155^ Cod. S. Maatit. hat, wie aUe Abdr., 
947.— 
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949 bis 965. 

Tradidit AHricus (monasU Corbejeasi) pro padre Ottone partem sa* 
linanim in Stesford^e. 
Falke 643. (SocTon.) 

949. 

Otto Res, coosulta GeronU Dach ac Marekionis, in praedio auo 
in IVIarchia ilUus sito in terra Selavorum, in pago Heveledun, in ci» 
vitate Brendanburg, in honorem s. Petri episcopalem sedent consli- 
tuit, pveferens ei praesulem Thiatmarum et conferens ecdesiae dimi» 
diam partem civitatis (Brand.), civitates. Prieervi et Ezeri et determina« 

Erovincias parochiaer M<^rftciaiti, Ciervisti, Ploni, Zpriavani^ 
[eveledun, Uuvcri, Riaciani, Zamcici, Dassia, Lusici, tra^ 
dens decimationem excepta clvitatum Bidriii^ GuBtmiri, Peehovi, Mo- 
; krianici, Burg, Grabow, Ciertuuk Dat. KaL Octobris, Ind. YL anni 
regni XIII. Actum Magadaburg. 

Ist der wichtige Stiftongabrier des Biatb. firandenborg« dessen Origiiial becb wobl- 
erbalten im Arcbi? dea DoinstiHa Brandenbarg aafbewabrt wird, das Siegel nar ist 
anaeespningen. — Lfinig 17. 3. 1. «Tboraehnudt ant Plocemses 43. Schröder 121» 
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tes 1, p. 65. Wwrba Invant. 6. Böbnea 166; — S. Lentacb Gero 180. Gerken SUfia- 
bist 17. folg. Fragm. Marcb. &. Wersebe nieder!. Colon. 2, 594. folg.. Ledebor 
ArcbiT 1, p. 37. Üeber die ilt VerC 7. Riedel Mark 1, 385. 344. 

Brandeburgense Episcopium per testamentom a rege Ottone confir» 
matur> Thietmaro primo andslite ibi praesidente, quod XXX annis 
ante Magdeburgensem Episcopatum legitur ab ipso fttisse constructum. 
Ann. Sas. Teatamentam beifät Urftnndie; S. Gerken Stiftabiat. 18. 

Otto, Caesar primus, ante coronationem (d. h. vor der Kaiserkro- 

nung962) fuadavit episcopatum Brand enburgensem anno 938 (wohl 

948) et Tilemarus, primus episcopua Brandenburgensis electus est 949. — - 

de ordine premonstratensium (beiist es hernach)» 

Abb. Cinnensia ap. Eckhari acript lor. Jnierbocens. 136. swar ein Cbroniät des 16» 

Jahrb. , dem aber offenbar iHre Qaelfen Torfagen. Un» dioae Zeit ist nnn auch 

die Kirche auf dem Harlanger Berge Tor Alt -Brandenbarg erbant worden, welche, 
ein Tollendelea Denkroahl reiner bjzantiacber Bavknnat, imi vorigen Jahrhandert in- 
dem barbariacben Wahne, dafa ScbSlae im Fandaraente verborgen worden aeien, nie- 
dergerisaen worden ist. Im 11. Jahrb. diente diese Kirche znm heidnischen Tem- 
pel des Triglaff. Ein dem Domalid gehMgca Modell bewahrt die Baoacademie- zu 
Berlin, eine Abbildang and Aurrila landet sich in B&sching*s Refse darch einige 
MOnsier des nSrdl. DentBchl. 18*20. 8. and anf einem alten Gemilde in der S. Go- 
dehardakirche in Alt- Brandenbore. Üebrigana ist nicht onwahrscheiolicb anch die 
Gradkirche aoter dem Dome za Brandenburg dem 10 Jahrb. an|eh5rig. S. R. v. Ro- 
chow Nachrichten von Brsntlenbarg (ala Handschrid Ikhograplurt) 8. VargL Sabi» 
nas de l^andfobargo in Script rer. Brandt 3. 376. 

950. 

Comes Saxonicns, Marchio contra S la vos, Kero nomine ^ a fimi- 
nibus prifiefpum Apostokrum reversus^ monasteriumr S. Galli (S. Gallen 
in der Sehweite) orationis causa vüsitavit etc. X. Kalend. Aprilis comr^ 
memorationem ejus sancitun est fieii ^ quomodo haec expetüt. 



39 



Sftelisiflclic Kaiser. 



IS». 



Magdcbarg. 



IGoIcUtl rer. Alenuimicar. Üb. 3. p. 89. 
Uute 671. LMtsch M. Gero m. 114. n. 



AprU9d. 



Beckmtno Accett. 39. Hattheos de 
AdeloBg Direct 48. jcb«bt, dab dfcte Sack- 
rieht aof Gero't Reise oacL Rom 963 la bexieiiea teL S. cuesct Jahr. 

X Kai. Aprilis commemoratio Kerai dueis de Saxonia* 
Necrelog. S. Gilieos. ep. Eckart rer. üraBC orieat. 3, 930. 
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952. 

K. Otto stiftet das Kloster S. Ludgeri in HelmstSdt (HAnensteAl, 
wolü zum Nordtliüringau gehörig. Dat III. KaL Alaj. Ind. V. reg. XVII 
Act. Magdeburg. 

Scliatea 1, 393. Leokf. Halb. 641. Relhneier 311. Lfinlt IS, 694. leibM t 
744. Bftbmer 187. — Ein Veneicbnlb der Gdler dea Stilla 8. Ludgeri «m dm 
11. Jabrfa., woranter Gaier im Balaamgao, befindet aicb ia Ueirnttldt in PrifatbentL 
£tn Al>dnick wire aelir la wünacben. 

Eine Urlc. K. Otto erwähnt Orte bei Halle (Thebrogora) auf des 

rechten Ufer der Saale (s. Wedekiud Noten 7, 212), dem Vaaallea BO- 

linc gehörig. Dat VI. CaL Julü, regni XVU. Ind. VIL Act Mer- 

seburg. 

Orig. GoelL 4, 558. Scbaokegl. 313. Scbollea 1, 67. B6baier 190. ^ Veb« BO- 
linc a. Adelung Direct 47. o. Wedekind a. a. O. 

' Otto Rex omnem regionem Serimunt nuncupatam filio soo Lni- 

dolfo in proprietatem donavit, filius vero interventu Marchianis Genh 

nis marcas Vuissepici, Vuitovulici etc. in comitatu Thieimari comitU 

Marchioni donavit Dat V. Kl. Aug. Ind. VUI. regni XV. Act Wa- 

lahusen. 

Diese Urk. siebt Entselt Altm. Chronik 1736. 4. p. 77. Terftischl dnrck Einschie- 
bang der Worte: ciTitatia Oaterbargenaia. — Meibom 1, 744. n. 3, 419» Beckmann 
1, 168. Acc. 33. Knaut pag. Anh. 43. Lenkfrld Kelbra 330. Lenkt ant Waikna. 
3*20. Hnffuann Lok. 4, 14^ Cnigeri orig. Lnaat. 71. Schnltet 1, p. 66. catachei- 
det sich för 950. Worba In?. 7. BOhmer 191. a. Weraebe Colonien 3, 760. 

Eine Urlc. K. Ottos an Walpert Lowenberger, angeblich aus die> 
sem Jahr, braucht hier nur als ein Product albernen Betruges angefiikit 
zu werden. Es steht in: 

KGsteri Collect oposc 16. p. 37. mit einem Ihnlichen Ton 1073. S. Riedel lak 
i, 100. 

953. 

Hermannus Dux Sazoniam procurabat. 

Witichind Corbej. Wedekind Herz. Hermann 17. bezieht diese Worte naf die na 
Herzoslh. Sachsen gehörige Maik fiber der Elbe gegen die Polaber, dem Bardea^m 
gegeDuber, weshalb Hermann 956 in Urk. (Böhmer 214) auch Marchio heibt S. Irt 
von 1062. S. anch Wedekind Noten 1. 

Otto Rex predium, quod Billingus mUes tradidit, in patria Seit« 
verum et in Thuringia ad monasterium S. Maurttii Magadaburg do- 
navit — regni XVIII. Actum Kidilingaburg. (Der Tag ist offen ge- 
lassen.) 

Die in der Urk. nachher genannten Orte li«S^ ^^ Hessen, vnd es wird nicht niher 
das bezeichnet, was in patria Sclavonim gdkgen. Die Urk. acheint anTollsogen. — 
Meibom 1. 745. Boysen 1, 84. Lfinig 10, 343 and 16, 3, 5. Lenber 1186. Ger- 
ken Cod. 8, 630. Höfer 54. Böhmer 300. S. Wedddnd Hoteo 7, 313. 
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954. 

Zog Markgraf Gero mit dem Kaiser Otto zur Belagerung von Re* 

gensburg im Frühjahr (pascha Rex ducit contra Reinesburg). 

s. Lealsch Gero p. 91. Vebse K. Otto 2^^ Böbmer 205. o. Lang zo B» iViticb. 
Corbejens. Chron. abb. Ursperg. 

Eo anno Sciavi, qui dieuntur Uehri, a Gerone cum magna gloria 
devicti cum ei praesicUo esset Dux Conradus a rege missus; praeda inde 
iugens ducta. 
Witecb. Corbej. üb« 3. Ana. Sazo. 8. Levtsch Gero 93. 

Otto Res interventu Geronis Marchionis monasterio, quod ipse in 

Frosa in honorem S. Cyriaci Martyris construxit, res in pago Suava, 

in comitatu lUarchionis, in villa Frosa, donat Dat VIU^ Id. Decembr. 

Ind. IV. regni XV. Actimi 

Nacb der Indielioti so 961. (regoi XXV?) Beckmann 1. 184. welcber noch- eines 
Originals desselben Dati erwSbnt, wo statt Frosa: in TÜla Bebanthorp. Lflnig 18t 
2, 98. Scboltes 1, 68. WorU InT. 8. 

955. 

Varie pugnatum est a praeside Thiadcrico adversus barbaros. Cum 
capere nisus esset quandam urbem illorum — • Sclavi videntes nostros 
in arcto sitos ob difficultatem loci nee copiam habere pugnandi, nee 
locum fugiendi, insequebantur a tergo et peremerunt ex eis ad quinqua- 
ginta vires foeda fuga nostrorum facta — ingens pavor omnem Saxo- 
niam invasit. 

Witecb. Corbej. lib. 3. Ann. Sazo. Der KSnis war in Schwaben gegen ^e Ungarn, 
•nmptia secam paocis ex Sazonibus, eo qaod jam bellam Slayonicoa ärgeret. ^ 
Dietrich, Markgraf der Mordnuurk, wird bier zoerat erwibnt. 

Wicmannus (ein naher Verwandter Kaiser Ottos), juncto sibi Ee- 
berto, arma sumit contra imperatorem, industria autem Ducis Hermanni 
(v. Saclisen) trans Albiam (eum) coegit (954). llli socidferunt sibi duos 
subregulos barbarorum, SaxonUius Jam olim infestos Naconem et fra* 
trem ejus (StoinneginJ. Ductus exercitiis a Duce reperti sunt in urbe, 
quae dicitur Suithleiscranne, et pene erat, ut eaperentur cum urbe, 
nl clamore cujusdam excitarentur, caesis tamen ante portam urbis ad 
CCCC armatis Dux Herimannus discedit. Facta sunt in initio quadra- 
gesimalis jejuiiii. Barbari vero post proxinmm Pascha irruunt in regio- 
nem, ducem habentes Wicmannum, sed et Dux Herimannus cum prae- 
sidio militari adest. Civili hello urgente arbitratus est (Dux) consultius 
diiferre certamen multitudinique (der Deutschen), quae maxima in unam 
urbem confluxerat, imperare quoquo pacto possent, pacem expostularent. 
Faciunt €ives Cocarescemiorum pacem eo pacto, quo liberi cum uxo- 
ribus et natis supra murum inermes ascenderent, conditione servili et 
omni suppelectile in medio urbis relicta; cum intra urbem imterent bar* 
bari, quidam illorum suum mancipium agnoscit in cujusdam liberti uxore 
irritumque pactum ex parte Saxonum proclamitat, unde fit, ut omnes 
(Saxones) neci darent. Quod scelus Imperator ulcisd gestiens, regiones 
barbarorum hostillter intravit, omniaque vastando per illos regiones 
duxit exercitum, doneo tandem castris positis super Kaxam (Taxam) 
fluvium ad transmeandum paludibus difficillimum ab hostibus circum- 
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funditur. — Mitiitur ad principem iMirbaronim, qui dicebaUir Sioüirf, 
Gero comes, — multis insif^nibus clarus eo quod Sclavos, qui dicwniiir 
Ucliri, cum magna gloria cepisset Imperator jubet sagitUa ad fugaam 
hoatem proFoeare quasi vi fliunen paludemque traiis«endere velle, t^dari 
mA pugnam pariter eonspiravere, iter defendentet. At Gero cum amkh 
Ruanis miUiari ferme uao a castrit discedens tret pontes celeriter cau* 
siruxit. Quo viao barbari obvlare contcndunt, pcdites barbaronun, dum 
lonffiorcm viam cumiunt, (aügatione dissoluü militibua citios eedmü; 
Simnef colle eminenüori cum equitibus e%'entum rei expcciabaA« fufh 
et ipse, lucoque quodam capite caeaua est. Castra hostium invasa cae- 
•desque in uoctem protrahebatur. 

AmgfttAgeo ans Wileck Cotbej. IIb. 3, w« bald aaclibrr Mst: liU^rar alktae wnk 
imperatori com eaaek inmilitia, qaa oilitaTit roakra Redariot. WichMaaa eatfrirb 
«piler la den etilletscren SlaTea aad bekriege den rex Xiaca, caias patf j t a tia eraat 
Sdari, qni diconinr LicicaTiki (Polen). — Ana. Saxo ad. k a« 8. Wedekind 
Noten i, :20. Lenladi Gero 97. 

Ex parte Selarorum bellum in^pruit horridum, liortatu Wigmaud 
comitb et Eckberti (welche su den 81a«'<^ geOohen waren), ductu aviem 
Naccotiis et Stoinnegai, fratris ejus. Quos Herimannus Dux (Saxon.) 
superare diffidens regis petivit auxilhun. Hie militia forti aquilonares 
iuvadit regiones ibique Stoiiigneum luco absconditum captum deeallari 
praecepit, Wigmannum et Eckbertum fugavit. — Rex in expeditionei 
qua fuit adversus Redarios (erfuhr den Tod seines Sohnes Ludolf). 

DHm. p. 26. Ann. Saxo. LenUcb Gero 95. falg. Leber Wicbaaaa s. baaa. Ar- 
dii? 1^29. i. p. i 19. 
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ay;i. 



PiahWerb. 



Oct. 16. 



Apnl 21. 



Saxones hello Ungarieo aberant, Sclavonico certamini reservatL 

Wilecb. Corbej. lib. 3. — Ueber den Krieg gegen die Ungarn t. Lenlach Gero 99. 
Kaiaer Otto acblog die Unpm an 10. Angnat d. J. am Lecb, wibvead Mafkjg^ 
Gero den Zog gegen die Slavea Torf»ereitet^ aa den K. Otto im Odnlicr aneb aocA 
Antbeil nabn. 

Otto rex et filius ejus Liutolf in festi«*itate S. Galli piigaaTennit 
cum Abatarenis (Obotriten) et Vulcis et Zcirisspanis et Tolonsenis 
et victoriam in eis sumpsit, occiso duce illorum, nomine SÜoignavo, eC 
fecit illos tributarios. 

Ann. S. Gall. ap. PerU 1, 79. s. Lentach Gero 101. Vebse p. 243. 

Sdavonim exercitus a rege Ottoae deleCus. 
Cbran. Carbei. Harenberg non. iaed. 1, 5. 

Rex (Otto) in Sdavos hostem dirigit, ubi potitus Tictoiia ?aata Obs 
caede prostemit. 

Coatin. Reginon. ap. Perts 1, 623. s. Leolaoh Gero 100. 

956. 

Otto Rex: Ludovicus Rex monasterio in Ganderesbeim eoncfssit, 
omnes mercatores a Reno usque ad Albiam et Säle transeuntea ad umrn 
sanctimonialium censum thelonei persolvere — in pago Nordthmringa, 
in coraitatu Theoderici, in loco, qui dicitur M^andeva etc. confirmat 
Actum in Werlahu. DaU XI. Kai. Mai. Ind. XIII. regni XX. 



Harenberg 65 n. 603. Orig. Goelt 4, 390. Leibnit 2, 374. LeakMd Gaadcff- 
beim 100. L&nig 10, 821« BObner 212. S. Scbnltca 1, 69. ^^ 
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QoadJiiilNirg. 



fttr 



Avg. 24. 



IfS. 



119. 



Ibgdebiurg. 



JiiU3. 



190. 



Ma^debor^ 



19t. 
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Aug. 21. 
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18». 



M«. 



I 



WaUliiOieD. 



April 33. 



Otto Rez res in marca Lipani, villas sex Liubene, Klinima, Se- 

bene, Tulei, Kazina, Kribci ad monasterium Quidilingaburg donat Dat. 

Non. Kai. Sept. luna XIV. Ind. XIV. regni XXU. Act Quidilingaburg. 

Diese Orte mflsseo im Slt?eiilande iiegen. — Kettner 15. Barios praef. 31. (ieblt 
NoD.) £mt]i & Sehaltes 1, 69. Lfimg 10, 856. Böhmer 315. Hofer 59. 

95?. 

Rex (Otto) Herum Sclavos invasit 
Contin. Regiooo. ap. Perts 1, 623. Ann. Saxo. Chron. Saxo. — Lentsch Gero 103. 

958. 

■ 

Monasterium (S. Benedicti), quod Hildesleven ntmcnpatur, in Sa- 
xonlae partibus a fundamentis noFum oonstruituTi in quo Monachi cum 
Abbate collocantur. 

TritheiD. Ann. Hirsang. ad h. e. Botho ehroo. pietor. Leibnit 3» 310 so 965. S. 
Riedel Oark 1, 175. 

959. 

Otto Bex ad ecciesiam S. Mauricii in Magdeburg res in pago, qui 

vocatur Heiinge et Mosde, in locis BukstaSn et Kinokhurst, in co- 

mitatu et legatione Henrici comitis, omnem justitiam et censum, qui 

saxonice Mal vocatur, dat. Ind. II. regni XXIV. VI Nonar. Julii. 

Act. Magdeburg. 

S. Wersebe Q^VLt 241. Wedekind Noten 1, 86. Lentseh Gero 163. Riedel 1, 
p.29»37.— Lilnis 16, 2, 6. Boysen 1, 91. (958 ist Drackfehler.) Cod. S. Maurit. 
Arch. Berol. hat llloside, Baochstadon et Rinchorst. Bdhmer 231. S. za 1135. 

Otto Rex res a fidelibus Reding et Duodicho traditas in locis Brun« 
non, Ununcsburg, Rodunfuordi et Buthukesdorp ad monasteriiun S. Mau« 
rit in civ. Magedaburg donat. Dat. XII. KaL Sept. Ind. III. regni 
XXVI. Actum Magedaburg. 

Leober 1597 xa 10 iCaL Lttnig 10, 343 m 95a Böhmer 233. Cod. 8. Kaiirit 
HSfer 64. 

iRex iterum iSlavos invasit, libi Thetmarus ocoisus. 

Ann. Sazo. 

960. 

. Rex (Otto) iterum pergit in Sclavos. 

Contin. Reginon, ap. Ports 1, 634. Otto Frisingens. 6, 21. 

Otto Rex fortissimus universos Slavorum populos suo imperio sub- 
jecit et quos pater ejus uno grandi hello domuerat, ipse tanta • deinceps 
virtute constrinxit, ut tributum et Christianitatem pi'o vitä simttl et pa- 
tria gratanter susciperent. Baptizatus est totus populus, ecdcsiae in 
Slavonia aedlficatae, monasteria constructa etc. Tunc Slavonii in XX 
pagos dispertita est, qui dlcuntur ad Christianam fidem omnetf exceptis 
tribus fuisse conversi. Fax fuit cohtlnua. Slavi sub tributo sejfvierunt. 
Ad. Brem. 2, 3. Ann. Sazo. Chron. Sazo. : 

.11 * 

961. 

Otto Rex ad eccL S. Mauritii in Magadaburg Idecimas quäs Scla- 
vani ad urbem Magadaburg pertinentes persolvc^e debent, [decimam 
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184. 



l§ft. 



xse. 



±97, 



18S« 



189. 



WaUhtoteBw 



Sipsenfeld 
infian. 



Olirdrat 
(ThOriiigeD). 



01krdni£ 



April 36. 



JoKlT. 



Mi 29. 



Jdi39. 



Selavorum ad dntates Frasa, Barbogi et Calvo peitinenliuBi doMI 

et jubet, ut omnes Sdavani, qui ad predictas ehitates confugtuai faeoe 

debent, annis sin^pilia decimationem penolvant. Dat. IX. KaL Mi^ 

Ind. IV. regni XXVI. Aetum Welohusun. 

Börsen 1, d3. Leakfeld KtSlm 333. Hivecker Calbe 6. Lenber 1598. : Liaig ICl 
343. a. 16, % 6. Gerken Co<L 7, 8. ex ori^ bat Ordorp? Böbmer 34Ü.' H5fcr6S. 
Die Urk. hat Wolohasan im Ori§. £• scbeint Cut, alt ob 2 Aaaferligoiigea 
Urk. exiaüren. 



Mitte 
Sommer. 



K. Otto giebt Mositchi in pago Derlingon, in comitaUi 71/i 
comitis, au Kl. Magdeburg. Dat VI. CaL Maji (956), lud. IV. regai 
XXVIIL imp. IX. Act. Walahuson. 

Die Ansalellungszeit 956 pabt nicbt, es ist aber tvobt 961. S. BObmer. Uobcr db 
Lage von Maaischi s. Scboltes 1, 69. (Mosigkaa?) Wersebe Gane l'i7. — 'BbjMB 1« 
156. obne Jakr. Drubaapt 1, 1% so 956. Eccard bist. gen. 139. BUdttback Xe- 
galiUt der Jagdea 17. 

Otto Res notum fadt, qaod Gero (Marchlo) ad nrbem, quae voeatnr 
Gerouisroth, ad monasterium, quod ilie et suus filios Sigifridtis habcat 
eonstructum, totam tradiderunt hereditatein. Dat. XVL KL Aug. legnl 
XXVI. Actum in Sipponifeide (wohl Sipsenfeld im Harz, bei Guntnca- 
berge und Harzgerode). 

Die Aecblbeit i«t Kweifelbaft. Beckmann 1, 169. Access. 36. Llaig. 18, 9,78. 
Worbs Inr. 9. Scboltes 1, 72. Bdbmer 248. 

Otto Rex S. Mauricio in Magdeburg fn regionibus Neletiei eivita* 

tes Guncanston, altera regio Neletiei ubi Wurcine civitaa, Qaenizi in 

qua civitas Ilburg, Siusile in qua civitas Holm, Zitici quae habet ein» 

tatem Zurbici, Nudzici ubi Vitin civitas et Liubuhum, Trebonizi etc. 

et civitas, quae dicitur Brandunburg, decimam in t erra Lo aici, SeL 

poU, Chozimi. Dat IV. KaL Aug. Ind. IV. zegis XXYL Aetma 

Ordorp. 

Ob diese Urk. lebt ist? 0b sUtt CboKiroi Morici? — Lenber 1599. Meibom i. 
745. Boysen 1, 96. Lünig 10, 344. ScbolUs 1, 72 (Nro. 59). Worbs In?. 12L 
(mit 8 Kai.) B5bmer 250. 

Oitö Rex regionem pagumque Neletice, urbem Givicansten eoHt sal> 
angine et mancipüs teutonicis et slavouicis, urbem Zputinesburg in pago 
Nudzici, predium quäle Adalberdtis comes in betieficium habet In eo» 
mitatu ejus, in pago Northuringorum, in locis Tununsteti, Fhgtan- 
gun, Adinga etc. ad victum dericorum Slagd. donavit. Dat. IV. KaL 
Aug. Ind- IV. regni XXVI. Actum Ordorp. 

Diese Urk. and ^iai^o andre (Bdbmer 249) beweisen ingleicb das VorscbreiteB der 
Deutscben auf dem reebten Ufer der Saale om Halle. — Meibom 1 , 121. Lesbtt 
1187. Boysea 1, 97. Scfadtes i, 73 (Nro. 60). Bdbmer 951. H5fer 66. 

Rex Otto — consilium habuit, quem post se vicarium (wäir^id er 

er in Italien sei) potestatis relinqueret in his partibus, quae barbark 

confines sunt terris — qua necessitate persuasus Hermanno pr|mum tu- 

telae vieem'in Saxonia commisit 

Ad. Bremens, bist. eecL 2, 4. Ueber die Zeitrecbnong a. Wedekind Ben. Bo^. 
mann 40. 

Otto imperaitor — primus fecit ducatum Saxonie, quod «st eirca AI» 
bi^m, alio ducato manente circa Werram flu\ium, quod W^ikindas, 
dux Saxonnm, suis reliquit — - terram circa partes Albie inferiokm (OsU 
falen) Hermanno filie cömiUs Billingi commisit %t eom iä ducitai prin- 
cipatum primus promovit eto. 
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190. 



Wahlhaosen. 



!•!. 



WaUbMuen. 



&••. 



Wahlhamwi. 



198. 



194. 



19«. 



199. 



1 



DieM Stelle toa «wem alten fierzogtbom Oalfaleo, im Gegensatz Ton Engern und 
Westfalen, ist för die Zersprenguns dea Herzogtbnma Sachsen 1180 nnd iberlunpt 
•elir nkklig. — Chron. S. MiGkaeL Lüneburg, ap. Wedekind Noten 4, AOb, 



Otto (2) Rex notum esse viilt^ qualiter Bemhardus Halberst« Ep. in 

viUa Hattmeraleve monasterium sauctimouialium ooustruit- Act lud* 

III. regni L Walahusen. s. d« 

Lenkfeld Kelbca 33a Lndwig Rel. 7, 486. Lfinig 17, 2, 17. Lenlcf. Halb. 644. 
Weraebe Gaue p. 86. liahmer 405. 

Otto {2) Rex per consullura Geronis ßlarchionis monasterium in loco 

proprietatis ejus, qui Rode dicitur, sub tuitionem suscepit; Gero et suus 

filius Sigifridiis Geronrod, Bedebum, Fruosa, Aislevu, Gnioningl, Nien 

Alsleve, JBgulon, Nienburg tradiderux^ Act Ind. III. Act. Walahu« 

son 8. d. 

Ueber die Aecbtbeit s. Leatseb Gero 3. — Meibom % 426. Cmgeri erig. La«. 116. 
Lenkf. Wallina. 336. Hoffhiann 4, 152. Beckmann 1^ 170. Access. A% Lünig 18, 
% 78. Scbnltes 1, 73 (Nro. 61). Worbs In?. IL Babmer 406. 

Otto (2) Rex per consultum Geronis Mcnrchionis monasterio in loco 
Vrosa eonstructum, que puelle subsunt ecdesiae in Gernrode ^ Yrosa, 
Nachterstede, Baiberge etc. concesslt Act Ind. ÜL regni L Actum 
Walehusen. s« d. .... 

Beckmann 1, 185. Leukf. Walbos. 337. Lüxug 18, 2, 98. Scbotlef 1, 74 (Nro. 62). 
Worbs Iby. 10. Böhmer 407. 

963* 

Gero cames — com Wigmannum- accusari vidisset, reumque cogno* 
viss;^,, barbaris a quibus eum assumsit, reslituit. Ab eis libenter sus- 
ceptus longius degentes barbaros crebris praeliis contrivit , Miscam re- 
gem, cujus potestatis erant Sdavi, qui dicuntur Licicaviki, duabus vicibus 
superavit 

Wilech. IIb. 3. S. Lentacb Gero 107, welcher miter barbari die Pommern yerstebt. 

Gero Orientalium Saxonum Marchio Lusizi et Selpoli, Miseco- 
nem quoque cum sibi subjectis imperiali subdidit ditionL 

Ditm. p. 27. Ann. Sazo. Die Eroberung der Lausitz, welche ein Zubehör der 
Nordthfiringiscben Blark (Oatmark) wurde und daher mit ihr dasaelbe Wannen hatte 
(Kopp Bilder der Voneit 1, p. 115), fiOlfc in diese Zeit, nach Worba (n. Arcbl? 1. 
227.) 959. » 

Gero praeses Slavos, qui dicuntur Lusiki^ potentissime vicit et ad 

ultimam servitutem coegit non sine sui tamen gravi vulnere nepotisque 

(Ditm. Mers. 27 hat filii) optimi viri casu. 

Witech. Corbef. 3. Ana. Sazo^ S. auch Albericus ad 945: barbaroa intestini belli 
occasione nndique irraentea Gero comes fortiter ac frequenter debellat, iste Gero est 
comes Gerinns, qni yixit, nt postea compertnm est plus quam annis (JCC (?) — 
S. über die llleate Yerf p. 17. Leutach Gero 111. — Es iat zu bemerken, dafs 
Gero, durch den Tod aeines einzigen Sohnes Sigfirid ^bengt, yon nun an sich ran 
der Welt soiickzog. Gero war der mlchtigste Mann ui Deutschland, seinefi Sohne 
muTste die Kaiserwfirde zufallen, deren Sitz dann die slayiaehen Marken geworden 
wiren. s. Leulach Gero IjO. So aber wurde seiae Maeht zertheUt. 

Gero morte unici filii siU turbatus Sigefridi, Romam pergens eme- 
ritus jam senex coram altari principis Apost* Petri arma yictricia de- 
posuit et apud dom. apostolicum brachium S.' Cyriaci impetram, con- 
struens monasterium in saitu, quod suo Signatur nomine (Gemrode), nati 
sui viduam «tatuit ibi abbatisisam. i 

[6*] 
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Ingelhffiai. 



901. 



li^UdoL 



WMm. 



toa. 



NordhiOicn. 



■in 9a 



April 11. 



April IX 



April 19. 



Au. Saxo. Lcotidi Ger« 114. aetsi 
fuig 964. S. oben m 950. 



Km Mf E^e 963 vi4 Ai. 



Leo Vni. Papa monasterium in Geronrod, in territorio Hblfaraita. 

dlnensa, confirmat et loea a Gerone Mardüone et filio ejus Sutefrido 

tradiU: Geronrod, Ailslev, Waladal, Egoion, Frosa «» a. a. L & d. 

Wahrfcbeinlich ist di« Urlr. antgefUllt, wihfeod Gero in Rani war. — Bocfauaa f| 
173. Lioig 18, 3, 81. Schiütes i, 76. 

Marctäo Gero postquam filii Sigifridus et Gero viam camia i». 
gressi fuissent, monasterium Gerenrod construit et monasterium iu Fruosei 
Alsleve, Bedebume etc. Osteregelon cum novo castello, ailvam Juzta 
Cokstede, Hakebom, Asmersleve, Hadmersleve, Alvenslere, Crop<wisfade, 
Hond<Nrp etc. et omnem regionem Sermunt donat S. d. 8l L 

S. LeaUch Gero 111. 115. über die Aeehtb^it BeckmaBo 1, 166. Aer. 37. Hri- 
bom % 423. ■. Walbecktcbe Cbron. 305. Uoffmana Loa. 4, 150. Leukt HalbnsL 
p. 643. L&Dic 18, 3, 79. Cal?6r p. 513. Abel Ualb. CbrM. 69. Eckbaid btft 
Saz. 131. Cmseri orig.Lus. 119. Scboltes 1, p. 76. Worba Ia?.14.— Wccsibt 
Colon. 3, 761. 

Gero Marchio post acerbam mortem fiUorum Si/ridi et Geronis 

struzit monasterium puellarum, in quo Abbatissa Hadiwicli praeesse di- 

noscitur, ob quod accepta licentia imperatoris limina Apostoiorum Petri 

et Pauli adiit etc. s. 1. d. & a. Temp. Johaunis XII. papae imp. IL 

regni filii Ottonis III. 

Haffmami Loa. 4, 149. Beckmanii Acceaa. 36. Lftnig 18. 3, 79. Scbaltes 1, 79. 
Worba lay. 13. u. Vorrede p. 14. 

Otto Imp. ecciesiae S. Maurit in Magdeburg curtea regni Cilni ta 
pago Nortnuringorum et Rosburg ultra Salam fluvium aitam inpago 
Sirimunti dat. Act. in palatio Ingilenheim V. Kalend. Aprilia, Iiä. 
Vm. regiü XXX. imp. IV. 

Lenber 1188 u. 1600. Hl?ecker 6. Heibom 1, 748. Lanig 10, 344. Böbmer 386. 



Otto Imp. pagum Nelectice, urbem Giviconsten cum salsugine, hurf- 

wardium urbis Hpuitneburg, in pago Nudhid site, cum manciplis teuto- 

nicis et slavanicis, predium quäle Adalbertns comes in beueficium bi- 

bet, in comitatu ipsius, in pago Northuringorum Dununateti e(c 

ad ecdesiam S. Mauricii Alagadeburg donat Dat IL Id. Aprilis, lad 

IV. imperü IV. regni XXX. Act Wisibadun. 

Vergl. Weraebe Gane p. 114. S. 961. — Hist der Pfalicr. t. Sacbaen p. 19. Dm- 
banpt 1, 14. mit 3 Id. Gerkea Cod. 6, 383. es orig. Scbnltea 1, 81. Leober 1189. 
Meibom 1, 748. Linig 10, 345. B6bmer 388. Cod. S. Maarit Magd. 

Gero Marchio und Christianus comes werden als anwesend er» 
wähnt in Urk. Otto L, wodurch das Erzstift ßlagdeburg Hebesheim in 
pago Derlingun erhält Data II. Idus Aprilis, Ind. IV. regni XXX 
Actum Wiha. (etwa Wisibadun?) 
Uareaberg 1347. Gerken Cod. 8. 633. 

Otto Imp. ad monasterium S. Johannis Bapt. in suburbio Magada» 
burch decimam ex omni censu mellis, quod suo debetur serFitio, de pro* 
vintia S davor um, Nisixi nominau, in comitatu ü(oJdoms, cnn ur- 
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Hai 19. 



I 



Ubos Susili, Broth, Torgua, Pretimi, Olsnich etc. donat Dat. II. Id. 
ApriL Ind. VlII. imp. IV. regni XXX. Actum Northusun. 

l>ie ywntcn Orte liegen im Chnrkreise. — Höfer o. t. Medem Zeitschr. für Ar- 

ciuYkaade 2. p. 371. ex orig. 

Legimus Ind. VIII. imp. FV. rcgni XXX. imperatorem tradidisse 
ad monasterium Magd, omuem decimam mellis de proviucia Slavorum^ 
Nizizi nominata. 
Ann. Saxo p. 318. 

Gero defensor patriae, dum unici morte filii Sigifridi turbaretur, 
Romam pergcus — monasterio in saltu, quod suo Signatur nomine Ge- 
rinrod constructo — felici obitu praecesait XIII. KaL Junii. Iioperatoi^ 
gravi quaeritur moerore etc. 
Ditm. p. 30. 334. Ann. Sazo. 

Gero Marchionum sui temporis optimus obiit. 

Witecb. Corbej. 

XIV. Kai. Jun. Gero ob. 
NecroL Fold. Leibn. 3, 764. — Dieser Tag ist woU der ricbtigste. nicht 18. JonL 

GerOy Marchionum nostri temporis optimus et praecipuus, obiit XIII. 

Kai. Junii. 
Contin. RedoOB. ap. Pertx 1, 628. Die Grabschrift in Gernrode n. Heibom % 423 
hat XIV. Kai Jnlii. S. Adelang DirecC. 48. — Stellen der alten Chronisten la 
Gero*s Ruhm hat Lentsoh Gero p. HO. Note 187. gesammelt. — Ueber Gero's Fa- 
milie s. Gebhardi geueai. AbL 4. p. 6. Chron. mont. sereni zu 971. Weratbe Gane 
88. Das spiter vorkommende Haas BallensUdt stammt darch Töchter wahrschein- 
lich auch von ihm ab. Es ist hier wohl der Ort, über Gero^s Besilzongen und 

die Theilang derselben nach seinem Tode etwas za sagen, wiewohl die Sache immer 
noch nicht ganz Iclar bt (S. besonders Leatsch Gero 117 fole. Worbs Inr. p. 71. 
Note, die Gesch. der Laosits in Worbs n. Archiv 1, p. 191. Caas. Monatschr. 1804. 
1. 1510 Gero war Dax limitis und Marchlo orientalium d. h. aller Ostmarken; 
anter Ostmarken verstand man damals alle im Norden Deatsdilands den Slaven ab- 
genommenen Linder, namentlich 1) die Nordmark (spiter Altmark) Blarcbia septen- 
trionalis, die ilteste Mark, seit K. Carl dem Groben erobert. 2) Terra orientalis» 
die sftdthflbrineische Mark (Osterland, Naomborger DiSces), weldie schon yor K. llein- 
rieh 1. den Slaven abgenommen worden ist 3) Die nordthfiringische Marie. Seit 
dem 9. Jahrb. war snerst der Theil zwischen Saale nnd Molde (d& Mark Landsbers, 
alter Spreogel des Bisth. Merseburg) erobert, dann war seit dem Ende des 9. Jahrb. 
aach die Gegend swiachen Molde nnd Elbe hinzaerobert (Mark Eilenbnrg, spiter x. 
Theil Chnrkreis), welche aber wohl erst nnter Gero im 10. Jahrb. rechte Consistenx 
erianete nnd deshalb zam Meisniscfaen Spreneel kam. Diese Mark zwischen Saale 
nnd Elbe wurde nun anter Gero Sitz der Markgrafen (wohl zu Eilenbarg), und hlela 
deshalb vorzugsweise bis in das 12. Jahrb. Ostmark, Marchia orientalis. 4) Gero er» 
oberte zu dieser Mark nicht nur die Theile des spiteren Churkreises, rechts der Elbe, 
sondern auch die ganze Niederlansitz, welche also ein Zabch5r der Marchia orienta- 
lis wurde und deren Bbrkgrafen sich daher vom Ende des li. Jahrb. an auch Mar- 
ehio Orientalis nannten. 5) Ist die Mark Meißen seit dem 10. Jahrb. erobert worden. 
Für diese, die Niederlausitz (und Oberiausitz, welche ein Zubehör der Mark Meifsen 
bildete, wenn sie nicht unter böhmische Uerrschaft stand), ingleichen für die hinzu* 
eroberten Theile der nordthürbgischen Mark zwischen Mulde und £lbc, iat das Bi»- 
thum Meifsen errichtet. 6) Maate sich Gero auch die Millelmark und die Prignits 

« tributlr, für welche die Buth&iuer Brandenburg und Uavelb^-rjg errichtet wurden, ohne 
dals es jedoch eine eigentliche deutsche MaAverfassung hier schon geeeben hätte. 
Nach (yero's Tod ist nun diese crofse LSndermasse (die iu»rchiae orientales) getheili 
worden, und es gab nun 1. Markgrafen der Nordmark, welche wohl auch die Mittel- 
mark und Prignitz beaufsichtigten, bis s^ bald (983) diese Slaven sich wieder frei 
nachten. 2. Markgrafen von Meilsen. 3. Alarkurafen der eigentlichen Ostmark, so- 
wohl der alten nordthüring. Mark zwischen Saale und Mulde, als des Landes zwi- 
schen Mulde und Elbe, und zu dieser gehörte auch die Niederlausits als Zubeiiör, 
wenn sie nicht unter poloischer Hoheit war. Erst im 12. Jahrh. (s. 1124) wurde die 
eigentliche Ostmark wieder in den Kurkreis u. die Mjirk Landsberg gvtrennt und die 
Niederlaositz kam an Meüsea. So viel zum YerttSndnile der syncbrenistiichea Tafel* 
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Otto Lnp. intenenta Gerouis Marchkmii civiutat impenitoriae pro- 
prietatis Luborn et Tucbime in oeeUhntiU parte Albiae flumiiüs^ in 
pago Moroszanomm, in eomitatu maretüonis Geronisp S. Matuiiio 
in Slagadaburg donat Dat. XV. KaL Julii, Ind. VIII. imp. IV. regni 
XXX. Actum Thomburg. 
Leober 1601. Lftolg 10, 34S. Bojmm 1, 100. B5bmer 997. HSfer 75. 

Otto lnp. itttenrentu e<m|ugb Adelheidis , VTilhdnii Mogunthi. Ar. 
chiep. ac (feronis Marchioms villas Pressitx, Aloser, Nedelitz, INidaBl 
ultra Albiam fluvium in pago Moritzani et in eomitatu Gercms Mar^ 
chionisy S. Mauritio in Magdeburg tradlt s. L a* & d. 
Boyaen 1, 155. Erzb. Wilhelm atarb 968; wobl in Jiet Jabf gdiSrig. 

Otto Imp. ipiidquid censuali Jure a subditia sclavonun nationibui 
videlicet Ucranis, Kiezani^ Riedere, Tolensane, Zereiepani 
in argento ad publicum majestatis fiscum pcrsolvitur, decimam illioi 
S. Mauricio Magadeburg offerL Dat V. KaL Julii, Ind. VIIL aaao 
imp. IUI. regni XXX. Actum Magadaburg. 

Gerken Cod. 3. p. 40. ex orig. Böbmer 399. — flOfer 76. bat Ind. VIIL Hagiit- 

bai^, nicht bnig. 

Otto Imp. quidquid proprietatis in casteliii Pechouve et Gmnraere 

ad jus regium pertinere videliatur, S. Mauricio in Magdeburg donat 

Data V. KaL Julii, Ind. VIII. imp. IV. regni XXX. Aetmn Magde- 

borch. 

Die Worte dieser nnd Sbolicher UrL ergeben, daia nicht atets Ton reines Sdien- 
Icoogen, aondem von Appropriationen die Hede iat. — Lfinig 16, 2, 9. Bevaen 1, 
101. Bader nfitzl. Samml. 277. Böhmer 300. 

Otto Imp. teloneum infra confinium aquarum, que vocantur Orae 
et Bode, usque ad termiimm, qui nominatur via Frideriei, S. Mauricio 
in Magadaburg offert. Dat. VII. Idui Julii, Ind. VIIL anno regni XXX 
imperii IUI. Actum Magadaburg. 
Gecken Cod. 0. p. 35. ex orig. BShmer 301. Hafer 77. 

Otto Imp. S. Mauritio Magd, omnem censum mellis in pago Nek- 

tiei^ in eomitatu Bilingi conti tis, in pagis Siusilli, Plön im, decimam 

mellis in pagis Niciti et Sprewae ex utraque fluminis parte, qui di- 

•citur Sprewa, nee non in Lusici atque Mrocini (Morcini) et ex utn- 

que parte fluminis Mllda, exoepto quod sanetis in Brandenburg eon- 

cessit, insuper de urbibus Bidrici, Mokomic, Cirtouua, Burg, Grabowa, 

Tüchern, Bueounici totam decimam mellis. Data V. CaL Aug. Ind. VIIL 

regni XXX. imp. IV. Actum Walahuson. 

a. Wersebe CoL 2, 759 und 845. Wedekind Noten 7, 2*23. — Orig. GnelC 4, 537. 
Schaokegl 316. Leuber 1604. Lünig 10, 347. Leukfeld Walhoa. 340. Börsen U 
103. Sagiltar. antiq. Magd. Schultea 1, 81. Worba In?. 15. Böhmer 305. 

Otto Imp. Drogobuli quod Salam et Fonam fluvios interjacet, in eo- 
mitatu coimiis Thietmari^ eidem dat. Data III. Kl. Decembr. Ind. IX 
regni XXXI. imp. IV. Actum Walenbusin. 
Beohmann 1, 140. Leidcfeld Walhoa. 340. SchoUea 1, 82. Böhmer 308. 

Bemhardus Haiversted. £p. : Otto Imp. curtem, quam Gero Marchio 
in Magdeburg habuit cum omni aedificio, quod in eadem curte morlens 
dimisit, decimationem villarum Osolfstidl, Ivandorp, Nordammuftesleva 
Magadaburgensi monasterio concessit. Fact Ind. VIIL regni Ottoms 
XXX imp. V. ordinat sue XUU. s. I & d. 
I iiudwig 7, 490. flöfer 79. 
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31avorum domiiiio poiiti sunt Theoderiais Marchio et Duz (Saxo- 
nli>| Bemhardus, lila quidem orientaleniy isto occidentalem possideute 
jpiiavinciam, quorum iguavia Slavos ooegit fieri desertores. — 

Helmold 1, 16. nvelcLer fibrigens die Zeitfolge de» Begd^nheiten sehr Terwirrt. 

En edele Vorste de was geheton Ezerd, gewan enen Diederiken, 
Dideric gewaiL-Bemarde, de was Vader Bennen, Benne ge\i^aa Dite> 
rike den Hertogen unde Alarcgrafen, de was vader Bemardes, de wa» 
Marcgreven Beraarde^ dese gewan Marcgreven Willeheime unde Gre» 
ven Conrade unde ene Doehter Odam und enen Otten, des Müder was 
van Ruzen» De Maregreve Willehelm ne hadde nene Kinder, he ward 
geslagen van den Weneden (i0ö6). . Greve Conrad g^an ene Ger» 
trade u. s. w. (von welcher Kaiser Lothar von Supplüiburg abstammt 
& die iStammtafeL) 
Cbron. Luaeb. Eccirdt p. 137*2» 

Wide Mutinensis £p. wird in SasLoniam gesehickt^ et ia Slavis 
cnstodiae mancipatur.. 
AniL. Saxo». 

Ott«' (2) Rex propter petitfonem generosis (Geronis) Marchionis cu 
vitates Sirtauua, Grabauua^ Buchoe ad Magadaburg (S. Mauricium) do» 
nat Dat. KaL Januarii^ Ind. X. regni VI. Actum Dalaheim.. 

Cod. S. Haaric Arcb. BeroL bat Saiiaaii«' nnd Bocbhoc Lenber 1605. Lüoig 10. 
347. Schmidt Gesch. tob Borg and ScfasrU» 1747. 4w p. 81« Bojsen 1, 91. will 
956 seilen. 

Otto Impr. ob mterventum Theoderici comitis Mamaconi donavit 
in pagis Derlingen et Nortduringon^ in comitatu Mamaconis, in 
tocis Sehusen, Drogonleve, Hahaldesleve, Ualdorp etc. Dat IX» CaL 
Mi(fi, lud» IX. regui XXX. imp. V.^ Act Quidelingeburg; 

s. Lentscb Gero 164. Ledebar Aeehir 6, 134. Wedekind Noten 5, 123. lies statt 
Mamaeonis: Marchionis (sei). Theoderici).— - Lndwig 7^ 419.v Eccard 550. Lenber 
1193. Schnltes 1, 83. Falke 337. Li^ 19, 801. Erath 915. Meibom 1, 750. 
Böhmer 319. — S. Gebhsrdi AbhandL 2. p. 9. o^. Wertebe Gene 115 o. 130. 

Otto Imp. ob interventmn Geronis Marchionis urbem suae pro« 
prietatis Tuchime In orißntali parte Albiae flimünis, in pago Mores» 
cen!^ in comitatu dicti Geronis, qui eandem urbem in benefieium ha- 
buit, S. Mauritio In Madabürg offert Dat. VUI. Idus Julii, Ind. YIL 
regni XXX» imp. Y» Actum Magadaburg. 

Hdfer ZeiUchr. för Archi?knnds 1 , 509. Die Erwthnang Gero*8 ist anfallend. — 
God. S. Maorit Arcb. reg. BeroL Wfer 80^ 

In diesem Jahre soll Mieska (als Christ Miecislaus), princeps Poro* 
norum, unter Papst Johann 13. eu Gnesen getauft sein und die Erzbis- 
thCuner Gnesen und Krakau, auch Septem suffraganeos Posnaniensem, 
Vratislaviensem, Caminensem (Caminiec), Lubuc^nsem (S. Johann. 
Evangel.) errichtet haben*( Da Cardinal Egidius hfebe geweiht und die 
Diöiesangrensen abgesteckt. 

Dlneofa 9, n. 96. Mathias MiechoT. Cbron. % 1. — S. jedoch Friese Kirchengesch. 
T. Polen Bd. 1^ besonders p. 360. Wohlbrftck Lebus 1, 48. wo auch nntersncht 
wird, ob das Bislb. Lebos zoerst in Rnisland errichtet worden« 
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Herlmannu« Dux Seliburon et MistuI trUmtarioi feeil (worraf Widi- 
mann weiter floh). 
Ditm. p. 97. 

Erant Herimanno DncI Saxonlae dno tubreguli: Selibur praeerat 
Wagriis, Mistav (Mistui) Apodritiiu Nachdem enahll worden, wie Wig. 
mannus diesen gegen einander beigestanden, doch vom Hersog vertrie> 
ben worden, heilst es: Wigmannus ad orientem versus, egit cum Sla- 
vis, qni dieuntur Uuilini, quomodo Musacam amicum imperatoris bello 
lacesserent Diesem steht aber Boliziaus, Kex Boemiae, ex cujus ge- 
nere erat, bei und Wichmann stirbt bei dieser Gelegenheit. 
Ann. Saxo. S. LeaUch Gero 139. 

Wigmannus 9 ad orientem versus, iterum se paganis immerait egit- 

que cum Sclavis, qui dieuntur Uuloini, quomodo Mistcam (den Ksiig 

der Licicaviki), amicum imperatoris, bello lacesserent. 

Witech. Corbej. 3. , bei dieMr Gelegenbeit starb Wichmann 93. Sept. s. WeUoai 
Hers. Hermann p. 36. Ann. Sazo. LeoUch Gero 133. 

Otto Imp. Misnensi Episcopatui terminos posuit, ubi fona est aquas 
Odera etc. usque dam Alilda iutrat in Albeam et sie sursoa ukn pro- 
vinciam Nisici ad ipsum terminum nee non in altera parte Lucizi et 
Selpoli et sie usque ad civitatem Sulpise etc. Data XIV. Kai Kirr. 
Bomae in iecclesia S. PetrL bid. XL regni XXXII. imp. VI. 

Meibom 1. 753. so 4 Kai. LOnig tp. eccl. 3. Anlu 96. Lncas GrafeoMal 761. Retk- 
meier 1, 233. Paallini Visbec. 41. Scboltes 1, 84. OberL Utk. Ven. p. 3. Worti 
Inr. 17« S. Lenisch Gero 131. 

Johannes Papa, habita synodo Romae, assidentibus Impp. Ottonibus 
utrisque, anno imperii majoris VI., minoris I., iidem imperatores postn- 
larunt, quatenus monasterium in civitate Misna privilegüs deeorareter 
et Misnensi episcopatui terminum imposuerunt: ubi fons est aquae, qms 
dicitur Odera, inde recta via usque ad caput Albiae etc., nee non In 
altera parle Luzici et Selpoli et sie usque ad civitatem Sulpiee ete«, 
inde in aquam, quae dicitur Odera, et sie Odera sursum usque ad capot 
ejus. Script, in mense Decembri, Ind. XI. pontificatus UL — lÜit 
III. Non. Januarü s. L 

Mader ISa Ludic 19, 833., ftlschlich la 967. HolTmanii praef. 4. Crom ISS. 
Celles t7. (mit Charte des Meisn. Spreneels.) Maosi suppl. CoociL 1, 1153 ■. 18L 
53*2. Worbs In?. 18. mit Erliatemng. Schultrs 1, 85. (mit 4 JNon.) — s. Bttaer 
34^ nnd 416. Lentsch Gero 133. 

Otto Imp. Herimanno et Thiaderico ducibus acribit — ut al Re« 
da res, sicut audivit, taiitam slragem passi sunt, quia saepe fidem be- 
^erint, nitllam pacem habeant et ut in destructione eorum finem cffA 
imponant; ipse (Imperator) si necesse fuerit, ad eos ibit Script XV. 
Gasend. Februarii in Campania juxta Capuam. 

6. Lenfscb Gero 134. Der Brief ist fteschrieben, nacbdem der Kaiser Wicfaasaii's 
Tod erfahren. Zugleich sieht man. dafs 4ie Wilini, ta denen Widimami sidi bese- 



hen, Kedarier %varen. Witekind. Corbe)* Üb. 3. (Meibom 2, 661.) Aoa.Saso« Sui- 
tea 1| 313. Baronios 10» 912. BOjimer 343. 
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Johannes Papa dero «t popido in Saxonia etc. acribit, qvaliler Imp. 
Otto Slavos, quos ipse devlcit, in catholica fide noviter fundaverat et 
jubet, iit monasterium Magdebureh fti regno Saxonum juxta Albiam in 
Arciiiepiscopaleui transferatur sedcm et cum deus per imperatoi^em ejus- 
que successores vicinam Slavorum geiHem ad cultum Chrislianae fidei 
perduxerit, per eosdem in convenientibus locis Episcopatus constitui et 
ab Archiepiseop« Magdeb. episcopos consecrart vnU sufflraganeos. Script, 
in mense Febr. Ind. V* Datum pridie Idu3 Februarii pontif. I. imp. 
Ottoni* L (VII.) 

Leokf. Ualberer. 645. LUnig 16, 2, 14. Sagtttiir. anllq 78. Bojsen 1, 1^4. Cod. 
S. Jlljiarit. Arck. reg. Berol £cUiart corp. 1, 130*2. (Ann. Saxo so 962.) ScbötU 

fen Ober«. Nachlese 4, M2. Scbnltes 1, 7d zu 962. -- Diese Urk. ist wobl Toa 
apst Jobann 13. 968 tu Rom aasgesteilt. (Inip. Oltonis Jon. 1. sen. Yll.) s. Böh- 
mer Nro. 416. Der Aan. Saxo setzt die £rrich(DD£ Magdeburgs SDf962, Imperatore 
Papiae Pasdta cekbrsDte — Tieileicbt ist damals die erste Verabredang geschehen. 

um 909. 

Hatto Mogonciacensis Archiep. epiacopos ultra Albim, Branden- 
burgensem et Havelbergenaem suao hactenus ecclesiae subjectos 
a debita obedientia absolvit et Magdeb. ecclesiae obedituros permittit. 
s. 1. d. & a. (in presencia dmni. Imp.) 

Cod. S. Naurit. Lfioig 16, 9, 16. Bacbbols br. Gesch. 1, p. 410. Bojsen 1, 141. 
Gerken Stiftshist p. 338. I^enkt Halb. p. 657« (zn 969.) Scholtes 1, 86. — Die 
Zeitrechnans der Errichtang fflagdebnres ist sehr zweifelhaft. Am 9. Alarz 968 starb 
Erzbischof Wilfaelm von Maiaz und Hatto wurde sein Nachfolger, ^rekher sich zur 
Abtretong seiner Erzblsch5ftichen Rechte rerstand. Eben so starb am 3. Februar 
968 Bischof Bernhard Ton Ualbecstadt and sein Nachfolger Hildeward trat einen 
Theil seiner DiOses ab. Die Synode zn Ka?cnna im October kann also nicht 967 

Sehalten sein, sondern erst 968. (s. Böhmer Nro. 340.) Eine andre Synode ist im 
iprii 970 zu RaTonaa gehalten (s. Böhmer Nro. 37^ nnd hier kam die Sache vol- 
lends zu Stande, weshalb Diimar. Merseb. die Errichtung Msgdeburgs in dss Jahr 
970 setzt, und Ad. Brem. 3, 8. suf das 3öste Jshr K. OUo's und Erbisch. Adaldag 
Ton Hamburg, welches ebenfalls auf 970 trifft. VergL audi Rathmann Gesch. TOn 
BIsgd. 1800. Bd. 1. p. 53. folg. 

969* 

Otto Imp« in Magdeburg civitate Archiepiscopalem sedem fieri desi- 
derans Adelbertum £p. olim Rugis praedicatorem Archiepiscopum et 
Metropolitanum totius ultra fluvios Albiam et Salam sclavorum gen- 
tis elegit, episcopos Merseburgensem , Cicae et Misnae ab iUo ordinari 
vult^ Marcbiones Wigbertum, Wiggerum et Guntberium admonet, ne 
quid in ordinatione Archiepiscopo obsistat. Episcopi Dudo (von Havel- 
berg) et Dudelinus (Ditoarys, von Brandenburg, s. Ditmar. Merseb. 
IL p. 32.) in Archi^iscopl electione subjeetlonem premittant s. a. 1. & d. 




BoTsen 1, 1 J». SagitUr. antiq. 
Schuhes 1, 89. Leoisdi Gerp 120. (Ober die drei Mtrkgnf.) HOfer 95. bUt sie 
f&r acht. 

Magdeburgense Arehiepiscopinm fundatur ab Ottone anno regni sui 
XXX. imp. YL atque Adeibertus primus ibidem Episcopus ordinatur, 
qui primitus Ruscis ad praedicandum directus vix evasit 

Chron. Saxo sa 969. Chron« Merseb. Ladwig ReL 4, 334 (Udo EsTelbargrasif). 

[7] ^ 
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In conventu populi in ioco, qui dicitur Werla, wird der Brief ie§ 

Kaisers aus Capua wegen der Redarier verlesen — aber visua est pa* 

cem jam datam Redariis oporlere stare, eo quod bellum adversus 

Danos urgeret 

Witecbind Corbe). 3. Ann. Sazo. — In WerU war ein placitmn des Hsrxogt ?M 
Sachsen, welches aach der Markgraf der Nord*ark besuchte. 

Johannes Papa Adelberto Magdeb. Arcliiepiscopo, quia Imperator 
innumeram muliiludinem sclavorum ad divinae religionis cultiun com 
duxit, et Hatto Mogunu Arcliiep. et Hiidewardus lialberstad. £p. in d- 
vitale Magdeburg Arclüepiscopalem sedem priviiegio Apost sedis staUd 
ordinaverunt) quae ultra Albiam et Salam in congnientibus l^cis sub- 
jectos Episcopos, qui ordinati sunt et ordinandi erunt, iiabeat, ne taata 
sclavorum plebs deo noviter adquisita callidi hoslis rapiatur insidüt, 
pallium Archiepiscopo dat etc. Script« in mense Octobri, Ind. XIL 
Dat XV. Kai. Nov. poutlficatus IV. Iwperatoris Ottonis ao. VIL filii 
Ottonis I. Ind. XII. 

Lfinig 16, 2, 18. Leokf. Halbersf. 653. Boysen 1, 134. Aas. Sazo sagt, dafii £• 
pipstliibe Confirmation 15. KLal. Nov. 968 ^eschebca sei. — Dals Adeltet ia ka 
?9in Papst coDsecriri sei, sagt tlrk. ron 97o. (Böhmer 484.) 

Johannes Papa Adalberto Magdeb. Archipraesuli , quia tanta Sela- 
vorum plebs ultra fluvios Albiam et Salam Deo noviter adquisita pas- 
eis pastoribus minime tueri potest, committit, qualiter Episcopis suae 
sedi subjectls parochias rationabiliter dividat et ecdesiae IMagd» conees- 
Sit, ut Episcopi ultra Albiam et Salam futuris temporibus ab rectoribus 
ejus consecrentur. Act in mense Octobri, Ind. XII. 

Leakf. Halberst 653. Lttnig 16, 2, 16. Bojsea 1, 136. (vei^ p. 128.) Sdmltes 
li 89. Cod. S. Maiirit Arcb. reg. ßerol. 

Errichtung und Diocesanumschreibung des Bisthums Magdeburg — 
partem parochiae (Halberstadensis), quae sifa est inter Oram et Aibim 
et Bodam fluvios et insuper viaro, quae Fritherici dicitur, — parocluam 
iuter fluvios Uuillerbizi et salsum mare et Salam ac Unstred et HeU 
mana et foveam, quae est juxta Yaleshusmi. 

Ditm. p. 30. Tergl. p. 25. Aao. Saxo. — Chroa. Sazo p. 179. erwSbak ctttra IV 
nesbnrg, Wanzleva, iiortersle?a com pertinenUis et tUIis, qase Bordiwsrt appd- 
lantar. 



Von der Stiftung des Erd». Magd., der Uebergabe einer 

{mrochia inter fluvios Albiam, Salam, Horam et Bodam usqne ad et 
oca, ubi castra Unsburg, Wuislebe, Ottersleve cufi pertinentjSs et vil- 
lis, quae burgward appellantnr, prout Halberstad. ecclesia visa est ci> 
tenus possidere, und der Untergebung der Bisch. Dudo von Bav. uul 
Dudelin von Blhmd. 

Chron. fflagd. Meib. 1, 735. n. 2, 272. 

Imperator Adelbertum (den erwählten Ersh. von Magdebitarg) cua 
litteris pro pallio ab Apost sede suscipiendo diresdt« Johannes Apo* 
stolicus XV. Kai» Nov. in festo Lucae Evang. confirmavit enm, prins- 
tum habere omnium Archlepiscoporum, qui in Germania sunt, ^raeterea 
statuit eum esse Metropolitanum totius ultra Salam et Albiam Belara, 
rum gentis tunc conveisae vel converteAdae, ut secunihun dssiderium 
iraperatorb in eivitatilHis, in quibus olim barbari ritus maidpa viguit 
superstitio L e. Brandeburch, Havelberga, Poanani et^ episco- 
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pia fundarentur, quorum pastores Archiepiscopo fidem et lubjectionem 

dehendo sociarentur etc. 

Chron. Saxo za 969. Cbron. Magd. Hciboni. Ueber Posen s. Friese Kirchaigeedi. 
des Kdnigreicks Polen Bd. 1. p. 90. folg. 

Die Schenkung der Abtei Angeriii (Böhmer 350) an Magdeburg be- 
trifft nicht Angern im Magdeburgischeu, sondern £ngem in Westphalen. 
s. Wersebe Gaue p. 144. Riedel Mark 1, 19. 

968 bis 914. 

Hilfliwardus Ep. Halverstet. notum facit, quod WuUhardus clericus 
maiisk)s in loco Haessinhem, Yelthem et Berteneshem ad altare S. Ste* 
j^Iiani dedit & L a« & d. 

bOfer 104. 

969. 

Dux Herimannus posita ad Alagadaburch eondone — comitem Hein- 

ricum de Stahde, resistentem superbiae (Ducis) doio capere uon potuit, 

quia hunc militum magna caterva vallabat. Praecepic tarnen ei, ut 

Romam post imperatorem pergeret, quod libentissime compiens, trans- 

censis Alpibus, videns imperatorem a longe solotenus se prostravit, in- * 

terrogatusque, quid hoc causae esset, lacrimabiliter respondit, quod ac- 

cusatus apud eum gratiam ejus se perdidisse timeret, quem protinus 

elevatum imperator osculatur etc. (der Elaiser ist über den Stolz des 

Herzogs sehr aufgebracht). Habuit (comes) uxorem, nomine Juditham, 

sororem tJdonis Ducis, |qui genult ei tres filios Heinricum, Udonem et 

Sigefridum, et tres filias. Ipse construxit castrum in loco, qUi Herse- 

feld dicitur; sepultus est cum conjuge sua in Hesunge. 

Ann. &ax«. — Cbron. Saxo ad 972. mit dem Zusatz, dafs der Graf ?om Kaiser eine 
goldene Kette zum Geschenk erhalten habe. Chron. Magdeb. MeibomiL 

Comes Hed nomine ecclesiam S. Yiti in Heslinge constructam 
dotavit et congregatlone sanctimonialium ibidem facta, abbatiam mundi- 
burdio Bremensis Archiep, subdidit 

Ditbm. p. 43. Ann. Saxo. -- Bathoi, Tochter Heinrichs r. Sude, vFiid 973 in H. 
rionne, und Hed* war wohl ein Anverrraadter des Hauses Stade. S. Riedel Mark 
1, 36. 

Archiepiscopvs (Magdeb. Adhelbertus) a clero et populo magnifice 
susceptus consecravit Merseb. pastorem etc. — Havelhurgensis ee- 
clesiae custodiem his Tudonem coopt^vit prius consecratum, omnes hos 
suhjectionem sibl suisque promittentes successoribus , disposita singulis 
quibusque |iarochia special!. Additut est his Brandeburgiensis ec- 
clesiae pastor Tüiefmarri^ ante hoc tuictus et Jordan £p. Posnaniensis. 

Diim. Mers. Chren. Magd. Meibom. Ann. Saxo nennt Dudelinum Brandenbur» 

gensem. «— Chron. Saxo ad 970. die inthrenisation in Magdeborg sei ia Beisein der 
Larchioncs et reliqni Saxoniae principes geschehen« 

9fO. 

Otto Imp. praedia in Bramiingisstedi in pago Northuringa, ia 
comitatu Geronis comitis, quae hactenus FoUcmarus Coloniens. .^cliiep. 
in heneficium habuit^ S. Mauritio in Magadeburg tradit. Data YIU. 
Kalend. Febr. Ind. XIII. imp. DL filii Ottonis IV. Actum 

[?♦] 
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Vercl. WerMU Gaae 115. Riedel Mark i, 160. — Lftoig 16, 3, 9K Bojaea U 
151. Böhmer 369. Udfer 91. 

Johannes Papa notum esse vult, quallter s}Tiodiis Ravemiae XII. KaL 
Maji acta est et staluit eonsentiente imperatore, «t Magdeburg jvzta 
I Albiam fluvium metropolis sit et suflEraganeos ei praeordiiiavit Brau* 
deiiburgensem et Havelbergensem Episcopum. Script in amoso 
Aprili, Ind. X. pontif. II. s. L & a. (uaclideni Rom vom Kaiser erobsrti 
wie es in der Urk. heilst.) 

Leair. HalberaU 647. LQnig 16, % 14. mit 968. Boraeti 1, 123. SacItUr. aat. 48. 
Meibom 1, 731. Concil. Germao. Harxbeim 1, 683. Manai 18, 501. Sdialtes 1, 83. 
zu 967. a. Vchae OUo 1, p. 3S5. Lcalacb Gero 135. ülote. 

Dum habita esset synodiis Ravennae in suburbio in eeeleaia B. 8^ 

veri Otto (1) Caesar plurimas sclavorum nationes ultra fluvium AlUas 

in confiuio Saxoniae multo labore ad Christum convertisse retulit, syas» 

dus in parochia Alberstadensis Episcopi, in loco, quem Magriefaureh di» 

Gunt, arehiepiscopalem sedem statui annuit, in qua archieptscofus uhn 

flumen Albiae episcopos, qui ordinati sunt et ordinandi futuris post tem> 

poribus erunt, subjectos babeat. Hildiwardus Ep. Halbersladeiisb Mi^- 

deburgensi eeelesiae paroefaiam inter fluvios Albeam, Salam, Horam cC 

Bodam, usque ad ea loca, ubi eastra Unnesburg, Wanslewa, Hoeldes- 

leva cum pertinentils et vülls, quas bmrgwart vocant, delegavit» (Cnlsr- 

Schrift vieler Bisehöfe.); 

Maldener GoUineen 118. Lttois 16, 9, 13. md 16, 9, 64. Sagltftar. «rt. 49. Lcdk- 
feld üalbcrat 649. Meibom 1, 731. Bojaen 1, 115. Scbnhea 1,>^86. so 96S. Man- 
heim CoociL 9, 639. Maoai 1, 1155. n. 19, 3. Cod. S. Maerit Worba Inr. 19.— 
lieber Abtretuog eiaes Tbeiles der Ualbcratidier DiSsea s. Wersebe is Hesse JMtK. 
xnr tbür. GeachT 1834. p. 65. 69. Wersebe Gaae 111. 

Habita est synodus Ravennae in suburbio in eeclesia B. Scveri ve> 
sidentibus Johanne summo pontifice et piuribus Italiae, Germaniaei Gal- 
liae praesulibus — imperator plurimas Sclavorum nationes altra ilii> 
men Albiae in confiuio Saxoniae multo se labore et pericuUs ad (3iri> 
slum convertisse coram omuibus retulit — est eivitas Magddbuxck in 
confinio Saxonum et Sclavorum in ripa fluminis Albiae, plaouit ergo 
Magdeburch Archiepbcopalem fieri catnedram etc. 

Cbroo. Saxo p. 177. lalt Yen. der gegeawirtigeii BiaebSfe. — Cknm. Macd. 1» 
bom 1, 733. xa 968. lad. 12. imp. 7. regoi 34. 

Magnus Otto subjugatis Slavorum gentibus, urbem Magdeburg super 
ripas Albiae fluminis condidit^ quam Slavis metropolim statuens, A» 
bertum consecrari fecit Archiepiscopum. Is — multos Slavorum popa- 
los praedicando eonvertit. Ciyus ordinatio facta est anno Imp. et Ar- 
ehiep. (Adaldagi Haadrarg.) XXXY. Magdaburgensi autem Archieid^ 
copa^ sulgecta est tota Slavonia usque ad Penem fluvium. EpiscopstiM 
sufiraganei quinque quorum — Brandenburg et Hevelburg interins 
vaduut 
Ad. Brco. 9, 8. Helmold 1, 11. Alb. Sladens. 



Gero Arehiep. Coloniensis germanusque ejus TTuehnarus MarcUo 

in Thangmaresfeld, Asmereslove, Stasfurdi etc. ecdesiae in Thsnpaa- 

resfeld tradiderunt Act in praenotata eeclesia IV. Kai. Septembr. Ind. 

XIII. regnantibus Ottene ejusque prole, imperU majoria XL, recni 

XXXYI. minoris imperii VI. regni XI. 

Dieses war der Gnmd sar StUhnig des aplter oacb Nieoborg an der Saak verlegUs 
Klosters. Asmersleve lat nicht AscfaeraUocn, wie Scboltes will, soadeas Omioa- 
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leben bei Bernbars. — Koaai pagi 30. Lenkt Halberst. 658. Beckmano 1 
Worbf Inv. ^0. Scbulles 1, 91. Ann. Sizo n. Chroir. Saxo (m 97t). 



459. 



Soror (Sigefridi et Geronis) Uidda genuit Thietmanim Marehionem 
et Geronem Coloniensem Arcbiep. , qui in praedio suo juxta Salam flu» 
vium abbatiam (Nienburg) construxeruiit» 
D'üoL Mers. 313» Ana. Sdxo» 

911. 

Otto Imp. praedtom €hotiYodizi in pago Nertbnringa, in eomi* 

tatn Udqnis comitis, S. Mauritia Magdeb. donat Data Kalcoid. De^ 

eembr. Ind* XIV. imp. XL .filii Ottonis V. Acta Ravenne. 

Leaber if94. Meibom 1, 753. Lfinie 16, %, 23. Beyse» i, 154. Bdimer 381. 
Cod. & Uavit. BeroL ö * > j > 

Joaiines Papa mönaehanim S. Benedieti monasteirium (TamiiiaTsfeId\ 

quofd Gero Coloniens. Arcbiep. cum fratre Tbietmara Marcbiona instau- 

ravit, confirmat I>at VIII. KaL Januar» pontificatuB VIL imperii Ot* 

tonfi majoris X. Junloris IV. Ind. XV. 

Kilkat pgi 32. Eccard bitL Sax. 146. Beckmann 1, 459^ Eztract. Worbi In?. 
Nro. 21. ScbttUes 1, 92. 

Imp. multa nanctorom eorpora ab Italia ad Mägadaburcb per Da- 
donem capellanum nuum (£p. Havelb.!) transmisit ; 
Ann. Sazo. Cbronogf* Saxo; Cbron. Hagd. Heiioni. : 

Jonl 24. 1 Udo MarchiQ Blifeconem imperatori fidelem tiibutumque hsque in 
üurta (Warte) fluviiun solventem ezercitii petivit eolleeto — fA cujus 
ftoxilium oomes Sigi/ridus, fiUus Lotbariif (pater Pitbmari E{1 Mers.) 
venit solum cum suis et in die sancti Johannis Bagtistae adveijius eum 
pugnantes primoque vinsentes, a fratre ejusdem Cidfburo, exceptis tan- 
tum comiübus praefatis, pmnes ootimi milites interfecti fn loco^ qui vo» 
eatur CidinL Imperatov de ItEui« nnncios misit, ;praeclpienteB Udoni 
atque MiieeMiiy «sque dum ipse venienA caiisam dis^uteret^ in face per- 
dnmerent ^ 

DUbn. > 36; A. a. die KeU* Hitr gesdiMit iner^t tejpolnlMb«s[I^eim^rk- (Liand 
Stecnbe^ nod Lebns) Sririhnang nnd Cidini halke icn Br Kebdcn an dcf Oder. — 
Ann« Saso» 

lllrp. Impw Otto 1. Quidelingeburh pascba peragens — iflue comflnebant 

imperatorip edicto Misece et Bolislaus Duces, Graecorum etc. i Slavo» 

irum legati cum* omnibus regni primariis. i 

Ann. Sbzo. Cbrös. Sazo. — ••- BSbmer Ifro. 400. n. Lang Ziialtse; Kiin danach 
(m JlemUbtn» Hai 7) atarb der, ancb w^t n seiner Kriege gegen die Slaveti, grofae 
Kalaei. CHte der Erste. Noch wird bemtrlt» dj/a K. Otto ancb lingaam Slayonicaai 
spracb. Ann. SaKo p. 274. 

Fortissimus RexOtte univanas SlaForum popalos suo suljjecit inu 
perio et quos paCer ejus uno grandi beHo domnerat, ipse Otto ^ieinceps 
tanta petentia constrinxit, ut trifcutum et Cbristianitatem pro v|ta simul 
et patria offerrent victori sicque baptixatur gentiliuin populus nniversus 
et ecciesiae tunc prlmum in Slavan4a sunt constructae. 
Ad. Brcm. 2» 3» Heknold 1, 9. 
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Dombor^ I Joni 2. I OUo Inip. Tlnenioni comiti in regione pa^oque Coledixi et in ipsius 

coniitatu quaiitum a palude Voua \criiiui occideiitem ad inarcaa Kotenni, 

Biteni et Eseri proteiiditur et liine versus aquilonem contra tnarcam 

Serimodem ad lucum Churoz contra marcam Goriska concluditur, esii. 

cessit. Dat IV. Nonas Junii, Ind. II. regni XUI. imperii VIL Act 

Doniburg. 

s. Wersebe Colonien % 766. — Becknuso 1, 411. KoMt pagL 49. Sdidtcs 1,91 
Warbi Ist. 2-2. DOlimer 428. 

Otto Imp. privUegia Magdsb. ecclesiae confinnat, Magdetorg dnu- 

tem et municipium ejus, quod nos burgwardum diciuiiis (den Buffgbanii)| 

curtem cum appendicüs ex occidentali parte Albiae fluminis, in lodi 

Fridumaresleba, Pretalice, Bucbow, Frosa, Wendesleba, Wendesebm- 

dorp, Truuipsitse, 4 mansos in Valcdorp, castrum Unesborg., Wuliaan- 

leba, Mackeustede etc. in pago Mortliuringa ex aquilonari parte flo- 

minis Mosau, Pelenitzi, Dudiu, Witsobore (Unsobore), Neldits, (Vd- 

busi), Zeiitzi, mercatum quoque Uugelide et monetam cum teloneoi ctc 

Dat II. Nonar. Junii, Ind. XIV. iiup. VII. Actum Magdeburg. 

Die Zeitaogaben stimmen nicht — Meibom 3, 373. L&uig 16, 2, 22. Bojms 1, 
16a B5hmer 429. 

Otto Imp. castella vel municipia in orientali parte Albiae flumiois 
sita Pecliowe, Guinmer et Lostruwe (Loztove) ecclesiae Magvleb. coli* 
finnat omncmque decimam mellis vel acquisitionls aut venundationis in 
provinciis vel pagis Suseliiz (Sui&le), Cicitze (Citice)« Sirmunli, Cho- 
Udici, Neletiki juxta Muldam flumen, Nitaze (Nikike), in quo Belgon, 
priroum Neletizi, ubi Furgoubestat (Torgovostat), Citize juxta Albiam^ 
Chimitzi (€urtiei, Wolanld), in quo Brotbo, Nikikc, cd eomes Buodo 
praeesse vfdetur, item (Uuminn) Lusice, Ploni, Kirrusti (.Famiste), 
Biichne (BcitTiuite), N^^hbürg/Zitova (Zitonna) et in tote Morkem 
(Merckem) totoqüe Dremzile (Dreuzike) et Henoldo (Hunoldo, VevtU 
donf) offert ' Dat Non. Junii, Ind. XIV. imp. VL Act. Magdeburg. 
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Boysen 1 , 2Ö9. obne Ort n. Zelt, s«br fehlerhaft. Buder SammL 278. (Ind. 19, 
imp. 7. ) Scholtes 1 , 98 in 975. Böhmer 430. — Cod. S. Haorit bat Losocow, 
Tarenoatat, dann chuatid woni(«)ei, in qao broto, comea Bodo, Zlaoiai, Kirriati, 
Buchue, Nigenbarg, Zirtooa et in tolo Morkeni totoqoe DrenzUe et UctcUo. 

^ • Otto Im[i. Magdeburgensi ecelesiae pagiun seu regionem Ndetid 
nomhiatam in orientali parte Salae fluminis sitam, in qua civitatcs Gi- 
bikenstein et Dobrogora et Rodebile habentur cum salina etc. decifflaa, 
4)ensus argen ti scilicet de provinciis Sclavorum Ucran, Rezem (Re- 
sian), Kiedere, Tolensani, Zircipani ad fiscum respicientcs kr- 
gitur. Data Non. Junii, Ind. XIV. imp. VII. Actum Magdebuig^ 
Boysen 1, 163. Dreihanpt 1, 20. Böhmer 4dt 
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Otto Imp. concambium Adeiberti Magd. Archiep. et Abbaiis FUdA- 
ais, quo Abbas quidquid in Frekenleba, Seekenstedi, Mannesfeld, Des- 
leba etc. et aliis riUis, quas Sclavonice familie inhabitant, habuit etc. 
confirmat. Concambium m presentia genitoris (Otto 1.) per mimus Rie> 
dagi advocat Magd. Iraditum. Dat XI. Kai. Novembris, Ind. IL rep&i 
XIU. imp. VL Act Ahstedi. 

Leokf. •nt'AUt 237. Linie 16, 2, 23. und 21^ 941. Sdianmat trad. FiM. 241. 
Bojfen 1. 164. Gerken Cod.«, 635. Sdinltcs 1, 96. aelit dieUrk. in 974. Fd\er 



roon. incd. 15. BoLmcr 453. Itöfer 96. — Von dieaem Kiddac f 985 (dem Stifter 
dea Kl. Gerbstedt und Yenrandten Theoderici . Bociii s. BeckoMMm Access. 



AdeloDg Dire et p. 51. Ann. Saxo EoMotdi 1, 344. Eccard 
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lifit. geneaL ALliandl. 2, 172) «iid teiiieiD Sobn Carl (f 1014) und deswn Söhnen 
Bnino, Bischof von Blinden 1040 (den Lerbeck ex tanguine M. d« Braadenborch 
nennt), Sigfrid comes palaiimu ( 1038 in Wimmelbnrg bei £islebcn b«gr»beB, Ann. 
UildMb. Urk. bei Widcburg orig. Mian. 2» 144) und Adolph von SMiteftolebea (a. 
Hannör. gel. Anz. 1752) aollen die Grafen von Jflanvfeld und Uolatein-Sebaamburg 
abatammra. - LetzCere waren Hs apSt in daa Mittelalter Lebnhelrett tob Schakena- 
leben, daaaen Adfoeatns Riddag war. (Sl^hannat Ir. fiild. 241.) Sl aber auch Wer- 
aebe Gase 93 o. 108. 

Otto Imp. cttrtain Bareboi eum viHii in pago M^orturiirgift, in co- 
mitatu ßuoaonis comiiis, Zizowi et NianUirg^ qua« Fridericus in bene- 
ficittm hrabuit, Abbatissae Quedlinb. donat* ' Dat. Vi. Idus Majil Ind. IL 
regnt XIII. impi VII. Act. TuUidc. ■ 

Erath p. 16. Kettne» p. 22. LOnig 18, 2, 1S5. Hfildener Bkrgaehlötsar 1C3. Sehol- 
iet 1, 94. Worb« In/ 23. Böhmer 469. fidfer 97. 



K. Otto bestätigt aeilier MnUer {hre Witthuuisguter: ki Sclavoniai* 
I>at VI. 14. Jun. Act. Domburg» j i 

••• « I '-SäiöpfK» Ab. Vt26; Wilrdwein bo¥. s/a. 41f Böhmtf 472. 

An«. 30. [ K. Otto war hier nach einer Urk.; roir Mersebjirg. Dftt HI. KaL 
SeptembriS) Ind. 11.^ i^egni XIIII. iitip. VL Actnm JArosa. 

Höfer ZeiUcbr. i, 154. { 

• Otib Imperator pincemae Liiiuoni villfm Biendorp in pi^ Sere- 
mode et in coaiitatu Thiemonis condtis iiitam ^li proprium ^ncessit. 
Dat* Hfl. Nt>ir. Növ. Ind. ]fll. aüno >gni' XHIit^ iinperü VIII> Actum 
Dcmburg. • i ' » 

Ec<^rd hiat gen. 146. Gerken Cod. 1, 2^. « ofig. e. sigüL Höfcr iOSw^ SchoUea 
i, 97. >Verb» Lmt. 24. Böhmer 482. 

Imperator. f<-f Danoi iiU rebellea polena ad Sletwie propeijavit ; ibi 
foveam^ quae ad defensionem patriae (Daniae) paratit est, et poqtam con» 
siUo Btvohwc'^X^w^ comiiis de Stadbe exsupen^. 

Ann. Saxo. l«Mig Se^^^cl^. xa 974i., , -^ r ] 

Otto Imp. mereatoribu» Magadeliui{g 'hahitantBMis jura eonnrmat ea 
scilicet quod ubique iff sup regnö nonmodo in Cliristianis, »d etiam 
barbaricis re^ionibu^ lam.eundi, quam redeundi licentialsit, ne 
veetigalia exigantur exJe eptis locis Mogonda, Coh>H|a, Tiela et? Bardon* 
wihe. Ind. fOL iregni XV^' imp. Vlfi» Dat VL KaL Julü^ Actum 
Magadeburg.^ . ; . . ! 

Bojaen 1, 17l W.$rd(pnbagea lis B^nstal. . Gerten Cod. &, 65w Bondim 1, 65. 

Höfer 108. Böhmer 494. 

Otto Imp. noveirit et^, AHafiter '6^, Coloniensis Alählep; U Thiat- 

marus comes , ipsius germj^inus. in^ljM:^ Tbangmalresfeld monasterium 

construxit, quod in castellum'l!^^ntburg, in ripa fliiminis Sale|pagoque 

Nortkiiiringa sitüm, transfert. Dat. IV. KL Julüv Ind. III. r^gni XY. 

imp. Tin. Act. Magadaburg. • 

B^ektnawi i, 428. ex. orig. deo Arehifs sk Cöthen;^.. I^iilf. Halb. .66t Ka^ pgi 
33. SchalUa 1^ 99. Worbt Inr* ^^ iBöhluf r 495. 

Translata :e«C religio mtaasticL ocäinis de Thai^cmaresfeld pL quod- 
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dftm «astdlum Nigenbiirch dictum in ripa fluminis Salae in pago Nor- 
tliuringa situm. 
Ann. Stfo. Cltfon. Sako p. 183» CWoa. «• torenl ap. Hoffnucn 4, 44. 

Otto Imp. monasterio Magadaburg in suburbio aita (lieiL Johannes) 
vülaat sui juris Llubaüci in pago Mrozini coinitatuque Geronis Ira- 
didit. Dau Id. Julii, Ind. III. regni XIV. iaip. VIII. Actum Suaeringe. 

Hüfrr Zeittchr. 1, 51 L ex orig. Arcb. Bcrol. 

Otto Imp. quidquid centuali Jure a tubdiUi sdavorum nationiki 
Ucranis« Ri^oi^^Y B^idera^ T^lensane, Zerezpani in'argcnio 
ad publicum auae majestatia fiacnm peiaolvitur, decimam toüus cent« 
illius Su Rlauritio Magdeb. ad conoremanda lumiaaria sire tfaiaiaaa 
emendum offerL DaUim V. Id. Septembr. Ind. III. regni XV. imp. VilL 
Actum Alstete« 
Bojiea 1, ITX Cod. & MmmL bat Riete, Riadefe. Bftbmer 496. 

Otto Imp. monaaterio in loco Clasdetheim ooofirmat, glitte Oda in 

pago Nordtoringia, in comilatu Theodorici, in loco Wenzdera oan* 

.cupato, dederat etc. Dat. IIL N4»u Novemb. Ind. FV. regni XV. imp. 

VUI. Act. Palatbe. 

Meibero % 494. Leibniti 3, 713. Lttnig 18, 24. fiiatmle der Pfalsgr. 43. ScM- 
tea i, 100. Bi^bncr 499. — Die IM. erwibol reiaeader ILaoflcate an der Elba 
nnd Saale. 

Ulf«. 

VI. Idus Maji ob. Meinncms 4)0Wie$, calvus (ron Stade). 

€bron. Haraefeld. Vogt mon. ined. 1« 13a acfae 3te Fca« HOdigardia iai darnach 
3 Idoa Jan. geatorbea» nacb Wedekind Kotea 3« aber aai SL Daaaber eiaee onbt- 
Iranntea Jabrea. ^ 

Heinricus caivus comes de Stathen, consanguinens primi Ouonig^ 
uxorem habuit Juditham, sororem Udonis Ducb (qui apud Qdaliriam 
occubuit, quando Otto Rufus (3) Imp. contra Saracenos pugnavit). Haec 
peparit ai libevoa Ueinricum, Udonam, SigeCridum. — 
Aap. Saxe m IOMl 

<>omes Heinricus caivus ^- Hersefeldae cum suis filüa inclioans ee- 
elesiam — uxor erat tl, HUdegardis nomine. Succeasit filius ejus conei 
fieiarieus — ete. 
Cbran. Onefeld. Alk fitadeas. 

Cames Hünricm — erat (1002?) in ffildensheim canoniiaaa a den« 
eatn a sids tractus — vocatus est lionus, erat vir honeatus «C <^line 
litteratus — uxorem habuit Mechtildem de Suevia natam. 

Cbron. Haraefeld. Die I>(acbricbt eam ania Iratriboa Udone Sifrido Rndolbbo casdtt- 
bös deatmcte casiro Hersefelde fecit prepoaitnram gebt woU anf Rearicos lesgai. 

Zug des Kaisers von Regensbui^ aus gegen Bolimeii « iv? Pokn 
juxta Plisni urbem castra meiotum etc. 
Ditsuc. Ann. Saxo. 

99 r 

Brun •eornes H-arneburggeiisis, miles laudaUlis, ohitt 11. KaL 
Decembris (in itinere ad Parisiam mit dem Kaisec, wolü der cMe Alt- 
«läxk. Herr, dar auf Paris aog). 
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Dithm. |iu Sl. Ann. Saxo. Necrol. Laneb. Wedekindi bat Brano comes 5. KaL 
Dec. Calcndar. Merseburg, in Höfer Zeittchr« i, 125. bat 3. Kai. Dec. a. daneben: 
Fritbemn obiit. t. Urlc. Papst Benedicts von 980. — S. Ton Bmn: Gebbardi ]||. aqnil. 
p. 22. Riedel Mark 1, 135. 

nach 999. 

Miseco Dux Poleniorum sanetimonialem de monasterio, quod Calva 

dicitur, Thiedrici Marchionis filiam (absque canonica autoritatc) duxit. 

Dlibm. p. 98. Ann. Saxo p. 3i6. (Theoderici.) Nacb Dobner la Hagec. 3. 397 sa 
983 ZQ setzen. — S. Gebbardi M. aqail. p. 11. Miseco^s erste Gemablinn Dambrowka 
Trar 977 gestorben. (Cotm. Prägens.) £s ist wobl KL Calbe. an der Saale, nicbt 
Milde. 

998. 

Otto Imp. eeclesiae in castello Nienbiirch mansos in castello S da- 
vor um quondam Budizco nunc autem theotonice Grimmerslevo, Prudua 
etc. donat. In pago (Dorf) Grimerslevo, in comitatu Thienionis comitis. 
Dat XV. Kl. Maji, regni XVni. imp. XI. Ind. VI. Act. Aktedi. 

s. Wersebe Colonien 2, 829. — Beckmann 1, 429. ex orig. des Arcbivs zn COthcn. 
Lealf. aot. Alstet 240. Eccard bist Sax. 143. Knaat pagi 24 (abweichend). SchaU 
tes 1, 102. Böbmer 530. 

Otto Imp. notum esse cupit, qualiter Adelbertus Archiep. Magdeb. 
et Liuvo pincerna commutationem praediorum perfeoerunt: in villis Ha- 
disleve, Rodistorp et Wederstede, in pago Elbemia, in comitatu Dit- 
mari comilis; e contra Liuvo villam Byendorp ultra fluvium Sala sitam 
in pago Zermute, in comitatu dicti Ditmari comitis, tradidit. Dat. 
VI. Idus Maji, Ind. VI. regni XVII. imp. X. Actum Gruona. 
Boysen 1, 176. bat fiüscblich GenoTa. Böbmer 533. 

Otto Imp. per petitionem Thietmari Marchionis feminae nobili 
Gerbirin et filiae ejus Liutgart praedium, quod Thietmari fuit antea et 
Imperator post mortem ejusdem viri secundum legem inhaeredare debuit, 
quod et ipsae adhuc in sua vestitura tenent, situm in pago Suevum, 
in comitatu Thietmari Marchionis, concedit. Data II. Idus Juiii, Ind. 
VI. regni XVIII. imp. XL Actum Thrutmanniu. 

Hnfer Zeitscbr. 1, 514. ex orig. Arch. BcroL Erath 18. Scboltes 1, 103. Ueber 
die Gerbirg das. p. 105. Böbmer 534. 

Otto Imp. predium, quod in villa Dutonthorp habuit, ad ecciesiam 
S. Job. Bapt. in pago Norththuringe, in comitatu Friderici comi- 
tis situm, donavit Data XIII. Cal. Nov. Ind. VI. regni XVU. imp. X. 
Actum Althsteti. 
Höfer Zeitscbr. 1, 514. ex orig. Arcb. BeroL 

Thietmarus Marchio, frater Geronis Colon. Archiep., obiit et Nu- 
wenburg sepelitur. Habuit conjugem filiam Herimanni Ducls, nomine 
Suanhildam, quae genuit ei Geronem Marchionem. 
Aon. Saxo. S. Lentscb Gero 128. 

999. 

Min 8. I Otto Imp. cuidam homini Himmo 4 mansos cum 4 cortilibus et tres 
I jumales, unaqueque hoba habens XC (XL?) jumales in loco SalabecÜ, 
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Qac^finbnrg» 



Oct 27. 



In oomitatu Hodonis comiiis, concessit. DaU VlIL Idiu Marcti, regai 
XVllI. imp. XI. Ind. VI. Actum in Siimeringo. 
Hafer Zeitscbr. 1, 5i5. ex orig. Ardi. Derol. EraÜi 18. S. WcrselM Gate 117. 

Otto Imp. notum esse vult, quomodo crnnes Gero monasterium aedi- 
ficare coepit in civitate sua Eleslebo (Alsleben an der Saale). DaU 
XIU. Kai. Junii, anno regni XVIIL imp. XI. Actum AlstedL 
DreibiQpt 3, 842. Scbolenborg de prir. nob. med. p. 1*29. Babmer 543. 

Otto Imp. ob pelitionem Dithmari et Sigebcrtl comiiam mansoa la 

TiUa in marca Zucha, in pago Zitriei et In comitatu Huodo- 

nis comiliSy Adalleiclio praeposito tradit« Dat. VIIL Idus Julii, Ind. TL 

regni XIII. imp. XI. Actum Sumeringen. 

er. Wertebe Gaue 117. Sutl Zilrid mafs es Sirmnaii bei^Ma. — Ecctfd biitor. 
gen. 141. 

Gero comes a Waldone accusatus, c«m in aingulari oertamine ocd- 
disset, ipse ab imperatore decollatus est. 
Limb. Scbafihab. 

Accusatus apud imperatorem Gero comes a Waldone et in loeo, fu 

Sameringe dicitur, captus, deinde convocatis ad Magdeburg eiuictis regni 

priucipibus congressi sunt hi judicio in insula quadam aingulari certa- 

mine vulneratus Waldo prostavit liostem. — Waldo mortuua ceeidit; umc 

Gero jussus decreto judicum et voce imperatoria decoUari UI. Idus 

Augusti. 

Ditoi. Merseb. Kb. m. p. 53. s. BSbmcr 646. — Sollte Waldo dw Graf TValt 
(Urk. 986) seia? 

Accusatus apud imperatorem Gero comes (de Alesleve) a Waldone 
et in loco, qui Sumeringe dicitur, liortatu Athelberti arehipraesulis 
(Magd.) et Thiedrici ßlarchionis captus — convocatis ail Magathaburg 
cunctis regni ptincipibus, congressi sunt in insula quadana sin^daTi eer- 
tamine — - Waldo Geronem prostavit. — Gero jussus deeieto judicma 
et voce imperatoris decollari IIL Idus Augusti, pro cujus memoria mo* 
nasterium in ioco, qui Eleslevo (Alsleben) dicitur, ubi ipse requissctti 
constructum. 
Ado. Saxa 979. Cbroa. Saxo (Aleslovc)» 

Atliela, filia comitis Geronis (des Hingerichteten) ^ nvpsit Sgefrkh 

filio Heinrici eomitis de Stadhen, qui genuit ex ea Liuigetum comium 

et Irmingardem et Bertam, abbatissas de Alesleve. Comltiasa Albels 

praedia contulit Magd, ecclesiae pro redemtione capitis patria sut, in- 

super monasteriis in Alesleve et Hersefelden dedit bona, quae aint Tie»" 

beneaL 

Aan. Saxo za 979. Cbroo. Harscfeld. Alb. Stad.i Trebcneee prape Bctoefatt» 
Wertebe Gaae 94. ^ 

Otto Imp. viduae cujusdam Suuilgeri Adaluuit in partibua Sclavo- 
niae in beneficium concessit — Adaluuit partem ben^cU iradUit saa- 
ctimonialibus Quidilingaburgensis coenobii, quam dicunt adavoaiee Ot- 
liuua, kl comitatu Rigtagi comitis. Data VI. Kai. Nov. Ind. XI. imp. 
II. Actum Quttiling. 

H»fer Zekaebr. 1. 516. ea orig. Ardi. BeroL Eratb. 15. Kellasr »Q. la K». Li- 
Big 16, 3, 184 ScbaHaa 1, 9a 
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um 990. 

Adelbertus Aep. Magd. Volcmarum tertium Brandeb. £p. ovcUnaTit 
Chron. Jttagd. Ueib. 1, 275. 

980 bis 983. 

Benedictus (Papa) : Otto Imperator limina Apostolorum visitans locum 
quendam Arnaburch congregatioiii monachonun S. Benedict!, con- 
structuin in ripa fluminls. Albie, in pago Beleseim, in comitatu ThiU 
mari situm, qui a JBrunone et conjuge Friderun tradita civitati Arna- 
burch addito jure in locis slavonice clenobie, teutonioe severouuinkil et 
in thormarcon, quidquid ibi habuerunt et inheret bergun et vico uunna 
ciun ecdesia et in rondestorp et in waddingo. s. d. a. & 1. 

S. Riedel Mark 1 , 135. Cito war tod NoTember 980 bU Dezember P83 in Rom, 
wober sieb die Zeit ergibt; alle Orte sind sehr eotsteiU. ^- Cod. S. Maurit Archir. 
Berol. f. 4. Kutter Tangerniund« ^, Locae ßeiir. sur Halb. Gesch. 13. (Auszog.) 
Noiten de yeltbem,49. Leukl'eld Kl. Marienberg bei Helmstedt 5. Beckmann 2, 
Ton Ameburg p. 6. Kfisteri BibL brandenb. 1, p. 149. ex eod. Gundlinglano. 

• 980. 

Otto Imp. jam olim castellum Grimerslevo, slavonice Budizco, mo* 

nasterio in Nienburg maneipavit, quod tunc ad illud remansit, concedit, 

scilicet castellum Bemeburg, Widogasti etc. in comitatu pfieri Geronisy 

in pago Sirmunti. Data V. Non. Mart regiü XVllI. (XIX.) imp. 

XII. (XIU.) Ind. V. (VI.) Actum in Thomburg. 

Knaut paei 27 u. 46. zu 978. Eccard gen. 147. Beckmann 1, 429. zu 979 a. 980. 
Worbs 27. zu 979. Schuttes 1, 103. 106. Böhmer 541. 538. Es sollen zwei Urk. 
Too 979 o. 980 sein, doch wohl nur das Lelztre richtig. 

Otto Imp. tradit castella et loca in partibus Sciavoniae in pago Dal- 
minze et aUa in ripa Aliviae fluminis Pretokina etc. in pago Nikiki, 
in comitatu Diiman comitUy ad locum Mimilebo. Dat. Xu. CaL Auir. 
Ind. VI. regni XXI. imp. XIV. Act Walahusen. 

Die Urk. hat 981, gehört aber wohl in dies Jahr. — Wenk 2, 35. Urkb. Scboltes 
1, 108. Nre. 115. Worbs 29. S. Böhmer za Nro. 569. 

Otto Imp. Domuki, Zuetie in pago Scitici, in comitatu Geronis co- 
miüs, juxta orienlalem partem Albis fluminis, ad locum Mimeleibin tra- 
didit. Dat XII. Cal. Augusti, Ind. VI. regn. XXI. imp. XTV. Act. 
VTalahusen. 

Die Urk. bat ancb 981. — Mader 196. Leukfeld Wilhus. 343. Scbamellns Mem- 
leben 100. Mittbeil. 5, 63. Falkenstein Thfiring. 2, 1319. Thuring. sacri 747. 
Weok 3, 33. ans dem OriginsL Albis soll erloschen sem. Schnltes 1, 107. Worbs 
Ibv. 2a 

Otto Imp. tradidlt lopa quedam et castella In partibus Sciavonie, 
Nienburg, Dubie et Arieehowa dicia, in pago H«vellon niincupato, 
in comitatu Vieterici MarcMonis, juxta fluvium Havela dictum sita, 
ad quendam locum Mimelebo dictum monachis, cum burgwardiis etc* 
Dat. XII. CaL Aug. regni XXI. imp. XTV. Act. Walahusun. 

Wenk 2, p. 36. Urkb. Mittheilnogen 5, 64. Schnltes 1, 109. Welche Orte ee- 
Bciiil seic^ bleibt sweifelhsft. Die Urk. hat ebenfalls 981. vergL Riedel Kark 1, 360. 
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Otto Imp. per iiiCervenCum Theoderici ßlarchionU Bodemrode i» 

pMo Derlingon et in predicü Marchionis comitatu eidem iradiL Om» 

I^ Idus Sept. Ind. \II. regni XX. imp. XIII. Actum Botveldon. 

Wisand Archir 3, 241. Lndw. Rel. 7, 464 0.425. B5hmer567. t. Wencbe 
130. fUedei Mark I, 8. o. Lrk. ▼. 966. (Bdkmer 319J 

981. 

Apud Magdaburg defimcto Adalberto pontifice Gisilariiui 

vir sauctus, qui novelloa Winulorum populoa doctrina et liitmib« 

illustravit 

Adam. Brem. 3, 14. Alb. SUdeni. üacb Ditaar (p. 53, fro Jimii DnKUcUcff itO, 
Aan. Saxo o. Cbroo. Magd. Meibom. sUrb Enb. Albert la Freekiebca 12. KaL JdS. 

Otto Imp. Magdeburgensi eeclesiae praedia infra et extra dvitafoB 

ex ista parte Albiae fliuninii confirmat. Dat. VIIL KL Octobrij^ Lud. 

X.-Anno regni XXL Imperii XIII (. Actum Luceriae. 

Lfiiiig 16, % 31. Meibom 3, p. 375. Boytco 1, 188. mit 9 KaL Gerkta Cod. % 
336. ex orig. (l&ckenbaa.) Böbmer 584. 

Benedictus Papa in s^-nodo episcopalem sedem in Mersbufg toDit; 
eeclesiae Magdeb« Arckipraesul apice sublimat ecdesias Brandenbar- 
geas., HavelbergelPs., Cicens., Misnens., quas (prae)deeessor Johaii> 
nes (Papa) ei sulniiderat. Pontif. VII. imp. XIV. Ind. X. die menaa 
Sept la 

Dreibaopt 1, 91. BoTsea 1, 194. Terel. dat. 197. CopiaL Magd. Aicb. iw. BcnL 
£ 318 uid 3-20. a. 2kbttke8 1, 109 u. HO. r — o -o- 

983. 

Benedictns Papa ete. Otto Imp. retnlit se locum Nianibarg eom eon- 
gregatione monacLorum S. Beuedicti constructum in ripb flinünum Säle 
et Bode, in pago Nortthuringia ac in comitatu Hodonis caadtis %U 
tum, in suum suscepisse mundiburdium , quem loeum a Gerone Ardu« 
episcopo Coloniensi ejusque germano Tl&ietoiaro ftlarchione, traditoloeo 
Nienburg et jure in lods Stesfordi, Tagmaresfeld , Haganrotlie, Badan^ 
stidi etc. et partem quam acquisivit ab Ottone Imp. in loci« Ssericini 
et Pithin, castellum alavonice dictum Bodizco, theutonice GriBenkro, 
in comiutu Ttiiemonis ete. apostoiica autoritate statuit firmare. Script 
in mense Aprili, Ind. XI. Dat VI. KaL Alaji, anno XYI imp. IX. 
pontif. s. L & a. 

Ksaot grindl YorBtcUmie der in Beckmaaa's flittoiie des Fiislcatb. Ankalt bccMK 
• tbfioNr, 1710. 4. p^ 13w ^^ 

TOr 983. 

ChrislUai permanserunt. Eeclesiae in Slavania «Aiqne er»> 

ctae sunt, monasteria etiam viromm ac mulierum Deo aenricntiiai ton» 

structa sunt plurima. Testis est rex Danorum Soeln^ «ii Rcitaiet 

Slavaniam in duoderiginti pagos esse dispertitam, afGraiaiFit aoUi abs- 

q[ue tribus ad öirlttianitatcfm omnes fuisse conveteos, ad|}kiesis eiiam 

prindpes ejus temporis BDsiBa, Naecon et Seicfeiich, sab ^pOißm^ infuit, 

pax conlinua fuit. Slavi sub tributo serrierunt 

Ad. Brem. % 17. Yer^ Cbron. Saxo so 960. b dieses Jabr Hl aun die 

mibe SUTCMmpSivBi;, woicbo das Cbffiaicstbam aef^^ das ia der M«k adkoa fcste 
Wnd gascUasea batu (data BcfMdo (Sasse.) ?%dMt ia Sf 
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Cliron. S. Michael LSaeb. ap. Wedekiod !f«t«B 4, 408. )• S. Lealsch Gero 134. 
WtcUkind Noten 1, 36. Ueber die iit Vtl£ 31. Als Ursache des Aafrahrs giebt 
Adam Bremens. 2, 31. die ignavia Thladericl WaKhionU Sdayonun n. Belmoid 1^ 
16. dessen avaritia a. crudeHUs an. 

983. 

Gentes tributariae saperbia Tliiedrici dach aggravatae praesumtione 
unanimi arma commoverant III. Kalend. Julii^ scehis perciisso in Ha- 
vel b er g praesidio, destnictaque ibidem episcopali cathedra, primum 
exoritur« Transactis autem triiim spatiis dierum Selavomm conspirata 
manus Brandeburgen sem episeopatuin , XXX annos ante Magada- 
burgensem constitutum, cum Jam prima sonaretur, invasit, fugiente prius 
tertio antistite ejusdem Volcmero et defensore ejus Thiedrice ac mi- 
Ktibus ipsa die vix evadentibus; Clerus ibidem capitur et Dodilo ejus- 
dem sedis antistes secundus, qui a suis straugulatus tres annos jacuit 
tunc sepultus, e tumulo eruitur et integro adhuc ejus corpore ac sacer- 
dotali apparatu, ab avaris canibus praedatur, eeclesiae thesaurus distra- 
hitur et sanguis multorum effunditur, daemoniacae heresis cultura deio- 
ceps venera tur — posteaque monasterium S. Laurentii in urbe, que 
Caluue dicitur situm desolantes, nostros fugaces insequebantur. — Mi- 
stui, Abdritorum dux, Homanburg incendit, desolätis omnibus praeda et 
incMidio urbibus ac viilis usque ad aquam^ quae Tongera vocatur, 
convenerunt e Sciavis peditum ac equitum plus quam XXXIegiones — 
conveniunt episcopi GisUerus et HiUiwardus cum marchione Thiedrico, 
comitibus Ricdago, Hodone, Sigifrido etc., qui, ut dies Sabbatbi primo 
illuxit, hostes fiducialiCer inrumpentes paucb in unum coilem efiugien- 
tibus, prostemunt (in loco, qui Belxem dicitur). 

Calbe an der Saale ist yrohl gemeint. — Dithm. p. 58. Chron. Magdeb. Meibom. 
Ann. Sazo. Chron. Saxo ad 982. setxt dem Uel»erfali von flaveiberg 3. Idas Jonii. 

Adam Bremens. % 30. 31. erzählt, wie der Dos Slaviae (princens Winalornm) 

die mdite Herzog Bedlhards zur Ehe begehrt and nachdem ihm solche Tersprochen 
worden, seinen Sohn dem Herzoe mit 1000 Reitern zum Znce nach Italien geschickt 
habe. Nachher aber habe der Heriog auf Anraihen des Markgrafen Thiadericus: 
eonsanznineam Dncis non esse dandam cani (wobei Helmold hinznsetzt: Sazonnm 
Vbce Sla¥i canes Tocantnr ) die £he Terweigert und nun habe der erzfimie princeps 
Winulomm (nach Helmold Mistiwoi) den Aafrnhr gegen die chrisüiche Herrschaft 
aneesllftet, der (nach Hehnold t , 16) zaerst in ciTilate Rethre in terra Lutitiorum 
losbrach. Ueber die Chronologie dieser Geschichte herrscht übrigens yiel Zweifei 
nnd es scheint, als ob Begebenheiten der Jahre ^, 1003 n. 1019 durcheinander 

femischt sind. Chron. pict. Bothonis erzShlfc die Geschichte mit dem Blestwin za 
030. Chron. Bardevic. (Leibn. 3, 218) n. Chrtn. S. Michael Lnneb. (ap. Wede- 
kind Roten 4, 409) zu 1010. Wenn fibrigens Adam Bremens., Helmold nnd Ann. 
Sazo z. d. J. den Mb/owi nnd MizzUroe als Anstifter dieses Anfrvlirs angebeo, so 
gpthört dies i^ch ^ndioff IReckL Gef^. 1, 43. wohl eher zu 1002. 

Saxoneil Slavoniam invaseront, quibus ad supplementum Miseeo cum 
magno exercitu Tenit, qui totam terram iUam vastaverunt 
Ann. Saze. Chron. Saxo. Es ist wohl der Ueberfall yon Calbe gemeint. 

Sdavi finanimiter restiterunt Caesari et Thiedrico marchimiL 
Dithtt. p. ^3» 

Pro deiftnictioiif Ecdleslarvm in Brandebnreh et Havelberga 
Teoderieus Dux tu Marchio, qui partium illarum defense rextabat, 
dignitatem suam perdidit et Laiharins de Waldbike Marcam ab im- 
peratore snsoepit. 
Ann. Saz» (^ png. 367.) 

Teoderims Dtw at JforcAJo dignitatem perdidit, succedinte sibi 
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Loihario, patre Werinharii, postquam Slavi ecclesias in Brannebareb 
et Havel bergam destruzerant et relapsi aunt denuo ad paganiaanu 

Ann. Saz. ad lOiO. 

Theoderiais Marchio Slavorr/m depultus ab honore et hereditate 
prebendarius apud Magdeburg mala morie, ut diginis fuit, vitam fini- 
vit. — Albtivoi princeps Slavorum, ciim nollet Christ ianitatem desererr, 
depulsus est a patria fugiensque ad Bardos (Bardeiigau), ibidem con- 
senuit. 

Helmold 1, 16. Adam. Bremens. 2, 31. Siehe xn 983. 

Ueber die Folgen des Aulstaudes ist folgende Stella wichtig: Hu 
terras (Altniark, von Salcwedel bis zum Balsamer - und IVIarscinerkod) 
Saxones olim iiihabitasse feruntur tempore scilicet Ottonum, ut videri 
polest in antiquis aggeribus, qul congesti fuerant super ripas Albiae 
in terra palustri Balsamorum, sed praevalentibus postBMMlum Sla?is, 
Saxoncs ooebi et terra a Slavis usque ad nostra tewpora (12. Jabrii.} 
possessa* 
Helmold 1, 88. 

Heinrious Dux Ba\'ariae, (welcher Otto 3. die Krone entreiCsen wollte) 

— * pascha Quidilingeburg peregit — rex appellatur. Huc Miseco et 

Mistul et Bolizlovo duces confluebant — multi ad civitatem Hesleburg 

adversus ducem conveniebant, ex Oriente hi comites cum Bernharde duce 

(Sax.) et Thiedrico marchione Ekkihardus etc. comprovinetaliiua Tüiie- 

dricus etc. — occidentalium (Saxonum) maxima multitiido. 

Dilhm. p. 6S. Aon. Sazo. S. Menzel d. Gesch. 3, 656^ — Hidii Un^ nscUicr 
fiel Boleslas ia Meifscn eio. Ditm. p. 67. 

995* 

Otto 3. Rex aviae Adalheidae et filiae Mathiltae (Aebt. von Qued- 
linburg) dedit curtes Uualahuson etc. in pago Helmengowe et curtea 

Vualbecki in jpago Suevon et in comitatu comitis sitam et 

terram sclavinicam SiuselL Data V. KaL Febr. Ind. XIV. legni E 
Actum 



HSfer ZeiUchr. 1 , 525. ex orig. Arch. DeroL Eralh 20. Keltaer 27. 
2. 186. Leukr. Walh. 345. Schalles 1, 113. 



18. 



Otto Rex eurtem Walbechi in pago Suevon, in comitatu Bihiagi 

comitis et terram sclavinicam Siuseli QuitiUnburgensi monaiimo 

tradk. Dat litm. Febr. Ind. XIV. regni II. Act Mulinbuson. 

Kettner 25. Linie 18» 2, 186. LeuHl ant Walehaa. 346. Erath 21. Schallet 1. 
114. s. Ledebnr Archiv la, 122. Böhmer 629. UOfer 13X 



Oelebrata est pr4>zima paachalis aolemnitas in Qnidelingeborg a legs, 
ubi quatuor ministrabant duces, Heinrious ad mensam, 0>nrad«s ad 
cameram, Hecil ad c^U^iam, Bemhardus (Saxon.) equis £nieAiit. Ate 
etiam Bolizlauuus et Miseco (Duces Idolen.) conveniimt 
Dithm. p. 69. Ana. Suo. & sa 936. o. Faber Urspr. der Charf. 44. 

Otto Rex adhuc puerulus cum magno exercitu perrexit in Slavo- 
niam ibique ad cum venit Miseco Dux Potanorum cum multituiUiie ete* 
Amt Solo. Dl|m. p. 69. Chnii. Saio. 
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Nor. 8. 



Malus beilorum asperitatibus Sciavos lacessere Rex non desistit, 
orientales adversus se praesumentes insurgere devicit, de occidentali 
parte plures^ anaa saepius commorentes, vi et arte auperare contendit.. 
Dithm. p. 70. Amt. Sax«. 

Theodericus Marchio obiit (der 983 entsetzte). 

Chron. Qoedliob. Aniu Sazo. Ad. Brem. 2, 31, Mgt, er sei Ton 983— 8S Pf^^ 
bendarina io Magdeburg gewesen. — I^ecroL Faldens» ap«. Leibait 3« 765. 8. ucb^ 
bärdi bist gen. Abbandl. % p. 7 folg. 

986. 



Otto Rex .desiderium Walonis eemitis Saxoniae adimplens ad mo» 

nasterium Rode curiam Zottouwe in pago Cirimundi dicto in comi- 

tatu Geronis comitis dedit« Dat. Non« Maji, Ind«. XIV. regni III. Act» 

Mersebnrgh» 

Rode iat Walarode im Lteebnrgiacbea. Diese Uric macbt es nidit nnwahrsebein* 
lieb, dafs Walo und seine Gemablino Odtluk zom Hanse BallensUdt geboren. S. 
das bann. Arcbir 18*23. 9, 299. wo ancb geieigt, dafs Remnige (wie Falke statt 
Zottouwe oder Cttow bat) Woblsdorf bei K&tbtn ist. Die Urk. Bl^bmer 641 und 



643 sind daber wob! dieselbe b, Schnlies. — Lfinig 18, 3, 188. Knaut pasi 47. 
Eccard gen. 147. Falke 859. ex orig. (vor Neaas scbeiat etwas zu feblen.) Sei 
tes 1, 115. Worlks Inv. 31. 



©woe seeeseeesseew 



Sclavi iteram appetiti subduntur regi^ renovatis juxta Albim ca» 
stellis. 

Ditbm. p. 75. 

Saxones iterum Slavoniam inrasenint et ad ultimiun Slavi ditioni 

regis subduntur et castella juxta Albiam flumen restaurata sunt. 

Ana. Sazo. Cbron. Saaio. Cbron. OnedliDb. Leibn. 3» 28L alle s« 987. s. Hei* 
ken 3, 1777. 

Otto Rex QuitiKnibnrgensi eedesiae curtem Bareboi ui pago Nor- 

tnringia et m comitatu Huodonis JUarchionis sitam cum villis Zi- 

zowi atque Niunburg et quae Fridericvs in beneficium habuit, eoncedit 

Dat XII. Kai. JuAii, Ind. XV. regni IV. Act AltstedL 

Eratb p. 93. Kettner 39l Eccard 143. Lttnig 18, 3, 188. Lenkfl Halb. 243. Scboi- 
tes 1, 115. WorU Nre. 33. B5baier 650. HAte 135. 

989* 

Johannes Papa liviconi Archiep. Hamburg: eplscopi in partibus Sla- 
verum, quae sunt a fiuvio Pene usque ad fluvium Egidre, sub potestate 
Archiep. maneant etc. Ser^t mens. Novembr. Ind. IIL Data VI. Idus 
NoTombris, Pontif. X. 
Supborst 1, 1. die. Papst Clesieiis bal diel 1047 btsUiigt ibid. p. 399. 

Saxones Abodrites bis grandi irruptione vastaverunt et cum victo- 
ria redienuit. ^ 
Ana Saxo, aaeb sa 990. 

090^ 

Miseco et BoUzhuuua inter se dissonantes -— BoUzIanuus Luiti«- 
cios suis parentibus et sibi semper fideles in auxilium invitat^ Miseco 
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UnpeTatrieb adjutorium postuIat, quae, cuai in Slagadaburg fui«Mt, Ax* 
chupiscopunn comitesque Ekkihardtim ete. eo misii, qui cum III kfid^ 
nibus ad pagum Selpuli veneruat — ranit Bolizlairaua tmm noitria 
ad Oderam — urbem unam (NimpUch nach Costa. Piagensia) posicdb 
— nostri ad Magadaburg inGolumes perveaeniiit etc. 
Ditbm. p. 7i— 7X Ana. Saxo. 

99t. 

Otto Rcx tertiam partem census de tota Boemia ecclesiae 8. Mn- 
ricü in eivitate Magadaburg dedit. Dat. Kai. 3Iaj. Ind. IV. Anno legni 
YlII. Act. Mersaburg. 

Boysen 1, 217. Gerken Cod. i, 31. DShmer 673. Hnfer 140. — Bei einer Ter- 
•amnlung zn Qaedlinbore w PCnsttea war MUeco dnx Sdavonicos nad Uosa X«- 
chio Thoacanoram lieim Kaiaer, den man ftlaefalich in einem Markgr. vna ijrinfa 
bnrg gemacht hat. Chronogr. Saxo. Ungo sog Tielleicht mit gegen Bnndrnbvg» 

Sigifridiis (pater Dithmari £p.) in expeditione ad Brandanbnrg, 
qua ultiine mtliiavit, ab equo cadens valido corporis dolore fatigarieoe^ 

Sit — immiuenie quadragesima in eivitate Wallibia infirmatw, Idib. 
lartii defensor patriae debitum persolvit naturae. 
Dithm. p. 74. Vielleicht (Ult der Tod b daa Jahr 992. 

Otto rex cum magno exercitu Saxouum ac aupplemeiito MuacMif 
Brande burli (Brannanburg) obsedit et vicit, illo autem inde digie> 
diente, Saxo quidam nomine Kizo Luiticorum auxilio eandea urbem 
audacter contra regem iuvasit atque Slavorum pertinaeia contra jus di* 
tioni propriae aubjecit eC crebras irruptiones in Saxoniaai juxla Aibiam 
flumen molitus est 

Ana. Saxo. Chron. Hlldeahem. *- Ueber Kito s. Leber die IlL Terf. 1U 

Eine Urk. K. Otto für Minden ist ausgestellt: Actum Branden- 
burg. JDaU y. Idus Sept. Ind. Y. regni 'VIII. 

Der Indiclion nach eeliort diese Urk. in daa Jahr 992, wo Otto sldi im Annat 
za Magdeburg befand (Bakmer 695). — Piatoriaa Script 3, 831. Leibn. 2, 167. 
Linie 17, *2, 104. Böhmer 675. S. Gerken SUashlat. 39 (m 991). Riodel Kaik 
1, m 

XVII. (DKmar. XBL) Calendar. Novemb. templum (S. Stephsni 
Halbexst) dedicavit ep. Halberst Aderant Hilderims Havelherg. Ep. 
«te. Otto Rex, omnes Saxoniae principes etc. 
Chron. Halberst Leihn. 2, 117. Ann. Saxo za 992. 

Malitildis (mater Sigefridi et Lutharii Marchionis, Gem. Mstk|r. 
Luther des altem von Walbeck) stirbt UL Nonas I>eeembris — ^vomsf 
zwischen dem Markgr. Luther und der Cunigund von Stade (Wittwe 
Sigfrides von Walbeck & die Stammtafel) Streit um die Erhsehsft 
entsteht 

Dithm. p. 75. Dals dieae Oathilde eine Tochter des 977 geatarbeaea Grrfea Bern 
aron Ameborg gewesen tat, bat Gebbardi BL aqnlL p. 21. naehgewiesea. 

99«. 

Otto Rcx cum vaBda manu iterum Brandeburh (BranBäataig) 
adiit ^enitque ad cum Heinricus Dux Bavariorum et Bollalans BoAbüo- 
rum princeps cum ingenti multitudine in auxilium. Yeram nx bonis 
Slavorum promissionibus ^onfidens suisque principibui leaiatera nolens, 
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meiitiü .i|iu|^t per pmi^ii«: ^ 

. Attn. Saxe. der bierauf enlhlt, wie Saxo, BraBd^borg . dm K(kik übertebciu 8. 
^ «iedel Mark i, SÄ? Cbrdn. HÜdwbem. " • T■^.-r- -^ , 

j ^ ■ ■ ' ■ » • » ' . * ^ ■ ■ , ' '. «-J • 

\/ Fuit-]^^ ineUiu^ (e^^ nomine, qui a MdrcMane 

'^^ledtwo eXiter^ ^4u{^n sibi^placerfif^, Ipajiijlus est. «Ob hoc a^ hostes 

' perrräit ' nostros , qui ' eundem ||^^m t^pjoii^centes , i urbem Br|inden. 

,bur gensam, nobis isatiuf ftd iioc^naunLeiaem commisenint Hib postea 

uostris delinitus £lanciitiis eam' regiae potestati cuinj aemetipso Iradidit, 

'[^'üude Lnitici'furore suceenaü^ eüäi tum omiitbus, ^ijas-liabebanL eater« 

Tta ilUeo -j^eebaüL ' lüterea i^jc fft Makäth^burg fuit, celeriter Skluha. 

dum marchionem'i* HinricMif, UdenemPtt Sijp/ridtufi (von StaAe) cum 

faU^ (Dltbmarb, JM^ojbiqi^ «tc! ey fp^it ^.m^pjf^iiek ^,.ff- 

luei^ies intoi^fu^ti si^t,^ |v9a|äj|\^ifie acriter irnimp^ntibus et u|ia pars 

j^: nostris j^4irbem (ßj^ alia vero rediit. Tluic rex 

coUectis un^que soiQÜs illp propfrat et .l)p|B|es raagnam vim defensoribus 

yrbis uiferentes, cum ^Itiip^fu legign^ni^iVicIfisent, dto amotis jugerunt 

.castriSf Nosiri interiusi (iiiider otadl),gaudentes K^rieleison cjuunt et 

ladvenieiltea resipohdenftv^ JMhinita^urbe pvaesidio Rez.abiit et ea^dem in 

Auii potestatd dite t^ttttlt Posihäee^Kiso, ad Quidilikgaburg cu^ veni- 

;rft, ciyitfitepi 4uam.(&andan^u«|).jgeirdidit; unna autem auimel aiUes, 

^i^/mi/iV non^ine, ^cujvf/l^conAi^^ ilifdeili (in firanclenburg) 

4ominahatur et |üzo, cum. in liia^partibfis.pqst latenter nocere v^luisset, 

interfectus est . « I 






^ Dilkn^p. 7a A». Saxo. ;. /.c i ! f 

Kizo, qui antea rebellis extltenki ettefuga, fidemjScIavis iamfpridem 
promisaain e vacuans , < ;8e i^unk« eum^lsUis e^. fmitt:(]iaediot»'«U BMk' 
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nanburg regis ditionii. 
Aob. üüdefheitt htSbm^ 1, 72Q sa 990. / ( 

Bis a nostris iii hoc iuino' kontra Slafos pugnätmn est. brimum 
XIVJ KaL Julii, idiud XI. KaL BenU/täbr. ^ ^ ' '\ " 

Amu-Saxe. '"'^ '^"-^ - '"• '' ] . 

* ^Ottotlei euirtes jjy^k Mg^^^^ Nor^huringorbm, et 

'Bosburg ultra Salaift.'.fiuvium in piago'Si'ritnunti et in comitati /fno- 
)iwits''cotnitfs kiteAh^''8* Mauricio "in- Magdeburg coiifirmat. jpat. Y. 
Kai. ^ptambr. Ind. V. regni DL Actum ]klagadabarg. 
Eccüird 141. Boyaea 1^ 333. Bdhmer 695. Cod. S. illaarit4 Magd. H«fe^ 143. 

.•l OttolHcM flii«M»»tIK»miiizz.«tL<>ii(>pa^r.Scilstf,; ooik&M; Ceimb 
-QCMhikiK, /«riginti inUaMtmt mmm in jdabbab iMi gwardils BittAH et moker- 
:äaifc voeatia. jaiotfitea^^r pagö' 9iaflMeiia»bmcupato' ^ comitatli Sigi- 
bä-fi comki^iJimiBomiM^ fir4flbii)i^*)fMdesiae Mtmilevensi ^navit 
DaL IV.. U. OiUjtaii YL xegni IXl - Act. Botfeldok i 

metJti^ 'i&. ^tLiumiiti^n St« ^« ' Sdvdtto 1, 117. WoJbf Iny. 33. nad Yorr. 
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«mI'«!" "''. OtU;)K«x'iD^naittf^'fi<^tidiaxdipii6^ ¥^^^ etHoodoni« Mar. 

..i 1 f '^Hioqisl''Theod«rici' e. palat et fratrU Siffeberti comiitis etc. asaensum 
-•.■ 1 A ! tili ..1. ta-aebensQnltUbibtJr^eiisi ecelesiae cuiten^^albisci ctG. Uadiditi Dat 
. • 1: t^i-^» f^ ^•-"" vnR fÄiriäiMbl«V M V. rewü Ä. A^um Grubna. > 



Aelj(e0ile mmEik.Kwmien 



at». 



ato. 



S9X. 



•t». 



»fta. 



at^ 



aaa. 



Ingeflbelm. 



«•MMM««* 



MM 



«PiH 



«1 



ApcBiT. 



fm» 



Marseborg. JaB 3. 
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K»ttiMr 31. LM& 18» 3, 189. LeokC Halbent. 664. Eceavi kifl. Saz. 187. BfaC 
der PMitr. 46. Meibom Weib. CbrM. 907. Eradi 33. WoH» !■▼. 34. : 8cW(c» 
1, 117. Böbmer 679 M 993. ttokr 146. 

Otto Rex eoiuulttt GeronU Marchloiiis ete. civitates Calva et Rof. 
bürg, In beneficium Huodoni marchioni ad dies vitaa eoncessat, eeefe» 
siae Magdeb. in paiaüo Ingdnlieini sancto dll» Paaehall In nvetentfa 
fideUom reddit. Ilat XV. KaL Maji, Ind. VL regni X. Aeuw in 
Irigilenhehn. 
Bojtea 1, 334 — Gero HarcbSo wM erwlbat Böbmer 70a H5br 147. 

Saxonet iribua vicibus ajEpeditionem paravenmt in Slavos et aOifl 
profeeenint, p eontra Slavi ocebria latrodnüs Sazoniam fatigabint. 
Ana. Sazo.. W Hadcsbem. 

Otto petitiotito Ecgihardf et Geronli Marclifanb , Lutthmrii €mmdi 
Qnitilinibargensi eedetiae duo hica Poitupimi et Geliti in pforincia 
HeTellon et in inanla Chotiemuisles aiU tradit. Dat. V. Non. Jalii, 
Ind. TL regni X. Aet Menaburg. 

Siebe iber die Qoedtliibiirger Ldkae in der Ktrib Ledebar Aidii^S; 81 a. 2L 130.— 
Keilaer 30. Ltteig 18, 3, 189. Eratk 34. Scbmidt PoUda« p. 15. Worba larca- 
tar. 33. Otriack ceemm. Necbr. Ten PoUdm 1750. 4. Isles Stick. S^wltci U 
130. HAfer 148. IMiper 719. YergL Riedel «irk 1, 357. 

Otto Res AbbatI Niwenbiirgenaia eeeleslae eo n ceea l ti nt in laeo aai 

antiqulore Hagenenrod faciat mereatinn et monetam publieam in eastelle, 

et teloneum a mercato accipiatnr etc. Dat. IV. jEL Aug. Ind. VL 

regni X. Actum Dumiburg. 

bi eia Stadtprivilegiam In alterer Art — Becfanann 1, 460. Sdadl« 1, 13a B6&» 
731. 
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aaa. 



ko%. 15. \ Eine Uric K. Otta Op KL WinwdeiAnfg ist auageeteOt: Bdsamif 

Juxta civitatem Nienburoli. 

Wftrdtweia eabi. 6^ 304. BSkaar 733. — Wm für cla Ifienbaig Ist geaMkt, etwa 
da« in der Urk. Ton 990? 

Oct 37. Otto Bez. dimidias partes, quae ad suum Jos adspiciebaBti de dviti- 

tibus Wirbina et Uoronovizi vocatu eeclesiae S. Miaurit. Magdeb. tia- 
dit et aliampartem, ^uam genitor tradidit, confinnat Dat. VL Kai 
Novembr. Ind. VI. regni X Actum Werde. 
Boytea 1, 337. Cod. S. Kaaril. Arcb. BeroL llshmer 735. HMer 150. 

994. 

99. L Otto.Rex ob inteiv e tti m n Hildiwardi Halbetat.^ ad nMHMitcrifla 

in Hadmeisleven eonstmetinn, in vilüa Nienstidi^ Hander;^ Walbis- 

Jewi ete« quibuseunfue pagia vA eoaütatibus iMm^ in proprimn dat 

Bat. VIIL KaL Febr. Ind. VI» regni XL Actum Scheningae. ; 

Der ladiedan aacb aebM die Vrk. ta das Jakr 999; iadoBsea will der Aaasiell««h 
ort aicbl passen s. DtthoMr. £in Tbeil dar Orte scbdat aafdaa recbu E^er a 
geböi» — Leakfeld Groaias. 341 ssbr fiBblcabaft. Lialg 17, 8, 18. LeikC Bai- 

berst. 665. '^ 

#■ - • • 

Jaai 33. JSteintieus, Udo et Sgi/ntbis (fratrea, Sohne Helnridia ton ficade) 

piratia DL Kalend. fibmeccurrunt, Udo defoUatuBi lfein;^<y cim um- 

tre Sigifrido capUia. deducitiir — Heinriei vice filium e|ua uüetm 8L 

gifiridum nomine ausdpientea»^ SSgifridus ({binriefas Brudw) etadena — 

. ad d^pitatem auam If^ncMt uj^i'^nii^ Heinrieua et uzor ^oa Sthekf 
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E^rgiBre pröp«radt '—^ hoste» ul^m Sitiku (Staden) nomine kieummt 
igefridain (Heinrichs Sohn) maribus, auribus et manibus obtruDcant* 

Didim. p. 78—80. QiroD. HurieiM. Vegt.. p. !L20. Amu Saxo. Von Hencfeld 
0. Gnipcn Orig. Germ. 3, p. 34L 

Ud« IX. K. All. 

Caleaaär. Mcneb. ia Hlfer ZeÜfcfar. 1, 116. 

t 

Fenint clastem pirataruiD^ quoa nostri\4^oinannoa vocant, Saxonlae 
appubam — apud Stadiüln — taptl sunt )Sigafridus Marchio (richti- 
ger odmes), TMadericus comet et alii —r cum Sigafridus eujusdam 
auxilio piscatoria fuitim noctu sublatus eraderet, piratae in furorem versi 
omnas, .quoa in. vincuiia tenueniat, trancaTenmt Quam plagam mos 
c^uB exerdttt si^rvenientes Dux Bruno et^SigaMdaa vindicanmt etc. 
Ad. Bremens. 3, 33. s. Helmold 1, IS. 

Nach Cbron* Haraefeld. (VogCmon. faied. 1, 138.) iat Sifridua fflioa 
Hevki boni von Stade VIII. Idus Januarii gestorben, Wedekind No- 
tM 3, p. 252. beweiset aber den 26. October« S. auch den Allg. Ute* 
rar^ Aneeiger 1796. p. 1825 bis 31. Das Chron. Harsefeld. läDst seine 
Frau Adela conietissa Kaleiid. Maji eines unbekannten Jahres sterben, 
aUein diese Frau, weTche er und AUbert Stad.: de Bavaria nemieii, ist 
iUberhaupt. zweifelhaft, und der Sohn SiCridus offenbarer Lrrthiun beider 
Cbroniaten. Von dem verstiimisellen Sigfrid sagt Cliron. Harsefeld: 
castriun Stadis aedificavit, was aber nach Alb. S^ens. (Stadium) auf 
Sigfrid, Heuiriebs des Guten Bruder, ^ht* 

Otto Res mercatum Qnedellngburg confirmat, mit einer merkw. 
Grensbeschreibung des Ger|chlsbannes: ab orientali plaga ad oocidenta- 
lem, a Sala usque ad Overcarum, in australi lateae ad aquilfnem de 
Unsiitid et Helmana usque Bodam fluvios et paludem, quae ex Osschers- 
leven tendit, usque Homabui^m (Bemaburgum) eet Pat. IX. CaL 
Dec* Ind. YII. ragni 3Q. Act. Bnichesella. 

KeUaer 33. Lenkfeld nommar. 306. Lflaig 18, 3, 190. Erath. 35. Schalles 1, 131. 

Slavi omnes «Lceptis Sorabls a Saxonibus defecerunt 
Ann. Saxou Chroa. Sazo. Chron. Qoedliab« 
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Leitsbo. |Aog.l& 



Oaterluidi (pestUentia et) assid« 

AflB. Saso. Chroa. Sno; Chroa« Qa< 

-Res Apodriios petIt et Uni Iti os vastavit — * posthac in llagada^ 
bürg coUoquium habuit -^ In hae (hyeme) devicti sunt Sclavi. 
- DIUmu.p. 76. 77. 8. BShSMr 749 folg. 

Rex cum exercitu terras Slavorum invadens Abodritos vastavit oe* 
curritque cf In auxilhnt BoUzlai fflius Misaco nee non Bo^miL 
Ann. Saio. 

Rex cum magno exercitu Apo^tros et quasdam Wlotaborum 
terras inviid^iis, .Uieendits vastavit, Ueet niotum eoruin nullo moflo com» 
,preasmtf.. ■ ; . 

Clirtn. Qaedluih. Leiba. 3, »383. .cäironogr. Saio. 

Otto Rex diDdit ad flmnasterinm S. Johannis Bapt. in suburf)io Ma» 
I gadaburgensi illbm Selidtina in pago 'Slovozini ac comitatu 5/ j:/6er/i 
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comith ftkam. Dau XV. KaL Sapt. lud. VUL regni XO. Aetaa 

Liezee«. • ' • - , ' - ./- j 

mfer Z^ImW. 1, 63Sl ex «ric. Ardi. Bcfol. Ab 16. Ats. war ColUf^M n 

Hag debiirg, Bökmcr 74». l)il|Mr. Miaaeb. U. 4. 

Otto Rex Tiexoni camenorio filiam Pozirif ami ia burgwardi^ Bitrid 
in comiutu 4&;^A^r^' fomitU ttaiku Dat. IV. IdL Sept. Ind. VUL 
legiii IX. Actum Midhelanborg^ t 

Eradb. 26. Bshmcr 750» ; 

' ■ ■ • 

Otto Res ob petitiatteoi Geraaia audrehionif cattelliiiii Tulra em 
▼Ula Bodandorp in eomium dicti Garonia fideii Dajo tradidit. ■ Dat V. 
Nonaa Oetobria, Ind. VIII. regni XIL Actum in pago Thola^sanL 

W« Mr aaa eaatrHam Ytlra tu aadbcB Mia? ^ Eccaid bUL gca. 150. Bikmm 

751. Ii9rerl53. 

• • 

Eine Urk. K: Otto^ wodurch daa Süft MeUaea daa beneficiam Sri- 

cania comitis^ Wurein etc. erhfilt, iat hier ausgetleUt Dat. II. Nea. 

Oet. Ind. VIIL jegnl XU. Act. Hav^linbergaa. 

Lünig 19, 815. Hkt. derPfaltgr. 95w (lud. VIL) Callet 46J 8cb6Ctgca lt«im41 
Scbiütea 1, 123. fiah«ec 7öiL . . 

Otto Rex Sigiberio camitl bargwardinni Bitrud in pago Maf aiaaii 
in ipsius eomitatu^ dedtt exceptiavUIis, <|iiae ad mdnaaterium Blimitoai 
etc. Dat. VII. Kai. Nor. Ind. VIII. regni XIL Act Skeni||^. 

Leaber 16191 Mader 203. ScbameBaa S. MoriU 112. Lodww 11, 533- (mÜ iaK- 
•ebem AeaateUanfiaört). Tbar. iMera 749. Iiiat..d^ Piala^. 47. HiUbcDoMeu 5. 
70. Sdwltcs 1, 123. Böbmer 75S. Hdfer 156. — We liegt das Tkaieabmett ia Si- 
eebcHa Gralacbaft, welcbea daa Kioater QuedUiiborg aucb erbidit (Sifcuifw i, 12JL 
Nro. 141. Babner 759.) 

99«* 

Otta Rax compacte later Saxanai et SclaToa paea Italiaa pcnesil. 



Cbtottogr. Sexe, 



aar 



Imperator a Romanta diacedens nostras, regionea inriait et accepH 
Sclajoinai rebellione Stoderaniam, quaa Hevellim dicitnr amrto 
petens milite, incendio et depraedatione vastavit et victor Partheaopo-' 
Um (Magdeburg)' rediit Ob hoc hostes Bardengau tnmatim adlgfew 
a nostria aunt dericti. (Nam coagregati Wulotabi Bardangao pr»- 
Tinciam improviii lapuna aggraau aunt^ quod videntea WaatiSaU Lii- 
ticoa — proatemunt.) 

Ditbm. a. 83. Aai. Stta. jCbraaagr» Saxo. — 4Jebcr Stodoraala a» ibar die Ik. 
Vert p.'9. 

Solan pacia fr^^ennit pactum terminosque Saxonicaa lafrociöiii cor» 
roserunt furtins, quos contra commotus Imperator Zdotaraniaaii 
quam Tulgo Heveldun Tocant, egregiam inter Sciavinicaa terram BugDo 
inTatft ezercitu^ ricit, praedarit viciorque an Magdeburgh anbintrant 
Interim cangregatt Velötabi Bardangao provinciam nyinia iggrenl 
aunt, quod Tidentea Weatfali, quaa Impefalor ad cmladiandam laüfae- 
rat proirineiam, ceieriter Luticas foititerque ezcipiuat Ipaiqpt pand 
innumeram paganorum multitndiaam proetenant. 
fbfaa fTarflhb Lilbalf t 101, 
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Otto IjQip. ArnuKo Hal¥er<t|^t. £p. baimiim super sex forestos, Hacul, 
Hui ete* usque iid fluvium Ouacia, illum Ouacra sunum usque Net con- 
oedit. Vau XII. KaL Maji, Ind. X. regni XIV. imp. L Activn Trut. 
muiidL 

s. fibtr die La^t im Gm Sneiroii WefseU Gm« 136. Ledebur Arebir 6l, 101. ^ 
LadfTig Bei. 7. 429 so ^44. sebr febJerbaft Wiaand Arcbiv UL 3, 241. yerbcMcrt 
Böhmer 791. Höfer 151. (das Oris. bat 994.) \ 

Otto Imp. ob Imenrentum Frederunae comitissae monasterio; in civi* 
täte Nianburg amusos in pago Nlsisi, in burchwa;rdio SuseUl (et in 
burchwardio Plodke), tiradtdlt. Dat. XY. EL Jun. Ind. X. regni XIII. 
imp. I. Act Menburg. 

Beckmami 1, 430. mit dem Jabr 996. Eceird bist gen. 143. desg}. Kaattt pagi36. 
(setzt barcbw. Plozilce binzu.) Schaltes 1. 124. Die lod. ergiebt das ricbtiee Jahr. 
s. fiber Soieiii Ltdebur Arclii? 13^ 123. Bdbmtr 793. mols ia eio andres Jabr ge- 
boren. 

Kaiser Otto stellt hier eine Urk. für das Enstift Magdeburg aus. 
Dat Non. Junii, Ind. X regni XIII. iaoqp. I. Actum Amoburg. 

s. Wersebe Gt ne 147. Riedel Mark 1, 136. <^ Schaten 1, 345. Boyten 1, 229. Böh- 
mer 794. 

Otto Imp. quoddam burgwardium in provincia Bloni dicta situm 
pro ejusdem regionb decimatione concambio ad S.:Mauritinm donavit, 
in eomiutu 71?// comitis situm, nomen: rero burgwardi vulgo Belizi. 
Dat VI. Idus Junii, Ind. X regni XIV. imp. I. Act Amiburg. 

Lenber 1620. Boysen 1, 230. Lfinig 10, 352. Schaltes 1, 125. Böhmer 795. 
Höfer 159. S. Riedel Mark 1, 236 u. 252L 

Otto Imp. burgwardium Nirechowft in provincia Chutiti ae eomitatn 

Eggihardi Marchionis ad S. Mauritium Magdeb. donavit Dat Idus 

Jun. Ind. X regni XIV. imp. II. Act. Amoburg* 

BoTsen t» 231. M ftUcblieb Iberioehowe. Gerkea Cod. 3, 42. Waltber sing. 35. 
sBcb Jericbow. Scholtes 1, 125. 126. nimmt irrig swei Urk. an. Böhmer 796. 
Cod. S. Mannt hat Gntizi. Höfer t6a 

Otto Imp. interventu Eghardi Marcblonis forestum Sumiringe per 
eoncambiuni fcnresti Zwengowa ecclesiae S. Mauritii Magdeburg tradidlt 
Dat XIII. XäL Sept. Ina X» regni XIV. imp. II. Act Liezeche. 
Boysen 1, 233. Schnltes 1, 126. Cod. S. Manrit Höfer 160. 

Thiatm^jus (seit 990 Abt von Corvey) fratrem suum eomitem de 

Walbke misit Remam, qui multum ibi procuravit multos inter tumultus 

propter rebellem Crescentium. 

ChroB^ C^rbej. Leibn. 2, 302. Thietmar starb 1001. Ob Lotbtr tob Walfaeck nacb 
Ron g^reisei? S. Gebhardi M. a^oil. 30. 

998* 



Imperatoir ob d^ensionem patriae Harnaburg civitatem opere mu- 
niens necessario eam quatuor nebdomadas ad tuendum Gisilero (Archiep. 
Magdeb.) commisit, qui fraude ignota ad placitum a Sclavis vocatus cum 
parva multitudine exiit et quosdam in urbe reliquit Ecce unus e con- 
sociis e süva erumpere hostes prodidit, congredientibus vero ex utraque 
part^«: Bittitibus, arduantistes, qui curru venit, equo fugit ablato, ex suis 
mortem evadenlibus paucis, Sclavi victores praeda iuterfectorum VI. No* 
aas JulU (NecroL Luneb. IV. Non.) potiuntur et archiepiscopum dam 
9iüaa/% Gonquenintmr. Cnstodivil tarnen urbem Cisilerus, tristisque xe- 
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I wnus obvban haboit JUarchionem LuifhariHm, e^fos enrui elvita» ^ 

dieU tniie mpidebüt fimiterque ei eam eominittens abiit; atmmü au- 

tem comet (4er Markgraf) et ut vrbeiii vidit incenftio fiiml|:aiitBM^ Ar. 

«hiepiscopum remeare per iniemuneiini fnistra petiit, ipae ifneB in 

idttobus loeii jaoi alte aaoendenleiii eKÜaguere tentana, eum nil pofiee- 

ret, porCam hestibus patentem derellnquena^ domom moeslua reriiit et 

aecusatus post apnd ioanperatorem aacramento purgavit culpam. Pott IX 

diea praedietae eaedk Ouirigimd (Dithin. Mutter) tertia U. Jvlii in dri- 

täte Germerealeva explnnpit 

Ditbm. 9. 87. Ano. 8tm. — Da 8 R Jd. (13) grade 9 Tage aacb da 4. hä 
iat, 80 lat wohl 4 ISoa. richtiger« 

Bellum faiter Saxonet et Sdavoa sed deo auxiliante Saxonae ricto- 
res effecti sunt« 
ChroiL Corbej. ap. Haicaberg mon. ined. 1, 7. 

999. 

Luitharius ex elara Thuringiae teptentrlonalis (NordthttringBii) (lo- 
«apia editus, multum carus Ottoni aecundo, ejus auxilio Godiljua ex oe- 
•cidentali regione, nobiliter natam, sibi in conjugem desponsairit, fme 
peperk ei primogenitum, patrb sui (der Godila) nomine appellans Uac^ 
rinharium. — Uuirinharius urbem Quidilingaburg aseendit, sponsaa 
^Lmdgerdam, filiam Elddhardi Marchionia Rliuieiuia) vi auierens al 
Uuallibiki pervenit ete. 
Ditbm. p. 89. Ann. Saxo. 

Madiild sanctimonialis filia Thiederici Marchionia nupsit coidaa 
Sclavo noanine Prebizlavo, quae'post a Brandenburgenala injusto 

Jirovisore civitatis BoUliuio capta in tantum constricta est, nt nee lo- 
ennitatem festivis celebrare gaudiis petuisset, ubi pierum genuit, quem 
lugubriter educavit, — abbatiam in Magadaburg indigna pereepit; eajus vir 
antea a confratribus Ugione ac UfBcoue Y. Kai. Januarii ocenbidt ^e- 
crol. Luneb. III. Kai. Januar.). Hujus frater Luldulfus depoaito deri- 
catu arma sumens ultilda, multum aocuit nostris, captua autem a Cas 
sare iterum restitutus est gradui pristino. 
DiÜim. p. 103. Ann. Saxo. 

Ouo Imp. praedia in bnrcbwardis Barabogi, Nlwanborcli et Zisdra 
sorori sitae Adalheidi (abb. Quedlinburg) donat. Dat VI. Kai. SJbgit 
Ind. XII. regni XYI. hnp. III. Act Romae. 

Keltner 38. Eralb 29. L«oig 18, 3, 193. Schalte! 1, 137^ (Aa demselhea Tage 
erhielt das Stift die game ProTioz Gera Erath 38). HOler 163. Böhmer 637. 

SÜresier Pi^a Quidiliggaburgensi monasterio monisteria in vieo Wal- 
biki, in pago Suevon etc. submittit. Dat. mense Aprilis Ind« XU 
Kettner 43. Erath 37. LQiiig 18, 3, 198. Schalles 1, 137. Il5fer 16S. 

Monasterium in Hilleslevo a Sdavb combustum est eductis aandi- 
monlalibus et eodem die muUI ex nostris simt interfeetL 
Dithm. p. 96. Ann. Saisu 

um lOOO. 

Bolidaua Polonorum Rex confoederatus cum Ottone 3. omnem Ss« 
viam, ^uae est ultra Odoram, trUmtia aubjecit — frine^ea S^vonoi, 
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qui Wiauli sive Winithi dieantar, fiianoit eo tempore MUizla (Obotri- 
tritonim princeps), Naccon et Sederieh, sub quibu» pax contmua fuit et 
Slavi fvb tributo Aervieruut» 
HdmoU 1, 15. 8. Adas» Brem. 3; 17 bei 99^. 

Slavania (Slavonia) aiDpHssima Germanlae provincia a Wimuli» 
incolitur, qui olim dicti sunt Wandali — trans Odoram sunt Polani^ 
qui neo habitu neo lingua disorepanc — Populi SlaForum sunt mulU, 
quorum primi ab occideute confines Transalbianis sunt Waigri, eoniok 
civitas Aldenburg maritima, deiiid» sequuntur Obodriti CAbodriti), qui 
altero (nuno) nomine Reregi vocantur et civitas^ eorum MagnopoUsy item 
versus nos (Hamburg.) Polabingi, quorum civitas Racisburg, ultra quo» 
Lingones sunt et Wamahi (Wamabi), mox habitant Chizsini et Cir-^ 
cipani, quos a ThoIosMitibus et Retbaiis fluvius Panis (Peius) separat 
et civitas Dimine. Ibi est terminus Hammaburgensis parochiae» Sunt 
et alii Slavorum populi^ qui inter Albiam et Odderam degunt^ sicut 
Heveldi (vel HeruU)^ qui jujLta Haliolam (Habolam) fluvium et Do» 
xani, LiubuEsi (LeubuzEi), Wilini (vel Walani) et Stoderani 
cum multis alüs, inter quos medii et potentissimi omnium sunt Re» 
tharii^ civitas eorum Rethre sedes tdolatriae C^ii^plum daemonibua 
quorum princeps Redigast^ ad qued ierunt a civitate Hammaburg iteir 
quatuor esse dilerum). Ultra Leuticos-, qui alio nomine Wilzi di* 
cunCur, Oddora (Odera) flumea occurrit, amnis ditissimus Slavanicae 
regionis. — Oddora per medios Winulorum transit populos^ donee 
perveniat ad Juminem (Vimne, Julinum), ubi Pomeranos dividit a 
Wilsis, Albia Bohemos alluit cum Sorabis^ medio cursu paganos a 
Saxonia dirimit 
Ad. Brem. 3; 10— IX NacH iEm Ann. Sazo pag. 33a 



Hammaburgensis parodiiae ad Panim ffuvium — ihde Wilzi 
et Leuticii sedes habent, usque ad Odoram fluvium^ trans Odoram 
autem comperinnis degere Pomeranos;. 
Ad. Brem. de aita Danke. Er emrttnt merat der PommerOr 

Ubi Potoida flnem tadt^ pervenitur ad amplissimam Slavorum pro» 
v&iciam eorum, qui antiquitus Wandali, nunc autem Winithi sive 
Winuli appelkntur. Herum primi sunt Pomerani, quorum sedes por- 
tenduntur usque ad Oderam — fluvius Odora transit pev medios Wi- 
nulorum populos, dividens Pomeranos a Wilzis^ — Sunt et alii Slavo- 
rum populi^ qui inter .AJbiam et Odoram deguvt longoque siiiu ad Au- 
struiü portenduntur, sicut Heruli vel Heveldi, qui sunt juxta Habo- 
lam fluvium et Doxam, Leubuzi et Wilini, Stoderani cum 
multis aliis. Post Oderae igituv lenem meatum et varios Pomeranorum 
populos ad accidenlalem plagam occurrit Winulorum provineia coruB% 
qui Tholenzi sive (et) Redarii dicuntur, civitas eorum vulgatissima 
Rethre etc. Deinde venitur ad Ciidpanos et Kyzinos, quos a Tho- 
lends et Rederis separat flumen Panis et eivitas Dimiiü ; Kyzini et Cir- 
, elpani eb Panim, Tbelensi et Redarii Irans Panim habitant Hi qua- 
tuor populi a fortitudine Wilsl sivi Lutis-i appellantur; Ultra illos sunt; 
Linguones, Wumavi, Obotriti, Polabi etc. 

Helmold 1, 1^ vtffgL 1, 31^ S. Ueisa Wtdekind Noten^6^ 158 (Lio^nes) a. Lcde- 
bur Feldsflge. 
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/Am, Heinrich, Liuiheri Udo, Sigifrid, Suanibild, Gerburg, Jadithi, 
Gerbuze, Hadinrieh, Cunigund. 

Schafinat Tiadera. 1, 921. Dieae In 10. Jahrb. mcbrlebene« Namai mtbahfi & 
Uteateo Grafen tos Stade, wie diea WedefcimI Pliiteii 3 , 047 ( Alle. Ul Au. 1796L 
p. 1S*25) erweiset Dala diese Notiz sick trade ^ einem Fnldiacbea Cockx befin- 
det, deutet aof den Urapnuig des Haisei Stade aus den EbeingegeadMi. S&db db 

StammtafeL 

Furtum in oppid» GoresiB. 
Ditbm. p. loa (Gtabe \m Hagdeb.?) 

lOQO bis 1014. 

Oddo clericus tradidlt (monast Corbejenst) in Hamertleva 1 mam- 
sum et fomiliam. 

Falke 689. VergL reo allen Carfejacbea nnd Fnldaacben (Scbmaat bist FnkkM^ 
BeattzungcB im Rordlbfiringau Weraebe Gaue p. 124. 

lOOO. 

Otto Imp. Gubici in comitatu Friderici comiiiSf in ptgo Qnnid, 
in burgwardlo Hburg^ camerario fuo Reginherio dedit. Data OL Ka- 
lend. Februarii, Ind. XIII. regni XVI. imp. IV. Acta Radespone. 

HSfer Zeilacbr. 1, 156. ex orig. arch. Merteb. S. ron Fridnrieos Adeloag Diiect 
p. 54. 



Imperator (von Zeitz aus) ad 



tendens 



<ieciirsii 



Milcini terminls hinc ad Diedesisi pagum venienti Bolidauus oocurril| 
Caesar usque ad Guesin deducitur, Keinberum salsae Cbolliergiensis ee- 
clesiae episcopum (Arehiepiscopatul Gnesnensi) subjiciens etc. 

Dil hm. p. 9f. Ann. Saxo.: dispeaitia in Slaria 7 epiacopüs n fttliilat «fM M^- 
dabnrch dedacitar, ab! palmamm aolennia etc. Chron. Magd. Metboa. — - S. fiber 
die Erriditnng der Bistbümer in Polen (auch wobi Leboa) wllirend Oltt*a Aiwe« 
aenheitt Friese iUrcheogescii. Ton Polen Bd. 1, pu 187 folg. 

Boleslaus Chabri sex eathedrales ecclesias Posnanenaem, Wiadsla- 
vieusem, Hubucensem fundavenat. 

BognpbaliiB apu Samnersberg 3^ 25>. 

Otto tertius Imp. ob peticionem Eggihardi Mardiionis abbat! Ni»- 
burgensi eoncessit, ut in loco suo antiquicNre HageuenroC faciat meres- 
tum etc. et in castelio Nienburg telon^um accipiatur etc. Dat X U 
April. Ind. Xni. regni XVI. fanp. IV. Aotum Magdeburg. 
(S. 993.) Becicmann 1, 460. Scbnllea 1. 130. Khmet 85 1. Worbs NiOh 36. 



Otto tertius Imp. ob peticionem Gevonii Marchionis eedesiae Nidi- 
borgensi dedit civitatem Niempsi dictam, in comitatu Geronia Marcbio- 
nis, in dpa fkuninis Niza; burgwardium cum villuiis Pozdicun ete» Dat 
KL Maji, Ind. XIII. regni XVI. imp. IV. Act AqitfsgranL \ 

Eccard bist Sax. 150. Beekamm 1, 430. W«i%8' Aicbir 283 iL 96. «^J^l»^ L 
130. B5boier856. W^rba Nro. 37. ^^ ^ 

Mistiiuitz Diix Obutribrum , sciL Slavonvn oombusit monartarium 
S. Laurencii martyr. in HÜdesleve, educds inde aanctimonialftus et 
illo die multi de Saxonibus sunt interfecti. . 

Cbroa. HiUealeb. bd Riedel Behr. & S. Riedel Mark 1^ 175L 
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Venerabilis comes Heinricus in Rosafeldan fecit praeposituiam, an- 

nuente Libentio Arcbiep. (Hamburg.) et ecclesiam oonsecrante. 

Ad. Brem. 2, 31« 

Comes Heinricus in Rosaveldon (quod nunc Hersevelde) fecit praepo- 
situram. — Heinricus caivus in Castro Hersefelde uxorem Hildigar- 
dam etc. 
Alb. Sttdent. (ad 1144.) 

Comes Heinricus, qui vocatus est calras, Ottonis tertii Imperatoris 
consangiiineus, Uerseveldae cum suis filüs inchoans ecciesiam — uxor 
erat ei Hildegardis, ambo poUebant tarn virtutum opere, quam generis 
dignitate. 

Chroo. Harset V«gt 1, 11& 

vor 1002. 

£o quod magnus Otto vita decessisset, medius nee non et tertius 
Otto beÜis Italicis essent occupati, Slavi temporis opportunitate freti, 
imperatoiiis jussis coepissent paulatim obniti, soius Saxoniae Dux Benno 
aliquam dominationis umbram licet tenuem praetendere videbatur, cujus 
respectu Slarorum impetus retardati sunt etc. 
Helmold 1, 14^ 

Principes Saxoniae eomperta senioris sui (des Kaisers) nece, ad Fra- 

sam curtem regiam, -quam tunc Guncelinus comes ex parte imperatoris 

in benefidum ten^it, conveniunt, Gisilerus Archiep. Magdeb. cum coö», 

piscopis, Bemhardus Dux (Sax.), Luitharius, Ekkinardus ac Gero Mar- 

chiones cum optimatibus regni de statu reipublicae tractantes etc. 

Dithm. p. 95. — Ann. Saxo. Lntharius IL reisete zam Kaiser nach Bamberg (s. 
Böhmer 894) gegen Edcart ron MelTsen, spe retinendi ac angeodi beneficii — . 

In Merseburg kommen die sächsischen Bischöfe und Grolsen (Bern* 

hardus Dux et Saxonum primates) — cum marcMorubus Luithario et 

Gerone zu K. Heinrich 2. und erkennen ihn an. Auch erscheint Bo» 

lizlaus (Dux Poloniae) und unterwirft sich dem Kaiser, redditis sibi Lui. 

dizi et Milzieni regionibus. 

Dilhm. p^ 118^ 120^ Adelboldut. Ann. Saxo. Chron. Saxo. Chron. ap. Ludwig 
acr. Bamb. 2, 796 (Bolizlaas D. SlaTomm, epiacopi et cofnifes de Saxoma in featf 
YiUL S. Jacobi). s. Worbs n. Archiv 1, 240. Böhmer 897. 

Bolizlauuus, Miseconis filius, Dux Poloniae, eollecto exercitu omnem 

Geronis Marchiam comitis citra Albim jacentem, deinde Budusin ci- 

vitalem, Strelam urbem invasit, Misnenses corrumpere tentans (nach 

Markgr. Eckhard von Meiisen Tod, welcher von Sigfrid und Udo von 

Kallenburg zu Pölde in diesem Jahre ersclilagen wuHe). 

Dilhm. p. 114. Ann. Saxo. Chron. Saxo. Dies iat nnn die Beeebenheit, von der 
die poliuachifn SchrifialeUer ao aprecben, als ob Boleslav alle Linder bis an die 
Saale sich anf immer erobert habe. S. Ober die Sit. Verf. p. 31. 

Bolidaus Dux Poloniae Mizlaviam (Milsaniam) Saxoniae et Poloniae 
intcrjacentem marchiam insidüs subjicit. 
Adelboldns ap. Lndw. Bamb. ter. p^ 801 za 1003. 

Böleslaus Saxones indomitos adeo perdomuit, ut in Sala, quam nos 
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Kin 33. 



Dotana dicimos, flimüne oolttmnaa fecerit ferream quasi sui finem 
luens iiaperü. 

lUdlabko ed. Gedani 1749. p. 13 iL 34. Martlnot Gallo« ibidem p. 60. Dkgob 
IIb. 3. Cbron. Poioo. ap. Sommersbcrg 1, 30. Bogapbaloa ibid. 3, p. 35. s. Warba 
B. Arcbir 1, 347. 

Post mortem (OUonIs 3. imp.) regnum in coiuentlone remanslti Umc 

Slavi a Christianis judidbus plus justo compressi, excusso Jugo senri. 

tutis libertatem suam armis defendere sunt coacti. Principes autem Wi- 

nulorum erant Mizzidrog et Mistrowoi, quorum ductu seditio inflaia- 

mata est. His ergo ducibus Slavi rebellantes, totam primo Nordalbin- 

giam ferro et igiie dcpopulati sunt. Deind^ reliquam peragranles Sla» 

vaniam, omnes ecclesias incenderunt et ad solum usque diruenmti nulluni 

Irans Albiam Christianitads vestigium reliquerunt, apud Hammaburg 

multi — interfecti propter odium Cliristianitatis — omnes igitur Slavi, 

qui inter Albiam et Oddoram habitaut, per annos LXX et amplioi 

Christianitatem coluerunt omni videlicet tempore Otthonum, tali modo 

se a corpore eccleslae absciderunt. 

Ad. Brem. 3, 30. 31. Uclmold. Ann. Saxo m 983, docb bt dieae Begebesbeit woU 
nacb Otto 3. Tod und ebe Heinricb 3. ala KOnie anerkannt war, *ffT^fTtiTB, SiAe 
Rodloff meckL Geacb. 1, 43. 

um 1003. 

Glselarius (Magd. Archiep.) ordinavcrat Brandenburg, eecleslae fVh 
gonem quartum, Havelbergensi Hildricum secuudum Episcopos. 
Cbroo. Magd. Meibom. 

1003. 

In primo Henrici regnantis anno Luidgerd post mortem ftmis sui 
(Eckart v. Meilsen) ad virum suum (fVirinharium), a quo injsste dis- 
juncta tamdiu fuerat, mense Januario redilt. 

Dilbm. p. 188. Die Trennung war wegen der Entflkbrong (p. 88). 

Marchio Luitharius in occidente iiifirmatus et potione paulina (eine 
Arznei) inebriatus obilt VHI. Kalend. Febr., sepultus in Colonia (CoUa 
am Rhein). Vidua Crodila, quodcuuque potuit, pro memoria ejusdem 
facere non desistit — permanens in castitate IV annos, Hirimanno (von 
Meüsen) nupsit. 

Ditbm. p. 188. nbi Tid. notam. — io occideote beziebt sieb auf die Gegend, wa 
.Markgr. Lntber erkrankte. 

Godila vidua (Marchioais Ltdiharii) filio suimet Utdrinhario bene- 
ficium patris et Marc am cum ducentorum pretio talentorum aoquisivit 
Ditbm. p. 188. — Ist bier pcetium eine Lebnwaare? 

Heinricus Res monasterium in castello Nigenburg, in ripa flumbiis 
Salae pagoque Northuringa situm, per fratres Geronem Arehiep. Co> 
loniens. ae Tietmarum comitem constructum in mundiburdiinn lecbit. 
Dat XI. Kl. Apriüs, Ind. L regni I. Act Magdeburg. 
Beckmana 1, 430. B5bmer 931. ScbnlUa 1, 131. Worba Nrd. 38. 

Heinrichus Rex monasterium in dvitate Elesleuo confinuit Data 
XI. KaL April. Ind. I. regni I. Actum Magadeburg. 

S. 979. — Dreibanpt 2, 843. cz orig. Scbalenbaig de nobiL medlat. 1741. 4. >. IM. 
BSiuatr 933. 
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Paschale Quediln^burg Rcx (Heinricus) celebravit, nmicios quoque 
Rederariorum et Iionim, qui Luitici dicuntur, misericorditer sus- 
cepit hacteniisque rebelles sedavit et de iiiiiniGis familiarlssimos effecit. 
DHbm. p. 126. Adelboitlas. Ano« Saxo. Chron. Sazo. 

Henricus Hex petitioni Arnolphi £p. Halberstad. assensum praebens 

quidquid in civitato Elisenaburg, in pago Hardegowe et in comitatu 

Riclipcrti habuit, ad alure S. Stephan! tradidit Dat. XVII. Kai. Maji, 

Ind. I. regni I. Actum Altstedl. 

S. 1018. Alle Urlr., welche die aeit dem 13. Jabrfa. mit der Marie TerbandcDe Graf- 
acLaft Wernigerode betrefTen. hier aorioRUiren, bStte za weit geführt, indeaaen kooii- 
teo die Stiltun^abriere doa wichtigen Kloatera Ilaenbarg doch nicht fibergansen wer- 
den. — Leukfeld Poeld. 319. Leukf. Kelbn 348. Leakf. Halberat 667. Sist. der 
Pfalzgr. 29. Lad. Rel. 7, 460. Mader 207. Lfinie 17, 310. a. Wigand Archi? 3^ 
240. u. Ledebur Archiv 6, 104. Böhmer 934. Höfer 169. 

Heinricus Rex per interventum Bemhardi Ducis comitisque Gcronis 

niansos ultra Albiain in territorio Zerbiste, in comitatu Geronis, in 

locb Droganize etc. fideli Folkmaro donavit Dat. IV. Idus Maji, Ind. L 

regiii I. Act Walbach. 

Leukfeld Halb. 668. Eccard hiat. gen. 101. Scholtea 1, 131. Böhmer 936. Worbs 
I4ro. 39. 

Rex Heinricus Poledae nativitatem Domini celebravit et Toringis et 
Saxonibus in Milzaviam expeditionem futuram indixit. 
Adelboldns ap. Ladw. Bamb. 804. Ann« Sazo. Chron. Sazo (MUsamam). 

1004. 

Rex cum Archiepiscopo Magdeb. Ta^none ad castellum ipsius Guu- 
kansten pergens — Itlerseburg adiens; ibi Tagino IV. Non. Febr., 
(idem Yppapanti Domini s. purif. IVIariae) accepto ab Hildcrico antisfite 
(HavelbergensiJ licentia, qui primus in ordine fuit confratrum, a Wil- 
ligiso Archipr. Magontino consecratus est, praesente rege et Romano 
nuncio omnibusque co#piscopis ad haec faventibiis. 

Diihm. p. 133. Ann. Sazo. Chron. Magd. Meibom, nennt den Hildcricmn: tone ia 
ordine aofiraganeomm primnm. 

Renovatio Merseburgensis ecdesiae. Episcopus Wigbertus ductus ad 

sedem suam ab archiepiscopo Taginone et a confratribus Hillerico (Eb« 

velberg.) et Vnigone (Brandenb.) cum coäpiscopis consecratur. — 

Dilhm. p. 137. (wegen dea Tagea a. die Note pag 160.) Ann. Sazo. Chron. Sazo. 
Von hier aua brach nun der König gegen die Miiciener und Boiealaoa von Polen auf 
Ditm. p. 129. 130. a. Leibn. 2, 287 aeq. 

Posthaec (nach purif. die in Merseburg) collectb Toringis et Saxo- 
nibus Rex Heinricus in Milzaviam intrat, munitiones quas Bulizlaus oc 
cuparat expugnare volehs, sed dispositum hiemis asperitas intercepit, 
omissis igitur munitionibus terram devastat Inde Meresborg revertitur 
juxta decursum Albis marchiones statuens, qui et Saxoniam 
et Bulizlai incursum latrocinandi custodiant et ipsi Bulizlao molestias 
inferant. 
Adelboldoa ap. Ladw. Bamb. 805. Leiba. 1, 437. 440. Hermann. Contract 

Heinricus Rex Sclaros Milkianos hiemali tempore invasit et cruenta 

caede devastans sibi subjugavit Quadragesimali tempore Magdekurch 

venit 
Chronogr. Ssxo. sa 1003. 
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Heinricus Rex monasterio in civiute Nitimburg Juxta fluvfaui Saia, 

quia ea tempestate prozima in Sclavoniam inttabat ezpeditio ciiia 

EpUcopis Hildcrico Havelbergensi, dädone Brandenburg, ete- in de- 

dicatioue templi diverteret, civitates Xriebus et Lidbocholi efe. in pago 

Lusici et in Geronis comitatu, tradit. Dat. VL Idua Aug. Ind. I. ztgoi 

IIL Act in Nienbure. 

Eccard biit na. 151. Bcckmaiui 1, 431. i. WorU AtcUt 984. Letboii 1, 440. 
Scbaltci 1, 134. BAbmer 969. Worb« Nro. 40. 

Zug des Königs HeiAirich gegen Bolislaus von Polen (in Poleniaa, 
naves in Boruz et Nisani glomerantur), dann in Boemiam, Slilsienoi 
adiens, Budusin urbcm possedit — in Sprewa flumine liostibus re- 
sistit. Postliaec rex doinum redUt, Ularcbiones ubieunque opus fuit, w^ 
litis adjavans adminieulis. 
Diibm. p. 142. 145. s. Worbs o. Arcb^. 1, 349. 

Mediante Augusto Meresborg Saxonum Gt congregatlo. Rex Hein- 
ricus, quasi in Poloniam velit, repente in Bo^miam exercitum dueit * 
ad civitatem Satiza cum Saxonibus pervenit 
Adelboldof ap. Ladwig Bainb. 810 — 819. et ap. Leibn. 1. 

Bolizlaus Bawariis vim intulit« Rex indicta prfau ezpeditione BDI» 

sinae fines kustiliter iuvasit. 

Ann. Saxo. Chron. Saxo (Res Dofimiani intrarit). Hermami Contr. (BeSniam et 
Bolizlaain Ducem Sclavurum sobjagaTit et io Saxootam Victor rediit). Abb. Lraperg. 

Heinricus Rex comperiat etc. quaiiter Fredcnma et tmma oomitissa 

Gcrone comite adjuvante construxeruut monasterlum Keninetau (an der 

Weser) et tradideruut hereditatem in Bardauga; Cianiki In DrevanI; 

Wigmannesburstal, Benncdestorp in Mosidi; Widiia, Wäldern^ Ko> 

kerbiici in Heilanga, in coinltatu Beniliardi Duds. Dal. IV. Non. 

Novbr. Ind. II. regni III. Actum Magadeburc. 

Falke 905. mit Farsimile ond Sie^labbild. Blartfnc Call. 9, 365. Bftbncr 9^. — 
Vom Drewan a. Haan. Arcbiv. 18±2. Kcilaler n. Keiaen 9, 1167. Frasm. MardL 5, 136. 
AYedckind Noten 5, 64. n. 6, 176. \Y«rarbc Gaue 253. Von Moode t. Wcrsebe 
Gaoe 942. Fragm. Alarcli. 5, 144. Uiidel M.irk 1, 20 u. 35. lieilanga gcbdrt is 
daa Breiniache (Urk. lüiO) nacb WolilbrQck RSS, AitmIrL Gescb. Lebtf Wieb- 
maDDsburstaii s. Riedel a. a. O. 1, 30. 

Heinricus Rex monasterio S. Johann is in Magadabnreh Ottonis an^ 
tecessoris donationem decimarum mellis de Sclavorum provintia Nizizi 
cum urbibus Suisili, Turgua, ZueUia etc. tunc temporis in comitatu Ho- 
donls, nunc vero Geronis confinnat. Data die Iduum Novembriwn, Ind. 
II. imp. IIL Actum Magadaburcli. 
üöfer 170. 

Rex praeeepit in palatio et in omnibus regni eomitatikis expediüo- 
nem ad Foleuiam conventuque ad Liezca per banuum fieri. Convenit 
exercitus statuta liora L e. XVII. Kai. Septembr. eondicto looa. Rex 
solennia de pausatione S. Mar. Virg. (15* Aug.) in Magadaboig cek- 
bransy in ipso die post nüssam comitante regina Albiam tmnsnavigaos 
proficiscitur. Ordinatis legionibus Rex progreditur, regina celeriter «• 
versa — exercitum cum prosperitate ad locum, qui Dobraluh dieitur, in 
pago Luzici venientem Heinricus et Jariminis duoes ad supplementum 
properantes roborant — Inda provinciam Nice vocatam attingenlet juxta 
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Sprewam fluvium castra metatus est (wo VI IL Id. (6.) Septerabr. meh- 
rere erschlagen werden); posthaec Luizizi nostris, pridie quam ad Ode* 
ram fluvium venirent, sooiantur deos suimet praecedentes subseculi (hier 
schiebt nun Dithm* p. loO. Nachrichten vom slav. Götzendienst u. Sit- 
ten ein: est urbs in pago Riedirerun, Riedegost nomine etc.) — 
Inde. mox imparibus ducibus inaequales turmae usque ad Oder am flu- 
vium pervenientes fixerunt tentoria juxta amnem, q«i Pober didtur Sla- 
vonice, Castor latine, quos Bolizlauus munitis littoribiis cum exercitu 
grandi in Crosuo sedens transire prohibuit — Rex VII dies ibidem 
moratus — flumen jiertransUt — Luiticios fugaces etc. profectus est Rex 
ad abbatiam, quae Mezerici dicitur, Thebaidae legionis festivitatem (22. 
September) complere studuit — dehinc bestem prosequitur et non lon- 
gius quam duo miiliaria ab urbe Posnani consedit Interim regis gra- 
tiam Bolizlauus petiit, Tagino Archiep..ad civitatem praedictam firma 
pacis foedera pepigit. Laeti revertimtur nostri etc. 
DUhm. 143 — 153. Ann. Sazo. Ckronogr. Saxo. s. Worbe n. ArcbiT t, 243. 

Rex e Sclavis opttmos Borisen et Nezemuislen in Welereslevo 

laqueo suspendi praecepit Saepe cum Sclavis in Wiribeni juxta 

Albim positam conventione liabita, nolentibus seu vplentibus hif, neces- 

saria regni tractavit atque potenter finivit Arnaburch prius devasta^ 

tam ob defensionem patriae renovavit, quaeque diu hino injuste ablata 

erant, restituit Syiiodali judicio injustas fieri nuptias (mit Slaven?) 

Christianosque geutilibus veiiundari prohibuit 

Ditbm. p. 153. (nach Mersebarg s. B5bmer 978.) Ann. Sazo. — Welereslevo ist 
Walsleben s. Ledebar Archiv 3, 370. Riedel Mark 1» 107. oder Fallersleben (Ua- 
lareslebo pag. Theiüngo com. Liadalfi, Urk. v. 5. October 966, richliger 949w Wer- 
Bebe Gaue 128 > 
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Heinricas Imp. per interventum Taginonis Arcfaiep. (Magd.) eapel- 

lano suo Thiederico Rodeiisleuu in pago Nortturiggia, in comitatu 

fVerinzonis Marchionis, villam WaddLnga, Bumaceherun in pago Bär- 

daga, in comitatu Folcmari comitis situm cet. concessit Dat. VI. Non» 

Aprilis, Ind. UL. Anno regis IUI. Actum Frese. 

YereL Wersebe Gaue 118 nnd 346. Riedel Mark 1, 193. — CMial. S. Mairit. Macd. 
Areb. reg. Berol. CopiaL Magdeb. Arcb. rec. BeroL t 323. Gerken CoiL 3. p. 48. 
Uöfer 1/4. — — De Rodeneslevo tam cilo in venire non potni — sapersnnt an- 
iem moiii qaoram tesümonio ferlur qnod fleinricas Roz, cum de predio Rodenes- 
levo contra nostre eecleaie pastorem tone Tegenonem contenderet et suo illud juri 
addiceret, landem cederet et advocaiam eedesie nosire rodeneslove mitteret» ante 
qnem ramilia Iota fidem ecclesie nostre ejnsqne provisoribas jnravit, qüod adbnc 
•mnia faientur de familia qai iiÜs temporibns et rebus Interesse potuemni. Posten 
nero non diu cum inter predictnm imperatorera et Ziatonem conveniret, prestitit Im- 
perator pro centnm mansis et medielate civitatis Amebnrcb Ziasoni illud predinm 
in Rodeneslevo, ce paeto si Ziazo vel episeopus fieret vt! sine epfteopatn abba» vIta 
decederet et at tanc in presenti Zlazo C mansos et medietatem predicte civitatis 

?ne sui jurb erant, ecclesie penilns dlnritteret tt a soo jure funaitns exstirparet. 
restlta sunt ei insnper beneGcia ex parte abbatie que erat in Arnes bnrcb, quid- 
quid in Weddingi et In thorpmereo et in ceteris* lecis in privilcgio scriptis, si qni- 
bus hactenns nsns est baboisse visns est. De Veltbeira aotem qnodam loco quem 
Dodilo quidam qni noper occisns est babnit, vos et ecciesia testamentnm primi Ot- 
tonis babetis per quod eandem locnm ecclesie vestre delegavit sed qua ratione illum 
dodilo passideret nescitnr aliler, nisi qnod notnra est pene apnd onines locom enn- 
dem primitos matri dodilonis et fratris sni, po«tea ipsis usque ad terminum vite eo- 
ram pro beneficio esse concessum ea causa quatenus iraditioneni, quam marco epis- 
eopus avancolos eorolii in valeislcvo ad nostram «cclesiais fecit compsobaret. — 
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Dieiea ZumU OMchi der Schreiber des Copiale 8. ■rarii. Magd. Im gek tUMUmdu 
wa Bcrlia o. dit Cop. lU^deb. dateHyst f. 317. lut et ihm BMhgetdirieb«. 

Henrieui Res donat dvitatem Aernaburg toUun In pa» Bele- 
sem, in comitatu fVerinzonis, et 160 nuuuos, quontm 100 Rex de 
Ciasone clerico filio Bnmonis comitis medieUte dvitatb Amabnrgni. 
eis,' 60 autem cum medletate alia ciritatb ab Unccone comite adijuiii. 
Vit, in eodem pago et comitatu Werinxonis, eceletiae Magdeburgend et 
Archiepiscopo Tagmoni. Archiep. notestatem habeat in civitate Ana» 
bürg canonicorum congregatione coUecta praepositum constitueve. Dat 
VII. Id. ApriL Ind. IUI. Anno regni IIIL Actum Mulinliiiaun. 

Leuber 162t. Beckmann ron Ameborg p. 6. Lllnig 10, 353. Meibom WaDwck 
ed. 3. 303. Boysen 1, 357. (Biliierbeck) Samml. angedr. Urfc. 3, 34. Bachheb 1, 
p. 408. Nolten de Vellhem. p. 49. höbroer 983. Cod. S. Hawrit Maed. hiC Be- 
teaeim und Aeroabarch. liOfer 175. VcrcL Weraebe Gaoe 148. Ledmr Ardu? 
*6, 105. lUedel 1, 137. 

Harnaburg et Frasan ac Pretine nrbes cum carte una, quae Eii- 
conis fuit comitis, suae acquisivit ecdesiae (Tagino Archiep. tämgL)» 
Dithm. p. 177. Ann. Sazo. Chron. Saxo (Es. c Henebmrgeatb). 

lOOV. 

Regi Pascha Ratisbonae celebranti de Luiticis et ab hb , ^ a 
dvitate magna Luibni dicta misd fuerant, Bolizlauum multa dbi coii- 
traria moüri cupientem asserebant. Rex consensit, quod genenun sum 
j^rimannum illo mittena condicta pacis foedera interdiceret Quam lega- 
tionem Bolizlauus comperiena, praefatum comitem non bene fuadpit, post- 
haec collecto exercitu pagum, qui Moresini didtur, Jixta Bflagadabuidi 
jacentem populatur et fratemitatem, quam cum PaithenopoUlania priw 
oonjunxerat, diarupit Inde ad urbem, quae Ziruttisti didtur, renienf 
iirbanos devictos aemim vehebat. Nostri tarda venielrnnt ac morodat eos 
insequebantur, herum primiceriaa fuit Tagino Archiep. (qui) haec omnia 
priua sciens non bene providebat Cum nos omnes ad locum, qui Ja- 



I 



Od 30. 



triboc appellabatur, Feniasemus, visum est non esse consilium hostet 

tarn parva mulütudine prosequendos et revecsi sumus, Bolidaumis autcs 

Ludci, Zara et Selpuli denuo occupat (vrdche er bis 1032 beliieit> 

Dithm. p. 157. Ann. Saxo. Chroa. Sazo: Bolezlaas prope PariheBopolfan pertcm 
<minom aclaToniae eo loci proTineiam dcTaatat, donec ripam Albiae flommia atw. 
Chron. Quediinb. Leihn. 3, 387. dacena aecom in Tincolia fertea viros Sasonsn Li- 
dolfam, Tadi etc. rez hortatnr aooa, ne id inoltam ferrent, sed adlos scqailar ^ 
fiectna. -— s. BSihmer 989. wegen der Zeltbeat 

1008. 

Heinricos Rex monasterio Gandesheim curtem Dameburge in mp 

Harthega, in comitatu Ipponis comitis, Budveldum etc. concedit. D«U 

III. Non. Sept Ind. VUI. regni YII. Actum in Ingelenheim. 

lat Demborg (aiehe Ledebor A^ir 6, 139), welchea apiter rar UUtk gebSrte, ffff- 
halb die Urlr. anfgenoipmen iaL BolTeld hei Elbingerode. -* Leokfeld Gandcnhoa 
113. Leakfeld ilefeld 319. Harenberg 656. Lfinig 18, 3» 38. Böhmer 1044. 

In tertia Ealend. Novembris praesul Hillericus (Havdberg.) in Cbri- 
sto exhalavit. 

Dithm. p. 165. Ann. Saxo. Calendar. Merseb. b Höfer Zdttcbr. i. 144. VBS^ 
neos £p. 3 K. Not.) 
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Obiit HUdericils Havelberg. Ep., cui suecessit Ericus. 
Cbron« Qaedlinb. Leibo. 2, 287. 

Dagino Archiep. Magd, consecraverat HaTelbergensi eedesiae Erü 
cum quartum Epise. 
CbroD. Magd. Meibom. 

Tor 1009. 

Dedl comes (filius Thiedrici de tribu BazicO Thtetburgam Thiedrici 
Marchionis filiam duxit — 
Ann. Saxe. Ditm. Mers. 169. Cbroo. m. ser» s. die SUamUfcln* 

1009. 

Stirbt Bisch. Wigbert ven Merseburg: Nono Kai. Aprflis feria ter. 
tia in Merseburg, ab episcopis f^uigone (Brandenb.) et ffeinrico (Erica 
Havelb.) in extremis eum visitantibus percepta rernksione^ de hac luoe 
migravit. 

Diüun. p» 160. DitboMir worde sein Ntcbfolger, dt er Bidk grade In enrte saa Ret- 
merslero aoflüelu — Ann. Saso mit dem 2kiMta: Hericos qm Hilderiee snccessent» 

Heinricus Rex Magdeburg. Ecciesiae regalem bannum super proprie- 
tates ^iscopi in Duringia ( Nordthüringen t) dat Data V. Idus Jun. 
Ind. yil. regni VIIL Actum Merseburg. 
Höfer Zeitscbr. 1, 159. (rergl. Ladw. scr. Babenb. 1, 13a.) 

Dithmarus Merseb. Ep. in Merseburch per Erietan antistitem (Ha> 
velb.) inthronisabatur. — 
Ditbrn. p. 163. YiU DUbm. p. 969. rergl. B5bmer Nro. 1049. 

Ad Magathaburg — marchio fVirtnharius a rege in multis accu> 

satus, gratiam ejus et beneficium instinctu Dedi comitis perderet^ nisi 

infirmitas ejus subitanea id impediret. — Interim Dedo comes magnum 

excitavit malum; consilio enim ejus et auxilio urbs patris (Wirinharii) 

Uualmerstidi, slavonice Ustuice, eo quod Ära et Albis fluvii hie con» 

reniunt, vocata, combusta est Commovit hoc juvenia (Wirinharii) egre.^ 

gii pectus et eum hostem de el?itate Tong^remuthi dicta^ quia Ton^ 

gera fluvius ibidem in Albiam cadit, equitare eomperiret, Frithericum 

^von Waibeck) cum 20 müitibus secum sumens, a summitate unius campi 

ad Mos um viUam pertinentis quum emin'to aspici potuit, viriliter ag- 

grediiur et eundem fugientibus sociis occidit et post hoe juste perdidit, 

quod prius pene irrationabiliter ejus persuasu ainisit. 

Der Get5dtete ist der Sobn Tbiedricoa de tribv Buiiei, «. Agnaliis Rigdagi Marchio- 
ab (Ditn.V — DUbm. p. 166. 167. (DstYire ist Dmclcrebler.) Am roeftreren Stel- 
len kebt berror, dafs Dilbmar und seine Familie, dt« Grafen Toa Walbeck, Gfiter 
fan Hagdeborgiseben oad in 'der Mark hatten. Z. B. erwSbnt er seiner Güter so Rat- 
mareawf o (notoiarslfbenX sn Osolfiitedi (Olvenstidt im Magd. p. 182), in Tnnderx- 
IcTO p. 272L Ana. Suio. — Wegen Mose s. Riedel 1, 131. Ifö. ¥on WolmirstSdt 
das. 1, 166. 

Henriens Rok Magadaburgwisem Arehiepisc<^atum confirmatr fo- 
restum quoque quod ultra Albiam fluvium jacet his terminis: in occi» 
dente Albia flumen^ in septentrione Naetaiiha et Dum et Ulnar Silvas, 
in Oriente yere Grobion flumen et Chabua montes, ad meridiem Nud 
fiumen. Dat. Ind. VIIL regni VIII. Act. Kirichberc. s. d. 
ScbatSB i, 269. bat Gdie flomso. Lfinig 16» % 28. Bojsen i, 250. ebne Jahr. 
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Er iiesi Nrtaoba, Dor et Wjar tiWai wd 
bt offen geblieben. 

Nalale Domini res in Paletlii celebravit et ibi<lem — Marem et 
quidquid Vuirinzo ex parte regit tenuit, hoe totiun Bfmhardo comiti 
eoncessum est. 
Ditbm. p. 169. Ann. Saxo. Cbroa. m. tereni. 

Bemhardus erat filius Teoderid Diicis et Marchionb, qui eandf 
dignitatem perdidit sucoedente aibi Lotliario, Werinluurii patre, poiU 
quam Slavi relapsi sunt ad paganismum (anno 983). 
Ann. Saxo. Cbron. m. ser. 

lOlOi 

Heinricus Rex Eberhardo Bavenbergensi Episeopo tale praefioa 
quäle Bemhardns Marchio dedit in Scerstedde, in comitatv Geronis, 
in pagis Suuaua et Hassega, tradidit. Data IV* Kalendai MaL Lii 
VIU. regiii YIII. Actum Bavenberg. 

(Ist Schieretedt bei Aacberaleben.) Oesireicber Beitr. snr Gctdb. 4tcs Hft. p. SL 
Tollet, filon. Ikiica :28. 1, 424. Heiberger Idioogr. Babenb. 93. BGbmcr 106X 

Henricus Rex ecdesiam Brandenburg in mundiburdio auseepit et 

episeopo fVigoni libertatem concedit, quam Epkcopi Saxonicl liabcat 

in eligendo advocatos et facultatem de decimis in provineia Heveldan 

et aliis provinciis. Act VI- Calend. Novembr. Ind. VIII« regni VIU 

Acta publice Oskerslevo. 

Das Orie. l»etiUt das Domstift Brind. nocb. — Eceard bist n. 131. fiocbbob i, 
p. 410. fiat Ind. YiL Lndwig ReL 3. Gerken StifUbiit. p. 399. ex orig. B5hma 
1066. S. Riedel 1, 335. 

ndnriats comes filius Henrici de Stathe destruxit eastrom Berw- 
veld, quod pater suus construxerat et fecit ex eo monasteriunL Erat lit- 
teratus et in divino servitio valde Studiosus. 
Ann. Saxo. Alb. Stadens. 

Comes Heinricus (filius) cum suis fratribus, sciL Udone, Sifrido, Ra. 
dolplio comitibus, adjuvavit congregationem clericorum Herseielde. IsCe 
Heinricus erat anno 1002 canonicus in Hildensem , cum a suis a deii 
catu tractus esset, ut apostasiam eleemosynb redimeret, destrudo caitro 
Hersefelde fecit conventum clericorum «^ praeposituraa ibi fecit — vo- 
catus est bonus propter probitatem suam — uxorem Iiabuit Meditildfa 
de Suevia natam. 
Cbroa. Harseitdd. Vogt 

1011. 

Bolizlanus fallt Marchiam Herimanni comitis (Meilen) an (Ditt. 
p. 171), worauf nach Pfingsten ein Zug gegen ihn untemommoi wird. 
Fit convenCus in Belegori in Geronis praedlo Marchionis , venit etiam 
Jarimirus Boämiorum dux — inde ad Lusici pagum, in cigus fronie 
usbs Jarina stat^ a Gerone dicta Marchione, qui magnus fuit et mmeii- 
pabatur (der ältve Gero, der 965 starb), ibi tunc capti sunt duo fntVm 
i ex provincia H«Fellun et ex urbe Brandeburgensi, qui ad Bolis- 
lavum causa eum contra regem vertendi venerunt et inde digrsssi ind- 
denint palam laqueum, quem occulte tetenderunt. Hi de multis inter- 
rogati et nihil volenles profiteri in uno colle pariter sospendio perieiei 
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hifirmabatinr tone ibidem Rex (er kehrte «m, die Markgrafen Gero und 
Herimannua verwüsten CSlenai und Diedeai, lund dringen bis urbem 6Io- 
gaa vor — dann per Milaenos fines laeti ad Albiam renieal>an^. 
Dltmar. p. 179^ 173. Abb. IJrsperg. Abb. Btxe. S. Riedel 1, 3*23. 

H^nrici|3 R^ in enenütloiiem a|iiaf contrahena copias Bofdavum 
Poioniae quaesituhis, sed buo v^lle duc^bat minime perventum^ gravi 
ingniente aegritudtne, media tevMrcituf via^ eet«ria jptariaMi deitutanfi. 
biis loea. .:.:.'; 

ChroB. Saxe tn 1010. 8. Lmitsdi Gero 113; Worbs a. AtMr U 347. \ 

Heinricus Rex burgwardium Driesele, qiiod Sisif ridus Zrubonb filiua 
obtinebat, in pago Mrosani, in marc a Berkharai mprchiopis, 8. Man- 
ritio . Magdeb. .transmitüt Dat. XOI. EaL Septembr« hid. CL legni X. 
Actum Coufungon. 
& obra ni 1006. Hftfer 18t. Cod. S. Ibacii. Accb. reg. BeroL t 4U 

Daglno iertius Archiep. Magd, augmi^ntavit eccleiiam: burgwardum 
Driezele dictum In pagö Mors an. , ] 

Cbron. MagfL Keibom. Cod. meos Mon^ao. . , . ... 't • 
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Rex Merseburg invisit et firmala Ibt' ad 5 annos mutua pa<ie, cum 
consüio paucorum urbem Liubusuam ae^care et confirmare pra^cepit 
Ditm. p. 174. Yoti Linboftti i. Adelsng iMted. p. tMl ' 

Henricus Rex donat curtem regalem seil civitatem Frosa e^clesiae 

Mag deb<>r gensL Charta j^r manum TSrid Episc. (Harelberg.) coiJBcripta. 

DÄt' SU. Kdend. Febr. Ihdict X. ifegüi Xl Actum Magdeburg. 

, Keiboni % 376. Hugo ann. Praem. 3, 107. tiftnig 16« 3« 39. Leokfeld täu Prae- 
* moMtr. p. 6. -Bojaeii 1, 361. iMisier 1060. 

Y. Idus Junii Tagino Archiep. Marii obiit, wobei (ad Vrasum, 
Frose) praesul Hericus (Ericus, von Hli(reUberg) et episeopus; Uuigo 
(Brandenb.) erwähnt ."^^erden*. \ 

DiUiiD. p. 175. 176. ' i ' \ 

Rex au£ta morte 'ArcMepIseoj^i mlsit Ericum -^avelbergenaem Ep, 
ad fratres (S. Mauricii), praedpicfns.ut electio non fibret; illi ai|tem ne 
perderent, quod ab ' antecessoribüs regis acceperant, concorditer elege- 
runt cum episcopis suffiraganeis FUgone (Brandeb«), Erico etc. Wal- 
thardum praepositum. 
Aon. 8aze. Cbron. Magd. IbibenL 

- Unetus est Walterdus (Archiep. Magd.) ab Eido Misnens. ]^. cum 
adjutorio cönfratmm Uuigoms (Brandenb.) ae Herid (Havelb.).; — 
DSthm. p. 178f o. p; 175. Ifotel Aim. Saxo. Cbron. Magd. Meibom. 

IX. KaL Aug. expedüionis (in Boliskvum) statuta dies juxta; locum, 
qql.diciCiur Zribenx, ,et sie prope Belegori aseenditnr, tunc visum est 
principibva non ,esae bonum perfici iter, sed öpfimi« Marcbam firmari 
praesidibk . .. ; : 

DULoiu pl 179. Aoo. Saxo., Ob Scbrras bei JQlalle? * 

Stirbt Bbchof Waltdrdus von Magdeburg in üucansten II. Ijus Au- 

gusti fai Gegenwart von BisdL Ericus (von Havelberg). Post hujus 

I sepulturam Hericus antistes: ad legem (der am Rhein sich befand) cum 
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eleotione mittiüir, oiii (Dithauunui I^ Meiseb.) mox epistolam d» ecde» 
aiaa (Merseb.) detrioMUlo iiacriptam €i regia dementiam adnuniaitea 
conuniut« — Rex GeronaM suimet eap«lla|iuiii ponere in areUepiteo- 
piui oonatur; hmic praeti4 Hericus oocurreM et legationem soaia qpe» 
riens non exauditur. 
DidmL p. 180. 184. 185. Chrau la^^ Heiboa. Aon. Saie. 

. BoUdaimi de neoe arehipraefulia (Magd.) oeruis, eoii|;iegato «zerciti 
Libutuam peüit et quia sciebat ob effuildneni Albio ex nootra parte 
nulhmi lurbania pqaae ad amdlium venire, caatramelataa eat IbL Htag«i>i 
urbem nil niai mille hominea tuebautur, Bolislauua auoa Jam irietom 
ärbem ingredi oemebat Facta eat haeo miaerabilia eaedea XIIL EaL 
Seplenibr. 

' 'S. Worbfl n. ArchiT 1. 348. aad fiber £e VerwfistoBg too Heiraea die Vit. Sdd- 
tes 1, 136. Nro. 13. Jflit dieaem Za^ bingt andi wohl die Bcttltigonc der an* 

' Ttoeia Siurowe taiebe la ^3) aa Felde floaaaooM» (BShmer 1086. Worba Iot. 41). — 
DiÜim. P. 184. £a iat Laboa ia der MtederUoaiU. WobibrOek Leboa 1 « 5. Aai. 

' Saze. Ubron. Säio: BolizUma DaUmaaüae ten&inoa occopaTit, orbeoi eo lod aa> 
Titer ioataoratam evpognairit - 

In natali S. Matthaei Apoat Rex ad Sehuaen veniti poatera die ad 

Magadaburg; ibi — Gero communiter eligitur, ab Eido IjEf. Mbnena.) 

unctna eat, confratribua Erica Havelbergenai etc. eum a^jvvantibiia. 

> DHboup. 186. Aiaa. Saxe (aaeb Wall. Tod). Cbiea. Ha^l Hdb. aouit 
..Wigo Braod« 

.,..Bej( a Merabnrg diacodena. navigio ad Harneburg venit. Ibi 

Sc|i|Tia confluentibua pliirUna:dlacutieiia, pace vero ibi firmafa tediit et 

omiiium feata Süietonun (1. ^o?br.)/Ui Belmanatidi eelebravit 

Dithm. p. 187.- Ami. Sfxo. a. flftfer Zaiitacbi; 1, 161. wegea im ZeitbeeUmmiiBi. 
Ver^ Riedel 1« ld7. 

Liiidgerd atirbt in Walmeratidi Idib. Novembr. Corpna ad WbL 
libisi juxta monaaterium, ubi Luitherdua pater (von Walbeck geat 986) 
rei^uie^cebat, deponitur et a viro auimet fVirihhario ineflUdliter de- 
fletur. * ' 

Ditbm. p. 187. Ann. Saxo. 

In viacl^m villa Saxopiao Sueviae Cokatiden nomiiie, wird tiS 
Monatrum geboren. 
Ana. ,$aso« ' Cbion. Sazo. 

loia 

Wigo aaneCae Brandebutgens. accleaiae Episcopns aubaerupal, beüst 
ea unter einer. Urkr. K* 9e<nrtobs fiUr Ijrandenbeinu Dal X. KaLFehr. 
Ind. XL r^gni XL Actum Werla. 

Die Aeebtbeil iat webl aebr aweifi^baft £a baben aaeb vide^efen Sifridae, Tlwa- 
dencoa, Cbriaiianaa, Gero, Udo etc. unteracbrieben. — Haieabera (^ acUeckit 
Abdr. JBaonSv. AreUv 1828. 1, 269. 






Regiaa pervettit ad anrea (In Magdeburg), quod. Wirmharms .^ 
Oddliardo ad Böüdatium afne Iicient£ pergerent ibldhunqua muha gn^ 
f}^ , r^gia contraria Ipquerentur — hoc rex graviter inac^ieiia mnaq oa 
I Itf'auam venire prekratiam Jundt. ' Id eum facere Wf^ audei^nt,. eoaqpre> 
benaia omnibua auimet bonia, ui ngiae poteatatt*tlMialar«nt, dIEaaaA* 
tnr. -~ Tandem Wirinbariua gratiam et inoolatum cum praadio sidacC 
et anro eomparavit. i i • ' 
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I. DitiMu p. ^91; Attl 8tfO. Cbron. Sixo. TergL Bdluner 10S9 wege4 der Zeit- 
bestimmang. . i«. - 

Benriow Res temlAos parocbiae Hiljensemen^ assignat de loco, 
^«» dicitur Wetanspekye in IScuntere, indd Ovekare (Ocker) sfe Rotan- 
büdf-^tiisinnebroe (Isundobrok), Drucbterbiki etc. !Dat Ind. 'fl. regni 
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Die .Crenzbescbreibune; der ttildetlieimer IKöce« JsrKr 'die Altmark* Von ttalxeii ond 
findet sick b^tim LaaSstefai (DiOe. HEdJ Mt Edlaterans derselben. S.\vx 814. — 
Orig. Sneir. 4, 433. Leibtit. 3, 155. LaomMtoit ep. Hild. b, 30. Lanen^ein Dioec. 
• rp. 79 vertbeidigt die Aecbtbeit der UrL LOnig 17, 356. Harenberg 535. Blum 
Uide^k Geacb. 1, 9a Bfaim de eiU, Wcriae 59. B5bmer| 1091. i 

Henricvs Rex not. faicit^ qualiter iBetnwardus' EUldeshem^nsis Ep* 

8ieens siSf ä piae memoriae tefrtio Ottone ini|iL' Jus speciale^ ca^tnim 

iD^dlfftittidt^ ^öa^IHtalidbttr^ vblMI&tV iiir ri^ Allerae flaminis p^nnissum 

fiiisse, ad mmiitianeiil et iaitionem eontfa perfid^rum incurdonem et 

vaatationem;So^lavjai}ttn etc. Antto regni jSX Actum Welrla 

Oflic. GnlL 4, 435. iLlloig 17, 355. Iiaatattoia Dioe. 97.^ Scbaten 1, 403» Falke 
336w jHiat der Pfrlier. 49. Böbm^r 1094. :>. 
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ijr ym IbintPeficiiap. Leibfiil. 1, 535. 

tOi4 bis 1039 

* ■ ■ . • 

-' AnioUU^tnidldit:'(flK>naat.*Gormens!) pro fratre auo Lndollb 50 ju- 
geniil» OeiiMde. ' \ 

Falke 795r (rtordthf&riag.) • 

Arnolplm I^.H|lberitad. priidlfjduin a Benedicto Papa impetravit super 
tefininu episicojpatus et iios. j^agoe No^tiringen, Belckisheii, Sue- 
viam ete. Fe jüui Verden^ ,ubA Priaatiiie fluvius infinit Albiae l— usque 
Ui fluvimn Jeane ot |^ deseenp^n^ ^us in flu?iipi Prisatin^ etc. 
' Sfelie za -814.' (fiardangM, I>eKUng^wet*.Ea^gowiB erWibnt) Cbrbn. Balbertt. 

ioii 

.Cornea JVirinharius^fA ufbem Bichlingi venit et dominium eluadem 
H^initiiaui t^^' W^er/^iHrd aber ^^1 AeOl^ Gelegmiiett i^tHui. 
det, ÄBt^ fitr ^W OewUt BhmhittcTs («fines Fein^, der sti^t seiner 
Markgraf geworden) 4M stirbt 'in SIerstidi (Allei^tädt bei Memleben) 
in fcstfirKat» S. Aärtfni, und' wir! fli Walbeck begraben. ^ 
iNÜMtt: f. 903; etttnf. iiläL Stfo. - v/^.^ ,k\ ;i, ^: 

• *' ^mtftWcc;iii.'llt.lrf. Noveitibr. ;; ; \ \ , , 

Calendar. MerKbuig. in tktik 2ldÜ^. i,!j^/l25. DiUnar. Keneb. p. 304. (festtr. 
UartinL) .^ . . r. • i .' . ,\ \ ,- \ , i, 

i^)MNBiV in Alstifi Ju#a däbat -«-^^(luer wird dfe Sache deareiMor. 

IlÄen WeMm^ rinrgeblracte ) Insnlä qiiae Porci dicitur, qtia priua 
€0111^ BenAtitdoi prawUctum Fploil oocidere Uuirinharium ^r ii\ju- 
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stos judices sibi tum Cmmut pnieoepit asrfgnarL Hoc Wle mm ni m eo- 

nes prohibet. 

Diibm. p. 906. Am. Stfo. U«ber dk IdmU Pond •. Biedd 1, 333. Liiäbw 

Arcbir 1» 33. 

Ekkibrath milef Marchioms Bemhardi ipioddam jm&iBiam tonm 

Dooe Bernhardo, MarcUona Bemardo In Menbnrg eiuta regali ^bcopo 

Meinweroo (von Paderborn) remidt 

Da k diesem Jabra eke eoria k Mencbart (Dhak) war, ee kt dkae HadMidit bier 
aMeaetsI — es kann aber ancb an andrer Zaii teacbckea tek. — TiU Ikkwad 
Lcibn. 536. a. Bftbmer Nro. 1139. 

Alt dar Kaker w Ottern in Mersabmig Ist, kommt Ulrich Benog 
von Böhnien und Stpigncuoua nnncioa Bolklavi (D« Polon.) hin. 

Ditbin. p. 906. Aon. Saxo. Cbroa. Saxe. YiU MekwcrA ap. LeOia. 1, 697. 

Addidit Imperator legationam mittare ad Bolkhmun pro lestUaea. 
dk fegionibus, quaa abatalcrat, iUe vero moro comwto auperb# rttfon- 
dit — ad haec Imperator beUa parat. 
CbiOB. Saso. ?cr^ DiUa. p. 907. 

Zug des Kaisers von Bfagdeburg ami gegen BnlManns. — Bolizk- 
vus ad locum, qui Scianeisvordi vocatur (bei Torganf) mar ezerdia 

Errexit et magnnm Marcbioni Geroni Intulit ^^— r»"— Villi Id. Ja- 
(8. Juli) fit nostra congregatio — postquam nostrf Albim transi^ 
runt — t ad pagim Lusici venerunt, a praesidio ex ClMii urbo egresao 
tentantur — inde usque ad Oderam Imperator profactas ad loeum, qui 
Crosna dicitur» optimiM mkit. — Bemhardus . duslet- praphstttimm 
turba Luiticiorum ab aviüona BeUslauuum petii^ et tone manlta un> 
dique secus Odera habuit Cae(mr in inventione tChristi protomartf. 
|rk (3. August) Oderam transmeans Poleniomm mpdlitndinem prostim- 
vit — - tunc reversus ad pagum, qui Diadeski didtur, venlt* Hie^ eriddet 
der Kaiser Verluste und geht auf Merseburg surOck, vmn Boleslav (Id. 
Septembr., 13. Sept.) hk an die Elbe verfolgt. 

Ditbm. p. 909—213. Ann. Sazo. Chran. Hildesb. CbitNL Sase mit ckigen Ne- 
bennmslinden. vergL Werbe a. Arcbir 1, 960. 

£ita fiUa Lothemi de Waldbike, mater Benrid Marehlopk (rai 
Oestreich), XIV. KaL S^pt obiit^ sepulta in monasterioi qood in Suia» 
uorde construzerat* 
Ana. 8axo. 

1016. 

I 

. , Ericus Ep. ffavefbergensis lest, in Urk. E. He^eha (Qr Biftk. 
Paderborn. Dat IV. Idua Januarii, Ind. XDL xe|^ XIV. Imp. E 
Actum Drodmannia. 

Schatcn 1, 417. Falks 453. Bondani 1, 99. Böhmer iUX 

Ericus Ep. HavelbergensU test in Urk. E. Helnri dia tt m Plsder- 
bonu Dat. SJX. Calend. Fdiruaril, Ind. XIU. xegni XIV. imp. II. 
Actum Drodmanniäe. 
Sdiatea 1, 418. B5bmer 1145. .. 

' JHagadaburg a Bemh^rdo, Marchhne cum magst mdtiUuUkiaippe» 
titur in nocte et ibi miles Ai^episeopi cäpitur et Vulmwatar. 
. Oilhm. fw 996. Ana. Saxo. Gbnm. Saxo ad 1017. 
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OctS. 
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Jan. 6. 
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Jbgdebvg^ 



Febr. 3. 



Fcbnur. 



Febr.». 



Comes Heinricus (von Stade) justa senedute debitum peisolvlt na* 
tnrae VI* Non. Octobr. 

Ditbn« p. 338. Ann. Saxo: mor eju MaeUldis dicebttw. — Cbron. Harsefeld b«i 
Vogt oioB. bed. 1, 138. wonach die Frau deoselbeiii Mecbt&d, am 14. Kilend. No* 
Tembr. cbea nobekaiinUii Jabrei gettorben Ut. 

Gero ArchiMk. Magd- fundat ecdesiam et congregationem clerlcomm 
In honorem B. Mariae Magd- et donat civitatem Froae, villam Even-^ 
dorp, Rotenvorde, Biere, Mose, Rotmersleve etc. in Salbecke cum silva^ 
quae includitur antiqua et nova Albi, comparata a riro nobili Harterado 
in presencia Heinrici regia secundo consistente eo Waleliusen anno regni 
efus XIL (alao wohl im Jahre 1013) test £pisc Ericas (Havelberg.) 
fVigo (Brandenburg.)« Actum Magdeburg. D. Idus Decembris, Indict. 
XIV. Pap. Bened. VllL, Regia Henriei secundi regni XV. inqperii UI. 
Pontificatua Geronia lU. 

Eine Abacbrift des Arcbifi la Maidebarg hat 1016. Die Zeitbest passen niclit 
recht. -- Ludwig 3; 459 so 1015. Malier Mem. Recht 130 za 1015. Leolcfeld ant. 
Praemonstnt p. 5. Linig 1^ 3; 30. so 1015. Hugo Aoa» Praemoastr. 3, 106. 

1019. 

EaL JanuarQ Gero Archiep. (Magdeb.) juaau imperatoris Bemhar- 

dum 3Iarchianem nudis pedibus emendationem sibi promittentem susce* 

pit et ecdesiae praesentavit aolutia omnibus bannia ab eo impositis« 

Dithm. p. 330. Aon. Saxa (AaC Jahres). Chroa. Saxo st 1018 (1019 richtiger). 
ChroB. Magd. Meibom. 

Fit publicua prineipum in Alatidi (Epiphan. Domini) conventus; in- 
ter Bernhardiim Marchionem et patrui (Dithmari) filios (nemlich des 
Lothar 1 1003 SShne, Brader des vexstorb. Markgr. Werner)- litigium 
cum emendalione aecepta et juramento pacificatum est — Ibi eliam 
promisit Geroni Archiepiscopo Bemhardus Marchio II argenti talenta 
pro damni reeompensatiene lllatL 
Dilh. p. 330. Aon. Saxo. 

Caesar in Alstede Epiphan. Dom. peregit — Archiepiscopi cum co- 
mitibos Si^e/rido et Bernharde ob contemtum Bolizlavi commoti ad- 
veniebant — de futura expeditione tractator. 
Chroa. Sixo so lOia s. Worbs a. ArchT? 1, 353. 

Caesar ad Merseburg (die puriT. S. Mariae) veniens — et Archiepiscopi 
cum eomitibus i?^niAarcft> ceterüsque prineipibus juxta Mildam üuvium 
quatuordecim dies sedebant, Bolislauum per intemuncioa ad Albim ve» 
nire rogantes ad colloquium — (B. laun aber nicht). 
Oithm. p. 331. Aaa. Saaoi 

Imperator ad Magadiaburg Tenft -« tn prexima die (nach Einwei- 
hung einer Kapelle Anfangs der Fasten) oritur commotio inter socios 
arcldantistitis (Geronis) et Bemhardi JUarchicnis, quae sine* periculo 
sedatur et efdseopo honorifice finitur. Inde Gunterus eonveisus causa 
Luiticios praedicandi ivit. 
DilhaL pu 331. Ann. Sa^o. — Der K. gfaig Toa Merseburg nach Kigdebirg. 

In eothedra S. P^tri, quae est VIII. Kai. Mareii^ cum sederet im> 
perator et episeöpi adessent ffigo (Brandeub.), Eriais (Havelb.) etc. 
. (himentatio de parte parochiae Merseb. eeolesiae a Slisnensi ablata fit). 
Dilhokp.333. 
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April 14. 



joua 



JuU 10. 



JoUll. 



Ang-dbifl 
Oct L 



Prindpes in hac hebdomode (vor Caleiid. Apr.) edictu CacMrif ad 
Gosleri veiiiunt ibiqm Stgi/ridö ecmitatus fnitrU Heinrici (f«ii Stade 
1 1016) oommendaUir et expediüo in aostrie partibiis ordinatur. 

Diüim. p. 333. la der potei tat Bemhardi flbrchionii (AlUnark) w«de ra dieter 
Zeit ein Sckaaf mit 5 Futea gelnim. ibid. — Ana. Sao. t. BOboMr 11S9. 

Sigefridiis d^Anictp ffelnrico fratre eoaütadon firatria aal • Caeiiie 

Hefauico (Baveiihergeiif. eccL fimdatore) aaaeepit, habiiit uxoreai Adlif^ 

laniy filiam 'G^ronls eomltb de Aleelere, qoeni Otto inp. in inaula qia> 

dam Juzta Magedaburh deeoDari Jiuait| quae gennit ei Ludigemm oomi- 

tem, qid a plerlsque dictus est Udo. 

Ann. Saxo zu 1056. Cliron.' EUrseftld mit ZsMti: Adel« kabnit manuä bfre£li. 
fem -in Saxoniä, quam diVliit bter eedeaias, Trebenets eonlalit flcrMeldrsai pfvpt 
BefMberob, allid dMk AiHtere. — Alb. Stadenai« mit den ZoaaU: Si^ns Sia- 
diom (castrom Sudk CImo. flanafeld.) aadißbafiL 

h 



XVHI. KaL IH^fl Gero Arehleplaeopua et Bemhardug 
üuonclava reconciliati sunt*. 

Dithm. p. 257. Ann. Sazo so 1018. 

Caesar (cum imperatrice) ad Magadabui^g profeetns, ad oriettem ten- 

dens (gegen Boleslav von Polen). Postera ^e (naeh den Non. Jolii) 

Imperator eum conjuge et exercitu Albim translens ad Lteaea cartai 

quondam Uuigonis Episcopi (ersten Bischof von Havelberg) et tunc fs 

ris innwnerabilibus habitaiam venit duasque ibi noetes in c:astiis sedsos 

tardantem turbam enectavit. Et posthaee regream imperatiioe ipte 

turmatim processit Ipsa vero die Heinrieas quondam Blavarlamm dux 

a Bolidauuo, quo paeis firmandae grätia nerrädCi eam maieüs efuadem 

rediit^ quem Imperator andita referaitemi sua itenm legatione raoisit, 

nflqoe ibi pirofidc^itemabire sinit 

DHhm. p, 335. Aaa. Saso. Cbroa. HMoihim. Cbronon Saast lomu liDe hdh 
lediit. "^ --•■ — r- 

Urk. Kaiser Heinrichs (&r Bisch. Meinwerk von Paderborn. Actvm 

Lietzgo. Dat TL Idus Julii, Ind. XV. regiU XVI inqperii |V. 

Dieae Urk. ef«icbt, dafo Erdi. Gero, Henog Bernhard, die GrafiBB £aieo;«id Si» 
frtdoa den Fcldaiig mitmacbm. — Scbatca 1» 42^ tct|^ Schnder Dja^tea p. 37. 
Böhmer 116^ 

Ericus Havdbgrg. Ep. lest In ürk. K. Heinrichs f&r Pideibon. 
Dat V. IdMs Julii, Ind. :^V. regni XVL imp. IV. s. L (offenbar LeÜi- 

kau, dessen die vorige üdc ervi^hnt) 

Schalen 1, 425. lUbom Waibecbcbs Cbioa, 2te AoO. 19«. Leakt Haftcist^i 
Böhmer 1167. 

1 

Factus est celebris eonventus princ^n^ in locOf.qui dicitor t^ietgo^ 
praesente imperatore Heiarico cum «Ajrcliiep., Dpisoopis Herico jfiimt 
oergense etc. Bemardo Xhtae^- SUpfrido atque EucoHe oomitÜNU — ig» 
anno Imperator PoUaniam cum exeroitu intravit. 

Vita Meinwerd ap. Lcümit 1« 543. 

Imperator euiii exercita sao et Boilmiorum atqoe Lniticiotam ee- 
mitatn immense V. Id. Aug. ad urbem Glaguam, uU Bolialains etm 
suis eos praestolatm?, soHioiOis venit' — 12 JegionjBa. fi4 «iMi Nsad 
praemisit, in pago Silensi* — Slilitea Bolidavi urfaem Belegoil XVQl 
Eal. Sept aggressi — dann R&ckavg des Kaisers auf Meiern, was Bo- 
lizlav in Breslau h5rt — Csnuer Unternehmen dei* aateUite» BoUilsri 
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n. Archi? i, 252.. 



inter Albim et Hyildam (wo||in er also gedrungen war^ und nach schlecht 
be^detem Fei4B^g) Im|^r«i^or Eal. Octojbr. Merseburg venit 

Dithm. p. 236— r 239» MerkwürJig ist dabfij nocb die EnSblong von der auf der 
Fatale M LMd tib^etildeten €5ttiiuL — Ann. Saz<K S. Worbs n. i 

, - , etwa lOlS» 

JPFigo XES. Keif I ]Febr. ob. (Bisehof Ton Brandenburg)» 

n«crolog. Ii«ieb.,^s.^^aka.sii Ditmar p. 232. 
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SatelUtes CEkkiha]c4i et Herimanni M.) Ardiiepiscojpmtt Geronem in 
trirbini et Sifridum comitem (von Stade) in Midci petierunt et in 
qüantunt eis plaouit abstulerunt. 
Ditbrnu p. 259, — Die Zdit ergiebt Böbmer Nro. 1174 in Vergleich nut Ditbmar. 

Lnitiei iin malo semper unanimes Mistidauom seniorem sibi in 
priori anno ad ezpeditiönem imperatoriam nil auxüiantem^ turmatim 

Jetunt^ plurimam regni sui partem devastantes^ ipsum intra Ziwarinae 
[vitatis niimitionem cum militibus electis coUigere cogunt. Deinäe Chri- 
sto rebell^ ^ patema hereditate evadere hunc eompellunt. Haec abo- 
minabiUs pra^^umtlo fit mense FebruaHo . — onmes ecclesiae Christi in» 
cendlo cecidere et mens popull istiiis, qui Abotriti et Uuari vocantur^ 
ad haec induratur; libertatem sflbi more LuUicio nota traudi vendi- 
cabant ^^ 

Ditbm. p. 219, Hehnold 1| ,16. 

Apipldvui Ep, Ha}bexv|ad. eastnnn, qaod Hsenboroh didtur^ Ottone 3. 
Imp. tradente in coenobium eonverti^ mansos in Scauen etc. dat Dat. 
,& X4^ Aprilis. Aetwn BaUberstadt. 

8. zn 1003. LenkL fialbent 676. Leokf. Poeld. 221. Leibnit 3» 690L ! 

Thlftburg, BemhardiJUarchioms filk, wird Nonne m Quedlinburg. 
Cbroa. QqtdBnb. ' 

; 'DioL Bisniardni^ Bebrieö. imp. $msaM rfebellare, terruit et turbavit 
fmmes>n!lesiflB Suotliaiö — primo quidem per avaritiam gentein Wi- 
niilorum cnideliter opprimens ad neeessitatem paganismi coegiti deinde 
totam secum atf rMbellandum Caesari movit Saxoniam — rebelUs tan^ 
dem prineii^^ apud Sealcfilnburg Caesari supplex dedit manus, moxque 
fävelite Ünwtiiio (Arc^p. Hamburg.) Slavis tributo subjeetis, pacem 
reddit Nordalbitfgis. 
Ad. Arem. il, 3a. 8^1« $tmbgrg gesieint sein (BQfaner 1178)? » 

Magna Mtiirtotlo facta est per totam Saxoniam duce (Bernhardo 

Saxoidae) B^iiirlco imperatort irebellante^ unde Slavi occasione accepta 

a christianitate defecerunt 

Cbm^ K HiebaeL Lnneb. ap. Wedeldnd Noten 4, 409. Chron. Lnn^ Eccardi 
p. 1340 zn 1019. Chron. pict. Bothon. an 1020. Chron. l^rdewic Leibs. 3, 218 
. "» 10^9. -7'41lf\di«ie .««iilen^. «vie der flenog dem prii^cept Siayoni« BUsImn 
US eben wendischen Uande^ seme Todifttt Tenreigert habe^ was sonst z^ 983 er- 
tlhlt wirdy qad wie da^inf ISislwin Hao&oig ycrwüstet und alle Chrisito nuge- 
bracbl'babe. • • / '• '.:•-• 

: Beselima de Swvan pem^ vrtxd mträhnt bei Anwesenheit |L Hein» 
richs 2» im Paderbomischen* 
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Viu HHinrcrd LmIhhU 1. 551. ». BmBl>M| m|. 170. 
Chroa. Sa: Dt I. der Urk. (BSU« 1175) fln 
des Hamm Sude a. WcdeUiid Notn 5, 141. 
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In proTindft NorthnriaguB tici lofl congictsi «te. 
DiUun. p. 363. 

um 1018. 

Um diese Zeit ipHrd der Tod Marlq|nif Bemard 1. •npiertim leiiif 
der nacli dem Chnm. Lniieb. Eeeardi p. 1372. Vater Bemard 3. war. 

nach 1018« 

Abims Ezilo poetea In epifcopmn Brandenbargeniem electiis eec, oli 

etiam mortuus et In mijorl ecclnia aepultuf est j^uf annivenaria ce- 

lebrantur X. KaL Augusti. 

Clironol. »bb. Utinebiirc ap. Leibalt 3, 664. — t. Gerkea Stiftablrt. 50, w« ak« 

1018 wehl n Mb ist, da «• M bcUirt: postea. SoUto • bg tkai p t Biaekot Imtm |e- 



nach 1019 bis lOlta* 

Gero quintus Arcliiep. Magd« ordinavit Bnuidenbiirgeiiai tcckriae 
Lussonem quintum £p. 
Cbroo« Sacd. ■eÜKHn. 

1019. 

Eriais Ep. Havdherg. test in Urlr. Kaiser Heia ridis (itar Pader- 
bom. Dat Ind. IL legiä XVIII. imperii VI. Xm. CaLend. Aprilis. 
A^um Goslariae. 
Scbatea 1. 433. LeekMd Halberst 677. B5baMr 1185. 

Heinricus Imp. ep. Babenbergensi eurtem Scfaersteti dictam et vU* 

lam, quae dicitur Sealcental, In pago Saeve, in ffiwnitam lUimari 

condtis, donat. D. Ind. IL IV. Id. Mi^. Act Gutlstat. 

& m iOia Der AiüteUngMrt ist webl AlsteU s. Bttbmcr liSa ^ Hob. Bakt 
38. 1, 485. Eccard ooip. biator. 3, 64 bat: ngia XIV. imp. V. actam Corislat lOia 
flejberger lobaogt. Babenberg. p. 131. OeaUticbcff Beitr. Uft. 4^ p. 85. regii XVIL 
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Imp. eoelesiae Halveistad. praediom In Zeielinga, Gedo 

ete. in pago Sueunun, in eomilatn Thiatmari comiiis, oonoedit. Dtfa 

Ind. IL regni XVIL imp. VL Actam Magedaborg. 

Ludwig Rel. 7. 440 imd 466. B«baMr ll91 H5fer 183. Das Datam ist tick 
auseefOllt leb bemerke bei dieser Geleaeobeit, M§ nacb siMr mir nitgelbnllci 
WAraebmong dea Hrn. Hftfer, der ao tiele Kaiaerorlc. Tergttcbea bat, oft daa Da- 
tam etc. erat weit apSter aaageAUt iat Aaa einem falscbca Datam iat dabff M- 
neaweea immer anf Ünichtbck der Cik. sa scbliiüifn, wie Laag (Venede sa s. Scwi- 
sebrctben) wÜL 

OtlielliDida, Marddoms Ihiedrici fflia, stirbt ds MonM in Qaed- 
linburg. 

8. die StammtaieL Cbrea. Qoedlbb. Ldba. 

Thimothetts ]Ep. Posnaniensis wird in Brandenbnrgeiiai eodssia 
beerdigt 



u ' mieir Horttnerk. 



«» 



Qatdlinburg. , 



I Septbr 



Dlugors p. 170. — Nach Friese Kirclicne'scli. 1, 115. ist der SS'l gcatorbene Biachor 
JorOH na Poiea in ünaduiburg begraben. 

1021. 

Hcinricus Inip. eccies. Quidilingiburch praeiiEiiin^ qtiod ncbilü vir 
Egino dailit, Pliosuuuzi et mansc» io loco Arrikesleva^ in pago Nord> 
duiingtin, in coiuitalu Thiiämari M/trchionis , ofTerl. Dat. Ind. lY. 
rcgiii XX. iinp. VIU- Act Quidiljngifiiirch — s. A. 

Krltner 16ü. LGni^ IS, 3, 194. Eralb 6t. Hafer 165. Bclialtcii t . 142. VrriL 
CbroQ. Voe^inb. Leiba 3, 293. Siebe Ledcbnr Arcbir 2,. 6. u. 6, l'2ü.; 

Benedictiu Papa Benrieunt Iinp. 3aT«iber^ aäirit depredntns nib 
defeiisionem recipere locum Nienburg etc.; in pago Xortnuringa ac 
In comitatii Thiemoiiis, Tanginaresfelda , insuper Aismerslevo, klesfordi 
etc. casteUum Budizco, casteUum LuitiogoU, casU^llum Tiiebus, «sastelluni 
Nicmpsi etc. Scr. in mense Marc. Ind. VIH. anno 22 Henrici Iftip. 
Kiiiiot gründliche Vorslellong der in BvcLnuuo etc. begangeneD IrrlLüiner n. 15. — 
Die ZusammeakiiDn id Bamberg m IT. ApfÜ lOJO s. Üöluuer 1194. t>. Chronogt. 

Iiiclioatum est fundamenlum eccl. S. Laurentii in Hilileslere a Ge- 
rone Ärchiep. Magd, et Eiiniiiilde ipsius sorore de Uumriipslcve et ad- 
didit cullegium monacliorum S. Beaedicti, quam Aruulfuä llalberslad. 
Ep. dedlcavit VIII. Kai. Novcinbr. 

Cbroa. Hildul. bei Riedrl 8. S. RiedelHirk 1. 175. — Uebcr die Emisildis. ma- 
lerte» Sigfridicom. ^lUec) e/. EHtmu ^.'74 (334). Sie vrar ivobl <iae Tocb- 
ter Ur, Bnin r. Aroeburg. 

Bemwardus HUdenesentemis Ep. monasterio S. Michaelis deciinas: 
in pago Nortliuringon Badvnieve, Dudulegon, Wermerslorp, Emmode, 
Hugendorp, Adelegcrestorp; in pago O.sterwalde in prefeclura Mar- 
diiüi Bei'iitiardi Latendorp; in pago Belsliem in ipsius prercctura Bre- 
mezhe, Eilerdesdorp , Stcinedal etc. tradidtt. Act. in Hildeaesheiia 
Kalendas Novembri^ordinaKonis EjJ. XXX. Ind. V. 

S. Über diese Urk, Werscbe Cane p, 1(9, 13t, 148, 348 und Fragm. II. 8. 139. 
160. Hinn. Archiv 1634. 3, 313 a. 16-25. I, 210. -- Laaeulein List. difH. Ep. Hil- 
dei. 1, p. 361. GrupeB aal. Ilaacir. 104. Sceninge in pign Dcrniogon prdmnn 
Liudgeri. c. ertiShnL -^ Erste ErrvULnnng von Stendal s. Itledel 1, IIG und 143. 
L'ebu Oatenvalde s. Riedel 1, 31., über LatCDdorp d^s. 1, 80. 

Heiiricus Imp. monasterio S. Michaelis donationes Bernwardl Ep. 
confirmai: in pago Northwringon, Osterwalde in prefcctnra Mar- 
cliisi ßernliardi, Bclsheim iu ipsitts prerectiu-a Steinedal etc. Acluia 
Werella. s. d. 

DieseltjcD One Bleben in der ItiscIinQ. Urk. — Lnaenstein «p. Tlildcib. 1, 967. Gm- 
— • "-—".109. Lanenslein Dioc. 103. S. Wcdckind Solen 6, p. 175. Le- 
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Saxones cum sibi adjacentibvs Solaris . sind bei der Königsw^IiI Con- 
rads 3. zwischen Worms uad.Maiai. 

Wi[>pa Tita Conr. Sal. Pisl. 3, 463. b. B5bmer I. d. Jalir. n. SeoLenberg lebliaft. 
Gcbraacb de« alten d. UecbU p. 158. 
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Ftbr. S. 



nach HKt4* 

. ««»..•.»»• fextiis Archiep. Magd, cooiaenivit Havdbergeori eede- 
siae Godescalcum £p. 

Hunfridus' Magd. Archiep. de donatioiia TÜlaa Tolcaertteff ad «•- 
nast S. Marlae ä Hagdeburg. •• L d* 8t a. 
Laiw%9, 340. 

mn l<Kt4. 

AQ^j^rineipei Winiilonim kommen in Castro Werbene an dar Bkt 
la K. Heinrich und unterwerfen sich. 
BelAoM 1, la ' 

um 102S* 

Conrados fiUos Henrici Dncis Sueviaa adeptns est RMMmm Imf^ 
rium, qui dotavit ecclesiam. in Hartesborg cum predie Irans Salam, fMd 
dipitur Balberghe. 
Chroo. S. Simea et Jod. Geebr. ap. Leokftia Walkcaricd 3, 197. 

f 

Legati Liutleiornm ad regem in PaKthi venenmt efosqiie aasd- 
contra MiMconem petierunt sequa regi fidelitar senrituroi promi- 
aerunt, sed mentita est solitd more. 
Äaa. Sezo. Ckron. Smow Abb. HUdeffa. n 1039. Eiwa iOttt a.B«liiMr 1341 
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(Conrados Res) ia barbaris, qd Sazoniam attbiguBti trflbfota ezi(gens 
omne deUtum fiscale recepit. 

Wippe ap. Fialor. 3| 469. 

Chounradus Res mercatoribus Magdeburgensis civitatis Joa ooncesnt, 
^od ubique in regno, non solummodo in Christianis, sed etiam bar« 
baricis regionibua tan» eundi quam redeundi licmtia ah, nee ea- 
ganjittr vectigalia penolFsre exceptis Bardowico etc; Data Mob. Fe- 
bruarii, Ind. ViL regni L Actum Magdeburg. 

£• iat webl eia Baadel biH dea heichiiadbtB SUrea genwiBt — TTüilmfiMii k 
rtb. Haaaeatic. 3. cap. Sl. BejacD 1, 284. Bftbmer 1373. 



WaUbaBNii.1 JÜn 3. 



Chunradus Rex monasterio in nlla Keminata, quod FMdanma At- 

batissa ef usque soror Imma Comitissa Gerone comite a^fui^anta constra- 

xerunt, villas Keminata, ClanOU, Wicmannesburstalt KobaHUId ete. caa* 

firmat Ind. VII. VL Idus Februaru. Data in Mefseburg re^ L 

Eia Tbdl dieier DMar frird ia der AUmail gceachL — Scbatas I, 467 n l(»i 
B5hmar 1373. 



Chuonradus Rex oivitates Ernabürg (Ameburg) et Frasa anntote 
burgwardb, quas Heinrieus Imp. tradidit, S. Manrieio in Magadekug 
confirmat. D^t. YL Non. Mart. Ind. VIL anno regni L Aetnm Wtt^ 
lehusun. 

Bursward beilkt a»dk der sa "ebter Bors KebSrka Beilrk» wie aa^ dae apitere 
Wert: Weielibild. 8. Riedel Ibrfc L 137. -:- Gtokea Cod. 6, 393. es eiit. ^b- 
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nach 1025- 

Unter Meseko 2. filias Boleslai (seit 1025 bis 1033): castra jper Bo- 
leslaum patrem in extremitatibus regni et praeeipue in Albea constructa 

Srefecti eorundea usurpa?enuit, sibi et suis posteris ipsa perpetuo re- 
quentes. 

KMiliibke p. la BmiMm ml Soomenherg 9, 35. Hiermit zerfiel dt« Reich, 
das sich unter BolesCma Cl^abii (e. 1003) bis an die Saale erstreckt hatte; regnom 
Poloaiae ad nichflam fere redactum, sagt Beennhalas, zur Zelt Boleslans 2. (toq 
1033 bis 1038). Verg^ Otto Frismg 6, !28. «.Wippe ad son. 1033. 

Prefeed castromm et eivitatum eis AAim sitarum ab obedientia 
I^eoslai Regis deficere eoepenutt, iguaria regis et Almanomm affini» 
täte, qua invicem dando accipiendoque uxores junxerant« Prefecti ne- 
qua ad Jussum Miecslai venire neque vectigal solutom fisco regio red- 
dere — se dominos gerebant — ut procedente tempore terras a Polo- 
nomm regne seoemerent et principum diademata sibi impenerent, ex 
^ulbus Marchionätus ille Brandenbnrgi^nsis, qui in Polonieo voca- 
tur Zgorzelec, exortns. 

Dlogofs 3» sa 1030. Han siebt, dafs die pola. Herrschaft jedenfalls nor auf einem 
Anerkenntnils der klelnerea nieten. bcrohte. DL erslhlt noch, dafr der mXrIdsche 
lethe Adler eia Zeichea des Ab&Hs ¥om weibsa, pelsischen sei! 

lOSV. 

AriboMogontin. Arcbiep. Franconevorde coneÜium sinodi habuit 

com XXlJLi Ep« — Buafridiis Partenopolitanus cum suis Liuzone Bran- 

deburgensi etc. 
Ami. J9axe. Ckroa; Ssto. CaRes p. 63. loaaa. scr^t bist. Mognnt. p. 389 za 
1026. Autor Titae S. Godehardi ap. Schaten 1., 325. u. Leibn. 1, 493 macht den 
Lniao mm Bisch, t. Harelherg, Geilsobalk ron Uavelberg war indeasen wahrschein- 
lich auch gegienwlrlig. — - Die Synode ist Ende Jahres in Ivegenwart K. Conrad*s 
gehakeo. 

nm tWt^ 

Himifridns Arehiep. Magdeb« samctuariimi majoris eeclesiae (Magdeb.) 
eiun Godeschalco HavMergtnsi Ep* dedioavit 

Chron. Hsgd. leibesL Ter^astas sp. Mcakea 3, 375 (eriptam ia honorem S. Ki- 
liaai). 

Cum esset psx fima^ inter Slaros et Transalbianos Unwanus Ar- 

ebiep. (Hamburg.) — - com duee Bemardo — saepe dimidium snnum 

vixit in Hamwaburg, .Invltans ad ooHqquium Slavorum satrapas Vtonem 

et Sedericum. 

Ad. Brcai. % 49. Dia Zehbest dieses Chronisten ist steU schwierig, Unwan sUrb 
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Imp. diHoere exercitum in Poloniam decrevit Statute tempore ultra 
Albim in locp«.4ui Jjieseke voc^ur^ multitndinem exercji^ congrejuu 
Yit.et iter proj^avit Imp. sijvis deyiis paTustnbus desertisque locis 
fatigatiis, nec'quo.voluit, pervenit, sed tantum Budasim urbem sui quon. 
dam iregni ol^edit, cirea qutoi lüulti interierunt Vldens imp. siiperari 
noil pMie kl prexiattfli aMnuui distidit seque Sasehiae pastabus ^csplt 
Ann. Sszo. Cbron. Saxe. s. Werbe n. ArdHt^ i, 356. * f 
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Jan. S. 



JiU7. 



Conradus laip. rebellantibus Sclavii ad eot debeUandoa profielMitu; 

Bfigebert GembUcensis ap. Pialoriam. Chron. Rekfcertberg. Ladw. tambk 9, tti 
Chron. Garatenae ap. RaucJi i» 9. Tergl. Ad. Dnm. 9, 39. 

1030. 

Miieco Dux Polanomin inter Albiam et Salam plus q«am e. viBif 

vastavit; rererendissfiiium Brandeburgenseni Ep. Iduzanem ut vfle ■•»- 

cipium cepit, IX mlllia Christianonim captitavit — mterea T%edderiat$ 

comes superveniena cum miliübua plurea ooeidit, oeteros effiigaTk. 

Ann. Saxo. Vita Heinwerei an. Lcibn. 1, 558. Cbron. Saxa — > comnmU Mä 
TbieloiaH Marchiooia mH ZeiUagabe Yll. KaL Febr. — S. Worbt a. Archif 1, iK. 
Steaicl Frink. Kaiaor 1, p. 43. 

1031. 

Imp. cum paira manu Saxonum Slavoa autimiiiali tempore iiifadt 

et Miaeeonem diu aibi renialentem regionem Liuaiai euia urUbni et 

praeda, quae prioribus aniut In Saxoniae partibua (keta eat, rmdtmen 

pacemque juram^ato firmare coegit 

Ann« Saza. Ana. HiMaaL ap. Leibn. 1, 736. Cbron. Saza. verri. Leib^ i, S6Q. 
ViU Meinwerei. Wippo ap. Piator. 3, 477 sa 1032. Otto Fria. 6, 28. Bt 



ContracL in 1033: Imp. contra Hiaeconem regem ScbTomm« qoi Baleai tocMOlbm, 
ezerdtam dactat. a. Worba n. Arcbir 1, 257. Stenzel L c 1. 47. — - Die sa Bei« 
gari (Beigem bei Torgan) im September anageatelitea Urk. (ngbawr 1375, 1376} 
gehören auch liieber. 

Eeyser Cunrados im Streit mit Obotriten und Pokii — mde Mar^ 
ghrave Casmarrus to Brandeuborch wart gevanghen^ des lejt de keyaer 
voren to der Harteaborch, dar aat he die Jar gevangjhfls, ta leataa wart 
he voramechtet 

Cbroa. bei Abel SammL p. 106. Die Sacbe bt offenbar fabdbaft «ad fdd am we- 
nigsten zam angegebenen Jabr 1030. Sollte die Ersibinng za 1130 yhSw a lad Ca- 
aimir der Uen. ▼. Pommern sein, welcber 1136 Gbriat gewordea? 



Virtate Knut regia (Daniae) et Ducis Bemardi paz firma trans Al- 
biam erat, cum etiam Caesar Winuloa belle domuerit; prineipea enia 
eorum Gneua et Anatrog pagani erant, Uta ?ero terüva fiUua Mistiwni 
male Christianiia, imde et pro emdelltate aua a quodam Sazonmn truf- 
fuga interfectua eat^ fiUom habena Goiescalcum, qid per idem tenpvi 
apud Luniburg monasterium literalibua erudiebatur atudiia. Im comperu 
morte parentls, ita furore conamotua est, ut rejectis com fide Itlerii 
arma eorriperet, aameque tranamisso Winulis seDei ipimii ^ty eoDJvi- 
geret, quorum auxilio multa milia Saxonum in patria prostrant ?ia- 
dietam. 

Siehe zn 1043. — Ad. Bremens. 9, 4a s. Hehndd 1. 19. Ueber den An- 

trog and Gnena, Apribign^m^ oder wie einige HSS. lesen: a PribineTOw YcifL 
Saxo Grammat o. Usllwing Gcscb. des Pkenls. Staate 1, 87. Nota. 

1032. 

ladzo Ep. (Brandenb.) teat in Urk. einea gewiaaen Wll^uHn ArPs- 
derbom. lY. Nonaa Janimrii in Paderbrun. 
Scbaten 1, 335. Falke p. 531. s. Gerlen Stllbbtst 53. n. BSbmer 1377. 

Noaa. Julii aa Meraeburg unterwirft sich BBaeeo von Polen des 
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Chron. Saxo. Ann. Saxo. Ann. Hildcsb. -^ Tbeoderick Ton Wettin erhielt die 
Ltniitx. 8. Stenzel 1, 48. 

Imp. Wirbeni, ubi contra Liuticios pacificandi regni gratia con« 
sedit, Odalricum Boömiae dacem ad se venientem in ezilium transmisit. 
Ann. Sazo. Ann. üildethem. Leibn. 1, 7*26. 

1033. 

Ad castelliim Wirbeni Luidegenis comes cum aliis XX.II occisus 
est multaeque clades ibi per aliquot annos factae in liomicidiis^ iiicen* 
diis et depraedationibus. 

Chron. Saxö. Ann. üiideshem. (com allk XX) xa 1030. Ind. 1. hat Wirbine. rergl. 
Stenzel 1, 48 o. 53. 

Oda leligiosissima domina, primogenita Marchionis Theodorici, red- 
ditor coelo. 

Cbron. Quedlinb. Leibn« 2, 294. £a Ist die, wekbe nach 977 Herzog Miaeco von 
Polen entl&hrt batte. 

1034. 

Sigefridus comes (von Stade) et Dancmams comes obierunt. 

Ann. Sexo. Cbron« Haraefeld. ap. Vogt. mon. ined. 1 
richtiger ist der 1. fflai. s. Wedelcind Noten. 

Comes Lfidigeriis a plerisque dictus Udo (S{gfrid*s Sohn) — uxor 

Adelheidis dicebatur, amita Rodolfi regis (Gegenkönig Heinrich 4.), ex 

qua genuit Udonem. 

Ann. Saxo zn 1056. Alb. Südens. Cbron. Hsisefeld. (Rndolfi Dncis Sneviae) q. 
mit Znsatz, dafs das auniTersariom der Adelheid VIL Id. Dec. nnd sie zn Slalles- 
leve (Ableben?) begraben sei. 

Plura et insolita bella inter Liutizos et nostrates ad oppidum Wir- 
bini exorta sunt, in quibus de nostris quidam interfecti sunt et pleri- 
que saucialL 
Ann. HUdesb. Leibn. 1, 727. S. Ueber die llt. Verf. p. 22. 

Pagani Saxoniae confinia petunt PaganiSdavi Leutisi dicti Sa- 
xoniae terminos infestant. 
Herminn. Contract 

Heinricus Rex (filius Conrad!) licet in puerilibus annis in Bohemia 
et in caeteris regionibus Sclavorum reipublicae consuluit — deinde cot 
lectis copiis de Saxonia super eos, qui Luttizi vocantur, quique oHm 
Semichristiani nunc per apostaticam nequitiam omnino sunt pagani, 
Imperator (Conradus) renit ibique oonflictum implac^bilem mirabiliter 
diremit Inter Saxones enim et Paganos fiebant ea tempestate multae 
dissensiones et incursiones, cumque Caesar veniret, coepit quaerere ex 
qua parte pax, quae diu inviolata inter cos fuerat, prius corrumpcretur. 
Dicebant Pagani, a Saxonibus pacem primitus eonfundi, id per duellum, 
si Caesar praedperet, probari, econtra Saxones ad refellendos paganos 
similiter singulare certamen Imperator! spondebant. Imperator consu- 
lendbus principibus suis rem duello dgudicari permisit; statim duo pu- 
giles congressi sunt, uterque a suis electus — Christianus a pagano vul- 
neratus cecidit Ex qua re pagani in tantam audaciam venerunt, ut, 
nisi Imperator adesset, continue irmerent super Christianos, sed Impe- 
rator ad compescendas incursiones eorum construxit casteUum Wirbi- 
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nam, in quo praeddia mlHtui loeatat et prlndpes Saxoniae, «t mi^ 
nimiter leiiitereiit paganb, saeraoMnto et imperiaU Jusitone niMiiiu 
gabat. 
Wippo Pifler. 3| 479. & RMal Hnk 1, 104. 

Tempore iiuadragesimali iirbs Wirblnl a Lltttieli eapitsr et pne- 

sMium Dedonb eaptivum dediieitar« 

Ann. Saxo. Au. HUdeik Lflibo. 1« 737 (LiMiUi o. DmU conüif). Aaa. Halb«. 
•Ud. Leibn. 2, 133. 

Imp. penteooslen Bavenberch egit, «nde eaq^editioMM in Lintieiet 

lerio mandavit Imp. cum valide ezenita regionem Ljuticiomi iiifia- 

vit, quam longelateque vastavit. 

Au. Stxo. Chroo.Stfio. Aaa. HiU«k Liilia. i, 737 (LrftiiM). Aaa.HilbaC; 
ib. 3, 123. 

Wirbinam eastellum in confinio Sazonie pocioai pagani, qai Lit. 
tici dieuntur, obtinent, multii ex Cliristianis oceUs et eaptie, qam 

imp. €um exercitu peüt 
Abb. Vrspcrg. 

Castrum (Wirbina) a paganis dolo eaptnm est et plnree iioitre. 

rum occisi. Hinc commotus Imperator iteram cum eopib ueqiie Albua 

fluvium venit, sed cum pagani transitum proliiberent, Imperator per aliai 

vadium latenter transmisit et fugatis luNKibus immeneb deTastationilmi 

et incendiis ubique, nisi in lods inexpugnabilibm, aie InoBiliafit eos, ot 

censum ab antiquis imperatoribus propoeitum jaa aaetom nenolverent 

Multum enim laboravit Imperator prius et tum in genta SelaTOTain. 

Wippo , der zagleich erzihlt, wie der lUier die Verspetloag Ckiill aa dea Wm- 
den graasam gerlcbt habe. 

Pagani, qul Luitici dicuntur, Wirbinam eaitellam in eonfinio 
Saxoniae muhis Christiania occisia, obtlnent, quos Conradua Imp. em 
exercitu petit. — Leutizi Wirbinam castellum dam proditun eapiunt, 
muliosque nostrorum occidunt, captivos abdueunt, Imperator vi tranaili» 
Albia flumine provinciam eorum Ingrediens late vastat. 

Bermaiui. ConUaCt 

Wirbinam castellum in eonfinio Saxoniae positnm pagani, fd 
Luitici dicuntur^ obtinent, multis Cliristianis occisis et eaptis, fiot 
Imperator cum exereitu petiC 

Godefr. S. PanUl. ap. WSrdweia iwra tiibe. XIU. 7. so 1033. Cbron. Aartnkif. 
Frelier 1, 439. Cbron. Anguat. ib. 495 («rbem iDag;nam, cwtelloa). Ckmm. Ga^ 
•teoa. ap. Rauch acript Anair. 1, (Liotici). Albert. Stadeas. Cwnwr bm. Leibs. % 
748. - Siehe WedeW Noten ö, p. 118. 

Chuonradus Imp. meroatum, quem Ablias Nienborgenais haMt ia 
Stasvorde et monetam in Hazechenrode, ad praediction monasterioi 
transposuit. Dat XVI. KL Nov. Ind. UI. regni XL imp. EL Aict 
Magdeburg. 

Beckmau 1» 432. Schnltes 1, 14a B5h»cr i4U« 

um 103S. 

fGotescalcumJ quasi latronum prhieipem Bemardus Doz eapitftfi 
in custodia tenuit, virumque arbitioans fortissimumi Juncto aeeom foe- 
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God«. 
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Godor. 
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Wlebe 



Dti. 10. 
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dere dimisit eam, qui — profectus est in AngUam et ibimanttt multo 
tempore^ 

Ad« Brtm. 3» 49. Ratibor bMDlchiiete sich iuwbcbea des Reidis der Obotriten. 
& Helwing pr. Gssdu i, 88* Radloff meckL Gesch. 1, 56w Siebe zu 10 13. 

AestiYo tempere bnp« regionem Liuticioram emn ezercitu Intra» 

vit, sed de! gratia omnibiu pro suo velle dispositis acceptis obsidibus et 

innumeirabili peeunia in pace remeavit. 

Ann. Sazo. Ann. Hildeeh. ap. Leibn. 1, 728. Ihh der Kektr Ulrid^ rea Bdbmea 
bebe Mcb Wefben kommen fassen, sagen Ann. HiMeeh. Leibnit 736« 

Luitiei tribntarii facti sunt imperatorL 

Abb. Ursperg. Cbron. Gsrst e ns. sp* Raocb scrMt. Anstr. 1. (recdcalesX Hermami. 
Comrsct (Liiitisi ScUtI). 

Pax finna fuit in Slaria eo qaod Conradni, qux Heariee sneeessit in 
inperitun, Winitlios freqmentibai bellia attriverit. 
Heiaold U 18. Ad. Bremens. 

Chucnradns Imp. sni juris praediam in loeo Winediseonsalebiu, in 

pago Nortduringun et in comitatu Bemhardi Maurchioni s, e eclesiae 

CluteUnebiire tradit Dat. VHI. Kai. Nov. Ind. VI. regni XHI. imp. 

Vini. Actum Tnllide. 

s. Wenebe Gase 117. o. Wedekind Noten (S 123. — Keitasr 162. Eratb 61. H&l- 
dcner BeigKbÄsscr 165. Scholtes 1, 148. BObmcr 1419L Htfer 19S» 

Choanradas Imp. Archiep. Hammaburgensi dedit Ucentiam mercatam 
in loeo Heslingoa nuncupato, in pago EUangoa constmendi. Dat. III. 
Id. Decembr. £id» VIL regni XV. imp. XIII. Act Merestein. 

Diese UriL eeli5rt nnr liielier» weil man ffelachlicb dea pacos Eilangoa Li der Alt- 
mark nsncbt bat. — Lindenbrog 137. SUphorst 1. 1, 388. LOnic 9, 434. B&b- 
mer 1442. — Diese Urk. ist in Jahr 1040 wiedsdbolt s. B^Uuner 1471. 

1039. 

TUetmams, Udo, C!hristianus et Tliiedrieiui eomites^ Zengen in Urk. 
E. Heinridis 3. für Gandeislieim. Dat III. Non. Septembr. Ind. VIL 
Actum Goslarew 
Haitnberg €72. B5hmtr 1450. 

^ He&urieiis Rex curtes Keminata, ClaiAiy WigmannestAirstal, Ko* 
IcerbOd etc. monatteriö in viUa Keminata confinmit* Dat m. N(m. 
Septemb. Ind. Vn. ordinat. XIL regni L Actum Goslare» 

s. n 1024« Schatto 1, 519. BObmer 1449. 

vm 1039. 

Ode eoOMs (von Stadet) fest in Cdu GOnthers für KL Herscbfeld^ 
In weleher noch mericwürdig ist, da£s der Togt des Klosters qvinque 
seutatos ad ea[peditionem in regionem orientalem stellen soIL Acta in 
castdUo, ^uod vocatur Wihi, in Kalendo August ad vineula S. Petri, 
imp. Benrice, Bardone Arcliiep. Mogunsin. 
Wenk 3. Ufk 59. Scbohes 1, 153. rttf^u 1, 135w 
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BalsamoTUiii regio forte belliea eeesit dottlnio WoUL (WoU 

füs, der Pomeranorum adeptus primatum aus der väteriichf Erbschaft 

und von dort vertrieben, nach Danemark geflohen war, wo er |is hohoi 

Alter starb und als Heide begraben bt) 

Yito Yiperü ap. Uoflni. 7. Cbron. Pap?. S. die SUmUfel o. am #ak UßO, 
wonach Posdawle Le. nrbs Wall, die RetideBi dMsclboi in PeaiBera w«. Es 
i§i doch wohl in viel gexweifcU, wenn Steniel 1, 455 ud Riedel 1, 31 die um 
Enihlone des Peganer M5nchs IBr eine Fabel crkliren, wiewohl sich dafftr äln- 
iails noch anf&hren lifat, dab der Pap«! Paachalia in etoer Urk. tob 1104 (ScImI- 
tes 1« 3i7X den Wigbert comes Sasoniae MÜa nennt Da im 11. Jalirh. die 8h- 
Ten sieb wieder sehr aoabreitelen^ so liat die finlhlnag« dab sie das llalBinifri«^ 
wieder erobert and die Uerknaft des Wigbert aa sich aichts UagUabwWiML & 
fiber die Xlr. Vert p. 23. 35. Wcraebe Colon. 461. 

Theodericus quartus eomes HoUandiae effeetos. Episeopi Coleniai- 
sls et Leodiensu adjutorio Marchianis Brandenbmtgenns venenmt ii 
Hollandiam, ubi traditorie in Dordraeoi intromisd sunt etc. Epiieopi 
cum Alarchione fugam inierunt u* a. w. 

Uagn. Cbron. Belg. Pislor. 3, 114. — Theod. 4. misrlo von iOlii-^lOia. Dfese 
Nachricht bedarf sehr einer PrSfang, inmal es im 1 f. Jahrb. aecb fadae Bv^gnSm 
Ton. Brandenbarg gab. Ob so il6i6 gehörig? 

Trans Albiam pax firma erat. Principes Slavorom Anatrog M Gneus 
et Ratibor paeifice ad Hanunaburg venientes, dud ac praesnli müita- 
bant, sed cum diverso modo tunc et nunc in gente Wlnuloma Dux et 
Episcopus laborarent, Duce pro tributo, pontifice pro Cbristiaiiitate aa- 
genda — conversionem gentis avaritia principum (praepediret)^ 
Ad. Brem. 2, 53. Es ist von der Zeit Erzb. Alebrand (1034 bis 1043) dU Rede. 

Rudolf episcopus Brandeburgensis lest In üric Bl Heiniichs iur 
Würsburg und Fulda. D. Moguntiae HL Non. Febr. 

Weder dieser Bischof, noch die Zeitangabe pafst s. Böhmer 1467. üsssrmann n, 
Wirceb. p. 50 setzt die Uric in 1050 a. Stensel 2, 210 hdt sie mit Redit £Br la- 
XchL — ^cbottgen et Kreisig dipl. 1, 24. YergL Gei^ Stiftshist. 54. 

1041. 

Heinricus Rex pelitione Hunfridi Magdeb. Archiep. fidel! Ajsm pn^ 

dium, quod ChtEo habuit, et sibi juM hereditario pervoitum in looo Wh 

rintagarotb, in pago Sweba et in eomitatu ffeucgonif comiiu, tadit 

Data IX. Kai. Mal Ind. IX. ordin. XIV. regni II. Actum iSall^nstst 

s. Ann. Saxo ad 1030. an. Eckh. 1, 461. Bildeibeck Regalut der Jacdsa 90. Bi- 
fer 204. Vergl. BlJhmcr'l488. -6-» «»« # 50« w. nr 

Heinricus Rex, interventu Marchionis Eggihafdi monasterimn ia ca> 
«tello NienlMirg, in ripa fluminis Säle pagoque N,orthuringa fitas 
etc. tutandum recipit Dat XI. KL Augusti, Jnd. IX. ord|n. SBL 
regni II. Actum Tullide. * 

Beclcmann 1, 432. Scholtes 1, 156. Böhmer 1496. f 

um 1049. ^ 

Ratibor J>ux SUTorum interCectus est a Danii. : Ratibor iite Cbi- 
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Jod 16. 



Jl»tt. 



StodJiMM. 



Mii. 



• ■ • ' 



1 



Botfdd. 



ül^ 



•danwi efttt Tir magnae fait^r balterot potestatb. Habuit oeto filios 
Slavomm principe, qul omnes occisl sunt a Danis •— ad cujua mortem 
vlciMmMtom ciim teCo eierdtu Winvli venieHM usque ad Ripam pro- 
grmmi mamiL Eodem Tero tempore Gotescalais rediens ab Auglia con- 
tra Slavaniam venit, infestiu omnee impugnana, magnumque paganis 
terroieln inentieiis. '*^ 

Ad. Brcm. % &9. Sidie ra 1035. 8aio Grnnmat Die Zeitbest. ist tehwleric, doch 
{Iflt IMIlfBhalks Regienmgsaotritt wobl in dicMt Jahr. S. Radioff 1, 56. 

Quidam princeps Slavorum^ nomine Godescaleus, matemo genere 

Dan^is, apnd Lüneburg litterallbut studii« imbutus erat, sed postea ab- 

Jecia fide midta mala eliristianis intollt^ poathac penitentia duclus omni 

dUfcentia cbristianam fi^dem in Slavia prbmovit et propugnator^ fortissi- 

Uli» eztitit' Posthae duz Bemhardui Ttdens Slavof defeciMe a fide 

propter nimias exaetiones veetigalium — omni diligentia cepit agere, 

«t atätus eeeUsiae in Slavia reTosmaietur. Praedictus etiam GodMcal- 

oua ad lecipiendam fidei gratiam intendebat, ipso denique agente rex 

DanotuiJEi et dux Bemaidus cum exereitu multa millia Slavonun oeei- 

derunt et eos ad tribota persolfenda oompulerunt 

Siebe s» 1057 «. 1060. Cbroa. & MieL Lneb. Wedekiad Noten 4, 40f . Ckea. 
Lueb. £ec«(di p. 134a 

vor lo^a 

Alebrandus AreUpraesuL (Hamburg.) invisus erat malefactoribus 
sicut ütoni Marcfuom cujus superbiam sua confudit magnaulmitate. 
Ad. Brem. % 56. Alebraad mA 1043, damals war aber Udo nocli nicbt JL^kgrat 

i04a 

Henrictts Rey Chollbes sitmi in eomitatu Eshhonis camitis et in 

Ego Hardaga eceles. Babenbergend tradit. Dat Kalend Decembr. 
d« XI. anno ordinat. XVL regni V. Act. Igelenheim. 

Diese Urk. ist wichtic Ar die Genealode der Askanier. Cbolibei ist nicht Colliii 
bei WoMrsUdt, sondern das Stift Colbigk im Anhalt Amt WaraisdorC — Schal- 
les bist. Bdtr. p. 341. Böhmer 1513. 

Heinricus Rex praedium Rödenesleba in pago Nort Turingon et 
in eomitatu Bemhardi Marctiionis ep. Wormat dat Dat XYL Kalend. 
Jhilii, Ind. XIL ordin. XVII. f«gni Yl« Actum Bondorf. 
8. Wedekbd Noten 6» ISKH — Sebannal Wannt prob. 54. B5hmer 1519. Stenxel 

i,ai7. « •• 

Heinrieus Res ^eclesiae 6. MäuritU mansos in eomiutu Heüchonis, 
in locis Zachallza, Bochulise et Wizega et in eomitatu Bernhhrdi co- 
miiis, in Emerlsleve, donat Dat VI. Non. Julü, bid. II. ordin. XYI. 
regni Y. Act in Stochus. 
aiodMS mnis in Uafva lia|ea: s. Stasöl 9, 317. ^ H5te 306. 

14MS. 

Bencictt* Rez Sinisl^ba et Anegrimeuebo monasterio Quedlinburgensi 
dat. Pat. VI. Cal. Mni, Ind. XIIL ordin. XXI. Act. Bodvaldo. 

[13] 
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WahlliiiiMii. 



Meibea 



Febr. 1». 



JiiU2. 



K»0. 



ft»Y. 



Mosbarg 
(Bakni). 



Goslar» 



April 34. 



Jan. 2. 



HSa 15. 



599. 



6oBla^ 



No?« 24. 



Kettner 165. Lftnig 18, 3. 194. EraÜi 63. Iltfenbcrg 689. SckolUs 1, d6a BS- 
fer 209. Bobmer 152G. 



f 



Sclavi, qui et Liuticl dicuntur, Saxontae terminos ipqnJHantef, 
regi illo cum copiia mililum venknti ae tradimt et soUtum *^"r'"^ pro* 
mittunt. 
Henntim. Contract. Uebcr die Zeit t. Stmel % 219. 



1046. 



TVlüeJulmus Marchio aquilonalis^ filius Bernhard! et frater 
Otto ab Willehelnio et fratre ejua Ottoue (den Sühnen 'Wilhelmi eo> 
mitis 4e Wimare ) denominati proxima eis coiuangiuneitaiia li|iea ji» 
gebantur, licet ordo consauguinctatia ceitiua non teneatur. 

Ana. Sazo aidi in 1066. $. die Stammtatclii. 



R«c ad ecclesiam in Gerrsrod praedia^ qnalia felieis me- 

monae Ecgihardus Marchio in loci« Gandereslebo, Westerhnaon etc. 

donare deerevit, in proprium tradit. Dat. XL KL Alart Ind. XIII. or« 

dinat XVII. regiü VII. Actum Walehuaon. 

Die Orte Uceea Im SchwabeKaa. Siehe Wrracbe Gaue 89. — Beefaneap 1, 171. 
Acceaa. 43. Eccard 554. Me&bom % 430. Ltnig 18, 2, 83. Scboltea 1, 162. Bftb- 
mer 1538. a. Slcnzel 2, 219. 

Henricus Imp. eccle»iae Misnensi in locis Wiederstatt ^ Heintede et 

Scenderslebe, in tenritorio Suabun, in comitatu Teti comitis, dat. üat 

MLsiiae VL Non. JuL 

ÜrL Aaaz. bei Callea 68. Schaltet 1, 163. Werbe liro. 43. - Die ZetUflgabea 
ttimmea nicht a. Böhmer. 

io4y. 

Urfc. Piqpsts Clemens dehnt den Sprengel dei Enbisth. Bremen Uf 
nur Peene aus. Dat VII. KaL Maji, anno Qem. IL Ind. V* 
Siehe la 834. Stapberat 1. 1, 399b Liliegrea 1» 35. 

1049. 

Henricus Imp. Burchardo Halbcrstad. Ep. villara Upplingen in pa|o 
Norturingen, in comitatu Luiheri comitis, tradidit Dat IT. Xonai 
Jauuarii, Ind. 11. ordin. XX. regni X. imp. III. Actum Moadburc 
f. Ledebor Ardil? 6, 1*25. — Ladwig 7, 423. 468. Böhmer 1587. 

Henricus Imp. ad altare S. Simonis et Judae in monasterio Goiliie 

viUam Ihenleb in pago Suaba, in comitatu Udonis comitis , coufert 

Dat. Idus Alartü, Ind. II. ordinat XX. regni X. imp. HL Act. Godaie. 

YeKl. Weraebe Gane 95. — Heinecciiis p. 47. ex eng. «. p. 49. PiMtL BcstitiaM' 
Leiiki: Walkenr. 1, 20L Scboltes 1, 1C5. Böhmer 1591. — -er-ir 

1050. 

Heinrieus Imp. monast S. Symonis et Judae in Gedara pnedfam, 

in loco, qui dicitur Golenisee, cum aliii locis ad ennde m bvrcwart per- 

tinentibns, in comitatu Oitonis comitis. Dat. Vm. KaL Deeesbris, 

Ind. lU. ordinat XXI. regni XI. imp. IV. Actum Goslare. 

Otto iat eewifa Udo, ms dem Hauae Stade s. WersebeiCane 91 ~'Lcd£ TmUL 
276. Bdhmer 1606L 
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Nor.S4. Heinrieiu Imp. monasterio & Simon et Judae Goslariae praedium 

in loeb Egelcn, Hedenleb, Otichenlef, in pago, qui dicitur Sueves, 
in eomitalu Oitanis^ Dat ¥IIL KaL Dec lud IIL ordin. XXI. regui 
XL * hnp. I\^ Actum Gosfaure. 
Lenkf. P«eld. 277. •B^kmer 1609. 

■ : •;' ■• . '■"' ■ mn ldi50. 

UHo 'MatTliio Ekbertum comitem occidit Wystede prope EHestorpe, 

cum tanieii ejus fuerit cognatus; hie erat filius Idae comitissaf de £!• 

lestorpe^ quae erat nata de Suevia €t raagniim Iiabuit patrimquium in 

hae terra — mater EklierCi orbata heredibus, cum papam Leonem (9) 

ejus Hnmcidimi ad propoiteiidiim coram- eo querimoiiiam adiissef, Elles- 

torpe vediit et sieuta papd eommMiita ftierat, eiuidem Udonem omnium 

pbssessionum cuarnm feclt'heredem. — Ida vcro comitissa noLSlis erat 

foemiviä, filia frätris imperatoris- Henricl 3. (et sororis Leonis. papae), 

qul et Bruno et eoinetia StadehsiS erat in eadeui hereditate contenla etc. 

Marchio Udo de Iiereditate Idae oomitiäsae^ cum adhuc viveret, trecen* 

tos mansos ei dedit possidendos, curiam scU. Tuschensen etc. 

Cbroa» HUrtefUd« mit e€ii6iL»Nfetk»a über die FamiUe derld« «. die SiammUfel; 
däft Eckbert statt L'do die privigaa du^ OUonif sor Fraa gehabt babe, ist eiD hand- 
greiflicker Irrüium. 

Ida, nobilis foemina deSuevia nata, in villa Elstliorpe maueus hae- 

reditatem liabuit, quae. adhuis kaeredita« Idae dicilur. Ida -^ nupsit 

Lippoldo, filio domiuae Güiauodit et peperit Odam sanctiinonfalcm de 

Rintlielen, quam postea daustro absolvit, recompensans villain Sfedestorp 

*'prope Beinlinge pro filia €p tradidit Regi Rudae, cui peperit fiiiiyn M^ar- 

teslaw, sed rege mortiui tftda in '^axoniäm redit cum filio et cuidam 

nupta Harman filiam peperit' — Warteslaw revocatus iu Ru^am pro 

paire regnavit. r— Haljult Ida filinm Ecb^tum comitem, quen^ primus 

T/do JWarc/iio (n),Wittede. prope £l«torpe occidit, ciun tarnen esset 

cognatus suus. Ida orbata Iiaeredibus ipsum Udonem suum {heredem 

feeit, adoptani 'eum'ln filinln. -Ua'duos habuit maritos extra Li^polduin, 

altbr'^otimi'geindt'^ea'^&fiam'Rikeneen^.quam duxit Eilmarus comes 

de AMenburg ^enuitque er ea filiuin' Eifmärum, sicut prediclum est. — 

Ida morcua deVoluta est baeredita» ad Udonem Marchionem — et prae- 

dictus Udo tehüit eeiAiiatum Stadentem ab ecclesia Bremensi in bene» 

ficio, qui comiiatos "erat' iHam hereditatem contiuens. ^ 

Alb. SUdnis. lieber di4*b«r«^Uit der Ida a. zn 1087 n. 1145. Uebcf« die Yer- 
waadtfckaft mit den ruMsL KlhiigeB «.'«die-SUiiiiiiUifel n. Gjpbliardi M. a^l. p. 56, 
. «Kanioaia Bd. ^.p. S3f : i;Gtskk4^ hwk gvn« AUiandl. 4, 135. 

- Leo Papa monattfeiio*^Geroiirod- loea ab Geron^ Marchionf suoque 
filio Sigifrldo Iradtta'Oert^nrod^ Asiew, Waladal, Egoion, Frdsa con- 
firmat s. a. 1. ft d. = •* » 

Die finTübunng- der AebtiMhn Hedii^g spricht Ar Leo 9. — Beckmann 1, 172. 

Ngc^ ^''olfus ^oläe (s, cu 1040) werden seine Sohne aus Danemark 
■ vdnrie)fen/JFftfi;£i^^/il^^(aer jiingste s. die Stammtafel) in Balsame- 
rum regionem,. quae, e}^ jyitema hereditate obvenerat, a rehquis fratru 
bus secesserat i— ; . heirä^liet Si^enam, JSliam Goswini comitis senioris 
d^ Jiejgey iiai ciyüs dotem Moninge et Gaterslebe cum suis territoriis 
eonstituit f ater (-^ Sibiclienroth et Trachenstede duabus rcliqiiis filia- 
bvs aMigmivit): Wigbertus Balsamonim possidens fines memo4 injuria- 

113*] 
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, qiuM in expiiUioiia ml bmtxmmtfBB svonmi Mtulenu^ trwt/tmHf 

barbaromm provineiaü «t p r —c i p— whgm, quae Posduwlc U e. irht 

Wolfi barbarica Uagua dieitnr, inemiu militari vezabat -* i ip MUir a 

moite termiiiiuü vitaa dansit^ Wigberto filio adbuc puenilo. 

Die Herkonft der Gr. r.tLttft IM a«cb n erfoncliefl s. Henkea 3, 8tf «. fSfll 
Monracen «ad SibichenroÜi becea im MMUMfcldtdmi, DracbeBtUdl brf fcnhfai^ 
•. Wenebe Colon. 465. Maraogea beMfe a^b Im U. Jabriiwid. WiBMlii 9. m 
GroitMb and seine Tochter Bert&a. An HSbringca bei SUadal iat dabei ifinU tUki 
itt deakea. — VfU ViperlL Cbrea. P^^|tT. 

Solna erat Wirzeburfeiisfai EpiacopM, q^ — > tmm teneat cmmm 9^ 
mitatua aiiae.paroebiae, DucaUum eiiaat Brovinciaa gubemat. Gm«i i^ 
mulatioiie nottar (Hamburg.) praeaal (Adalbertua) ataluit omacs eomit^ 
Ulf, qui bk aui^r diaacani aUqiiam JariadiaUanem liabere ?idel>aiilu^<» in pa» 
testatem aaclaa l ae radigare. — Aller eomitalus erat Udonis, quI per 
omnem paroeUam Bremaneem aparaim diffundititr, maxime drea AlbiaBi 
pro qua; Arohiep. Udoni tantum obfuttt in preearie nomen de bonis e^ 
cleaiae, quad aeatiiaatiir ainguUa aimia reddere mille libraa argencL — 

Ad« BreoMaa. 4, 6. Tcn|. 3, 6. AD». Sudeat. YeccL Eicbbara R a cb tage K k % 

34 u. 3^. . ^ 

I 
Albertna Arehiep. Bramettila acqiiiaivit b. Petro eonütlani StmlanWi 

quae erat 'Udonis Marehiams, ab Heiwica imperatore Udone:¥oleBte| 

aed nou frustra, quia propter restaanim diatracta aunt pretioaiaaima e^ 

elesiae omamenta «— et ab illo tempore Udo Mardiio tOHiit aomitiaa 

eandem ab Areiiiepiaeopo Bremensi, quam antea tenuemt ab impmtore. 

Chroa. BermMd. Alb. Sudeatii (ad 1144). 

Fplchqrdus j^rtMbyter^ eo lemjpore (um 1038) vieadominua*^ poafeM 

noster (ecolea. HUdeahem.) praepotiiua, poairemo lelix Brandeburg^nala 

ecdesiae Epit^pua ete. 

Yite 8. Godebardi ep. Hild. ap. Leibalt 1, 501. S. aadi dm Necralac. Hüdcab. a«. 
Leibn. 1, 764., waäacb Volchardoa XIV. Kai. Jan. ceatofbea. — 8. Gaim SOiU» 
bist 55., ffvlcber bebaaptet» dafs Folduird alt Bischof Daaewardm ideatkeb icL 



Daacriptio civitatum et ragjonum ad aeplenirionalem plagam Danabii: 
.lati.aiuiti q|ii fi(opinq«iocaa resident finibaa Danorum^ quoa voeant Nort- 
abtraai (Obotriten), , «bi regio in qua sunt civitates LIII per duces sum 

Eiftitae, Uuilait in! qiia. civitates XCV et regionea IV (a. Bangert ad 
almold p. 11). Jiinaereat populus, qui habet eivitatea Vif, prope 
Ulis resident, qufNS voeant Betben i ei (Bethelclerid der Ann. Moist.X 
et Smeldingon et Moriani, qui babent civitates XI, JuxU illossaat 
qui voeantur Hefeldi (HaveUänder), qui habent eivitatea VII|, jafa 
illos regio, que votetür Surbi, in qua regione pluies sunt, qu# babcat 
civit. I, juxt« illos rnntf quoa voeant TaUminu, qui habent dvüatei 
XIY, Beheimara ete. -^ lata sunt regiones, quae terminant im fiaitaf 
nostris; bti sunt, q^ Juxta istorum fines resident: Osterabtrefli, in ^ 
civitates plus quam C sunt, Milozi (Milsat), in qua eivitatea LXVII, 
Phesnuzi, Thaelesi, Glopeani (Glomadt), Zuireani (Sprewanif) habmC 
civitates CCCXXV, Buisanl, Sittisl rwio immensa ete. Stadiei, Seb-- 
birod, Yalizi etc. Zerivmri, PrlMsanl, Brusi, Rumi, SleeanauMf (Sdife- 
sIen), Luusid, MUkbne. etc. 

Dieses hScbst merk^wflrdin Yerselehairs sUriscber Völker bedsrf ao^ sehr tiaer 
senaaea Belenchtimg. bei der trold davaa aasMaagea werdea mnls, dafii it Sdic«l> 
ber wahrscbeiniteb Im Sadisea ta IbaiM' teUrle. — S. Hannayr Arebia ilr Mr. 
Gesek 18)7. p. 883. Ufa. 49 «L.Mw.aaa eiaar Haadschr. m Mlncbea.} Bamijr 
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Biiülfrlih 



1 



Nwbc; 



Jm.17. 



hBi 17. 



HwMf; Ldlb.U 1831. 4. n. 33. Hrouai bllt w fBr nnbekaiiiit. — K«r«»MO ruf.. 
Oesck B4. a. (i^uagwL, «ft«M UkIm £rUul«niiig). 

Qiatorb« in lef teBtrionall fnifi tunk (S. Blasii Bnmmcettsis) de» 
dicfttwA m% uh episoopo vtMiaUU Fokiuuardo BrandelMivgend iu bo» 
Mie & Gabifelit. 
Nolil. tccL & Blas» ap. (Mg. G«cU: 9, 493L 

Hearieot Impb praedinni fn Rodensleba^ in pago Novtdnringutty 
ii| eomifatii LiutAem coimiU, «iccanwi» BemKardi Marthumk, eccle* 
•iae Wormatiemi delegat. DaU IV. Noaaa Mart. lud» lY. Actuna 

1. Ledebar Ardd? 6, 135. Wedeliad Ifattn 5, tl8. — Schtmut Wonnt 56. prob» 
Bali a r 1613» «-> Um Warte aoecaaaaria oi. a. w. flifiaacB eiogeacbaben aciiu 

IDniieiia. Boflumormii imperatov ob petitionem Dantwardi Brande-^ 
(nrfeiiaia .£p. eid«» mereatumy monatam, thetoneum^ distrietum cetera* 
^ oomia ad liec inata legaUtermie Mrtinentia in leco Uisleve^ in pag» 
Northuringia et in comitatii lAnihere comiiis aita, eoDcessiU Act» 
XIV. KL ApriL anno ordinaüonis XXIL legniXII. imponiV. Actum 
Spfraob 

lat ein SudiprifrUeeiina aaab denn alten Formubr. S. Ladebor ArcbiY 6, 135. 
. lieber. Dbtalabao, jeUt IKmT, gbg (iiacb WohlbHIck Geaeb. der AUoMffk HSSV die 
Haadelaalrafte TOia JUcdeb«« mF Branoaebvreic. S. Riedel 1, 336 o. 346. — Lud- 
wig Rel. 3» 397. LiiSa 31, 3^ 3. Gerloaa Frago« 3, 3. Ckrkea Siiftabiit. p. 341. 
as eop. ukU BO&iaar loKL 

Heinrieas Imp. notua esaa ypAty qnaliter ad altaie Hildeneahejmen» 

ab eceleaie eomif af um y queoa Brun ejuaqae filius, scilieet noater frater 

LuitoUua et ejus filius Ekbraelit couibes ex imperiali aaetoiitate in be» 

nafidum babuenmt'^ in pagi« Northduringen ete. et in eedeeiarum 

mopocliibi Seheninsm ete» Dat» Ind. Y. evdinat. XXIY. legM XIIL 

ioip. Y. Actum Radaspone. 

«Mg. GnaUl 4, 414. Eckart biet gen. 379. Bdbmer 1635. Stenael 3, 330. ~ Ue* 
ber ScbSniage» a^. Waraeba- Gaue 134. 135. Dia Urfc. too 1033 recbnet ea um» 
' Derliagaa^ 

lOSJt^ 

Hebnrfcualmp. comftatum* Luthen comüis In pago Northuringon 
et in paga I>eilingen ad ecdeaiam Halveratadenaem Uadit Data XVL 
KaL Febnuur. Ind. Y. oidin» XXIY. xegni XIII. imp. YL Actum in 
Baaeiveldo. 
a. Ledebor Affcbif 6, KKL— Lodir. Bei 7^ 431. ait Id. Il5fer 318. B5biaer 1636. 

Henrteus Imp. Buf^hardö HalberstadL Ep. talem comitatum, qualem 
Bernhardus comes in pagb Hartegouue ae DerHngon partia^quo in 
Nörtbvrtngon, nee non Beicheä'heim obtinuit, aeu ubicunque idem 
cofluutn» tenninatua ait, dat Data XYI. Kai. Februarü, Ind. Y. or- 
ditaat XXIY. regni XIIL Imp. YI. Actum in Haaelvelde. 
Ladabm AiaU? ^ 14» (a- daa. p. 103); Kfer 319. 
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10&3 bis lOVl. 

Re^stiCMi Sarachonis abbat!« Corbejenais erwähnt dar Gtter des 

Klosters 1) in pa^o Nordthurin^i: Honesleva, Kodenealeva, \Vesler. 

httsen, Saltbeke, WaldesleC; Ohra, Wäldgeresleve« Uffenlera, BeuAeite|Pe| 

Heristorpe, Adalingerestorpa, Rimierliigtorpe, iVstieJeslius, Bai^enfevei 

Ocisfelde; 2) vilias muUas in pa/ico Bardengo; 3) Kadi in pa|o Bei. 

langa; 4) Coztidi, opos aidis in Sl^erde in pago Suevon; o) Bb. 

thisdorphe, Gardeleve in pago Belxa; 6) GibMici, Bitbn^ ßwane- 

lese in pago Mosidi et habitantes in pago Mosweddi; 7) Slavi in- 

I sulae Rugiacensis. 

falle Anhang. — 8. iber HsIlaagi'Ric&!l Hark 1« 35., IJ^ acftlsdirp ais.'t 97.. 
aber Cebbrloi im. 1, 163., aber Gaidelegfa dis. 1, 16a 
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Henriette Hex eum festirae dedicationi Ballenstitenaia aianasletä 
interesset, in loco, qui Asmarsle\-e nuncupatur, ia Pedabnumo etc. so- 
nasterio eondona^it Indl VII: IT.Td. JuniL ^ ' 

Bcdonann 1, m. tu d. J. Eccaid'biat M. 55a Scbolles 1, 15a selsl 
twUchf^n 1043 md 1046. Die Zeitbegtis(numnB pastca «Ikrdingi akbt^ 

deutet asf lOM. S. Stentd 9, S39L 

■ » 

10&4. 

Leo Papa monasterium Nienburg, qnod est sitom infer termfnos Sa- 
zoniae juxta fluvium Sala et in eemfinio Magdeburg, dioees. ^ auctoritats 
apostolica confirmat. Dat. anno VI. papae^ Ind. VIL 
Knaat gründl. VoratellaBg der in J^lcnunm begangenen IrrtbSacr p. 17. 

Leo Papa Abbati monasterit S. Mariae in Nurenbure, in pago Sa- 
xoqieo, eoneedit^ ut in dalmatieis et sandalüs missas eelebiet. Ponti- 
ficatus VI. Ind. VII. 

Beckmann 1, 443. *- Ea tat Leo 9. nnd tos Kl Nienburg die Rede, das ang c geb ci e 
Jabr 14)48 pabt aber nlebl. Tidmebr 1064, da Les in dieMm Jabr starb. 

1055. 

Heinricus Imp. ad monast Goslare in looo, qui dioitor Goiedevi, 
in comiutu Udoms, tradidit Dat. XVII. KaL Febr. Ind. VIIL anao 
oriffnat. XXIIL regni XVI. imp. IX. Acutum Quetalingd»ui;g. 

Siebe sn 1049. Heiaecdos p. 61. Bftbinaff 165a . . 4 

Imperatore in Italia eonstituto, militef qua, Sdavis et Xatieiaoii 
bello oongressi multi perinnintur. i 

fiigeb. Gcmblac. 

Urk. Papst Victor^s mit Bestfitigüng der Grensen des ErAlstbiiis 
Bremen bis an die Peene. Dat. IV. Sud. Norendir« üMo^Pifr. ^* 
Ind. Vin. : 

& xa 1047. LBjegsea U 37. Stapboni 1. 1^^410. f 

1056. 

Hemieas Imp. Itdla in paoe disposita in SaxoÄiam rediit tot ecck- 
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siae Sw fikephani Halberstad. dedit comiiiam in Nordthuringen cum 
omni jure et cui velint, tradant — eadem lege imperator partem Nord» 
Ibttringen et Belchisheim Halberstad. eeciesiae dedit possidendea» 
Sithe Urk. i» 1052. Ckroii. Ubrnt. Ltibo. 9, 124. 

Magna eaedes abarbaris, qui Liutici dicuntar, in Cbristianos facta 

estt qaenrum qnidam gladto fugientes in aqua perierunt^ int^ quo« tVil- 

lehehtus aqmkmalis Marchio oeeiditur, non procul a Castro, quod Priz* 

lav^a äleitur, qvod «itum est in littore Albis fluvii in ostio, ubi ipse re- 

eepit Habolam fluvium» Ibi in medio duo fluminum religiosus prin* 

eeps dolose a paganis circumventus cum multis occabuit, corpus ejus a 

baolrbaris dilaniatum non est inventum; cum quo interfectus est comea 

Hieodericiu de Kataienbureh, filius Udonis. WiUeheImo Marchioni 

iuecessit Udo comes de Stadhen, vir industrius et nobills — qui pri- 

tms ex lila generatione Marchiam aquilonalem adquisivit* 

Abo. Saxo, welcher nigleich eine Genealogie des Stad. Hanaes mittbeilt. Cbroik 
Sazo. 8. Stcaiel Gesch. der firlnk. Kaiaer 1, 191. nnd wegen der Zeilbeat % 237. 
Ueber Prii&aTS s. Ledebor Feldsige p. 116* Gerkca Fragm. 3» 75. Riedel Mark 
1, 103. ^ ' . 

Magna caedea a barbaris, qui Liuttiel dieuntur, in Cbristianos 

laeCa^ est, -quorttm quidam gladio, quidam fugientes in aqua perierunt; 

in(er quos ff^lleham marmjro oeciditur* 

Ann. Wirclb. an. Pterts 2, 244. Ana. Hilderii. Leibm 1, 731. mU Ind. IX. Cbron. 
reg. PaaUleon (Wilbelmns M.). Abb. Vrsper«. (WiUebelmos). 

Sciavl, qui Liutici dicuntur, terminos Saxonum insectantes quam 

plurimos eorum principes, cum fVilhelmo Marchione peremerunt 

Her«. Coiitract. sa 1056. S. a. Dlneols lib. 3. (Wilbebnos marcbia Saxonam)» 
. welcb^r binaonigt: Linlki» geaos a SWis ei Polonis decentea, qaomni regio abi 
AMiis* in Octannm cadlt. 

Exercitus Saxonum a Waadalis trucidatur* 
Gfaren. Angvst. ap. Freber 1, 497. sa 1056^ 

Marcgreve fVillehebn (M. Bernhards Sohn) ne hadde nene Ein- 
dere, he ward geslagen van den Weneden und mit eme twe Greven, 
DiAitAt van Kaitelenborch vnde Bemard van Domenesleve. 
Cbrea. Loneb. Eceardi p. 1372 bei Gelegenheit der Genealogie Kaiser Lethart. 

Imp. (Henricus 3.) eomperit WilheJmmn Marchionem et Diodericum 
oomitem cum infinita multitudine Saxonid exercitus, quos contra Lu* 
ticias miserat, male gestis rebus oecubuisse* — Wilhelmo Marchioni 
successit Udo comes, vir valde Industrius et regi consanguinitate pro- 
ximus. TL Heinrich 3. starb aus Kummer über diese Nachrieht am 
5. October 1056 zu Bodfeld. 
liMnb. Sduffnabs, Ann. Saxo (Udo comes de Sladben vir indnstrios et aobilia). 

Udo comes de' Slathen, qui primus ex illo genere adquisivit Mar- 
chiam Aquilonalem» 
Cbfoa. Fraacor. ap. Habilloa aik Zosats: Radolpbaa (ven Werla) genoit comitem 
Herinaannwn, patrem Deminae Odae, qoam desponsafit Udo, qoi etc. (a. die Stamm» 

Victor Papa monasterium Nuenburg situm inter terminos Saxoniae 
juxta fluvium Sala in dioc. Magdeburg, coufirmat. Dat anno II. papae. 
Kaavt grfii^Yorstellang der in Beckmann begangenen Irrth&mer p. 18. Ob 1057? 
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Yietor Papa eonf. monasterio bi Gotlar praedla bi Jereak^, Saa» 
ateta, Ogekanleve etc. Dat V. Id. Jan. Aimo Papa II. Ind. X. 
S. n 1049. Ueiaeceiaf p. 63. Ob 1066? 

OUo fraler GuiUelaü Mardiinaia sad aMitrinoDio iaparl, natre acL 
licet slaHca natua, vir aoar iagenia et Manu inpigar apud gcttleoi B«IL 
noTu« jam a puaro ezulavierat, aad eomperta norta frairia, iMgna spe 
obtinendae beredilatis regratius est in ouoniaai, a cuncUa 111^ prb» 
cipibua benigna aecipiiar magniiipia onmiam adhortaüonibva fauUgaua 
aon modo narchiam, quaa SüA Jura haraditario eoaipeteret, aad iptm 

1q[iioqtte regnum affectare; uU paratuai nagotio adFeitmit, fidaa Uli ohbm 
dicunt rc^mqua (Henrieum 4.) Intarfioaia eanttiuiont — placoit ttpm 
ocyus inSaxoniaiii veafara et perielitanti reimiblicaa quaqna pcwset n^ 
tione Gonsulere, itaque Natalen 8. Apott Petri et Pauli ia Mefiea- 
burg oelebratunia erat, eo qiddqiiid prineipum erat in Saxoniai ad eoL 
loquium evocare juafit. t^ua dum pergerent aingnUi eontigit, vt Bna 
et Ecbertus (von Braunschweig) casu inciderent in multitudiiiem Otto- 
nis, conglobata exeroitu ad curtem regiam profidtcantia. HI piaHcr 
causam publicam privatis quoqua inimkitüs infastissimi Uli araat — 
Nee mora, dato mUitibus signo ad pugnam — in prinm fronte Biua et 
Otto, amlM) pleni irarum, dum hostem ferirent, tarn concitataa in seie 
vicissim impetus dederunt, ut uterque alterum priaui ineurM aqua cx> 
cussum letali vuluere transfoderet 
Lamb. Schaflnab. 

OUo frater Willahelmi Marchionis superiori anaa a Lnlticis in* 

terfecti, sed matrimonio impari, quitre seilicet slavica natos, vir aeer 

ingenio ad curtem regis in Mersburch pergens, circuaiventus est Juzta 

viUam Nienthorp secus fluvium Salicam; vi^obei er galSdtet wird. 

Ans. Saso. Ott« war en&nit, dals er Wilbelma Mark ai^l crbaltes, mrX er as- 
ebenbOrtig. — Chroo. Saxo ta 1060. a. ap. Weaekiad 1, 386. Weges d. Zrilbot 
B. Böbmer 1707. — & a. Stenzel a. a. O« 1, 191. NiesÜMrp ia Nasadsrf bei Al^ 
lebes an der Sclke. 

Henricus Rex HesUoni Ep. HiMeshemensi comitatnm, quem Biuis 
ejusque fiiius seilicet patruus regis Luitolfus et ejus filius Eddnrecbt es- 
mites habuerunt, in pagis Nortdurlngen, Darlingen ate. In proprion 
dedit. Dat Y. Non. Julii, Ind. X. ordin. III. regni L Act. Marsdbure. 

s. 1051. Origin. GnelC 4, 415. Laaenatein dioe. 113. Sdudlcs i» ITOl IMm 

1707. 

Saxones iterum congregato exercilu gentem elTeram LiuticioTia 

hostfliter invaserunt diversisque maus eam affligentas, Romanaa ditioBi 

aubdiderunt et acceptis obsidibus ac tributis ad propiia radierunt 

Abb. Ursperg. Cbron. Saxo ap. Wedeltnd Neten 4, 349. Aas. Ssxs. iftot 
Stades«. ^ 

In den Tiden voren oc de Sassen in dat Lant to Lusis unds Wia* 
nen dat ta deme Rilca mit manneges Mannes Dode. 
Cbron. Lnneb. Eceardi p. 1344. 

Uto Marchio obiit, cui filius ejus Uio pmior successit. 

Lamb. Scbaflbab. Cbron. Harfeid. Tost mon. ined. 1, 138. bat den Tadeitif TE 
Idos Novembria, Ladems comes. s. Wedelrind Noten 3. Seme Frau Addkdd^aiit 
nacb dem Cbron. Uaraet VU. Idos Decembds eines anbelnnateu JiAfas. 
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Ludigerus Udo (uxor Adelheidis) genuit Udonem. — 

Ana. Sazo. Alb. Südens. Cbron. Hancfeld., welche indessen alle ticb darin irren, 
dafa dieser Udo, Lnd^eri Udonis Sobn, znerst Markgraf geworden sei (Chron. Har- 
seftfld. sagt gar Marcbiam aqnilonarem scillcet comitism otadensem ab imp. Henrico 
ad^oisifit). lieber Udo % Fraa Oda s. sa 1082. 

um 105V. 

Trans Albiam et ^in Slavania res magna gerebanlur prosperitate, 
Godescalais enim vir pnidenüa et fortitudlne praedicandus Slavos ita 
perdomuit, ut eum quasi regem timentes tribuium ofierrent et pacem 
cum subjectione peterent« — • Slavania sacerdotibus ecdesüsqüe plena 
fuit — - cum fere tertiam partem converteret (Godescaicus) eorum, qui 
prius sub avo ejus Mistiwoi ad paganitatem sunt relapsi. Igitur omnes 
Slavorum popuU, qui ad Hammaburgensem respiciunt dioecesimj sub illo 
devoto principe Christianam fidem ooiuerunt, Waigri, Obotriti vel Re- 
regi, Polabingi, Lingones, Wamabi, Chizzini, Circipani usque ad 
Penem fluvium; provineiae jam plenae erant ecciesüs, princeps Gode- 
scaicus frequenter ea, quae mystiee (i. e* latine) ab episcopis et presby- 
teris dicebantur, Slavanicis v^bis eupiens reddere planiora etc. — Tunc 
etiam per singulas urbes coenobia fiebant: Leontio — in Magnopoli, 
quae est civitas Obodritorum. 
Ad. Brem. 3, 21. 32. Helmold 1, 20 (prlneeps Winolormn). Albert. Südens. 

Joannes Ep. Scotiam egressvls in Släviam ab Adelberto Bremens. 

Archiep. directus est ad principem Godescalasm, apud quem multa pa- 

ganorum millia baptisasse nairatur« 

Ann. Sazo. Terd« Adam BsonaMi imd sn 1066. s. Rndloff mecldenb. Gescb. 1» 
66. folg. 

1058. 

Heinricus Rex Bnrchardo Halberstat Ep. abbatiam Drubicke in pago 

Hardego et in comitatu Berinhardi comitis pro curte Cissinebrucga tra- 

dit Data VII. Idus Febr. Ind. II. ordin. IV. regni II. Actum Goselare. 

8. Ledebor Arebi? 6, 106. Es ist DrAbeclL in der Graiscb. Wernigerode. — Lud- 
w^ ReL 7, 469. 476; Il5fer 225. Bftbmer 1712. 

Udo MarcMo, Adalbertus comes, Hedcus comes test in Urk. Erzb. 
Adalbertus von Hamburg («niversarum septentrionalium nationum ar- 
chiep.) wegen einer Schenkung der Nonne Riquur a us Kl. Heslingen 
und ihres Sohnes Heinrich aus Stade (Statho). Data XVU Kai. Ajus. 
Ind. XU. ordinat Ad^Ib^rü XVI. 

. aicbelsea Urk. -Bach tor GfMcb. des Undes Ditbrnarsebea 1834. 4. p. 1. S. Ml- 
chelsen o. Lappenberg im bolsiein. Uaga^n Bd. 7. p. 433 i. 464. 

In Polede (Polde) bei dem Konig Heinrich 4 waren viele Bischöfe: 
nnus de regione, quae dicitur BolanL 
Okron. ap. Bo^ea 1, 292. s. Bftbaer 1729. Steaul 2» Ml. 

um 1060. 

Sub Henrico Imp. 3. Udo Marchiam Stadensem regebat, hi^us ohse- 
quio ff^bertus adijescens patre (Wigberto) orbatus a matre (Sigena) 
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desünatinr^ per quem honorifiee, quoutque adolevit, edueatiis, gladio de» 

inde militari a tanto principe nobüiter accingitur ac urlie Tanger* 

munde dicta cum ejus atünentüi ab eodem RIarchione libaraliler in> 

l^eneficiatur. 

ViU Vipert. ap. Hoffmaiin. Cbron. ?'(«▼• — Et Ut wohl tob dem 1063 ccetorbe- 
nea H. Udo die Rede, wiewohl eigentlidi dcMea Vater H. Udo i. (f 1057) m JL 
Heinricb 3. Zeit (UlL 

In Slavania res maxlmae gesUe sunt Cum multi sinft Wim. 
lorum popuU fortitudine eelebres soU quatuor sunt, qui ab Ulis Wiisl 
a nobis Leuticii dicuntur, inter quos de nobilitate potentiaque eonta^ 
ditur, Chissini, Circipani, qui citra — Tholosantes et Ketlieri, qui altn 
Panim degunt. Cumque iU ad l>ellum pervenisset, Tliolosantes et R^ 
theri, quamvis auxilio Cliisdnos haberent, nihilominus a Circipanis ndi 
sunt« Tunc qui vieti fuerant, principem Godesealeum dueemque Benar» 
dum et regem Danorum aocitos in auxilium super liostes duxefuat, in» 
gentem exercitum per Septem Iielidomacbs suis nutrierunt stipendiis Cir* 
dpanis viriliter repugnantibus. — Tandem Cireipani XV millia taloita 
regibus offerentes pacem indepti sunt. 

Ad. BremcM. 3, 34. mit den ZasatSt dab der Geb der Sacbssn die BeUra« 
. Terfaindcri aabe. 

1060. 

Hefnrieus Res Queinsteta ete. in pago Hassago et in eomifato mar- 

chionis Tetonis Engelhardo Archiep. Bfagd. tradidit. Dat. XL £id* 

Julii, Ind. XIII. ordin. VI. regni IV. Actum Chorefceie. 

s. Wersebe Geoe 9X« welcher die Orte der Urk. sem Gaa Saevee rechiiel. Lealack 
Gero 175. — Gerfceo Cod. 6, 396. ex orig. Boyaen 1, 393 bil Tbwebie. Scbaltcf 
1, 174. Worbs Inr. 45. HOfer 336. Böhmer 1733. 

1062. 

Henricus Res praedium Christophori comitis, a filio Christophorf 

Dietmare iradilum, in TÜla Partunlep, in pago Nortdnringen, in 

comitatu üdonis Marcfuonis, ad altare S. Petri Goslariensis tradidit. 

Dato in. Id. Martii, Ind. XY. ordin. YIIL regni TL Aetma Goslarise. 

s. BloD Geach. t. HUdeaheim 3, p. 164. Wersebe Gaue 130. and besendcff De- 
lina Hanborg p. 48. ChriaL iat ein Graf von Woideabc^ -* Heioeecioa 69. fli- 
renberg 187 (Terd. Braanachw. Ans. 1758. p. 774). Seiflartb ossUegiom Bewm 
1765. 4. p. 6. Fallce 717. Geach. dea SiiXu Petecsbsig bei Geelsr. 1767. 4 1^ 19 
o. 36. lieat: in pago Uartcringowe. Bfthmcr 1746. 

In einer alten Grenibeselireibung des Klosters Bf ontis S. Petri fnpe 

Goslariam aus dem 15. Jalirh. heilst es: in desolatn villa Partvslep, 

in quodam prato, quod modo Herbordt Bodedcer cum suis ad fitsa 

posridet, olim ftiit predium Christophori, Bennonis et Dithmari Coni- 

tum, traditum eeclesiae M. S. P. , ut in privilegüs Benriei qnarti, Wit 

helmi et Adolplü Imperatorum et Regum Ramanorua pliaibai c^ 

pressum. 

Haresb. moa. iaed. 1, 188. Die dort gedrodrtea Uric Htiatiebs 4. vi C. WS- 
belma erwifanea des Bardele?e nicht, sondern nur des HonicichBts ata* fifim 
• (Pldlse) nnd Choin (bei Altenborc?). — Iat noi eine Geg^ bei Godar oder Ftf- 
leip im NordthAriogan gemeint? I>äiaa Hanbarg p. 48. Kiedei Bettr. 35. 

Henricus Rex OUoni Duci (Saxoniae) quoddam fsteHm Basmiffi 
in Marclüa Ottonis et in pago Polabi sitmnMedit,. aaho per «»nii ^ 
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intacto Sazoniae limite, quem ipsi Saxones a tempore primi Otto* 

nis unquam possessione vel etiam nomine tenere videbantur. Dat. Ind. 

XV. ordin. VIII. regni \L Actum Colonie s. d. 

Die Stelle weeen deslimes Saxoaiae iit «ehr merkw&rdig. S. Weddkind Noten 1. 
o. 9, 134. Adam Bremeos. 2^,9. Gerken Cod. 8, 381. ex orig. Böhmer 1747. 

Heinricus Rex (peütione Oiionis Marchionis) Liestmuone in pago 

Wimodi, in comitatu Udonis Marchionis, Ar<;hiep. Hanmiaburgensi dat. 

Dat. y. KaL JuL Ind. I. ordinat. VJII. r^gni VI. Act Altstedii. 

Liodenbrog 140. Lfinig 16, 3. 84. Hashard nob. Brem. p. 24. Stapborst 1. 1, 
419. LeuEfeld Keibra 355. Böhmer 1748. Yergl. Wertebe Colon, p. 87 o. 97. 

Otto Marctuo erwähnt in Urk. K* Heinrichs für Erzb. Hamburg. 

Dat IX. Kalend. Novembr. Ind* II. ordin. VUI. regni VI. Actum Ra* 

tisponae« 

Staphorst 1. 1, 430. Llndenbrog 141. LBnig 16, 3, 86. Eccard bist gen. 305. 
Böhmer 1753. s. Stensel 3, 343. 

Heinricus Rex Adalberto Archiep. Hammaburgensi comitatum Udo- 
nis MarcMonis in Angeri, quem pater suus habebat, dat Dat IX. 
Kalend. Novembr. Ind. TL ordinat VIII. regni VI. Actum Ratisponae. 

Lttnig 16, 3, 85. Bist der Pfiilsgr. 70. Suphorst 1. 1. 423. Lindenbrog 141. 
Pratje AbbandL 6, 75. Eccard bist gen. 306. jüader ad Ad. Brem. Böhmer 1754. 

1063. 

Heinrieus Rex ob fidele servitium Engilhardi Magd. Archiep. prae- 
dia in lods Duthelogun, Errixlevo, Lacili (Tazili), Szolieni, in pago 
Northuringen, in comitatu Adalberti comitis, ecciesiae Magd, dedit 
Dat III. KaL Aug. Ind* L ordinat Villi, regni VI. Actum Goslaiiae. 
Gerken Cod. 3. p. 33a ex orig. mit Noiis aber das Siegel Höfer 330. Böhmer 1767. 

Heinricus Rex Burchardo Haiverstat Ep. duos comitatus, unum Bern» 

hardi sive filii ejus Gebehardi comitis, alterum Liutheri comitis a patre 

Heinrico traditos confirmat Dat VIL Idus Aug. Ind. I. ordin. IX. 

regni VI. Act Goslarie. 

s. zu 1053 und Wersebe Gaae 130. Ledebor Archiv 6, 103. — Ludwig 7, 444 und 
^ 470. Höfer 331. Böhmer 1768. — Die bei Böhmer 1769 als som Schwabengan 
'gehörig angegebene -Urk. ans Lodw. Rel. 7, 463. hat im Orig.: Bmnniheim in paco 
Nitgowe n. fill. KaL Sept (Höfer). '^ 

Udo Marchio (pagus Ameri in comitatu Udonis M.) erwähnt in 
Urk. K. Heinriclis für Erzstift Bremen. Dat VU KaL Nov. Actum 
Ratisbonae- 
Suphorst I. 1, 435. Böhmer 1773. 

Heinricus JUx predium Regenstedi in comitatu Adalberti comitis, 
in pago äuaba, ad Goslariensem ecciesiam donavit «Dat IIL KaL 
Jan. ord; IX. regni VIL Act Bunne. 
Heinecdos 74. Schalles 1, 178. Böhmer 1773. 

1064. 

Heuiricus Rex ecdesiae ,Gerenrode praedium in pago Suabe, in 
viOa Ratere et Pichalingen, in comitatu Adalberti comitis, concessit 
Dat y. Id. Jttlü, }nd* U. ord. IX. regni VIIL Act Alsteten. 
Locae Grauens. 631 (hat AlsIebciO* LsokC A)itet 367. Bfeibom 3, 431. Ldnig 18^ 
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3, 84. Eecard hbl. ftüL 654. B«JaMnA i, 17i. i. Acc U. Mit VL U. 8cW- 
tot 1» 178. BObner 1781. 

Heinricus Rex donaüonem villae Subid S. Mauriüo in Mag ad rtwrg 

eonfinnat. Data XIV. KaL Decbr. Ind. IL ordln. X. regui IX. Actm 

Cuitelineborg. 

Wo bg Sabbi? — B^mea 1, 394 (Uttoaebordi). Cad. 8. HiBffit. AfcL Bcnl 
Hftler m BObmar 1784. 

Ludoirieiis eomaa (Thuring.) deaponaavit albl fiUam cujusdam dneb 
Sazoniae Udalrioi (Udonis) uxorem Friderici eomitia Mlaüni Sa»oiiMi 
et suasu mulierb vinim venabulo confixit ( 1062 )• — inde Addhekba 
matrimonio sibi aseivit, quae erat JJionis Alarchionis de Siadin filia. 
Abu. Tburbg. «p. Eteard bbt gca. 347. Ana. Tboriog. dat. p. 356. 

Wemems octavna Arehiep. Magd, prdinatus a Godescalco Ewad- 
bergensi Episcopo* 
Cbron. Magd. Meibom« 

nm 1065. 



Jiivenb (fVigbertus) eorporis et anlni viribus opflboafoe 

— jam non minus quam hoatibus insu sibi familiaribiis ■netueüda — 

quapropter plerique Marchioni (üdom) eonsilium dedenmt, ut qoofaa 

pacto pacifice Wigbertum a se removeret, eo quod non sibi tantllB^ 

sed etiam posterb praeeaveret — qui juvenem amiee convenlena, mani* 

eipium suum quod in orientali plaga situm juxta Elstram flnviion, no- 

mine Groiaea, cum omnibus ejusdem adjacentibus, quae ^vs juris erant 

in villb, silvb, pratb et pascub ejus potestati tradidit, pro mutationa 

regionb Balsamorum, pro Tangermunde vero aUa benefieia ad 

Nort Marcliiam attinentia ei restituit Wigbertua ids annwaia et ad 

orientem secedens etc. 

Die Zeit OÜlt offenbar tot 1070, weil der Cbrooiat aagt, dala s« Zeb der Kfiega 
Ueinricha 4. mit den Saclisen Wiprecht acbon in Groitaeb gewcaca set Siebe Iber 
Wiprecbt iioeb Adeluog Director. p. 64. o. Tergl. Weracbe Coloa. 538. Lädier 4b 
ilt VerC p. 23 n. 35. — Waa amd db alb bearficia, db amr Nordaiaik gcbik«? 
Wiprechta Schwie^enrater vrorda Wntbla? von BftiiaiCBi der 1061 im Jaaoar D- 
nig wurde. Aat TiUe VipertL CiyroB. Pega?. 

106&. 

K. Heinrieh war liier (nicht in Asehersleben.) und adenkt Conrej 
an Hamburg f was auch wegen der Ansprüche Corvey*a ma ROgea u 
beachten bt (siehe den Brief bei Staphorst 1. 1, 432); v#r^ Lamkfft 
Schafihab. zu 1064. Dat. YIII. Idus Septbr. Ind. IIL legni UL «• 
din. XI. Act Ockerslevo (Odilcerlevo). 
Orig. Goelt 4. 481. Btiuner 1805. 1806. 

1O06. 

AdelberCus (Arehiep. Bremens.) a Duce Magno obseasu» dam aafe 
gut Goslariam, ibique — per dimidium annum mamsit — nnmstiurai 
laqueb obstrictus ignominiosum foedus pepigit, diviso fnter tna partes 
Bremens! Archiepiscopatu, cum umam partem CUb, altenma. Magma ha> 
beret, rix tertia remansit Episeepo — tantb largitionibui niliil tfgi 
Udonem et Magnum hieratns est ArdiiepiscopuSi quam ae »pfüUim i r 
a auo episeopatu. 
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8. sa 1073. Ad. BreoMot. 4, 9. wo Magnns richtiger auch: filins Dada genannt 
wird. Die Yertreiboog wird daf^ 4, 13. auf 1066 beaiimmL Alb. SUd. 

Albertus Archiep. Bremaütis taptui est a comite Ludero in expe> 
ditione regia Heinrici et pro sua redemtione dedit advocatiam Bremae 
et .300 marcas argenti et ita xeatitutus est episcopatui s«o. 
Chron. Hartefeld. . £■ ist woU Toa dtcstt Zeit -die Rede. ■ 



Prineeps Godescalcus a paganis interfectiis est, quos ad ChristianU 

tatem nitebatur eonvertere. Vir omni aevp memorabilis magntim par» 

I tem Slavaniae oonrersam habnit. Passus est nosler Maebabaeiis in ei- 

vitate Leontia VU. Idus Juuii cum presbytero Ippone, qui super altare 

immolatus est. — Aiisvenis Mouackus apud Razispurg lapidati sunt Idus 

Julil — Johannes Episcopus in eivitate Magnopoli — Redigast immo» 

lairerunt in metropoÜ Slavocum Reihre lY., Id. I^övembr. Filia regis 

Danorum apud Michilinburg civitatem Obodritorum inventa nudä cnu 

caesa est, nane Godescalcus habuit uxorem, a qua et filium :suscepit 

Heinricum, ex alia vero Buthue nalua fuit. Et illi victoria potiti to» 

tarn Hammaburgensem provinciam ferro et igne demollti sunt. — Hujua 

autor cladis Plusso fidsse dieitur, q«i sororem Godesealei habuit. Ita» 

que omnes Slavt facta conspiratione gener^ ad paganismum depuo sunt 

relapsi, eis oceisis, qui perstiterunt in fide. Dux Ordulfus \k vanum 

saepe contra Slavos dhnicans per XII annes nullam unquam petuit ha- 

bere victoriam totiensque* Tictus a paganis a suis eäam derisus est. 

'Ad. B^mene. 4» 11 bie 1^. mit des» Zneatiy dies sei Slav<Hvn lertia negatio (Ab- 
fall) luersl «ntier Car) dem Grofiwir, dann unter K. Ou#. Ann. Sax<» za 1065» 
Cliron. Saso zn 1067. Chmn. S. MiehaeL Looeb. ap. Wedekind Notea 4, 41 U 
(in orbe Leontio, qne LenUia diciinr). Helmold 1. 33, 23. Alb. Stadens.. — Sik^ 
Rodloff 1, 60. ö. Stentet 1, 243. und ffber Lenzen s. Riedd Marl: 1, 397. 

VII. Idus Junii passus est trana Albiam prineeps Godescalcus a pa- 
ganis, quos ad christianitattem . nitebatur eonvertere in civitate Lonci.a 
cum presbytero Tppone, qid super altare immotatus est et aUis. mult£i. 
Hartjrol. coenoli. S. Htcbaelit Lnnebarg ap. Wedekind Noten 3» 181« 

De Wenede begunden widerstrevedi iTc^rden unle saften sie wider 

den Hertoghe (Ordolf von 3adisen) sa slogen dot Heren Godescaliie den 

Heren van Weneden durch den rechten Loven (weil er Christ war) 

unde fl^t eme enen Prester hy deme Altare to Lentsin unde andere Pa» 

pen unde Leien haicde viele — de Hertoge Ordolf stret diclce mit den 

Weneden to Gift wol twelf Jar U sines Yader Tiden ^ersog Magnus) 

unde ne konde ne den Sege b^dlden» 

Cfaron. Lnneb. Eccardi p. 1351. Wedtekind Noten 7. stdlt des Werlii dieser Cbro* 
nil mit Reclbt bocb. 

t 

Nach Gottschalks Tod bemficht^te sich Cruco, flBus Grini, des wen-^ 
disfihen. FErstenthums , wozu wohl auch die Priegnjitz gehörte ( in uni- 
versa terra Skvormn Cruco obtinuit deminium) uad behirit es gegea 
Gottachallu SShna Buthue (Bitü eomes, stirbt 8. A^g. 1071) und Hein- 
sich, wiewoU; die Herspge Qrdulf und Magnus von Sachsen sich fOf 
letatre l^eviOhtfin, bis an seinen Tod 1105. 
Hehnold 1. 2& a IRodloff 1^ 60. Gerlta Stiftibist. p. ¥k HeTwing U 9X 
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. Raphiiel BieiosoBoi^Uaiae militia^ supreimua .tetr^eba et Boleslaua 
n ; 1 Res Polquiaa IMt^gaoflipuiits qpod. iplet anos Archiepiscopalee . ecciesia» 
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Gnesnensem et Craeorlenseni Septem epltcopales in regno Poloiüae^ Vn- 
tUlavensem, PoinanieBsem, Lubueensem, Camensem etc. a Miecdslao 
et Boledao Chabri fiUo wao circa anBum 966 fundatas, teroüniaqne ca- 
nindem per flirrios et signa distinetis etc. ^as Uebrige l^etrifTt cUe Kir- 
che in Gora versus Glogoviaai.) Aetnm et dat Posnaniae di« Marüi 
post Dominicam Jubilat^. 

Diete tod beides obeo besssatSB Perssasa miersebriebeae Utk, Ist elo offiskin 
llMJiwerk spiterer ZeU. — Dogiel Cod. dijpL regpii Poloaias i, 53S. 

Rex (Henrieus) ipiaadam casteUa in Saxoniae finibus posnil. 
Cbron. Corbej. Hamb. moa. fasd. 1, 11. 

1069. 

Thiedo Brandenburgensis Ep. test in Uric Sndk. Adelbcrts im 
Bremen Ind '\h Ardüepiscopi anno XXVIL Dat« IIL Idns JniL 
Actum Br^mae. 
Lbdeobrog 143. LBsig 16, 3, 89. SUpbsrsI 1. 1, 437. 

In einer Urlc. der Aebtissinn von Quedlinburg, worin sie dem Du 

(Sax.) Magnus vÜlam Saltowe in pago Loinge verleiht, heilst es : wmA 

in anno, ^ in expeditionem ire disposuerit, contra slavos trea eqiusd 

vehendas sarcinas ei exlübeanUir. Act in Quedelingeburg. Ind. VL 

Uenrici regb anno II. a. d. 

Kettner 167. Lfinig.18, 3, 195. sa 1068. Weddkbd Notsa 9, 1961 Eralb 64. 
Schalles 1, 181. u 1069. OieM Urk. ist sehr merlcfrfirdig, aber retdMAtig, ifdl 
Magsss erst 1071 flenog wurde. 

Urk. über Besitzungen des KL Usenburg in Nordtbfiringau (einst c 
Luitgari) alleg. RR. Delius in Ledebur Archiv ö, 4i. Mochten doch 
diese Usenburger Urk sum Vorschein Icommen* 

Burcardus Halberstadensis Ep. Luiticiorum provindam ingiessus 

incendit, vastavit avectoque equo, quem pro Deo in rheda coUbant, 

super cum sedens in Saxoniam rediit 

Chroo. Anglist ap. Früher 1, 500. Berthold. Conat. UraiisB 1, 344. so 1067. (Les* 
ticonun geotem). Wedeklod Noten 3, 179. will Rethra sUtt ibeds lesen. 

1069. 

Flumlnibos glaciali rigore constrictis Imp. Henricua terram Leati- 

cianorum ingressus, eos nimla caedo prostemit et terram niaüum de» 

populatur., 

Sigebertus Gemblac. (Laticianonun). Albericos. 

Henrieus brumali tempore Sclayos expugnare decrevit , qnl in e^pe> 
ditione ;magn^ versus Orientalem plagam sua castra locavit. 
Kagn. Chron. Be]g, Pitior. 3, 115. 

Heinricus Rex gentem Leutieornm devastat. 
Berthold Conataat ap. Untis. 344. Chroo. Lobienae. s. Stensd 3, 3SB. 

Adelbrath c. (von BaUenstS^tt) test In Urlc SÜ Heinrichs Or Msini 
und Fulda, s. 1. 8t d. ' J * 

ScbilBAptr dioc 251. SchSttgen Kreiafg 1, 25. Joannis ser; 9; 463. Sfli>fil,9S. 
WcTrbs Nro. 47. Wegen der Zeitbeat a. Sterne^ 2, 252. } { 

Heinricus Rex Selnise in pago Nicisa a Marchlone JDtodo 6tc eedtf- 
Goslariensi dat Daft. VIL KaL Nov. Ind. VUI. iAeC Men^uig. 
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8. Wenebe Coloo. 1, 8*^ — fleioecciui GoaL 83. comei ist in der Urk. offeo. Böh- 
mer 1831. 

lOVl. 

Ottone Duce Bavarorum ad Leutitios «ecedente Guelff gener ejus 
Ducatum suscepit (expuUo Oltoiie, heilst es im Chron. Australe)» 
Chr<Nu Aagnsl. «p. Freii^. 1, 500. s. Steiuel 3, 254. 

Heinricus Imp., quae nunna Juditha a castello Gutelineburc ad mo- 

nasterium S. Mauricii in Magedeburc dedit, mansos in villis Scelinga 

et Asmaresleva , in pago Suave et in comitatu Udonis Marchionis, 

Wedlone Archiep. petente, confirmat. Dat. VIIL Id. Januar. Ind. IX* 

ordinat. XYIL regni XV. Actum Goslare. 

s. Wersebe Gsae 95. Ladwig Rel 12. 363. Boysen 1, 296. Gerlcn Cod. 3. p. 49. 
ex orig. Schalles 1, 183. BShmer 1839. H5f«r 239. 

n feria penteeoates Idus Junii dedicatio monasterii principalis in 
Halberstad, wobei Thietgrinus Brandeburgensis Ep. tnätig ist und 
Irmingarda Marcliionissa (Udos Frau) zugegen. 
Ann. Saxo. s. Gerkeo Stiftahist 5a Steazel 2, 255. 

Burchardus ep. Halberstad. ecclesiam Idibus Junii fer. 2. Pentecostes 
dedieavit, combenedictores erant Thietmarus Brandeburgensis Ep. etc. 
aderat etiam Henricus IV. Rex. 
Chron. Halberst LeUw. 2, 125. mit lad. EL 

Imp. (Heinricus IV.) secreto cum rege Danorum colloquium facit et 
com eo magna quadam parte Saxoniae, quae Utoni Marc/üoni pertine» 
bat, paciscitur, ut aujuiio sibi foret (contra Saxones). 

Lamb. Schaffnab. Bruno. Ad. Bremens. 4, 25. (in Lanebnrg) n. 1« 212« — Der 

Sara Saxoniae iat Ditbmarsen a. Wedekind. Noten 3, 215. wo anch bewiesen wird, 
aTs das colioqoiom im Jttii 1071 sa Bardewidc gehalten seL S. Steaze) 1» p. 268. 
a. 2, p. 255. 

Uihö Marchio war mit K5nig Heinrfeh, mehreren Ersbi^h., Her* 
sog Alagnus von Sachsen, TJTratislaf von Bölmien, Boletlav von Polen 
test in Ürkl fitsch. Benno, von Meilhen. In eccL Mtili: Ind. X. 

Calles 78. Obersichs. Nachles« 7, 387. SeiSarth Osadeg. Bennonia 12. Scholtes 
i; 185. Woibs Nro. 48. s» Stenzd 2, 256w Lamb. SdiAnab. 

f 

Magnus Dux (Sapconiae) in ipso prineipatus sai exordio ad subner- 

vandos Slavorum rebelles animum intendit, instigantibus cum ad hoc 

Batue et Henr^cö, filiis Godescalcii verum Batue ocdsus est cfom multis 

chrisüaüis et süccessit ef Arater ejus Henricus. 

Chron. S. Kiel». Loneb. ap. Wedcfiind Not^ 4, 412. S. Wedekind N<^en 2, 160. 
Bitti eomes slarb nach dem Necrol. S. Mich. Lnneb. 1071. 8. Aag. ypt Plön er- 
schlaeen (s. die Stammtafel), aod Cmco behauptete aich. gegen Ueinr^. ' Eigentlich 
war Magnus noch nicht' Hersog, da Ordolf, aeio Vater, erat am 28. Mbs i072^stark 

Hertoge, Magnus (yiqn Sachsen) satte alle sincn Mut daran, dat he 
de Wenede vorstridde, de wideptrevieb weren, darto tröste^ ene Go- 
detchallces Sope.Batuf und Heiiirie^ ( 

Cliron. Loneb. ^psrdi p. 1344. . • . | 

vor :|0V2>" 

Ttmcquardüs Brmndsmburgenns (Episc.) vir sagpiens^ com4Ji Episeopi 
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etiam ante EpisoopaUim, wird als ein genauer Freund EnUacli* Adal« 
beris von Hamburg genannt, der im MIUz 1072 starb. 
Ad. Brnneot. 4, 45. 

Magnus (Dux. Saxon.) in potestatem se regb dedit. — Ardiicpiseo* 
pua (Hamburg.) bona ecelesiae reeepit, quae ante Magnus habuerat 

S. 1070. Udo miible wobl seiaca dciilca Tbcii der Gitcr des EfMlibs aadb ba<- 
awgebea. » Ad. BranoM. 4, 3&. 

lova 

Die sachsbchM Grolsen verlangen von Heinrieli 4.: ut expedttia, 

quam in Polonos Instituerat, sibi remitteretur, se adversom aeerriaos 

bestes Luticios die ac noete in prodnctu atque in ade stare et li 

paullulum manus remittant, iUieo nnibus suis insulanfea adversaries et 

omnia caede* atque incendio depopulantes aspieere, ad honnn vim areei- 

dam vix sibi satis eopiarum esse, stultnm fore, ut ezleris ae leage po- 

sitis gentibus arma inferant, qui domesttcis ae pene inlaatinia ujut ii^ 

termissione bellis quatiantur. 

Lamb. Schaffiijib. — £• warea dies iadteeea nsbr Yerwiads gecea im Umc 
S. Stenzel 2, 25a 259. 

Erant in conjuratione (contra imp. Henrieum 4.) princ^es isll: We- 
xel archiep. Magd., Uio MarchiOj Adalbertus cames. 

Lamb. Scbaffhab. Alb. Stadeas. Helmold 1, 27. Harianas Sestai ap. Fialor. 1, 
654. S. Stestel 1 , 290 fol^ Dea Adalbertoa aenot lisrnb. ascb: esmea de Tba- 
- rin^ (noidtbfiriiig.)| und war es wold der Balleoatidtcr. 

Comes Adelbertris praeposituram Ballenstedi, quam juxe heredi. 

tario hactenus possedit, ad monasterium Nienburg obtulit, ea eandittonei 

ut ipse filiusque suus, si sibi successerit, advoeaü exiitant. a. L d. & a. 

Koaut .päd 9. .c. aicillo AdelbertL BeduDann 1, 433. e. sidlL a. 540 (ia dacM 
stebt l(t73). Frasm! Harcb. 6, 144. Schdtes 1, 191. 

Comes Adetbertus Nuwenburgensis advoeatus (monasterio Nienburg} 
omnem lignorum utilitatem in pago Nithsdce tradidit, praetemüssit qui- 
bus regio debet circtimvallari et muniri — eo tenore, ut animabus ps- 
rentum, conjugis, filiorum etc. s. a. 1. & d. 
Registrator in Kaaut pagl 51. BedmuMin 1, 433. Scbdies i» 19f. 

Comes AdaJberlus (monasterio Nienburg) locum Huckno mmeops- 
tum, unum sdavum, potestatem in pago Nietd caedendi ligna ete. coii- 
tulit. s. a. I. & d. 

« Koaot pagi S2. Die Aeebdieit aiiils sebr SeiwdfiBil wcdka. 



Hendcus Res ecelesiae Ballenstedt, Asmerdevo, Welpeslero «fe. 

in pago Suabengowe, in comitatu Adalberti dtos, in proprium tra- 

dit Dat TilL KaL A«g. Ind. XI. ordin. XIX. rcgni XVIL Aet 

Harzesbure. 

Siebe xu 1053. Becinnana 1, 153. Kaaut' pag|. 3. mit TIL ^UL Eeesid Si. SiUL- 
tea 1, 190. Bftfamer 1B54, ... 

IRudolfiis Dux Suevorum apud Saxones obtinuit, nt p rin d f e i Udo 
3Iarchio etc. se in potestatem regis tradcprent etc. 
Alb. «Udeos. JEMmoU I, 97« s. Steasd 2, 2Ga 
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Res (Henricm 4) legatos misit ad Lnticios, gentem Saxonibm in* 
festissioiaiii eisque infinitam pecuniam promisit, ut Saxonibus bellum in- 
ferfent, asserens eos nunc Intestinis simultatibus conceptos. Quod ubl 
Saxonibus compertum est, Ipsi quoque nuncios ad eos miserunt et multo 
copiosiorem eis pecuniam promiserunt, ut : — quiescerent Baibarorum 
alli regis, alü Saxonum foedus pecuniamque suscipiendam clamitabant, 
unde orta per imperitae multitudinis intemperantiam seditione, tänta se 
dade dilaniavenint, ut multa millia interfecta referantur atque ita ex« 
temis bellis necessario supersedere cogebantur. 
Lambert. Scb«ffnab. o. Steozel 2, 260. 

nach 10V3- 

TJntsegeden sie aver de Wenede unde satten sie wider den Heinrike 
(Gotschalks Sohn) — deme Hertogen (Magnus) was sines Vrundes Un- 
gemack leit unde vor mit eneme groten Here der Sassen uppe de We- 
nede unde sloch ere unmate vile — 
Chron. Lnneb. Eccardi p. 1344. 

10f4. 

(Rex Heinricus) Luiticensibus paganis crudeUtatis, quam semper 
in Saxones habuerant, frena laxavit et quantum Saxoniae suis finibus 

ftossent adjungere, concessit. Uli vero dixerunt, se Saxones multis heU 
orum tempestatibus expertos agnovisse et se rare vel liunquam de bel- 
lis eorum gavisos fuisse, sibi suam terram sufficere seque, si suos ter- 
minos defendere valeant, contentos eaae. 
Bnino bist, belli SasoB. ap. Frebcr i, 187. Ann. Sazo. 

Um diese Zeit soll das slavische Fürstenthum Salzwedel gestiftet 
sein, das Fürstenthum der Rohrwenden, deren letzter Fürst Aniko 1113 
gestorben sein soll. Dies versichert Abels Chronick in der Sammlung 
etlicher ungedr. Chronicken p. 125, welche freiiicli Gerken alt« Gesch. 
der Slaven p. 107 folg. mit Recht eine Ausgeburt des fünfzehnten Jahr- 
hunderts nennt Das Wahre an der Sache mag sein, dals die Slaven, 
welche isich im 11. Jahrh. wieder auf dem linken Eibufer, um Lüchow, 
Dannenberg, in der Wische (s. Ledebur Archiv 9, 290.), im Balsamgau 
(welchen M. Udo von Wiprecht wieder an sich bringen muüste), im 
Anhaltischen u. s. w. ausgebreitet hatten, durch die Kriege K. Hein, 
richs 4. mit den Sachsen, namentlich mit Markgr. Udo, zu mehrerer 
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit gelangten. 
YergL Wersebe Colonien 474. 

.10V5. 

ütho JUarchh nebst Eggebertus Marchio test in Urk. K. Hein- 
richs für KL Rüggisberg in der Schweiz. Dat. TL KaL Aprilis, Ind. 
XIV^. regni XXI.. Actum in Wpnnatia. 

S«h5pflia Zar. Bad. 6, 34. bat 1076. WMwein noT. subs. 10, 1. Bdbmer 1866 
n. Steozel % %4. in 1075. — Udo comes, Heresfeldensis ad?oc. in einer Urk. yom 
27. Jttli d. J. (Scheid Tom Adel 174) gehOrt nicht zum Hanse Sude. 

iSüperveniunt (den gegen den Kaiser verschworenen Sachsen) hinc 
Luticlorum, hino Polonorum nundi suam^ utrique operam poUieentes 

[15] 
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•t quod parati siut, die, quem Saxones designarerint, annatoi 
quam maxiaias iu Saxouiam miileie, vel ü hoc malint contra Danoc 
et alias getites, quaa vulgatum erat ad imiptionem Saxoniae a rege 
aoUicitatas esse. 
Lamb. Schaflhab, 

Udo Marchio eoiuobrimmi nram Rodolfum Ducem gladi» fint&er 

pereussit — in der Sehlacht bei NegelsUldt (NechiUtedi) in Thftrlngeii, 

auch bei Hohenburg genannt, Idus Junii feria III» swiachen K. &ai> 

rieh 4. und den Sacliaeu. 

Brano bist belli Sax. ap. Frcber 1, 190. Lmb. ScbaOuK Arn. HUdctk. Aa. 
Sax«. •. SUDzel FrSnk. Kaiser 1, 329. o. 9, 264., wooack es Y. U. Jn. heiea 
.molf» o. Lang. Seodachr. p. 27, der den 11. Jeoi anoimmt. , 

Udo M. de Sladhen consobrinum suum Rodolfum Ducem Saaro> 
nun, qui eo die (Idus Junii) fortiter pro rege dimicaaee notatus est, per- 
cussit in faciem et nisi galea dependens cum deCBnderet, capitb ei n» 
periorem partem abstulisset. 
Ann. Saxo. Chron. Magd. Meibom. (Ud« aoster Marcbio)» 

(Nach der Niederlage der Sachsen gegen K. Heinrick) Udonem 
Marcldonem collalo consilio ad regem miserunt, orare per Deum, ae 
exiguum gentis Saxonicae, quod atrocissimae caadi sn^coiiierat, m^ 
ad intemecionem deleret. (Der Krieg dauerte indeaeeii fort») 

Lamb. Scbafibab. 

Censebant alii (Saxonum), ut cum omnibua suis ultra fluvium Albiii 
commearent, alii, ut Luticios inCestissimam nomini Chiistiano gen- 
tem, finibus suis excirent et barbaro milite adversus bariMueum atque 
implacabilem hostem (IL Heinrich) uterentur» 

Lamb. Schaübab. 

Udo Marcluo et pauci alii nobiles Saxoniae deditioni Qwi Kater 
Heinrich 4.) consenserunt, ex quibus Udo Slarehio dato pro sa ohmda 
filio suo, statim dedilioue absolutus est. 

Lamb. Scbaffnab., welcher aplter enihlt, wio der Sohn H. Udo*8 aas der GeDi^ 
genacbaft entflohen iat s. SUnzel 1, 133. 

Saxones ultima jam necessitate exciti, positis castris hand procot a 
eurte regia Northusun Udonein Marchionem etc. regi obviam in Ger» 
stungen miserunt, obnixe postulantes, ut a latere suo principes ad eos 
trausmitteret, paratos se omnibus, quae justa sint, asstrnswm praabeie ^ 
almuit Rex. 

Lamb. Scbaflbab. S. Steniet % 365. — Bald danuM^ cff^Aea sich fndsnfi aik 
Sacbaen (omaes comites; Bmna) s. Stenzel 1, 341. 

um 10V6. 

Adhetberttim comüem de Ballenstide Egeno junior db Conrad»» 
burch filius Burchardi, nepos Eganonis senioria eampanae aona piodi- 
tum superveniens interfecit — 

Ann« Saxo. bei Gelogenheit der Genealogie des Haoaei Orlmiade ad mtu lOB. 
desgl. p. 640. Ckron. Saxo. pag. 385 (xa 1118). — Die SUt DOlt svfii^ 107J 
1. lOel a. Gerkea AbbaadL ^ 394 Gebbaidi aqolL 95. 

Thiedo BrandeftaimrgeBeU E^scoput wird «itfiir den BifcbM» 
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aufgeführt, welche auf dem Reichstag tu Worms den Papit Gregor 7. 
für abgetefzt erklärten. 
Leukfeld Ilalberst 6S2. Lttnlg 15, 143. s. Steasel % 266. 

XVIL KaL Oct. colloquium apud Oppenheim, ubi pene omnes regni 
prineipea aed maxime Saxonum, subjecti'oni regis renuntiabant 

Laaib. ScbaMa.. Chron. Stzo.; ^ ■. Steaiel 2, 268. VemmUilicb war .Udo hier 
aoch, iadeasea Jcann ich wtten dea muUiiiiaraliebea Aniheib desselben am sichi. 
Krieg im Allgemeinen nur saTSteniel rerweisen. 

lAibucensia (episc.) LaurentiuM ist unter den polnischen Bischöfen, 
welche den König Boleslaus von Polen cur Aenderung seines Lebens- 
wandeb ermahnen sollten. 

VIU h. Stanislai £p. Cracor. hi Acte saactor Man 11, p. 313. seq. — Wohlbrfick 
Lebns U ^ ^Mreitet 4ieae ^acbricbt Friese Kircheagesch. t. Folea i,'3a9. inig 
sa 1010. s. dUs. p. 365. ^^ ^ 

Udo Marchio mkUT den rebelL Sachsenf&rsten^ quos rex (Henri* 
cus) custodire praecepit. 
Dar. Sciaus ap. PlsUr. 1, 655. s. Steasel 3, 371. 

10V9. 

Hiniricus Rex ob interventum Diedonis Brand. Ep. Ebboni mansos 
in pago Nortgowe donat. Ind. IIL XIY. KaL Nov. anno regni X2ÜY. 
ordinationis XXVI. Actum Hirzheid. 
Schalles bist Scbr. p. 31. Bdhmer 1889. Stenzel 3, 375. 

Lüneburg oppidum — in confinio Saxonum et Luticiorum ^ 

Lamb. Schafinab. ap. Piator. 1, 196. K. Heinrich bemichtigte sieh desselben im 
Siebs. Kriege, s. StenseL 

Hardewicus nonus Archiep. Magdeb. ordinationem a Godeschalco 
Havelbevgense Ep* percepit 
Chron. Magd. Meibom. 

losa. 

Moguntiae in festo penteoostes Rege (Q^iuri^ IV.) suggerente omnes 

principes et episcopi üniversi contra Gregorium Papam conspiraveront 

eumque abdicaverunt: Tredo (leg. Tiedo) Brandenburgensis Bp. etc. 

Chron. Engelhos. Leibn. 3, 1089. Cod. epist Udalriei Babenb. 163. 164. s. Sten- 
sd 3, 376. Lang Sendschr. p. 39. 

Krieg gegen die Slaven um Merseburg. 

Chron. Petershoaan. German. aacra prodr. 1, p. 338. 

Eodem tempore Udo MarcMo a Sclavis Brandenburch obtinuit. 
AnoB. Saxo. ly. Menkea % p. 93. 

1082. 
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Udo- senior Saxonicus Blarctuo deftmotus est XV. Nonas SlajL Sue- 

cessit ei filios Heinricus Marchh. 

Annal. Saito. mit gen. IHotis'flIbcr die Oda, Vdo*s Frao, nnd die Eopraziai Heinrich's 
Fm. Chron. HsmeC Vogt mm iaed. 1, 138. hat irrig lY. Noa. MarlL Chron. 
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Saxo. weldier mit dem Aui. lo 1084 bemerkt: defoMlU U4one li«rcliS«Mi cCe. 8». 
zooici nrincipatat ceMeront floctaanti pserltiM — - cia Bcwdt ▼•■ Hrioridm JttcW. 
Chron. Stederbvrs Leibs. 1, 8S3. HdbM. Script 1, 4S3. CbfM. SuL« ap. iVe- 
deldnd Noten 4, 352. 

Udo — uxor ejus Oda dieebatur (von Werk) feanit Udolii Abu. 

ricum, Udonem, Sigifridiun, Rodulfttm etc. 

Ana. Sexo. Alb. Sudent. CbrM. Bt tmtM . Lttstre beide babea Od«, pririm 
d«cie Otloaif, wid «eaiiea des Ucviaun: long««, Udonem« qai et L edei— . 8ifti> 
d«m preporitom Magdeb. ad S. lÜeolawB. — ^egen der Tftcbter «. die 8fa»ntibl 

Henricus Marchio vocatus longos aeoepit filiam recis Bwttiae Ei^ 

Erazyam (Eupraeeiam Ann. Saxo) noetra lingiia Adelheit (Adelheid^ 
aec venit in ictam regionem cum magna pompa, pretioaas vmCm d 
gemmaa camelis portantibiu divitiaique infinitas. 

Ueber die Eoprazia f. n 1060. Cbcoa. Hawefeld, AaaaL Saze. Alb. tltiifi, 
(uor de Roua). 

Godescalcus (£p. Havelb.) und Gifrodoa Ep. helCBa das KL & lik 
BapUstae in Magdeburg einweilien. 
Amu Sezo. Cbroa. Saze. 

t083. 

Herimannus Rex (Gegenlc5nig Heinrlehi 4.) praedioft in vflla Ba> 

thislevo, in pago Suevico, in eomitatu Oiionis, filii AdaWcrti cami» 

iis et in villis Oskerslevo et Pisakanthorph , in pago Nordtburia« 

gon, in eomitatu Sigefridi comiiis, ad Halberatadmieai eedadam tr^ 

dit DaU Idus Aprilis, Ind. VI. regni 11. Act. Goelarfe. 

a. Ledebor Arcblr 6. 126. — Lenkf. Halb. 684. Ludwig 7, 43i Bccbnam 1, 72. 
Lfioig 17, 3, 33. Scboltea 1, 199. PfelT. Yitriar. 3, 59. 'Wcnebe Gaue 91 Ueü 
RatbttleTo. Wiräid Aicbi? 3, 340. H5fer 344 bat EatbirieTt. •. Slaaid 3, 38L 
Lang Sendicbr. 39. 

Ruodolphus comea test in Urk. dea Vogts zu HeUigenatadt im Qdii- 

feld, (netten Diotaricus c) Ind. VI. Actum Erperftart a. d» 

Wolf Eicbsfeld 1. Uric 6. Scbnltes 1 , 300. — Da das Haos Stade Im Eiebifidde 
begfltert war, so ist dies wabrscbeinilcb Rudolf Toa Stada, gast 1134. s. Wolf 
1, 86. 

1084. 

Borchardus Ep. Halberstad. ecclesiae in Huysboreli, In locls Etka- 
stiddi, Aehelbardestorp, Dingelsteddi, Badealera, Sclilanstiddi, Somae- 
ringe, Semetswege, Bisted etc. tradit. Dat Kid. Novembr. Ind. VnL 
ordinat XXV. Actum in Halberstad. 

Panllini Yisbecc. 38. Leiik£ Walkeoried 3, 194. Leokt Bslberst. 685. LSsig 17, 
3, 23. — o ' 

1085. 

Godescalass Ep. Havdberg. oUüt 

Ann. Saxo. 

Henricus Marchio, Udo Marchio test in ürL K. W^HrLibe 4. 
für Kl. Gosegk. Dat 11. Id. Jun. Ind. VIU. ordinat XXXI. lend 
XXVm. Actum Quidelinburg. 

Henriess M. ist tob Sude oder Uborg. — Diese Uric. Ist sebr TerdlcMc a. Stand 
3,385. AdslngDimct p.69. — IioffiBaBBLiis.4, 110. SduMlGaa^SS. flbt 
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der Pfaligr. 78. ThuriDda sacr» 608. SUphorat 1. 1. 445. JScholUf 1» 900« B9li* 
mer 1914. Woriis Nro. 49. 

Heinricus Imp« praedium Sanderesleve in Saxonia ad ecciesiam Spu 
rensem tradidit Data II. Idiu Januarü, Ind. IX. regiii XXXI. imp. IL 
^.ctuin Spüre. 

Tergl. Weraebe Gaue 93. Daa Gat war wobl dem Ekbert confiaiirt s. Böhmer 1929. 
Sleoiel 9, 386. — GevkeD Cod. 6, 399. ex orig. B&hn^er 1921. 

um lOSV. 

Heinriciis Marchio (Ilburgl), üio JUarehio, Sigefridus palalhiiis eo». 

met, Otto comes (von Ballenstädtt) — lest* In Urk. des KL Ijippolds»*. 

borg* s. L, d. & a. 

Sdirader I>jM8tes p. 337. ex ofig. (ni 1088). 8. Waditer Sieht. GeteL ttL 9. 
p. 80. Hole. 

' ' Eilmärtur tetlea de Aldenbnrfl;^ filias Eilmarl et Rikeneen^' filiae Idae 
de Elitorpe movit quaestionem de hereditate Idae contra principes Sta» 
denses Udonem Marchionem et 01ium ejus ffenricum, qui eandem hae» 
reditatem, quoad vixemnt, quiete possedenint — Haereditatem Idae 
prineipes Uik> primus et seeundus (u* et III.) et filius seeundi Heinri- 
cus absque contradictione possederunt usque in praesentem anmim. 
Albert Sudena. a. i« 1050. 

In einer Urk. Bischof Burchard von Halberstadt für Kl. Hsenburg 
ersdieinen Wemerus de Yelthem, filius fratris mei (£pisc) Adelgoti, 
Sifridus comes de Wallebike, Tiiiedericus comes de Ammenesleve. D. 
Vm. Kai. Aug. Ind. X. 

AUeg. Ledeb«r Archiv 5, 35. mil g^eaL Ifaclir. iber das Teltheimaehe Geseblecbt 
vom R. IL Dellna. Ueber Sifiridua s. Ledebur Arcbi? 6, 136. 

• 

Jffeinricus Marchio de .Stadhe filius Udonis deffmctus est Arne filiis 
et factus est Marcliio frater dus jAÜigerus, eognomento Utkh Iste Udo 
et mater ejus Oda et flratet Rodolßis et maritus sororis Fridericus co* 
mes palatinus de Putelendbrp conslUo Halberstad» * Episc. expulerunt 
clericos de Hersefeld et posuerunt illie Monachos, sie que erat j^raeposi- 
tura, facta est deinceps abbatia. 
Ana. Sazi» mit geoeal. Nacbr. Cbroo. Sase. Alb. Stadean 

HenricuM marciio aAüU • 

Chron. Saxo tf>. Wedekind Notan 4, 353.; Chron. Haraereld. bei Vogt mon. iaed. 1, 
138. hat den TodeaUg Y. Kai. Jalil Dieae Chronik erahlt, wie Henricoa com aois 
Cratribaa Vdone etc. deatracto caalro Haraelelde fecit pracpoaitnram , ab ob yon 
Heinrich itm Kahlen die Rede seL ' . 

jMderus Marchio sive Udo frater Henrici Marchionis suc^ssit ei, 

hie proponens ducere Eilicam filiam Magnl ducis declinavit in domum 

Hdlptici Mmitis- de Ploceke et videoi valde' ptilchraih. sororem «iiHpiiSr- 

mengardam duxit eam, unde multum indignati suntvasalli sui^* qui pa- 

res enmt Helprico et quidaa majores (vornehmer). ; 

Alb. Stadena. Chron. Roaenfeldoiae (wok 1575) ap. Vogt mon. ined. 1, 125. a. Ann. 
. Saxo ^pDisgaidis). ^P^% Nadv. Tom Hangel der Lbenbftrügkeit ist sehr mei^&rdig. 
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Henrieus Rex Saxoniam IngKditur, cui Ilenricus Marchio de Scom 
den (Staden) foedere pacU sociaUir. 



DodMfchiai tp. Piaior. t. Slcaid 3, 289. Dt 
Jahr okht 
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Udo 3farchio, Udoaif Marchionu filiiis, adolescens fest in Cdc. 
Endb. Liemar von Bremen. Ind XIV. r^gnante Imp. Henrieo (aoa. 
Liemari XVII). s. d. & 1. Es werden comes Fridericus (fron Stade i. 
1095) u. »ilitec niarckionis erwähnt. 
Sti^horst 1. 1, 448. Lfimg 16, 2. 92. LlndcBlifeg 146. Lunb. Orig. ELmiL 4a 
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lose. 

Otto wird unter den Laien genannt, welche anf einer Fütsteofer« 
Sammlung zu Quedlinburg (im August lOSS, a. Stenzel 2, 291) die 
Achtserldänuig, welche 10S6 zu Weclimar im Gothaischen gegen Sfaifc- 
gr^Ecbert von MeiDsen ausgesprochen waf (Böhmer 1923), von Neuem 
bestätigten, Urk* .K. Heinrichs Tür. Utrecht Dat Kalend. Fdbr,. Ind. 
XII. ordin. XXV. imp. YL Act Ratisponae. 

Ob OUo TCtt Ballenstidt gemeint ist? Der io der Urk. Torlmmmende Hemicas lJ^ 
cbio ist Qeinricb Ten Ilebore, Harlgr. Udo ?. Stade bielt aber In diesem Jahre asdi 
des Kaisers Parthe! (Slenzell, 534). — HieHs 1. 73. Wenir de Hearico M. Ilisa.9. 
Ried 1, 166. Seboltes 1, 206. Bdhmer 1930. Worbs In?. 60. s. Sieaiel % 29t 

* * 

Imp. (Henricus) nuptias Colonlae oelebmvit, quandam JDeindci Mar- 
chionis viduanL,,Ruscorum regb filiam ducens uxorem. 

S.'^ Stammlafel. Gebhardi aqail. inarch., Koeler ]|;^nesL deai. Frmicof» n. ICs- 
rMosin 2, 83., welcher iadessen die Anfklaningen des Gebhardi aiebt kenat Strahl 
rass. Geseh. J, 190. — Abb. Ursperg. hat Irrig: Utonis Mwcb. AnnaL Saxo (a. 
aaclr p. 563) hat: Heinrici MarchioDia de Stadhe a. Ratonun. Cbrea. Saxt. Cbrea. 
UaraefeUL Alb. Südens. Wegen der 2eiLbtstinmiang a. Stenael 2, 292. Am 14. 
Aag. d. J. war der Kaiser mit der Adelheid in Baml^ s. Stcasel a. a. 0. VefgL 
aoch 1082. . ö o- 

lane.Nachficht, däls Marchio de Brandenburg \len Bischof Udo tba 
j^dej&beim gefangen gehonuou^n habe, niuls oiTenbar de Bruneswkk (Eck- 
bertus) heilsen* 
(. 4jiil Hildedieiiau' Leibn. i^ 732. Chreo. midesh. das. 746 o. 2, 790. 
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Rudolphusi^eAxxiWKKox^ Eggebei^tus als Gegner K. Heinriclm 4 ge- 
nannt in einem Briefe dfes Bisdi. r. Naumburg an Landgr. Ludwig roa 
Thüringen, s. 1. & d. | 

Leokteld HalL 693. Dadeehiaas. Barojiina ad h. aaa. — ^ BAdolf roa Stade? 
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'Sigefridtis pi9vfgiiiiS'-nietMi(ile^B6ilvl«us comes Ipalatinna Bkni do- 
Wimis^e d^iLaca) Zenge in der Stiftungen Urk. seines Stielvatta Hem- 
lieh Ton Lach für Kl/ Laaoh Am Rheln^ cooperante Adelheidt uzore; 
(die Adelheid hatte in erster Ehe Graf AJbrecht v^n Ballenstidt, vä 
dem sie Otto den Reioben und'SlgCrfed erzeugte, ivelcbar Letltre Uef 
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suenft-^rsobeuit «nd die Pfols am Rhein von seinem Siiefvater erbte).. 
Act. Ind. I. regn. Hmr'uA XXXYIII. 

Tobtr 378 u. prob. aS. OoAlbeMn 1, 441. Acta paK 3, t^. Gfialber 1, 156. es 
ori^. Sücaeaa notit« 238. Crpiliaa erÜuUrte Reibe der Pfalzgr. t. Acbcn, Ute Za. 
gab«,' 1764. 4. (woiin Überiiaopt Toadeiaym 1080 gebonieaSigfiried gebändelt wird) 

Magmit D«x Sw.awi» 'äelavros rebellantes XIV uxbibiiJi captU 
rabegit . - • { 

' AjMi. Saxo^ ChroiK Hüdesbem. Lcibn. 1^ 733. 

In den Tidoi de Hertoge Magnus van Sassen vor np p e de Wenede 
unde oriagede se und wan in ave 14 Bur^e. 
- Cbroo» Laoeb. Eccacdi p. i3M«. 

1094. 
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In diesem Jahr entfloh cEe Adelheid (Fraaedis sagt Berth^Id Con* 

stant' d; h» Eupraxia), Wittwe Heinrichs von Stade und seit ^089 Ge» 

mahlinn Kaiser Heinriclis 4, vor des Letztem Tirannei zu Papst Ur- 

biein nach ItaHcn^ wo sie blieb, bis sie 1097 (Alb. Stad.) nach Rubbrnd^ 

; ihrem -^aterlande, surttekkehrte. 

Ded^sbin. ad 1093. Bertbeld» Coaatant äXb. Stad. & Cebbardi IL a^. p. 55. 

• • • • ' 

April 13. In diesem Jahr stirbt Heimrieb Pf^kgmt am llhein und Herr zu 
Lach und hinterläßt die Pialz seinem StieCsohn^ Sigfried von Ballen- 

i «tfidt ; . 

iSiebe wß K)93. Den Tag ergiebt das Laacber Todtenregisttr. — CreHiaa Iste Zu- 
^^ab« sd der ^illaL Reihe der Pfafcgp^ Cbroa» Hildeah» TMoer 379. Eccard eeow 
priac. Sex. 507. Scbrader DyBaat^a p; 113. W«s Tolner p. 383 dber Sigfried hat, 
ist gani falacb vad desi Tritheok (AiMi..£Urfaag.O entnommen. 

, fldäigerus Udo MarchioJ dedit comitatum suum Stadhe Friderico^ 
quem habuit XL annis» 
Aan. SaM* Cbroa. Sazew 

^v: • . . ... i . 

Friderioi avia et matelr de AngUa Aav^antes in cemitatu Stadensi 
naufragium passae sunt et secundmn jturis rigorem regiae ditieni sunt 
msflieift>tL Mulieres ad cameram Odonis (Odae) nxoris UdonU Irans» 
, latae sunt, mater cuidam nupsit, a quo suscepit tres filia^. ter^a nupsit 
Reinolda, qui genuit . et ea filios Fiiderkiün et Okicum ; filii fato!^abi» 
liter a dominis educati sunt et adultis coUata administratio ei dispen- 
satio quarundam viRanim -^ FriderteuH ta|n primo Udone (IL) vivente 
quM.eecmdo (III.) nunquam jugum suae conditionis detrectaVit, unde 
ad admimstrationem cemitatus Stadensis vocatus est, cui se ideneum 
diseretione et strenuitate praebuiJU 
s. sa 1113 tt. 1135w nad'Gebbardi H. aqnit 60; — AU»; Sladent^ 

1096. 
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Henandte ^tdberst» Ep» ntonachoa in Hibmeburgensi cenobio coL 
looat in eenöbinm Bildastevesa. Dat Non. Jun. Ind. lY. Afet Bilsi- 

nebuTE. ' I . . . ' ^ 

I. Itl der StUbafabdaC des Biantdiclber HOacbeUostera Hilleraleben an der Obre. 
. tf. WcasleiCsaepw i4&. BMatflMlIb 1^ 175. <- Gerken.Cod. i, 1. a orig. 
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Trier. 



Regensboig. 



Febr. 19. 
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Not. 9. 



Kin 3a 



Herrandut HalliersUMl. Ep. peileioBa Aldeslndis filiontmqiie efni Bo. 

donli, Widekindl, Gtmoelonis in eMnobium Hildealeveiise moMMdum e 

HilMneburgensi eenoblo eollocavlt ele. prctentibus Ekberto marrhHHie 

ipsorumque advoeato Milone. Dat Non. Jim. Ind. !¥• Aeüm Hil- 

desleve. 
Brana Bntr. cur Bearbeitmic tob Handic^. % p. 396. Riedel Bdlr. 1 , 13. Darf 
(p. 8—13) befinde« akdi Neduicbica ▼•• de« GraCMi rtt AnoMMlcWa» GnAtm 
n. a. w. ala llleale« Vögten dea Kl. HiUenlebcii. 8. die SUnntafel. — ämä. 
8az« ap. Eccard. it 476. Von dea Graue« tmi Griebe« a. aacb Gcrba Cod. U 
Crollina Reibe der Pfaligr. sa Aacbeo p. OSa 

TII. Cal. Aug. dedicatum est monasterinm Bigaviensia coenoUi (Po> 
gaü) a domiiio Hertwigo Magdeb. Arcbiep» cooperantibus Ezelino Ha- 
veUmrgensi Ep. etc. in praeientia Wigbtiti (von Groitsch) ejusdca 
loci fundatoris. 
YiU Wiperti floffia. 1, 17« Hut fondat Bigaag. Hoffia 4, 131. 

Adelheit paiatina eomitissa, Gemahl Hermann mid Sohn Sgfrid 

stellen Urk, aus in Linburf^ in pago Logenahe. 

Crollioa 2te Zo^e 375. Brower Aon. Trev. p. 710. AcU ocad. paL 3^ 80. Sdal- 
toa 1, 310. 8. Weok heaa. Geach. 3, 309 ?on dem Henuaaa. 

Sigefridus comes (Pfalzgraf) als Vogt von Trier In ürk Erdiisdu 
Egilberts von Trier. Dat U. Id. Febr. Treviris in aula ptiUiea. 
Crollioa 3te Zugabe p. 357. 

Henricus Imp. Wiberto, interpellante MarcMmie ffeinrico Qvon 

Stade) niansos in Scorlup» in burgwardo Zcolin tradUit. Dat XVUL 

KL Julii, Ind. IV. regni XLL imp. XIIL Act Ratisbone. 

Ludwig 3, 179. Menkeii 3, 1006. 8cb5ltgen YViprccbi Udc 3. Schdico 1. 310. 
Worba Mro. 53. B6bner 1955. 

Udo ßfarchio cum Saxonibus de barbaris triunyhat. 
CbroD. Siedecb. Leibo. 1, 853. Meibom 1, 453. 
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1099. 

Sigefridus naiatinus comes lest in Urk. des Bischofs von Speier. 
Moguntiae Y. Idus Novemb. 
WArdwein aabaid. 4. 330. 

iioo. 

Adhela siv^ Adelheit Palaüna (Wittwe Pfalzgraf Heinriciw u. Al- 
brechts von Baüenstädty Romam, pergens defuncta est 

Ann. Sazo mit geneal. Notiz. V. Kai. April, bat NecroL monaat Laacb h^ Qei- 
lioa 3te Zagabe. — S. StammUfel. 

Udo Marchio et alii complures Saxonum barbaros, qni tiutiel 
dicuntmr,. ^nvasit et de ipsis iionorifice triimqphkns, ^■■vbMK Brande- 
hurh'per quatuar mJdnam bbaedit et 4Nmit '-'^ '' 

Ann. Sazo. Daaaelbe wird bei 1101 wiederbolt Sind ea iw|ei Thalsacbea! 8.Bi^ 
del 1, 337. Ueber.idie lk.¥efr.35. Gliron. :Saxo za llOl.t An«. Winrdk ap. PM 
C 3, 94640ado UMHhja}, >««..ttldish. ni |«d. jVIL DodicUmis. ^ 
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Brandenburg urlMi Slavorum ab Udane marcJdtme obsessa et 
capta est 

Cbron. Saxo tp. Wedekiod Noten 4, 357. 

Dum a^huc gens illa (Brandenb.) Slavonica et Saxonica cultibos in* 
sLiteret ydolorum, Ydo MarcMo antique Alarehie eis Albeam ciim aliia 
Saxonibus barbariels, qui Liuthieidicebantur, Brandenburg inva- 
dentes eastrum ibidem potenter cepemnt. 
Pulkawa «p. Doboer 3, 140 (tctUtar\Bruid«Dborgeiith Cronica). 

Bi den Tiden Marcgreve üde wan den Weneden af Brandenbiirch* 
Cfcroo. Lfioeb. Eccardi p. 1347* 

um.llOO. 

Ueber die Sitten der Slaven in der Mark in dieser Zeit vergl. Mob* 
sen Geseh* der Arzneiwissenschaften in der Mark Br. 1781. 4. (ein 
noch immer treffliches Buch) pag. 47 folg.; dann besonders Helmold 1, 
83 u« 2, 12 Verehrung heiliger Haine , die Gerichte am Dienstag (jt- 
cunda feria cum flamine et regulo conventus populi), Gottesurtheile, die 
Priester (ad nutum sortium, wie wieder Konig und Volk ad nutum 
illius pendent) n. s. w. In den alten Bildern zum Sachsenspiegel (s. 
Kopp Bilder u. Schrifteii d. Vorzeit 1819. 8. u. Deutsche Denkmäler von 
Batt 1820. ioL) tragen die Wenden spitiee Mützen und bunte Strumpfe. 

Omnes transalbani inbeneficiati in parte orientali serviunt, in Polo- 
niam, Slaviam et Bohemiam (dieUebersetzung: alle, die oberhalb Oster. 
'land Von dem Reich -belehnt oder desReicIis Dienstmann sind, suUen 
dienen zu Winden, zu Folandt und zu Behem). 

Yetas aalor de beDeficiis s. Eichborn Bd. 3. p. 337. Der Recbtasats cebSrt dem 
- 12. Jahrb. an, ond aacb das 5alr. HerzogspriT. t. 1156 bat ebe solche l&slimmiuic. 
Die Bilder som elchs. Lehnrecht (Kopp Bilder n. Schrillen der Vorteit Bd. 1. 
1819. 8. TenUche Denkmiler ?on Batt n. s. w. 1830. foL) drfickfn diesen SaU durch 
einen FWs ans, der sich swisehen den Belehnten nnd den Wenden befindet. 

Pomerani fines Felonie aggredientes fortalieium prope SaQthock 
extnutehmt 

Boenphaj 

f^ols p. 3 

AbhSngiikeit Ton roten, in weicner es Discnoi vuo ron uamDerg spiler trat — 

lieber ^Zanfoeh in der rfemank s. Geritca Term. Abb. Bd. 1. p. 3Ji» «, Bd. 3. 

p« 3J6 Q. u llfi4. — VeifL Ssli Gesch. von Pommern 1, p. 107 folg. 
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JEdnbv^ I Hu. 16. 



Congregatio Monachorum in Rossenfeide coepit institui ei^ulsis inde 
cleri^, — a Marchlone Udone et matre ipsius et fratre et marito 
I ileroris Ijps^rum datum est Romae S. Petro* 

' iJ .Anft S«M., (^hroiLfSaza sa 1103. Ad. Bremens, ^temp. Libentii Archiep. Bre- 
1 9^f0 Cftron. sUv. Linde^brogiL Chron. Lnneb. Beeardi p. 1347 (Herserdde). 
^ ^^ ;Kro4Aaoriv,WAddtod;Nö&4, 3W^ . 
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Cwics S^iffßAsä pniatinus te«t. in Urk. K. Heinrichs f&r KL Lob- 
bes. D. XyiL KaL Junii, iln«. VUL ord. XLVm. regni XLYI imp. 
Yni. Act in obaddione oastri Lemburg. 

I . Hifselaotit fi7S. Okaci ep; 1» M3. Böhmer 1963. Terri. Ann. 8«co. 
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Sigefridus comes palatinus t«st* fa Urk. IL Heinri^hi fOr KL A» 
denne. Dat Kai. Julii AqiüigranL 
MineuB 1, 368. Wkmm 1964. 

Tor 1102. 

Hardewicus nonus Arehiap. Magd, ordi^averat Brandenbnrgiandf ae- 
clasiae P^olcmarum et Hartoertum ; Havelkergeiiaem fVlchmawum e( 
ßezelonem. 
Chroo. M«gd. fileiboiD« 



Hardewicus Archiep. Magd, (moritur XV. Calend. JuIil) in 
t. Mauritii (Magd.) ab Hezelone Havelbergenn £piscopo hunuttor. 
Cliroii. Magd. Heibom« 

1103. 

Principe« Saxoniae contra Udorum Marchionem oongregati Alef» 
leve obsident, patria ab utraque parte ineendio vastatnr. 

Aim. Saxo. Cbronotr. Saxo xa ti04. Klotter AUlebea bnoate llOS ab. te. 
Cbron. Saxo ap. Wedckiod Notea 4, 358. xa 1103. 

Bi den Tiden aameden sie de Heren van Sassen uppe ded Marc- 

Eaven Uden unde besäten Alesleve, an beiden lial?en ward dal Last 
ide rovet unde brant 
ChroB. Liiad». Secavdi p. 1353. 

Sigfridus comes palatinMttgt in fJrI& K. Heinrichs i&r 9mm Klo- 
ster bei Heidelberg. Act. IV. Nonas Mart. Ind. XI. regu XTJX. iaip. 
XVIIL Act. Spirae. 

Miraei noüt 281. Tolner 34. probat« Miraeos 1, 674. Cod. LmaUk U ^^ BSb- 

mar 1968. 

Sigefridus comes palatinus lest, in Urk. des 'Stifts S. Stephan in 
Mainz in presentia domini Imperatoris (Henrid). Ind. KL i. L & d. 
GOntlier 1, 161. Te^leidie BtSkmei 1970. 

1104. 

Pasclialis Papa monasteriuni in Rosenveld, quod Udo JlfarcAio mar 

tnttte Rudolpho et matre Oda ditavit, confirmat Dat. Latexnni HL 

Idus Aprilis, Ind. X. Pontifl 11. ^ , 

Roeenfcld tat Hanefeld im Bremiacben a. 1101. — Vogt moa. Ined. Bremens. 1^139. 
Hiat com. Lianicena. p. 290. Meolcen 3, 1132. Roth rea Stadmis. p. 28. Gebbaidi 
MarcLa^oU. 69.. 

, tun 1104. 

Marchio Luderas qoi et Udo et mater sua Oda et frater snos Mar- 
chio Bjudp^hus ^e eonu^^o Herrandl, £p. Ealverstad. quosdam ez mo» 
nacliis de Hilsendbbieh" tn Rbsenfelde äcMuxierunt et apud canoniMS lbi> 
dem oommorantes eharitatil^ knpetravetunt^ quod quidqvid. In eo loeo 
iiabebant, vohAtaiie dimlserunt, praepositui loci pro restitutione 2 ta- 
lenta a Marohione in Alslebe reeepit — j[Heinricus imp. adFoeadam 
ecckniae Fapae contnlit ^— .) fasehaiisPapk ecclesiam RosenfeUensoa 
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•oilL nriFUegiis libertavit. — His ordinationibus Dominus Sifridtis fra- 
tflrynneipum praepositus ad S. Nicolaum et canonicum in ecdesia ma- 
jori in Ma^deborgh non interfuit, in studio tune existens, qui. rediens 
hoc sine suo consensu actum esse graviter tulit, verum anno tricesimo 
fratris sui Luderi rogatu matris suae laudavit et quidquid hereditarii 
Juris in eodem haberet loco, obtulit etiD. 

ChrQn. Hsrtefeld, Dafs das Stift Ton der Oda und ibren Söbneo Udo Harchio o« 
Rodfilpbas, in qnorum patrimoDio monasteriam aitam est, nomittolbar unter den 
pSptll. . Slohl gettellt sei, sagt auch eine Bolle Papst Aiezander's 4. Ton 1260. 
Togt mon. iiiM. 1, 153. 

nach 1104. 

. Stisbt Sifridus canonieui Magdeb. et prepositus S» Nicol. Magdeb. 
(filius Vdonis L) 
Chron. Hancfeld. Der Todestag Ist der 7. AngnsU 

1105. 

Alboinus Ep. Merseburg, ob interventum domini Wigberti monasto- 
rio Bigaviensi villas in burcwardio Groiska, in comitatu Udonis Mar- 
cAioms, tradidit. Ind. Xu. DL CaL Oct ordin. IX. 

Es ist asflallend« dafs bier Groitscb noch als IL Udo seb5rig angegeben wird, da 
er es doch iiagsl an Wiprecbt rertaaseht batte, welc£er 1(3 i &]. Pegan stiftete. 
S. Wersebe Colon. 3, 464. Wabrscheinlicb ist die Urk. aaeb einem Sltem Fonun- 
lar aasceferligt. Nach Abb. Ursp. n. Ann. Sazo hielt sich iC Heinrich 4. in die- 
sem Janre apod Wigbertnm anf, qoi partibos in illis, qoas Sorabi inbabitant, prin- 
cipabatar, nnd sog von da an den Rhein. — Menken &, 1007. Hiat. com. Lisnic. 
175. Hofmann 1, 30. Schnltes 1, 219. VVorbs Inv. 55. 

Rothardus Moguntin. Ardiiep. — oomes Theodericus in castro suo 

Katelenburc monasterium fieri institidt — Adala comitissa uxor ejus 

*- obtulit curiam suam, quam HersFelde possedit — praedium quod est 

in Tammeremutlie cum piscatorilms. Actum Katelenburc IIL Id. 

Novembr. Ind. XTV* 

Sollte Tangerrofinde ond Calbn gemebt seia? — Leokfeld ant Walkeoried. 251. 
Kaüenb. 22. Orig. Gi^lf 4, 646. Schnltes 1, 220. VergL Wedekind Noten 3, 254 
n. Scbrader Dynasten. 

Quilibet filiorum ducis Ottonis (von Nordheim) in comitatu Stadensi 
unam curiam kabuit* 

Alb. Stadens. Chronic Harsefeld. bei Voet mon. ined. — Es ist wahrscheinlich, 
' dafs die HSuser Nordheim nnd Stade in naner Verwandschaft gestanden haben, doch 
ist das Verhaltnifs noch nicht aofgeklirt S. Schrader Dynasten 53 n. 210. Schul- 
tcs 2, 194. 

Slavorum gens^ contradicentes Christiane fidei^ Hehrico regi suo 

ohristianissimo consueta tributa negaveirunt eo quod frater ejus Batue 

oeekus esset, Henricus antem conquestus est dud Magno suas injurias, 

dux vero amico fideli condolens cuin exerdtu Saxonum venit ei in ad- 

jutorium et oongressus est cum Slavis, quorum erat maxima multftudo, 

Deo >latgente Victor faetus est Hee rictoria celebrls Slavorum populoa 

ad christianam fidem agente'Henrico i^o illustri revocata est 

Chron. S^ Michael Lnneb. ap. Wedekind Noten 4, 412. Hclmold 1, 34. — Cruco 
starb in dieser Zeit nnd nnn gelang es dem Heinrich, Gottschalk^s Sohn, sich des 
Königreichs der Wenden, wozn anch die Prignits gehfirte, sn bemichtigen s. Rad- 
loff 1, 65. 

[16*] 
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Aug. 33. 



1106. 

Servicrunt a die illa (nach dem Siece dea slar. Forsten Heinridi) 
omnes orienulium SdaForum nationes Ileinrico sub tributo piveeepit* 
que sclavomin populo, ut vir eoleret agrum auum et ezstirpavit latna» 
culos de terra. ' 

flelmoM 1, 34. $. 7. t. Gericea SÜfühUt p. 61. 

Hoftag Heinrichs 5. m Mainz, in natali Dominl, wo alle Fttrstm 
(aulser Herz. Magnus von Sachsen) und auch Sigefrldus Palaiinmt* 
0. Böhmer 1975. Abb. Ursperg. Ano. Hildeth. Uooüieiiii pr^drom. 1, 700. 

In Sazonia Udo Marchio aquilonaris Iiabita eonventione cua Slagns 

Duce et Archiep« Bremens! venementi infirmtiale repente eoepit labo* 

rare, qua ingravescente ad loeom Rosenvelde est delatus, IV. I9on. Jol 

de hoc seculo migravit — Rodolfo fratri illius eonüssa est MareUa 

per octo annos ab Heinrico rege, ut nutriret filium ejus Heinriamu 

Ana. Saso. mit Lob der FrGmmigkeit des Udo nnd teiner Frdgebtckeit gecei db 
Rotenfelder MSodie. Cbron. Saxo so 1107. Ckron. 8azo tp. WeddcuM Hfl« 
4. 36a Albert Südens. (Loidgeffat Htfchio, qsi ei Udo). ChrmL OacsciM. bd 
Vogt 1, 138 (ad tnendam, qspnaqoe cretecfet.HeiDriciu iafaatalaa). 

Marcfpreve Udo ward siele unde let sie voren to deme Qostere Res- 
sevelde dat lie selve gestift, hadde it oc gegeven deme Stola to Ro; 
Nicht lange dama Iie starf unde is aldar begraven. 
Cbron. Laneb. Eccardi p. 1359. 

Uto Marchio de Saxonia obiit 
Abb. Uraperg. 

Udo Marchio obiit. 
Cbron. Stederb. Leibn. 1, 853. Mrlbom 1, 45*2 zu 1107. — Ikbsr Ude^e 
lina Irmengard ond aeioe Töcbter s. Stammtaf., Alb. Stad. n. Cbron. üaiscC 

Rudolf US filius Odonis primi duxit Richardim de Franeonia ( 
comitis Hermanni) cum multa hereditate, unde genuit Udonem, RoduL 
fum, Hartwigum et Lutgardim, quam duxit Fridericus palatinua de So- 
mersenburg. 

Alb. Stadens. Cbron. HarseC ap. Vogt. S. Stammtaf. 

Mortuus est (in £rtenebur^) Magnus dux (Saxoniae) sine filüs luu 

bnitque duas filias, unam Eihcam, alteram Wlfhildem. — Heliiea m- 

psit Ottoni comiti (de Ballenstede) genuitque ei Alberhan (Adalbertaa) 

marchionem, cognomento Ursnm. Uic Albertus , alteram W1C> 

hildem duxit Henricus dux Bavariae (der Grolsvater Heinrich a, cogno« 

mento Leo) — 

Cbron. S. Micbael. Lnneb. ap. Wedeldnd Noten 4. 413. Alb. Südens. HelaoU 1« 
35. Cbron. Sazo ap. Wedekind Noton 4, 360. Cbren. Slav. Lindenbroni p. W. 
Anon. de Gnelfia Orig. Gnelfl % 314 (AHcugam, matrem Adelberü Harchioais de Sih 
zoniiO. — Dea Todeatag (23. Ang.) ergiebt das NecroL S. MlcbaeL Laaeb. 8. We- 
dekind Herz. Hemnann. 

.Dux Magnus Saxonum moritur, dueatus eonüti Lothazio de Sqw- 
lingeburg simul cum Mazchia oommendatur. 

Cbron. reg. Pantaleon. 

■ 

Ludervs obtinuit Ducatnm Saxoniaie gubemavitquo tan Selavos 
quam Saxones cum modestia« 
Alb. Stadena. flelmold 1, 85. 
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In Sertisleve XXX mansi et diinidius possessi a latis teutonicis, a 
togurdii (Smurden) IX maus! a slavonicis militlbuai, ad ptepösifii. 
ram in Groningen pertinent XXXI mansi in Cropeiistede, Amendorf. — 
Erkenbertus Corbej. Abbas hanc cartam' jussit conseribi test Ysinkone 
QSsieo) Adelrado eomite. Actum Corbejae. 

KindliDger Beitr. 3, 119. E« werden die Lasten der slaTonici milites aofgefährt 
I. ü. iter qaod debent ad GosUriam (ad Barllionwick) I«cere.r VerfiL Wlgtad:Qc- 
•ckicbte ▼. CorTej 1. 2, 179. — Eio ShalicLes Register der Einkaolle tos GrOnia. 
gen etc. om 1185 steht das. 2, 221. 

nach 1106- [ 

Ego Ermingardis (von Stade) condono praedium (in Thitmarsia), 
sylvam prope Grimeshorst etc. duas marcas pro remedio animae domini 
mei Luiden sive Udonis Marchioms et fiUi mei Henrici Marchionis 
atque boni Henrici comitis ejtisque conjugis Mechtildis et omnium eo« 
nun, qui hoc coenobiiun fundaverunt etc. a. L d. & a». . .... , i 

Eifligeridct ia CiiroB. Harsefeld. bei Vogt mos. ined. 1, 127« 



liov 



1 



» 
Com Brizanorum et Stoderanorum popnli, hi videlibet, qui 
Havelberg et Brandenburg habitant, xebeUare pararent, v^um füit 
Henrico armis adveräna eos utendum, ne duanun genti)UD,..i^fl^i|äa 
toti orienti rebellionia maCeriam partuEiiet Perre^t ergo cuM Nord- 
albingorum armatis peragransque Slavorum provinciam cum inienti pe- 
riculo venit Havelberg eamque obsidione vallavit. Praecepiti|Ue omni 
Oliotritonnn populo, ut descenderent ad expugnationem urbis -^ interea 
perlatum est ad Mistue, filium Henrici, quod gena quaedam fdret e vi- 
cino, fertilis omnibus bonis habitatoresque quieti *- Slavi iUidlcllaAit 
L in i. sive Linogea. Aasumsitque seeum ducentos Saxonum et trecen* 
tos Slavorum et abiit inconsulto patre^iter bidui per angustiak nemo- 
rum et difficultates aquarum ete. iiruitque super improvidos et puxit ex 
eii infinitam praedam et captivitatem hominum — maturantes redituin) 
incolae conglobati ad pugnam pronrnnt, velentes captivitatem liberaJre.> 
Tidentes ergo ii, qui erant com Mistue, se immensa multitudine eir- 
cumfnsos — obsbtentium multitudinem peremerunt in ore gladji, prin- 
cipem eorum captivum secum abduxerunt veneruntque ad Henricum et 
exereitum, qui erat in obsidione ^ vietoriam et divitias TeportentcsL. ^«-* 
Post paucos autem dies Brizani ceterique rebelies päc^M^'^ostuIave» 
rant, datb obsidibus, quos Henricus voluisset — in hunc modum sedatLs 
rebellibus Henricus ad sua reveisus est, Nordalbingorum quoqm^ popull 
ad sedes suas rev^rsi sunt 
Helmold 1, 37. S. Wedekind Noten 6, p. 163. 

Wie Heinrich Havelberg belagert und sein Sohn Mistui ,,eynen he» 
meliken winkel der heyden" zexstdrt. 
Detmar's Chronik ed. GrautoK 1829. Bd. 1. p. 17. s. Cnn YandaL 3. c 23. 

Hinricas princeps Slavorum obsedit Havelberg. 
Cbrom Riddagshos. ap. LeflNk 3, 77. s« 1134. Doch wohl hiehcr g^kftri^ 
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Diese Urlraade iat ofleobar ODlcht — Bochhols braoiL GescL 1, p. 411. Lm 
HanL Stiftshiai. p. 92. Martrue Coli Tet. Hon. 1 , 6:25. au» eioem CoiiaL dct KL 
Grabchaft in Weatfalen. Callea 106. Uanheim concil. Genn. 3, ^7. 8diStti^ 
Nachlese 4, 553. Hom commenUt. in epiatoL AdelgcMi 4. Sdunidt G«s^ v. Km- 
lao. 131. Wak«r Zu«, u Leu Hagd. fliaL 63. DeaUck ia W«UW Siapd. 3, 30. 

iiia 

Monafteritun eaaoiiieontiii Hamersleve inchaatar. 

Cbron. Saxo. 

Zusammenkunft und Friede Kaiser Hainrichs mil Herzog Boicslaii 
von Polen in Bamberg: Hemieus Res castris et terria in Poknia le- 
quisiüs et signanter Castro Lubuss, quod.ab eo in dominaliooem per- 
pctuam Maideburgensis Arehiepiscopiu acceperat, e:qpresae rcnunciavit 
Dlagofa p. 38a a Wolilbrfkk LcUw 1, 8. 

Oda Marchionissa, filiastra ducis Ottonis, uxor Udonis Uarchiom 

senioris de Stedhen, mater Heinrici et Udonis junioris et Rodolfi Uar- 

chionum, (et filiae Adelheidae) obiit 

Ann. Saxo. Chronoer. Sazo so Uli. Chroa. Saxo ap. Wedekmd Notm 4, 36. 
Cbron. Harseleld. bei Vogt 1, f 38. bat den Todeatag Idas JkaaariL 

Slavi regionem Albianorum iriUmpunt, inde Duk Lotharius penao- 
tus terram Slavorum hostillter invadit, norem nrboi munitiores ciqpit, 
obsidibusque acceptis victor rediit« 
Ann. Saxo. Chron. Leiba. 1, 737. 

Bi denselven Tiden quemen de Wenede in dat Lant bi der Elre 
unde^^branden dat unde slogen dar Ludes yele. De Hertoge Lader vor 
do üppe ' deselven Wenede unde vorstorede ire Lant, he gewaa in ave 
negen Bürge und nam Gble van in und vor vdder to Ltoide. 

Chron. Lnneb. £ccardi p. 1360. 

Sigefridus comes palatinus et Trevirensis eedeslae prindpaUs al- 
vocatus lest, in Urlc. Erab* Bruno von Trier* Dat Confliientiae lai 
m. KaL Aug. 
G&nther 1» 169 (s. a. 165). 8. Tolner 283. 

llil. 

Praepositüra in Hildesleve mutatur in abbadaot 

ChroD. Saxo. 

Udo MarcMo in Brandenborch test in Uik. K. Heinriehf fir 
BremÄi: Dat ef'act Wogunt TL Mu« MnJfKcC IV. " 

Allen UmaUnden nach nnicht. In dieaem Jahre gab es noch hfSmt MaHDRifai it 
Brändeaborg. Aach pafirt der benannte Enbiacb. v« Gftlla mkkL -«• '' firk 1 7, üa 



Slgefridtis comes palatinus et cönjax Gertrudis test. in üifc E. 
^einrich s f&r Kl. Refnhardsbrunn. Dat VI. KaL Sept Ind. V. ia^. L 
regii. VIL Act Wprmatiae. 

Noch war SigGrid ala Gefangener am IraiserL Hot — Tfaoringia saora 70. fffhiMit 
vind. 1, 112. BShmer Nro. 2009. Schalles 1, 139. Verd!. Ana. Ssss ad 1101. 
«her Gerirad. < 

Sigfried, Pfalsgraf (am Rhein), "wird der loiiserlicliaii GrefaBgemdiaft 
auf dem Reichstage ni Mains (Böhmer 2010) entledigt 
I Aaa. fliUedL Aaa. Saxt. CroUias Zag.p. 156. Tolaer SK^müM. — > S. lioa 
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Sigefrldum pcUatmtmi comitem diutiiia satis afHictum custodia Jnxta 
priiicipum consilium atque peütionem sibi reconciliatum (Rex) dimittens 
benigne tractare coepit adeo, iit ejus filium baptismate susciperet eC in- 
juriarum praeteritarum oblivisci se facturum sponderet 
Abb. Ursp. 

Beatrix comitissa de Wardbike, Olrieus comes ejus filius kommen 
For in eiiief Urk. £nb. Adcilbejrts von Mainz für KL Reinhausen. Dat. 
in coenobio Reiuhusen lU. Non. Decembr. die consecrationis Act 
Ind. XII. 

Die Urk. hat die falsche Jahrzahl 1100, da doch Adelhert erst 1111 Erzb. wurde. 
Sie ist wichtig zar Genealoeie der GrafeD von Warlbeck (Warple, Lfichow) Stiller 
des Kl. Distorf (s. 1160). Verel. Ledebar Archi? 4, 81. Koken Beitr. znr Nieder- 
slchs. Gesch. 1S33. 8. ^Riedel Mark 1, 205. -- Reinhard ant Thnrins. 60. Leibn. 
scr. 1, 705. Harenberg 1590. Lejser bist com. Eberstein 18. Schmtes 1, 230. 

Ezike et Elle fratres comites, qui Reynehuson et Liehen habitabant 

Elle genuit Conradum (u. Udonem Ep. Uildeshem. s. Stammtafel), Con» 

radus genuit Beatricem, quae nupsit Olgero comiti de Wartbike et ge» 

nuit Oiricum,. 

Veltui opnsc de fam. Reinhard. Ep. Halbertt ap. Leibnit 1, 703. Leukfeld Wal- 
kenr. 2, 201. Wenk heas. Gesch. 2, 47. Tergl die Urk. bei Harenberg 695. 

4 

Es erhebt sich ein Streit über die Ministerialität Friedrichs von 
Stade, Vervi^alters der Grafschaft Stade s. zu 1095. Convenerunt Ar- 
chiep. (Bremens.) Fridericus et Rudolf us comes cum filio fratris Hen- 
rico puero etc. Comes Rodulfus rem tarn diu possessam levi testimo- 
nio non exponens, cum in manu valida venisset, Fridericum (der seine 
Unfreiheit nicht gestaiid) captivatum abduxit et Saltwedele incarce» 
ravit, donec Imperator cum a carcere alisolvit* 
Albert Südens, t. za 1112. 

Commotio adversus imperatorem coneitata est a Duce Liudero et 

Rodolfo 3Iarchione propter Fridericum comitem de Stadhen, quem illi 

captum vincuUs mancipaverant, quod imp. graviter accepit Pro qua 

dissentione Imp. prindpes Goslariam (Natale Domini) convocat, quorum 

sententia utrique damnantur. Ducatu« Oitoni de Jiallenstad committi- 

tur, Marchia Helprico de Ploceke. 

Ann. Saxo. CluMn. Sazo so 1113. Chroa. Sazo ap. Wedekind Noten 4, 363. 
Cbron reg. Pantaleon. Chron. Corbej. ap. Harenberg. mon. ined. 1, 14. Ann. Hil- 
deshem. ap. Leibnit 1, 738.^-» Dies war die Yeraniassnng zur Belageranc Salzwe> 
deis im Jahr 1112. S. Stensel 1, 653 o. 654^ 

1112. 

Sigfridus comes palatinus stiftet das Kloster Laach am Rhein und 

erwähnt dabei seine« praedecesajoi; Henricus (s. zu 1095) und seiner 

Mutter Athelheid, y^ auch sexner S5hne (filii mei). s. L & a. 

Honlheim 1, 492: . Tolner probat 33. ' Gfinther 1, 172. Grolliaa Zogabe o. s. w. 
p. 158. Schalles i, 234.^ Das hierzu ceh5rige Reitersiegel Sigfrid^ findet sich 
Thl 3. der AcU nalat. «AdiniiToliicr 0.364«.-- Za dieser^eit besals 



besals S%frid aach 



siuungen an per £<ipe, , eine ferDinfumg, aie s^ii loio wiener cmgeueten ik. — 
Anclk Gater am Brabätat '^ab Sfsfria an- Ki C«^ch, wohl Ton seiner Qrofsmatter 
'Adela ▼. L5wea herrftbroBd«.' Tolaer p« ^86. X|ie herrliche Kirche in I^iacli fdert 
noch Siefirid*s AndeskeB,! . / • -t i ^ 
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Sigefridtss palatinui cames tesl. in Urk. Eni»* Friedrich von CSUa. 
Act« Coloniae •• d. 

FUcher Isenbarg. GeacUecbttrag. p. 75. 

Sgefridiis palatinus comes, qiii H^nrico comiti paiatino in palüii 
comitatu successit, lest in Urk. K. Heinrichs für KL Laacli. D. VII. 
KaL Maj. ordin. XIIL regni VI. imp. IL Act MouasleriL 
Act Pal. 3, 196. Gamher 1 , 178. Bfthmer 9017. 

Adelbert Archiep. Mogunt bettätigt die Stiftung des Klosters Her* 
renbreitungen aii der AVerre durcli Pfalzgraf Sigfried. D. V. Noaas 
Maji, Ind. V. 

CrolUus Zogabe 3S3. Kodietibecker Aoal. Hast. 299. Scholtcs 1, 233. 

Hainricus Imp. cum exercitu Saxoniam petit, rebellantibiis contit 
eum Liuthero duce et Rudolf o Marchione, sed statim dederunt se. 
Cbroo. ElwaDg. ap. Frekcr 1, 676. 

Imperator Salwidele obsidet, ipsi (Dtix Ludenis et Marduo Ro- 
dolfiis) non longe cum imperatore piignaturi cum exercitu manent, tci 
misericordia dei omnis belli^ rabies dissipatur et praedicti princtpes 
gratiam imperatoris obtinentes honoribus suis restituuntur. 

Ann. Saxo. ^ Chron. Saxo. Ann. Hildeshem. ap. Leiba. 1 . 738. Cbnm. Saz« ap. 
. \Vf dckind Nolen 4, 363 (P^st plora discrimina daiis obsidilnu pacifieaaiar) s, SUn- 
xel 1, (>54. — £rtle Envilinang ?on SalxfiredeL S. Riedel Mark 1, 42. siav. L^ady 
das. 104. 

Heinricus Imp.: noverint, quod Adelgotus Magdeb. Archiep. curiam 

Wesela etc. Mogunt. ecclesiae per recompensationem dedic eCc test 

Archiep. TreverensiSf Episcopi Otto Babenbcrgensis, Herbipoleiuis , Re> 

ginliard Halverstadensis, Hildeshimeusis, Mazzo Fardensis, Cicensis, 

comites Dethi, Vl^icbertus, Heinricus, AdelbertuSy item Adelbertus etc. 

Data XVI. KaL Julli, Ind. V. ordinat XIII. regni VI. imp. IL Actum 

Salzwitele. 

Der eine Adelbertus ist Tielleicbt Albrecbt der BSr oder eis Graf Toii Ebersteil 
dieses Namens. Es werden noch yiele Grafen als anwesend gcnaniiL — Gpden Cod. 
1, 390. Schuttes 1, 233. Uubmer 2019. Worbs Inr. 61. 

Durch die Einnahme von Salzwedel wird Friedrich von Stade aus 
der Gefangenschaft befreit (s. IUI). Restitutus in integrum (Frideri- 
cus) dominos suos humiKare laboravit et efficaciter suppeditavit, cum 
igitur Heinricus Marchio vacuum noroen principatus eestaret et Fride- 
ricus domini sui rebus aflSueret, ex deliberato come$ Modolfus et nepoi 
suus (Neffe) Heinricus Marchio juvenb, cum multa miiitia Stadium pro- 
perant, Fridericiis iugit — tandem mortuo Rodolfo Fridericua lestiaiua 
est priori possessionL 
Alb. Stadenf. JS. lu 1124. 

Reinhardus £p. Balberstad. canonicis in villa Osterwidc, pvaedis in 
comitatu Friderici comitis, in villa Ottenlere, vineam in Bickendorff In 
comitatu Luidgeri cpmitis etc. donavit; postea vitam, quam in Osterwik 
inchoaverat, in villam, quae dicitur Hunersleve, transfert et TliieCbui^ 
praedia in condtätü Fritherid comitis: in Hamersleve, Heiinge, Bortens- 
feve, Arcsleve, Bäddenleve: in comitatu Heniici Marchionis in Sten- 
berge^ Glaainge, HiUesleve; in comitatu Gertrudis comitissae in Weste- 
ren #te« test Addbertus comea. Dat V. Id* Augusti, vigilia S. Lsn- 
rentü, Ind. V. s. L* ' 
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Der WitikiD^f der nach dieser Urk. in das Kloster eintrat, ist wohl der Sohn der 
Aldesiodis de Eilikistorp ^Add. Saxo. Eilsdorf am HuTwald Ledeb. Archiv 6, 111). 
lieber die Orte Riebe Wersebe Gaae p. 121. 139. 250. Ledebar Archi? 6, 126. 
Uindel Mark 1, 59. 77 o. 175. — Leukleld \VaIkenri<*d 2, 206. Meibom Walbeck. 
Chron. ed. 2. p. 197. Ltinie 17, 2, 25. Leakf. Halb. 700. Hiat. der Pfalzgr. 97. 
Leokf. Blatfkenb. 25. llarvnberc 179. -^ VergL Wedekind ^oten 5, 66. Ledebar 
Arcbhr 6^ 110; Wohlbrfick Alvensl 2, 701. 

Moritur de Saxonifle principibus quidam nomine Udalricus, Ludovici 

coinitis geüer, cujus possessiones Sigefridus liereditaria sibi veudicabat 

suocessione, sed Imp. easdem in jus regni conabatur attrahere. Quae 

causa recidivae discordiae fomitem coepit ministrare. Nain comes to* 

tam Saxoniam^ suam videlicet patriain, tantis implevit querimonüs, ut 

Ducem Lotharium, Rudolfnm Marchionemy Wicbertum, Fridericum pa- 

' latinund comitem etc. nomtuUosque alios ab obsequio traheret imperatoris« 

Sed et Ep; Halberstadensis et Gertrudis ille praepotens per Saxoniam 

vidua violentiam pati ab imperatorüs praejudicüs invasione praediorum 

suorum clamitabant. 

Abb. Ursperg. n. nach ihm : Ann. Saxo (Odalricos de Wimni^r. o. Sigerridos comes 
palatinns). Chron. Saxo. Ann. Thuring. ap. Eccard. 34S (mit Erzählung, dafs üojfer 
von Mansfeld am 6. Jbni Tucbore (Teochern) erobert habe). Chron. Halberatad. ap. 
Leibn. 2, 131. S. Tolner 287. Crollios Zugabe p. 162. 166 n. 299. Vergl. Löber 
de burggr. OHam. 1741. 4. p. 12. Stensel 1, 654 seUt Ulrich'« Tod in 1111. 
Schrader Djrnasten 121. 

Heinricus imp. Natale Domini Erpesbirt celebraFit; illuc cum prae- 

dicti Saxoniam prineipes curiam non adissent, indignatione nimla com* 

motus imperator bona eorum diripi, etiam inter ipsa festa praelrepit. 

Ann. Saxo nach dem Abb. Ursperg. Dodechimu. Hieraos eotwickelt sich, der Kneg 
im folgenden Jahre. \ 

iiia 

In dem Kriege wegen der Orlamündisclien Erbschaft kommt es, im 

Anfange dieses Jahres, zur Belagerung von Hornburg im Halberstädti* 

sehen, bis Graf Uoyer von Mannsfeld die Sachsen bei Wahrenstedt, 

unweit Quedlinburg, überfallt, den Wipert gefangen nimmt und den 

Ballenstädtischen Pfalzgrafen Sigfried verwundet (21. Februar nach 

Tolner), so dals er am 9. März stirbt (VL Idus Mart. Necrolog« S. Ma- 

ximin. ap. Hontheim. prodrom. 1, p. 972). Sigfrieds Güter, namentlich 

die Pfalz am Rhein, zog der Kaiser wegen der Rebellion ein und gab 

sie dem Gottfried von Calwe, der sie bis 1125 behielt, wo sie erst Wil^ 

heim, Sigfrieds Sohn, bekam. 

Siehe ad ann. 1121. Crollina Zagabe p. 164. Tolner 287 «. 290. Abb. Ursperg. 
Chroo. Pegav. Ann. Hildeab., Alb. Sud. «. Chiionogr. Saxo (zu 1114). Ann. Clo- 
etcrrod. in Crolliua nene Zugabe p. 32 ( obiit. Sijefridaa com. palat , coi aacceaait 
Willeimna). Yergl. Stenzel 2. 322 n. 1 , 656. Sirhe auch die Grabtchrilt im Klo. 
ster Herrenbreitongen ap. Crollina Znpbe p. 282. Schnltes 1 , 233. — Sigfried^s 
Grab sieht man Imf der Ldwenbarg bei CasseL Wilhelm w^r erst einige Jahre alt. 

ImperjBitcMt Kc^lberstad. venit, castellum bpiscopi Homeburch obsedit 
Ep. et ^ygyridus paldiinus comes et Wiciertus cum imperatore pugna^ 
turi casttfs'fllrad longe äxis manetit, sed deditiolie urbb facta«, belucus 
tumultusvoliitäis est "--- Interhaee Wicbertiis comes et Sigifridus pala- 
tinus comes p^rdita regb griEitia ab Hogero de Mannesfeld, in'quadam 
villa deprehensi, Wiciertus capitur, Sigefridus vulneratur, ex quo vul* 
neire non multo post moritur, vir nobiUssimua .et. nuUi in omni probi* 
täte lecundus: .iJodlovicus mA dedilionem eompellitur^ 

[17»] 
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Ann. Saxo. Abb. Uraperc. als Quelle. Cbron. Saxo xo 1114. — Ueb«r dm Ge> 
faogenicbaft Pfaltgr. l^rieSricha von Sacbaea 8. eine Urk. bei Leukfeld Ualb. 701 
Scoimler ball. Samiolang i, 155. Scbaltea 1, 235. 

In der Oldeu Marke dar lach to dOsser T>t de Sladt Soltwedel 

allene unde was mnz wöste van Volke uiide slund vel langes Rores, 

darvan wart dat Volk gebeten de Ror Wende unde wart ock do ge- 

nomet de Wendische Marke, de lesle van den Fürsten de sterff, de 

heyt Anicke (Heinicke, Heinrich) do vell dat Land an den Keyser, de 

gaff dat eynem Filrsteu van Swaben, aver de Safsen und Hertogh Iau 

tarius de geveii dat Grave Otlen to JBallenstide , dat eyne Oisacke 

was des Kriges halven, de twischen den Keyser und^ den Sassen wart; 

aver Grave Otto nam de Olde Alarke in, he hadde to Wyw« Eileb 

Herthoge Magnus Dochter to SaCsen, de gewan öine dre Kinder u. s. w. 

Albertus, genomet de Bare, de na oine de Olde Marke reygerde unde 

Stede unde Borge dar buwede unde WAn de Nige Mark unde wart eyn 

Grave to Brandenborch; Grave Otto de reygerde seventeyn Jar. 

Kaisercbronik bei Abel Samml. alter Cbron. 173*2. p. 135. Die Nachricbteo «ad 
iwar verworren und xnm Tbeil offenbar falacb, geben aber docb einige Fin^enetni 
Siebe fibrigena 1074 Sdiwarz Geogr. des Norderdeatscblaiids. Gerkea ikieGetä. 
der Slaven p. 109. Wersebe Colon. 9. p. 474. 

Barbari, qui dicuntur Liutici, coxmWo Ilodolfi MarcJäonU fnx^Xet 
odium, quod habebat adversus Miionem (comitem de HildesleveX uultas 
strages patriae intulenint 
Ann. Sa^o ib. p. 476 siebt Milo*8 Genealogie. Cbron. Saxo sa 1114. 

1114. 

Rodolfo Marchione de Marchia ejecto, Hemictis, filius Iratris gus 
Udonis AJarcliionis, eam recepit. 
Ann. Saxo. 

Rodolfus comes remisit Heinrico filio fratris sui Marchiam es^le- 
tis VIII annis. 

Cbron. Saxo zu 1115. Vergl. Stenzel 1, 662. 

Liuderus Dux Saxonlae expeditiouem movet super Dumarum Shi> 
vuiii ejusque filium, principem quoque Rugianorum circumvenit etc. 
Aon. Saxo. fleknold 1, 3& 

Dux Liutgenis in expeditione ad interiores Slavos habens in ao- 
xilio 3farchionem Heinricum Stadensium, qui contraxerat secum mul- 
titudinem Slavorum; — a Marchione subacti — haec provineiola tsX 
Irium — in tres — divisa Rugiacensibus ac Havelbergensi episeo- 
iplo interjacet Haec Conrado urbico Frakenlevensi ininisteriali nostro 
et Conrado de Groninge referentibus, qui expeditionem conserlpserunt 




Rodolphus Marchio, iTiieoWicus c. et filius ejus Milo, Helperieus 
U^ in Urk. IC Heiiirifais für £^ ^auUnzelL Dat VU Kai. Septembr. 
Ind. VlII. regui IX. imp. IV, Act Erpesuort 
Scböttgen dipL 1, 14a Deideorach 409. Scbaltea 1, 238. BSbmer 2041. 

Herbertus eocles. Brandenb. minister cum Monacho Adalberone 
Magdebwgmsi inmuneraMUa destmsit idola, in looo oapituU, 4ui Li- 
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seko nuncupatur, in provincia, quae Mortzene vocatur, construxit la- 
pideam basificam, dotavit villa Gowene, Avellone consentiente advocato 
cet Fact lud. VU. epact. XII. coucurr. III. regnante Hinrioo impe- 
ratore. s. d. & I. 

Ist der Stiftangsbrief des Klostert LeiUkaa. S. Riedel Mark 1, 210. über die ÜK 
Verhs». p. 37. Ueber MorUene s. Riedel Mark 1, 214. — Oelricbs p. 3. Gerken 
StifUhisU p. 343 (an beiden Orten fehlerbaft). s. das. p. 66. 

Imperator natalem domini Goslariae celebravit et Duci Liudero, ßlar- 
chioni Rodolfo etc., ut curiae Luic intersiut, edicit Non veniunt, in 
Walbike praesidio commorantur. 
Ann. Saxo. Cbron. Saxo. Ann. Uildesb. ap. Leibn. 1, 738* 



1115. 

Coosiderans Inlp. Saxoniam manifeste jam a se deficere contra eam 

ut iratim, ita etiam armatus venit et tarn ex bis quos adduxerat, ^uam 

quos inibi aibi voluntarios invenerat, castra non modica instituit. Sa» 

xones vero periculis suis rem agi cernentes, copias suas ex difersa lo» 

cant, non pugnandi contra dominum suum audacia, sed defendendi se 

necessitate coacti ipsi per interiiuncios imperatori confirmabant. Cum» 

que per aliquot dies pars utraque alteri minaretur, quidam vir fortisy 

nomine Hoger, qui Sigefridi palatini comltis nece se £amosissimum in 

aula regis effecit, assumta electa juventute, Saxones suos compatriotas 

audacter invasit etc. 

Ohne Zeitangabe, nnd kanm wird berAbrt, dab Hojer gescblagen Tmrde^ — - AbK 
Urspergeos. 

Interea Otto comes de Ballenstide cum LX de Teutonicis vicit dua 

millia et octingentos de Slavis in loco, qui Cothene dieitur, ex qui» 

bus corruerunt mille YCC et amplius, T. Idus Febr. 

Ann. Saxo. Cliron. Saxo. Chron. Magd. Meibom. % 324. Kaiscrebronik bei Abel 
p. 127. S. Ueber die llt Verf. p. 23 a. 27. 

Eodem die (dem Tage der Schlacht am Welphsholz, wäre also 

11. Febr.) Sdavi Transalbini, hae occupatione (eben des Streits des 

Kaisers mit den sächs. Fürsten) Saxonum intellecta, fines Saxoniae 

manu valida intravemnt, quibus prindpes orientis (Gr. Otto von BaU 

lenstädt) cum exercitu occurrentes muUipIici strage facta^ de ipds victo- 

riam pariter sunt adepti et divina dementia Saxon«s uno die gemiho 

honestavit triumpho.. 

Chron H.lbertt Leibn. 2, 132. Cbron^ picL Botbon. Leibs. 3, 33.5; Cbron. veL 
Cell, lilenken % 437. Piacb Cbron. Erford. ap. Menken 2, 476 u. 3/207. IV. Idos 
FebmariL 

In demselben Dago quemen de Wenede to Kotene unde roveden 
unde branden dat Lant. De Herren t de den Sassen to Helpe kommen 
solden, de vunden de Wenede to Kodene, se stridden aldar mit in — 
de Sassen gevrunnen den Sege» 

Cbron. Lnneb. Eccardi p. 1361. 

Imp. Brunesvic occupat, Halberstad devastat, Orbgemunde ebsidetur 
ab amieis ejus. Contra quos Dux Liuderus et principes praedicti — 
in laco, qui dicitur Welpesholt^ III. Idus Febr. cum imperatori con» 
gredluntur. Graf Hoyer bleibt, der Kaiser wii*d g^schlagen und geht 
an den Rhein zurück* 
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Ann. SaE«. Chron. Saso. Ckron. BiCMig. Ano. Thnring. Eccardi p. 366. Chnn. 
Saio ap. Wedekind Mottn 4, 363. Ueinold i. 58. o. Alb. SudnM. u Calmd. 
Febr. %icbe Steniel 1, 663 a. 3, 324. Lani Seodacbr. 33. Ueber die CaMJialle 



Abstammanc der Frbn. t. Puflitz Tom Gr. Hojer •. Angeln oad Garceot. Das 
WclfsboU Hegt bei GerbaUUli im Mannafelditcfaett. 

Dati Herzog Luther, nachher Kaiser, den K. Heinrich nad der 
Schlacht bei Weifsholz, als T^tztrer Sculenburch castnim obsedit, von 
der Belagerung abzustehen genOthlgt und die Burg neu proviaatirt hsbe, 
erzählt: 
Ann. Sazo ad aan. 1133. p. 657. 

Hinricus Rex insolens principes Sazoniae infestabat graviter prnr^ 
vitque dignitatibus suis Itodulfnm Nortmarchia potiUun eie. auhrtilaJU 
que pro eis alios sibi faventes. 
Hist fandat Bigaog. Hoffm. 4, 133. YiU WipertI ib. 1, 34. 

Adelgotus Archiep. Magdeb. Wiebertum (den Jibigeren von Groittch, 
der in den sächs. Krieg verwickelt war) cum suis ultra Albiam in übe, 
quae Luhborch (Loburg) dicitur, colloeari fecit, cujus loci prefecua 
Pribom adhuc fere erat paganus, eo quod ultra Albiaa Ulis tenpori- 
bus ranis inveniebatur Christianus. 
YiU Wibert ap. Uoffin. 1, 34. Uiat fand. Bipiig. ib. 4, 133. 

£p. Halberstad. et 3IarcMo Rodolfus Quidelingdiurh obaidet 
Ann. Saxo. S. Stenxel 1, 664. 

Luderus s. Udo genuit Hcinricum, qui duxit Adelheidem Mororem 

MarcJüoms Alberti, quam, cum sine herede moreretw, duxit vAtallua 

suus Wemerus de Velthem, qui genuit Albertum de OMcrburg et reli- 

quam prolem — 

Alb. Stadens. Chron. Hartef. ap. Vogt — Die Heiratb H. Hcfairidi's isl web! ii 
diese Zeit in setzen. Leber die Veitbeim'scbe Familie s. WeUbrid^ ia Ledtbor 



Arcbiv 1. Riedel Marie 1, 81. 



1116. 



Paschalis Papa ecclesiam b. Pancratii penes villam Hamersleve coa- 
firmat Dat Laterani XIII. KaL Aprilis, Ind. IX. pontificatus XVIL 

Lenkt Walkenried 3. 309. Lenkt HalbersU 704. Lftmg 17, 3. 37. 

Cum principes Franconefort convenissent et ibi aliquot dies amneiA 
consumsissent, Adelgotus Magdeb. Archiep., Marchio Rodolfus etb 
revertuntur — alii amicos imperatorls in lü^batia Lintbvrh obaideDt 
Ann. Saxo. 

um iiir . 

Aggihardus ad altare in Nienburg jugera, quae Jaeent raper Sils 

in villulis Blodemizi etc. 8 mansos juxta Bodam, in loco, qui TocsUr 

Hildagestedi, tradit Test. Otto comes advocatus (monaaterii Nienbnig-) 

Kyzo etc. 

Beckmann 1, 433. Schnlles 1, 343. » Ob Hüdagesborg gmeht ist? 



Atalgotus Archiep. Magdeb. notum fadt, quod Adalheit eoalectalii 
Eggehardi de Rotmarstorp tradidit coenobio Nuumburch mansos ete 
lest. Otto advocatus, Helpericus comes (von Plocke), Godaaealeas BÜtf 
de Gabelizo. s. L & d. 
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BedcmaoB 433. Scbnllet 1, 244 macht den Godexoilctis zu einem Herrn tob Gablern. 
Sollte es aber nicht Jabelensza, Beizig sein, also eUi Vorfüir der Burntrafen Toa 
Brandenbors? S. Riedel Mark 1» 332. ^ 

1118. 

Bemhardus Havelbergensis Ep. obiit, cui Hemmo suecessit 

Ann. Saxo. Chron. Saxo sn 1119. 

Adelgotiu Archiep. Magd, ordinaverat Havdbergensis ecdesiae Bern 
hardum et Heimonem. 
Chron. Magd. Meibom. 

Obiit Helpricus comei de Ploceke. 

Ann. SaKO mit gene^L Notis aber das Plötikesebe Haos» S. auch p. 640 n. 476» 
. Chron. Saza sn 1119. 

Reinardus Halberstad. Ep. bona Wedeldndi in Tadistorp, Errikes-^ 
leve etc. ecdesiae Uuysburgensi confirmavit s. a. L & d* 
Leokf. Halberst 706. Lftnig 17, % 28. 

Reinardus Halberstad. Ep. decimam in Wegersleve, Dingelstedt, Ret» 
mersdorp, Uppelinge, Eilostedi etc. ad monasterium in Huysborch con» 
firmat Dat XV. Kai. Novemb. Ind. XL Actum Halberstad. 
Lenkt Halberst. 707. Lftnig 17, 2, 28. 

Relnhardus Halberst. Ep. monasterio in Hvysborch mansos in Sei»* 
leva, Wegersleve, Hakebuma et Horenhusen tiadit. s. a. L & d. 
Leokf. Halberst. 705. 

um 1118* 

Arckidiaconus Trevirensis ad Brunonem Arcbiepiscopum scribit, opioi 

Otto de Ballenstedo comes temporarie pacis conditiones servaturum 

se spospondit promulgandasque per omnia sua castra stationesque cura- 

vit (aliaque de paoe publica); nos item promisimus. s. L d. & a. 

Brower bist Trerirens. 14. CroUins Reihe der Plalxmfen 309. Schöpf Wettereibn 
illostrata p. 1*26. Grfisner dipl. Beitr. 1, 127. — Wahrscheinlich war Otto Vor- 
mund seines Neffen, des Pfalsgrafen Wilhelm, der die Erbschaft seines Vaters Tcr- 
langte, s. so 1113. ^ 

1119. 

Calixtus Papa notum facit^ quod Hathw^is abbatissa assensu here>> 
dum, fratris comitis Geronis ecclesiae in Gemrode bona in Sehusen et, 
Marchione Alberto praesenie, in Hedesleven. Ind. XII. III. CaL ApriL 
Meibom. 2, 432 sn 1118. Hoppenrode snn. Gemrod. 

Adelgotus Archiep. Magd, (moritvr IL Idus C^^.) Junii) sepultus est 

ab Episcopis ffiiriberto Brandenbtirgens. et Heinmone Havelberatcns. 

— Defuucto Arclüepiscopo ordinatur AmoMus Abbas (Slagd.) ab Uein^ 

mane Havelberg. Ep. 

Chren. Magd. Meibom» Kack Meibom 3, 298 bat Ganpertos Hsrelb. Ep. den Abt 
Arnold inangnrirL 

Conradus (Misnens.) Marchio predium, quod Thurgowe nominatur^ 
super ripam fluminis Albae, looum in ipso flumine Alba situm, quod 
vttiga Wert dicitur cet , quibus pater Tiemo comes ecclesiam Reinlieis* 
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I brunnen dotavit, confirmat et dominicale ad locum mercatns in loeo 
Tburgowe dat. Act» Ind. XIII. a. L & d. 
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Goslar. 
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Regensbnrg. 



Januar. 



Jan. 31. 



April 16. 



Magdeburg. 



■in 25. 



Jonl 5. 



Uabn coli. mon. 1« 77. Scbannat find, i, 114. Henken 3« 994. Thmt. taera 77. 
ScbüligeQ Conrad 373. SdmltM 1 , 253. YVorb« Nro. 67. 6& AIm bcnli Con- 
rad Torgao. 

In einer Erfurter Urk. kommt Sigfridus advocatus und Gertxafii 
vor. Ind. XIII. 

Eceard geneal Sax. 510. Orig. Gaelt 4, 531. Scboltea 1, 353. a. CroUi« Za- 

Sabe 395. Sigfrid iat ein iwdtOT Soha Pfalxgr. SIgfUd des lUera «ad Gcclnd aw 
Ittlter a. Stammtat 

Auf einer Zusammenkunft dei Kaisers Heinrieli 5. mit dam Panc 
inter Virdunum et Metim ist auch wegen der streitigen Erbaclmft F&k- 
graf Sigfrids zwisclien ilinen verhandelt. 
Ollo Friaing. CrolUos 311. S. Stenscl 3, 333 o. n 1131. 

um 1120. 

Albertus comes test. in Urk. K. Heinriehs (worin Berengar roa 

Sulzback als AUodialerbe Ulrichs von Weimar vorkommt) ffir das Stift 

Mainz. S. a. d. & L 

Grudenaa 1, 393. Scbaltea 1, 361. Ea iat Immer swdfelkaft, ob oicht der Gnf 
von £bentein dieaes Namens (a. Scbnllea 1, 368) geaieiat sei. 

ii^io. 

Dux Liuderus, Fredericus palatinus comes et Rodalfus (Hiarchio) 
et plures alii Imperatori reconciliantur Goslariae. 

Abb. Uraperg. Ann. Saxo. Ann. üiideab. ap. Leiba. 1, 739. S. SUuel 3» 333 
n. 1, 696. 

RodoJfns Marchio test in Urk. K. Heinridis f&r KL S. Qeorgen. 
Dat Gosiartae XII. Kai. Febr. 

Bist com. Lisnic. 179. Menlcen 3, 1111. Heineedns 116 sa 1119. Worbslo?.^ 
Die Urk. gehört wohl in diea Jahr. 

Hemmo Havelberg. Ep. obiit, cui Gunberius sueoessit. 

Ann. Saxo. Chron. Sazo. 

Albertus comes de Ballenstedt test in Uric Bisehof Reinhaid foa 
Halberstadt bei Stiftung des Kl. Caltenbom durch Gr. Wichmann. Act 
Ind. XIII. conc. IV. Epact XVIII. decennovali cick prinu>, papa Cs- 
lixto II. , Rockeri Archiep. ordinat XIV (f ). Dat in HaUberstadt pleno 
concilio XVI. Kai. MajL 
Schotten Dipl 3, 691. Schaofcegl 337. Schalles 1, 360. 

1121. 

Adelbertus comes Zeuge in Urk. K. Heinrichs S. ffir BaBbei{. 

Dat Batispone Ind.- XIII. Octava Kalendar. Aprilis* 

Schnltes hiat Sehr. 351. Sehnltes 1, 363. Böhmer 307t ^ Ob saa Bwie Bal- 
lenstadt? 

Otto comes et filius ejus Adelbertus, Budulfus cmaes test in Cik 
Erzb. Rodger von Magd. fOr Kl. Neuwerk vor Halle. D^t Nonif i^ 
nü Magdeburg. Ind. XIV. Kalixto Fsqm^ Uenr. Konp. 
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UiBt. com. Lisntc. 180. Henken 3, 1111. Dreihanpt 1, 7'21. Ladw. 5, 67. Boysen 1, 
3'24. Con. Nov. Operis Eallens. Archiv. Regit Berol. Worbs lav. 69. — Ueber die 
StiftoDg des Kl. Neuwerk s. «ach das Cbron. mont. sereni n. Chron. Bigaug. za 1116. 

' Abbas (Corbejensis) Liutgerum ducem adiit, auxilium ab eo implo* 

randi causa contra, Adelbertum^ qui nobis (Corbejensibus) piscationem 

in Wisera abstulit, sei nihil abbas profecit, völebat enhn dux Scla- 

viam invadere. 

ron. Corbej. Hanno v. gelehrte Am. 1752. p. 305. Dasselbe in Wedekind Noten 4| 
i. Ueber die Weserfischeret s. Bdhiner Reg. CaroL Nro. 424, 772 a. 577 (Ealc). 

' Dux Luiderus coltecto exercitu Sclaviam invadit, terram cujusdam 
Zhietitubaldi usque ad mare praedabundus perambulat, urbibusque in de- 
ditiohem' aeceptis, qnanun una Kizun dicebatur — cum pecunia non 
parva Victor regreditur. 

Ann. Sazo. 



Ch 
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Mense Octobri Henrlcus Imp. Quintiliburg venlt et hue optimates 
regni, kgati etiam apostolicae aedis -« cum autem disceptatur de statu 
regni et de investituris eeclesiarum et. hereditate Sigifridi comitis pala- 
tini, pai:tim favendo legi, partim. düFerendo causam usque ad praesen- 
tiam Apostolici, dissimuLito foedere incertiores redeunt, quam venerant. 

Anselm. Gemblac. ap. Pistor. 1, 946. Albericos tu 1120. Groliios Zngabe 166. 312. 
Nachfileiizel 2, 334 n. Abb* Unperg. ist statt Qo^dÜDbarg: WOrzburg riehti^er. 

Förmula pacu inter papam et imperatorem: de hereditate palatini 

comitb SigiCridi, sicut.Meiis (s* su 1119) inter ipsum (papam) et domn. 

imperativem definitum fuit^ ita permaneat. 

Marlene Collect. 1, 673... Di^se^.YerglMch bun wohl hier ta SUnde. S. su 1125 
ji. yergl. Schalles 1». 261. 

Il(^|iih^rdu8 Halberstad. £p. delegat bona loci, qui Calvo dicitur, 
(juxta §alam) versus aquilonem siti, in quo felicis; memoriae Oda co- 
mitissa regia stirpe orta sanctimoniaKum congregationem collocaverat, 
sed qtd desolatus est, utilitati fratrum Scheningensium: in vilia HergrU 
mestorp, Rodenesleve, Iggersleve, Badinstedi, Daly verslebe, Ballinge, 
S waMelese , Bulsteringe, Bindorp; Eslestede et Akjendorp juxta Gar- 
deleve et in Silva, Quae Heineisse dicitur, et his'contigua est parti- 
cip^tionem, Sdiirinbiehe etc. test. Jtuodolfus Ma^hio, Adaelüertus 
comcs de JSallensteäe. Actum Häll&erstad. Ind. XIV. in publica sjnodo, 
in feste b. Lucae Evangelistae, Soilixti papae ID., Heinrico imp. re- 
gnante, ordinat. ep.^ XIV. 

Siifuing Kl. Schiküngea bd WoffenbfltteL — Leokfl Halberst 712. Falke 759 hat 




Sept 23. 



das. p. 83. fVilke 767. 



1122. 



ti* 



999. I Wfirsbiirg. 



Hfixbft. 



- fPilhelmus comespalatinus kommt vor bei dem Abschlub des be- 
riihmten Vergleichs Papst Calixtus und Kaiser Heibrich 5. wegen der 
Investitm* der BisdiSfe. IX. CaL Octobr. 

» 

ClitoQ. Vrsk KjaxuS^io. Chron. Engeihns. ap. Leibn. 2, 1Q97. ffleibom 3, 179. 
Lünig B^' 154. An^m. Gemblac. 

. Henricus Imp« quartus per interventuni Hariberti Brandenburgensis 
episcopi Cranä ecdesiae Baibenbergensl confirmat Ind. XV. Actum 
I Wyrceburch. s. d. . 

[18] 
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Schalte« bUft. Sehr. 351. BObaer 2076. -* üacb CbrM. Unp. war Jer 
Norembcr in Bimbirgi woher tkb die Zeit betünaL Croaadi ist der Ort 

1123. 

Praepositura in Baleostid mutatur in Abbatiam, ubi primig exia^ 
tur Johannes Abbas. 

* * 

Abd. SaEo. Cbroo. Sazo. 

Otto erat comes de Baüenstede, pater eomitiim de AnehoU teuit. 
que Soltwedel suo tempore. Qui ctun locum tituli aoi eoiuecraretfai 
monasterium Divi Benedict! concetsitque ipse cum familia in are« 
Anehold, inde titulum mutuabat Otto, pater Alberti, atratoiia lignt 
in dypeo transversa atro gileoque colore variata fexebat. 

Cranz Sixon. Üb. &. 

Otto comes obiit, pater Adalberti Marchumis* 

Cbroo. Ssso ap. Wedekiad Noten 4, 365. 

Otto Comes de Ballestad obiit. 

Aon. Sazo. Cbron. Sazo. Chron. Stederb. «>. Leibs. 1« S54. Meibost 1, 453L 
Chron. pletor. Botbon« ap. Leibn. 3, 337 baben 1134 o. die Kaisercbiomk bei Abd 
p. 130 gar 1130. 

Ep. HalbiM^städensis, Marchio Heinricus de Stadhe, Comes JRoihol- 
fus etc. ad eongrediendum duci lAiidero unanimes oonTeniiint, quibus 
J>ux obviam prc^edit, oastrum (Heimenburch, was der Bischof ad inja» 
riam duds bmite) in potestatem dueis redigitor, Dux victor reiseat» 

Ann. Saxo. S. Stensel 1, 713. 

Heinricus Marcliio juvenis veneficio interiit* 
Cbron. Saxo. Cbron. Sazo ap. Wedekind Noten 4, 365. 

Hinricus Marchio in Luzitx junior obiit, pro quo Hinrieos Rex bi* 
nos Marcliiones inMituit, Wicpertum divitem et Hermannnm de Wince- 
borg, sed Albertus (der Bär) et Conradus (von Wettin) eomites de Sa> 
xonia, adjutorio Lotharii ducis Saxonum^ Ulis pubis eomm invadnnt loca 
et dignitates. 

Hist foadat. Bigang. Hofimann 4, 134. YiU WiperU ib. 1, 37. Sa ra 1133. Cbioi. 
S. Petrin. Blenken 1, 3118. Ann. Tborinc. Eccardi (baben ftiscIiUcb: Heinricns Jfar- 
cfaio de Stadin obüt, pro qno etc.). S. die Stanuntafcl o. ajncbron. TafaL 

Imperator Marchiam in Misne Wieherte tradit Dax Lnideros cm 
aüis principilHis« super hoc indignantibus suscipit bellum et in eandes 
Marchionem Conradum de Wetin dudt et coUocat. Quo facto cum 
Adalberto, filio Oftonis de Ballensiide, usipie Ilburch proeedit eomm» 
que consensu, qui in utrisque Marcbüs primates erant (Stände), ambo 
marchias singulas regendas susdpiunt Wladizlaus, Ihix Bo^miae, tt 
Otto Jussu imperatons transeuntes silvam metati sunt castra nltra oppi- 
dum Guozdec ex adverso Luideri Dueis, praesul Mogontinns et eonei 
Wicbertus dtra fluvium Mildam stabant cum multitudine armata. Sa- 
xones autem in medio positi dirimebant eos, nee sinebant invioeai eoire 
adversarios suos. Wicbertus quasi fugiens rediit, Pux Bodmiae nniltis 
amissis in terram suam abiit, Dux Lit|deBis Libure obsidione vaUat 
acceptoque obside filio Heinrici, qui castello praeerat, victor zediit. 
Ann. Saxo. S. Steniel 1, 714 v. 3, 336. Worbs Inr. p. 33. . 

Jam urgente anno Marchionis Dedo extrema stiipe fato cxatirpata, 
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iAipetator, Dedi Mai^hiosatiim putans herede desolatum dederat Wig* 
berü sub potenüam ; aad «rat iu Satonia ^uidam nomiiie Conradus etc» 

CosiDM Prägens. 

1194. 

Curia Babehbercli (Non.'Maj.)i wo aber Luiderus Dux und die ihm 
anhängenden Sachs. Fürsten (Markgr. Albrecbt)* fehlen, worüber der 
Kaiser sehr aufgebracht ist und einen Zug gegen ihn beschlielst (wohl 
mit, um ihn und die Mariegrafen aus Heinrichs von Ilburg Marken su 
vertreiben). Hier wii^ auch: permlssu et benedictione papae Calixti 
episc Otto (von Bamberg) ad gentem Pomeranorum, quam nuper Dux 
Palon. Balidaus sttbegerat et ad Cliristaanitatis coufugium impulerat, 

abgeschickt 
Abb. Unp: Ann. Sazo. Coimas Prag. 

Wicpertus Marchio obiit XI. Kai. Junü, hie monarchiam quoque in 
Luziz obtinuerat, successit ejus filius cpmes Hinricus, sed comites Adel* 
bertiis et Conradus Marchlam ejus invadunt, quam Adelbertus ad tem* 
pM teuuit. ' 

&.vk iiau Bist ÜHid. Binng: HoADaim 4, 194. YiU WIperU ib. 1, 37. 28. S. 
SieoEel 1, 719« *- *- Um das bier QQd bei 1123 Gegebene za Tcrsteben, wird Fol- 
gendes bemerld. Heinrich Ton Ilburs besafs bis 1117: 1) die Mark Meifsen; 2) die 
OsCttark im ürsprfindicben Sinn du b. die Marie Lsncisberg swiscbcn Malde and 
Saale; 3) die Ostmark d. b. die Mark zwiscben £lbe and Mnide; 4) die Mark Lan- 
siU ( NiederknsiU ). Im Jahr 1117 erhielt Wiprecb^der jfingere von GroiUch die 
Lausitz. Als im Jabr 1123 Heinrich von Hbnrs starb, erbielt Wlpredit yom Kaiser 
die Mark Meifsen, aliein Herzoe Lotbar eroberte sie nnd die Mark Landsberg för 
Conrad Ton Wettin, der beide dann nach WiprecbU Tod 1136 förmlicb erbielt.. Die 
'Ostmsrk sollte nach fieiiirichs Tod Herrmato von WInzenbdrg vom Kaiser erhalten, 
alleia Aibrecbt der Bir beiMcbligt^ «ich ibrer und bebielt sie, bis 1129 Hemnann 
in Unsnade fiel and förmlich entsetzt warde. Als 1124 Wiprecbt von Groilscb 
starb, DemXchtigte sieb Albrecbt der BSr aacb der Mark Laasitz, allein diese mafste 
er 1131 an Heinrieb» IViprecbts Sohn, wieder herausgeben , yon welchem sie nach 
seinem Tode 1136 an Conrad gelangte, der seil 1123 Meifsen besafs. Also bebielt 
Albrecbt nach 1131 nor den Tbeii der Ostmark, welcher den nacbherigen Kurkreis 
bildet, eroberte dazu Ten den Slawen einige Gegenden rechts der Elbe z. B. Beizig 
aad vererbte ihn sof Hersog Bernhard yon Sachsen, seinen Sohn. Conra^ Ton Mei- 
osen war aber im Karkreise (m der Bark £ilenbarg) auch stark begütert. S. Worbs 
neues Archiv 1, 191. a. besonders 295. folg. Lausitzer Monatscbift 1800. lieber 
die ilt Yerfl p. 29. Schaltet 1, 250 Note a. diese Reg. sa 965. 

Bischof Otto tritt seinen Zug zur Bekehrung der Pommern an, über 
Prag, Breslau, durcb Polen (Gnesen), dann über Uzda in confinio utrius- 
que terrae -nr in ezHemia Peloniae finibus (ist Uscie an der Netze an 
der Neumärk. Grenze), dann auf Plritz durch nemus liorrendum et va- 
stum (heutige Neumaric), Stargard, Camin (wo er am Vorabend des 
Johannistages, 24. Juni, ankam und 50 Tage blieb), WoUin, Stettin, 
Dordona, Colberg, Beigard, dann zurück i'dier Polen und Böhmen nach 
Bamberg, wo Otto zu Ostern des folgenden Jahres wieder eintraf. Der 
Zug ist wichtig für brandenb« Gesch., ilumal wegen Errichtung des 
Bisthuip» Camin und für slav. Verfassung^ z. B. sedes principb terrae 
in singidis castris ^Ludwig p. 47 1 ), , As^jr Irecht u. s. vf. 

Viui Ott. s£^ Ladwig scr. Bsmb. 1, 393. in A(^.,Mact. Jnli Tom. 1 et sjv Csnisinm 
kct. antiq. Tom. 3. Vierter Bericht der G^sellspbaft f&r pomm. Gesch. (ViU Ot- 
tonis) Memoria Ottonis ed. Bosch. 1824. —^lieber die Grenzen der Nean^rk an. der 
r^etze (Castellaneien Tuchel, Nskel» Zantoch, Czamekow an der Netze), s. Gecken 
Term. Abb. Bd. 1. p.'32'2. Schwarz Geographie des Norderdentschl. p. 400. YergL 
Seil pomm^ Gesch. i. 196)i ■. des alten tfeffiichen KanUow Chronik y« Fommem. 

*^ [18*] 
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Otio EpiMxypiM, invitante et . adjuvante Bolizlao, Polonorua Doeei 
adiit peregAÜiatjoneiii ad gentem Slavorum, qui dieuntur P^nenuii, 
et Iiabitant iiiter Odoram et Poloiiiam t— oinnemque gentem com prin- 
cipe eoruin Wercetlavo (Wertislao) eonvertit ad dominum, permneUjue 
fruetificallo divinae laudis illic usque in hodiemum diem. 
Helmoid 1, 40. Alb. Sudeas. 

Jtodol/us comes, tnX/tt Udonii Marchionii, Marduo aliqnandia et 

ipse obiit 

AoD. Sazo mit einer jRcoeaL Notis u\bm Sltne, ron deeeo Hartwidi InliiidLiC 
TOD Bremen fmrde, L^o et Rodolfas, non Labentee filiot, intcrfecU soot, ticqne ai- 



•erabiliter nobilis illajprogeniet in mascnluio geneee defeciL *- ChroB. Saxe. Ukec 
Saxo tp. Wedekind Noten 4, 365. Alb. Stadeas. Chron. mont eereni näft Anfabi 
dm Toäteueen YliL Idbi Deoembris. Cbrea. fibneMd bei Vo|t i, 138 heiTIL 
Id. Dec. nnd Macdebune als B^rlbnifaort Cbron. Stederb. Lcibo. 1, 8S4. lei- 
bom 1, 453 o. Curon. ßothon. Leibn. 3, 337 Laben Fridericae Marckio. 

Mortuo Rodolfo Fridericua (von Stade) reftitntus ett priori poMf- 

aioni 
Alb. Südens. S. za 1113. 

(Heinricus Marchio puer venefieio interiit), quo deluncCa eonilafeBB 
Stadensett, quem Fridericus habuit in admimstratione, obtinuit per pe- 
cuuiam ab Archiep. (Bremensi) in beneficio. 

Alb. Stadens. — Üeiaricb Ton Dborg wifd Uer offenbar ait Mari^mf Raiolpb ?«- 
TrecLselL 

Adelbertus Archiep. Mogmilin. notimi fieri eqiit, qoemadmodam 
domina Riggardis post obitom Rudolfi Marchionis mariti mi ei filiua 
ejus Udo, nee non firater ejus Rudolf us cum reliquif liberis ejus mo- 
nasterium in Gerodia cum proprietate, qua Widelo coiies et fiÜus ejus 
Rttdigerus, primittFi ecolesiae fundatores omuisque progenies possede- 
rant, ecdesiae Moguntine tradiderunt. Haec sunt predia etc. test Adel- 
bertus Marchio in Saxonia. Suscepta est donatio in JErpeafnrty Ind. IL 
regnante Henr. V. 

Diese Urir. beweiset, dafa die Stadiscben Markgrafen auch im Eicbsfelde GSter bc- 
safsen s. HannS?. Arckiy 18-27. % n. 150. GOltineer Cbroink 3, 101. — Gndcus 1, 
60. Scholtes 1, 976. Gebbardi AbbandL 3, p. 79. Ueber Graf Widelo s. aock 
Wolf Eicbst 1/ 86. 

TOr 1125. 

Rockerus Magd. Archiep. ordinaverat Havelbergensi ecdesiae Cumr 
bertum, Brandeburgensi Ludolphum. 
Cbron. Hagd. Meibom. 

1135. 

Gumbertus HavMerg. Ep. obüt. 

Aan. Sazo. Cbron. mont sereaL S. Ledebnr Arebiv 8^ 102. 

Otto Babenb. Ep. destructis idoli« Pomeranorum visitat Duoen Bo^ 
miae et in sacro sancto Paschae Sabbato gregem si|i commiasum (Bam* 
berg) revisit 
Ann. Saxo. Seil poami. Gesch. 1» 133. , i . 

In diesem Jaht fiel nach einem Schreiben K. Heinrichs fFilhelmus 
(Sohn Pfalsgr. Sigfrids) das Triersche an. WahifMheinlieh wollte er 
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Fcbnar. 



gegen Gottfried von Calw^ der ihm die Pfalz am; Rhein vorenthielt, 

'kämpfen. Nach K. Heiniieha ö. Tod hat wohl Ki Lothar dem Wil- 

heim die Pfalz nirttckgegebeiib. Gottfried von (>ilw ttbrb übrigens 1129. 

Brower bist Trer. 2,- 91. — BäB Schreiben ist rwlsdieB Lülüch und Aachen er- 
lassen. Siehe also Stciud 3, 338 wegen der Zeilbest n. TSrgl. za 1114. 

Dux Luiderus contra Slavös trahs Albiam ivit, sed inacte rediit 
Ann. Saxo. 

In den Tiden Hertoge Luder vor mit Here over Elve uppe de We- 
nede unde quam wider, dat he nicht ne erwarC 
CbroB. Luneb. Eccardi p. 1371. 

In feste S. Bartholomei omnes totius Imperii principes Moguntiam 

eenvenemnt, ibi EplAcopi, -Daces, Marchiones, eomites omnes unanimiter 

Ducem Saxoniae Luiderum sive Lothariam in regem elegerunt. 

Ann. Saxo. Versl. Otto Frising., Dodechinas, Anselm. Gemblac. ap. Pistor. 1« 
welche IIL Kai. Sept als Wahllag haben. In der Narratie de electione Lolharii 
(Pez Script 1, 570. Qrig. GuelL 3, 484. Olenschlager ErlSutening der goldenen 
Bulle, Rethmeier 287) ist fibrigens keine Spar, dals ein sXchsiscber lOarkgraf bei 
der Wsbl Ditwirkend gewesen seL 

um 112S* 

1 

Hermannus Augustinens. £piscopus Ottoni Babenberg. Episcopo scri* 
bit: Rex Christianus induxit super ecclesiam Christi inimicos Christi, 
homines inhumanes et paganos, Boämos videlicet ae Slavos, qui vulga- 
riter Waluwen (Wiltzen) dicuntur, qui persecutores Christi fitisse 
semper cognoscuntur. 
Cod. epist Babenb. apw Eccaid. coip. 2, 366. Ortg. Gad£ 5, 511* 

um 1126. 

In diebus Ulis non erat ecclesia vel sacerdos in universa gente Lu- 
ticiorum, Gbotritorum vel Wagirorum, nisi tantum in urbe Lubeke. 
Hehnold 1, 41. 

1126. 

Otto Moraviae comes ducatum Boämiae affectans Regem (Lotharium) 
adiit eique magnam pecuniam promittens ad hoo, ut Boämiam secum 
intraret, inclinavit; quod Ulricus, qui eundem Ducatum Jiabebat, impe* 
dire volens nullo Regem obsequio^ coepto revocare potuit Igitur Rex 
Saxoniam intrans claustra sylvarum, quae Bo^miam et Saxoniam se- 
jungunt, hyemali tempore ingreditur, Dux Boämiae in ipsis s>'lvaVum 
abditis locis castra posuit, Rex propter nimietatem nivium per devia 
oberrans, barbari Saxones defatigatos invadunt ac paucis per fugam 
elapsis, quibusdam captis, ceteros crudeliter occidunt; Imperator in col- 
lem quendam ount paucis, quos adhuc reaiduos habuit, se recepit, quem 
Dux (Ulrieps) tanquam dausum tenuit. Tandem Henrico Saxoniae Mar- 
chione, qui de sorore Duds natos cum rege advenerat, mediante, ad 
pedes Imperatoris satisfaeüoiiem offerens humiliter Dux venit, Dueatum 
ab eo suscepit, captivos reddidU, sicque princeps cum multo moerore 
redilt Inter ceteros nobilissimus Marchio Saxoniae Albertus captus 
fuerat. Tanta vero strages Saxonum, praecipue nobilium, ut perpetui^ 
odii inter Saxones et Boämos fernes tuno acoensus, nondum extinctus sit 
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AosceiogeB Mt Ott« FriMg. viu Fridcr. 1« 00. «p. Uctüs. S. ▼. Rawoir Hs^oi- 
tUuea 1, p. SM WS" ^ Mm G9T. commeat. 

Rex LndiffW cn vtUda aunu BohernyAm ingreditnr, sed nox Ib 

ingressu a tat» iUins ^enUs circumveiiitttr per insidias XL Kalenl. 

Martii oeeicQCurqiie aiultitudo Bobilivim de comitatu regis, Adalbertui 

etiam marchio omiübiis cuii perditU eum aliU multis capitur, igmmm 

dux cum rege pacatur, indulta in ipso exereita injuria sieque revertitar. 

ChroB. S«xo «p. Wedekiad Notes 4, 366. Chroa. mont feresi ta Xu. CaL Ckna. 
TiuiriDg. Mealcea 3, 1363 auf den 3tcn Tag aacb S. Jaluaa« yor FaalaadiL äSbetL 
Sladena. — Die b5hm. Clunoniatoa Dnbray p. 86. Chroa. Dohem. op. Mcakca 
1698. CoDtin. Cosmae daa. 1801. aetiea die Schlacht bei Chlamecaai. ChdMCck, 
Hlamoc (Griflich Tkaa*sche Hemcbaft ChlumeU la Uhmca) a. aaf XIL KaL 

■ 

Luderiui rex Saxonum aeduetiu ab Ottone duce Moraviae vam tm 
exercilu venit contra Bohemos juxta oppMum, nonine Chliuneci, vfci 
Sobieslav Dux XIL CaL Slartii prostravit 500 primates illormn -* itgi 
autem pepercit dimisitque eum in paoe« 
Coaiia. Coam. Prageat. (Vieaa. 1784. 4). 

Rex Luiderus acie admodum parva in Bodmiam pro restitncndo Ou 
tone, qui injuste Ducatu se privatum querebatur, tendit, incaute qudea^ 
.tria enim miUia secum assumpsit, hostium XX millia erant. Daeeiiti 
expeditiores regem praecedebant ad praecidendas indagines silrae, quae 
Bo^miam a Saxonia disterminat — lii per invia silvae hottlvm insi* 
diis circumveniuntur, obtruncanlur plerique terrae raeiiores, Milo comet 
de Ammenesleve, Walterus de Amstide etc.; Marchio AddberiMS egie- 
giae indolis juvenis et militaris capitur — Dux veniam (regu) depre-- 
catur — Rex regreditur (nacli Magdeburg). 
Chroa. Saxo. Aaa. Saxo. 

Lotharlus contra Bohemos vadens, quorundam suomm principuB tra- 
ditione magnam stragem suorum militum est passus — - Bellum inter 
regem Bohemiae et ULricum Ducem Boliemorum commissum est XIL KaL 
Martii, in quo multi nobüium de excrcitu regis ceciderunt. Etiam plu- 
res Thuringi, qui cum eo erant, occisi sunt, AlAcrtusque Marchio et 
Liodevicus comes (de Lara) captivi abducti sunt Ibi etiam Otto dux dt 
M^Venheym occubuit, qui causa totius belli fuit 

Ana. Tharing. Eccardi hiat gea. f. 370. Ann. Boaoy. Eccard. corp. 1, 1007. CS»- 
ün. Pesay. ap. Menken 3, 131. Chron. S. Petrin. Meakea 3, 310. Chroa. lemh. 
ap. Ludwig ReL 4, 389. Contia. Sigeberli Genblaoeaa. ra 1137. Dodechiaai. 

Occisus est Henricus rex Slavorum, cujus corpus delatum Lms- 
bnrg sepultumque in ecclesia S. Michaelis. 

Chron. S. Mich. Lnneb. Wedekind Noten 4, 413. a. 3, 3-2. Marirrolog. S.IielMeL 
Laoeb. hat dea TodeaUg. Alb. Stadena. Hi<ermit zerfiel Heinrichs Uerrschaft §bcr 
die Wenden und die «nabhSngig gewordenen Prignitzer HaoptUage wardea ta m 
leichter onterjocht s. Ueber die Ilt Verf. p. 36. 

Norbertus Archiep. Magdeb. Magdeburg comitatu HalFerstad. ae 
Brandeburgensis Episc, deductus X. Calend. Augusti, quae tune ev^ 
nit dominica, magno coneursu principunt 
Chron. Magd. Meibom« 

Schlofs Derhtiberh des Wale de Vakenstide von Frid. eoMi piL 
de Sumersenburch jim. serst^rt 
yid. Ann. Saxo. ' 

Meinfridus comes Slavorum occisus est- 
Aaa. Sazo. 
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Meinfridus Sdavu» de Brandenburg occisus est» 



Ckron. mont. sereni. Ckroo. 8ae. Riedel Mark i. 322 folg» recbtfcrtid^ das Jabr. — 
Eine alte loadirift in dsr flailmer Kirche vor BrandealHurg toll enthalten haben: 
Idihof Jolii obiit Cjlhay» Heafiui» JQiu:ta marito (Vaadaliae reges), ferner Ilerman- 
■01 et S^ehardns ob. It £aL Maj. prinetpi» Bcnmttoiiis filii? SahiooB in Script 
rer. Brand. Ltathinger coinm« 3, 3ik 

Concambium, quod Meingotus Ep. Mersebargensis et abbas C^rbeien- 

sis fecerunt, in presentia Lotbarii regis aliorumque jprincipum, Adelberto 

MarcJdone etc. Geslarie firraatom est» Act Ina Y» regni Loth. IL 

ordiiiat. episcopi L abbaiis XX. s» d. 

Kindlinger 3, 10. ex orig. Sdwlte» 1, 387. Wlca^ Gesch. t. Conrey 1. 228 ex 
antb. — Vei^. Bahmer p. 108 n. Eckstorm'Wafienried p. 11. Diese Urk. bewei- 
set, da(s M. Albrecht schon an» der böhmischen Gefangenschaft befreit wsr, ehe der 
Friede zn Merseburg geschlossen wurde» - 

Lothariue Rex apud Merseburg Pentecosten eelebrans Udalricum 
ducem Boämorum in amicitiam recepit. 

Ann. BosoT. Ann. Thnring. Contin. Cosm» Prägens. Menken 3, 131. Dodechinns. 
Ann. Sazo. Hier wnrde ingleich das EhebSndmia zwischen Gertrud, Tochter K* 
Lothars, «nd & Heinrich geschlossen, woranf die Heirsth sa Gnnzenlech in Baiem 
gefeiert wurde (Orig. GueUL 3, 332). 

Rex Lotharius Babenberge pentecosten celebrat; Dvx Bo^miae hue 
adyeniens domino Regi satisfedt et omnes^ quoiiun parentes occiderat^ 
donorum exhibitione reconciliavit sibi* 
Ansehn. Gemblac. ap. Pistor. 1. Aibericns. — Merseborg ist wohl richtiger. 

Heinricus venit ad imp. Lotliarium apud dvitatem Nurenbero et ibi 

ducatum Saxoniae et omnia beneficia^ quae imp. (als Hers. v. Sachsen) 

ab episcopis et abbatibus habuit, in beneficio suscepit 

Abb. Ursp. Es ist zu beachten, dafs der Herzog Ton Sachsen Lehn ron Geistlichen 
trug. — YergL Orig. GnelC 2, 337. Hehnold n. Alb. Stadens. haben diese Ueber- 
gabe des Heczogthnuis Sachsen an Heinrieh falsch sa 1136. s. auch Chron. Wein- 
gart. Leibn. 1 , 786 uad Lang Sendschr» i. d. Jahr» Raomer Hohenstsufen 1 , 338. 
Bstiiger 41. 

E. Lothar hebt zu Meiseburg in die pas<Aae fiDum Sobieslavi D. 

Bohem. zur Taufe, astantibus primaübus baxonum (in presentia prin* 

cipum Saxoniae) und bestätigt dem Kinde die Oberlausitz. 

Chron. ap. Menken 3, 1698. Dubray 11 » p* 86. Contin. Cosn. Prag. UolTaanD 
2, 285. 

Otto (ep. Bambergensis) per Saxoniam iter disposuit (um Ostern) 

et apud Hiülam per Albam flumen in Habalam perlapsus, Leuticiae 

littora usque adductus est eunctaque co^mpta per terram Leuticiae us- 

que Timinam civitatem Pomeraniae transportavit In Usedom war dann 

(au Pfingsten) conventus baronum, capitaneorunv, totius provinciae et 

praefectorum civitatum (Landtag) zur Annahme des Christenthums. 

Vita Otton. sp. Canis. lect anl. 3b In Halle waren Mirkte (nundfnae), wo Otto 
seine Einkaufe machte. — S, Riedel in Ledebnr Archiv 8, 103 ibig., welcher die 
Rieise su H29 setzt. Seil pomnk Gesch» 1, 135. Vierter Jahresbencht der Gesell- 
schaft für pomm. Gesch. p. 161. 

Otto (Ep. Babenbergensis, auf seiner zweiten Reise nach Pommern) 
Magdeburg adiit, postera die Abelberge nsem Episcopatum peiiit, 



144 



Mariigrafeii der Wordmark 



I 



810. 



•••••••••M« 






quod lunc pa|^c»nui erebris Inevrsionibuc destnictum erat, ut Ciiristk- 

nae uominU vis Unmm in eo reliqoiae manseriut Nam ipsa die ad- 

ventus crfvi cMlaa vcxilUs undique cireompositb cujusdam idoli Geroriü 

nomine (deos «llitlae p. 502) eelebritatem agebat Quod ut advertit, 

Episeopus iixbis moenia ingredi reeuiavit, sed ante portam eoniifteiif 

Witikindiim (Wirildndam) ejusdem loei dominum aeeersivit et cur hane 

idolatriank exerceri pateretur, objurgavit, qui protettatus plebea, Arehi- 

eplscopo suo Norberto (Magd.) rebeUem^ eo quod duriori aenitaUs jogo 

eam subjugare tentaiet, nidlo modo eogi pone iatebatur, ut ab eo & 

etrinae verbum susciperet, sed prius moitis oceasum, quam aervitBÜf 

liujusmodi onus subire paratam e%Me. Ideo Witikindus suppUcabat epi- 

scopo, ut eidem civitati errorem suum pandere ne abnueret, dioev 

monitli ejus muko ardentius plebem quam Arehiepiscopi sui JunioBÜni 

obedire. Qui stans In edito ante portam eivitatb, omni populo coada- 

uato, verbum salutis praedicabat et alMÜcationem saerüegae eelebritiitif 

facile apud eos obtinuit, protestantibuj eis baptismi gratiam sab alio 

Arcbiepiscopo prompta voluntate suscepturos« Episeopus vero Witüdodo 

magiiam auri quantitatem et eonjugi ejus psalterium tribuit ÜMque (in 

Havelberg) diversa itineri necessaria cum 30 plaustris eomparavit Dcbde 

a /Witikiiido ezquirere coepit, si ducatum (Geleite) sibi per tegumtm 

suam, sicut in Merseburgensi oppido coram rege Lothario (1123 m 

Ostern s. Böhmer) ei spoponderat, praebere paratus essetf qui abnoens 

respondit, eum per terras hostium suorum paullo post transitumm ideo- 

que ducatum ei praebere non posse, ne forte satellites sui abeisdem 

hostibus capti interirent. Tum Episeopus, fortissima Dei manu super 

se invocata, coepti itineris cursum aggressus est 

Diese Stelle ist bliebst iricbtie (&r das VerhllUiirs der damiliem, balb cbnsUÄebeii 
balb beidnischeii Mark. Wilikind war offenbar ein tlaTiscber fiiapüio^ in der Prig- 
nitz, iergleichea es dort mehrere sab. •• Riedel Mark 1, 364« Andreas Abb. jiU. 
Oltoais ap. Ludwig scr. Damb. 49a. 

Erat illic (in der Prignitz) vastissima silva, qua diebus quinque trans- 
missa venit ad stagnum mirae longitudinis (Müritzsee, hier traf er einet 
von dem Herzog von Polen aus Pommern (capta provincia a duce Po- 
loniae gebt wohl nicht auf die Prignitz) entflohenen IVIann, der nur voi 
Fischen lebte). Erat etiam illic barbarorum natio, quae Morim (Ib- 
riz p. 771) voeabatur, haec ultro se fidei saeramentis ab eo imbui esft- 
tebat, sed Episeopus prudens ad Norbertum Arehipraesulem suum eoi 
dirigebat. At illi Magdeburgensem se nolle sequi protestantes, quia gra* 
vissimo sen^itutis jugo eos opprimere niteretur; quorum devotionem is- 
tuens benigne respondit, se quidem Interim ad gentes sibi comaiBSi 
tendere, sed post earum eonversionem , permissu domini Papae atqoe 
consensu Norberti Arehiepiscopi, eos impigre visitaturum. — 

Andreas vita Oltonis ap. Ludwip scr. Bamb. 496. Der weitere Zog dorch Possen 
aber Demmin, wobei enIbU wird, daf« der K. Lothar kfirslich die Ilaoplsladt 4tf 
Leatizier verbrannt habe (s. 1128), ist fUr die daroalice Verfassiing drr Mark Braft- 
denbur;g ebenfalls wichtig, s. B. der slarische Landtag Qconventus, cariale collofEDsm) 
sa Usedom (barones et capitanei provinciae, primores urbiam, praefecti dfkatmai 
die ErzShlong Ton dem Ualbcbristentbam des Herxogs Wortislsas, die DrokiBig mit 
der Rache des Kaisers (domim nostri Lothani) o. s. w. — Aodreas Tita Ottmis L c* 
1 , 496. Dieser Enihlang des 15. Jabrhond. lieeen offenbar alte gale Qaelka nn 
Gmnde. Pommern wurde damals als ein Yasalleniand von Polen betradit«t voi 
Gin ihnlicbes YerhsUnifs sa den Markgrafen ron Brandeobus bat sich ecst seit il5§ 
gebildet. — Anonymi Tita ejnsd. ibid. p. 693. 
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Die Reise von Magdbbiirg gesehak zu Wauer: per Albam fluvium 
inHabalam prolapaoii Leutiliae littora usque abductus est — (eun* 
eta Hallae ooempta) per ttnam Leutiliae usque Timinam transpor- 
tavit 
Anonym. TiU OUonis «p. Lidw. 1, 693. 

Bei Gelegenheit der Ankunft Bischof Otto 's von Bamberg in Dem* 

min wird erzälilt: Luticensium civitas cum fano suo (Rethraf) nuper 

erat igni tradita a gloriosissimo rege Lothario, selo justitiae. 

Dies rnnfs 1 127 gescbeben sein, wo der Kaiser nm Pfingsten sich in Merseburg anf- 
bielt. Die Leotizier, zn denen Demnin nicbt geborte, werden als Heiden geschil- 
dert nnd dürften in der Ukermark imd Strelitz zn sncbea sein. — - Andreas Tita Otlo- 
nis ap. Lndwig Script Bamb. 497. Anonjfm. vlL Ott. ib. p. 692. 

Adelbertus Archiep. Moguntin. de eoncambio inter praepositum 6i. 
genburgensem et hereaes comitis Rodulß ii et i Marchionis — comitis 
filius, Rodulfus noraine, habebat de beneficio Moguntin. ecciesiae vicum 
Huson in pago Wippergowe etc. D. in Rosteberche U. Jul. Ind. V. 
anno regni Lotharü IIL . 

Mflldencr Tom KL S. Georgen in Tbfir. 1747. 4. p. 34. HAldener BeigscUösser 61. 
Scbnites 1, 391. — Jechabnrg in Thariagen. 

Adelbertus Moguntin, Archiep. firatribus S. Martini de Domo (in 

Mainz) jpraedium in Spurchenheym comparatum a comitissa Richaida, 

uxore JUarchionis Rudolfi, et filio eorundem üdone tradidit. Ind. YL 

Lotliarii regis anno lU. 

s. Wolf Gesch. des Eicbsfeldes 1, 86 Not Gnden Cod. 1, 76. Kremer Orig. Nsss. 
158. — Spnrcbenheim liegt bei Weinheim in der Pfalz. 

Eo tempore, quo Otto Episcopus fana mirandi operis in urbe Cho» 
segowa (Gutzkow) destruebat, legati honorabiles Marchionis Adalberti 
stalum ejus curioslus investigantes supervenere et videntes ecclesiam dei 
illio crescere gaudio magno replebantur. 
Andreas Tita Ott ap. Ludwig scr. Bamb. 503. 

Dum ea gerebantur legati marchionis Adelberti de Saxonia super- 

venerunt, opera et statum episcopi studiose inquirentes. Marcliio enim, 

cum esset amicus valde ac familiaris Episcopo, in gente barbara hunc 

periclitari metuebat, unde, si opus haberet, praesidium et opem ei ferre 

cupiebat. Episcopus legatos apud sese tandiu retinuit, quousque videndo 

et audiendo discerent, quid de suo statu referre deberent 

Anonym, vita eiasd. ap. Lndw. 700 u. ap. Canisiam 3. M. Albrecht hatte die Lau- 
sitz inne, den Chorkreis und das Anhaltische, und konnte Ton da ans H&1& leisten. 

Est insula non longo a civitate Uznoim, Ucrania nomine, sed in- 
eolae duri et barbari etc. 
ViU Ott sp. Caais. lect sat 3. 

Erant trans mare (jenseit des Haffs von Usedom aus) Barbari cm- 
delitate singulares, qui Verani (Verani) dicebantur, qui crebris lega- 
tionibus Ottoni Ep. mandaverant, quod, si unquam terras eorum intrare 
praesumeret, sine mora morti se tradendum sciret. Servus autem dei 
Udalricus (ein Begleiter Bisch. Ottos) navi cum interprete Poloniense 
fanpositus — uavigium est aggressus. Tum vero — terapestas Septem 
diebus continuis mari imminens omnem profectionis hujus cassavit üu 
tentionem. 

Andreas Tita Ottonis sp. Lndw. 510. Anonym, ^ta ejasd, ibid. 705 neoat: insiila 

Ucrania habens mare interjectom. quasi itinere onius diel. 

[ 19 ] 
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99». 



898. 



994. 
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Dn. 4. 



Stnfthiirg. 



Dm. 30. 



ii mmm iM n i 



Jan. 30. 



»..».»■■ M it M »i ■ .» ,> MM»M.M.«MM. 






Jani2. 



Spira ohridetiir, de qua ezpediüone Henriais marchio ndmlmfrif, 
dum revertitur, innuUttra moite obiit IL Non. Decembr. 

Cbron. Su* n UM. mod Wedckind Finlen 4, 366. Ann. DofOT. n lt99. Henr. 
M. de Suteo obiit — opeier ist iwar im Jahr iliS bela^rt, aber nar bis um 
1. No?br. (a. Laag Saadacbr.), wealialb diea« Begrbcobcil fidlricbt im das Jabr 1129 
in setsea iat, wo Speier wiedemni foni Jali ll'IS bis in den Janvar 1130 bdanrt 
wurde. •. Raamer Hobensi. 1, 343. Wedekiod Noten 8 seUi 30. Septbr. lli£ 

Henriais Marchio, filius Udonis MarchionLi, mortuus est« 

Ami. Sazo so 1128. CbroD. Sazo la 1138. Cbroa. HarMfidd. Vogt i« 138 bikfa 
Todestag IL Nonas Decembris. 

Obiit Henricfie Mareliio de Staden, eujus Marchiae Udo Franko^ 

leff praeficitur. 

Dodocbinu (Fn^koobwIT) ra 1138. Bist, fnod« BIgau. Hoff«. 4, 134 n 1I!9L 
CoBt Pegav. MenIcoB 3, 133 ta 1139. » Es ist Frecldeben bei Ascbfnlrbfi afo 
FranlclebeD bei Merseburg gemeint. 

Bischof Otto, indem er durcli Polen aus Pommern corüddubrti 
Icommt am Vorabend des Tages des IieiL Apostel Tltomas in Basteg 
wieder an* 
s. Sprenger Gescb. t. Banz in 1137. MaacoT. comment p. 19. 

Gravis discordia inter Marchionem Albertum de Brandenburg €C 
Conradum Marchionem (von Wettin) principes inflammata erat 



Chron. mont. sereni. 



um 1129. 



Norbertus Archiep. ordinavit Anshelmum Havelbergensem Ep. 

Cliron. Magd. Meibom. S. Ledebor Ardiir 8, 103. *^ 

1139. 

Tfllhelmiis a)mes palatimis test in Urk. E. Lothars fOr Strasburg. 

ScbOpflin 1, 207. WOrdwein nor. snbs. 9, 339. Lünig 14, 735. BSbmcr 310i 

Adalbertus Marchio Hildagesburch nocte cepit et eombussit 

Ann. Saxo. Chron. mont aereni. Chron. Saxo. (Feria 3. pentecostes geht nidit 
anf diese Begebenheit.) — Hildageaburg lag an der Ohre bei Wolmirstldt s. Laie- 
bur Archi? 1, 350. 

Adelbertus Marchio turrim Gunderslevo obsedit, a qua per amioot 
regis pellitur. 
Aon. Saso. Tundersleben s. Wohlbrfick Alvensleben 3, 307. £iedelrar Acht? f, 
354. Wahrscheinlich f&hrte M. Albrecht g£gen Udo Krieg. Ueber die damals nr 
gefallene Schlacht bei Luck (LficksUdt s. lUedei Mark 1, 89). Entselt p. 87. 

Do besät Marcgreve Albrecht Ganderslevo, dannen ward he gedre> 
ven van des Konniges Vrunden. 

Chron. Laneb. Eccardi p. 1373. Abel Haiberat Chron. 313 (Gonderslevo). s. Bsl- 
berstidt gemeinnfitz. Unterhai tnngen 1807. p. 305, wonach Gnnderslebea «in wiitM 
Schlob liei Wegersleben im UalbersU sein solL 

Anno quarto Lotharii — generalis curia Quedlinburg in portecotte 
celebratur, hie Hermannus de Winziburg provinciali (cometia) prind- 
pum judicio abjudlcatur, Winceburg funcUtus subvertitur, quin Burchir. 
dum de Luckem regis consiliarium, homiuem vero suum pro eujusdam 
castri extnictione fide violata occiderit — cujus prindpatu comes Ls- 
dovicus sublimatur. 
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Magdeburg. 



S81. 



Jmü 13. 



Juni 30. 



Oet 29. 
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s. Hmcot. eonm. 34. Chrtii. CMn Hoftn. 3, 116. Chron. Saio aennt ihn: de 
Lakenem comes Fretonam •• K Wel ]Uark 1, 206. Ann. Botov. nennen ihn: comee 
Lachenbejniensis de Sevmhfa Wie IL Albrecht die Ostmark gegen Uerrmann be- 
hauptete 8. IQ 1124. 

Adelbertui Marchio^ Udo comes^ Conradus de Plotske u. a. wieh^ 
tige Zeugen in Urk. K. Lothars fOr Friedrich Pfa^gr. von Putelendorf. 
Pat. Id. Jun« Ind. YU. Anno xegni II« Actum Goslariae. 

Hiit der Pfaligr. 92. Mader 227. Pfeffinger Drannsch^. i, 510. Schalen 1, 720. 
Falke 337. Noilen de Velthein. p. 5. Hist. com. Lisnic 182. Menken 3, 1114. 
Orig. Gaeir. 2, 494. Braonachw. Anx. 1748. p. 2260. Schuites 1, 293. Worbs 
lar. 74. Böhmer 2109. 

In commemoratione S. Pauli facta est commotio maxima civium in 
Magdeburch contra Nortf^rtum Archiepiscopum, qui ascendit in supe» 
riora antiquioris monasterii cum Misnensi et Havelbergensi ep. ibique 
diu obsessus est etc. 

Chron. mont seren. Ann« Saxo. Chron. Sazo. Chron. Magdeb. Meibom. 8. Le- 
dcbar Archir 8, 106. 

Anselmus (Ancelinus ep. Havelb.) test in Urk. Erzb. Norberts von 
Magdeburg, worin er das (Prämonstratenser) Marienkloster daselbst stif« 
tet. Act. Ind. VII. lY. KaL Nov. in suburbio civitatis Magdeburgen- 
sis, in abbatia b. Johannis Baptistae. 
Lndwig 2, 39a Lenkt ant Praem. 11. Lfinig 16» 2, 32. Uogo ann. Praem. 2, 106. 

Archiepiscopus Norbertus traditionem coenobio Ammenslovensi factam 

de manu comitis Hermanni consensu fratrum suorum Ottonis et Thie- 

derici (von Grieben) suscipiens confirmavit Test. Ludolphus Branden» 

burgensis, Anshelmus Havelbergensis Ep. etc. cum tota synodo Mag- 

deburgensi. Ind. YU. s. d. & L 

lat die Skiflongaork. des Benedictiner Mönchakloaters Ammenaleben, welche in eine 
Urk. £nb. Conrads von Magdeburg eingerdckt isL — Leokfeld Barsfeld 57. Lede- 
bnr Archiv 8, 110. Papst Honorios hat das iUoster nm 1130 besUtigt Lenkfeid 
Katlenb. 83. 

Theodericus comes de Griben cum sna conthorali comitissa Amel- 
rade fundaverunt monasterium Ammenslevense. Demum ipsis viam car* 
nis ingressis Hermannus comes et Otto, cujus uxor Berta nomine, cum 
sorore Bia et Theoderico canon. Magd, ecdesiam mutaverunt in mona- 
sticam ex secularis ordinis religione circa 1129, fuitque coenobium con^ 
secratum per Conradum Magd. Archiep. 1135. — Habuit bona in magna 
Rodensleve ex prima fundatione etc. 
Chron. Aramenslev. in Ledebnr Archiv 11 » p. 232. 

1130. 

Udo comes de Frekenleve filius I^odolfi Marchionis apud Aschers- 
ie ve ab hominibus Adalberti Marchionis occisus est pluresque de parte 
ejus capti ac vulnerati sunt Idus Martü 

Ami. Sase. mit geneal. Notis. Chron. Magd. Meibom. Dodechinos (Frankenlanff). 
Chron. HarsefekL ap. Vogt 1, 127. 138 (Idib. Martii). Chron. Sazo ap. Wedekind 
Noten 4, 367. Chron. mont sereni (Franckeleve). Chron. Stederb. Meibom 1, 453. 

Udo (Uto) comes de Saxonia occiditur. 

Ann. Bosov. Hist fand. Bigang. Hoffm. 4, 124. Contin. Pegav. bei Menken 3, 132. 
Chron. Engelhns. Leibn. 2, 1099. Ififst ftischlich den Udo durch Hermann v. Win^ 
cenburg tddten. Dafs Udo bei Lfickstidt anweit Osterburg gelödtet sei (Hellwing 
1, 103 Note), ist nicht ia erweisen. 
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Udo dvzerat sororem Hermaniii de M'incenburg, qui ante suteepCia 
prolem oceisoi est prope Aseenleve e miliübus Marchionis AlbertL 
Alb. Sudeai. Cbroo. HaneleU. (Herse?«lde Mpaltos). 



Marchia septentrionalis, quam Heinricas filius Udonis 
rat, tradita est G>nrado filio Helperici Comitis de Ploceke. 
Ana. Saio. Chron« Stzo. •• HiteoT. couua. p. 36. 

Principatum Heinrici Marcliionis suseepit Canradus, Warn 
culi ejus. 
Alb. Sudenf. Cbron. Sazo ap. Wedelrfod Notca 4, 367 bat (alscb: filtos ej«. 

Rex pentecosten Quidelingeburcli celebrat, ubl qoidam prineipes Inttr 

se disaidentes in coneordiam redeunt 

Ano. Sazo. Cbroa. Goxecens. — a. BSbmer sa 3114. Ob 1129? TisUdckt wvds 
bier Conrad zom Marcbio aeptentr. emaont 

Eilica comiiissa, Magiii Ducis filia, prorinciam cirea Gosekoa (KL 
Gosegk bei WeUsenfels) inhabitavit et in Wirbinensis castri fuadatioBs 
laboravit, eedesiae Gozecensis advocaüam ab Albenme Bremensi (Ai* 
chiep.) impetravit, cujus rei causa inter eam et eomitem laiderieai 
(v. Thüringen) odla gravia oriuntur, qiiae amiconun snomm inCerrentB 
in amicitias tandem commutantur — et adroeatia sub eomitisse ditioae 
est firmata. 
Hiat fondat Goeeseos. Hadert 334 (Hoibiaensit iat (alacb). 

In villa Halla occiduntur a civibus Conradus de Eidstede ete, da- 

mina Eilica de Wirbene vis miserabiiiter effugit Res Lotharius ergo 

adversus Halla misit exerdtum, ubi poenas sui sceleris soLvenmt. 

Cont Peear. Henken 3, 132. Ann. Boaor. za 1139. Ann. TboriiiR. Coarados de 
Eikatede a. Urk. r. 1139. ßObmer 3109 n. Riedel Hark 1, 143. Werben iat Bn»- 
werben (Gerken Term. Abb. 3, 3S9), niebt an der Elbe (Weddäad Noten 3; 389). 

Eilica comiiissa et advocatissa geräth in Streit mit dem Abt von 
Gosegk, wirft ihm persönlich Yerbiechen vor und lälst einen besseren 
wählen. 
Cbron. Gozecena. Hoffm. 3, 117. o. ap. Hader. 

Norbertus Archiep. Magd. fond. hospitalem Juxta eoeles. b. Marisf 
in Magd* test. Lmhlfus Brandenb. ep. Actum in suburbio ciTitat 
Magd. s. d. 

«Hüller Hemorieuecbt 136. Lenkfeld ant Praea. p. 14. Hogo aaB, Praem. % 1091 

1131. 

Heinricus Hilsineburgensium abbas notum esse vult, qoaliter Mar- 
chio AdelbertuSy comitis Ottonis filius , predium qnoddam in Thiate- 
ringerode venale optulit; Remwardus AJibati 25 talenU marehioni per- 
solvenda ea ratione dabat, quatenus ipse ac filii sui predium ab abba- 
tibus in beneficium recipiant, ita tamen, ut jus advocatua in eo nos 
habeant; cum haec agerentnr abbas Martinus predecessor viam li^gns- 
sus est universae cands, (ratresque Henrico oniii ab eo relictua inma- 
suerunty inde hanc cartam inscripsit etc. Data KaL Febr. Ind. IX. 8.1 

Semler ball. Samml. lar tbeolojr. Gelebraamkeit 8. 1767, p. 158. s. Delina in Wc^ 
nigeroder Wocbenblatt 1811, Stück 35. Ea steht bier eine grftiidliche Abbandlaag 
über eingeganeene Dörfer in der Grafadiaft Wenügerode. VergL WedcUnd Notes 
3, 390. Ine urk. iat merkw. ala eioer der ilteaten Lebnbiiefe. 
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Marchio Conradus de Phtzeca, Anseimus Ep. Havelb. test in 
Urk. K. Lothars, worin ar dem Bisth. Magdeburg das KL Alsleben 
übergiebt Act. Goslariae Nonia Februar. Ind. VIIL regni VI. (1130.) 

SagitUrios de Nori>erto 10. Hiit. com. Lisnieeos. 183. in 1130. Menkeo 3, 1115» 
L&oic 16, % 33. Boysen 3, 14. Riehardi Pseadonoriiert. dclectaa 19. Orie. GuelL 
3«,5(M. Dreihaopt 3, B44 haben alle IX. Febr. BmckmaDi» epist. iliner. 4. epist* 
34. la 1130. mit NonU Febr. Bfthmcr 3115. Worbi luv. 75. Siehe Ledeboc Ar- 
chiT 8, 115. 

Norbertus Archiep. de thesauro ecdesiae (Magd») Alealevem urbem 
ab Irmin^arde ßlarchionissa comparavit, ^batiam in illo sitam ab im» 
peratore Lothario- 
Chroikvllagd. Meibom, lieber die Irmingard 0. Wersebe Colon. I, 366. 

Comes Adelbertus de Saxonia, Wilhelmus palaiinus de Mino lest. 
in Uric. K. Lotliars an Kl. Beuem. (D. LeodiL) 

Hofmann commeat. de colleg. Bearo» in Soevia 1771. CroUios nene Zugabe 38.— 
Auf dieaem floflae nnd Synode an Lfitlicb war Papai Innocenx naek dem Coniil xo 
Rheima (Bojaen % 17). Alb. Stidena. Dodechiaua. Anaelmoa Gemblaceoab Böh- 
mer Nro. 3117. Raomcr HohenaUoi 1, 316. 

Synodus a»ud Leodium sub Innocentio congregaCur, ibi Adelbertus 
Marchio de &axonia regia gratia carens deponitur et Hinricua filius 
Wicperti pro eo Marchio in Lusis constituitnr, qui hucuique ab Ad<el^ 
berto exclusus fuerat violenter. 
Hiat. fond. Bigaog. Hoffm. 4, 134. Cent» Pega?. Hedcen 3^ 133» Ann. Boaor. 

Synodus generalis apud Leodium in quadragesima est habita. Hen» 
ricus, Magdeburgensis prefectus, fiKus Wiperü Marchionis de Groitz, 
Marchiam (Niederlausitz), quam patre suo defuncto Adelbertus a rege 
acquisierat, jure legal! reeepit, anno post mortem patris sui XII.^ 
Chron. nont aereaL Chron. 8. Ptetria. Menkea 3, 113. Siehe xn 1134. ' 

Luthario regnante, Hinricus (filius Wiperti) in ijus gratiam rediens^ 
eam (Marchiam in Luzir) recepit. 
Hiat. fand. Bigaug. Hoffin. 4, 134. TiU Tiperti ibw 1, 37. 38. 

Heinricus, Magdel^urgensis piaefectus, filius Wieberti Marchionis, 
Mardiiam, quam patre suo defuncto Adalbertus de Ballenstad a rege 
adquiaierat, legaU jure recepit. 
Ann. Sazo. Chron. Sazo. 

fVilhelmus comes palatinus test in Ur)c K. Lothar s an KI. Epter* 

nach. 1>. IX. Kalend. Maji, Ind. IX. regni VI* Act Treviris. 

Da Cbesne hiat gen. Lncembarg. prob. 38. Miraei not. 341. Berlholet 3, 54. Hont- 
beim 1, 516. mit TIIL Kai. Maf. Tolner prob. 39. mit VIIL Kai. Mai. Miraeos> 1, 
378. Bihmer. 3119. 

Clems Trevirensis Innocentio 11. Papae scribit de electione Archiv 
episcopi: comes palatinus, qui est ecdesiae nostrae advocatus. s. a 1. & d. 
Honiheim t, 517. Etwa in dieae Zeil geh9rig. 

Rex Sazoniam regressus Danos ad deditioBem coegit, simili modo 
super Slavos^rebdlantes irruit eosque subjugavit 
Amk ^VMn; Clur<MU. Saso. S. Ledebor Archiv 8| 116. BUsgo?. commenti 38 folg» 

um 1131^ 

Norbertus Archiep. Miagdeb. eedesiiun &i Nieabvg malignoruni in* 
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cursu temeratam •xpiavit, domieiliuni iniquitaüi tcilieet Avelenbarg 
cum civibus Magdeburgeiu. obsedit, destruit ac terrae eoaequavit 

Chroo. Macdeb. Melben. Cod. aicw ATobabergb. — Die albere TritbutiBiiiMt 
kma icb mcbt gebca. 

1132. 

Rodolphiis Marchio Stiftung xnm Besten seines getddteten Bmden 
an KL Stade. 
Siebe la 1137. 

fVillehclmus comes palatinus test in Uric Enb. Adelbert von MaioL 
Act regni Lotharii YIIL s. L 8l d. 
Godeaas 1, 106. 

Anselmus ad vicem Adelberti Moguntini Archiep. Archieaneenarii 

recognovit dipL E. Lothar's für Trier. Act. Aquisgrani in paschali 

curia, lud. X. (Alexandro papa Leodü existente, test einige Caroinäle^ 

Ob Bischof Auelm tob HiTelberK? Vielleicht mufs es ancb Araoldas bcileea, in 
sonst als canceiiarins ia dieser Zeit Toricommt — L&ai| 16, 908. HinsM 1, 51 
Böhmer 21*22. TergL Chron. Saxo, Albericas. 

ConradiiS Marchio, Bemhardus comes test in üric K. Lotkar's fBr 

El. Walkenried (cum consilio totius Saxoniae principum). Act. Ind. X. 

regni VII. Dat Mulcliusen. s./d. 

Leokfeld Walkenried 1, 355. Lfioig 18, 843. Retbmcier 391. Eckstona 30. SdbaU 
tes 1, 300. Böhmer 3123. — Es ist wohl Conrad n. Berabard t. PJöCs&e eemrinC. 
der dann mit dem Kaiser, Enbiseb. Norbert and Markgr. Albrecbl iber Winbafgi 
Angsbarg, Trient nach Italien sog. 

Rex Lotharius natale domini in Langoliardia aput viUaBi Modo^^da 

dictam celebravit et Conradiis de Ploceke post festiFos diea in obse- 

quio regis pergens sagitta transfigitur siöque egregins juvenia iauDatura 

morte obiit Huic desponsata fuit filia ducis Polanonun, sed antequam 

duceret eam impollutus, ut patruus illius Conradus, de mundo migravit 

Cujus corpus in patriam delatum, commendatum est terrae in Kakelinge 

cum parentibus suis. 

Aoo. Saxo xa 1133. Cbron« Saxo (Medidna). Cbroa. BMmt sereal (ConiadasHw> 
cbio de Ploecke). Cont Pegar. ap. Menken 3, '133. Ana. Tbnring. u. Aan. Bistr. 
(haben falsch: Heinricas M. de Stadui). Alb. Südens. ^ ModoCtis ist ■«■• ia 
llaiUndischen. S. Mascor. comm. 44. Raumer Hobenstaof. 1, 350. 

113a 

Dals M. Conrad v. Pluzke: de Sassenblome, flos Saxoniae gebeiÜMB 

Iiabe und in Hekllngen (ecd. S. Georii) IV. Idus Januaxii beendigt sei, 

sagt: 
Anonym. Heklingensis ap. Beckmann 1, 174. 

Bemardus (der Heilige, Abt von Clairveau) Pisanis scribit: eoi^ 

mendo vobis Marchionem Engelbertum, qui domino Papae et amicii ejos 

(Innocenz 2.) missus est in adjutorium (vom Kaiser); juvenia lutfr et 

strenuus et, si non fallor, fidelis. Habetote, eum Feptris precibai' aagu 

commendatum, quia et ego ei vos amplius commendare euravi wtasofp^ 

ut vestris potlssimum consillis innitatur. s. d. & 1. (1133.) 

Bemardi opp. ed. Mabillon 1, 140. Epist. 130. Baronias 13» p. 38i. Bed^aam % 

37. Knaat ant. Ball. p. 117. Im Fr&hjabr 1133 kam der Kaiser aacb P« 

(Lang Sendsebr. p. 35) aad bier ist dann aacb wohl die Sjaecb gdudlcn (fJssAs 
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apad Piias ab Innocentio papa Alberitaa ad 1132) Raamer Hohenst 1, 35il. Die 
AnhalUachen SchrifUteller behaupten, es sei hier tod Markp*. Albrecbi ilie Rede 
(der sich freilich mit dem Kaiser in Italien befand) ; dies ist aber wobl nieht richtig, 
sendeni £ngelbert, Markgr. rom Istrien, gemeint, den ich soerst 1123 ( Engel ber^n» 
Marchio) in Urk. K. Heinrichs apid Lobwisen bei Utrecht (Kindlinger Beitr. 2, 165) 
erWShnt finde. Nach fflabillon ist Engelbertos Dnx Carinthiae, Marchio Forojalien» 
sis im Jahr 1134 auf dem Concil sn Pisa Marchio Tnsdae geworden. S. Ugbelli 3^ 
865. Päd ad Baroniam p. 487» Orig. GnelC 2, 349 Note. Spangenberg QaerC 
Chronik 2, c. 31. Angelas mirk. Chronik p. 80. P^aii preofs. Slaatsg«s^,l,/^11. 

Petrus Danus stiftet Prämonstratenser Kloster Strzelno XVII. Ca^ 

lendar. Aprilis; in presentia Bernardi Ep* Lubucensis et Petri Comi« 

tis £p. Cnisviciensis dedicationem peregit. 

Dlagofs p. 435. Vom Peter dem Danen sire Pi«)trek, der einen SchwsB im Wap* 
pen fthrte, s. p. 422. — S. Wohlbrttck Lebos 1, 52. 

Lotharltts Rex principibus scribit: Papam Innocentiiuii aä mbem 

eum gloria auximus, Petrum Leonis ejusque compUces, hostes papae In* 

nocentii a princibus curiae suae, videlicet Nortberto Magdeidburgensi^ 

An. Brandneburgensi {reetius Anselmo Havelbergensi) Ep.,^ Allane 

et Henrico Marchionibus judicatos esse. s. 1. & d. (Romae.) 

Ob dies Markgr. Albreeht ist, der sich in lulien beCasd? ^ Wegen der Zeitbest. 
s. Böhmer i. dies. Jahr. Yergl. Ledebor Archiv 8, 116w Baloz. Sehaten 1, 731. 
LOnig 15, 155« Pagi ad Baroniam 4, 483. Dachery spicileg. 2, 480. 

Rodolfus comes de Frekenlove test« in Urk. Bisch. Otto von Hal> 
berstadt. Data YIU. Kai. Junil, Ind. XL ordinat XI. actum in Ga^ 
therslove. 
Ledebor Arcbir 8, 280. yergl. 13, 115w 

Innocentius Papa Nortberto Archiep. Magd, scribit, quod episcopa- 

tus ultra Salam, AlMam et Qderam, quorum nomina haec sunt: inter 

Albiam etOderam Stetin et Lubus; ultra Oderam Pomezania^ Poznan^ 

Gnezen, Wratblawia etc. ecclesiae Magd, pertinere noscuntur» Dat. 

Lateran! II. Non. Jun. Ind. XI. pontificatus IV. 

Cop. Magdeb. Arcb. reg. Berol. Lfinig 16, 2, 33b Boysea 2, 19. — An diesem 
Tage (Sonntaes) wurde Kaiser Lothar in Rom gekrönt (s. Böhmer), nnd der dabei 
gegenwirtige £nb. piiorberi hat sich wohl diese Urk. erwirkt s. Otto Frisine. Ann» 
und Chronogr. Sazo. ,VerdL Räumer Hohenst 1, 351. Die Urk. bei Stapborst 1» 
1, 532 dieses Jahres lieht Slafomm episcopos sor Hamburger Diöaes. Wegen Le^ 
bos s. Friese Kirchengesch. r. Polen 1, 36o. 

Arishelmfis suffiraganeus Archiep. Magd* de Habelenberc tesl in Uric 
Adelbert s £rzb. v. Mainz wegen der Zehuten in Thüringen. Fact. Mo» 
guntiae, Ind. XI. XII. Cal. Nov. Lotharii imp. rtgni fü* iuperii L 
Wenk % 81. Schalles 1, 305. a. Ledebor Archiv 8, 117. 

Anshclmns Havelberg. Ep. test. in Urk. K. Lothars an Kl. Inter» 
lachen in Burgund. Dat. Vi. Idus Novembvis^ lud» XI. regni IX. 
imp. L Actum Basileae. 
Schftpflin Zaringo Badens. 4» 78. BShmep 2132. 

nach 1133* 

Praedia comiti Siflrido de Ertheneburg (um Gosegk) perlinen tia justa 

qancambio Imperator obtlnuit, quae itidem Eilica comitissa ab ea 

proraeruit. 

Chron^ Gocez. Hoüm. 2, 117. Ueber die Familie Erleneburg ». Wersebe CeloBk 
1, 225. 
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I 



um 1134. 

Innocentfai« Papa eonsOio Amhelmi HavelburgenÜM Ep. 
nem decimarum ad jus HenveldeiisiB monatterii perünentiiiai 
t. a., d. 8l L 
Weiik Ulk. 3, p. 84. Schnitet i, 3i&. W«U in dki Jakr {dMg. 

1134. 

Adelberius Marctuo tett in Urk. E. Lothar*i f&r AntwierpciL Dm. 
I Kai. Januarü, Ind. XI. regni IX. imp. IL AeCum Afuisgraiü (1133^ 
Mirena J, 379. Hiraei noUt 385. Böhmer 3133. Terfl. Chroa. Saza. 

AdelberttiS comes, Bemhardua comes fest In üric K. Lothar*! fir 

Kl. Walkenried. Dat Ind. XL X. Aprilis, regni IX. inp. L Aetna 

Alsteti. 
Ob Markcr. Albrechi? — LenUeU Walkenried 386. KeHiM. 369. Ekatani p. 40. 
Lfinig 18, 843. Schnltea 1, 3ia Böhmer 3136, mit des kh X. KaL ApriL Im. 

Tres Marchiones (darunter wohl auch M. Alhreeht) deeem epieeopi 

test in Urk. K. Lothar a fOr das Stift Eltenberg. DaL lY. Idn AprU 

IIb, regni V. Actum Goslariae. 

Lfinig 18, 3, 360. Teachenmacher Urk. 30. Biatcrim 3, 106. n. Lang Sendeehe. 
s. d. J. Q. Böhmer 3134, wonach mniti prindpea ala in Gealar gc^enwlrtig ai%e- 
(fthrt werden. 

Anselmiis Brandenburgensis (rect Havelberg.) Ep. teit in Utk Biaeh. 

Bernhard 8 von Hildetheim für KL Gandersheint Act. Ind. XII. a* L & d. 

Leakf. Gandersheim 164. Lttnig 18, 3, 31. Harenberg 173. — Wdundmnlidi m 
Goslar anagestelit a. Böhmer 3134. Yergl. Ledebnr Archiv 8, 119. 

Alarchiam Conrad! videlicet septentrionalem Adalberio pro sta- 

dioso sibi exhibito obsequio in Romano itinere eoneeitit. Imp. celdira- 

vit Pascha Halberetad, ubi Res Danorum l^lagnua (filiua Nieolm) ne In 

potestatem ejus tradidit. 

Ann. Saxo. Ann. Thnring. n. Ann. Boaov. (penteceaten Halbentati). Chran. La> 
nebarg. Eccardi p. 1374. Albeil Sudena. 8. Saacov. eoa«. p. 53. Raumr Ba- 
fcenat. 1, 363. 

Albertus comes «uccedit Conrado Mareliionl. 

Chroneer. Saxo. . Biemaeh könnte man glauben, ea ael ■. Alhredit achoa wlhnil 
dea Itaheniachen Feldsngea xnm Nachfol^ Conrad*a ernannt 

Adelberius comes auccessit Conrado AlarchionL Imperator edekit 
Pascha Halverstad. 
Chron. mont. serenL 

Luderus Imp. pascha in Haiverstat celebrat et Magnua Res Diw- 

rum venit ad eum, qui nepotem suum Canutum oeeiderat. 

Chron. Slar. Lindenbroc p. 354. Ala 1134 Landgraf Lndwig van ThMngai Mä- 
hen ^arde, heifat ea: de conailio principam ipanm (imp.) cnm vezillanHn Utn 
exhibitione, nt moria eat, jmpeFatoria largilione aoienniter extnlit et cnm m^ 
conio ei nomen priocipia impoanit et Landgravinm Thnringiae ab onanihm 
fecit (Ann. Tbnring. Eccardi). Aehnlich mag BL Albredit ^Isi belieben aifa. Vf 
in 1143 u. Gondfing de fend. vexillL U^ber die iit VerC p. 37. Est 
cnriae, nt regna per gladinm, prorlnciae per vexlllnm tradantnr, engl Otte Fnng. 

Albertus comes de JBallenstat, Anselmus ffavdbergensis £p. it^ 
in Urk. K* Lothar s fOr Kl. Hadmersleben. Ind. XIL a. d. ft L 
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Jung bist, eomit Bentb. cod. dipL 361. — Allen UmstlndHi oacb la HalbersUdt 
aasgeslellt 

Albertus comcs de Ballenstat, Anselmus Havelbnrgensis Episco- 
pus etc. lest in Urk. K. Lothars für Kl. ' Clarholt. Dat. per manum 
Norbert! Arcliiep. Act Ind. XIL regni VIII. Imp; I. s. d. & 1. 

Niesert Cod. dipl. StdnfordlentU 1834. p.5. Niesert MttMtert^he UHc^SMoml 135. 
Hago ano. Pr««mon8tr. J, 395u — Die Zeagen and die Erwibnaog des Klotiers Usd- 
roerslebeo macbeo es wabrtcbeiiilicb, dsis die Urk. la UaibersUdt nm Ostern n^ 
gestellt sei. 

Lothariuit tertius Irop. suggerente 31archione Adelberto negotiato- 

res de Quitelineburch sub tultionem recipit, tali lege vivant, quali ne- 

gotiiatore« de Goslaria et Magedeburgo, synodali CMisura eta subjaceaat, 

de Omnibus, quae ad cibaria pertinent, inter se cives judicent, test 

Adelbertiis Marchio, WUhelmus pal. comes. Data TU. KaL Maji, 

lud. XI. regni VIII. imp* L Actum Quitelineburc. 

Mader 030. Ketloer KircheBgescb. 40. Lfioig 14, 2, 673. mit einer BesHtignnjr K. 
JosepIi*s von 1710. Hist. com. Lisnic. 185. Menken 3, 1117. Heinecoias fiosL 
139 ( unfoUsUnd.). EraUi SO ex aatogr. Scboltes 1 , 310. BShmer 3137. Worbs 
Inr. 81. 

Lotharius Imp. monasterio Corbeja piscationem, que vocatur Houe- 
war, quam Ludovicus Imp. monasterio contulerat et Dax Henricus Ba^ 
variae cum comitissa Elica et filio suo Adelberto injuste se possedisse 
recognoscentes remiserunt, confirmat Ind. XL Actum Bardewich. 
s. d, (1133.) 

Schalen 1, 736. 512. 763. Ong. Gaelt 3, 516. Falke 341. Scbaltes 1, 307. — AI- 
bert. Stadens. saf;t, dals der Kaiser Ton Bardenwich com cravi exercita yenit nrope 
civitaleni Sieswicb. Das richtige Jahr ist also 1134 nna die Zeit ist der llonat 
Mai, wo K. Lothar in Lfincburg war •. Urk. in Hann. Archir 18*26. 1. 35. Orig. 
Gaeir. 2, 515. Gebhardi de re literar. coenob. S. Michael. Luneborg 4. — Markgr. 
Albrecht war wohl auch in Braonscbweig (BShmer 2138) und Lfinebarg. 

Henricus Bojoariae Dux tenuerat hactenus cum Elilca Marchionissa 

et filio suo Adelberto piscationem in Wisarah, quam Lotharius Imp. 

Corbejae restituit integram. 

Chron. Corbej. ap. Paallini synUgm. 393. n. bei Leibn. % 307. — lieber diese Aa- 
hal tische Besitxungen in Ensera siehe la 1121, ferner Gerken renn. Abb. 3, 299. 
Wedekind Noten 3, 279. Trofs Westpbalia 1825. 4s. Heft. 4to. p. 57. Es waren 
Billingische Erbgüter, welche die Ellka an das Anhalt. Hans gebracht hatte. 

Athelbfrtus (Adelbertus) Marchio Zeuge in Urlc. Kaiser Lothars, 
worin er NeumUuster (in terra Holsatorum) stiftet, s. L a« & d. £s 
wird zugleich erwähnt, dafs der Probst Vicelinus curam praedicandi 
verbum domini per totam Slaviam habe. 

Westfalen 2, 11 xn 1137. Schröder 273. SUphorst 1. 1, 537 mit facsim. Linden- 
brog 150. Franke 2, 29. p. 206. Rethmeier 295. Lfinic 16, 2, 96. — Wohl in 
diese Zeit gehörig, t. Wersebe Colon, p. 219. Alb. Stadens. (novnm monast. in- 
•titaitor). Vergl. die Urk. Erzb. Alhalbero t. Uambnrg ?om 26. Jnli 1136. West« 
falen 2, 9. SUphorst 1. 1, 537. Schröder 274. Lindenbrog 151. 

Marchio Adelbertns test. in Urk. K. LoUiar s für Kl. Sigeberg In 

Holstein V welches aus einem castrum in Slavia in ein Kloster verwan- 

delt ward. Dat. XVI. Calend. Apr. regni XU. imp. V. Actum Bar. 

dewick (1137). 

Westphaleo 2, 12. n. 1 , 1237. Schröder 276. Scblöpke Bardew. 17& Staphorst 
1. 1« 539. Mahlii Difs. de coenobio Bordisbolm. p. 544. ex antographo. — Diese 
Urk. hat das Jahr 1137, was in keiner Art paftt nnd ist die Aechtheit iweifelbaft. 
S. Schlöpke Gesch. roa Bardewick p. 176. Licae Grafensad 1136 o. Lerbec. diron. 
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ScLanmb. ap. Meibom 1, 524 haben: Albertos Urans, und setzen die Urk. in lf36L 
Wertebe Colon. 1, 223 recbtrrrligt jedoch das Jahr 1134, wobei rrtilich der Tag 
(17. März) nicht sliniint. MOglicb wire es anch, dafs es statt April: October bdltea 
mAfste and dann 1135 das richtiee Jahr wire, ^vo K. Lothar sich w LSaebur Im 
Septbr. befand. S. Wedekind Noten 7, 395. Uann. Archir 1(»36. 1. d. 304 «d 
jdie ßedoct. wegen der Rechte der AbL S. Michaelis (Lnnibnrg 9 Csl. Octobr.). 

Adal/ßertNS Marchio de Hiliagesburch Zeuge in einer Uric Kaiiar 
Lothar 8 für Bamberg. Ind. XII. VllL Iduum JuniL Anno regui WL 
imperii II. Actum Merseburch. 

Ueber die Lage Ton Hildtgesbnre •. zu 1129 «. Ledebv Archir 1, 350. — ScUlai 
bist Sehr. p. 353. Böhmer 3139. Verd. Ann. n. Chron. Saz«. ^ Am dUcnoi Tifs 
starb firsb. fiorbert nach Schannit Tinoem. o. den folg. Stelien. 

Corpus Norberti Archiep. sexto obitos die (moriuir VIII. Idus J^ 
nii, quae feria 4 post pentecosten erat) cum episcopomm Liudolphi Bra»- 
denburg., Anshelmi Havelberg, flebili commendatione in monaHeiio 
&• Mariae est tumulatum. 

Chron. Magd. Meibom. Ann. Sazo. Chronogr. Sszo. Qirsa. monU scfcaL Silbe 
Ledebnr Archiv 8, 118. 

Yin. KaL Decembr. Wahl eines neuen Abts von Gose^ dneh die 
Eilica conätissa. 
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Chron. Goces. floffm. % 118. 
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Bamberg. 
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Norberte Archiepiscopo et Hermanno comite defunctis Conndos Ar- 
chiep. Magdeb., Ottone comite advocato loci et fratre Thiederieo (ron 
Grieben) petentibus, Ammenslove monasterii dedicationem cum Anihelmo 
Havelbergensi Ep. peregit; test. Anshelmus Havelb* Ep. Ind. XIIL 
8. d. & L 
Eingerftdct in eine Urk. Erzb. Conrad's ron 1140. — Lenkfeld Bvsfeld 37. 

Conradus Magd. Archiep. notum facit^ qualiter Richardis vldoa oo* 
mitis Itodolß liberique ejus Udo, Rodolftis, Uartnficus, Liucardis ad 
novum opus juxta Hallam obtuierunt mansos in Gumniste, in Oberwitze 
in parte, que dicitur Udonisj tres curtes. Test. Anshelmus Httvdberg. 
Ep., AdelberUis Marchio, Data YIII. Idus Januarü, Hallo apnd ipsaa 
S. Marie Ecclesiam (IQoster Neuwerk). Ind. XIII. Innoc Papa II. Lo- 
thario Imp. II. 
Dreihaopt 1, 72*2. 

Conradus Archiep. Magd., quod nobilis Otto de Reveninge eaaw- 

cos reguläres secundum institutionem Norberti ad lociun, qui Giatia DA 

dicitur, fuudaverit — test. Anseimus Havelberg, ep., Ludolfus Brarh 

deburg. ep. , Adclbertns Marchio. Dat quarta nouas MartU ap«d Halle 

(im Kloster Neuwerk). Ind. XIII. Innocent II. Papa, regnante Lolbi» 

rio tercio. 

' Yolradas de Rereninge eracbeint in der Urk. B5bmer 3136 nnd stammt Ae Fam&e 
«US Rdblingen bei Sangerhansen (Schnltes 3, 9). Vergl. ftber ^ . StilUms dni £W- 
sters Chron. mont. ser. n. Magd. Meibom n. die pipsti. Bestitigniig toii tl3S (IM- 
wigir, 545). — Hirecker p. 10«. foL Lenkfeld ant. GratDei. p. 17. Iifa wm^ 
Praem. i, t)03. Bist, comit. Lisnicent. 187. Meakea 3, 1119. WoiIm bnsL 83. 
S. 1147. 1153. 

r 

Adalbertus Marchio y Wilhelmns comes palaiinas test. in TJrfc K 
Lothars für Kl. Madelhardesdorf Ind. III. ordin. X. imp. H XVL 
Kai. ^ftü. Act Babeiibergae. ^ 
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Tolner Anb. 42. Hund metr^p. 2, 319. Of% Gfelil 3, 522.. Mon. Boic« 15, 266. 
BSbmer 2141. En war eine grofse caria In den Fatten (In medln qaadrifcgeainiae ) 
in Baitiberg, wo sich ein Carainal, der Enbiaebnf ?on Magdeburg und der Herzog 
Heinrieb Ton Sachsen befanden. Otto Frising 7, 19. Ann. Saxo. 

Imperator (nach dem Hoftage zu Bamberg) in Saxoniam divertens 

Polonorum Dueem cum multis muncribus obvlam habuit, quem tarnen 

uon ante dignatus est suo conspectu j^resentari| quam tributum JÜI an- 

norum persoiveret et de Pomeranls ei'*ßugis homagium sibl faceret 

subjectionemque sacramento confirinaret. 

Noch sab man also Pommern als Zubehör Polens an. — Otto Frising 7, 19. AI« 
bcricus. 

Otto Halberst Ep. notum esse cupit, quod ecclesiae in HildeslcF« 
decimam yillae Putgoris, quam ab Ottone advocato et fratre ipsius Thie- 
derico emit, tradldit. Dat Halberstäd. YII. Idus Aprills, Ind. XIV. 

Riedel Beiir, 1, 13. Um diese Zeit ist das castmm, quod sitnm fuit in curia (HiU 
desleve), zerstSrt und dafl&r ein neues Klostergeblude aufgeführt. Chron. Hillesleb. 
bei Riedel p. 9. 

Lotarius Imp., abbate et Ottone (com. in Hildesleve) advocato, et 
Adalbcrto Marchione potente, b. Laurentio in Hildesleve reditum an- 
nualem, qui vocatur Wozop, in Potgorizi et Bolizi contulit, mansum et 
dimidium in Druchdelberg restiiuit etc. test Ep. Havelb. et Brandenb. 
Adelbertus mnrchio — Actum in Halberstäd in pascha, feria tercia. 

s. Wersebe Gaue 123. 145. Riedel Mark 1« 175. Vom Wiop t. Dreger pom. Urk. 
D. 12. Lenz Urk. 19. Wersebe Colonien Bd. 2. Stenzel n. Tzschoppe schlesiscb. 
• Urk. Biedel Mark 2, 25. u. a. — > Gerken Cod. 1, p. 6. es orig. Worbs In?. 82. 

Fridericus eomes St^d^nsis obiit Idibus Aprills. 
S. 1095 u. 1111. Ann. Sazo^ Alb. Südens. 

t 

Rudolphus aj^d' Archi^piscopmn Adalberonem adquisivit cometiam 
Stadensem Friderico comite mortuo, quam teuuit semianno. 
Chron. Harsefeld. S. Wersebe Colon. 270. 

Imp. pentecosten Magadeburh celebravit, ubi principes regnl pacem 

ad decem annos Juraverunt, Dux Bohemiae et Ungariae confoederautur, 

legati BoUzlavi Ducis Polanorum, Danorum, nee non et Slavoram 

iUic adfuere, quos omnes cum dignis responsu rembit. 

Ann. Sazo. Chron. Saxo. Olto Fris. 7, 19.^ Chron. moot screnk Magdeb. Scböf- 
fenchron. vergl. Dlngöfs p. 439. — Wahrscheinlich war hier auch Markgr. Albrecbt. 

Mnrchio Adelbertus test. in Urk. K. Lothars für Kl. Wildeshau^ 
sen. Dftt. V. Idus JuUi, regni XI. imp. lU. Actum Buckstadihusen. 
Eccard bisL gen. 23 zu 1035 und ohne Ausstellungsort. Orig. Guelt 2, 521. Böh- 
mer 2144, 

Anshelmus Mindens, (praepos. oder der Bisch, von Havelberg I) test 

in Urk. K. Lothar s für Kdnigslutter, worin auch KL Drübeck erwähnt 

wird. Dat. itaL Augusti. Act. in Neuenberg. 

Orig. Gneir. 2, 524! Reihmeier 297. Letzner Königslutter 17. B5hmer2U5. Nach 
Ann. Sako war der K. in commemoratione S. Peiri ad vbcnls (1. Aug.) in Nien- 
burg an der Saale. S. Lcdcbor Archiv % 120. 

Imp. assumtiotiem S. Mariae et festivitatem S. Laurentii Mersburh 

celebravit; illuc confluebant cum primariis tegni, Poloniae et Bo^miae 

Duces et legati Graecorum imperatoris — quibus decenter remuneratis 

cum suis legatis Anseimo Havelberg. Ep. et ceteris in propria remisit 

Ann. Sazo. Chron. Saxo. Chrob. mont sereiii. Chron. Goees. Ann. Thorine. n, 
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Bm#¥. hthtm falfdi: ad ruKola Peiri« 8. DVhmcr i. A. J. ■. Albrcdn 
•uck hier. VcrcL Lcdebnr Arcbir 8, 131. aber Aatelns S«admig mmtk 
Aopel« aos OBgMr. Haadtchr. AMclma« wornuk er ap^criaUriM l<atlwrii mr. 

Tor tl36. 

De Marggreve AlbrectU nam Soffia, Grevn OUen Soster to Bi- 

neche. 
UhroB. pict Bolh. Leibii. 3, 343 xa 1143. Au dieaer gewib TerdocWaea SicVe 
wird M. Ailirecbia Genablioo xa eioer Grifiso Toa Riniecfc geniaclit. alleia Otta 

f Tbe^dericb 6. im 
nd flfar «iw Scbwi» 



dea Aeliera tob 
Uollaiid aar 
ater dieaea lltem 



Frau rÜagnam. Cbron. Bell. ap. Piatdrium 3« 166) 
Item Otto wire M. Aibrecbt xu jang geweaea. 



Keyser Frederick de hadde to wive Beatrix van Borfonia «- «adi 

twey doditer, de eyne het Soffia, de nam einen Marggreren to Sü- 

senlande uude de ander lieit Beatrix, de wart eyn Ebbetinoie to ({»• 

linborch unde atichtede dat Closter to Michelateyne. 

ChroD. Botb. Leibo. 3, 345 xa 1153. — a. xa 1160. — Fir TSdiler des JUm 
wareo beide wobl xa alt, weabalb Fritacbe (Geaeb. tob Qaedlieborg) sie Ar daMM 
Sebweatem bilt, Tficbter Friedrieba, dea Brodera K. Coorad*« 3. Weder |[«elcr 
geneal. Staofeoa. , Bocb Raamcr UobeBat wiaaea al>er Ten aolcbea Sc k Trea U m Fiiad^ 
ricba 1. S. Gebbardi Aqail. 114. Die Uerlsanft der Beatrix aad Sepbia Meibt dt- 
ber nocb aoaxamacbea, xar UobeaataoGaclien Familie mftgea aie celiM hthem nd 
iai die Nachriebt dea Ana. Saxo xa 1138, dafa Beatrix aaa KL Uetae aacb OMd- 
liobarc gekommea, xa beachtea. Croliioa Zugabe 393 »acbt die Sophia xv Soiwe- 
•ter £ voarad 3. 

um 1136. 

Gerberg abbatiisa Quedlingeburg. concamblum Inter abbatisMua ecd. 

b. Mariae in monte et Wiggenun prepositam ecdesiae b* Marie ia 

Magdeburg juxta villam Salebeke etc. in ValeziloTe in preaentia AAre- 

riei de Wansleve etc. conf. s. L d. & a. 

Wigger iai der aacbberige Biacbof tob Braadanborg, oad Geri»erK atMb aacb dcoi 
Aon. S. 1137. AlTericb ist nach einer Urk. t. 1153 (a. dort) VorCiltt der Bai|. 

Bafeo TOB BraodeBborg. — Ladwig 3, 344. Leakfeld PraemoBatr. 66. Erath 83. 
iat der Pialxgr. 131. flogo aaa. Praeia. 3, 119. Sebaitea 1, 313. 

Conradus Archiep. Magdeb. villam ultra Albiam fluvium aitam, di> 

ctam Gosie, curtem quam Marchio Albertus in beneficio a ae haUtaa 

reaignavit, partem piäti penes villam Rodenvorde fratribua B. Marie ia 

Magdeburg confirmat S. 1. d. & a. 

Lodirig 3, 337. Leolcf. ant. Praem. 71 xa> 1136. AUeg. HftUar Hemorien-leck 
p. 43, 44. mit £rwSbnaag der Soplü«, M. Albcecbta Frao. flogo asa. Ptaeoi. % 111. 

1136. 

Ludolphus ep. Brandend, dat curam et decimatienem in vüIm Goiki 

in diocesi sua, in usus Fratrum b. Mariae in Magd. lest. Walo arcU- 

presb;^ter de Burg, Odalricus archipresbyter de Brandenburg, Wi- 

genia prepos. S. Mariae Magd. , SigiCridus prefectua de Lieaekew Aetna 

Magdeburch. •• d» 

Hatacbeareiter Reibe der PrSbtte p. 5. bat Zeit, Ort oad Zeagea. Ludiv% % 3&4. 
Leakfeld aat Praemoaitr. p. 69« llago aaa. PraeoL % 130. 

fViltehelmns palatinru comes aus dem Croverreich und ScbL Co- 
chem an der Mosel an KL Springirsbaeli. Fact Ind. XIV. rmni Lo> 
tluurü XL imp. IV. a. L & d«^ 
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Toloar prob. 3&. 0. aocb p. 291. CroUiut erlM. Reibe 3-27. Hoitfbeiiii 1, 533. 
Schalles 1, 326. — Das Reateraiegel bierta AcU pal 3* a. Toloer p. 364 

« 

Hathwigis Abbatissa ecciesiae in Gemrode S niansos In lälla Se- 

husen assensu frairis comitis Gerouis, 2 wantoa Marchione Alberto 

praesente, in villa HedesIeFe, comparavit et ai altare GL Cjviaci in 

Gemrode per -manum Marcliionis obtulit. •• d. L & a. 

Lfinie 18, % 84. mit dem Jahr 1118, weichet aber das Ji^r der Wahl M Hadwig 
lat jBeckmaon Accea«. 44. £• iat die« das Testament der Uedwig^ welche oacE 
eioe^ Urk. tob 8» October d. J. einer Kapelle in Gemrode maosos io Gerenrolh, 
ReCere, Ratmeresle?e, vineam inxta bospiUue etc. zuwendete. (Beckm. Access. 45» 
Schultet 1, »23.) 

Albertus Marchio test unter de|t summis regni primoribiu, cum 
Lotharius Imp. pascha Aquisgrani celebraret, in Utk. K. Lothars für 
KL in Lütticn. Ind. 2QV. imp. III. Actum AquisgranL 
Ledebar ÄrcLi? 11, 152. Yergt. Ann. Saxo. 

Albertus Marchio test. in Urk. K. Lothars für KL Nivelle. Ind. 
XIV. regn. X. imp. III. Act Aquisgrani. s d. 
Damont 1. 1, 75. Miraens 1, 3S4. Miraei nolit 395. Böhmer 2149. 

Bischof Anselm von Havelberg vertheidigt in Constantinopel die rS* 

mische Kirche gegen die griechisdie. 

Vergl« Stellen ans Anselm's AnticYmenon darüber in Ledebor Ardii? 8» p» 122. folg» 
mit treflllchen Erörterangen von lliedei. 

Marchio Adalbertus test in Urk. K. Lothars für KL Förmbach 

am Inn. Ind. XIII. pridie Ydus MajL Dat. Merseburg. 

Mon. Bofca 4, 128. Hund 2, 318. BShmer 2151. S. Ann. Saxo. AlK Südens» 
sagt Imp. flersenreide (statt Mersebarg): veniens, dncatom Saxoniae Ueinrfco dedit. 
S. aber zn 1127. 

Albertus JSrandenburgensis Marchio test in Urlc K» Lothar's für 
Kl. Bürgeln (in provincla Swurbelant)^ Dat Mer^seburc Idibis Maji^ 
Ind. XIV. imp. X. 

Schalles 1, 318. ex orig. Dals M. Albvecht hier schon als Brandenborgensb be- 
xeiclmet wird« ist sehr beachtenswerth. Worfas Inr. 84. Böhmer 2152» 



Havelberga capta est a «füUis Widikindi et ecdesia destructa» 
Adalbertus Marchio propter frruptioaem Slavomm in partes Saxoniae 
factatn exercitum movens, terram eorom nen semel hostiliter imvasit et 
depopulatuf est 
Ann. Saxo» Chron» m. seren. Chron. Ssxe« An». Hildesb. ap. Leibn. 1, 741» 

Des anderen Jares quetnen de Wenede in dat Lant te Sasäsn unde 
jroveden dat; wider de vore Marcgreve- Albrecht am ire Lant inde ro» 
vede unde verbrant it • 
Chroo. Lnneb. Eccfirdi p. 1379. 

£t Albertus Brandenburgensis Marehia snae dit%>ni vicines Wanda» 

les'eireoerat ' 

Gram. VsndaL 5. e. 2 t. IKess Stellen crgebeii aan die Erobernns der Prigiits 

darch Markgr» ^brecht. . S. Urk. r. 16. Aag. d. J» Veberldie ält. Verfass. _p. 31. 

* Riedel Hark 1, 271 folg. deifs. in Le^dettti* ArchiT 8^-133;« verg^. «ber den flUsfen 

. 2astaad der Pdgnito Led^r. Archir 8, d06 (Verthsilong ai» KlüsUr). ^ 

In Ulis diebus fuit quidam Sfüirikui' JRex , Przebislans davonice 
liKmifiiiftUs , urbis BfahdetlBurg^nsfs' et terrarum adjacentiuin, sicut 
jBrandeiiburgeQsis. testaiur crpnic^^ex.successipn^ paterna obtinens prin*^ 
cipatun; hlc, dium adhuc (e^i fifsejit^ibi permixta Slavonica et 2|axonica 
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deservlens ritibiu paganorum et hi urbe Brandenburgeiui ydolum trifcut 
capitibus inhonestum ab incolut coleretur, jam Christianus eSecüii, et 
populi ydofailriacam mentem illani tuiniue detealana, dius heredeia pn». 
ximum non baberet, nokns ydolairia post mortem suam dictnn relui- 
quere priiicipatum , Adaiderium, dietmn Ursiim, genitum ex Ottone 
Camite Ascarie (Atchone), nee non uzore sua Elicha, filia Ducia Magni, 
keredem instituit et natum suum (Adalberti) primogrnitum Oiionem de 
sacro fönte levavit, totam Zucham videlicet meridionalem Obule d». 
naus eidem. Verum repressii aliqualiter ydoIatrU et paee terranun dis- 
posita idem princeps Henricus cum uzore sua Peirttssa deo derote aer« 
vivit, Canouicos B. Petri Apost. principis ordinis Premonatratensi«, op 
Figeri Brandenburgensts Episcopi de Liezecke primum vocana^ in ee- 
clesia s. Gothardi kpud Brandenburg eos in suburbio collocaFit. Et licet 
Rex esset, tarnen tantae devotionia extitit, ut abjectii regalibus d)«* 
dema regui sui et uxoris sue reliqulis obtulit S. PetrL 
Pulcawa tp. Doboer 3, 167. Balblaos rpilom. rer. Bobem. 3, 10. p. 3J0« 

Temporibus (Sifridi qp. Brand., was jedocli niebt richtig ist) tvä 
in Brandenburg rex nenricns^ qui slavice dicebatur PribezUms, qd 
Christianua factus idolum, quod in Brandeburgh liiit «ob tribos capiti- 
bus, quod Tr}'glav slavice dicebatur, et pto Deo colebatur et aiia iJoIa 
destrüxit et idoia triam et ritum gentis suae detestans, cum fiüian non 
haberet, Adelberium Marchionem, dictum Ursum, Iieredem sui insütuit 
principatus. 

Cbroa. ap. Leibnit 3, 19. (bat Soigenis Ep.) Cbroa. ap. Mader. 374. s. Caifer- 
cbroaik bei Abel p. 135u 

ni. Idus Junii Albertus Oiionem genuit, quem Prübislaus de sa- 
cro fönte levaverat (11. Juni.) 

Polka wa bei Dobner 3, 167. lieber ein rageblidies Palbeaceadmk K. Tneifkk'% 
bei Markgr. OUos Tanfo (eine in Weimar befindliche Scbale) s. G^lke üi Arduf 
der Gesellsch. (Ar iltre d. Gesch. Bd. 3. p. 458. dagegen 4, 375. 

Pribislaüs ad Christi fidem conversus liaptismum, in quo pro ipso 
Albertus Ursus Marcliio fidejussit, suscepiL 

BangerU Orig. Lnbeeens. ex Chron. MS& ap. VVeatpbalen I, n. 133a Es iit weU 
irric, tooi MeckienlMiKiaclien Firsten diese« Namens die Rede, aacb ms^t htm 

gtdle es mir wahrscneinllch, dafa Pribialar 113i6 cetanft worden sei, nicht Markb 
Ito. Diese Stellen ergeben nun die beribmte Erbeinsetsang H. AlbrecWf 

des Biren mit der Zauche and dem HaTellande. S. darfiber: lieber die llt. TciC 
p. 35. Riedel Mark 1, 338. Wedekind Noten 7, 374. Riedel in Ledebar ArcUf 
1, p. 193. und die das. angef. Schriftsteller. Wrrsebe Coloniea 3, 537. Dmtcs 
GerVftn StifUliist. 76. Mölisen Gesch. der Arsoeiwissenschaften a. s. w. Dt£ die 
Tanfe Gbrigens fta diesem Jahre aoiosetten sei, wird wahrscheinlich: 1) wol ii 
einer vorhergeh. Urk. snerst Albrecht als Marchio Brandenbsrg. Torfcomaii; 3) wtÜ 
cbenao zuerst ein Priester (arcbinresbjter) in Brandenburg erscheint; 3K weil Bt 
Eroberang der Prignitx and der Gegenden bis an die Ostsee (UrL ▼. 16. Aac. dL /.) 
diem Markgrafen wohl nicht so leicht gelunsen wire, wenn er nicht ia BraBdcshv| 
selbst berreuodet gewesen wire; 4) weil M. Albrecht 1138 Tertrielien Wurde ml 
. spiter die Begt'benheit nicht wohl aagesetst werden kann. 

.^Imp. cejebravit Natalitia Apost. Petri et Pauli <{loslariae iblgue.^ 
eetmus ,Havelb. £p» rediens a Constantin<ipoli, qub miaaua fu«nat| ad 
eum-ir^t .. ,;,.'. * ...:.-. 

Ann. SsjLO« Chcpa. Saxo. s. fleineccias p. 440. n. fiiaitt bn LedebJ Ank. Bt 133. 

Tertio ordinationis anno Cpnfrädus Arcbiep. Ma|;d. enm imptfatoie 
^errexit in ItdHam ei pröpterea tnfic de ecdesia 52 libraa auri ete. 
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«um comilto et coiisetisu Qeri et Comitnm jftudolphi (von Stade) et 

Bemfayurdl (von Plotzk#). Acta sunt haec lY. Non. Augusti^^ 

ChroD. Magd. Meibem. Dafs K. Lothar la dieser Zeit bei Osterbare lO der Alt- 
./mark gewesen sei ( Centurialeres Hagdehorgiet 13» 1721) Ist wohl Venrechselnng. 
ak Osterode (Böhmer 2155. Scheites l, 323X 

An. diesem. Tage war eine groCse euria des Slaisers su Würzbiurg^ 

auf der der Zug nach Italien beschlossen wusde. Anwesend waren 

Conrad Erzb. von Magd., Herzog Heinrich von Sachsen, Markgraf AI» 

brecht, Markgraf Conrad von Wettin, Landgr. Ludwig von Thüringen^ 

cum aliis principibus, welche su Ende dieses Monats alle nach Itadieii 

aufbrachen. 

Ami. Ssxe. Vergl die nach Böhmer 2156 bis 2158 hier aosgesteltteii Urk. Ueber 
den Weg nach Italien s. Lang Sendschr. p. 36. Vergl. Ranmer üohenst. 1, 380. 

r < 'Conrado comiti de Witin porrexit Luiderus Imperator ntramque 

marchiam: (Marchio Henricus, dictiis de Ilenbureh, sine herede obiit 

li23) similiter Henticus,' Luslzensis Marchio, ipso anno (1136) sine 

herede obiit Addlta etiam fuit eidem tota proprietas dictoram Mar» 

chionum per inierventum neptis suae (Conrad!) Richizae imperatricis. 

Chron. vet. Cellens. sp. Eceard. bist, geneal. p. 99. Vergl. Ann. Saxo»- Siehe zti 
• 1124. • Wobraehelnlich erhielt Conrad die Mark Lansiti am diese Zeit aat dem Hof- 
tage sn Wiinborg. Blarkgr. Heinrich starb im Anfange dieses Jahres, als (r den Icai- 
serlichen Hoftag in Speier (25. Dez. 1135} besachen wollte, in Mainz. Anob Saxo. 

Lotharius Imp. rogatu Ottonis Babenbergensis Ep. tributa qualuor 
provinciarum sclaviae, adnitente de jure suo Marchione Adelberto, cu- 
jus * marchiae terminus predictas includit provincias , quarum nemina 
Groswine cum Ruchöwelesane (f), Meserechs (Mes^reth) et 

Saitne et Babenbergensis ecclesiae episcopis tradidit, quia 

int destruenda idolatria et convertenda barbarie primus laborant. Dat» 
Ind. XIV. XYII. Kalendarum. Septembris. 

Diese merlcvrörd. Urk. hingt mit der Erobemng der Prienlts dorcb BL Albrecht zu- 
saromirn. Scholtes bist. Sehr. 353. ex orig. arch. Babenb. Böhmer 2156. 

Lotharivs Imp. (notum facit), qualiter iUustris vir Marchio Adel- 
i^r/u^ obtinuit, ut Magdeburgensibjus partes thelonei in Elveboye, in 
Meliinge, in/Angermu^de remitteset .Si quis epntra hoc pr^sumpse» 
rit. Vi libras auri, .medietatem Camerae imp., miedietatem Marchioni 
oomponat lest. Ansehelmi Havelberg. Ep., scitu Marehionis Adelberti» 
Dat. XVIL Calendas Septembr» Ind» XIIL regni XI. imp. IIL Actum 
VTirtzeborg. 

Magdeb. Stapelrecht. Gerlen Cod. 6, 69. Böhmer 2157. — Ueber Mellingeit s. 

Ledebar Archir 1, 352. Landbnehp. 296. Riedel Mark 1, 160. über £lbai das. 

. 130. «her Tangitrmftnde das. 131. Vsrgk Wers^ Coloa 2, 481. 

.... » . / • 

AdelberittS Morchia testis in Urk. KL Lothars fUr KI* Homburg 
Ind. XIV: regni XL imp. IV. Dat. HerbipoHs XIV. Kalend. (S^pt.) 

Hist. Nachricht vom Kl: Homborg p. 48. GSschel Chronik ▼. Langensalss 118. Ue- 
berselzong. Sshnites 1, 326. Worbs lar. 861. -* Der Monat ist ofien ndd die Tie* 
len anwesendea fiisch&fi wid sonsligen Zenge» nichtig. 

Lotharii» Imp. , in judiciaria sede 'Wlrcibure residens , in conventtt 
prineipvin' judMaU s^ntentfti domini Adalberti Marchionis bona ah 
Adalberone Episc. Wirceburg. ad novum monasterium emniuni sancto» 
xum (in WiMbixrg)< diöata, sed per-Eberhardum de Entse^iüjuste pos» 

ssa Episcopo adjitdieat.- ». d. te k 

Lang Regest* 1, p. 145. Das Wert „bons- woh hinter Msrchioois stehtiw 
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Cum rtBiAtret Dna Regenia Impenitrix, uor imperaiorb 
in civiute Regio «id justiüain raclendam et cum ea Dnut Aruetmus 
Avelbergensis JEpiscofßHM u. andre teutoniei et latini, wird der Streit 
des Abti Fon Nonantula entschieden. Actum in dritate Regio septina 
die intrante mense Novembii, Ind. XIV. 
Horateri ant 1, 6i3. Orig. Goelt 9, 596w 

Dum Imperatoris Lotharii conjux R Ichesa Imperatiiz emi Anidmo 

Avelbergensi Episcopo u. andern Gericht hielt u. s. w. Aetum Regb 

mense l5ecembri. 

Horatori AbL 6, 333. Orig. Goelf. 3, 537. » Herkwfirdjg ict. daJii die Kuicna 
UDd ihr zur Seite der Bischof ¥on HaTelberg eiac Art StotUialtenchsft ia lufict 
fUirtcB. YergL Bdhoicr 3166. Ledebar Arehi? 8, 135. 

vor 1139. 

Haee sunt allodia, quae dominus Addliertos Mogunt. Arehiep. S. 

Martine in Moguntia eoutulit: in Turingia castrum Horbure, ipod das 

Riggardis et filius suus Hudolfus Ardiiepiscopo dedenmt; castra (X- 

che et Sluleburch dedit Palatima tWlehelmuM et auiter ejus, aannala 

3tarchione Adelberto; abl»atiai|i in Gerinrode, quam dedit dna Rigfw- 

dis et fiiii ejus Udo et Rudolf um; Albericum etc. cum prediis defit 

dna Riggardb et filii sui Udo et Rudolfus; Nuenicirchen Marchie Coa- 

radus etc. 

Gnden Cod. 1, 3d5. Enb. Adelbert stirb 1137. Vergl Crollias Zacabe Sl — 
M. Albredit eoaseotirte wohl als nicbf ter Erbe Pialxgr. WilbeJsM aaa rikca die 
Gftter ans der Orlamfindischen Erbschaft lier« 



113V. 

Adelbertus (Adalbero) Arclüep. Bremens, notum facit, qood suo con- 
silio per Rodolfum camitem et matrem ejus Richardim MartUonissam^ 
qui fratres b. August a loco, qui Dei gratia dicitur (GoUesgnade bei 
Halle), in suam diocesim adduxerunt, pro remedio animae comitis Udo- 
nis nuper occisi dederunt S. Georgio in Stade. Act. sunt haee a Ro- 
dotpho- Mafxhione anno 1132, et a ren. Arehiep. AdaIt»erone ao. 1137. 

iJdo ist der 1130 erschlagene. — Rothe Programma ad tolemaia aaai elc 1717. p. 21 
Hogo ann. Praemoaslr. 3» 60L Pratje Brem. Yerd. SanmL 6, 78. 

TVlllehelmus palatinus comes de Orlagemunde test. in Uric da 

Abts von Uerschfeld fiir KL Kunigsbreitungen. Act Ind. 2LV. itfi 

Lotharii XIII. imp. V. 

Schötigeo ICreisig dialomatar. 3, 558. Leokfeld ant Praem. 131. Kacheabcdoer 
Ann. Hasa. 13, 303. JScholtea 1, 333. 

AdeUberttts Mogontin. Arehiep. locum Fridesele ad noFellam cede- 
aiam etc. indudimiis 6 mansos et dlmidium in Suitheim, quoa onaef 
Rudolfiis de Frankenleben et frater ejus ffartwicus eonaentiente ai^ 
tre eorum Richarcki tradidit. Act Ind. XV. Lotharii reg|u XDL 
imp. UL Dat Frideslariae XII. Cal. Jul. 

Domeier Gesch. der.fita^JMagen.p. 175.- Zeit und Gesch. Beai^. vsa GMn- 

gen 3, iOO. 

Rodolfiis Ep. Halberatadens. mansos in Redtxe «te. hosnj teli Q ped- 
linb. conf. Data in Ualherstad in praseatia deri et popidi YIL KiL 
Julii, Ind. XV. 
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Kcttner 174. Erath 82. Scbnltes 1, 328 (a. p. 57). — Die Yogtei der Pfalsgrafen 
Ton Sacbaen über daa Stift Qaedliobarg iai zu beacbte«. 

Kerburga abbatissa Quedliub. matisum in Hirxiove etc. ecd. S. Jo- 
hann. Quedlinb. dat. Dat in Halberstad VII. Kai. Julii, Ind. XV. 
Keltner 175. £ratb 83. Scbnltea 1, 329. - 

Imperator (von Melü aus) Heinricum Ducem et Addlherium Mar- 
chionem cum aliis ad obsidionem Saleniae praemisit etc. 

Ann. Saxo, wo ein Mehrerea Ton der ßelagemng la leaen iat. Yergl. Bdbmer s. 
d. J. Räumer Hobenatant 1, 384. Maaco? comis. 94. 

Pontifex (Innoceutius IL) dum missarum solempnia in nativitate 

b. Mariae celebraret, me (Anselmum Ep. Havelb.J, qui forte aderat, 

vocavit etc. 

Anaelmi £p. ad Abb. flnitbiirg. Ledebor Arcbiy 8, p. 226. r(ote. — Wohl in dies 
Jabr geböng. 

Anselmus Havelb. Ep. test. in Urk. K. Lothars für Kl. Stablo. 
Dat. Ind. I. X. KaL Octobris, regni XIII. imp. V. Actum Aquini 
in Campania (üi expeditione Italica). 

Marlfne Coli. 2, 98. Orig. Gaelt 2, 535. Bertholet 4, 7. Mirena 1, 687. IHiraei 
noliL 398. LOdis; 18, 791. Bfihmer 2174. Ala Zeugen erscheinen noch Erzbiach. 
Conrad ron Magdeburc, Herzog Heinrid « ■ ^ • •» i. i •».. 

tin, der Biachot Ton ffleraeburg n. s. w. 
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AnselmM Avelburgmsis episc. test. in Urk. K. Lothars fikr KL 

Monte Cassino. Dat Ind. I. regni XIIL imp. VI. Actum apud Aqui- 

num X KaL Octobr. 

Margarin bull. Caain. 2, 158. Gattnla 1«^ 250. Haacor cosanientar. 348. Bfihmer 
2175. Vergl. Ledebnr Archiv 8, 136. — Ea aind aufaerdem viele dentacha Biachfifc 
und Aeble, Pfalzgraf Otto yom Rhein (Rienedc) ta. a. w. Zeusen. Da M. Aibrecht 
nicht Torkommt, ao war er vielleicht schon nach Dentachland znrfickgezogen, om 
die Slaven abzuhalten. 

Innocentius (Papa) confirmat, ut provincia^ quae Lusize nuncupatur, 

juxta instittitionem bonae mem. Weraheri Archiep. Magd. Misnensi ec* 

desiae subjaceat Dat. in territorio Romano VL Non. Oct. Ind. L 

pontificatus VIII. 

Dreihaupt 1, 20 (fillacUich 1138). Bojaea 3, 41. SchnlCea 1. 330. WorbskT.€6. 
Gleidizeitis wurde der Erzbiacli. T. Trier Legttns des Papstca per Magdeburg, pro« 
▼inciam. fflaacov conun. 342. 

Rudolfus Halberst. £p. confirmat bona monaslerii Scheninghe in 
Merdsidul, Ashbike, WfUe, Geroldestorp, Iggerslevc, Ballige, S warte- 
lose, Ackenthorp, BintLorp, Schirimbeke, Rothenesleve etc. Ind. I. in 
magna synodo, Innocentio II. papa, Lothario IIL imperatore, elect. 
episcopi IL s. L in festo b. Lucae Evang. 

Falke 763. Cuno memor. Scheningena. 285, wo die Orte nachcewieaen werden. 
Leukf. ant nmnmar. 63. s. Wohlbrück Alvenakben % 167 a. 294. n. zu 1121. 

Marchio Adalbertus collecta valida manu hyemali tempore terrai4 

Slavorum praedahundus perambulavit 

Ann. Saxo zu 1137. Ann. Hildeah. ap. LeSbn. 1, 741. — T^% M. Albrecht im Wm- 
ter 1136 aof 1137 in Italien war, ao gehört dies wohl in den Dezember 1137 und 
in den Januar 1138. Der Zug betraf ohas Zweifel die Pr^niU und Ukermark bis 
sur Oataee. 

Na den Tiden Marcgreve Albrecht vor mit groter Hereskraft des 
Winteres uppe de Wen^e unde bero?ede.al ire Lant 
Chroo. Lnneb. Eccardi p. 1377. 

[21] 
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tur IVlimirberli, et inopinate vicior existeos plures adverjarioniai capcj> 

Uvit. 
Ann. Sazo. t. Raomer UokensUoC 1» 380. 

Conradus (Rex) duGatum Saxoniae contra Toluitateiii Impcratridt 

Rikeien (et) ducia Henrici Marchiani Alberto couoessit, quod inpen. 

trix ad amicoa auos per querimoniam detulit et eos ad debeUandna 

Alarehionem incitavit. Convenerunt itaque contra Marchionent in pr». 

lium et Marcliio Flctoriam obtinuit et inultos ex illia aacum capth« 

abduxit. 
Anon. Sazo ap. Henken 3, 106. Cbron. Lnsdiaf. Eceardi p. 1377. 

Adalbertus praeripiens eastrum Lüneburg cum civitatibns BardewiA 

atque Brema, oocidentali Saxonia (Ostfalen) potitus est. Sed el Nord- 

albingorum fines partibus ejus appUciti sunt. Quamobrem contt AioL 

phus provincia piusus est, eo quod fidem imperatrici Rikenze et genero 

ejus (Henrico) temerare noluisset. Comitiam ejus, uibea et seifUa 

Henricus de Badwide beneficio Adalberti assecutus est. Sed et castn« 

Sigeberg in custodiam accepit. 

flelmold 1, 54. Alb. Südens. S. Rinser a. a. O. Haacor coma. 133. Hcfn| 

Heinrich war wlbpend deaaen in Baiem beachlfUct HeUnold ersibli nnds ^^ ^ 

mecklenbnrgiadien SlaTen diese Yerwirningen in Sacbaea dorek Knfliile Im Hohldi 

v. a. w. benntit bitten. Von dercleicben Einfsllen in die Mark bOrt man nicftl^ 

ohne Zweifel, weil die Prignits adioa mterworfen und PribialsT In Bmadrnbvg 

^tanft war. 

Guerra ingens facta est inter Henricum et Adelbertnm MarcbioneM, 

filios duarum sororum, propter ducatum Saxoniae; Conradus tameaCse» 

aar annuit Adelberto, ideo Adelbertus praeripuit eastrum Luneburgk et 

Bardewik et Bremam et Nordalbingorum partes, quae sunt aouiia oc* 

cidentalis Saxoniae. Ideo comes Adolphus puUus est de ZUgebeig. 

Cbron. SUt. Lindenbroc^. 196. s. Detmar Chronik bei Gnoloff 1, 34 Cftrsi. 
Lerbec. ap. Meibom % 800. 

Castnun, quod Berueburch dieitur, igne crematom est profter 
tyrannideni, quam inde Marchionissa Eilica exeroebat. 

Ann. Saxo. Cbron. Sazo (E. comitiaaa). Cbron. m. aereni rBendinrg n. Ejiiea 
comitisaa) — Hingt wohl eher mit dem Kriege M. AJbrecbta» als läit dtf EiUn Tf- 
^ rannei znaammen. 

Dies Henrico praefigitur Ratisbonae. 

Otto Friaine. 7, 23. Die cnria war in feato Apost Petri et PnalL Hier bat B»- 
sog HeinricE die Reicbainaignien herauagegeben. 

Rex — in Bavariam veniens, Noricum ducatum Leopoldo tiadidk. 

Anonym« de Gaelfia Leibn. 3, 663. Herzog Heinrich hielt sich in Baiem anf, n 
I sich gegen Leopold tu vertbeidigen. S. nanmer HobenslaaC a. «. O. and Imm? 
comm. 1^. 

Nacb Regensburg wurde eine curia zu Aunburg Qaa Juli) gelialteB, 
worauf der Kaiser nach Würzburg ging — Herbipoli Judicio quona- 
dam principum dux (Heinricus) proscribitur. 

Otto Friaittg. 7, 23. Anon. de GoelC Orig. GaelC 3, 354 o. 5, 43. VeigL L«^ 
Sendaehr. p. 37. MascoT eomm. 132. 

Nativitate Domini in palatio Goslariensi dueatus CHenrieo Duel Sa» 
xoniae) abjudicatur — 
Otto Frising. 7, 23. Alberiens. Ann. Sazo. 

Rex venit Goslariam et curiam ibi cum principibus habuit et duci- 
tum Saxoniae iteraio Marchioni (AUberto) eoncessit. 
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Anonym. Saio ap. Menken 3, 106. An. de GaelGs (Cliron. Weiogarl). Orig. Guvlf. 
2, 35d und 5, 44. Albert Südens, (cum prindpibua de concordia regni iracUt). 
Chron. mont aereni sagt: nihil ibi iractatinn est 

Do quam de Koning Conrad to Goslam to den Winacliten und 
hadde dar enen Hof, dar let he aver deme Marcgreven dat Land to 
Sassen. 

Cbrott. Lnneb. Eccardi p. 1377. s. Ranmer Hobenat 1, 391* Maace? cobmu. i'2%, 

Lambertus ex abbata Ilsineburgensi Brandenburgensis ecclesiae 

eleclusy Rodolfi Ep. Halberstad. rogalu Romam profeclus est rediensque 

a latronibus ihterfeetus est; successit fViggerus praepos. S. Mariae in 

Magedaburh. ' 

Ann. Sazo. Cbrott. mont aereni (Wicbems). Cbron. Saxe. s. Cbron» nsenbnrg» 
Leibtt. 3, 686. 

Conradus Archiep. Magd. ordinavU fftggeriim Brandenburgensem 
EpUcopum Xin. 
Cbron. Hagd. Meibom» 

1139. 

Episcopufi Brm^en^urg. Emgimis ceepit regnare (1139), sedit 
ann|s 21, menses 4, dies 17. Hie interfuit, cum eligeretur, preposilus 
S. Mariae ord. jpremonstratensis in Magdeborch. 
Abb. Cinnena. 

Stvigems XIII. Brandenb. Ep. cepit, j^rimus ordinis Praemonstnu 
tensis Episc. Brand. Hie in curte sua Lieseke ecciesiam construxit et 
fratres sui ordinis coUocavit. 
Cbron. ap. Mader. 374. id. ap. Leibn; 9, 19. a. zn 1143. ' 

fVigerus Brandenb. Episc. ecclesiae in Liezke, quidquid ntilitatis 

in Tillis Ladeburcli cet. Iiabuit^ offert et praeposito Lamberto Ardudia» 

eonatum in toto episcopatu ccManitiit Fact. Ind. II. Epact. YL eon^ 

curr. VL regnante Conrado rege. s. d* & L 

s. Weraeba Colonicn 3, 703 folr. Riedel Mark 1, 210. fiber die BesiUängen too 
LeiUkao. — Oelricba p. 5. Gcri^ea Stiflabiat p. 346. ex c*p. ant 

Usque ad duodecimum Episcop. Bramdenb. ¥idelieet Ewigemi (Wige* 

rum), qui coepit regnare anno 1139 Tiglow flanice Csoll heilsen: Tri.» 

glaw slavice) et idolatria permansit et aflUjLeruiit oiniua^ videiicet 190 

annos et ceteri episcopi iuterpositi pro fide Christi interfecti sunt 

Abb. CisnensiSh Daa ilaapt dea Triglaff aoil K. Cbrialian von DSoemark aar Zeit 
Chriat Joachim I. von.Brandcabarg (wa ea nach Monachoa Pimeoa. ap. Albinnm 
Chro'B. Mianena. p. 297 noch 1326 war) weggenommen habeii. S. Sabinua de Bran- 
denb. in acripL rer. Brand. Gareens ed. Krana. p. 348; Värgl. fiber den TD^Uff: 
Bnickmann epist ilinorar. CenlAC. 3. p. 96» 

(Albertus) Ursus cum Ewigem (Wigen>) episcepo cathedrälem ecw 
clesiam Brandeidittirg^nsem (den Dom) diu destructam cum adju^rio dei 
reformavit et idelum, quod in Brandenhurgk fuit,. (den Triglaff) ante 
yeterem eivilat^u. in monte (in der Kirche auf dem Uarlunger Berg) et 
sua muita destruxit» 
Abb. Cinnena. Vefgl. Riedel Mark 1, 20a n. zn 1136* 

innoc^ntiuS' (Papa).jAJbbatiBsae monasterii de Eakelinge (Hecfclingen)^ 
a cemifte Beiiiardo fundaü, et a suis successoribus coniitibus TJieodorico 
et llelperioe ditati,;' ab- i(jusdem Helperiei filiis, scüicet Chunra4o Mar- 
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chioru: atque Bernardo, in melius eoromutati tiib tulelam betli Petri 
suscipit« Dat. Laterani I\'. Idus Jan. lud. III. Pontif. X. 

Knäat pagi 40. Beckmann 1, 142. Eccard List. Sax. 563. Sdinltes 9, S. » Di 
Urk. Ut wichtig zur Genealogie de» Hauict Pl5txke s. Gebbardi IL aqoiL Sl. 

■ 

' Im Aurange diesei Jähret koinmt nmi Herzog Heinrich aus Baieni 
nach SacJl^seu, wq er Markgr^ Alfifecht sogleich vertreibt. (Von Augs- 
burg: clam egressus Dux Henricus in Saxoniam venit.) 

Otto Fria. 7. s. Rinimer Htfbefitt 1. 8^4. 

Heinricus Duz vaüda mimu fiaT4>niam tendit et Adalbertitm Mar- 
chioncni cum rege (ad regem) fügst. 

Godefr. S. PantaU, ap. WOrdweis no? • tubt. 13, t5. Cbroq. reg. Psataleis. 

i 

Hcinricus Dux Saxoniam ingressus, cum, mlserlas'.suas amids d fide- 

libus suis'exp^neret,- ad rebelluidum eos ifipeiatori et Alberto cxcita- 

vit, inde in brevi eundem * Albertum aüilifD eonim. et suorum, (juide 

Bavaria et Suevia euia insecuü iub speeie peregrinalionls terram inti^ 

verant, adco liumiliavit, ut castris ejus ditutis terr]s circmnquaqiie rs- 

statis «d regem auxilii gratia ire compelleret. 

Abb. Urtperg. Chron. Weing. a. Anonjm. de GselC I«eiba. 3» 664 ■. Odg. GidL 
% 395- o. 5| 44. Chfvn. Pantaleon. 

Ulnrkus de Bävarla in Saxoniam transttt debelhnitque Matxümim 
Albertumy qui nbndüm el resistere poterät propter robur, quo«! de an- 
xilio imperalricis Rikenzen liabebat (Hinricus). Tune rex 0>nradas cum 
extocito valido contra Saxiones perrexit et usque Quedelinborek perre» 
nlt (Februar), cui dux'Henricas cum Saxonibus occurrit, rolebant illie 
con venire in prelium, sed per episcopos, qui aderant^ cum dilfienhate 
est'jntereeptum. •< 

Atfoajrni. Saxo apu Mcnkm 3« 106. 

Intrante Februarfo Rex Quidelingebureh venit, ubi porifieat S. ]Ua- 

riae peregit (und mit den Anhängern des Herz. Heinrich, namentUch 

dem Erzb. Conrad von Magdeburg, sich besprechen wollte. Der Kunig 

traute=^ ihm aber nicht, entfernte sich eilig an den Rhein) et expedi- 

tioiiem fiei^i in Saxoniam in proxima aestate firmit^ jussit. 

Annal. Saxo. Cbionogr. Saze. s. Abel Chronik 520. Rauner a. t. O* Ha«»r 
. oomiD. 124. 

Eines conventus principum in Queditnborch in presentia advocato» 
mm loci' (der Stifter zu Goslar u. S. Johannes in HaII>erstadt, entm 
wohl JML Albrecht) s. d. erwähnt eine Urk*: 
'.Harenberg mon, ined. %. 167. wob! hieber gehörig. 

\ Apifl %). Inhööentius^ (P^i*^) Chmiradö Magdeb. Aifchiep. de dedmls fundi ecde- 

siae b. M auritii, quae in Brahdenburgensi episcopatu sita est et eoncordis 

inter J^Vigerum Brand, episcopam et Gerhardum prepositnm (S. Blü» 

rit.) M agdeburgensem , per Anselmum ep. Havelbergensem et de rilli 

Pecho. Dat. > Laterani XII; Kai. Maji, Ind. 11. Pontificatus X. 

' 8. Riedel Marie i; 835. ->- Of; Haedeb. Arch. reg. BeroL f. 280. BudMi Bnod. 
Gesch. 1. p. 414. Boyaea %4&. Oerim Stiftsbhit p. 344.' 
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Crescente odio propinquolrum Ueinrici et Adalberti, quorm vnu 
Dux in Bavaria pro desponsatitfne filiae Lotharii inlperatoris etiam Sa- 
xoniae ab eo Du^tura aeceperat, alter eum avito l!enefieii jnre vendi* 
I cans apud Conradum regem obtlnuerat, Saxonia altemo est turbsta 
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litigio, 8ed Heinricus militari copia praevaleus AdelhertOy civitates ejus 

et ca^tella expugnaus delevit* 
, Ann. Saxo. 

Postquam Henricus, gelier Lotharii regis, amdlio Rikenzae ducatum 

pbfinpit'et .nepptem suiun Adalbertum Saxonia deturbavit, Adölfus Co- 

mea^'rei^ in /cpinetiapi — videus Jlenricus de Badewid, quod «ibsistere 

non posset, succendit castrum Sigeberg etc. 

HelmoIJ 1, 56. (slavicas fnror propier occupationea SazoBom Holzatomm fiaes in- 
qttietabat). 

Heinricus Dux castrum Lüneburg obsedit cum Hudolfo comite et 
ceph et ducatttm 'obtinuit et nepotem suum Albertum ^axonia detur* 
lavit sicque Adolfus comes rediit in comeciam suam. 
j^b. Sudans. Chrön. Lerbec ap. Meibom 2^ 500. 

' • * ■ 

Ibnricus Bavariae Dux auxilio primatum in Saxonia arcem Lune» 
bargt primariam obsedit inque suam accepit ditionem, pulsis, quos AI» 
beitus Marchio custodes pracfedt, inde ab reliquis quoque terrae prae* 
sidiis bre^ Albertum expulit. 
Crans Sazon. 6^ 9. 

De Herto^e Heinric quam van Beieren to Sassen unde irwande der 
Herren vile van deme Koiühg Coiirade; de orlogede sere uppe den 
Marcgreven Albrecht, de ne mochte ime nicht widerstan, wante des 
Hertogen Graft was grot van der Koninginue Rikezen Helpe. Do wart 
grot Hat uhder dem Hertogen Heinrike unde deme Marcgreven Albrechte. 
Hertoge Heinric spirak, dat Hertodidom were sin, it liedde ime geven 
Keiser Luder mit siher Dochter (Gertrud) , de Marcgreve sprak, it were 
sin tail kineme' Alder Yader unde haddit van Koning Courade untfan- 
gen. Hiervan ward dat Lant to Sassen von Orloge sere beswaret. 
Hertoge Heinric was jedoch stärkere dan de Marcgreve, he to verde 
ime' Sude' unde Bürge, he tobrak Plozeke, dat Greven Bemardes was, 
wahte he Gunnere was des Marcgreven -*- 
CbroD. Lnneb. Eccardi p. 1377. 

Post paspha Conradus Archiep. (IVIagdeb.) auxilio principum sibi fa* 
ventium, cum duee Heinrioo Plozeken castrum Bemhardi coaiitis, eo 
quod fautor' esset 3(archionis, obsedit, cepit, destruxit. 
Ana. Saxo. CJucon. Saxo. Chron. mont sereoi (Plolzke). 

, Adelbcrttis Dua{ Saxoniae, Comes Bernhardus de Plozeke test in 
Vrk« £nb. Addlberts von Mainz für Kl. Katlenburg. Act» Ind. II. regni 
..Coairf^di I^^ DaU^ ft^stiberc X. Kal^nd. Jun\i. . . ^ , . , 

Leokfeld KaÜenb. 26 (1134> Lcnkfeld Walkenried 253. Pfeffinger 1, d9i. Orig. 
Gaelf. 4, 545. ..cz antogr. — lÜeLar war aUo M. Albrecht T«rtrieben mit ieiaen 
' Anbiagem. : i 

A/ishelniu^ ^ffamf^vjelbergensis u* Stciggerus BrandcburgcHsis Epi- 

scopi test in »Uik. £ Conrad s für KL Selz im ElsaDs. Dat V. KaL 

Junii Argentinae. • >'' 

8ch5pflb Ak. 1, 231. B5bmer Pirsw 219a W^brand der ÜDruben in Sacbsca blie- 
.ben die BiacbSfii bti dqu Kaiser^ 

In einer Urk» K. Göntäd's für El. Zell im Schwarzwald, welche 
in Gegenwart der Enbischöfe von Trier und Besancon, der Herzöge 
Friedrich und Conrad, Markgraf Hermann von Baden, Friderico comite 
(da Zolra) ausgestellt -ist^ Wüstes: Act(im apud. Argentinam («. d.) 
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Aog. 15. 



Oct. 14. 



Oct 30. 



Oct. 30. 



CO tempore jubenie rege prindpet, qut aderant, exptdiüonem contm Sa- 
xones regnum eominov^itei Juraveruiit. 

Dafi der Graf Ton Zollem mit gegen Heinrick den Lftwen sog, Ist bea cht eniwertk 
Ein erlaockter Aboherr des jelit regierenden Ibnscs betraft inent di« LSnder, ia 
denen seine Nacbkommm dereinst clorreicb w bcrrseben bernfea «rares! a andb Le> 
debur Arcb. 16, 341. — ScbOpHin Zar. Bad. 4, 81. Dftbmer 3194. Von Straabai]^ ans 
bracb der KAnig gegen Hcn. Heinrieb an( der ibm aber nacb TbSringea eoigcgmueliL 

Heinricus victor (Albertl) -^ contra regem exerdtum in Tbuiapaii 

ducturus — 
Cbron. Corbej. ap. WedeUnd Noten 4, 396. 

Adelbertus Ducc Saxoniae test in Urlc E. Conrad s fiir KL ToL 

kenroda. Fact. in loco Hersfeldensi in expeditione, quam iiabuit rx 

adversus Saxones. Ind. 11. regni II.* f. d. 

Rodolfi 3, 366. Grasbof commenUt cirit. Hnlbnsae. 1749. 4. p. 173. ScMilgra 
et Kreisig. diplom. 1, 751. Feller umm. ined. 394. Ong. GnelL 3, 543. ScUftes 
3, 9. Bökmer 3195. — Die Tielen Zeugen, als Tbeibebmcr an dem Kriege» nn4 
beacbteuswertb. 

Circa festum S. Jacobi expeditio regia in Saxoniam contra Hemri- 

cum Ihicem, sed illo viriiiter cum magno exercitu juxta Cnicenberg 

occurrente rex infecto negotio rediit 

Cbron. reg. PanUleon. Gotefir. S. PanUleon. ap. Wftrdweia nor. mim. 13, %. S. 
Ranmer a. s. O. 

Discordia gravis fuerat inter Conradum Regem et Heinricnm Dncen 
Bavaroi'um atque Saxonum propter Saxoniae Ducatum a rege eiden 
Duci ablatum et Alberto Marcuioui praestitum; quem ducatum, cm 
Dux Heinricus et reliqui Saxonum principes adrenua eundem Alber- 
tum ßlarchidnem armia defenderent, Rex hoc indigne tulit et Saxo- 
niam hostiliter intraturus circa Hersfeldiam exercitum eonstituit Saxo- 
nes vero proprium transgresai limitera, in partibus Thuringiae su/yr 
fluvium Werra castra metati sunt, paribua atque ardentibus animis — 
quonim Rex audaciam veritua sanguine Judicium Caeere nolult^ ned con- 
silio cum regni primatibus babito dextras dedit et accepit aicque usque 
ad proxiraam pentecosten pace composita greges turmarum dimislt 
Ann. Tbdring. Cbron. S. Petrin. Menicen 3, 316. Ann. Aosot. 

Um Mariae Himmelfahrt stehen Erzb. Conrad und Herzog Heinriek 
dem Konig bei Kreutzburg in Thüringen gegenüber, es wird aber Waf- 
fenstillstand durch Vermittlung der Bischöfe geschlossen. 

Ann. Saxo bat falseh: Ertenebarcb. Cbron. Sazo (apnd Cmcibarcb). CbisaU- 
neb. Eccardi 1377: K. Conrad quam to Cmceborcb. 

Suiggerus Brandebnrg. Ep. , Gotfridus advocatvs de Nomberg, co- 

mes Fridericu^ de Zolro test. in Urlc. K. Conrad s llir KL Denl^endoil 

Act. II. Idus Octobrls. Groningen. Lid. IL regni II. 

Bfsold Prodrom, rindic Wirtemb. 1636 fol. bat das ricbtige DaUun. BesoU 1, i 
378. Böhmer 3196. — Die in der Urk. genannten Personen aabmea also aa 4en 
Znge gegen Hcnog Heinrieb Tbeil. Der KOnig ging nnn nacb Qaediinbnig, i^ « 
die Sache mit Herz. Heinrieb gftilicb beilegen irollte. 

Innocentius (Papa) Egilberto Babenbergensi Episcopo ecdas^ Pome- 
raniae ordinandi potestatem largitur. . D. Lateran. XIIL KsL Novemk 
Ind. IIL Pontif. X. 
Lang Regesta I, p. 155. 

Facto coUoquio in Quidelingeburch, Heinricus Duz Bavariae et Si- 
xoniae veneficio^ utfertur, infettus XIDL KaL NofL vittaa finifit 
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Ann. Saxo. Cbron. Sazo. Abb. Urap. (obiie Tas). Cbron^ Loneb. Eccirdi p. 1377. 
Albert Südens. (XUL Cilend. Oct ftUcbücb). S. Urk. bei £r«tb p. 84. JtfascoT 
commeot. 125. 

Heuricus Dux, dum in Saxonia Albertum Marchionem sibi rcbel- 

lantem in tantum humiliasset, ut castris ejus dirutis, terris circumqua« 

que vastalis ad regem auxilii gratia ire compulisset^ morbo oorreptus 

diem clausit extremum. Quo mortuo Saxones amore iiiii sui parvuli 

(trium annorum) Regi denuo rebeilant 

Otto Frising. 7, 25. Anon. de Gaelfis sive Cbron. Weingart ap. Orig. Guelf. 5, 
44 (dum in Saxonia omniboB rite dispoBitia in Baviiriam ire diaposaisaet). 

Henricus Dux Saxoniae moritur, pro quo Ädelbertus Marchio du- 
eatuin suscepit, contra quem omnes pene principe;i Saxonum conjurant. 
Dodecbinns. 

ObUt Heinricus Dux Bavarorum et Saxonum, diseordia inde oritur 
pro dueatu Saxoniae, quem Caesar dedit Adelberto Marchioniy Saxo* 
nes defendebant puero (Henrrco Leoni) ducatum. 

Hiat fund. Bigaag. Hoffm. 1, 125. Ann. Bosot. Contin. Pegar. Menken 3, 136 ta- 
gen, dafa daa ilerxogtluuB dem jnngen Beinrich contra yolnntatem omniom princi- 
pum genommen seL 

Tunc Adalberius aestimans se ammodo Dueatu libere potifuttün^ fo* 
mm apud Bremam in festo omnium sanctorum adiit, loco competenti 
piacitum (ducale) habiturus. Hie angystiatus, matura sibi quorundam 
familiarium ope fretus, ab amicis mirabiliter ereptus, illaesus est re- 
stitutus. 
Ann. Saxo« der bier leider endigt Cbron. Sazo. 

Albertus Marchio morte ducis exhilaratus, cum forum apud Bremam 

gloriabundus adiret, ut a turbis inibi confluentibus quasi Dux patriae 

susciperetur, ab amicis imperatricls (Richezae) circumventus fuga vix 

cum paucis evasit. 

Chron. reg. Pantaleon. Godefir. S. Pantaleon. ap. WfirdvFein noT. aaba. 13, 26 bat 
atatt fornqn: forte. 

Tunc Marchio Albertus volens Ire ad Bolas et in judicio, quod 
Botding dicitur, presidere voluit, cui auxiiio Bikenzen et juvenis du- 
cis Henrici viriliter restitutum fuit* 

Anon. Saxo ap. Menken 3, 106. 

Marrgreve Albrecht .wAVkie do (nach Herzog Heinrichs Tode) dat 
ke dat Hertochdom vrilike behalden solde und wolde varen to den Bo- 
ten, dat he dat Botding dar sete, dat ward ime geweret manlike van 
der Kouinginne Rikezen Helpe unde des wenegeu (jungen) Hertogen 
Heinrikes (des Löwen). 
Cliron. Luneb. Eccardi 1377. ^ 

Do wolde marcgrüve albert sitten en Bbtdinc to den Bolen; dat 

wart eme weret mit hulpe der Koninghinne Rikeszen. 

Detmara Cbronik ed. Graotoff 1, 34. — Dieae Nacbricbten ron einem placitoro da- 
cale, welchea Markgr. Albrecht in Bremen abhalten wollte, sindvbScbst merkwürdig. 
Yergl. Raamer flohenataufen 1, 395. 

Conradus rex Saxoniam petiit, habens in comitatu suo Ducem Bo^ 
miae, contra quem Saxones circa Hamburg castra posuerunt, Heinrico 
Duce auctore; hello itaque per induciai^ protracto Kex propostto prin- 
cipihus Saxoniae placito Wormatiae in purificatione S. Mariae (1140) 
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reverlitur, sed et dux rediit in Saxoniam. Iifterea Rodulfus aomet tL 
Fridericus Palaliiius Bremani depopulati sunt. 

Alb. Stadena. sehr Terworrco sod liaabarg woU Ifrlham« weil Anm. Saso: Erte- 
neburch hat. 

Tor 1140. 

Ego fVilhelnuis palatlnus comes traditioneni ad altara in Orla> 
munde (Ottonis Marchioni« (de Orlamuude) et coi^ugis Adelbeidia fe- 
licis memorie) renovo et stabüio. a. L d. & a. 

So heifst ea in einer Urk. r. 1194. S. z. d. J. o. Scholtce % 359. Die nawlM »- 
liehe Schenkang Otto'a (a. die SUmmUrel) flllt In die Zeit Enbiaeb. Sigfricd^a t«i 
Maim, aiao am 1067 — 1080. — Ldber de Barnr. Orlaai. 69. Grober cfaoa. Li- 
TOD. 246. AreaMum Geach. der Gr. Kirchbeig l^. 

1140. 

Marchio Adelbertus test in Uric Erzb. Adelberts Fon Mains für 
eine Kirche in Erfurt. Act Ind. III. Conradi regni III« epfsecfttas 
Archiep. Mogunt III. Dat Erpisfort a. d. 
W&rdtwein Thor, i, 309. Sqhoitea % 15. 

Conradus Archiep. IVIagdeb. coenobium Ammenslove, a eomita Her- 
manne constructum, banno corroboravit, annuentibos fVichero Brau- 
dehburgensi Episc. Data CaL Januarü, Ind. HL Actum Magdeboig. 
S. 1139. 1135. Leokfeld Borafeld 55. 

Conradus Res purifieationem Mariae celebrat Wormatiae, quo fria- 
cipes (Saxoniae) minime venerunt, rege eis ducatum praebere noieatei 
quibus aliud placitum proposuit Frankeneforde. Sed nee huie interioe» 
runt, prima Dominica post octavam Pasche predietnm benefictBB po- 
tentes, nee impetrantes. Principes Albertum marcfüonem^ qoi docatum 
a rege suscepit, patria expellunt, cujus Marcam Rodulf u$ cames (vob 
Stade) adeptls urbibus occupavit 
Alb. Sudena. Cranz Sazon. 6, 11. VergL Weraebe Colonico 1, 969. 

Adelbertus Dux Saxoniae, fVilhelmus palatinus comes ^ test ii 
Urk. K. Conrads filr Stablo. D. Wormaciae Y. Idus Febniarii, bi 
III. regni II. 
Uiraei notit. 379. Hireoa 1, 688. Hartene % 112. Lünlg 18» 795. BSbmer 3I99L 

' Alberti^ Dux Saxoniae, fVilhelmus palatinus comes test* in Cit 
K. Conrad*s für KL Bischofsberg. Ind. IL regni II. Dat Wormatie. 8. d 
Gadenoa ajUcge 567. Gadenoa Codex 1, 122. B&hoier 2200. 

Albertus Dux Saxoniae te^t in Urk. K. Conrads fOr daa KloiUr 

Pforta. Ind. IIL -regni IL Dat apud Wormatiam. s. d. 

Bertach 1 , 15. Thor, aacra 827. Scholtea 2, 16. Von Holllodecn bei Pfdita & 
daa. p. 15. B&hmer 2201. 

Comes palatinus (Wilhelmus) obiit, cui nullus heres saeoesnt 

Necrol. S. MaximiiL ap. Hontheim prodr. 122.' Aao. Cloaterrod. in GraBiBf ane 
Zaeabe p. 33. Chrosogr. Saxo. Fandat. monaat Bigaog. Cbron. moat tereal. 
Al£. SUdena. Ana. Thnitiig. Maacor. comm. 139. Crollioa p. 335. — DieirrBal- 
lenatldter liegt im Klöster Springirabach begraben, wo Tolner 1699 s^a Grab aah. 
J)ie Pfals am Rhein fiel dem Reiclie heim, die OrlamQnder'^Gfitar ia Thfiriojgen (Wei- 
mar, Radolatadt n. a. w.) erbte M. Albrecht. S. üeaae Rodolaladt o. Scawanbir| 
1S16. a — Siehe anch so 114«. 
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Adelbcrtus Dux Saxoniae test in Urk. E. Conrad*s für die Sladt 
Este in Italien. Act Ind. III. Dat in Soldensi (solempnif) curia 
apud Vilisburg. 

Ughelli 4, 362. Toloer 43. prob, regni IV. — Es Ist wob! Wfirtborg gemeint, wo 
n«ch Dodecbinus am Ostern curia vrar, und kommen nocb viele Zeugen vor. Oder 
Wizinburc (Bübmer 2187;? 

Adelbevtus dux Saxoniae test. in Urk. K. Conrad s für KI. Wer- 
den. ^cta in curia 'FrancIienfu(o)rt IV. Kai. Mai. Ind. III. regni III. 
PeU 1, 331. (Tbesaar. 6.) Uöfer 326. BOkmer' 2203. 

AJelberius Diix Saxoniae test in Urk. K. Conrad s an das Bistbi. 
Gurk. Data KaL May. Ind. III. regni III. Actum in Frankenvort 
(Hormayr) Archir f&r Oesir. ö. s. w. Jabrg. 1821. p. 237. 

Adalberttis Dax Saxoniae test. in Urk. K. Conrad*8 für Freisin- 
gen. Dat. V. Non. Maji apud Franchenfurt 
Hand 1, 157. Meicbelbeck La. 320. Lftnig 17. Bobmer 2204. 

Obsessae sunt et destructae munitioi^es Groninge, Anhalt, Gobe- 
lin zi, Witekke. 

Ckron. Saso. Hiator. fand. Bigang. Uoflmann 1, 125 (castra n. Gebeliu). Cont 
Pegay. «Menken 3, 136. Ann. Boaov. Chron. mont. sereni (Gobelenze). Cbron. 
pict. Bolb. Leibn. 3, 341. — Ueber die Lage Ton Witekke a. Ledcbur ArcbiT 13t 
p. 116. GebelinzI, Gebelizi« Gobclenze ist £elzig. Vergl. ancb Böttiger p. 65. 

De Herren satten sie vaste jegen Koning Conrade unde wider sine 
Helpcre, do wart grot Hunger an Sassen. Do besät Palenzgreve Fri- 
deric Groninge en vast Hus unde gewan it binnen seven Dageu unde 
tobrak it Bischof Conrad van Maideburch besät ocen Hus Jabilinze, 
dat was Greven Sifrides unde tobrak it Do verdreven deselve Herren 
31f'i*rgreven Albr echte ut deme Lande unde verbranden Anehalt sine 
Burch. 
Chron. Laneb. Eccardi^p. 1377. Graf Sigfrid gehört xom Hanse der Grafen von Bei- 
zig, Burggrafen von Brandenburg. 

Innocentius (Papa) Pommeranensem ecclesiam in civitate WoUinensi 
instituit, castra Dymln, Piritz, Stargard, Wolgast, Uznoim, Groswin, 
Stettin, Camin etc. confirmavit Dat trans Tiberim II. Idus Octobris, 
Ind. IV. pontificatus XI. 

Da der Sprengel des Biathuma Camin einen erofsen Theil der Mark begriff, so sind 
, die auf die Errichtung desselben beiözlichen urk. mit aufgenommen. — JLudwig acr. 
Bamb. % 535 (in Wnja hiat. ep. Camin). Rango Orig. Pomeran. 102. 147. Dreger 
p. 1. Schröder papiat. Mecklenburg. 284. LOnig 17, 2, 4. Franke B. 7, 21. Lad- 
fvig 9, 651. 

' AJelpretiis Marchio Zeuge in einer Urk. Kaiser Conrads für das 

Bisthum Feltre. Actum ao. regni IV. II. Ind. Ratisbone in presen- 

tia principum (ducis Enrici). s. d. 
Verci Marca 1 , 18. Hormayr Beitr. z. Gesch« Tirols 2, 101. sehr fehlerhaft. Böb- 
mer 2210. 

Ansehnns Havclb. Ep. test in Urk. Erzb. Adelbert von Alainz fiir 

KI. -Henningen, s. L & d. 
Braanscbw. Ans. 1752. p. 709. 

1141. 

Adelbertus Dux test in Urk. K. Conrad*s fllr Kirche S. Jacob in 
Lüttich. Act Ind. lY. regni IV. Idus AprU. Data Argentinae in 
octava Paschae« 
Höfer 331. 
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SeptU. 



Rex curiam apud Raüsbomun in pentecotte babuit, ubi BofeBiiUi 
principes Saxonum adfuerunt. 
DodecliiDiit. S. BObmer 2*212 n. OlU TtU. Untis. 419. GewiCi aacb IL Allr. 

Adelbertus Dux et Marchio in Sajrania, Cones Bemhardos de 

Ploxec test in Urk. Bisch. Rudolph von Halbent fOr iCL PaHÜmeU. 

Ind. IV. XII. Kai. Junii, in urbe Wiraeburc (1141). 

SchOttgen dipl. 1, 15X Schoboitclier Pj^cbr. Samnil. 6, p. 4^ Schallet 1,* 91. 
▼ercl. 2*2. — Der Kaiser Conrad aelbat bt Zeoge ia dieaer Urfc. al^i wohl n lia. 



B. fidhmer, woraef freilieb Erzb. Adelberi tob JUlas aicbi paeaea wÜL 

Obiit Richinsa imperalrix — 
NecroL Lvaeborg. ia Wedelcuid rCoteo 3, 334. lY. Uoe Joaii tat Todestag 

Rilcenza imperalrix (vidua Lotharii Imp.) obiit et poat paulali 
datae sunt concertationes principum Saxoniae, quae ftienuit eoatra re- 
gem et Albertom Marchionem. 
Alb. Südens. 

Albertus Dux Saxoniae test. in Urk. K. Conrad s für KL Bnai- 
weiler. Ind. IV. regui IV. XVIII. Kai. Oct Data Coloniae. 

AcU Palat 3, 164. Bondam 1, 188. Höfer 331.b. Böbmer 3314. 

Anselmus Ep. Havelb. ist su Corvey, als K. Conrad den Streit 
wegen Eresburg schlichtet s. d. 
Leakfeld Ameloogab. 28. 

In dussem jare starff Marggreve Hinrick to Branddforch, do wart 

dem Keyser de Marcke los« 

Siebe za 1136. — Cbron. piclor. Botbon. Leibn. 3. 341. Wabracbcmüeb iat der 
Tod TO Ende d. J. anznaelsen, nicbt 1151, vrie Wedekind iVolen 7, 274. oder 11^ 
wie in: Lieber die ilt Verf. P. 40. atebt Aiedei in Ledebor .ArdiiT 1, 2I&« dca* 
aen Hark 1, 307 n. 317., Wersebe Colonien 2, 547. nebaien 1143aa. S. aaeb 
K&ler de Pribislao in Script rer. Brand. Ij Nor mefs dieaer Prihiiiwn aicbt out 
dem Mec^clenbnrgiacben glficbea Nameoa Terwecliseit werden. 

Heinric van Brandenburch starf oc, do sin £rva ward Marcgrevc 

Albrecht. 
Cbron. Loneb. Eccardi p. 1382 ra 1149 oder 1150. 

Temporibus Episcopi Ewigem (Wigeri Brandenburg. Ep.) fuit b 

Brandenburg quidam Kex, qui slavice dicebatur Pribisiaus, sed poit 

conversionem accepto baptismo Henriais appellalus est,' qui neque filiof 

neque fillas habuit, Marchionem, prfncipem videlicet Ursum, in filS 

adoptionem optavit et in heredem sui principatus instituit 

Abb. Cinoena. Beaebtenawerlb iat, dala in der Siilbuigsnrk. des Scbwanenefdai 
▼on 1443 Korf. Friedricb 2. den Pribiala? seinen VorCibren nennt S. KSler di« 
über diesen Orden in acript rer. Brand. Dafa PHbialaT*a Krone in Leitzkan eetf«* 
Ben und ron da in den Dom su Berlin gekommen aei, sagt Knaat aat BaUrast 

Ä. 127. Ueber Heinrichs und der Pelmsaa Grab in Brandeaimrg s. R. t. Rockoir 
acbr. Ton Brandenb. 8. 

Demum idem princeps (Henricus) consecutus senio raoritnr et in 

Brandenburg honorifice sepelitur. Vxor vero sua Petmssa pmdai' 

ter agen^ viri corpus inhumatiun per triduum occultavit, mallens prin- 

cipatum (favere) Theotonicis cristianis iradere, quam cultoribus j-dolorum. 

Nunciavit igitur Alberto (predlcto), ut venlat et princifatum Brandn- 

burgensem assumat, quod audiens Jacse etc. 

Hier wird nnp die Erobemn» Brandenburga dnrcb M. Albre^i (a. 1157) aagekaiA 
da aber geaagt wird: cojaa jam poaaeaaionem Albertos tenvü o. dals er die Hddea 
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Tertrieben habe, so ist klar, dalt IL Albrecht Mrklicb auf ISngm Zeit in Beeiti 
▼oo Brandenburg kam nod Ton Jaskö erst nvieder Tertriebe» worde. — Polcawa ap» 
Dobaer 3, 167 la 1142. Vergk 1139. 

vor 114!^. 

Athelbertus Marchioz villam Mose, <{ua comes Otto cle ffildesleve 

a me Inbeneficiatus fuit, donuno Conrado Archiep. Magd, resignavi, ut 

eccl. b. Mariae Magd, traderetur etc. confirmatio facta est in placito 

comitis Ottonis in villa . Dalversleve et in placito comitis Burcfaardi m 

viila Eventhorp stabilitum. — s. L d. & a. 

8. liedebor ArchiT % 19. Riedel Mark 1, 162. Weraebe Cobn. 2^, 502. WoU- 
brück aeUt das ente.Placitam Tor 1142 (wo Enb. Conrad sUrb), das letilre nach, 
1166 (Geach. der Altmark MSS.); Gerken nimmt 1150. an. — Ludwic 2. 357 (358). 
Leukreld ant Praem. p, 77. Haso ann. Praemonitr. 2, 113. Bochhoü braadenU 
Gesch. 1, p. 424. ^ 

um ±1l4l% 

FFigerus Brandenh. Ep. tesu in Vrk. K Conrad s für Kloster HO- * 

«dewardeshusen. s. I. d. & a* 

Ladwij 2, 400. Zwei Cardinile nnd Erzb. MsrcoV tob Ibinz lommea sncb toc, 
wonach sich die Zeit bestimmt» e 

Thietmarus ep. Verdens. Urk. fibr Kl. UUesbeim erwähnt slavicao* 
villae (um Gartow). Act. Bardewich. Ind. V. s. d. 

ScblApke 181. Lncae Grafeas. 1065. Marlene Coli. 1, 769. Orig. Guclt 2, 5i6. 

Cuonradus Magdeburg* Archiep» traditionem Bodolfi comüisy qui 
consensu fratris sui Hardwici Magad« ecdesiae canonici bona sua he- 
reditaria in viüa Alesleve^ tertiam scilicet partem fori et foresti^ S. Mau- 
ricio (Ma^d.) contulerat, confirmaU Test. Anselmo Ep. Hcwelberg., 
fFigero Ep, 3rannelmrg. etc% Actum est hoe Ind. VI. mense Mar* 
tio, IV. Kalend. ApriL ia dominica^ q,uae erat Laeiare Iherosolem. or- 
dinat VUI. 
Orig. Gaelf. 2, 504« HOfer 333. 

Marchio Adelbertus lest, in Vrk. Biseh. Embrich# von Würsburg 
Air Kl. novum monasterium. s. L & d» 

Lang Reg, 1, p. 167» ^ 

IVigerus Bramümbfirgensis Ep. UsU in Urk» Erab. Marculf ¥on 

Mainz iur Kl. Fredelsloh. Ind. V. Conradi regis annoi V. Dat. Mo* 

guntie VJl. Kai. JunU. 

Gud^enos Cod. 1, 133. Orig. Gnelf. 2^ 550^ ex antogr. PfefEnger 1» 36. RethmMtff 
1783. Zeit n. Gesch. Beschr. r. Gattinge a 3^ 102. 

Rex Conradus viduam ducis Henrici fratri suo uxorem tradidit, ex 

quo Saxonum amicitiam sibi comparavit; tunc Marchio Albertus a du* 

catu Saxoniae recessit. 

Anonymi. Sazo ap. Meaken 3^ 107» — — tticrbei* wid ni ^m Fokeaden- ist n bc» 
merken: Aof dem grofsea Reichstage in Frankfurt am Maia am Pfingsteo d. J. hei> 
ratbete Heinrich, Bruder Kaiser Conrads« die Gertrad , Tochter K. Lothars nnd der 
Richenaa, die Mutter Heinrichs des LS^en (s. Anon]fm. de GoelGs Orig. Goelf. 5,. 
45. Mascov comuK 143. B&ttiger p. S2. Räumer Hohenstsof. 1, 398). Hierdurck 
verlor M. Albrecht die Stütas^ die er biiliec an dem Kaiser gegeor Heinriidi dea> Lu- 
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wfn in denn Streite «id das Uünoglbam Sacbsen gehabt JuUe Bad rr lieft sicii da- 
her aaf Zoreden des Eribisehoft too M^ini bewfgi*D, da« Uertogüittiii Sacfaiea ah- 
ZQtreten, erhielt aber dafftr die Mark Bra«denbm*c als ein voa deai HerMcthoa 
una bh logig es FQrtteDtkum, nod hiersu gab VeranUssong, dafs der ^-endischc T int 
Ueinrick (s. Il41) kan vorher cesiorben war und also aus dem Th^il der MitlebBarft, 
die er dem Markgrafen vermacht hatte, In Verbindung mit der Altmarfc, ein ntnet 
EnfQrsteutbttra errichtet werden konnte, avelches aaf die Stadt Brandcnbart ^s. 1170) 
gefestet ^mrde. Verel. Gemeiner Baiem noter Uersog Friedrich p. 350. Leber die 
llt Verfass. p. 37. Wahrscheinlich ist damals die schwSbischr Ernkinsnnbuw h de 
auf die Mark fibertragen nnd also die Markgrafen zn ChnrHlratca genMciil worin, 
weil nach dem Staatsrecht des VI, JahrhundT die Korstimme (Yorwabl) dich an di 
hohes Erxarat bei dem Kaiser knQpfen mufste. S. m 1184. 

Rex Conradus Francenfort venit in Dominica Miserieordia et ihi 
curiam habuit, ubi convenenint omnes priucipes, ubi et Saxones in gim- 
tiam regis venerunt et filina Heurid Ducia ducatum Saxouiae auseepit 

Dodecbinus. 

VI. Idus Maji ad curiam in Frankenfurt rex et Saxones, qui hae- 
tenus quorundam facliouibus non miuimum discordaverunt, in eoncar- 
diam redieruiit, omnibus pro Tolo compositis laeti quique discüessenoit 
Cont. Pegav. ap. Menken 3, 137. Chron. S. Petrin, ib. 3, 917. Aan. Bomt. 

Dedicata est capella in liospilali (zu Mainz) quinto calendis JonS 
a domino TVigero Brandenburgensi episcopo; proxima die jfjifiifa 
est capella in iiifirmario ab eodem praesule. 

Der Bischof war wohl sich mit auf dem Reichstag ta Fraakfart. -^ Dodechimi ap. 
Pistor. 1, 675. 

Rex pentecosten Frankenfurt celebrat, coadunata principum tan Ba- 
variae quam Saxoniae universitate. Ibi — principe« liacieniis diseor* 
dantes regi (a rege) reconciliantur. 
Chron. reg. Pantaleon* 

De Koning makede enen Hof to Yrankenerorde an der Hiaunekard 
unses Heren, do gaf Iie des Hertogen Heinrikes Wedewen Gertrude 
sinem Broder u. s. w. 




Albertus Marchio revocatus est in gratiam principum et rec^ 
omnia sua, Comitatum et Marcam« 
Albert Südens, s. Cranx 6. c 11. 

Men segcde, dat van Rade (Erzbischofs Mareulf von Mainz) de 
Marcgreve Albrecht vamme Hertochdome lede unde irwarf wider k 
Herreu van Sassen, dat he wider to Lande quam unde lovede Betenmge. 
Chron. Luneb. Eccardi p. 1378. 

Egilbertus Babenbergensis Episc. notum esse vult, quaUter praepo* 

situram Kolbiceiisem in episcopatu Halberstadensi sitam, a pio Henrieo 

Imperatore Babenbergensi ecclesiae donalam, negligentia prelatonoa 

pessumdatam, religioso viro Dietpaldo commisit, qui regulam PraeBKUi- 

stratensium professus elc s. d. 1. & a. 

Die Probstei Colbick im Anhaltischen soll Kaiser neinrich 1017 dem Stift Banherg 
6bereignet haben, s. Knaut ant. Ballenst p. 95 und 124. YergL die Ulk. EcnoK 
Bernhards, Sohn M. Albrechls, von 1195 in Knaut 1. c. p. 11, ejusd. pagi p. 1^ 
Beckmann 1, 470. Orig. Guelt 3, 543. wonach diese in Tnndo Babeabeigenns ec- 
clesiae gelegene Kirche der Vogtei der BallenstSdter nnterbc. — » Beckmaaa 1, 469. 
Schnltes 3, 36 sn 1143. ^ 
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Innocentius (Papa) Kolebicensem ecciesiam sah protectione suscipit^^ 
preeibus Albeiti Babenbergensis Episcopi indinatus. Dat Lat(eram) 
U. El. Octobris, Ind« YJ. pontificatus XIIL 
Beckmann 1, 469. Scboltea 3, 26. 

Conradus Marchio (Misnens.) olTert ecciesiae b, Marie Virg» in Mag* 

deburg villas trans Albiam sitas Pothmodelize, Drogenice, Northedilice^ 

test PFiggerus Brandenb., Anselmiss Havelberg. Ep-, Adalhertns 

Marchio cum filiis suis Ottone et Herimanno. £p. XXII. concurr. III. 

Ind. y. Actum Magdeburg. 

Lnde^ig Rel. % 363. Leukt ant. praem. 83. Hugo ami. Praem. % 117. Sch5lt- 
gen Conrad 29. MBlIer Memor. 44. Schultes 2, 27. Worbs Iot. 91. Hatachen- 
reiter 6. Ledebnr Archir 12, 280. Yerbfaserangen. Vergl. Riedel Mark 1, 215u 

Obiit Eilica comitissa (mater Alberti). 
Cbron. Saxo. Cbron. mont sereni (E^iica). Alb. Südens.. 

1143* 

Adelberius MarcUo test. in Urk. K. Conrads für das Stift Frei» 
singen. Ind. VL anno regni Conrad! VII. Dat Babenberg. s. d. 
Mon. Boiea 9, 500. 

Adelberius Marchio et ßlius epis, comes Rodulf us test. in Urk» 

K. Conrad f fiir Kl. Kemnitz. Act. in Slsa anno regni V. Ind. III. s. d. 

MaacOT corament. 364. Hasche Magaxin 7, 212. Sclnihmacher Beitr. 81 (ßiii ejaB>» 
Scboltea 2, 35. Böhmer 2222. I^ach Chroo. Lnneb. Eccardi p. 1378 war der Kö- 
nig in diesem Jalir auch in Brannachvfeig nnd Lfineborg. 

Rex Conraduj^ $axoniam ingressus — pacem cum Saxonibus Cecit. 

Quo Fris. 7, 26. Xbron. Weingart. Orig. Gaelf. 5, 50. 

Conradus Rex venit in Saxoniam et princlpes pacificaviti^ 
Alb. Südens. 

De Koning quam to Goslare — Hildensim — Brumeswic — dama 

to den Lichtmissen to Quidelingeburch. 

Cbron. Loneb. Eccardi p. 1378. Nach der Stellang, die dieser Chronist der ErzSh«- 
long awiachen dem Tod Erzb. Uarcolf von Mainz und Papst hinocenz giebt, gehört 
dies zn 1143 (nicht 1142, wie Mascov comm. 144 will). Der König zog also woki 
Ton Regenabnrg (s. Böhmer 2221) über Bamberg und 2^iz (s. rorherg. Urk.) nacb 
Sachsen, womit freilich nicht stimmen will, dafa Otto Frisiog. den König zv Pfing- 
sten d. J., ehe er nach Sachsen icieht, zu Prae sich aufhalten ISfat In Öuedlinbui^ 
wurde nun wohl M. Albrecht mit der Mark, als einem onabhSngigen Erzfüratenthum^. 
jetzt von Neuem beliehen. 

Do Margsreve Hinrick to Brondenborch dot was, do kam Keyser 

Conradus unde belech de Marcke Greve Albert van Soltweddel unde 

makede Frede lunme dat Hertogedom to Sassen. Do sick de Keyser 

sus befruude mit Hertoghe Hinrick den Lauwen unde unwillig was mit 

Greve Alberde, so kam de Keysej unde makede ut Greve All>erde einea 

Marggreven to Brandeborch und Hertoghe Hinrick de bleyff eyn Her-^ 

toghe to Sassen. 

Chron. pictnr. Bothonis Leibnit. 3, 342. • Kaiserchron. bei Abel 135 folg. sagt: d^» 
der Kaiaer dem M. Albrecht die Altmark ta Erven^ande to Egbeo gegeben habe und 
ihn mit der Markgra&cbaft (Mittelmatk) belehnt habe. Diese Chronu: ist aber gans. 
nnznverlSssig. 

Per quae tempora moriens sine herede Henricus Marchia Branden» 
burgensis locum fecit novo beneficio^ quum feudum vacaret imperatosL 
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Coutulit ergo Conradus rex Alberto comiti de Ballensiede uf^ de 

Aueliold Mfurchionatuin ante dictum. Ita auctus Albertus a rege nero 

principatu, facUe dimUit Uenrico Saxouiam in eon?entu prineipum ka- 

bito III Quedelenborg. 

Cranz Sazon. 6, c 8, 9 a. 11 ^freilich irrig x« 1140). Ucber djis eUalMfc&t- 

liche Yerblltaib, in wtrlchei die Mark durcb LotreifMUig Tom Herso^tLu» Saekace 
kam, find beaonders die StelUo wicbüc, welcbe Ober da« ganx ibnlicbe Vtfbi[tai6 
eioer Loarvilaiuic des £rxberxo|^ÜiaBi* Oeatrcicb Tom Bfrzaclbeoi ßairm 1156 tfi«- 
cben: oli Marcbio Aasirtae docia oooicn aon pcrderrt et ot Uacrt Dar. nuMt dkii» 
eeps contra imperiom saDtrbire falereot, Imp. «uoi a jariadictioac (Obrr k a bd t) 
Dacia (Barariae) ezimenao et qaotdain ei comilatiu de Bararia adjangrode (grackak 
diea aacb bei der Mark x. B. mit Gr. Aachertlrben?) coofertit in IHcatea, ja4i- 
ciariam poiratatem ab Aaaao etc. protendeBdo, naii bucvaqae Marcbiiic a efocali 
ad celrbraliunein curia« Dacia Bar. Yeniebant, aiciit bodie £piac. et cuanitea ipaiH 
terrae facere tencntor (Cbron. Aogoat Frelicr. 1 , 509;. Heioricas (du Autir.) de- 
catani Bajoariae per leptem yexilla rcaignavit, exinde de Mwcbia oui triboa cmbi- 
tatibua ad eam ex anliquo pertineatibiia jadido principam Dac^timi fecit Inp. rvn- 
qae non aolora Uenrico aed et nxori (Weibcrleba) cum doobae ▼cxUlia Iradidit 
(Ollo Frbiog TÜa Fridr. 2, 32). Aebniicb ging ea wobt 1143 ia Qaedfiabvg n. 
Qoi prios Harcbio, Dax deincepa dicroa eat (Olto de S. Blaa. Uratia. 196), mI- 
eraf Albrecht behielt jedocb aeinen früberrn Titel. Marchia arieaialin« qnaa fiim 
Docalai Norico jare beneficii snbjacait (OUo de S. Blas, ib ), woadt Sactac»- 
apiegel 3, 53 rom Abbrechen der Fahnleba von den HerxogtbBicrn xa Tcrg^ckcn 
ist. Endlich daa öatreicb. Uerxogaprivileginiu von 1156, wom ca beUat: DoceBac» 
niae aentenliam proinalgante et omniboa principiboa approbanlibns Marcbtani AHlriac 
in Docatum coromataviuioa et atatainios qooque • nt nulla peraoiui in dacalM fem- 
inine aine dacia contensa aliqaam juatiiiam praeaoniat exercere a. a. w. Ver^Eio- 
born Recbtageacb. Ü^ 91. und dat, waa ich la meinem Codex eontia. Bd. 2, p. 107 



folg. kftrxlicb aaagefäbrt habe. Ferner Geialer diaa. de conjoact comiL flolut 
ducata Saxon. 1768 (gegen Ladwiga Triamereien). Uaoaea preafii. Sitittkandc {. 9. 

Anselmus ep. Havelb. lest, in Vrk. Erdi. Heinrichs von Maitf fiir 
Kl. Fredeslo. Dat. Mogunt. XIV. KaL Aprüis. 
Scbeid Anmerk. xn Mosera Lfineb. Staattr. p. 689. 

Anshelmus ep. Havelberg^ teat in Uric. Erab. Heinridi tob Haim 
für Kl. Georgenthal. Fact Ind. VI. Dat Mogontiae XIII. KaL ApTdis. 

Rndolphi 2, 344. Falkenatein tbfir. Cbr.J« 1307 xn 1140. Fellen moa. ladL SST 
Nachr. T. KL Georgenthal 6 xa 1144. Hahn colL 1, 78. Panllini dies, biet p. 91 
Thnr. aicra 469. üeidenreich Scbwarxbarg 39. Gadenaa 1, 139. Scboltra % tt. 

Anshelmus ep, Havelher g. lest in Urk. Erzb. - Heinrich von Main 

für «in Kl. in Erfurt Act Ind. VI. regno Conradi III. Dat Hogai- 

tiae XIII. Kai. Aprilia. 

Falkenateia 3, 1019. Scbanoat rind. 1, ISl. Hutb. fiber dea EiaOafa dca StAi 
Petersberg bei Erfurt. 1798. 8. p. 301. Johannla spicUeg. 119. a. L dt d. ScW- 
tea 3, 31. 

Anshelmus ep. Havelberg. test. in Urk. Erzb. Heinrich von Mais 
Dir das Peterkl. in Erfurt, in generali synodo, quam apud Moguntiim 
babuit, in mense Martio. Ind. VI. regia Conradi regni UI. 
Godenas cod. 1, 135. Schaltea 3. 37. 

Heinrious Aloguntin. Arcliiep. nolum fieri cupit, qnemadmodua eo<e> 
nobium Gerodense, quod Dna Kiggardis post obitum üttdolfi Marckiih 
nis mariti sui et filii ejus VdOy nee non frater ejus Itudolfns, eedes. 
Mogunt. apud Erpesfurt tradiderunt, Becelinus etc. jusau^ coniüs Her- 
manni de Uirzberc iiivaserunt, ergo apud Erpesfurt XYIII. KsL luK 
ferrum ignilum benedixit, "^uod manum portanUa non oombvssit ett> 
Test Anshelmus Havelberg. Ep. Act Ind. VI. 
Siebe xa 1134. Udebor ArcbiT 8, 33a — Gadeaos Cod. I, 144. Sdodtcf % ^ 
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^ Heinrions Archlep. Mogunt» notum ease vult, qualiter nobilis ma- 
trona Richardis vidaa ßudolphi Marchionis cum filio suo Rudolpho 
cömite ad constmendam abbatiam (Gerode im Eichsfeld) delegavit Test 
Anselmiis ep. Havelb. Act infrpesfurt, Ind. VI. rcgüante rege Con. 
rado hujus nomiuLs quinto. 
Wolf Eichsfeld Urk. 1, p. 6. Scboltes 3, 36. 

* Adalbero Hamburgens« Archiep. notum facit, qtialiter Dux Henricus 

Saxonum cum fideli suo (Archiepiscopi) Alberto Marchione iUustri prin- 

cipe paludem australem Santou etc. aequa portione divisit Ind. V. 

regni Conradi reg. VI. Archiep. XX. Actum Bremae III. Non. Sept 

In dieser merkwürdigen Urkunde werden die Rechte der niederlSndischen Kolonisten 
festgestellt, nnd ist sie daher auch [^ Ihnliche VerhSltnisse in der Bbrk wichtig 
8. auch die merkw. Urk. ron 1106 bei L&niz 9, 435. Slaphorst 1. 1, 523. Lin- 
denbrog 148. — Lfinig 9, 436 so 1143. Lindenbroe 153. Orig. Goelf. 3, 551. 
Dnroont 1.1, 77. Staphorst 1. 1, 645. Weraebe Colon. 1» 58 setst diese Urk. 
in 1143. 

Anselmus Havelberg. Ep. test in Urk. K. Conrad s für Olrico Ris. 
zolo. Ind. VI. regni VI. Dat Ronchaliae V. KaL Septembr. (27. Aug.) 
Campi Piacenz. 1, 415. Dals diese Urk. falsch ist s. Maseor eomment 349. 

1144. 

£ricus Lamb Rex Daniae Bremorum Antistitis Hartvid germanam 
uxorem duxit, non tarn pudicitia, quam parentela conspicuam. 

Saxo Gramm. Hist Danor. Lindenbrog 369. Erich atarb 1147 ahi Mönch zufolge 
dieser ChroniL 

Lutgardis ratione propinquitatis separata a palatino nupsit Herico, 
qui dicebatur Lam,' regi Dauorum et eo mortuo reversa nupsit Here- 
manno de Winceburg. 
. Alb. Südens. Siehe 1153. 

Lucius (Papa) Abbati S. Joh. Bapt in Magdeburg bona confirmat 
^illam Osterwaddt, Wanzleve, Meringe, Errikisleve, Varesfelt etc., Por- 
äem, Priuine, Zlane. Dat Rome III. Idus Jan. Ind. YUI. Pontif. L 
Dreihanpt 1, 16. 

Rudolfus de Stadun test in Urk. £rzbisch. Heinrich von Mainz. 
Ind. VI. Dat. Jecheburo II. Non. Febr. 

Eckstorm Walkenr. 49. bat Stadion. M5ldner Bergschlösser 111. Mitlheiluneen 3. 
34. Schttltes 3, 39. s. Wersebe Colonlen 3, p. 880. 

Cunradus Rex notum facit, qualiter Abbas Nuvenburgensis ecciesiae 
burgwardiUm Ciuse vocatum, ultra Muldam in comitatu Adelberti co- 
mitis a nobili viro Suigero acqulsivit.etc. Act Wurzeburc regni VII. 
Dat Wirtreburc Ind. VL VU. Kl. MarciL 

Beckmann 464. Knaut pagi 53. S. auch das. p. 46. Schultes 3, 40. mit 8 KL 
BShmer 3335. 

Adelberius Marchio de Saxonia, PFicgems Brandeburg. Ep. test. 
in Urk. K. Conrads für Kl. Amstein. Ind. VI. regni VII. Dat apud 
Babenberg. s. d. 

AcU Palatin. 1, 397. Böhmer 3337. 

Marchio Adelberius test in Urk. K. Conrad*s für Kl. Pforta« Ind. 
I VI. regni VIL Dat Babenberg, s. d 
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Sdiahmaeher Nadir. 6^ ».'46. Mhm TadltheiloDff io ThMomi p. 39. ScbalUi 
3, 52. Worba Uy. 95. BfthMr ^3a * 

Conradua Res eontroverslam inter Tfuemburg;. Ep. et HlaiebioiieBi 

Conradum, quae cooperante vivo induslrio Aaelberto JUnrchionc ad 

pacis bonum redacta est, de aiaiuit aiourdottuni, de maiisia hospitum ete. 

teet fVicherns Brandenbuirgensis Ep. > Otio filiiu Alberti Jüarchionis. 

Ind. VI. regni VII. I)at. apud Babeulierg. 

SchSltgen Conrad 294. Sckallea 2, J9. Bnbmcr 3329. Die Urk. kl wagm ikct 
Inhalts (Feataelzttog aller Grandabgab«:n) wicbüg. 

Marchio Adelbcrtus test in Uric. E. Coiürpd i ffir KL GeoigcBtbiL 
Act. Babenberc. Ind. VI. regni VII. t. d. 

Rndolpki 3, 245. Miazellaa. i. acha. Geacb. p. 76. Feiler mon. ioed. 59a Eist 
Nachr. T. Georgenthal 8. Thiir. aacra 473. fleidenreicb Sekwanbönt 31. Sdultai 
3, p. 4a Böhmer 3230. Worba In?. 93. ^ 

Albertus Marchio test in Uric K. G>nnui 's fax Freisingeii. Ini VL 
regni VII. Dat Babenberg. s. d. • 
Heichelbeclc i.b. 547. Böhmer 2231. 

Adelbertus marchio de Brandenburgs TVickerus Brandenburg, fy, 
und viele andre BiscIiojTe test in Uric. Sl Conrads fiir Ki Vileke. A* 
Ind. VI. regni VII. Data est apud Babenberg. s* d. 

Uofer 337. 

Egilbertus Bambergensis Ep. (notum facitX cum habeat eedesia Ba- 
benbergensis in partibus Saxoniae Juxta Mucliil arbustum inutile, par- 
tem in fertiles agros commutavit et super altare in Cholwioe ad iiib> 
sidium fratrum donavit. Ind. VII. Act Babenberg. 
8. 1143. Beckmann 1, 468. Schottes 3, 51. 

Rothulfus (Rudolphus) comes de Siaden (junior) Interfeeliis est a 
transalbianis Saxonibus, qui Tetmarsgoi (Ditmersehen) dleuntnr, pro» 
pterea quia oppressiones ejus diutius ferro noluerunt — in quo oena* 
Vit miserabiliter deducta antiquitus prolis suteessio. 

ChroQ. Saxo. Chron. monL secenL Anon. Saao ap. Menken 3* 107. Ckroo. Ha^ 
aefeld. ap. Vogt 1, 138 an Idibna Hariii ^ S. Gebhardi hlat KoiiOäL AbbandL 3. 11 
Weraebe Colon. 1, 331. 

Do ward Greve Rodolf van F^rankenlene geslagea to Ditmarscka 
an deme Manede und an deme selven Dago, do sin Broder Martgun 
Udo ward geslagen. 
Chron. Loneb. Eccardl p. 1378. 

Rodulf US — qui duxit Elizabeth sororem Odakar de Stire, sed ante 
prolem ocdsus est a Thietmarchis. 

Alb. Stadena. Chron. Haraet (bat ftlachüefa: Richardia) mit dem ZnaaU: deditBak- 
teaflethe etc. — £a iat eine ainsnlire Anaicht Weraebe'a (Gase 350), dala lÜgiL 
Albrecht erst nach Ableben Rnaqlph*a die Mark Salxwedel (im Gegeasats dar Iiri; 
Stendal, die er achon früher beaeaaen) erhalten iiabe. 



Lucius (Papa) abbati in Nienburch, in pago Sazonico, bona in 
meslove, Stasfprde, Asmerslove etc. Steno cum pertinentlis, Qüok cum 
villulis Sarawa etc.; castellum Liubogoli, Bforiena, Zlopisti, Grothisti; 
casteilum Tribus cum villulis; castellum Niemsci, Posdiiatin etc. ZoA> 

Iwech , CoDsvize etc. confirmat Dat Romae ID. Id. Jan. Lud. Vlll. 
pontificatus I. 
Beckmann 1, 443. Schnltea 3, 43. entscheidet skh fiir des 11. Joni. Die Urk. iit 
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merkw&rdlc, weil sie sUe Besiismigen des Klosters aoffUui. & Wersebe ColonieD 
i, 826 folg. 

Luciiui (Papa) Ballenstadense monasterium, ab illiistr. Ottone et filio 
ejus Adalberto Marchione fundatum sub protectioue suscipit; advoca» 
tiam *eju« uullus tibi usurpare presumat, nlsi qui de genere praefati 
Marchionia propinquior herea fuerit« Dat Romae XVII. KL Febr. 
Ind. VIM. pouüt 1 

Beckmann 1, 153. mit der lalscheii Jahrsakl 1194. Sckoltes 3, 42. Weil Lacioa 
erst 1144 im Hlrs Papst wurde, so gehM die iJrIc fielleicbt zum 16. Janoar 1145. 

Anihehniis Havelbcrg. Ep. lest In tJrk. Erzb. Heinrich von Mains 
für Erfurt. Ind. VU. Dat. Erfesfurt XIV. Kai. JuUi. 

Aiizelgebl»lt (Ür Konde. des deatscb. Mittelalters Tom Frbn. ▼. Anfsels. 2r. Jahre. 
4833. p. 64. • . 

*An£helmus* Jlavelb. Ep. test in Urk. Erzb. Heinrich von Mains 
für das Kloster Amelungsborn. Act. Ind. VII. regno Conrad! ao. V. 
Dat. Heiligenstat VL Idus JuliL 
ächrader I^asten p. 232. Harenherg 1710. 

Anselmus* Ep* Havdberg. test. in Ürk. Erzb. Heinrichs von AlainSi 
worin er das KJ. Otterbur^ stiftet, s. d. & L Ind.- VL 
AcU Palat 1, 59. 

Adalbero Hammabur^ Archiep. notum facit, qualiter Richardis co- 

mitissa, vidih principis Hotholü comitia cum filiis suis Hartrvico prae- 

posit9 Bremepsi et fratre Rotholfo comite fratribus in Novomonasterio 

in vÜla Wipenthorp etc. tradidit, ^praeterea mater Domini Heinrici 

Jlarchionis, domiim Ermengardis monasterio praedium in Elmeshoven 

dedit Acta sunt haec Staden. Adalberonis ordinationis anno XX. 

Ind. VI. VIU. Kalend. August. * 

SUphorst 1. 1, 547. *LindeQbrO|^ 154. Westphalen 2, 17. mit fad. IV. Lanic ee- 
cles. 1 Cont. 98 Anh. Yergl. Wersebe Colon. 1. 263 folg. 270 Note. - . 

Adclbertus Marchio de Soxotua fest, in Urlc^K. Conrad^Hir KL 

Springirsbach. Ind. VI. regni VI. Kaleud. Augusti apud Kochmam. 

Tofaer Anh. 3i6. Brower 2, 33. Honthetm 1, 550. -Fischer GeschL-Reg. t. Wied 
IL Isenhnrc 28. AcU PalaL 3, 116. Böhmer 2*236. In dieser Uric wird erwihat. 
dafs die Allodia Wilhelmi pal. com. (s. 1140) in regoi pronrietatem jore devene^ 
mnt — dpth hat IL Aibrecbt Orlami&nde geerbt als nächster Verwandter. S. Crol- 
*lias. Tergl. Lang Sendsdir. p. 38. 

Adllbertus Marchio de Brandeburg, fflgerus Brandeburgensis Ep. 
test. in Urk. K. Conrads för Kl. Reinhausen. Ind. VII. anno regni 
VII. Data apud HersfeldaiA KVU. Kai. Q^ov. • 

Leihnit 1, 706. Stmhe NebensL 6, 410. Martene Coli. 2, 600. Böhmer 2237. 

AdelberiiuMarchio , fViggerus Brandenb. Ep. test. in ürk. K. 

Conrads ffir Kl. HirschfeldT Ind. VII. regni VII; Dat. Heresfeldil 

XVI. CaL Nov. ' 
Gaden. Cod. 1, 156. Wenk Urkb. 2, 92. Böhmer 2238. S. ^edel Mark 1, 311. 

Adclbertus Marchio, Wicherus Brand. Ep, test in ürk. K. Con^ 

rad s Tur KIpster Helmershausen. Ind. VIL regni VII. Dat. HenfeÜ 

XVI. KaL Nov. 

Wenk t^rkb. 2, 9t.. Böhmer 2239. 

Adclbertus Tirandenbur^. ßlarchh test in ürk. K. Conrads für 
das Stift in Goslar. Ind. VII. regni VII. Dat. apud Northusen. a. d. 
Li akL Pedd. 281. Lenkt üaodersheim 2S0. Böhmer 2240. 

[23»] 
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Adclberius Marchio et /?/jitf €yV/« Olto^ Ansrhm»s Ilavelbergensii 

Ep, iesU in Urk. IC Conrad b iilr den Buch, von Meilsen , die provin- 

cia Nisane, MiiUe (castrum Biidesin) und Zagost des AL Connd von 

Meifsen lietr. Ind. VII. regni VII. Dat. apud Merseburch. 

MatcoT comment. 366. Scholtgen Connd 996. Scholtef' 3| 50. WorbS Iot. 91. 
Böhmer 2*241. — Die Urk. Ut wichtig fllr die JUrkea- und oargwardsTcdatiaD^ 

Otto Marchio Misnensis duxft nxorem Ueidwigem, filiam Mcrti 
Marcläonis de Saxonia. 

m 

Chron. inont terfni. Hedwig hat 116*2 KL Altscüe Im Ert{ 
S. Mooach. Celleiit. ap. Knaut Arch. Crllent. 39. Ihr Grab 
de cella Teteri p. 29. IJrfc. voo ihr t. Schaltet 3, 381. 

Palatinus comes Otto de Rinecke, filius Ottonis et Gertrudis coau^ 

tissae — 

• 

Monachas Egmoodanas ap. Swertiam 358; Gebhardi H. aqaiL 64 o. 100. \tnJL m 
1136 n. 1149. — Dies ist der Beweit, dafs Gertmi. WiUwe Pfalzcr. Sigfnds, ii 
sweitcr Ehe deo Grafen Otto den iltern too Rieneck batte (Alb. Stad. macht fit 
Gertrad zur Schwester Markgr. Ude 3. Toa Stade, was ofleabar faltcb iti^ ndcfaer 
deshalb Ansprüche auf die Pfalz machte (Tolncr 393. Urk. bei Gfinther Rnceolot. 
1, 287). Otto, Gemahl der Gertiod, war ein Sohn Graf Hermaim voa SaJa.« Ickt 
die Gertrad s. (fuch die Lrk. t. 1134 (Böhmer 2135). 

Lubucenses barones sind mit unter denen, die ad Wladidinn 
(Ducem Polon.) defic^fsbant 
Dlagofs p. 462. WohlbrSck Lebos 1, 9. 

Rodulfiis junior comes inThietmarsia occisus est in eometia snt H 

frater «uus äarivicus praepositus Bremensis dbdit omnem hereditatem 

suam Bremens! ecclesiae, et sic^edesia, quae principes Stadensei in 

qui^ possessione longo tempore tenuerant, .recepit Iiereditatem ridelioet 

principum et ^Idae et JPriderici. Investitus est Hartwlcus et Friderkm . 

palatinus sororius suus suscepit Imimum a rege Conrado et stalufum esi^ 

ut esset coadjutor suus et judicaret pro eo* In |kla<dtis principalibns. 

Dux autem Heinricus conquestus est regi, quod Arohlepiscoptts Albere 

matri süae promisisset, quod^ si moreretur Rodolfus, filio auo Di^ con- 

ferret comitatum. Unde secundum mandatum regu conrenenint Rameilo 

ad tuiusae definitionem, auditores aderant Albertus flarchio^ Ep. Ver- 

densis etc. Ibi in litis contestatione homines*Dndi arma rapuenmt 

et Archiepiscopum captivaverunt' et Lunenburg aliquandiu detinuenat. 

Praeposiuus Hartvicus ab Henftanno de Luehove captus, com sperarast 

homines Ducis, quod ipsis esset praesentandus, adductua est ad Mar- 

chionem Alb^rtum et sie liberatus. • 

Alb. Stadens. Cnai Sazon. 6, 11. — Ueber die Ziiitiimieahiii& an BsmesUiwh 
•eben Lfinebarg and Harburg s. BOttiger 92. 

Hadde de Koning to WAachten to Maideborch en»i Hol^ dar wari 
gedelt van der Herren Rade mit ^ Koninges Willen die Grafsehap 
(Stade), de gehad hadde Greve^ Roaolf, sinem Broder Hartwige (gegeo 
Heinrich des Lovsren Willen). 

3, 14 fSkra'C mn 



Chion. Lnneb. Eccardl p. 1379. Cliron. cermtn. ap. Qrig. Go 
die Grafschaft Slade, ^die geh«! hatte Gräfe Udo mit Hartwige sincm Bnibr.'* ewi- 
schen Heinrich dem Löwen und Hartwig). — Ucber •diese caria wa Jli||lcbnTC s. 
Chron. mont sereail Amch'Pietcr dm Diae (s. 1148) war sogcgea (Soanaracrg 

2, 41). ^ 

In nativitate Domini Friderieus Magadab. Archiq^. magnam partes 
de allodüs dorn. Bartwici (von Stade) et matiis ^jjoa Riehaidb datb 
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beneficiif , data copiosa pecunia in proprietatem Magadab. ecclesiae con^ 
trahens etc. 

Chroo. Sazo iQ 1145-« 

Albertus Marchio et fiUus ejus Otto 3Iarchio, Ansehnus Havetb,, 
Swicherus Brandenb. Ep., Heuricus D. Saxon. test in Urk. K. Con- 
rad« für Merseburg. Ind. VII. regni \IL IV. Kalend. Januar. Dat. 
Magdeburch. 

Bader Sammlane p. 434. Scboltes % 43 hat 3 KaL Ob nach: Eisenach, das Sal- 
saer Tbal p. 34? Bdhmer 2242. 

Fridericus Archiep. Magd. — cum M. Albertus in werra, quae inter 
Saxones et regem Conriadum erat, a principibus Saxoniae propubus 
fuisset ferme per quinquennium a patria, quia regis parti contra Saxo- 
nes faverat, comes Otto (de HUdesIeve) viliam Mose, quam AL Alber- 
tus ab Archiep. Magd, tet comes Otto a Marchione in bcneficium ha- 
buerunt, ecci. .b. Mariae Magd, coutulit tempore Copradi Archiepiscopi* 
s. d. 1. & a. 

Siehe so tl42. Ladwig 3, 356. Leakr. ant Praem. p. 73. Hago ami. Praem. % 
112. Bachhols brand. Gesch. t, p. 422. Nach Dreibauni 1, 31 zu 1144 so aeUen. 
Ueber Moae t. Riedel Mark 1, 162. VVeraebe Colon. 2/ 502. 

Fridericus Archiep. Magd. — fratres de S. Maria in Magd, eme- 

runt villam Wolkawe a fratribus, qui sunt Jericho a domino Hard» 

wigo fundatore ipsius — . posthec Anseimus Uavelbergensis cp. mansos 

in Errekslove contulit, quos Richardis mater domini Hartwigis dedit 

Jerichontinae ecclesiae. s. .d. L & a. 

Ladwig 2, 353. Lenkt ant. Praemonetr. pw7?» Hago ann. Praem. 2, 112. — Hier- 
durch wird klar, dafs ^e Markgrafen aus dem Stadischen Hause Jericho gestiftet 
haben. 

' (Hertwicus Bremensis Prepositus et mater ejus Richardis) monaste- 

rio Jerichont conferunt in viUa Jercliow 15 solidi etc. Test. AnshcL- 

nms Havelbergensis, Pf^ggerus Brandenburgensis Episcopi, Adalber- 

tus lUarehio etc. Ind. VIL £p. XIV. conc. vL ordinacionis Anshelmi 

XVI. Actum Magdeburgk. 

Abechrill 16. Jahrb. im geb. Staatsarchir sa Berlin, Repoa» 58. Diese Urk werde 
ich im 3ten Theil meines Codex dipl. Brand« abdrucken lassen; sie beweiset die 
uralte Verbindung des Klosters JeriAiow mit dem Stift Havelberg.^ Leider fehlt der 
Anfane der Urkunde. VergL Angelas AnosL 36. Lcuthineer Comment. 7. n. 26. 
Ueber die ilt. Verf. p. 28. o- * 

Conradus Rex tradicionem prediorum, quam fecit Herwigis Bremen» 
sis prepositus, ncc non mater ejus Richardis comitissa ad ecclesiam 
Havelbergensem in villa Jerchow etc. viUam Rogaz, quam comes 
Otto dedit et quidquid tres Ottones sive Heinricus imperator contulit^ 
confirmat. Ind. VII. Epact XIV. concurrente VL regni VII. Data 
II. Calend. Januar. Actum Magdeburgk* 
Abschrifl des 16. Jahrb. in der Repos, 58. des gsh. Staatsatchlys so Berfin. 

»Conradus Res praedia, quae Hartwicus filius Marchionis Rodulfi 
canonicus S. Mauricii Magd, una cum matre sua Richarde eomitissa 
ad praedictam ecdesiam, celebratifl rite pro more terrae legum solemp» 
niis contradidit, postquam frater qusdem Hartwici RoduUis a Thiet- 
maringensibus trucidätus est, eästvum Jericho, exceptis his que idem 
Hartwicus prius Havelberffensi eccL dederat, Ploten cum bürg- 
watdoy Lttithin, castnon wranechei^steiB, predium Errekes- 
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ieve, curtem Wesele (mi Rhein) eet. eonfiraut. Test. Anseimus 

Ilavelherg. Ep.f Swichems Brand. £p., Albertus Marc/iio ttfi/ius 

ejus Otto. — Ind. YIL anno rtgül VOL Dat apud Magdeburch U. KL 

Januar U 1145. 

Tolaer 43. Ltndeabrog 177. OImfü HtMolcva p. 10. lut (aUcbe AbiwicUiyB 
Tom Gerkenfchea Abdrack, s. B. tUU Liothio: Geatkia. Gerkea Cod. 3, a. 341. 
€x oris. ^laekealiaft) mit NoIIb «bar dM Sie«»l. HSfar 3Ja Um OrigUul bM ficai- 
lOcber. hOhmn 2043. & Riedel Haik 1, m. 

um 1144- 

m 

m 

m 

Rodulfus- ep. Halverstadenaia — dedmaai villae Moae ab hoaüaib» 

Marchionis et M. Alberto reaignatam ecd. b. Maiiae Blagd. oontndf- 

dit (aclavi decimam non solvunt) — impreaaione algilli AL AJtati eC 

aui. 8. d. a. & L. 

Ladwig % 359. Lealtfeld tat Pneta. p. 75. Hafo aia. Pnem. 9« 114. —lieber 

die Zehnlea der SU?ea •. UrL*?. 1134. bei Eralli p. 8a Weraebe CoL 9, 773. 



Rodulfua Halveratadenals ep. de controveraia aaper decima 

Moae inter M. Albertum et fratres de S. Paulo (Halberat.) — eoafiN 

mante Archiep. Magd. Friderico. a. 1. d* 8t a. 

La^wig 2, 361. Leukfeld tat. Praea. p. 76. Haga aaa. Pnem. 3, IIS.«— Ihm 
beiden UrL gebftren wohl ia diese Zeit, bis 1149, wo Radolpb starb. 

Martinua Halventad. prepoaitua petitione amicl aui Alberti Mar- 

chionis dimiait querimoniam Sd vilia Wlue S. Maxiae in Magd. s. d. 

1. & a. 

' Ludwig % 374. sUtt Wlae moTs es wohl Walve beHaea. ~ Hsrtia koBBit bb&k 
Zeit ab Probst Tor ar Leaa Halb. Stifitshisi. ^ 

1145. 

Conradua Rex: quod Friderieua Archiep. Ma^b. pacta f[iiaedam in 
aua et prlncipum auorum praeaentia contraxit cum Hardwioo Magd, ca- 
nonico ejüsque matri Ricoarde Marchioniasa, aiquidem eonuilit Ardii- 
epiacopo possesaionea suas, quaa de patrimonio auo hereditaria soeeea- 
aione acceperat: Jerichowa cum auia pertinentiia, Liutin etc., Wiaa- 
ckenstein ,• £rrekesleve etc. retento tam(en) ministerialium, qui ad cn 
pertineut, omnibua diebua vitae auae obaequio; — contulit, quia fntat 
ipsius Rodulfua comea a auia hominibua in comitatu Ditlunaringensiin 
impie inleremptua fuerat,- et ei patemae domua poaaeaaio eomp^lekat, a 
cujus usu cum sicarii aui germani interfectores pro^iibebanf^ deberet eoa 
Archiep. ad efficaciam obtinendi adjuvare, non aolum de praedicto e»> 
mitatu Diethmaringensium, aed etiam de comitatu Nortlandiae et 4b 
possessionihps. quae-fuenmt comitia Frideriei et dominae Idae — iaai- 
per curtes Wiaeläm et Gogahheim Archieplscopua clerico et matri fvai 
dedit, beneficium C. marcarum, quod primum de manu cujuaquam pria- 
cipis vel nobiüa vacaverit, Archiep. ad usua ejusdem derlei dimiuere 
promLsit, ita videlicet,. ut filium aorosis auae Adelbertum (palatioiaO 
earundem C. marcarum aibi legitimum heredem relinquat. Test Ansei' 
mus Havelbergensis Ep., fVikerus Brartdenburgensis Epx^ HAuieua 
Dux Saxoniae, AdelberUis Marchio, Adolfua c. de Scoi^irenbQrcki Wal* 
terua de Amesteden, Otto comea de Hu(ii)dealeve, Friderieua de Sab 
witelen et firjater ejua Tolradua^ Heinrieua de Bofwidel et firatrea ejitf 
Helmoldiia et Volsadua. Ind. YOUL regni VRL Actum Magdaburcb-ai d* 
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Blicbelsen VrL-B«A 3. es cop. Tidim. Lindenbrog 155 (xa 1143). Hasbafd nobil. 
Brero. 14. WahiT aiapL 2, 36. LGoig 10, 354. Dnmont 1, 1, 78. Tolner 44. 
Babmer 2244. ~ S. Ilablmaiui xq Neoconw Gesch. der DUhm. 1» 578. Riedel 
Hack 1, 220. 

£ugeniu8 (Papa) conf. eecl. Gemrode bona in villa Sehusra^ Hedes- 
leven, Uphusen etc. D. Non. Mart Iild. XIV. poutif. I. 
* Siebe lUa Meibom 2, 431. 

Adelbertiis Marchio Brandenburgensis etßlins cjris Otto lest in 
Urk. K Conrad 's (Ür Kl. PaulinzelL Dat Merseburg, s. d. 

Möitgeo dIpL 1, 153. Sebaltes 2, 61. Es ist dies sicher dieselbe Urlr., ^velche 
die bei Schmtes 2, 55., Böhmer 2245, aafgef&hrtcn Autoren zam VIIL Kai. Aprilis 
in coria Wirseborc (Mersebarc?) haben, in der freilich andre Zeugen ?orleommen. 

Rodidfus Halberatad. Ep. notum facit^ qualiter Hildeslevensis eeclesia 
manaos in vilUa Mendorp et Wallendoip Wallebecensi ecclesiae tradi- 
dit et praedium in viUa Elebui reciproea vicissitudine suscepit. Test. 
Adelbertus' Marchio et Otto, fillus ejus, Irmingart Marchionissa, in 
generali synodo Halberstadensi corroborata — Dat III. Idus Aprilis, 
Ind. Vm. 
Riedel Beitr. 1, 15. 

Rudolphus ep. Halberstad. notum esse vult, quia comes Bemardus 

de Plosülce quatuor ecclesias in Stasvorde, in Altendorp, in Cocstede, 

in Winningen, consentiente JUarchionB Adalberto, Irmingarde, abba- 

tissae in Chakelingen contradidit, in Gatersleve bk synodo banni siii 

<iutoritate confirmat. Act s. L & d* 

Siehe so 1139. Beckmann 143. Eccard bist Saz. 571. Schnltes 2, 59. s. Geh- 
hardi M. aqoiL 84. 

. To den Paschen liedde Koning enen Hof to Euine, dar was de 

Marcgreve Albrecht met groten &en. 

Chron. LnneborK. Eccardi p. 1379. Dieses Hoftags apnd Kaina XVIII. Kai. ^aji 
erwähnt auch Wibaldi ep. ap. Mart«302. £s liegt bei Allenbnrg s. Lang Sendschr. 
s. d. Jahr. Wenn Ansclm. Gemblae. den Kaiser in Pfingsten in Andernach sein 
lilst, so gehört dies wohl sa 1147 (Albericas) und ist mit Ardacher Terwechsclt. 

Henricus de Brandenburch, Udo ep. Nuenburg, Otto c. de Rinekka 
test in VÄ. Conrad's Markgr. von Meiben an Seil. Grab in Jerusap 
lern. XIV. KL Junii, Ind. VUI. 
Menken 1, 795. Schöttgen Conrad 297. Schnitts 2, 55. Worbs InT. 96. 

Henriais de Brandanbur test in Urk. Markgr. Conrads von Mei- 
Dsen an das Hospital in Jerusalem, s. d. ft L 

SchSttgen Conrad 299. Menken 1, 796. Schnltes 2, 56. Worbs Inv. 97. ^ ^ach 
dem dnron. mont. sereni ist Markgr. Conrad im Jahr 1135 nach Jemsalem gezogen. 
Wahrscheinlich ist Heinrich ein Probst sn Brandenburg nnd nicht ein Glied der thfi- 
ring. Familie dieses Namens. Dodi sind beide Urkunden wohl nnicht. S. Riedel 
Maä 1, 317. 

Adelbertus Marchio test in Uric Bisch. Udo v. Naumburg für KI. 
Bosau. Dat Ind.* IX. s* L ft d. 
Schamelins v. Bosao 16. Thnringis sacra 659. Schöltgen dipl. 2, 420. Schnltes 
3, 59. Wocbs lav. 9a 

Cnnradus Rex seeundus notum facit, quaUter Elicha Marchionissa 
piscationem apud Houewar coenobio Corbejensi collatam assensu filii 
Adelberti Marcfüonis dvente predecessore imp. Lotliario remisit, quam 
r^missionem impexmtore apud Ciorbqjam solemnem curiam celebrante pre» 
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fatus Adelbertus Marchio confinuavit et ansenUent^ filio rao Oiiom 

Marchione coram fanperatore exfesUica?it. Test. Anseimus Ilavelb. 

Ep. , AdelbcrlHs Marchio et filius ejus Otto. Ind. YIIL ngnl VIII. 

Dat apud Corbejam. s. d. 

S. xo 1134. Vergl. Weraebe Col. 1, 37 c 64. Weadlaa Netcn 3. 966. tfola 
Weatfalia 1825. — Schalen i, 763. Falke 343. Lloig 18, 89. 

Sub exhu anni euriam habuerat Rex Conradus in nostm Corkjt, 
aderant Anseimus Havelbergetisis Ep. etc. cum multis regni prineipi. 
I>us secularibus. Restilulum fuit Corb^jemibus Jus piscandi apud Hoao- 
war a Magiii Dacis filia Eilica cfonatum. 

Fast! DOTi Corbej. Darenb. moo. bed. i, 47. — Bei dieaer Gelegenheit wirde Aa- 
•elm anier die Wohlthlter dea KicolaiaUlU ta HSxtsr eingetragen. S. Ledeb« ir- 
chiT 8. 232. 

V 

' Anseimus Ilttvelbnrgams Ep. test. In ürk. E. Conrad*s fiir Dus- 
burg. Ind. VIU. Dat. apud Werdenam S. LudgM. s. d. 
Teacb^nmacher 3. Binterim 3, 128. Böhmer 9247. S. Chron. Loaeb. EcoHL 

Anselmus Havelherg. Ep. test in Urk. K. Conrad s für KL Beigei 
in Hannouia. Ind. VIIL regni VII. Dat apud Altinam. s. d 
Hiraei noüt 389. Mirena 1, 531. Bondam 1, 190. S. Ledebnr Archiv 8, 23i 

Ancdmus Ilavelbttrg. Ep. test in Urk. K. Conrads fDr Utrecht 

Iq4. YIII. . XV. Calend. Norembr. regni VIII. Dat apud Ti 

Geleoioa Tiodex S. Eogelb. Colon. 297 (Aoaxng). Tolner 42. Anh. Micria 1, 91. 
Müller ReiebatagatheaUr K. Maxinjiliana II. 614. Mirena 1 , 532. Heda hiat ca. 
LUtrajatena. 163. Bondam 1« 194. Böhmer 2248. £a enchelnt hier anch WAA 
■ins comea pal. als lest, der doch schon 1140 gealorben. 

Anselmus Havelberg. Episc. test in Urk. K. Conrad*s für die EirdM 
in Utrecht Ind. VIII. XV. Kai. Nov. Data apud TrajecUna. 
Heda 166. Mieria 1, 95. Miraei notit 390. Bondam 1, 192. BShwr f249. 

Anselmus Havelburg^ Ep. test in Urk. EL Conrads für 

Ind. WXL regni VIII. Dat apud ulterius Trajecttun. s« d. 

Bondam 1, 191. Mirena 1, 105. Miraei noüt 390. Martcne CoD. f. 779. Bä- 
mer 2250. 

Anselmus ep. Ilavelenburg. test in Urk. K. Conrad^s filr Camhrif. 

Ind. VIII. regni VIIL III. Kai. Jan. Aquisgrani in palatio regio 1 I4(ii 

Tolner 45. Mirena t, 180. Bondam 1, 19a Miraei noüt 394. Böhmer 23»L 

1146. 

Harifvicus Bremens, prepos. Stadensium dominum test. in Uik. JA 

Adalbero von Hamburg. Act Bremae. s. d. ' 

SUpborat 1. 1, 549. Lindenbmg Nro. 4^. L6nig 1. 2. 60. 8. Wersebe Cakria 
1, 272. Dafa Hariwich Sladiacbe Göler an Markör. Albrechi gegeben habe, dim 
aoU eine fi^ünie Zeugnifa geben, von der Orig. Guelf. 2, 23 sprechen. 

Anselmus ep. I/avelberg. test. in Urk. K. Conr&d*8 fiir EL Wal 
ciodor. Act in palatio Aquisgrani Kai. Jan. IncL VIU. regni TUL 
Marlene Dnr. ColL 1, 799. Böhmer 2293. 

Anshelmus Havel berg. Episcopus — - Hartwicus Bremiwim prepo- 
situs consentiente matre sua Richarde fundum Jericho ete* tmUifiCi 
ut fralres Premonstratenses inibi coUocentur — ipse urbem Uaiiei- 
burgk, quam Otto Imp. Havelbergensi- Episcopatui dedit, dedmam ttf* 
racL, quae disterminatur a fltunine Alfai, Havela^ Struma, loca Cliti« 
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usque Ad provinciam Schollene, Archipresbiteratum quoque inter ea- 

dem flumlna etc. dat. Actum Magdeburgk. Epact. VL anno presida- 

tus XVII. Test. Fridericus Magd. Archiep. 1146. 

Absckr. 16. Jalirh. im geh. SUatsarclüv za Berlin. Vergl. Riedel in Ledebor Arcbiv 
8, 33a 0. Urk. von 1173. — Sowohl £p. (Coocarr.) Vi. als presoL 17. pa&t la 
1144. 

Cunradus Rex dum Cumae (Ulmae) curiam haberet, Wlodisdazo 
(D. Pol.), qui sororem regis liabebat in conjugio, regem adiit, ut solus 
ducatiun obtineret — Rex cum principibus Saxoniae coUoqulo habito 
mense Augusto coadunato exercitu Poloniam ad restituendum ducem 
aggressus est Fratres vero (Wlodisclavl) ingenti exercitu regi prohl- 
bent introitum, tandem consilio Adalberti' et Conrad! Marchionum ob- 
Fidibus datis regem adeuut, patriam ab ipso suscipiunt, sicque Rex re- 
Versus est ' 

Cbron. Saxo. Chron. mont sereni (Alberti). Versleicfae fiber den Zag nach Polen 
yaaii Corbej. Harenberg 1, 87. Henken 3, dl7. Albericoa. Kadlubko p. 36. Bo- 
gophalus ap. Sommersberg 3, 44. Dlagob 481. n. Vincent Prag. ap. Dobner 1 (ni 
1149). Femer Böhmer zu d. J. Mascoy comm. 176. Raomer llohenat ^, 400. 

In.'Oinem Briefe Wibalds von Corvey an den Bisch, von Hildesheim 

wird «rtählt, wie er den König in Weinheim (Winheim, wohin er 

von Lorsch gegangen) getroffen mit Anseimus Ep. Havelberg, et pre- 

positüs Coioniensis, quos a juventute summa dllectione sumus amplexL 

Diese habe er für ihn zu sprecheif gebeten. 

Hartene Durand Coli. 3, 309. Wohl in diese Zeit gehörig, da YVibald im Deicm- 
ber nach Corvej znrficftkehrle nnd im Januar in Goslar war. 

Koning Conrad natn dat Cruce to den Winachten, to eme Hove 

to Spiro, darto tröste Abbed Bernard (der Heilige von Clairvaux) — 

dat Cruce' nam oc Greve Burchard (Bernhard) von Ploceke. Do ward 

oc en Yard over Elve uppe de Wenede under demeselven Cruce van 

anderen Vorsten u. s. w. 

Chron. Lnneb. Eccardi p. 1380. Yergl. Otto Frising. MascoT comm. 189. Räumer 
Uohenst. 1, ö28. 

Bernardus abbas Clarevallensis venit in Germaniam, ad crucem con- 
tra ecclesiae hostes Slavos et Saracenos predicandam. 
Fs9li B0?i Oorbej. ap. Harenberg mon. ined. 1^ 48.' s. B<(hmer SI263. 

114».' 

Ariselmtis Ep. Havelberg, ^ Bernardus Oarerallcnsis abbas test in 

Urk. IL Conrads fUr Kl. M^ximin. Dat^ pridie Non. Januar, regni ÜL 

Actum Spiraeu 

* Zyllesias defens. 8. l(si^nnin. 83. Calael 3, preuv. 3*27. Duehesne bist gen. Ln- 
cemb. preuv. 41. Tolner 4fi. Bertholet 4, 13. Uontheim 1, 554. haben 1146. Lü- 
' nig 16, 313. Uöfer 341. BShmer 3-263. 

Ansheinms Hßhelberg. Ep. test. in Uikc. E. Conrad*s fOr KL Lorsch. 
Dat III. Kalendas Februar! i, regni HL Actum Fuldae. 
Cod. Laurisham. dipl. l,.p. 345. Böhmer. 3366.; 

Auf dem Reichstage piirifipat. Mariae zu Frankfurt, wo. der Abt 
Bernhard von Chürvaux war, wisd ein Kjreittswg' gegen die' Slaven be- 
schlossen.,' und viele FUrsten» nehmen das Kreuz. 

Contin. Sigeb. Gembbw. Oito Fris. Alb. Stadens. — Di» nachf tehendca Udondco 
1 erfiebttB, dal« ditislqhs. ILnkgKafen ia Frtnkfiut waren. 
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Daci et Westfali ac Saxoniim IHices coiueiuernnt in hoc, ut vici. 

nam siLi Sclavorum gentem paganam aut omnino delerent ant eoge- 

rent, Christianain fieri. 

Albericat ad 1150. Aotclm. Gfimblac. an. Pistor. 1, 965. Ea iat toib Conil n 
Rheima die Rede» wclcbea doch erat 1148 geballea wurde. Mascor comA, HL 

m 

Tertius si^atorum exercitua dcvotaverunt ae ad genteni SlaTomi| 
Ohotiitos scilicet erLuticios, ulturi morles, qiiae intulenitit Cbriid- 
colis. Hujus ezpeditionis capitaiiei eratit Alliero Hammeiiburgeniu et 
universi Saxoiiiae Episcopi, Henricus Dux adolesoeiu, Conrados Du 
de Zaringe, AJalbertns marchio de Saltwidcle, Couradua de Wilhia 
Helmoid 1, 62. 

Coiiradus Res aecuudus monaiteria Eaminada et Visbeke in attomi 
Adelberti 3Iarchi(mis de Brandenburg, qai vice Herimanni coBUtii de 
Winzenburg advocaü mon* Corbej. denationem auacipiebat, Corbcjcnsi 
monajslerio tradit e( judicio prineipum manere decemit* Primam judkä 
sentenliam dedit etc. Anshctmus Havclbergensis Ep., Adelberins Mar- 
chio de Brandebnrchy Otto ßlius ipsius aeque Marchio, HeritnannM 
filius ejMadein Adelberti Marchioiils, Conra^ua Alarckio de Wilba a. 
viele • andre Biscb* u. Zeugen. Dat. lucL X. regni IX. Act. Franke» 
nevort. s. d. 

Scbateii 1, 770. Baring cUtU praef. 25.' Cbron. Gottw. 1, 945. Tolaer 4a k- 
tese Coli. 3, 60*2. Pauliini VUbcc 57. Falke 906. Lfioig 18, 9i. flSfcr 34ai 
Böhmer 2267. — Dieae L'rk. .(tob der sweifelhafl iat, ob aie ia den Ab^ Fe> 
braara oder in den Mlrx cehure a. Böbnaer) erklirt Weraebe Colon. :i, 551."öbaa 
Grand f&r nnScbL Dafii OUo, Sohn Albrechta, hier auch Markeraf hrÜat. ucke: 
lieber ÜL Verf. p. %4. Weraebe Colon. 2, 497. Urk tob 1151. 

Cunradus Rex secundua monasteria ,Keminada (u. a. w. wvrtb'cb, 

wie in der vorigen Urk. , nur ist hinzugef&gt, daia der Kun^ aiieli ad- 

vocatiam, quam Heinricua Dux Saxoniae habuerat, monasteriD Corbe- 

jensi tradidit). Dat. Ind. X. regni IX. Act. Franckenerort a. d. 

Falke 907' mit Facaim. Baring elav. dipl. p. 25. Ldnig 19, 909. RfeI&B|cr Titr. 
2, 63. LudfTig Kcl. 7, 511. Paullini Viabec. 61. Diaaei«. 104. S. Riedel Hark 
1, 312. Böhmer 2268. Yergl. flhrigeaa Epiat. Wibaldi ap. Marteae CoR 2, 207. 

Anshehnus Hildeslieimensis (tHaveOberg!) £p. teat. in Urk» K. Coa- 
rad*a für Kl. Obernburg.' D. Id. Febr. a. L 

' Paacb et Froelich dipl. Stjriae 2, 290. Anazng. Böhmer 2271. 

• 

Rex Bajoariam ingreditur ibique menae Febmario generalean cvrian 

celebravit, ducena aecum, vice Abbatia ClarevaUenaia^ Eberacenaem Mh 

batem Adam, qui oranibua militiam (crucia) profiteri persuaait Sax»» 

nes vero, quia .quasdam gentes apuretilia idolorum d^itaa vicinaa habei^ 

ad Orientem profiebc! äbuuehtea eruc^ itidem eaailem gentes belle at- 

tentaturi assumpserunt, .in hoc distantes, quod non simplicitec vestib» 

assutae, aed a rota subterposita in altum protendebnntur (^auS die Weh- 

' kugel wurde daa Krems gesetst, es galt daa Reieh (orbem rotundan) n 

erweitem). 

Otto Friaing. tIu Frid. 1, 41. Bajoariam gehSri aber sa Eade d. M. a Böhmer 
2272. IflaacoT 195. 

Conradus Rex eonfimat donadonam villae Rbmkeraleve *in pago 
Nordtburinge, in comitatu Friderid palatini conitia, ad caenobiun 
Nienburg a Hermanne de Zeviriake aiisceptam per manu« Adelberti 
ß^rchionis advoeati eeeleaiae (Nienburg). Test. Adelberius et Otto, 
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filius eji&g, Marchiones. Dat Id. Mait Indict X. anno ES. regni« 

Actum FranconvordL 

8. Wertebe Gant 123. Colonicn 2. 7*28. — Hivecker p. 114 zam Jabr 1026! Knant 
«nt. Dalienat p. 125 ergiebt den Tag. Beckmann Aob. HUt. 433. Uist. der Pfalz, 
grau p. 123. 'llujo ann. Praem. 1, 006. Scbnites 2, 72. Worbs Inr. 101. BOb- 
mcr 2270. Die Zeugen sind wicbtig. 

Conradus tlomanorum Rcx secundius i^eiiiXone Marchionis Adelberti 

et hominis sui Hermanni de Sevcrltz confirm. villam Curowe ecclesiae 

Gralia Dei. * Test Anselmiis Ilavelb. ep. s. d. 1. & a. 

Wohl in diese Zeit geburig. S. AVersebe Colon. 2, 727. — Knaut ant. Ballensk. 99. 
125. liävecker Cbron. ▼. Calbe., Bruno ▼. Aken p. 38. Leukt ant. GraL Dei p. 29. 
Bucbbofz brand. Gescb. 1. p. 41*2 mit der AnTubrung, dals die Abscbrifk der Gund- 
iingscbcn Sammlung das Jahr 1146 babe- 

Anselmns Ifavelbergensi Ep,, Adelbertns Ularchio de Saxönia, 
Conradus Majrcliio de Saxonia test. in Urk. K. Conrads fl'ir einen Ort 
im Alailaudischen. Dat. X. Kalond. Aprilis, Ind. X. regni IX. Actum 
Franchenefiirt in curla celebri, in qua Henricus, fiiiiis Conrad! regis, 
in regem electus est. 

Guilini ]Uem. Milan. 5. p. 587. B.5bmer Nro. 2*273. VergL Mascoy comm. 196. 

Bernhardus comes test. in Urk. Biscli. Rudolph von Halberstadt für 

Kl. Aiaridnzell (Luderburg) bei Querfurt. • Die Urk. erwähnt: predia in 

Storcawice, Upfaiisen, in Slavis duas silvas etc. Act. in plena synodo, 

in cena domini, in Halberstad. Ind. IX. V. Cal. Aprilis. 

Ludwig 1, 1. Leukf. ant. num. 148. Scbnltes 2, 65. ^ Ob der Graf von Plulzke 
oder der Vogt von Hildeslieim? 

Conradus Rex Eugenio (papae) scribit de curia Francofiurt et: lega^ 
tos nostros Ep. Wormatiehs^>m, Ansehnum Havelbergensem et Wibail- 
dum abb. Corbejensem vestrae sinceritati commendamus. s. 1. & d. 

Martene Durand Collect 2, 205. — WobI xon Fratikfurt aas s. Ledebur Arcbiv 8, 
234. Vergl. Mascov comm. 199. 

Rex (Conradus) Wicbaldum Corbej. abb. cum episcopis Havelbcr- 

gensi et Wormatiensi obviam misit Papae Eugenio III., qui in Fran- 

ciam vadebat; occurrit hulc cum episcopis III. KaL April. Diuione in 

Burgundia. Dlmisit ipsos enice- signatos, Ire jussit cum exertitu cru- 

ciiito in terram Leuticiorum Slavicam. 

Fast. Corbej. novi Harenbere Mon. ined. 1 , 53. n. Wibalds Brief an Bembard von 
iiilJesbeim ap. Marlene 2, 310 (Divionis 3 Kai. April.). .LcbtT Anselms Gesand« 
ficbalt an den Papst 8. Mascov L c. o. Ledebur Arcbiv 8, 235. ib. 5« 344. 

* Bernhardus comes test* in Urk. Erzb. Heinrich von Mainz für Kl. 

Erfurt. Act. Ind. X. rege Conra*do in expeditione Iherosolimitana po- 

sitOi 8. L & d. 

Bembard von PliStzke iiog im Frfibjabi^ mit dem Kaiser naeb. Jemsalem. Scbannat 
vind. 1, 183. Gnden 1, 186. Falkenstein Xbfir. 2, 506. Scbultes 2, 7J. 

Albertus Marchio et jUins ejus Olto test in Urk. Erzb. Friedrichs 
von Ma^deb. für das von Otto von Reveningen ( Crudorff ) gestiftete 
Kloster t;ottcsgnade bei HaHe. Data pablice Magdeburg! in sinodo 
XVI. Kai. Mai. Ind. IX. concurr. IL Evigenio Papa Conrado II. rege. 
Vergl. Cbron* mont. seren. Ludwig 11, 548. 

Fridericus Magdeburgensis Archiep. villam Curaw, ad burgwacdum 
Cune pertinentem, täm largitione Conrad! regis, quam concessione Adel- 
I berti Alarchionis, cujus beneücium erat, fratribus de Gratia Del confir. 
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inat et, quia villa sicut aliae circunjacentas. antiquonim Sclavomm Moit 

ad ecclesiam Curiie uiiam sexaf enaiu, leutonice Schock, pro deciaa dara 

aolebat, Marchio Adelbertiu lege Ciirbtianonim dedmas ibidem augiaeii- 

tare voieLat, Gerardiis preposUua (Magdeb.) sui juris esae (deeimas) eon- 

tendebat, Arciiiepiscopus %'ero totidem aexagenas fratrea de Graüa Dd 

ad ecci^iani Curiie darent , .quam luansos aultos proprio vel TcutoBieo-. 

rum labore in eodem burgwardo haberent, et pro uiiivenis nutriacatit 

porcorUm suoruiu quinque tantum agnos pro decima darent, quod fratici 

(de Gratia Dei) ae facturos promisenint et tarn prepoaitua qnaai Mar* 

chio Adelbertus consensenint. Test ßf'lgerus Brandenburg. Ep.^ pre- 

positus de Gratia Dei et frat^r Otto, ejusdem loci fundator, Adelbertns 

Marchio et OttOy AJelherttis et Theodericns , ßlii ejus. Act Slagda- 

burg, Epact XIII. Concurr. II. Ind. X. Archiepiscopi III. s. J. & d. 

BniDs Beitrige Bd. 1. p. 22S. — Die Urir. irt wicblig flir die G^chicbte 4ct ZchaC 
in tlavisclicn Liodeni and wie -aameallidi der Vieasebal fir die Wcad^CMftaag 
gegeben wurde. 



Fridericus Magdeb. Archiep. quod — Norbertus prodecesaor X 

SOS sitos Gelverstide comparavit — venditio in placito pöpuli Aschen» 

Ieve*a comite Adalberto de Ascherslcve confirmata est — dos Ascher»- 

le?e cum Marchione Adalberto convenimus, asslentibua filiis ejus Etr* 

manr/o, Adglberto , Theodorico, in communi placito populi denuo fir- 

mata est Dat. VI. Idus Aug. ind. X. pontiiicatus jOni Frider. VIl. 

Actum Ascherslcve. 

Lflnig 16, 3, 34. Knani pagi 15. Kamt aatiq. Ballenstsdeas. p. 8. 136. Bccfauia 
1, 474. Sdiultes 3, 71. 

• 

Ewigerus (Ep. Brandenb.) elausam Liske constapxit et ibidem £»• 
tres sui ordinis (Pramonstrtftenser) coUöcavit et bonis dotavit 
Abb. Cianensis. S. 1139. 

Circa festum S. Petii (1. August) divina insplratione et apost auto« 
ritatis exliortatione magna Christianae militiae mullitudo contra pag^ 
nos versus Aqullonem habitantes assumpto signo crucb exiverat, ut eot 
-aut Christianae religioni subderet, aut omnino deleret Ubi in uns 
societate convoierant Fridericus Archiep. -Magdeb. , IVickerus Brande- 
burg. <, Anseimus Havelb., (die Bisch, von Halberstadt, Münster, Mer- 
seburg, Mähren, und Wibolt Abt v. Corvey), Conradus Marchio, AdaU 
bertus Marchio, (Pfalsgraf Friedrich etc-) cum multis comitibus et ar- 
matis sexaginta millibus. In alia societate Albero Bremensis Ärcliiept 
Heinricus D. Sazoniae, - (der Bisch, von Yerden, Herz. Conrad von Zäk 
ringen)^* Ifartfvigus princeps praenobiÜs (von Staden) cum XL milib« 
pugnatorum. Rex etiam Daciae cum episcopis terrae, itea frater Dudi 
Poloniae cum XX millibus armatorum (der andre B^der sog gegen dii 
Preulsen) — Hi omnes in diversis partibus terram paganomm ingreni 
sunt, tota terra a fade eorum contremuit et fere per tres menaes pcn- 
grando omnia vastarunt, civitates et oppida suceenderunt^ fanum aat« 
dvitatem Malchow cum civitate conc^emaverunt 

Chron. Sazo xa 1148. Ueber dea Antbeil der Dinen s. Sazo Gramout 14, 398. 
VergL ferner fiber diesen Kreatsai; gegen die Slaven JHatcoy comm. 931 Emuer 
UobensUof. 1, 559. Ledebnr ArcUv C 337. Seil pommer. Gescb. 1 , 146. B^itti- 
. ger 103 folg. 

I Episcopfjs Brandenb. fflgerus eom Friderico Ep. Magddurgen» 
et Anshelmo Havelbergense Ep. accepta cruce contra paganoa vsEm 



der Bär. 



1§» 



I 



lOO. 



•••••«•«•••• 






aquUonem habitantea profecti sunt et'plures ad fidem Chrifitianam con- 

veiterunt et baptizaverunt;^ 

Abb. Cinnentif. ChroD. «p. Leibo. 2, 19 (Soigeras). Cbr^n. ap. Bbder 374 (bat 
irrig: Sifiridus firand.). Kaiscrcbrooik bei Abel p. 135. 

Expeditio trans Albim contra Slavos. 

Cbron. Suderb. Meib. 1, 453. 

De (Wenede) worden gewonnen (auf dem Ereuzzuge). 

CbroQ. Loaeb. Eccardi p. 1390. 

Conradus Dux de Zaringin deslgnavit se cum aliis per Saxoniam 
contra paganos trans fluroen Alba dictum — invenerunt terram inviam 
^t valde aquosam paludibus plenam, habitatores non simul commoran* 
tes, sed dispiersos, ut non facile invcniri possent. Exercitua Christiano- 
null ignerantla löcoriun extaediatus sine effectu reversus est. 
CbroD. PeiershoaaiL. Germ. tacr. prodr. 1« 384. * 

. Magna multitudo signatorum contra paganos aqullonem versus habi- 
tantea proffcta est, ut eos aut Chris tianae religioni subderent, aut om- 
nino delerent; hujus expeditionis principes erant Fridericus Magdeb. 
Archiep., fVikerus Brandenburgensis^Anshelmus Havelbergensis, Con* 
radus Marchio, AdeWertus Marchio etc. cum aliis multis, quorum nu- 
merus erat LX mlllia. 
Cbron. m. sereoL — JEan andrer Z119 onter Heinrich dem Löwen ging mehr nSrdliclL 

Principes Saxoniae cum duabus turmis per duos aditus Sdaviam in- 
tränt et deirastant terram, ohsessis munitionibus eorum. 
Alb. Südens. 

Yolat fama (daJs Niciot im Juni i. J. in Wagrien eingefaUen) per 
universam Saxoniam et Westfaliam, quia Slavi facta eruptione bellum 
priores adorsi fuerint e( festinavit illa expeditio signo crucis insignata 
descendere in terram Slavorum. Partitoque exerdtu obsederunt Dubin 
et Dimin, venit quoque Da'norum exercitus — dixerunt autem satellites 
Ducis et Adalberti Marchionis ad invicem, nonne terra, quam vasta- 
mus, terra nostra est et populus nosterf — Nonne jactura haec redun- 
dat in dominos nostrosf Coepe^runt ergo a die illa facere in exercitu 
tergiversationes et jbsidionem multiplicads induciis allevare, quotiens 
vincebäntur Slavi, retinebatur exercitus, ne.fugttantes insequerentur -^ 
Ad ultimum nostris jam pertaesis conventlo facta est, ut Slavi fidem 
Christianam redperent Multi ergo eorum falso baptizati sunt — Ta- 
liter illa grandis expeditio cum modico emolumento soluta est 
Helmold 1, 65. 

Exerdtus S0 in tres partes divisit — tertius exerdtus se accinxit 
ad Sclavos cum Alberone Archiepiscopo (Bremensi) et aliis- Episcopis 
Saxoniae, intererat Heinrious Dux adolescens, Alberias Marchio, Con- 
radus de Within etc.* et' hl tali se signabant contra Sclavos charactere 
(crucis) et processetimt obsidere Dobin et Dimin; ad ultimum Sclavi 
promiserunt fidem Christianam recipere, sed fallaciter servaverunt Sic 
illa grandis expeditio« est soluta* - 
Alb. Stadenns. 

Slavi reversi de Holsatia in terram suam oppugnati sunt in Dem- 
myn et Dobyn per comitem Holsatiae et Danos« 
CbroB. Slav. Llndenbrog p, 197. 
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HeinriGus Dux Saxonum et WenBuerus Hlouaäterieiisif Episcopus ei- 
pediiionem Cecerunt super Sdavos. 
Chron. reg. PaaUL sa 114S. 

Qualiter Saxones Ticinas gentes aggresn, principibua inte? 'se dis- 
cordantibus, ad propria remeaverint, a memoria eoniu, qui adhuc super« 
sunt, nondum excidit. 
Otto FrUing. Tita Fridcr. 1. 

Cum jam ad arma ex utraqoe parte ventum fuisset, Teutaniei ae- 
cepta pecunia veudiderunt Dacos eaptoque proelio *se subtralientes multa 
mUlia Dacorum occidit Sciarorum gladius. 
Aosrlm. Gemiilac za lt48. ap. Piator. 1, 965. Albericiu xo 1150. 

Zug der Kreuzfahrer (Pelegrime) auf Dern^m und Dobyn; die Ho- 

velmaiine H. Heinrichs und Slarkgr. Albrechts machen Frieden, dals 

die Wenden Christen werden sol|en, was aber nicht geschah. i^Her* 

toge Hinrik unde de Jlarcgreve mochten en wol dicke hebben sturet, 

mer se letent umme- er Tordeel, dal ze dicke Tan en (den Wenden) 

hadden.' 

Dütroar bei CrKitoff 1, 38. Yei^l. Cranz Vandel. 4, c. 3. u. Sazoo. 6, c 1^ -- 
Kaeh Woi«* LitfU £p. Camia. an. Ludwig scr. Bainb. 2. hat Bischof AddbcK TOn 
rommera zo dieser Zeit in Bard, Grimm ood Tribasee belehrt. 

Episcopus MoraTiae cum plurimis Saxoniae episcopis et Saxoniae 

miiitia cruce assumta Pomera^iam adiit et metropolim Stetin armata 

militia circumdant — Pomerani cum episcopo suo Alberto cauftm in* 

quirunt — Saxones potius pro auferenda terra, quam pro fide moTerant 

militiam — Eptscopi Saxoniae cum prlucipibus redeunt, consüio de his, 

quae ad pacem sunt, habito et plurimis amtssb militibus. 

Vincent Prägens, ajp. Dobner 1. S. fiber diesen Zag gegen Ponunem das Werk: 
Die Belagerungen Stetlins 1832. 8. p. 4. . 

Wibaldus Stabulens. Abbas suis (ratribus scribit: inter tot pericola, 

quae die noctuque in expeditione super paganos Irans Albim in silra 

Ercinia pertulimus, jocundi sumus etc. s. 1. a. & d. 

Marlene Dorand Coli 2, 221. Der hier gedrockte BriffschaU des Abts Wibald ist 
Hir die d. Gesch. des te. Jahrb. sehr iaieressaof. Fuit Wicboldus (Corbej. abbas) 
in ezpediüone contra Sla?os, sagt Chron. Corbej. ap. Paullini 395. 

Intraveramus (im August) -cum armata militia Christianorum prin- 
eipum terram Leuticiorum transmisso Albi flumhie et eramus in ob- 
sidione castri Xhmin (I)emrain) sub vexillo crucifixi; da habe sich der 
abgesetzte Abt Heinrich %*on Con'ey in mon&sterium Aldesleve einge- 
drängt, et ut per uos a marchione Adclberio induceretur, efficere la- 
boravit Reversi sumus ab expeditione Slavica in nativitate b« Mariae 
(September 8)^ Die Veranlassung seines IVUtziehens sei gewesen: pro 
recipienda regione,.quae a Tevtonicis Rujana, a.Sclavis Kana dicitur, 
IL K. Lothar dem IU# Cor\*ey geschenkt habe. s. L d. & a. 

Ausgezogen aus einem Brief Wibalds Ton 1149 an den Bischof Bernhard Ton Hil- 
desheim, ap. Marlene Dorand Collect. 2, 309. S. Ledebnr Archiv 5, 342. Ver^l. 
Chron. Corbej. üarenterg. mon. ined.^3 (haerebst ezercitus in obsidione caslri Da- 
nin in SlaTia et rebus imeliciter gestis recedebat^ Multa pericula passus foit Wic- 
baldus). 

Henricus depositus Abbas (Corbejensis)^ qui bona nostra* Groninge 
turbaverat, Marchioni Adelberto persuasit, ut hie operam daret apud 
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Wicboldum (abb. Corbej.) in causa introductionis sui in Aldeslevenscm 

(Oldlsleben) abbatiam. Marcliio conatus gratificari nihil valuit obtinere. 

Fasti OOT. Corbej. ap. Uarcnb. moa ined. 1, 53. — In der Jenaer allg. Litt. Zeitung^ 
lotell.- Blatt 180o. Nro. 47. wird üarenberg gegen den Vorwurf der Verfälschung 
▼erlheidigt. 

Rodolphus Halberslad. Ep. de donatione venerabilis matronae IrmiiK 
gardis marchionissae et IHiae ejus Odao ad mon. S. Laurentii in Sche- 
nigge — Eileslove etc. Act. lialberstad. • XV^ Kai. Novembr. Ind. XF. 
Eug. Pap. III. Conrad! regni X. ordiuat. Rodulphi XII. 
Falke 767. 

Ocü 26. Bernhard comes de Plozeke occubuit (auf dem Zuge mit dem Kai- 

ser Conrad nach dem gelobten Lande). 

Vergl. HascoT 210- o. den dao. an|:ef. Odo. Ranmer üobenst. 1» 542. — Chronogr, 
Saxo. Cont. Pegar. Menken 3, 138' n. Ann. Bosov. setzen Jen Tod auf den 7. Kai. 
r^07. nnd bemerken: cclipaia aolis ipsa die reirocessionis Cunradi regia et christiuni 
ezercitiA dieqne Interfectionia Bemliardi coiuitis de Sazonia. Chron. Heckling. bei 
Beckmann hat 5. Kai. Novembr. als. Todestag. Chron. S. Petrin. Meuken 3, 218. 
Die Wittwe Cnnignnda comitissa trat in ein onerlaobtes VerhSltnifs zu Tbiedrtcus 
Blarchio orlentalisf fillus Conradü JH. (Chron. mont sereni). Der Ploikescben Güter 
bemSchtigte sich BL Albrecht. 

um 1149. 

Albertus Marchh et duo filii ejus Otto et Hcrimannris lest in 

ürk. der Aebt. Beatrix von Quedlinburg, worin sie in loco, qui dicilur 

Lapis S. Michaelis ein Kloster stiftet S. I. a. & d. 

LOnig 19, 1165, Leukfeld Michaelstcin 84. Kellner 178. Eralb 86. ez orig. Scbnl- 
«es 2, 74. Die Urk. filllt twischen 1147 n. 1149 und die pSpstlicbe Bestfiligung ist 
TOB 1152. 

Eugenius (papa) venerabili fratri A- Havelberg. Ep, (scribit), quod 

Poppo de Blankenburch et R (Reinhenis) canonicus (Havelb.) rediUL^, 

quos monachi Coibejenses habuerunt in Croppenstede et Grunihgen, ab- 

stulerint et ut canonicam jtistitiam faciat. s. 1. d. & a. 

Märten. Durand* Collect 2, 911. Bucbboh 1, 414. s, Ledebnr Archiv 8; 243. wo- 
nach Reiner ein Ualberstidt Domherr ist 

Eugenius (papa) Reinhero Havelberg. canonico (scribil), inonacho- 
nun Corbejensium querelam accepimus, quod in villa Croppenisfede XX 
maiisos abstulerit .s. L d. 82: a. 
Marlene Durand -Coli. 2, 212. Bochhols 1» 414. 

Epistola Anselmi Ep. Havelbergensis (nicht Halberst.) in Hamers- 
leve ad abbatem Ecbertiun de Huysburg — 

Meibom 2, 537. s. Ledebur Archiv 8. 246., wo Riedel über dies Seidschreiben 
ex MSS. bibL BeroL Nachricht giebt Heber ein anderea Werk Anselms ans dieser 
Zeit an £rzb. Friedrieb von Magdeburg s. das. 248 nnd 266. 

Epistola Wibaldi (StabuL Abb.) ad abbatem S. Godehardi erwähnt 
des abgesetzten Abts von Corvey, Heinrich, der sich in Adesleven ein- 

S drängt, mit der Bemerkung: quid ecclesia Adesleve et amicus noster 
archio (Albertus) in hoc negotio tute recipere valeat. s. 1. d. & a. 
Marlene Durand Coli. 2, 292. — Adesleve ist OldUleben ip thfiringen. 

Pyothrco (Petrus Danas s. Bogupb. ap. Sommersberg 2, 36) comes, 
i cmn nuptias filie sue, quam Jaxe dud Sorabie desponsaverat in uxo- 
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reiu, in urbe Wratblavieiut celebraret aolcmpniler, Wladialawa (Bolet- 

las Sohn) ipsum eapi et liiigua precisa exoculari fecit« 

S. Radlabko p. 36 wegen der ZeUbeaUmaoog. — Bogophaliu ap. Somiacnk % 41. 
Dlagols p. 4b4. lib. 5 (Jamae doci Serbiae). Jaia iai Tieileichi Jaxco •. la 1157. 
Veber Sjrbien a. Bandlke Aaalcctea 291. 

' Arnold, Abt lu Nienburg, kauft die Burg KleuUeh an der MiUe — 

3Iarl(gr. Alhcri und aeine Söhne Hermann und Otto aind ZeagoL 

8. L & d. 
Allrg. Koaut aat Balleast p. 125. S. Urfc. t. 33. Febr. 1144. 

Fridericus Archiep. Magdeb. deeimam in burgwardio du« ecekfitr 
Nienburgeiisi dat. a. L d. & a* 
All. Kuaat pagi 5S. 

Wilgenia de Wartbik test in thrfc. ErA. Heinrich von Mais ßa 
SU. Reinbausen. D. Ruateberch. 
S. xa HU. Lejaer biat conL EberfUin p. 87. H^eoberg 1531. 

Auf dem Concil eu Rheims klagt König Heinrich der JOngerp, dtli 
Wladislaus von Polen in regno dividendo ausgeschloaaen aeL Ei wiid 
deshalb an die polnischen Bischöfe, unter andern an Demardum Im- 
bucensem, geschrieben. 

Dlogora p. 480. s. Wuhlbrfick Lcbna 1, 53. Friese KircbcBgesch« t. Piks. VcrgL 
Haaco? 245« 

Alhelbertus ilarchio lest« in Urk. der Aebt« Luitgard von Gaaden- 

heim« Act. in Gandrisheim, Ind. XL III. Idus Julii, anno Coniadi 

regia XIK 

Eeokfeld Ganderabeiia 298. LOnig 18, 2, 33. Leibait2,378 hat Ind. XIL i. ctftt 

lata data eat 3. Kai Jul. Orig. Gueif. 3, 443. mit anno r^ni XI. flaicnbeig 19L 

Athelberhis l^archio test in Urk. Herz. Heinrich des Löwen Ar 

Kl. Neumünster. Acta sunt haec Heikenbutle coram frequenCia totius 

exercilus (es werden signifer ^turmariorum, judices terrae eic crwSfant); 

qui nobiscum erat, .quando reversi aumua accepta victoria de hostiba 

regiii Tbiedmar^kiensibus, qui Rotholfum marchionem, principem et cs> 

mitem suum jam pridem interfeceraut et Qonfirmata acclamatione totni 

exercitus, qui ibidem in castris erat «ggregatus. Ind. XII. Dat Uihi 

Septembr. 

Wfstplralen 2, 19. u 1148. Stapborat 1. 1, 551. xn 1149. Orig. GnelC 3, 433& 

J^cthmeier 314 za 1148.« Lindenbrog 156 xn 1149. Franke 2, 228. Linie 16, i 

101. — Wfgen der Zeitbeat» a. Weraebe Colon. 1, 230. Note. Der Zng adbat9^ 

. bOrt in dieaea Jahr, wenn audi die Urk. xu 1149 geboren sollte, s. fiSttigcr 1I& 

um 114^ 

Guido legatus sedis apostolicae in terram Leutlciornm ob coarfi- 
tutionem Episcoporum et porro In Poloniam veuit. 
Faali nor« Corbej. Harenberg. 1, 87. • 

1149. 

Ansehno^^Havelb. Ep. Guido cardinalis (scriÜt) mit £riFäiiMO| 
eines ^ardinal. 6., qui ad partes Poloniae mittitui. s. L d. ft a. 
Hartene Durand Coli. 2, 325. Bocbholx 1, 415. : 

Aehnlicher Brief an denselben, s. 1. d. & a. . . 
Aartene- Durand Cell % 326. Bocbbols 1, 415. S. Lcdebttr Aichiv 8; Kl 
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1188. 



I 



Joli25. 






Guidoni Cardinali Wibaldus (Stab. Abb. scribit) mit Erwähnung der 
epistolae CardinalU ad episc. Anselmam. f . L d. & a. 

Harune Dorand Coli. % 282. 

Archiep. Magdeb. Fridericna et alii principes Saxoniae polonicis 

Ducibus Bolislavo et Miaeeoni in Epiphania domini occurrentes in Cnu 

sawice foedu3 amiciiiae eum eia inienint, ibi etiam Marchio Otto, filius 

Marchionis Adalberti, sororem poloniconim prlncipum sibi in matri. 

moniuin suscepit. 

Cbron. Sazo. Cbroo. mont MreaL — Es iat die Juditbi Joita §. 1178. — Craacli- 
wiU liegt bei Broinberg. 

• ^^ 

6. eardinalis Wibaldo (aoribit), quod peracta legatione Papae in Po» 

lonia ad partes Saxoniae devenit; ibi de constitutione episcoporum in 

Leuticia moram fadmus. s. L d. S^ a. 

Marteoe Darand Coli. % 358. Ein Brief des PapaU Ton 1150 an alle BiichSfe per 
Polooiaui conaütoU ergiebt die Uraaebe der Legalion nacb Polen, ib. p. 406. 

Wibaldus antwortet G. cardinali mit dem Bedauern, dals er nicht 

nach Sachsen kommen könne; praesertim eum vobis desit cooperator 

ep. Ansclmus, in cujus prudentia et fideli consilio posset innitL s. L 

d. & a. 

Hartene Dar. Cell. % 359. — Wibald acbreibt» dab er zom König nach Regensborg 
mfiaae §. BSbmer, alao Tor dem Mai d. J. 

Wibaldo abbati Anseimus pauper Christi (scribit:) ad dominum pa> 
pam in proximo iturus sum — in Domin. Estomihi mo?ebo. In die- 
sem freundschaftl. Briefe wird neben der Weser, wo Wibald wohnte, 
die Havel erwähnt: Havala currat recte. s. 1. d. & a. 
Oartene Darand Coli. % 3^. Bachhoh 1, 415. b. Ledebar Archiv 8, 253. 

^/25^/mo pauperis civitatis et modici cleri Havels berch episcopo 

Wibaldus. s. 1. d. & a. 

MaHene Darand Coli. 3, 327. Bncbhoh 1, 4l6 Note. Da dem Anaelm Geacfalfte 
wegen des Abis von Heriefeid in Rom empfohlen werden, wohl bieber za setzen. 
S. Ledebar Archiv 8, 354 

H. (Hartwicus) Hamenburg. Ep. Wibaldo. Er schreibt, dalk es bei 
Yertreibung des Abts von Resvelde (Rosenvelde) rechtlich hergegangen 
sei: Ansehmis Havelb. Ep. intererat, in cujus presentia comprobatum 
est etc. s. 1. d. & a. 
Dfartene Dar. Coli. 3, 417. s. Ledebar Arcbiv 8, 356. 

Eugenius (Papa) Conrado Regi scribit — postquam regem ad Longo» 
bardiae partes pervenisse accepit, per Artuuicum Bremensem Archie- 
piscopum et Anshelnwm Havelburgensem Episcopnm slgnificavit, ut be- 
nevoleutiam (papae erga regem) exponerent; qui in Tusciam usque 

firogressi, ex quo regem ad Teutonfcas partes pertransisse noverunt, 
ongitudinem viae metuentes, ad praesentiam (papae) redierunt etc. Da» 
tum in Tusculano VIII. Kai. JuliL 

Otto Frising. Tita Friderici ap. Urstis. 445. Martene Darand Coli 3, 358 (Tasca- 
lani 9. Kai.). Baronit Ann. eccl. 13, 366. S. Ledebar Archiv 8, 354. — Im Frfih^ 
jähr d. J. (cebrte VL Conrad aus dem Orient xalUck. Maicov 339. 

De Koning Conrad makede enen Hof to Wirzeburch, to Sente Ja- 
cobes missen, dar ladede he de Yorsten van Sassen — 
Chron. Loneb. Eccardi p. 1381. ' 
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Adelbertfis Marchio de Saonmia test. ia Urk. Bisch. Sigfrieds fob 
Würaburg für KL Ebrach. Dat Wineburg, Ind. XIL re^ Conradi 
XII. a. d. 
Lfioig 17, 941. 

Adelbertus Marchio de Saxonia teat in Uric. E. Conrad a für du 
Bisth. Würaburg. Dat. Wuruburg aiuio regnt XII. a. d. . 

Brotcbii mooatt Germaa. 146. Lpcae Grafeataal p. 1018. Liaic 17, 942. Btt» 
Bicr32S3. 

De junge van Rinegge (Otto) hadde tidc lange anderwunden dir 

Grafschap des Blschogdomes to Utrecht (siehe Monacli. Egmond bd Gek 

hardi M. aquiL p. 64 eu 1144) wider Bischop Hartbertea WUlan. Di 

stret mit 5hme und vingic ene, darunil>e bat sin Schwager Marcgrevc 

Albrechi, dat he loa ward unde beterede dem Godeshuse. 

Chron. Lnadrarg. Eccardi p. 1381. YergL so 1136. — Hatte aao Otto Akrti 
Schwester oder Albert OUo^sT Fikr Erateret ist Gebbardi K aqoil. 100. s. kM 
so 1144 o. 1160. Um dieae Zeit atarb Otto d. Aell. 

RodUl>emua Pomeranorum princeps prindpibus Sazoniae in HsreL 
berg in aestate occurrit ibique fidem catholicam, quam ex praedicalioiio 
Ottonis Bavenb. £p. dudum susceperat, professua est et pro Cärisdioa 
religione semper propaganda se laboraturum juravit. 

Chron. Saxo. Cbron. Pega?. Menkeo 3, 138. Aon. Bosot. so 1148 (Rodibcmm). 
S. Ledebor Arcbi? 8, 240. Seil pomm. Geacb. 1, 146. Riedel Hark 1, S7X 

Albertus Marchio, Thiedericus test. in einer merkwürdigen üik 

Ersb. Hartwiclis von Bremen, worin er die Rechte der HoUan^schcn 

Colonisten um Stade festsetzt Act Bremae a. d. Archiepiaeopi L Coa* 

radi regia IX. 

Liodenbros 157. Lftnig 16, % 99. Supborst 1. 1, 553. 8. Wersebe CoIob. L (6. 
Ob Dietriä t. Werben? 

Steffantis htbucensis (Episc.) test neben comea Jaxa in Urk. Her* 
sog Boleslaus ?on Polen. Act In consecratione ecdesiae S. YineeBÜi 
(eu Breslau), s. d. 
WohlbrQck Lebaa 1, 53. 

um iisa 

Albertus Marchio Brandenburg, cum conjuge Sophia obtulit ecdei 

b. Mariae Magd, assensu filionim nenrici canonici S. MauricU in Maglt 

Ottonis Marchionis, Hermanni, Adelberti, Theodorici et JBemharä 

comitum villam Brithzin et insulae partem inter duaa Albis reflesio- 

nes, excepta parte fratribua deLieseke coUata, Gntsowe, Mose, euiiui 

in Magdeburg, Yolcmarestorp etc. Act Magdeburg rege Conrado le- 

gnante, Friderico Archiep. Magd, praesidente. s. a. & £ 

Bocbholz 1, 425. Preffinger Vitriar. % 64. Tboracbmidt 79. 86. Hogo aao. Ptae- 
monatr. 2, 115. Leokfeld ant Praem. p. 79. mit einer Beatltignng tob 1511. Lad* 
wig 2, 365. 8. Beckmann Aeoeaa. 616. Ledebor ArchiT 8, 55 u. (Zeogca s. Vei^ 
beaa.) 12, 27a Scholtea 2, 91 aeUt die Urk. in 1152. Knant ant. Balleaat p. 12a 
seut die Urk. in 114a Vergl. Gerkea StUUbiat. 80, Memoriearecbt 41 BJM 
Jlark 1, 210. 

Mechtildis, quam Hedewigia Landgravio (von Thüringen) liodovica 

primo genuit — comiti Dieterico (Theoderico) de Werben, fratn Du- 

eis Bernhardi conjuncta est. 

Chron. Reinhardabom. m Hann. Ans. 1753. p. 1423. Cbron. Thuriac. an. Gadm, 
Cod. 2, 602. Gerkea rerm. Abb. 3» 306. — Die Heiralh gelidrt woU b dieoe 7ä^ 
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1150. 

Conradus Marchio de promotione ecdesiae montis sereni solicitus, 

legatos idoueos Anshelmum «ecimdum Havelbergensem episcopum et 

Gerhardum praepositum Magd, ad Eugenium papam destinavit. 

Chron. inont sereoL Angelas p. 86. Dss Kloster ist 1127 gestiftet. Schsltes 1, 
289. — Yergl. fiber Aoselms Sendung Ledeb. Arcfa. 8, 252. Scbnltes 2, 80. Worbs 
Inv. 102. Des PspsU Antwort bt yom 3. Mai llöO. 

Conradus Imp. imperatori Constantinopolitano (scribit, quod) Calend. 
Maj. curiam cum prineipibus Saxoniae, Poloniae, Bo^miae, Leuticiae, 
in ci vitale Merseburg habere decrevit s* L d. & a. 
Hsrtene Durand Coli 2, 376* S. BSbmer s. d. Jabr. 

Bemhardus Hildenesbemensis Ep.: comes Hermannus et uxoif sua 

comitissa Lutghardis, filia Marchionis Rodolfi, castrum Homborch do- 

naverunt etc. Act. Biildesheim Uardwico Bremensi Archiepisc. praes. 

Ind. XIII. Vm. Idus MajL 

H. T. Winienburg. — Orig. Guelfl 3» 444. Fallce 135. s. Koken Beitr. z. nieder- 
sScks. Gescb. 

Conradus Rex petitioni principum Saxoniae Marchionis Alberti etc. 

assensum praebens abbatiam Ringelenheim ecdesiae Hillesheimensi con- 

tradidit; donatio judicio principum confirmata est. Dat. Wirtzeburgi 

III. Kai. Aug. Ind. XIII. regni XIU. 

Leuiield Buraf. 199 sn 1151. Lfinig 19, 519 sn 1151. Orig. GaeUl 3, 438 zu 1151. 
Uarenberg 324 bat 1150. Böhmer 2287. 

Anshelnuis Havelbergensis ep. lest in Urk. K. Conrad 's Cur S. Bla« 
sien. XIII. Kai. Septbr. Data Rothenburc. 

Hersott 2, 174. Neugart 3, 82. welcher p. 76 das. noch einer andern Urk. f&r die 
Stadt Schaffliausen erwihnl, in der B. Anselm als Zeuge erscheint. Böhmer 2288. 

Anselmo pauperis civitatis episcopo Wibaldus, de curia futura Ba* 

vemberch etc. s. L d. & a. 

Uartene Dur. Coli. 2, 394. Vcrgl. Ledebot Archiv 8, 249. Ein andrer Brief p. 391 
ergiebt, dafs diese curia apnd Bavemberch cum principibos Saxoniae 14 Tage ante 
natale donüni sein sollte. Nach einem andern Brief das. 2, 389 sogen die principes 
Saxoniae dem Kaiser zur curia nach W&rzburg entgegen. 

Conradus Romanorum Rex Havelbergensem ecciesiam et episc. An- 

selmum in tuitionem suscipit et confirmat, quidquid anteoessores tres 

videlicet Ottones et Henricus secundus contulerunt, hoc est Havelber. 

gensis civitatis medietatem etc. Ind. VIII. Coneurrente YL Epacta I. 

anno regni XIII. Dat. III. Nonas Decembris. Actum Wireeburg. 

s. Wersebe Gaue 149. Colon. 2, 487. Riedel Mark 1, 98. 158. 214. 233. 273. 286. 
' n. 2, 27. Ledebor Archiv 8, 241. — Bochhob bri^enb. Gescb. 1, p. 417. Kftsteri 
Collect. 16. p. 128. Böhmer 2289. Copiale 47 des knnn. Lehnarchivs aus dem 
15. Jahrhnndert 

nach 11 50« 

Anseimus Havelberg. Ep. Eugenio Papae. Er schickt ihm seine 

Dialogi libri III. Anticymenon (zur Tereinigung der röm. u. griech« 

Kirche). 

Abgedruckt in d'Achery spicileg. 1, 161. Verd. Riedel In Ledebur Archiv 8, 254 
NoL u. 123. Diese Schnft erwihnt Leoticia als einer Provinz der PrioiOBstratenser 
das. b. 118. 
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Anselmus pauper Christi Wibaldo — in praescpio neo Harelberg 

cum fratribus meis pauperibus Christi maueo, ubi alii turrim fortitodi- 

nis aedifieant a facie iiiimici, alU sunt in ezeubiis ad defendenduoi ta^ 

tra insultus pagauorum, alii quotidie martyrium expectant etc s. L d. & i. 

Marlene Duraod Coli. 3, 419. Bachholz 1« 420. ■. Ledebar Ardti? 8, 1250. MA 
würdig wegen des damaligen Zostandea des BiaÜh. Uaydherg. 

Adelbertu^ et filius Otto 9Iarchiones Anselmo ep. Havdbergeni 

dam IV mansos in prato, quod vulgo Wische, III mansas in piMdiOi 

quod Aland dicitur, et ecdesiam in prato Wlicli, in monte Saned IQ. 

colai cum decimatione Withemore et Burestalle etc. et quidquid alifub 

Slavorum de possessione eedesiae donare volnerit, autoritate mit C^ 

radi, id ipsum concedentis, ratum habebimus. Actum MagdebiinlL s- d. 

Bnchholi 1, 419. Wersebe Colon. 3, 497. — Die Urlr. rodet Toa caaoaids aapec 
ab epiacopo ordiaatia. s. Ledebar Archiv 8, 344. — > Uelier die aaloritas ndi a 
Veber die ilt Verf. p. 97 Note. Die Blaric war ein territoriam clansam. Qm. 
Siloena. ap. Dolmer 1. sagt: aof der caria In Re^sborg sei 1184 aosmprechc^ 
dafa der Ertbiacb. r. Prag more Teotonicoram Epiacop. ab aobjectioae maa Über* 
rlmoa sein sollte. S. Gemeiner Baiem unter Fr. 1 , ^. 419. ABders ia slar. Lii* 
dem. — Eine sehr der BeatlUgang bedSrfende Notiz in den Unscbnld. Machrichtai 
Ton 1741 (Hiat ep. HaTeib.) sagt: dafa die Markgrafen ia diesem Jsbre dem BbdL 
Anselm Ittr die Stadt Wittatock ZoUfreibeit Terliehen liaben. 

■ 

Min 31. Adelbertus Marchio test. in Urlc. Bisch. Bernhards von Hildesbeia 

fOr El. in Goslar. Actum Goslariae in monte S. Georgii maitjm 
Ind. XIV. XU. Calend. ApriL 
Heineccius 148. (anrollat.) 

Mai 39. Adelbertus Marchio, Anshelmus HaveUferg. , FFicierus BrandetA. 

lEp. test. in Urk. Erzbisch. Friedrichs von Mi^;d. filr EL Bosa«. Itat 
Ind. Xm. IV. KaL Junii. s. L - 

Scharoelios Bosaa 35. snppl. Thor, sacra 657. SdiOttgea a. Krdsia dipL 3, 43i 

Scholtes % 87. Worbs In?. 105. 

Jani 8. Adelbertus Marchio, Anselmus ep. Bavelb. , fVickerus ep* Brand. 

test in Urlc. Bisch. Wiohmanns von Zeitz fOr KL Bosau. Dat Ind. 
XIV. VI. Idus Junii. 

Schamelias Bosan 30. mit lad. EL Thoring. sacn 658. mit lad. OL SdiSltra % 
423. Scboltea 3, 88. 

Septbr. Mediante Septembri curiam habuit (Rex Conradus) in Wirxeboig; 

in qua expeditionem Italioam, receptis a principibus, qui convenoanl 
fide et sacrameutis, ordinaverat Interfuerant marchio de Brandebur^ 
etc. , qui promiserunt, quod ad eandem expeditionem cum omni poceatis 
militiae suae venient. 
Fasli nori Corbej. ap. Eareabaig aMB. iaed. 1, 68. 

Conradus Rex eonvsBtnm habuit apud Wireeburg . et dnz Saxoniae 
ibi non veniL 

Deshalb entstand neuer Strtit sw i i cb aa dem Kaiser a. Helarieb dem Ldifca. Afh. 
' Südens. Yergl. Otto Fiirfa|. . MaMtv 394. 

Septbr. Wibaldus Abbas Cofbirf« Imperatori Graecorum Manuel! scribit, quod 

mediante mense Septembri Imperator (Conradus) apud civitatem Herbi- 
polim quosdam prindpes ünperii sui evocavit, ubi etiam convenerunC 
Archiepiscopi etc. de laids marchio de Brandebouwg, mardiiade Wi- 
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tin, comes de Wincenburch in Saxonia etc., qui omnes cum magna 

^voluiilatbi hilaritate i^de data promiseVunt, quod ad expeditionem — ad 

partes Siciliae et Apuliae contra eommunem hostem utriusque imperii 

(Roger von Sicilien) — cum omni potentia militiae suae venieut. 

Martene Coli 3, 496. wo nebreres bierfibcr. Orig. Goel£ % 569. ScfaSttgen NacE* 
leae 1, 574. 

Adelbertus Marcgravius de Brandenlmrch tesi. in Urk. K. Fried» 
richs für Kl. Floreffia bei Namours. Actum apud ^ylreiburch, lud. XIV. 
regni XIV. a. d. ' 

JOiraeiis op. 4', 206. Hogo ann. praem« 1, 56.. Böhmer 2293w 

Adhelbertus Marchio test. in Urlt. K. Conrad s für Burggr. Bur» 
ehard von Magdeburg u. El. Eilwardesdorf bei Querfurt. Dat. Wur» 
ceburch. anno regni Xill. s. d. 
Ludwig ReL 1, 7. Schulte« % 90. Böhmer 2*294. Orig. in Magdaborg. 

Odhelricus Halberstad. Ep. dedit Ottoni comiti de Hildesl'eve mansos 
in Geroldestorp^ Dalwersleve et WeHe et jure concambii alia praedia 
ecclesia Scheningensis ab eo recepit, quae Otto cenes cum consensu 
filiae auae in provinciali placito m viUa Valethorp contradidit et 
commutatio semel iterata est corara MarcfUone A. et filio ejus Oilone 
in vilia Luenthorp, secunda vice in presencia Episcopl in Taug er» 
munde, ubi aderat junior Qlarchio et comes Otto et Thidericus de- 
Tangermunde, rursus in civitate Magdeburch A. prefatus m»rcIiio et 
filius ejus confirmavlt, iterum in synodo in Gatersleve, postremo in sj'-^ 
nodo Halberstad in feste b. Lucae, presentibus 3Iarchione A. et Ottone 
comite. Actum Halberstad in publica synodo XV. Kai. Noveinbr. Ind.. 
XV. Eugenii Papae IL 

la dieser mericw&rdigea Urlc. leaK man alle Gerichtsstitten cCer Altraark iennei».. — 
Fallce 768. 

Dais um diese Zeit consensu Rodolfi ep. Halberstad. et ßlarehionis 

Adalberti advocati loci (NemeKkestorp) eine Schenkung an Kl. Calten» 

bom geschehen sei,, sagt eine Urk. von 1179 (s. dort),, sed prius facta 

fuerant q^edam de hb 1151 Ind. XIV. coram testibus suprascriptis^ 

s. d. Acta in Gatersleben pleno concilio. , 

LeoU: Katlenb. 91. Thnring. saora 310. SchOtteen Kreiaig 2, 699. Sehultes 2; 
257. Biach. Rodolph starb doch ashon 1149.. SenoUts beweisitt^ dais dar Aasstal» 
Inngaort hieher and nicht sa f 179 gshSrt. 

Conradus Rex ecdesiam Gratia Def, curtes Cruthorp, Reveninge ect. 
confirmat. Test Anseimus Habelbers., Dux Poloniae Wladlzlaus et 
filius ejus Bolizlaus^ Alberti^ Marchio et filii ejus Otto.. ThcoderiauSy 
Heinricus etc. Actum in castra Aldenburch IL (!) Idus Novembr. Ind- 
XIV. (1152.) 

Lndwig 11, 539. löfar 355 Ueatr 1152 Id. riov., wobei ein Irrlbam bei Abfassung 
der Urk. angenommea werdeo mois. Böhmer 2i9a za 1151.. Yergl. Ladebur Ar- 
tfaiT 8, 257. llasoov 296. 

Henriois. Dvx non est prosperatus in Bavaria — eeniens Albertus 
MarcHo qulbus dlf&cultatibus implicaretur, vcterem de Saxonia quae* 
stiouem renovavit, tempua esse "ratus^ nunc agere, quaudo iUe aKbi di» 
strictus adesse non posset Egit oeeulte cum Caesaie,. ut veuieiis Bruns* 
vicum occuparet. CEiesar occlusis omnibiis itiiieribius Hcurico ue descen- 
dat,. parat se ad descensum in Brunsvlcum. Henricus ista prospiciena 
clam — Brunsvieum ingreditur-^ Caesar, quum ex Goslaiia mx)visset,. 
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accepit nuncium, quod Henricus descendUset, itaque diiM Jwniiftniy pro- 
fectionis causam rediit in Goslarianu 
Alb. Sud. Craaz. VandiL 4, c 13. 

Guerra inter Ducem Henrieum et Marchionem Addbertitm, ita ut 

ad pugnam Dux circiter 5(000) millia fortissimorum virorum, Marckio 

1500 contraxerit 

ChroD. Siederb. Meib. 1, 454. Dieses Kriegs iwiscbeD Heinrich o. Albert erwibnt 
aach Delmar bei Gnatoff 1, 40 za 1149. Vergl. Böttiger 123. 

Anselmjss Constantiensis (Ha?elb.t) Ep. lest in Urk. E. Conrad's. 
8. 1. & d. 
fiistoire de Daopbine foL 1| 89. 

um 1151. 

Albertus Brandenburgensis Marchio, fortmi renim venalium insti- 

tuit iu viUa Stendale, incolas in urbibus Brandenburg, Havel- 

berg, Werbene, Arneburg, Tangermunde, Osterburg, Salt- 

widele ab exaetione thelonei absolvit et concedit justitiam ASsigdebur- 

gensium civium. Test. Olio Marchio etc. s. L a. & d. 

Corner bei Eccard 2, 697 (o. Angelnt) selzea die Gründong Stendals in dies Jahr: 
eo tempore nrbs Stendal condiU est S. Riedel iSark 1, 117. 118 (Note). 133. — 
Lenz Grafensaal p. 2t3. Lenz Chronik von Stendal 8. Bacbholz brand. Gesch. 1, 
p. 416. Wersebe Colon. 3, 476. Beckmann 3, 5. von Stendal 150 n. deatsch 155. 
Förster Handb. pr. Gesch. p. 7« 

vor 1152* 

Friedericus Magd. Archiep. notum facit, quod ecdesia b. Mariae in 
Magdeburg in villa Salebecke jugera et ecclesiam ex antiqua donatione 
possidet; quia ecclesia (in Salebecke) a quibusdam potentibus laicis eou* 
structa fuerat, posteri dominium sibi in ea vendicaverunt, tandem suc« 
cessit de ipsa progenies miles Alvericua nomine de MeringOi cui Mt 
frater, Badericus nomine, diviciis et viribus non inferior, qui et heres 
ejusdem fuit; fratres ad coUoquium principum Magdeburg! habitum ve- 
nientes in manus nostras resignaverunt. Quam ecdesiam Archiep. aicut 
predeeessores ecdesiae B. Mariae confirmavit. 

Ludwig 2, 343 zo 1463 (offenbar falsch). Lenkfeld ant. praem. p. 129. S. zii 1136. 
Die VA, ist wichtig lor Genealogie der Burggrafen ?on Brandenburg. 

1152. 

Jan. 30. 1 Wird Hermann von Winsenburg u« seine Frau Liucardis von Stade 

erschlagen. 

Menien 3, 139. s. Schannat vindem. 2, 71. Adelung Direct 87 u. Kokea Beitrice 
zur niederslehs. Gesch. Der Tag ist 3. Kai. Febr. 

Febr. 14. Wigmannus ep. dieensis notum fadt, qualiter Hallo in praesentia 
ßlarchionis Adeloerti ac filiorum suorum Ottonis et Tlieodoriciy Otto- 
nb et ceterorum terre nobilium abbatissa Hadwigis XV mansos ecde- 
siae in Gerenroth per manum ejusdem eeclesiae advocati Marchioms 
Adelberti contulit, in Uphusen, in Zeulice etc. Dat Ind. SIV. XVI. 
Eal. Martii. Act. in Gerenrodi* 

Beckmann 1, 175. access. 45. Meibom % 433. Lfinig 18, 3, 86. SchSttgen Con- 
rad 313. Schaukegl 397. Hechl de Wigmamie 1710. 4. Knaul ant. Ballenst 127. 
Schnlles % 93. Werhs 106. 
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(Francofurti) Principes disserunt per suos interuuntios ad sex aut 
octo principes officiatos regai, residentes in arcano loco curiae 
regalis. 
Amandas de dect imper. Fridr. 1. Erale Spnr einer Vorwahl dareh CharfSraten^ 
nnd da H. Albrecht aclion daa Erbamt beaafa (a. il84), ao gehörte er zn den 6 oder 
8 Füralen. Gemetner Bericht i. d. Geacb. 69. bSlt indeaaen Amandi Stelle ffir an- 
tergeachoÜen, and nach den Briefen in Marlene Coli. 3, 514. scheint ea allerdings, 
ala ob alle Ffiratcn gewihlt bitten. Radevicna 1, 16. enthldt em Sdireiben deut- 
scher Biscböfe an den Papat Ton tl38: electionia primam Tocem Mogaot Archicp. 
deinde, quod aopereat, ccteria aecandum ordinem principibas recognoacimus. S. Sen- 
kenberg (ebb. Gebranch 114. 207. Faber Urapra^ der Chart 9i. Dafs die Wahl 
gegen eine Art> Wahlcapitalation geachab, aagen Fasti Corbei. bei Ilarenberg mon» 
ined. 1, 71. Vergl. Otto Fria. Orig. Gaelfl 'I, 571*. — Von Frankfort ging der Kai- 
ser in Schiff nach Sinzig nad von da am nlchs^en Sonnabend in Pferde nach As» 
eben, wohl in H. Albr^chts Begleitnng. Otto Friaing. S. Böhmer. Rsomer Ho* 
henatant 2, 7. 

Albertus Marchio de Brandenborgh , Henr. Dux Sax. (naeh ihm 

stehend) test in Urk. K. Friedrichs für Kl. Stablo. Act. Ind. XV. 

Dat. Aquisgran! YII. Idus Martii. 

Mlraei notit. 401. Mirena 1, 698. Ldnig 19, 1063. Böhmer 3299. An diesem Tage 
(in die palmamm Ann. Thoring., 7. Id. Mart. Otto Fris.) geschah hier die Königa- 
krönnng K. Friedrich's 1. 

Adelbertus Marchio Saxonie test in Urk. K. Friedrich s f&r Bisth. 
Bamberg. Actum Aquisgrani Ind. XV. IV. Id. Alartii, regia L 
Hand 3. 38. Lfinig 19, 483. Mon. Boica 11, 165. Böhmer 3300. 

* 

Albertus Marchio de Brandeburch, (Henr. Dux Sax. u. viele d. 
Bischöfe) lest in Urk. K. Friedrichs fOr Rheims. Actum in palatio 
Aquisgrani. Ind. XV. regni I. 
Marlot metropolia Rhemensts foL 3, 365. Böhmer 3301» • 

Wibaldus (abb.. Corbej.) successoribus suis — cum rex Fridericus 
Aquisgrani (in curia) moraretur, quaesivit, utrum abbas posset laico in 
beneficium praestare censum etc. consensu Anselmi Havelberg. Ep* et 
omnium, qui praesentes erant, judicatum est non posse fierL s. I. d. & a. 
Hartcne Durand Coli. 3, 570. ■. Ledehnr Archi? 8, 258. 

Ettgenius (Papa) monasterio de Gerenroth, quae Hadwiga Abbatissa 
contulit, in Sehusen, Hedesleven^ Uphusen, Stordiveze, Zeulke coufirmat. 
Dat. II. Non. Aprilis, Ind. XIV» pontificatus VII. 
Beckmann 1, 173. Lfinig 18, 3, 81. Scholtea 3, 95. 

Adalbertus Marchio fest in Urk. K. Friedrichs für KI. Laaeh am 
Rhein. Data Colonlae XII. Kai. May. Ind. XV. regn. I. 
G&Bther 1, 331. Böhmer 2303. S. Otto Fris. 

Marchio Albertus fest in Urk. K. Friedrichs für KI. des heil Re- 
niigius. Act. Ind. XIV. regni I. Dat. Paderburnae. s. d. 
Hirael aaüt 409. Mirens 1, 537. Schateo 1, 789. Böhmer 2304. 

Occisus Hennannus comes in Castro Winzeburg et ortae sunt cen* 
tentiones inter Dueem (Uenricum) et Marchioncm Adalberium propter 
castra et (acultates ejus. Propter hos complacandos denunciavit Rex 
curiam apud Marcipolim mandavitque prineipibus solenniter adesse. £t 
habita est iUa' curia celebris apud Marcipolim, ubi principes Danorum 
confbederati sunt, dissensio autem inter Ducem et Marchioncm sedari 
non poterat, eo quod principes elati regis adhue recenlls mouita parvi 
pendenmti^ Soluta est curla» 
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flelmold 1, 73. Vergl. Aber die caria su PGngsten in Mersebarg besonders Olle 
Frising.« wonacb rex Daniao per gladiiun inveatiUir u. Biscb. \Yichmann Ton Zeits 
zom Enbiacbof Ton Magdebnij; bier tom Kaiaer ernannt wird, deaaen BesUlieung 
jedocb der Papst nocb rerweigerte. S. Cfaron. mont. serenL Alb. Stadens. Oris. 
GneK. 3, 442. Adelag DirecUir. 87. ftanmer üobensUof. 3, 8. o. 2, 158. Bdlti- 
ger 130. 

MarcMo Adelbertus et^lii e/eis, Aruhelmus Havelb.^ fFilikenis 
BrantL Ep. lest in Uric. IL Friedlrich 's fl'ir Corvey. Dat in curia 
Mersburch. Ind. XV. rngni I. XV. KaL JunU. 

Soeno und Kant von Dlnemark erwShnt: Scliaten 1, 7^0. Senkenberg corp. {ar. 
lend. 519. Ladwig Rei. 2, 186. Martene Coli 2. 616. LOnig 18, 96. Urbeccins 
149. Panllini diss. 2, 24 B5bm» i305. 



MarcMo Adelbertus lest in Urk. Heinrich s des Löwen für Kl. Rei- 

chenau. Act. Mersebure in pentecosten, ao. Fridrici reg. !• 

Retbmeier 318. LOaig 3, 746. Orig. Gadf. 3, 442. Hugo ann. Pnenonatr. }, 149. 
Anch K. Friedrieb n. Sveno K5nig t. Dlnemark sind Zeogen. 

Vrederik liadda to den Pinkesten enen Hof to Mersburch. — Do 
ward Orloge under Marcgreven AlbrcclUe unde Hertogen Heinrike 
umbe en Erve twier Greven, Bemardes unde Hennaniies. Dat under» 
viengen de Herren altohant unde verevenedent also, dat de Marcgreve 
Bernardes Erve behelde unde Hermannes de Hertoge — L«dinger van 
Wamingerode ward geslagen twischen Osterrode unde Hirtesbercli un- 
der deme Orloge^ dat sie irhaven hadde twischen deuie Hertogen unde 
deme Marcgreven. 

Cbron. Luneb. Eccardi |». 1383. Bemtiard ift der Graf von Pl9tske. Die Ansgloi« 
cbnng geschah sa Würzbarg im October. 

Dux Henricus et Marchio Albertus discordantes iucendiis Saxoniam 
turbaverunt • 

Cbron. mont sereni so 1153. 

Ubi (in curia Merseburg, zu Pfingsten) gravis discordia inter Hein- 
rlcum Saxonum ducein et Adelbertnm Mnrchioncm oritur, quibus inter 
se hostiliter postea dimicantlbus opulentissima vilia Osterroth, aedificium 
in Lutrede pleraque castella ac vülae devastantur. 
Cbron. S. Petrin. Menkcn 3, 218. 

Odalricus Halverstad. Ep. ob peticionem Hillislovensis coenobii Ab- 
baus bona in Emeringe, Elvebui, Flectingen etc. confirmat Test. Adel- 
bertus Marchio et-'filii ejus Otto Marchio et Hermamuis comes. 
IHI. Kl. Julii, Ind. XV. Data Halberstat 
Gerken Cod. 1, 7. ex orig. S. Riedel Beitr. p. 3. 

Odelricus Halberstad. Ep. Hildeslevensi coenobio mansos in Domens- 
leve, Rodensleve, Irkeslev^ , Wischweneden etc. confirmavit. Test Adel* 
lertus Marchio. IV. KaL Julii, Ind. XV. Dat Halberstad. 
Riedel Beitr. 1, 1^. 

Eugenius (Papa) Archiep. Salsburgensi etc. Anshelmo Havelhurgend 

Ep> causa Magdeburgensis ecciesiae et de Guicmanno Cicensi Ep. seri- 

fait. Dat Sigoiae XVI. Kalend. Sept s. a. 

L&nijg 
Urstis. 
678. 

Factum est disturbium inter Albertum Marchionem et Henricum 
I Ducem pro terris duorum oomitum, scUicet comitis Bemhardi et Her- 



Big 15, 156. Boysen 2, 53. Hartene Dorand Coli. 2, 551. Otto Frismg. an. 
lUs. 450. Labbei Concil. 10, 105L Baroniiia 12, 379. SchSttgen Nachlese 1, 
I. Hardoin ConciL 6, 2. 1246. a. Ledebar Archiv 8, 259. 



« 



der B ft r. 



mi 



' 4 



lt98. 



1193. 



1194k. 



119«. 



1199. 



Wfinbnrg. 



Wfinburg. 



Würtborg. 



Tt*M* 



^•W^ w^'' ^''^ ' 



1197 



Oct 17. 



OcL 18. 



Od. 24. 



••••••••••••••••• 



Homborr 
(Elaalii). 



1199. r Betancon. 



Jan. 37. 



Febr. 15. 






manni, quod Domini interceperunt et uniti sunt, ut AlbeirUts IVIarchio 
servaret terram Bembardi et Uenrioas terram Hermanni. 

Chron. Uaibent. MSS. Orig. Goelf. 3, 24. S. BSttiger 132. Nacb Otto Fria. kam 
bier aacb der Streit twiscben Heinrich dem LSwen und Oeatreich zur Sprache and 
der Zog gegen Roger von Sicilien. S. Gemeiner Geach. Baiem anter Fr. 1. p. 30. 

Rex (Fridericus 1) Wirceburg convenlum habuit ibique Heinricum 

Ducem et Alberium Marchionem discordantes pacificavit et principes 

expedittonem in Longobardiam jurare .fecit 

Alb. Stadena. Vergl. Chron. Lüneburg. Eccardi. . S. Gemeiner Bair. Gesch. 255. 
o. BSttiger Gesch. Heinrichs des L5weo. 

• Conventus in HerbipoU — Rex Henricum Bavariae et Saxoniae du- 
cem Alberto 3Iar(Juoni iterum composuit; vivebat antiquum in peetore 
vidnus, amor videlicet Saxoniae in corde Alberti. 
Cranz Sazon. 6, c 15. 

Anselmtts Habelpurgensis Episc, Conradus et Alberti^ ßlarchia- 

nes de Saxonia, Enrieus Dux Saxoniae, Hartwicus Bremensis Ardiiep. 

test in Urk. K. Friedrichs flir Bisth. VercellL Dat. Vicenburg (WOn- 

bürg) XVI. Qiiendas Novembris, Ind. I. regni I. 

Muratori AnC 6, 322. Ughelli 4, 780 hat Niselmus Ab^pergensis Ep. n. Yitem- 
bergi. Orig. Goelf. 2, 572. Irici histor. Tridinens. p. 27 hat ViceaWrg. Böhmer 

IVro. 2312. 

■ 

Adelbertii^ et Conradus Marchiones Saxoniae sind nebst Hartwi* 
cus Archiep. Bremens., Henricus Dux Saxoniact^test. in Urk. K. Fried* 
richs für dias Bistkum Vercelli. Dat. Wirzburg XV. Calendas Novem- 
bris, Ind. XV. legni I. 
Maratori Ant 5, 213. Böhmer Nro. 2313. 

Albertus Marchio Saxoniae test in Urk. E. Friedrichs fiir Kl. jEI- 
Wangen. Dat. Wirdburg IX. KaL Novembr. Ind. XV. regni I. 
Lünig 18, 121. Böhmer 2315. 

Richardis Marchionissa obiit 

Chron. Sazo. Chron. Loneb. Eccardi zo 1151. — > S. fiber sie Gebhardi bist gen. 
Abhandl. 3, p. 71. Wedekiod im Hanno?. Archiy 1827, Bd. 2. p. 150. Wersebe 
Colon. 1, 264. "^ , 

Hardwigus Bremens. Archiep. contulit capellam sitam in curia pa- 

tris sui Rodolfi JUarchhms in Magdeburg ecclesiae S. Mariae ibidem, 

ut memoria sua et patris et matris Richarde fratrisque Rodolfi vigilet. 

S. d. & L 

Ludwig 2, 351. and rollatlndiger p. 468. Leakfeld ant Praem. 96. Histor. com« 
Lianic. 296. Menken 3, 1128. flngo ann. Praem. 2, 122. 

1153. 

Heremannus Marchio Saxoniae, Henricus Dux Sax. test in Urk. 

K. Friedrichs für Kl. SchieUstadt D. VI. Kai. Febr. Act Hoenburch. 

Wfirdtirein nora aabs. 7, 161. Böhmer Piro. 2319. — Ist wohl Hermaniras iflarchio 
Badenaia? 

Hermannus Marchio de Saxonia ist neben Henricus Dux Saxoniae 
test. in Urk. K. Friedrichs für Kl. Peterlingen. Regni I. Ind. XV. 
Dat XV. Kai. Martii, Bisuntü. 
Sch;)pflin Alf. dipl. 1, 221. Gaichenon inflofflnann coli. 308. BShmer Nro. 2321. 

[26] 
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HSr23. 



HSr28. 



April 13. 



bei Bamberg. 



Wbnna. 






Regensbofg. 



AprU 24. 



Hai 3. 



Juni 11. 



Septbr. 



Aiiselmns Avelburgensis Ep. (ex laicis N. Alarehio) lest, im Ter- 

gleich K. Friedrichs mit dem Papst Eugen. Dat Constantiae X. Ea- 

lendas Aprilis, Ind. XV. regni I. (1152). 

Baronios 12, 371. Orig. Gaelf. % 573. Pagi ad Baron. 4, 570. LAmg 1^ 156 bat 
1153. Goldast constit. iroper. 332. Böhmer 2322. 

Formula concordiae inter papam et imperalorem mediantibtts cardi- 
nalibus et ex parte regia Anseufio Ep. Havelbergenu. a. L d. & a- 
Marlene Durand Coli. 2, 557. S. Ranmer Uubcnst« 3, 14. 

Ariselmus Havelbergensis Episc. lest in Urlc K. Friediieha für KL 
Bobbio. D. X. Kai. Aprilis Constantiae. 
UgbelH 4, 934. Margarin ball. Casm. 2, 171.' B5hmer 2323. 

Anselmris Neubergensis (Havelbergenab) Episc. test. in Uli. £• 
Friedrichs für KL Bobbio. Dat. V. Kai. Aprilis Constantiae. 
Ugbellt 4, 932. Margark ball Casio. 2, 173. BObmer 2324. 

Odelricus HalbersCad. Ep. Hildeslevcnsi coenobio mansos in Viüdorp, 
Mocome etc. confirmat xest Hartwigus Archiep. Bremenus. Aet 
Ind. I. Dat. IL Idus Aprilis. 

Riedel Beitr. 1, 17. « 

Adelbertns 3Iarchio Saxoniae, Anse1mu$ Anesbergensis (Hovdberg.) 
Episc. test. in Urk. K. Friedrichs für den Bischof von Como. Att- 
VIU. Kai. Maji. Datum apud Bamberg. 
L'ghelU 5, 293. Böhmer 2325. — Vergl. OUo Frising (pascha). 

Albertus ßfarchio Saxoniae, Anseimus Habesbabergensis (BifeL> 
berg.) Episc. test. in Urk. K. Friedrichs fUr den Biscliof von Coaa. 
S. 1. d. & a. 
Ughelli 5, 294. Böhmer 2326. 

Adelbertta primus Pomeranorum Ep, in ripa Pene flominis, in loeo 
Ztulp (Stolpe), ubi priuceps Pom. Wartidavus interfectus fait, ecde- 
siam fundat et decimas de tota provincia Groswin donat. Act Ind. l 
V. Nonas Maji. 
Dreger 2. Gesterdiog pomm. Magaz. 3, 221« 

Anselmus Havelb. Ep. test in Urk K. Friedrichs f&r Kl. 
Dat. Wormaciae Ind. I. III. Idus Junii, regni II. 

Alleg. Toiner 42., Bibliolheca Claniacensis 1614. fol. p, 1415. BShom 2327. £i 
war hier curia in pcntecoate, wo zwei Cardinile nnd ambo Henrici waren (Ott* 
Fris.), daher in der Urlc Henricna D. Sazon. n. Uenr. D. Bafariae als Zeuges. 

Mense Septembri principes Bajoariae Ratispone a Rege (Frideriea) 
convocantur — Rex pro ducenda uxore etc. ad ManueL Graecorum hi- 
peratorem in Graeciam legatos destiuandos ordinat «icque priipatum sao* 
rum consilio Anshelmns Havelburgensis et Alexander Apuliae eooes 
eandem legationem suscipiunt. 
Otto Fria. viU Fridr. 2, 11. s. Ledebor Archt? 8, 260. 

Adelbertns Marchio Brandeburgensis, Anselmus ETavelberg., Bein- 
ricus Dux. Bowarijie, Wigmannus Magdeb. Archiep. u. viele andfe Für- 
sten test in Urk. K. Friedrichs für Kl. Gottesgnade. Actum puUice 

Ratispone. Dat Ind. XV. s. d. . . •* 

Ludwig 11, 551. Uöfer 363. Gemeiner Gesch. Balems nster Fn^lrich 1. p 22 o. 
23 möchte diese Lrk. zum Juni 1152 bringen« wohin die Ind. pafst <— Der Kaiicr 
hielt in feativ. AnosU (Jani 29} 1152 sich in Regensborg auf. Otta Fris. «. Grit. 
. Guelt 3, 438. 
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Febr. 25. 



ri" 



April 11. 



Inn}*nhardus HildessleFensis Abbas: dominus Hogenis de Manesvelde 
benefidum in Neuedebeke contulit, lest advocatus (monast) comes Otto. 
Act. Hlldessleve, Ind. I. 8. L & d« 
Riedel Beitr. 1, 90. 

um 1153. 

Irminhardus Hildeslevensis Abbas mansum in Dnichtesberg, Semtes- 
weghe, Rodensleve etc. assignavit ad luminaria ecciesiae. s. 1. d. & a. 
Riedel Beitr. 1, 19. Ueber Samswege 8. Riedel Mark 1, 62. 

1154. 

Epbcopus unus de Saxonia, ff anshelmris. nomine^ Adelbertus comes 

test in Urk. K. Friedrichs fiiur Kloster Lorch. Ind. II. regni III. s. d. 

apud Geppingin. 

Beaold prodromos ?ladle. eccles. Wirtenberg. 1636. fol. 1. 2. p. 448. Adelbertos e. 
isl wohl A. de Kybnrg oder der de Dilingen s. Llrlc Bdbmer 2354. 

' Anselnuis ffavelberg. Ep.^ AdalAfrtris ßlarchio de Saoconia test. 
in Urk. Bisch. Eberhard von Bamberg. Actum Babeuberch. s. d. 
(Spreoger) Gcscb. der Abtei Bani 1803. p. 200. S. Bebmer 2234. 

Adriamis (Papa) Guicboldo Corbejensi Abbat! bona confirmat: mo- 
nasterium in Grouinga, decimam de curia Kroppenstede^ insulam Rugia* 
nam, piscationem Uoucwar etc« Dat Romae V. Calend. Martli, Ind. .... 
Pouüficatus I. 

Lflnig 18, 97. 

Adelbertus Marchio, Anseimus ep. ffav. test in Urk. K. Friedrichs 
für KL Sittichenbach im Maim^felUschen. Dat Quidilineburge III. Iduj 
Aprilis, Ind. II. regni HI. 

BOnaa 425. Ludwig 10, 145. Sch5pf Nordganifch. SlaaUgesch. 2, 167. Scholtes 

2, i05. Worba 108. Bdhmer 2335. • 

Fridericus Rex Henrico Duci Saxoniae injunxit, ut in provincia ul- 
tra Albim, quam a munificentia regis tenet, episcopatus instituat iisque 
de bonis regni conferat et investituram episcopatuum Aldeuburc, Mi. 
chelnburc et Raceburg concedit. Test. FTicherus Ep. Brandenb., AdaU 
bertus Marchio. s. a. 1. & d. 

In einigen Abdrücken dieser Urk. siebt onricbtig Viertbaldaa M. statt: Adelbertos, 
und auch sonst falsche Zeugen. — Alader BrunsTic 121. Eccard de Henr. Leonis 
antor. circa sacra p. 50. Lünig 17, 2, 150. Ungnade Amoen. 2, 123 tu 1153 oder 
1154 (weil Fr. Rex). Schröder Wism. EratL p. 37. Franke 2, 228. Orig. GuelF. 

3, 470 ex antogr. 4 priief. 6 Facsim. LQnig 21, 2, 63 bat: Adelbertus M. Reth- 
meier 317. Harenberg 329. Westnhalen 2, 2020 hat: Adalbertus. — Vergleiche 
fiber Jahr und Ort (ReichsUg zu Worms im Mai) Orig. Guelf. 3, 27 o. 453. Erz- 
bischof Wichmann rechnet von 1154 an, daher nicht frfiher zu setzen; auch %yar 
Herzog Heinrich in Worms (Bnhrocr 2336, 2337). s. Raumer tiohenst 2. 13. be- 
sonders aber Böttiger Heinrich der Löwe p. 140 und 461. Rudbiff 1, 116 u. s. war 
1160. Die Urk. d. J., wonach fl. Heinrieb die Blsthfimer in Transalbina Slayia er- 
neute (Ludwig Rel. 6. 231. Orig. GuelC 3, pr. 4t. Klarer 1, 348. Schröder 306. 
Franke 2, 230. PfefGuger Braunschw. 2, 673. Westfalen 2, 1998) ist jedenfaib 
unicht 8. Rudloir a. a.' O. Dole. — Hit der Investitur der Bislh&mer Brandenburg 
und Havetberg durch den Markgrafen von Brandenburg hatte es wohl eine Shnliche 
Bewandnifs, wiewohl darüber ein kaiserl. Privilegium fehlt. Yergt. über die Inve- 




attenditnr). S. Ueber Sit. YerL p. 97. S. ssch za 1158. 
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1918. 



1»19. 



1990. 



1991. 



1999. 



1999. 



Sept 19. 



Not. 26. 



bei Hodeoa. 



Ron. 



Ascbersle- 
ben. 



1994. 



JanL 



...»»»......»—.. 



Hartwicus Archiep. Brameiit. confinn. monasterio Paulimeli don^ 
tionem, quam Eilica^ mater Adelbcrü Marciiionia, bona in Badcntede 
(Gaderstede) etc. lest. fViggeru$ ep. Brandenburg. , Ade/Aertm Mar- 
chio cum iiliis suis Ilerimanno, Adelbert o^ Tlieoderico (Henirid ca- 
nonici Alagdeb.). Act Ind. III. XIIL KaL Octobr. dominica die ia 
Hallo. 

Sebötifen dipl. 1, 155. allec. Scballet % 108. o. der dort aitccf. LiDdacr. WmU 
109. Die Scbenknng der Ellika soll uater K. Conrad in Wiknborg. also etwa lltt^ 
gescbeben sein. 

Yrmingardis Marchionissa obiit 

Cbron. Saso. Chron. Ilarsereld. bei Vogt 1, 138 hat 6. Kalead. Deeeabr. alf Te- 
deaUg. S. Weracbe Colon. 1, 266. 

Hermarmus comeSy fillus Adelberti Marchionis, lest, in VA Ensk 

Arnold s f. Mainz für Kl. Gerode. Ind. II. s. L & d. 

Wolf Eicbflfeld 1, 9. Ui^-Bacb. ScbnlUa % 113. Otto H. de Lamberg (cmL Cfli- 
borg) bt der JH. ?on MeiliMB s. Scbnltea 2» 135. 

1155. 

Ansclinus Hanalbergensis (Havelberg.) Episc. lest, in Urk.' K. Fried- 
richs für Kl. S. Sixti in Piacenza. D* in campo Mulinenci- Ind. IF. 
regni IV. s. d. 
Margarin bull. Caain. 3, 176. s. Ledebor Arcfaiy 8, 361. — In Ilaliea w«ca mA 

1 T»1r «nSf jImim K «■««■>. Hamm. 



Urk. mit dem Kaiaer: flenricoa Dnz Saxoniae, liermannaa H. de Badea (1 
Yeronena. Böhmer 2349), Boliilaoa Dux PoloniaOi Bertboldua Dnz Tharindae (BÜh 
mer 2344) ," nicht aber Markgr. Albrecht, der Bnb. von Bremen aod der Bisch, im 
HalberaUdt. Otto Fria. TergL Ludwig scr. Bamb. 2, 368. 

Anselmus Havelberg. Ep. a Graecia reversus Ravennatenaeoi Ar- 

chiepiscopatum per sAeri et populi eleciionem sünul et ejuadem profia- 

dae exarcliatum laboris sui magnificam reoompensationem a p rinc^ 

accepit 

Otto Frisinz. ed. Uratia. 460. — Am Tage der KrSnnng Friedrichs sa Ren« alao 
18. Joni, gab Papat Adrian 4. daa Palliom. — Chron. mont aereai. Chroa. I«sbcI. 
Eccardi 1385. a. Ledebnr Archi? 8, 261. woselbst Ansehns ThlUgkeit ia Rmva 
Terzeichnet steht. 



Anselm Archiep. Bavenn., Bersous Dax Sazoniae teat in Uric K. 
Friedrichs für KI. RaFenna. Acttnn Romae ap. S. Petnun. a. d. ' 
Hnratori Ant. 3, 77. 

Bi den Tiden slogen de Wenedc Conraden Fan Piozelca unde andere 
Lude des Marcgreven Dienstman. 
Chron. Lnneb. Eccardi p. 13S5. 

Adelbertiis MarcMo notum Fult ena%^ quod Niuta ad altare b. apMt 

Symonis, Judae et Mathiae in Goslaria Itt mansos in villa Handorp, 

consentiente ecclesiae advocato Heinrico lerdo, imperatore seeundo, coa- 

tradidit, eo pacto, ut Niuta in beneficivm ab ecdesia obtineat et Mar* 

chio Goslariensb ecclesiae post regem adFocatus comesque eomicne, io 

qua possessio sita est, banno regio in placito proFinciaU coafirmat 

Test £. et G. et alii Scephenen de Winningen. Dat. in Aschers- 

IcFe. s. d. 

Die I^amen meist cormmpirt. — Heineccii ant Goslar, p. 153 c MgUL Gerkes 
Cod. 2, 346. ex orig. mit SiepeHieschreibung. 

Adelbertus Marchio JBrandeab. et Oiiö filiuSt fundatorea et ad^o- 
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cati ecciesiae S. Marie in monte Litzeka, quae consiliis et auxilüa 

eoruin promota est et aucta aedificiis etc. confirmant; primi et summi 

eecles. sunt fundatores et adrocati. s. 1. & d» 

S. Riedel Hirk i« 311. Wenebe Coloo. % 557. D» es heilst: pre reqaio SopMae 
conjagis, so scheint das Datam oniichlig u. Dach 1160 zd setxen. — JSeckinaim 1» 
504 (anvollst.). Bnchhols brand. Gesch. 1, 421 (desgleichen)» 

Wiehmannus (Archiep. Magdeburg.)^ rogatus a fVigcro Brandenb^ 
Episc. basUicam in monte S. Mariae virginis Litska, praescntibua 
ßlarchione, Alberto cum uxöre et filiis Ottone, Hermamio, Sigfrido, 
Henrico, AdalbertOy THeodorico consecravit et decimas de bonls Slar- 
chionis Adalberti in Domeburg etc. Act. Ind. III. £pact. XXVII. coiu 
currente Y. Idus.Septembr. s. 1. 
BeckmsoQ 1^ 604 (ooTollst). Bachhok brand. Gesefa. 1, p. 421 (desgletchen)». 

• Amoldus Moguntin» Archiep. notum facit, quod Gtmtherus preposi* 
tus Liuppoldesbergensis, Selegesbacke celeberrimum venit ad placitum^ 
ubi Ädelberto marchione, sed et Christiano^(de Rodenburch) comite 
ceterisqUfe judicibus ejus ipsius loci presentibiis, adrocatus ecciesiae re- 
conciliationis intuitu Eehelolfo bonis (in Altenwinetten et Niuzasen 
sitis) projectis rechte cheware recenit etc. Testes ßlarchio Adelbertus 
etc. Acta Fritherici regis anno iV. pontif. Amoldi II. Data Nor- 
thunt. s. d. 

Wigaod Archi? Bd. 4. p. 222. 

Imperator (Fridericus) remeans (ex Italia) in cenfinio Ratisponen» 

sinm ailoquitur Henricum (Leonem]) Duqem, ut ei de traiisacticme cum 

altera Henrico,- qui Ducatnm Bajoariae judicio principum obtinuerat, per* 

suaderet. Cui dum üle non acquiesceret, diem alium in Bajoaria ver* 

sus confinium BoSmorum constituit, quo Imperator veniens Labeziaum 

Ducem Bo^miae, Alberlum Marchiojian Saxoniae cum aliis viris ma- 

gni» obvios habuit» Tantus enim eos, qui remanserant, invaserat metus^ 

ut omnes uhro venirent et quUbet familiaritatis Imperatoris gratiam 

obsequio eoaienderet InFenire. 

Otto Frisiog. riU Frid. 3, 27. Idas Oct ws» Friedrich in Regensbnrg. S. Bütti- 
ger 156. 

Wladidavs Duz a rege Friderico In gratiam redpitur, filiam Mar- 
ehUmis Alberli de Saxonkt, dominam honestissimon et optimis omsh 
tarn moribus, sibi jungit matrimonio» 

Tinceiit P^ragens. ap. Doboer t. 

Beatrui, soror Hermanni comitis da Wiasebnrefa^ vidua Udonis 3Iar- 

chionis et Comitis de Freklere, obiit. 

Fasü noTi Corbsj. Harenberg 1, 84. Ob die In der Urk. (Böhmer 2385) erwäkats 
^ — *- Vto^s Fnn, bisher geh5ct? 8, dagegen Wedekind Noten ^ 137. 






1156. 

Adelberttts aquilonaüs Marchio significat Adelbertum 4e Loveihe, 
hominem suum eeclesiae in HustoriF portionem nemoris cum fundo se- 
cus villa^l Stebritze contradidisse; ministerlalem suum de Sinderstede 
mansiun in Apfelsiete delegasscr Test, comes Ilermannus et Adelber- 
tiis frater ejus. Fact. Ind. IV. anno pont Adriani I.^ Friderici regis 
regni (III.)? Mogunt. Archiep. Amoldi anno II. s. d. & L 
Sigfrisd Graf ¥0d Orkmfinde» Enkel Albrechto des Bfiren, hat 1192 diese UcL be- 
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Not. 30. 



Febr.fi. 



stSti|;t. Thor, sacra p. 332. — Thor, sarra 330. (die Mamrn der Ztuztn i. Tb. »- 
comct. £• sind SObne des Marbgr ) Scbaltcs J, IM. Ob 1155? 

Gebehardu« Winiburgensis Episc Helboldo de Strafe homiid Add- 
hcrti inarchianis de Saxania in villls Scepese etc. eonoessit etc. Act 
Ind. IV. 8. 1. & d. 

Schuhes Cobaif. Landetgetcb. Urlr. 4. ex orig. •. daa. p. 123. Sdultes 3, 136. 
Ancb dies betr. HI. AlbrnebU Orlam. Giter mn Ceberg. 

AdelherUts Marckio de Saxonia tett in Urk. K. Friedricbs für 
Kl. Berchtcsgaden. Dat Winburg Idibiu Jan. Ind. III. regni V. imp. II. 

SaII yiellficbt Idibbs Juhil heiften« wo curla In WOnbarg (OUa Frie.) wd Enk 
WichmiDii n. Hen. Heioricb Ton Sacbsnr waren. •. Böhmer 2360. Adtlong Di- 
recL ^. — LQoig 18, & Hand metrop. Salitb. 2, 122. 

Wiehmannus Magd. Archiep. eeclesiae b. Marie Juxtn Balle bona 

confirmat. Test fValo Haveibergensis Episc., LamberCM prepoc In 

Liesk, Otto 31archio. Dat Magd. VI. Idus Martü, presidentc Adiimo 

papa seeundo, Imp. Friderico. s. d. & a» 

Copial. Hon. Not. Operit Arcbir. Berolio. Lndwig 6, 6. la 1152. S. RkddlMft 
1, 133. Nole. 

Morchio Adalbertus de Siaden lest, in Urk. K. Friedrichs, woria 

er Oestreich vom Hertogth. Baiern eximirt Dat Katispone XIV. KaL 

Octobr. Ind. IV. regni V. imp. II. 

Freher Script 1, 510. Senkenberg lebh. Gebr. 123. OlenscbUger Goldae Bdlf ii 
Uergott 2, 281. Orig. Geelf. 3. 460. Hund 1, 113. Hireene 1« 539. Mincj «atit 
405. Harcnbere 328. Tolner 50. LOnig 7, 6. Lcnkfeld Dfeld 2t. Singdk No- 
rimberg. 420. Lambacber Oestreich. Interreen. 7. LehniaMi Cbrooik tob Spair. 
Aohmer 2364. lieber die Aecbtbeit ■. ArchiT Ar iltesU denUcbe GeMbicilc 1. 
328. Wiener Jshrb&ch. Band 37, 39, 59. Coament dipi. crit saper dapJa piif. 
Aastr. Monach. 1831. 4. HornuTr Hen. Lnitpold. Dr. B5bnier hlli das yoi äoi 
cesehene Orig. f&r icht; Terdicniig ist (anfser dem Umstamle, dafs scbriftL Mf. 
ihr weltliche noch nicht üblich waren) die Bexeichaaat M. Albr. de Starfen» die 
sonst nicht Torkommt. Einige Abdrfteke lesen fUschlich: de Padem» Baien, das 
Orig. hat aber: Süden. — Leber die crofse WicbUgkeit dieser Urk. (dcivn lakalt 
sicher dem 12. Jahrb. angehört) auch f&r bntid. Gerrb.» s. ta 1144. VcrgL Bai- 
mer Hohenst 2, 55. Bölliger 167. 

Conradus M. Misn. ecciesiam in monte sereno inchoat et per vene* , 

rabilcm Episcopum Anselmutn apud Papam Eugenium obtinuit^ ut e^ , 

clesia Numicen«Ls in usus fratrum transferretur. Testes Heinricüs eartd- 

lanus de Cbotibuz (Cottbus) etc., qui affuerunt eo die, quando Harehis 

in Mbne arma deposuit In die s* Andree, quando ae ipsum firas 

Deo hostiam in sereno monte affert, presentes affuerunt Albertus Mah 

chiö etc. Act II. Cal. Dec Ind. V. Fridr. imp. imperii 11. 

SchÖUgen Conrad 325. Drelbaupt 2,'S6D. BöUie Bescbr. Kl Pelersb. 64. Bimi 
sichs. Gesch. 2» 102. Scholtes 2, 119. Worbs 111. Ansehns Reise tekSit a 
1150. — Dies ist die Slillong des Kl. Petenberg bei Halle. 

1157. 

Conradus Misnensis Märchio, Wicmanno Archiep. et Alberto M/in''' 
chioni de Brandenburg etc. accersitis, voluntariam paupertatem (in mo« 
nasterio monfls sereni) ämplexus est, mortuusque est Non. Febr. sepul- 
tusque est; exequifs ejus interfuit JVdlo Havelbergensis Ep. et Albtr- 
tus Starchio et Herimannus filius ejus, omnesque filii ipsius piactcf 
Ottonem Marchionem. 
CbroD. mont sereni sä 1156. s. Adelong Dir. 89. 
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Albertus TUarchio et filiu« ejus Hermanmis lest, in Urk. E. Friede 
richs für Tegernsee. Dat Wirzeburc XVII« Kai. ApriL lud. V. 
Moo. Boiea 6, 171. Oefele tcr. Boic % 81. Böhmer 2369. 

Marchio AdeWertiis et films ejus test. in Urk. iL Friedrichs für 
KI. Bildhausen. Dat. Herbipoli. Ind. V. s. d. (1158.) 

Schalles Beschr« Ton Henneberg t, 718. Tolner 49. — Der Indiction nach and 
aneb sonst wahrscheinlich gehört diese Urk. in das Jahr 1157. Hier sa Wünbprg, 
wo der KAnig ron Böhmen war (Cosm. Prägens, cont), wurde ein Zug gegen ?(ea- 
pel beschlossen für das kfinfUge Jahr. S. £p. NVibaidi in Marlene Coli. *2, 386» 
o. Raamer Hohenst % 58. 

* 

Albertus Marchio festis sententiae, durch welche Kaiser Friedrich^ 
von der ftaiserkrönung in. Italien rückkehrend, (zu Würzbitrg) die Main* 
zolle regulirt. Dat. Wormacie VIII. Idus Aprilis, Ind. V. anno regni 
V. imperii II. 
Am S9. Oclober 1155 war Friedrich nach der Kaiserkrönung zu Wörzbnrg. Böh- 
mer Nro. 3353. — Schnlles bist. Sehr. p. 353. Auf dieser curia zu Worms wnrd» 
der Feldzog gegen die Polen beschlossen. Auch £rzb. Wichmann ist Zeuge. 

TViggerus Brandenburg. Ep:^ Marchio Albertus lest, in Urk. K.- 
Friedrichs wegen der Mainzolle. Dat. Wormat VIII. April. 
(Sprenger) Gesch. der^Ablei Banz p. 201. Ob 8. Idus? 

Adalbertns Marchio test. in Urk. des Abts von Gerode im Eichs* 
felde. Ind. V. mit Otto Marchio (v. MeiDsent). s. d. & 1. 
Wolf. EicbsF. Urk.. Buch 1, p. 9. Schalles 2, 135. 

Adelbertus Marchio et fillus ejus Hermannus lest, in Urk. £rzb. 
Arnolds von Mainz fiir Kl. in Erfurt. Act. Ind. V. s. L & d. 

Schannal vind. % 4. Gudenns Cod» 1 , 227. Schalles 2, 136. — Der Ort ist ge- 
wifs Erfurt. 

Adelbertus 3Iarchio test. in Urk. K. Firiedrichs für Kloster Riehen» 

berg. Dat. VII. Kai. Julii, Ind. V. regni VI. imperii IIL Actum 

Goslare. 
Beineccios 159. Böhmer 2374. 

Adelbertus Marchio test. In Urk. K. Friedrichs für KI. Ptsrta, mit 

andern Fürsten, dem £rzb. Wichmann von Alagdeburg, Herzog Heinrieb 

dem Löwen, Markgraf Dietrich von Lausitz mit dem Zusatz: ad expe- 

ditionem Polonicam (sese accingentes) se in unum eonglomerantes in 

Halle. Dat. in Haue IIL Non. Augusti, Ind. V. regni Frid. I. imp. III. 

Berlnch Port 61. Thor, sacr» 843. -Schultes 2» 133. Worbs 113. Ueber den 
Feldsag des Kaisers nach Pole» s. aqcb die Urk. bei Schul tes 2, 276. 

Adelbertus Marchio exfilius ejuSy comes Bermanuus test. in Urk. 
K. Friedrichs fiir KL Ichtershausen. Dat Halle. 
Ised* Urk. Böbnei^s Nittheilang o. Erginiong seiner Reg. 

Brief K. Friedrichs, seinen Zvg gegen Polen betr. — pest curiam 

Bavenberg legati Polonorum in Halla venerunt — II. Nouas August. 

mövimus expeditionem. s. L d. & a* 

- ■ ^ " -^^ "^ • ' -^ ' "-- Der 

ISl. 

Erobe- 

. X^ni BöKldcAbarj^s auf ,^ ^ Jessen f ich Jazco^ wahrscheinlich auf polaischtn Beistand 
recbnend, DemSchligt halle. !. ' 

Quod audiens (siehe zu XiiV) Jqcze Dux Pohnie, avuuctdus regift 
(Henrici > ebendas.) yglido ecKerciUi congregato castrum Branden» 
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bürg, cujus jam possessionem Albertus leuult et ei^ltis inde ydoLi. 

tris viris, eommUerat bellicosb Slavis pariter et Sazonibus fwifiKlifp. 

dum, custodibua meroede corrvptis obtinuit. Alberiiis vero Ursus Wieb- 

manni Brandenb. (Magdeb.) Archiep« et nobilium alionuB fketof anilio 

bujuBuiadi castrum valiaiu iu tribus locii rrcuperavit. 

Palkawa ap. Dobner 0, 167. Aller WaWacheinlidikeii aacb fUlt Jumi l'fkr- 

fall von Brand«iiborg crtt io diese« oder das ▼orbergelimde Jahr, nicbt cicicb sack 
Heinrich's Tod 1141. lieber Jaico s. sü 1U8. Dandlke Analeelm s. UctcL d« 
Ostens von Eorops 180*2. a 330. Nakielski Miecbo?U 1634. foL p. IX lfm 
wits 3, 387 (ron Jasco Tom Wappen Greif). Xiads ist ■• Tirl nU Fftrat (Cii 
Kizo) — Ueber ibn als Stammvater der Gr. Gfttxkow sl Scfafran Gcscb. iiiibbb 
SiSd'e, Schwan Geogr. des Norderdentscbl. Schwan pomn. Lchnbist. Bcmass 
Mark 3. 5, 10. Dagegen Gerken ilt Gesch. der Slavrn 110. Dreger poBis. lii 
9. folg. Riedel Oark 1, 386 o. 2, 19. Wohlbrick MSS. Gesch. der AW U«te 
die Ilt. Verf. 40. Wenebe Colon. 3, 545. Veber den ßeinamen de Sabirfdfi s. 
Riedel Mark 1 , 47. Eine merkw. Mfihte Jasco -de Copnie s. Biedel Ivk 1. 314. 
Geitterding pomm. Magaiin 3, 301. Schriften der Gesellsch. ftr poaun. Gcsckichle 
1S32. •— Jaxa de Miechow armiger Cracovieasb de GriphoBam doBO oeht nck 
PalisÜna Dlogols p. 301. 

Fridcricus Imp. Wibaldo (Abbat! Corbej.) de expeditione polonici — 
in Octava assumtionis Mariae (15. August) fluvium Oderam contra spea 
Polonorum transiviiyus, Poloni castra Glogova et Bitum inendaimt, 
quamvis auxilio Ruthenorum, Pruscorum, Pomeranorum eiacitai 
magnum collegissent, fugientes — episcopatum Wrctedav. et Posuiieii- 
sem vastavimus. Principes uostros aggrediens in epiaaopatu Posiunieitt. 
in territorio Erisgowe Dux Bollclaus, pedibui (imperatoris) prorolufui, 
interventu principum in gratiam est recepius, Juravit, quod ad cuiaa 
Magdeburg, in natale domini venire debet (soll auch in vigiL Mirh*^" 
in Würcburg sein), s. a. d. & L 
Hartene Darand Coli 3, 594. S. Raomer Hohenst 3, 69. 

Meiise Auguato Imperator (Fridericus L) contra Polonof procinetni 
movet — est autem Polonia Habens ab occidente Oderam fluvium. Es> 
peditionis ratio fecit Lobizlaus a fratribus Boitdao et Caumero per tia 
projcctus. — XI. Kalend. Septembris Imperator Oderam, qui ex Sk 
parte totam Poloniam, quasi murus ambit, cum magno exercitn trt» 
vadävit. Quo viso Poloni, quam'quam Ruthenorum, Pmschorum, Vom- 
ranorum maximum coUegissent exercitum, in sola fuga spem vitae eoi* 
stituunt, castra Glogovia et Bitum, ne a nosiris (Teutonicis) ibidem pi» 
sidia jponerentur, cremaverunt Imperator territorium Episcopi Vraüsbr« 
trauscurrens Episcopatum Posnaniensem depopulatus est. Boleilaus Da 
principes nostros (die Deutschen) per nuncios et in propria pemtf 
conveniens multis precibus et promissionibus, ut in gratiam ImpaniM 
redpi mereretur, postulavit Itaque in territorio Episcopatus FtfMi- 
niensis circa partes Crisguuae, Dux pedibus Imperatoris provohbiii in- 
terventu principum Sa gratiam reccy tus est, sed *<*- dolis plenus — 9^^ 
titus est 
RadevicQS 1, 1-— 5. VergL iber den Zog des Kaisers gegen Polen: AJb. State 
Cbron. m. sereni. Ann. Bpsov. Cbron.' Stederb. Meibom 1, 454. Chronogr. Stt 
Aivi« TImring. Chron. Freber. 1, 511 (WladezUos Doz in resem pracficiUir). M 
Corbej an. Harenberg 1,^. Chr6n. Garstense ^p. Ranch scnpt. Austr. 1. KiM 
Beitr. 1, 13. Menken 3, 1805. ' Yiniübt. Prägens. — Es ist wahrscbdblich, w 
M. Albrecht, nachdem er Dratideiibtürg^emlb^rt, mit nach dem Posenscbdi sog, a» 
interventa principum auf ibn gdhtl 

Fridericus Rex contra ducem Polonorum proetadinn movens, np^ 
nem ipsius armata manvi ingressus est transitoque praeter spem quodia 
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fliivio cum exercittl., regione vastata, ipsum ad dediliouem exegit, sed — 
post recessum. Regis perjums efleclus. 
Otto de S. Blasid ap. Urstk. 199. 

Fridericus expeditionem in Poloniam movet, mense Augiisto per Sa- 
xoniam exerckum traducens, ülaiu ingrediiur^ cid in Saxoniae finibus 
Wladislaiis, Boheniiae Dux, se conjungit. Imp. cum maxiinis copiLs 
ad iluvium Odram cum magna difficultate peuetravit et XI. Gal, Sep- 
tejiibr. Odram transnatavit etc. 
Dlugoss p. 500. zu 1156. 

Brandenburg a Wichmanno Archiepiscopo et Saxonibus obside^ 
tur et capitur, ubi occisus est Wernherus comes junior de Yeltheim; 
Imperator cum Saxonibus Poloniam kostiiiter iugressus, ad deditionem 
eos compulit. 
Chron. monl. sercni. 

Marchio Albertus Brandenborch a Slavis opcinuit ibique comes 
Wernerus de OsterborcU cum pluiimis iu quadam iiavi sub gladio vi* 
tarn fiuivit. 

Aiion. Sazo ap. Uenkea 3, 109. 

Brandeburgh castellum in terra Sdavorum trans Albim, per quod 
pagani Cbristianos graviter afiligebant, Albertus Marchio conies in 
Saxonia obsedit, cepit positisque in eo militibus Sclavos liumiliavit ac 
per hoc Ckristianorum iiues multum dilatavit. 
Coutio. Aoselm. Gembl. ap. Pislor. 1, 972, Albericas. 

Adelbertus Marchio de Soltwedel expugnavit Brandenburg pel- 
lens inde Slavos et suos in urbem illam locans. 
Komer. (secondam Eghardum) ap. Eccard. corp. % 706. 

Brandcnburcii obsidetur et capituc. 
Cliroo. Saxo. in 115S. Aoa. Bosot. 

Branden borg a Christianis obsessa capitur. 

Cliron. Siederb. Bleib. 1, 454. — Yergl. BrotalT. bist. Anbah. Paul. Lancit Chron. 
INumburs. ap. Menken 3, ^. Botho ap. Leibn. 3, 347 (wonach Erab. WicbnaBn 
i^lachlich den Wenden beigestandeii haben soll). KOler de Pribizlao p. 20. Abel 
s&chs. AUerthämec. 

In den Tiden Marcgrave Albrecht gewan wider Brandenburch van 

den Wenedeu mit Bischop Wichmanns Uelpe van 3Iaideburcli. Dar 

ward geslagen sin Susler Sone Werner de junge van \'cltheim van 

lien AV^ncden unde biderver Lude vile. Do vor de Keiser mit grotem 

Here to Polen. 

Chron. Lnneb. Eccardi p. 1386. zn 1156. S. Detinar bei GraolofT 1, 4S tn 1162. 
— S. üb«r die-Erobei*uns Brandenburgs noch Lcdebur Archiv 1, 214. Riedel Mark 
1 . 385. Wedekind INoien 7, 274. Wersebe Colon. 2, 522. 549. Ueber die llt 

Verl'. 40. 

Bischopp Wichman de betwangk dal lant to Jutterboek und sattede 
dar Bure unde he makede se tiiishaftich dem Dome. 
Chron. pictur. Boihon. Leifao. 3, 345 zu 1152. Btagdeb. SchÖlTenchronick. 

Helmboldus de Heldungin tradidit altario in Banzo partem allodii 
sui cliadisvolze — his compositis Herimannus comes filius Adalberti 
marchionis dominus scilicct prescripti Helmboldi praedium suo j^ri ven* 
dicare voiuit nee prius super hac questione destitiC^ donec abbas Berch-^ 
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toldus in viUa regia Erpesfurt patrem illius convenit et molestias a filio 

ejus illatas laerimabiliter iniimavit; qui pie malus fiiium H. nou solum 

ab hac intentioue revocavit, sei abbatem manu tenens tuitioni ipsius 

commendavit prediumque ipsum ea deFotione et jure quo. altario deberet, 

annuente et cooperaute alio filio ejus Addlberio mauui ipsius j^erpetuo 

possidendum Y. Iduuni Deoembris die solempniter deiegavit Haec cor- 

robatio facta est anno Friderici VI. tempore Eberhardi Babenberg. Episcop!« 

Oestrcicher Gcscb. v. Banz. % 36. Spreneer 'Gescb. ▼. Banz. 325 ex orig. za 1158. 
Schuttes 2, 139. Die Grafschaft Orlamünde hatte U. Albrecht seioem ak>hn Herr- 
mann abgetreten 8. Scbulles 2, 124. 

Pragensis episeopus ad Arcliiepiscopum Mognntinum com legale im* 
peratoris, Marchione Alberto , ad consecrandum in episcopum dirlgit; 
Archiepbcopus eum Erfordiae consecrat 
Vincent. Prägens, zu 1158. Wohl hieher gehörig, 

Adelbertus Marchio Brändenburgehsis fratribus in monte Lietzke 
villam Crussowe juxta Tomeburg, bona sita juxta Brezin, curiam Kueiie 
▼endit et confirmat mansum Wolmersleve, quem uxor SopJäa et man- 
sum situm Yella, quem Otto filius qui dicitur fimior marchio dederunt. 
In curia Magdeburg coram Romanorum principe Friderico, assistentibus 
filiis Ottonej HermtmnOt Henrico, Adelberto, Theodorico. Ind. VI. $• d» 

Von dieser Curia, wo der Herzog Yon Polen nicht erschien, s. RadeFicus, Chronogr« 
Sazo, Chron. m. sereo. — Buchholz Brand. Gesch. 1, p. 421. S. Riedel Mark 1, 21h 

um 115V. 

Conradus Misnensis Marchio genuit etc. Adelam, Adela eopulatnr 
Daniae Suenoni, occiso Suenone viduam ejus Albetins comcSy Adalberti 
Marchionis filius duxit uxorem, genuitque ex ea Certrudem, Walteri 
de Arnstein conjugem. 
App. Chron. m. serenL fflenkea 2, 309. •— Saeno starb 1157. S» in 1194. 

1158. 

Wigmannns Arcliiep. Magdeb. notum esse vult qualiter abbas Nuen» 
burgensis coenobii burohwardium Cluzi a Suilhero eroptum, remotis an- 
tiquis infidelium Sclavorum colonis novos Christ, fidei cultores coUoca* 
vit, ea propter decimas de burchwardo Cluzi cum villis infra Mildam 
et Niclave itemque infra Lubenam et Zprutawe fluvios donavit, abbas 
2 mansos in villa Wilizke et Wilentzi, consentiente Adelberio Mar- 
chione advocato ad fratrum Magdeburgenskim usus transmutavit. Test 
Adelbertus comes et advocatus ecclesiae et frater ejus Theodericus. 
Acta. Ind. TL pontif. Wigmanni VI. Actum Nuiwenburc. s. d. 

Beckmann 1, 434. Schankegl. 333. S. auch Knaot. pagi. 55. Schulte« 2, 14(K — 
8. Wersebe Colon. 2, 817. Die Urk, gehSrt vrohi m den Januar d. J. oder De- 
zember 1157. 

Albertus Marchio lest in Urk. K. Friedrichs für Heinrich den LS. 
wen. Dat. Goslariae KaL Januarii Ind. VI. regni VI. imp. IIL 

Samml. nng^^r. Urk. s. tfedersichs. Geseb. 58, Stk. 31. sa 1157. Mader 117. 
Orig. GnelffS, 468 n. 4, 428 Facsimile. Rethmeicr 316. 317. 321. Recht Sr. Mai. 
in Pr. an Lfmpnrg. Beil. 2. Harenberg 331. Heineccins 157. (Eitr.) Bruckmaim 
epist. Uinerar. 34. ep. mit 1157. BdEmcr 2385. S.^ Wedekind JHolen 5, 136. o» 
B5tüger 178. 

Adelbertus Marchio aententiaai proomligat in Urk. K. Friedrichs 
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für Heinrich dea Löwen wegen Baden, Lieisnig und Coldiz. Dat Gos- 
lariae Kalend. Januarii Ind. YI. regni VI. irap. III* 

Brackmann epist itiner. 34. Scb5ltgea Wiprecht Uric. 10. Orig^ Gaelt 3, 466 za 
1157. Schalles % 131. Bdlimer 2384 za 1158. Worbs law. 113. 

Adelbertus Marchio Saxoniae, Wichmannus Archiep. Magd. lest. 

in Urk. K. Friedrichs fär Böhmen. Dat Ratisbonae XV. Calend. Fe- 

bniarii Ind. V. regni VI. imp. lU. 1157. 

LSaig 6, 9. 3. Ludwig 11, 27-2. Menken 3, 1705. Dobner 3. 173. B«bmer 2386. 
— S. Aber die hier gehaltene cari« RadeTiciw. Friese Kircbeogesch. 1, p. 306* 
Bölinifii erhielt hier KöDigswürde. 

* Ego Athelbertus. Slarchio scire volo, quod EilUce mater mea, me 
annuente et stipulante, cum adhuc essem adolescens, dederit duos man« 
SOS S. Marie in Huysborch, qui jacent in villa Duviche super Salam 
fluvium, in ep. Halverstad., cum vero post obitum ejus jam multi anni 
intercessissent et ego uzore et filiis satis pollens multis quoque copiis 
donandi non babundarem, timore et amore creatoris mei permotus, cum 
ad visendum sepulchrum ejus votum fecissem, nolens perire aliquovis 
modo impedire elemosinam matris mee atque meam, cirographum hoo 
testimeutale inde fieri voIuL Facta autem hec conscriptio Ao« 1158» 
Ind. VI. s. 1. & d. 
Ined. Copiarii Hajsb. 

Adalbertus Marchio causa visitandi sepulchrum Domini Jerosoli» 
mam petiit, hfibita curia in purif. (desunt nonnulla). 
Chron. Sazo. za 1167. Parif. Mariae ist der 2. Febmar. Ami. Bosor. 

Uiricus Halberstadensis £p. et Albertus Marchio cum uxore et 
aliis multis iter peregrinatlonis ad partes transmarinas susceperunt. 

Chron. mont. sereni. 

In den Tiden vor Marcgreve Albrecht unde Bischop Okic van 
Haivers tat to Jerusalem durch Krieken (Griechenland). 
Chron. Laneb. Eccärdi p. 1386. 

Adrianus Papa über die Grenzen der Diözes Hamburg: usque ad flu* 
vium Pene et per ejus decursum usque ad mare Orientale. Dat« Late« 
ran. IX. Kai. Mart. Ind VII. pontif. V. 

SUphorst 1. 1, 559. 

Hadrianus Papa conf. Kl. Marienthal mit Erwähnung LuchardLi 
comitissa (a. d. H. Stade, Gem. Pfalzgr. Friedrichs von Sommersenburg) 
Ermenchardis Marchionissa (gab 4 mansos in Liutestorp) Hoda com!« 
tissa (gab 4 mansos in Aventorp) Friderieus palatinus (gab Güter in 
Ekenbardenleve et Othmersleve). Dat Laterani lY. Nonas Marcii Ind. 
VII. papae V. 
Orig. Gaeir. 3, 534 ex antogr. S. Wohlbrfick Alrensl. 3, 54. 

Friderieus Imp. jura Hammaburgensis ecclesiae confirmat Terminos 

parochiae, quos Imperator Hludovicus posuit et Otto Imperator postmo* 

dum ecclesiae dcsignavit, sunt ab Albia flumine deorsum usque ad maro 

Oceanuin et sursum per Slavorum provinciam usque ad fluvium Pene 

et prr ejus decursum usque ad mare Orientale etc. Dat Franckenvort. 

XVII. KaL AprU. Ind. VI. regni VI. imp. III. 

SUphorst 1. 1, 559. Lindenbrog 158. Tolner 52. LSnig 16, 2, 101. Liliegren. 
1, 48. Böhmer 2393. 

[27»] 
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Bestätigung curtU LieslimuiHle in comitatu quomlaui Marchionis 
Udonls et in pago Wiinodi durch K. Friedrich i. an da« Enestift Ham- 
burg. Dat Frankenvort. XVII. Kai. Apriiis Ind. \'I. regiii \l. imji. 111. 

Stapbortt 1. 1, 561. Conring. op. ed. Goi*b«l 1, 86*2. Lindenbroe 159. Linit 9, 
437. BuLmer 2391. S. NVersebe Colon. 1, 85 u. zu 1062. 

Urk. , wodurch K. Friedrich den Streit z\i'ischen Krdiischof Hartwig 

von Bremen, aus dein Stadischen Hause, und Heinrich dem J^iwen Lei- 

legt, beweiset, daCs W'alterus de Arnestede Lehn \'un den Markgr. tob 

Stade, jetzt vom Erzbiscliof, hatte. l>at. Augustae Ind. VL regni VII* 

imp. III. 1159. 

SUphorst 1. 1, 568. Linilrnbrog 163. Orig. Gvflf. 3 praef, 20. Lanig 16, -2, 103L 
Böhmer 2403. S. Wersrbe Colon. 1, 83 wegen der ZeitbesU (Joni;. Leber dit 
V. Arustein s. Riedel Mark i, 377. 

Heinricus Dux Sciavaniam terram intrans cum ezercitu deT-astat 

Cbron. Saxo. zu 1159. Ann. Bosot. Alb. Stadent. Ckron. Laneb. Eccardi 13S7. 

5. RudloiT 1, 120. Bötüger 1S6. 

Ilenricus Saxoniae et Bavarlae Dux ex autoritate imperaloria do- 
vellam in Kazeburg ecclesiani confirmat et teruiinos designaL Dat Lü- 
neburg. 115S. s. d. consentiente Friderico Irnj). 

Sehr mcrkw. l rk. für die ilteslen VerliSltnitse der BisthQmer. Der Heneg nennt 
die „WinedoR*' a teiiiporihas Caroli magni rebelles. — Franke 2, p. '24^ Oritu 
GuL'ir. 3. praef. 43. Prellioger 2, p. 073. Deduct. wegen der der Stadt Löheck 
verpfändeten Vcgtei Mollen. 27. Westphalen t2, 20.50. Scbnlder 364. Lndir. Ret 

6, i^3. Klüver 1, 350. — \Yahrficht^inlich in dies Jahr gehörig. Radioff 1, USL 
Papst Uadrians Beslitigung des Bistb. von 1157, bei Schröder 361 u. ^Ycslfikt 
2, 2027. 

Anselmus Ravennae roetropolitanus (früher Ep. Havelb.)^ qui mulüi 
diebus in Imperii obsequiis et iidelitate probatus fuerat , vir prudeos ei 
literatus ante Medioianum defimctus est 

Radevicns 2, 14. yersleichc das. 2, 3. Chron. Garslens. an. Rauch. Script. Aaste. 1. 
(ohiit in obsidione Mediol.) — Contin. Cosm. Fragens, ad h. a. Ciiron. mont. seiet. 
Palcava ap. Dobner. 3, 176. Maraturi antiu. 6, 441. Vergl. Rnbeis bist. RaTcHL 
339. Labbei Concil. 10, p. 1148. Riedel in Ledebur Arcbif. 8, 264. Räumer Uf- 
bentit. 2, 91. 

Comitiis apud Roncalias interfucnint ex Germania Archiep. 3Iag^ 

deburgensis, JtJp. I/avelburgensis, Marchio Braudenburgcusis etc. 

M. Albrecht war wohl von Jerusalem zurückgekehrt. — Lanic 4, 1:21. s. BobiMr 
nre. 2406. — Radeviems, indem er die anrr&hrt. wekhc den Kaiser nach Italin^ 
leitet, sagt: taceo Marchiones. Vergl. Räumer Hohenst. 2, 99. 115. 

Nach der Eroberung Mailands und nach der Krönung in Blaoa 
(apud Modoicam sedem regni Italici), entllefs der Kaiser einen IUI 
des Heeres: partem exercitus cum suis optimatibus ad proprla re&e 
penuittit, inter quos — Alarcliiones. — Wahrscheinlich kehrte 31. il- 
brecht mm nach Deutschland zurück. 
Radevicus. Vergl. Lang. Sendschr. p. 41. 

Ulricus dictus comes in Luchawe fratribus de Amelnngeshonie ia 
Suthem 15 mansos vendit Test, comes Wemerus de Lüido^rt. lad. 
\1. regni VII. imp. L 

Slatt Liodowe lies Lüchow s. Gerken verni. Abh. 3, 200. Sadbeim fie^ ba 
^'ordlleim im Calenbergisclten und da hier Uli auch die Grafen tod Warbke beei- 
tert waren, so deutet dies auf Zusammenhang der Familien Lüchow und Waittb 
S. Riedel Mark t, 207. — Harenberg 1709. 
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973. 



974. 



»75. 



»76. 



»77. 



•••«•••••••••••••••••• 



f »»»»»■»*<— — 



Nagfleborg. 



Usedom. 



Elbea (an der 
Elbe). 



Jörn 2. 



Juni 8» 



Elbeu. 



879. 



• •••••M «M« •••••••*•• 



Septa. 



Sepl. 3. 



.Äw^.^^' •••^♦•^•w 



um 115». 

Adrianus Papa Isfrido preposito Iherichontinensis ecclesie — 
sUituens ut ordo canouicus secuudum regiilam b. Augustini et fratrum 
premonstratensium institucionem coiiservetur -— bona quae Hartwicus 
dedit, locum Jericho etc., duos mansos ad luminaria in Erksclileve^ cur- 
lem de (?) Burcwardo Kobelilz que et Marienbiurgk dicitur, decimam^ 
Arcliipresbiterum territorii intra Albeam et burchwardium Klltzen etc. 
a bone memorie Anshclmo Episcopo Ifavelb* concessum coiiürmat. 
S. I. a. & d. 

Siehe za 1144.— Abschrift 16. Jabrii. in Repos. 5S. des k. p Staatsarchivs zu Ber- 
lin, üadrian sUrb 1159 und Anselm 1158, lYonach sich die Zeit bestimmt, 

1159. 

Wigmannus Magdeb. Arcliicp. coram de duabis villis Cathua, quae 

pertinuit ad ecclesiam in Hunuidestorpe novae capellae concessit, ita 

ut in vice illius curae mansum ab A. Marchione advocato recipiat. 

Test. Ada/bertiis Marchio et Otto Marchio filius ipslus. Act. Imd. VIL 

IV. Non. Junii in Magdeboreh. li5S>. 

Knant anf. Batlenst 13a alWg. diese Urk. zn UGO. Beckmann 1, 426. Scholtes 
2, 138. Der Ind. nach zu 1159 gehörig, auch senst nicht zu 1158 pafsend. 

Adelbertus primus Poiucranorum £p. eccl. S. Godekardi in Grobe 
(Usedom) conßrmat, bona in pruvlncia Wanzlo^ Scithene, Grozswina etc. 
et ante castruin Viduchowa super Oderam situm, partem thelonei de 
navibus transeuntibus etc. Act. in Castro Uznam coram principibus Bu« 
guzlavo et Cazimero fraire ejus. Epact nulla Ind. YIII. Concvrr. III. 

VI. Idus Junii. 
Dreger 5. Ludwig 2, 260. Hoga ann. Praentonsir. 1, 621. 

Adelbertus Marchio (advocatus eccl. b. M. in Magd.) — ecciesia 
b. Mariae Magd, fundum adjacentem villae Mose nomine Badenacker 
a comite Dedone emit — confirmatio acta in villa Eivebuge super ri- 
pam Albis, Marchione cum filio sue Ottone ßlcLrc/iioue ex decreto pro. 
vincialis juris suscipiente etc. Act. Ind. VIL conc. III. £pact. XI. Idus 
Septembris. 

S. Riedel Mark 1, 162. — Leokf. ant. Praem. p. 86. Ludvfig 2, 362. Hogo ann. 

Praem. 2, 418. Bachholz brand. Gesch. 1, p. 423. Ledcbur Archiv. 12, p. 278. 

(Zeitangab, u. Verbcfs.) 

Dedo comes (fil. AL Conrad!) eecl. b. Mariae Magd, contulit fundum 
Badenaker, qui ex conjunctione uxorls Machthildis ei obvenit. — • Con- 
firmatio acta in villa Elvebug, super ripam Albis, Marchione Adclberto 
cum iilio suo Ottone 3Iarcbione jure advocatiae suL tuitionem susci- 
piente, lest Adelbertus ßinrchio, Otto, Jilius ejus. Act. Ind. MI. con« 
curr. III. Epact. XI. Idus Septembris. 

Uatsehenreiter Reihe der Pröbste n. 7. Ledebnr Archiv. 12, 279. Leulf. ait. Praem. 

S. 85. hat statt Efvebai fakch (Jlaebnc. Hugo ann. Praem. 2, II 7. Ludwig 2, 
61 mit demselben Felder. Bnchholz 1, p. 423. Worbs Inv. 120. SchuUes 2, 128 
hat Cluchuo. * 

Arnoldus abbas Ballenstadensis villulas trans Mildam Nauzedele et 
Nimiz, hactcnus a slavis possessas^ Flamingis vendidit: autoritate Mar* 
chionis generale placitum ter in an>io fleri vult etc. Fact. sub Fhrite» 
rico Imp.y ordinatioais (abbatis) II. sub testimonio Mar chionis Adal- 
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I»65. 



Frankfurt. 



1906. 



Angsborg. 



1»67 



Alte 16. 



•••• MM MM M«.« 



I»M>>««»MM»» 



■^•M««M*»l 



M««M*»M«*» 



IS69. 



Lihieburg. 



itee. 



••MM«a*M«»MttMta« 



1S70. 



««*■ — « M »« »« M t..«.« 



Aug. 12. 



Kofbr. 



1871 



1S7S. 



••••• 



♦" 



Bestätigung curils Liestimuiifle in coniitatu quomlain Marchionis 
Udonis et in pago Wiinodi durcli K. Friedricli 1. an da« 'ErtstUi Ham- 
burg. Dat. Frankenvort. XV'II. Kai. Aprilis Ind. \I, regiii \l. imp. Jf/. 

Stapbortt 1. 1, 561. Conring. op. ed. Gofb«! 1, b6*2. Lindenbrog 159. Lioig 9, 
437. BObmer 2391. S. NVersebe Colon. 1, 85 u. zu 100*2. 

Urk. , wodurcli K. Friedrich den Streit z\i'isclien Krdjiscliof Hartwig 
von Bremen, aus dein Stadischen Hause, und Heinricii dem J^owen bei- 
legt, beweiset, da(s Walterus de Arneitede Lehn von den Alarkgr. von 
Stade, jetzt vom Erzbischof, hatte. Dat. Augustae Ind. VL regni YH 
imp. III. 1159. 

Staphorst 1. 1, 568. Limlenbrog 163. Orig. Gvflf. 3 f raef. 20. Lunig IG, X 103L 
Buhmer 2403. S. Wcraebe Colon. 1, 83 wegen der ZeitbesU (Joni;. Leber dia 
V. Amstein s. Riedel Mark i, 377. 

Heinricus Dux Sclavaniam terram intrans cum ezercitu dei-astat 

Cbron. Saxo. zu 1159. Ann. Boaov. Alb. Stadens. Cbron. Lwieb. Eccardi 13S7. 

5. RudloiT 1, 120. Bölliger ISb. 

Henricus Saxoniae et Bavarlae Dux ex autoritate Imperaloria do- 
vellam in Kazeburg ecciesiam confirmat et tenuinos deslguaL Dat Lü- 
neburg. 115S. s. d. consentiente Friderico Irnj). 

Sehr mcrkw. l rk. fiir die Sltesten Verhfiltnitae der BiathOmer. Der Herzog nennt 
die „Winedos*' a teiii|iorihua Caroli niagni rebelles. — Franke 2, p. *24;i. 0ns. 
GuL'lf. 3. praef. 45. Plellinger :2, p. 073. Deducl. wegen der der Stadt LäUtk 
verpfändeten Vegtei Mollen. 27. Wcstphalen 2, 20J0. Scbnlder 364. Lodir. litt 

6, "233. Klüver 1, 350. — \YahrKeht^inlich in dies Jahr gehörig. RndlofT 1, tlSL 
Papst Uadrians Beslitigung des Bistb. von 1157, bei Schröder 361 u. ^Ycslfikt 
2, 2027. 

Anselmus Ravennae roetropolitauus (früher Ep. Havelb.)^ qui multk 
diebus in Imperii obsequiis et iidelitate probatus fuerat , vir prudens ei 
literatus ante Medioianum defuiictiis est. 

Aoitr.1. 
moot. SfRk 
Pulcava ap. Dobner. 3, 176. Muraturi antiu. 6,^441. Vergl. Rnbeis bist. Rarem 
339. Labhei Concil. 10, p. 1118. Riedel in Ledebur Arcbif. 8, 264. Raunerik- 
benst. 2, 91. 

Comitiis apud Roncalias interfiicnmt ex Germania Archiep. 3Ia{^ 

deburgeusis, JKp. I/avelburgensis, Jlarchio Bratidenburgeusis etc. 

M. Albrecht war wohl von Jerusalem zurückgekehrt. — L&nic 4, 121. s. Bü&iEcr 
nre. 2406. — Radevicns, indem er die aurf&hrt. wekhc deo Kaiser oach Ilalka^ 
leitet, sagt: taceo Marchiones. Vergl. Raumer Hobenst. 2, 99. 115. 

Nach der Eroberung Alailands und nach der Kronuiig in Blosa 
(apud Modoicam sedem regni Italici), entliefs der Kaiser einen Tkif 
^e& Heeres: partem exercitus cum suis optimatibus ad proprla reffire 
penuittit, inter quos — Marcliiones. — Wahrscheinlich kehrte lUil- 
brecht mm nach Deutschland zurück. 
Radevicus. Vergl. Lang. Sendschr. p. 41. 

Ulricus dictus comes in Luchawe fratribus de Amelnngesboine ia 
Suthem 15 mansos vendit Test, comes Wemeru& de Lindo^re. Ind. 
VI. regni VII. imp. I. 

Slatt Liodciwe lies Lüchow s. Gerken verni. Abb. 3, 20O. Sudbeim Tie^ bd 
^*ordlleim im Calenbergisclicn und da hier Uli auch die Grafen tod Warbke br^ 
tert waren, so deutet dies auf Zusammenhang der Familien Lüchow and WsrbU 
S. Riedel Mark t, 207. -« Harenberg 1709. 



Radevicns 2, 14. yerßleichc das. 2, 3. Cbron. Carstens, an. Uaucb. Script, 
(ohiit in obsidione Mediol.) — Contiu. Cosm. Pra;;en6. ad h. a. Cliron. moi 
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1S73. 



■••••••••••••••••••••• •>•«■■>•«»*<——» 



1»74. 



1»75. 



1»76. 



Nagfleborg. 



Usedom. 



Elbea (an der 
Elbe). 



1S27. 



1879. 



Jam2. 



Juni 8» 



Sept. 3. 



Elbeu. 



• .•«••M*M(.«.*M«**t 



Sepl. 3. 



um 1159. 

Adrianus Papa Isfrido preposito Ihericliontinensis eeclesie — 
statuens ut ordo canonicus secuiidum regiilam b. Augiistiiii et fratrum 
premonstratensium institucioiiein conservetur -— bona quac Ilartwiciis 
dedit, locum Jericho etc., duos mansos ad luminaria in Erkschleve, cur- 
tem de (?) Burovardo Kobelitz que et Marienbiirgk dicitur, decimam^ 
Archipresbiterum territorii intra Albeam et burckwardium Klitzen etc. 
a boiie inemorie Anshelmo Episcopo Ilavelb* coucessum coiiürinat. 
S. 1. a. & d. 

Siebe zu 1144.—- Abschrift 16. Jabrh. in Repos. 5S. des k. g. Staatsarcbivs zu Ber- 
lin, üadrian starb 1109 und Anselm 115S, ironacb sich die Zeit bestimmt. 

1159. 

Wigmannus Magdeb. Arcliicp. cnram de duabis villis Cathua, qoae 

pertiiiuit ad eccleslam iii Hunuidestorpe novae capellae concessit, ita 

ut iu vice illius curae maiisum ab A. Marchione advocato recipiat. 

Test. Adalbertris Marchio et Otto Marchio fiUus ipsius. Act. Imd. YIL 

IV. Noii. Junii in Magdeboreh. 1158.. 

Knant anf. BaHenst 13a alWg. diese Urk. zn IIGO. Beckmann 1, 426. Scboltes 
2, 138. Der Ind. nach zu 1159 gel»5rig, auch senst nicht zu 1158 pafsend. 

Adelbertus primus Poiueranorum £p. eccl. S. Godekardi in Grobe 
(Usedom) confirmat, bona in provincia Wanzio, Scitliene, Grozswina etc. 
et ante castrum Viduchowa super Oderam situro, partem thelonei de 
navibus transeuntibus etc. Act. in castro Uznam corain principibus Bu« 
guzlavo et Cazimero fraire ejus. £pact. nuUa Ind. YIII. Concurr. III. 
VI. Iflus Junii. 
Dreger 5. Ludwig 2, 260. Haga ann. Praentonsir. 1» 621. 

Adelbertus Jlarchio (advocatus eccl. b. M. in Magd.) — ecciesia 
b. Mariae Magd, fundum adjacentem villae Mose nomine Badenacker 
a comite Dedone emit — confirmatio acta in villa Eivebuge super ri- 
pam Albis, 3Iarchione cum filio sue Ottone Marchione ex decreto pro- 
vincialis juris suscipiente etc. Act. Ind. VIL conc. HI. £pact. XI. Idus 
Seplembris. 

S. Riedel Mark 1, 162. — Leokf. ant. Praem. p. 86. Ludvfig 2, 362. Hugo ann. 

Praem. 2, 418. Buchholz brand. Gesch. 1, p. 423. Ledcbur Archiv. 12, p. 278. 

(Zeitangab, u. Verbcfs.) 

Dedo coiues (fil. AL Conradi) eecl. b. 3Tariae Magd, contulit fundum 
Badenaker, qui ex conjuuctione uxoris Machtliildis ei obvenit. — • Con- 
firmatio acta in villa Elvebug, super ripam Albis, Marchione Atlclberio 
cum iilio suo Ottone Marchione jure advocatiae suL tuitionem su&;ci- 
piente, lest. Adelbertus Marchio, Otto, filius ejus. Act. Ind. MI. con« 
curr. III. Epact. XI. Idiis Septcmbris. 

Ilutsehenreiter Reibe der Pröbste n. 7. Ledebur ArehiT. 12, 279. Leulf. ant. Praem» 

S. 85. hat statt Efvebui faUch Cflnebuc. Hugo ann. Praem. 2, II 7. Ludwig 2, 
61 mit demselben Fehler. Buchholz 1, p. 423. Worbs luv. 120. Schultes 2, 128 
hat Cluchuo. * 

Arnoldus abbas Ballenstadensis vilhilas Irans Mildam Nauzedele et 
Nimiz, hactcnus a slavis possessas^ Flamingis vendidit: autoritate 3Iar» 
chionis generale placitum ter in an^io fleri vult etc. Fact. sub Flirite» 
rico Imp.y ordinatioais (abbatis) II. sub testimonio Marchionis Adal- 
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fliarkgraf Allirecbt I. 



itvo. 



itso. 
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1»91. 
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Ebendorf, 



Jin. 18. 



3LB83. 



It84. 



«■» W M » » » » »*»!•• 



Febnur. 



S»8». 



I 



Ipertiy conjugis ejus Sophie nee non filionim ipsonim, Otionis , AdaU 

beiii, Theoaerici, ßermanni, Bernhardi; Thietboldi quoque dueii Bo- 

hemiae. s. L & d. 

Beckmaan 1, 154. Schaltet 3, 143. — 8. Wmeb« KicaerL Coloii. 9, 753 a. 9S8 
Aber diese tehr merkw. Urk. 

Hadewieh, Comitiasa de Brene, femina exoeUentiasiflü generis, quippe 
eujua matemua aviu fuit Adelbertus Marchio. 

ViU S. Lamberti Dreih. 1, 7iO. — Hedwig, Gemablina Friedricka ren Brcae, w« 




Stehe hieher getetit, weil Ditpold aach der forigea lirk. bei ■. Albcccbt, feiacm 
Scbwiegerraiery war. 

1160. 

Liber bonorum monasterii S. Liudgeri Helmonatadenais : de nOicatioiia 

in orientali Inher^leve, Emersleve, Bredenstide, Bodensele, Arrexlore. 

In Balsamia in Lamen, Windberge, Beldinkge, Swarteaele, Thom- 

stede, Hamerten, Harre* — Beneficia miniiteriaÜum S. Liudkeii: in 

Arreslove etc. 

Sebr merkwfirdifet Yen. des AbU Wilhelm Toa Werdea ana dieser Zeit Steht 
naa in Neaen MittheiL des thftr. sichs. VcreiBS ir. 4s. Uft. 1834 p. 23. feig. 

Soli das Kloster Crewese in der Altmark durch die Gr. v. Oster- 
bürg gestiftet und von Markgr. Albrecht bestätigt sein. 
S. Riedel Mark 1» 109. — Aogelos p. 87. Eotielt 56. 

Adelbertus Marchio allodium quod emit in Babamis, TiUam scilieet 
Slautiz cum filio Ottone Marchione, cujus potestati subjacet, s- Lauren- 
cio in Hilleslove contradidit. Testes fralo Tlavelb. ep. Dat Ind. YIII. 
Actum Euendorh XV. Kai. Februarii. 

S. Wertebe G»ae 149. Riedel Mark 1, 180. oad Aber Otto*s Mitrecieran^ das. % 
58. ii.fol^. Ebendorf bei Wolmirstedt Isi eine Diogstatt, welche &t Grafen tcs 
Falkenstein von OL Albrecht za Lehn trogen s. Ledebar Archiv. 9, p. 5 und fole. 
Woltmann Gesch. n. FoliUk 1803 Bd. 3, p. 242. — Falke 921. Orie. Goelt % 
p. 482 c. sigillo (s. Fragm. M. 6. p. 131.). Braonschw. Ani. 1748 p. 921. Gerbt 
Cod. 1, 10. ex orig. (S. auch Bd. 2, p. 349.) HSfer 389. Das anfgedmckt n- 
wesene Siegel ist jetzt absefalleD. Vor der YerlSngerten Initialseile steht das Cbni- 
roon in seiner spitern Einfachheit. Der Text hat eine gleichmlfsige krSÜige getU- 
sche Minuskel. 

Auf dem Concil, welches Kaiser Friedrich zu Pavia wegen der strei- 
tigen Papstwahl hielt, waren Wickmannus Magdeburgensis Arcbifp» 
copus cum suis suffraganeis u. universi fere principes Komani ImpeiiL 

RadeTicos 2, 70. p. 553 ed. Urstis. S. Böhmer 2430. Schalles 2, 147. Roacr 
üohenst. 2, 12a 

In den Acten des Concilium Papiense heilst es: Wiemannus Ardii- 
episcopus Magd, cum suffraganeis consensi. 
Labbei. Concil. 10, p. 1392. 

Albertus Brandenburgensium Marchio ecclesiae b. Martini in Hon- 
cotene mansum m eadem villa, in Zdrum etc. restituit. s. 1. 8l d. 

Beckmann 1, 425. setzt bei Zdmm: Trioom in Parenthese. Bocbbols br. Gtiei 
Anh. 2, p. 3. Schnltes 2, 150. 

Sophia Marchionissa obiit 
Chron. Saxo. Ckron. Stederb. Meib. 1, 454. Es ist ganx iirig, wem das Gm 
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Brnnsvic Maden dem M. Albrecht nock eine FraOi Adelheid, Tochter Olto*8 Ton 
TLuriagen beilegt. 

Starf die Marcgrevinne Sophia unde dama over achte Dage starf 
ere Suster die Abbadische van Quedelingeburch Beatrix. 
Chron. Lngeb. Eecardi p. 1389. zu 1161. 

Starf die Ebbetine to Quedlinborch Beatrix unde ore Süster Soffia, 
de den Greven in Sassen Iiadde,* und weren IL Friderikes Dochter. 
Chron. Bothon. Leibn. 3, 348. za 1169. S. zn 1136. 



It86. 



1B97. 




1»88. 



••••••••••••..•••M* • 



1999. 



1990. 



Ang. 16. 



•M**»««tM*MMMMM . » » •■•»I 



Lodl 



JmbL 



AthelbertuSf Brandeburgensis Marchio, ob suae et uxoris Sophiae 

recordationem consensu heredum Ottonis Marchionis, Ilermnrmi ComU 

tis, Heinrici Canonici S. Maurit. Magd., Athclberti^ Theodorici et 

Bcrnhardi comitum obtulit S. Johauui Baptistae ad Xenodochium in 

Jerosoiiiuis ecclesiam in viila Wirbene, super ripam Albis fluminis, 

test. IValo Havelb. ep. Actum Epact. XL concurr. V. indict. VIII. 

regnante Friderico Rom. Imperatore, Odelrico £p. Halberstad. s. 1. & d. 

Ist der SUftongsbrief der Johanniter Ordenscomthurei Werben in der AUmark. S. Rie- 
del Alark 1, 105. — Lenz Becm. enncL 41. Lenz Uayelben; 104. Bucbliolz brand. 
Gesch. Anh. 2, p. 4. Beclcmann 3, von Werben 7. Gerken Cod. 5, Tl. Ilofer 
390. Das Doc. ist cot erhalten, das daran gehingte Siegel aber abgefallen, die Ein- 
gangsformcl hat verlängerte Schrift, der Text eine schöne gotliische Minuskel. 

Zug Heinrichs des Löwen gegen die mecklenburgischen Slaven (ter* 

ram Sclavorum), und Errichtung der 3 BisthUmer Lübeck, Schwerin 

und Ratzeburg. 

Chron. Saxo. Ana. Bosov. Chron. Loneb. Eccardi 1390. Alb. Stadens. Chron. 
m. seren. Cont. Pegav. (illenken 3, 140) u. besonders Helmold 1, 87. Bei W«*st- 
falen 3, 2037. Franke 3, 65. Srhröder 404 steht Urk. v. 1162, m der Heluricb 
sagt: secundo anno postquam perßdam gfntem Slavos bellica virtute subjcci. — Im 
lierbst 1159 kehrte Heinrich nach Italien zurQck. (Expectans Dncem Sax. cum aliis 
principibus, als der Kaiser Ostern 1159 bei Jttodena war Radev. In Urk. ▼. 12. Oct. 
1159. B5hmer 2426 ist Duz Saxon. scIhmi Zeuge in Italien. Principes Saxoniae 
Langobardiam intrant Ann. Bosov. Im August 1159 war Erzb. ilartwich von Bre- 
men n. der Biseh. von Verden vor Lodi mit dem Kaiser Böhmer 2423.) liier erlangte 
der Herzog zu Anfang des Jahres 1160 von Xenem das Recht, die slav. BislLumer 
zu besetzen, worauf er nach Deutschland zurBckkehrte und nach einem siegreichen 
Feldzuge gegen die W^enden die 3 BistbQmer wirklich errichtete. S. Raumer Ho- 
henst. 2, 166. Böttiser 197. RndlofT i, lil. LQUow meckl. Gesch. 1, 197. und 
die Urk. wegen der Rechte des Erzbisth. Hamburg super tribus episcopatibus Sla« 
vorum, AnHings 1160 zn Pavia von Pabst Victor ausgestellt (Westlalen 2, 2036. 
Leibn. 2, 259. Staphorst 1. 1, 569. Lind«nbrog 164. ScbrOder 39S) n. Erzb. 
Hartwichs Lrk. (Westfalen 2, 2035. Siaphorst. 1. 1, 571. Schröder 399.) — Voa 
nnn an wurde Mecklenburg deutsches Land. 

PVickenis Brandenburgensis Ep. obiit. 
Chron. m. sercni. Necrol. Uildesheim. Leibn. 1, 766 XVIL Kai. Septembr. 

Ewigenis (Ep. Brandenb.) obiit Calend. Januarii et sepultus est in 
capeUa in castro Brandenburg, (auf dem Dom). 
Abb. Cino. zn 1161. (sedil annis 21, mrnses 4. dies 17). Cbron. Maderi 274 fäUchl 
la 1141. id. ap. Leiha 2, 19. (Swigerus 13 Brand. Ep.) 

1161. 

Wichmannus Arehiep. JVIagd» ordinavit fVilmarum XIV. Branden 
burs. Episc. 

ehren. Magd. Meibom. 

Guillimarus Ep* Brandenburgensis test in ürk. TL Friedrichs für 
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Markgraf Allireclit I. 



1B91, 



Lodi. 



Jaoi 20. 



1»9». 



Magdeburg. 



1993. 



Magdeburg. 



1994. 



«>»«— »».— >M>«»— »• 



1995. 



NoY. 20. 



»»»*•— *ft^t»» 



Dezbr. 10. 



Kl. Kappenberg. Act- Ind. IX. regiii X. imp. \'1I. Data I^ude in 

generali coucilio s. d. 

Kiodlinger Bfitr. 2, 101. Nieiert 2, 209. Uigo ann. Praem. 1, 374. Bohmfr 
:2U7. Das Contil zu Lande setzen Ann. Thuring auf XII. Kai. JuoiL — Nacb dri 
l rk. bei U«niiiier 2442 bis 2444 befand sich ilenricus Dux Saxon. toid Januar bis 
Juni d. J. nameuüich bei der Vetf^v&stung Mailands, bei dem Kaiser. VergL Rm- 

roer ilobenst. 2, 1J5. 

• 

FredeVicus, Romanorum imperator, ab Oihone antecessore consüüu 
tarn ecclesiani in terra Slavorum in pago Ueveldun in civitate Bran- 
denburg confirmat, corroborans diinidiam civitatein (Brand.), cintatet 
Priceni et Ezeri, provinciaa parocliiae Moraciani, Cervisti^ Ploni, 
Zpriawani, Heveidun, Uuveri, Riaziani, Zamzici, Dassla, 
exceptis deeimis quas Magdeburgensis ecciesia studio Conrad! Arcbiep. 
et %Vlcheri Brandenb. £p. tempore Innoceutii Papae et Cunradi regis 
per concabium obtinuit, mercatjum in loco Urslebe in pago Xordtha- 
ringa, libertatem in eligendo advocatos etc. Act Ind. Villi. regniX* 
inipcrii YII. Datum Laude in palatio imperatoris XII. Kl. Julii. 

Das Original l>esitzt das Dorocapitel zu Brandenburg. — Gerke n Fragm. 2, p. 4. es 
orig. Gerken Süflshist. p. 351. ex orig. Schuttes 2, 152. B5bnier 2445. S. Kit- 
del Mark 1, 214. 337. u. Ober das jus eligcndi advocatos: Leber die 5lt. Vert p. 100. 

Adelbertus MarcMo^ Otto filius ejus Brandcnhurgensls JlarchiOf 

Ualo Ilavclbnrg.^ /fll/iniams Brandenb, Ep, u. a. Personen lest 

in Urk. £rzb. Wichmanu von Magd, für Kl. Neuwerk vor Halle. Act 

Alagdoburg XII. Kai. Decenibris Ind. IX. regni Fridrici X. unp. \lh 

. Ludwie 5, 12. Dreihaupt 1, 723. Bossen 2, 57. Schult es '2, 153. Cop. nof. Ope- 
ris llallens. Archiv, regii Berolio. Cop. Magdeb. Arch. regii Berol. f. ^73. 

JVilmanis Brandenb. episc. consilio Archiep. 3Iagd. Wiciimamii, 
in urbe Brandenburg canonicos secundum regulam S. Augustini sub 
norma Praemonstratensis ordinis instituit et conKrmavit villas Bukowe 
etc., lacus juxta latus borgwardi Pxizerewi versus castnini Brandeburg 
etc. Archidiaconatum usque Oderam, de burgwardis Sdiartowe^ Mu- 
kerne, Loubiirg, Bukowe, Gorceke, Rcdizke, >Visenburg, BelliL, 3lordiz, 
Niemeke, Jutcrbuc — lest, Albertus 3Iarchto, Otto et Albertus , filü 
ejus. Actum Magdeburg. Ind. IX. s. d. 

Das Origiual besitzt das Domcapitel zu Brandenburg. — Oelricbs p. 7. Buchboli 
br. Gesch. Anh. 2, p. 5. Gerken StifUhist. p. 34S. ex oris. Schultet 2. 15J. 
Worbs 116. r ö- 

Wichmanniis Magdeb. Archiep. fillmaro Brandenb. Episc. conii- 
lium dedit ut in urbe Brandeburg canonicos institueret etc. {\s\t in 
der vorigen -Urk. Bisch. Wiimars). s. 1. 8: d. 
Das Original besitzt das Domcapilel zu Brandenburg. ^ Gerken Stiftsbist p. J30. 



ex eng. 



Herniannus Fardensis Ep. moniales sub regula Augustiui, quas. Her« 
mannus Comes filius Odelrici comitis de Wertbeke in fundo terrae suae 
qiiae nunc ,insula S. Mariae vocatur, instituit, et Iso frater venerabilis 
consunuiiavit, conGrmavit et IV. Idiis Decenibris (Dezember 10) ecclesiam 
consecravit, villam Disthorp et 8 villas, quarum incolae adhuc sclavi 
erant, contradidit. Dat Ind. IX. epacL XXII. concurr. \i. episcopatos 
XIIL s. fL & 1. 

Ist der Sliftungsbrief des Klosters Diestorf in der Altraark, s. Riedel Mark 1, 55.-^ 
BuchhoU 2. Anh. 6. Rüdeniann 1, 45. Ludwig 9, 497. Beckmann 2 von Distorf 
14(1 (jerken Fragm. 1, 1. ex orig. s. auch dessen Bemerk, im Inhal tTerzeichtifii 
nnd >Yersebe Gaue p. 249. — Von den Gr. von Warpke (im Amt Lüehow) wekk 
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••cb ait den Stiften des KL RehdiMuen («. sn 11 11) lusMumenbliigen (Leibn. 
Script. 1^ 703.) siebe Gebbardi bist gen. Abb« :3, p. 19. Dagegen W«rscbe Gsoe 
p. 351. Ledebnr Arcbi? 4« 81. n. Bd. 6l p. 78. lUedd Mask 1, 205. 

vor 1162- 

Adelbertns palatimis eomes (SaKoniae) assensu pftCris Friderici eam* 
bivit ecciesiae S. GreorgU Ih CbackeHngen 7 mansos in Papelioe siusd- 
piendos a comiie Athlberto, filio Mar^onis Adelberti, pi^edictae eccie- 
siae «drocati. Test Adalbertus filius MaTchlonis AdalbertL s. L^. & a. 

Beobmann 1, 146. Hist der P&isgr. 126. PfalEgr. Friedrieb sUrb 1162, es kann 
also die Urk. nicbt spater anssestellt sein^ ^ievpobl ibr in ^er GnndHng. SammL 
1176 gegeben wird, ocboltes \ 165. 

Adelberfus Brandenbnrgensis ßlurchie et Otto MarchlOy filius pro 

requie dilectae conjugis Sophiae jura advocatiae ecciesiae in mpnto 

Litzka, cujus primi sunt advocati, diffiniunt« Test Otto ü^^ardiio 

filius Ind. X. regnante imperatore Fridherico. Actum Magdeburch s. d« 

Ined. des Yignoles aacb alter Copie. leb werde diese interessante Urk. ganz ab- 
dmckeA lassen. 

De principibus Alemanniae § dfuerunt (vor Mail^EOid mit dem Kaiser) 
•due filii Marchionis Alberli et alii principes de Saxonia cum forti mw 
Ikia, femer Wicmannus Magdeb. (Anseimus Ravennat Archiep.). 

Vtncent. Prägens. — Anselm iat Verwecbselang mit 1158. Dte dao filii kennen nor 
Msrkgr. Olto und Graf Albert sein, welcher letzterer indessen in den kaiserl. Urk. 
ancb Markpaf genannt wird, wenn man nicbt annehmen will, dafs M. Albrecht der 
Bar ancb m Italien war, welchem freilich andre Urk. widersprechen^ wonach sich 
9L Albrecht in der Mark anfgehalten haben muTs. Es kannten aber sogar die nach- 
her vorkommenden Otto und Albert cum Hanse Meifsen gehören. Uebrigens waren 
nach Urk. folgende Personen 11^2 mit in Italien: M. Theodericos de Sa^nia, Böh- 
mer 2456. 2457. 2453. fraler Oltonis Marchionis 2460. Diepoldns Dax Bohem., 
Böhmer 2456. 2453. Ladislaas Dax Poloniae, Böhmer 2464. <|jdalricns Boemornm 
Dax, Böhmer 2464. €omes Teto, Böhmer 2457. de Saxonta, Böhmer 2459. Bnr- 
cardiis castellaoas de Magdeburg Böhmer 2459. Boleslans Dux Polon. s. Recneil de 
Perard fol. p. 241. su 1161. Conrados ooroes filius c. Rabodonis s. ebendas. Ber- 
tolfus triscamerarius, Böhmer 2464. Comes Otto, Böhmer 2460 (Teto?). Endlich 
?iele deutsche Bischöfe, Böhmer 2453. 2456. Yei^. Raumer Hobenst. 2, 136. 

Albertus comes lest. Urk. K. Friedrichs für Kl. Altenzelle. Ind. X. 

regni X. imp. VII* Dat. Laude lY. CaL Marcii. 

Schlegel de cell. vet. 14. Bönau 426. Eccard gen. 75. Knant Arcbtr Cellens. 1722. 
8. 31. Calles 136. Schalles 2, 155. AYorbs üir. 117. Böhmer 2453. — Ob der * 
Graf von DiÜingen? 

Mnrchio Albertus de Saxonia iest* in Urk. K. Friedrichs Tur Pisa. 

Act. Ind. IX. regni X. imp. YII. Datum Papie post destructionem Me- 

diolani VIII. Idus April. 

Lfiaig Cod. Ital. 1, 1047. Dal B^rgo Pisan. 39. zn U61. Lami Mon. 1, 340. Böh- 
mer 2456 rechtfertigt das Jahr. 

Marchio Otto, Slarchio Albertus, test. in Urk. K. Friedrichs für 
Kloster Qavatense. Act. Ind. X. regni X. imp. YII. Dat Papie post 
destructionem Mediolani Y. Kalend. Madii. 
Muratori 6, 260. Böhmer 2457. Ob OUo von Meifsen? 8. Worbs Iut. 117. 

I Irminhardus HUdeslevensis abbas: advocati Thiderici de Wichmans- 
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Sept 7. 



Sept, 8. 



torp precibus ammonitus molendinam in Nentorp, Arketsleve etc. conf. 
Dat ind. IX. Act. Niendorp XVII. Kai. Junii. 

Riedel Beitr. 1, 20. lat wobl nicht Neaeodorf In der Allm. S. Riedel Merk 1, 179. 

Theodericiis comes de Wichmanstorp mansos in Drakenstede^ An. 
leve etc. ecci. Hiidesleve confert. Dat. Ind. £SL Act. Nendorp XVU 
Kai. Junii. 
Riedel Beilr. 1, 21. 

Comes Albertus de Saxania, test in Urk. K. Friedrielis (Or Gema» 
Act Ind. X. regni X. imp. VIL Dat Papiae apud S. Salvatovein in 
palatio imperatoris poit destructionem Mediolani et deditionem Biüuae 
et Placentiäe V. Junii. 
Maratori Anl. 6, 256. Bdhmei 2459. 

Comes Albertus de Saxonia iest in Urk. K. Friedridu /Sr den 
Markgr. von Savona. Dat. Ind. X. regni X. imp. VIL iV. Idus Junii 
Papiae poit destructionem Alediolani. 
Lüoig Ced. It 1, 2118. D&mont 1, 2. 2d5. Lfinig 10, 734. Böhmer 3460. 

Adelbertus Brandenburgensis Marchio pro remedio anime soe et 

patris et mati;is et uxoris, praecipue filie Adelheitis, que aepult^est in 

ecclesia que Lamesprinhe vocatur, consentientibus filiia TheodericOy eni 

in hereditatem pervenerat quarta pars beneficii ad ecclesiam in villa 

Apuldere {eliquisque Ottone, Heremarmo, Adelherto, Bemardo, traät 

quartam partem etc. in usus ecdesiae Laraesprinhe. Testes ex 'baroni* 

bus Bedericus de Gebliä eta Ind. X. Dat. Ameburch II. Idus Juny. 

Ledebnr Archir 8, 51. ex orig. mit Sieeelbescbreib. Terel. Hareabers 718. Ob n 
1161 gehörig? ^ & fiber die Billing. BeaUsiugen M. AU)rechU Trols WestohaUe 
1825. WedcUnd Neten 3, 281. 

VTigmannus Magdeb. Archiep.^ declmam de burchwardio Stene secos 
Mildam fluvium, remotis antiquonun slaTorum colonb cum vilUs Music» 
etc. Nienburgensi coenobio donat, pro qua abbas mansos monasterii in 
Baiberge et Biera, consentiente A. /Uarc/aone advocato Nienburg, eede» 
siae contradidit test. Adelbertus Marchio. Act Ind. X. regni Friderici 
X. pöntificatus Wigmanni IX. VI. Idus Aug. in Waledele et in Mag- 
deburg coram omni capituio. 
Becicmaon 1, 435. ef. Knaat ant Bali. 130. Schnltes 2, 157. s. Wersebe Coloa 
2, 832. Mehrere Urk. bei Beckmann n. 439 ereeben, dafs narh M. Albrechts Tode 
die Adyocatie des KI. Nienburg auf dessen Sohn Bernhard, Grafen too Asch^le- 
ben,. nachherigen Herzog, überging. Waledele ist wohl das Dorf Wellen, bei Mag- 
deburg. 

Albertus Marchio Saxoniae test. in Urk. K. Friedrichs für den Gr. 
von Barcellona. Dat. XV. KaL Sept. apud Taurinum post destructio* 
uem Mediolani. 
Beuche bist de Provence 2, 134. Marlene Coli. 1, 860. Böhmer ^3464. 

Marchio Albertus test in Urk. K. Friedrichs für Genf. Act Ini 

X. regni X. imp. VII. Dat in archiepiscopatu Bisuntiuo apud ponten 

Laone supec Saonam VII. Idus Septembr. 

Spon. bist, de Gen^ve 2. preuves p. 24. Böhmer 2466. Anfserdem sind in dieser 
und der folg. Urk. Erzb. Wichmann von Magdeburg Hariwich ven Brenaen und Her- 
zog Heinrich von Sachsen und Baiem Zeugen. Ucoer den Ort s. Orifr. Gnelf. 3, SS. 
Lang Sendschreib, p. 42. Räumer Hohenstaufl % 149. Auch Rez Danonira vrar 

zugegen. 

Brandenburgensis Ep,, Havel bergensis Ep., Marchio Albertus test. 
in Urk. K. Friedrichs fiir GenL Act Ind. X. regni X. imp. VII. Da- 
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Itum in arduepificopattt Bytuntino apud Poatem Laone super Saonam 
VI. Idus Sep tembr. 
Spon bist, de G^uhre 3. presr. p. $3. BObner 3467. 

116a 

Adelbertns Marchio et filivs ejus 0//o, PTalo Havelb.y WilKma- 

rus BrantL Ep, Heinerus prep. Liezeke, lest in Urk. Erab. Wichmann 

von l^agd. wegen der Zelinten im Gaue Prettin u. s. w. Ind. IX. IL 

Cai. Febr. in eapitulo Magdeburgensi. ; 

ScbSitgea Nar.blese X 405. Calles 133. eztr. Sdioltes 3, 168. Die Urk. iat wicb- 
tig ftir die ZdniUerhihaiaae der Slarea. 

Havelbergensis Ep. et multi de comitatu eorum (ep. et Archiep.) 

lest in Urk., wod«ircn der Erzbiscliof von Mainz in Erphisfurde einen 

Streit der Abtei Banz entscheidet. Fact. Ind. XL s. d. 

' (Sprenger) Geaeb. t. Banz. p. 331. Oeatreicber Geacb. v Banz. 1833. p. 43. Scbnl- 
iea 2, 169. Die Urk. emvlBnt der cnria in WfirzlNirg ^circa purif. Mariae Ann. Tba- 
ring. Bibmer 3473), abo im Febraar. 

Aihlbertus Brandenburgensis Marchio ob remedium conjugis So- 

pMae et filionim consensu, litus Säle fluminis ex adversa parte villae 

quae Oberwisse (Obirwise) dicitur, fratribus Hallo (Kl. Neuwerk) con. 

tradidit et Magd. Archiep. Wichmannum, ut eis hoc firmaret, rogavit* 

Act. Magdeburg in plena Synodo Iiabita in quinta feria coenae Domini, 

quae tuhc occurrit XIL KaL AprUis Ind. X. Imperante Imperature Fri- 

derico. 1162. ' ^ 

Ea mofa 1163 aein, wo der gr8ne Donnerstajc auf den 21. MSrz fiel. Die folgende 

Urk. hat andre. Zengen. — Bucliholz brand. Gescb. Anh. 2, p. 7. Ludwig 5, 24L 

Cop. noT. Op.' Hallena. A. reg. Ber«L 

Adelhcrttis Brandenburg. Marchio litus Säle fluminis ex adversa 

parte villae' quae dicitur Oberwisse fratribus Hallo Virgini servientibus 

con tradidit, Magdeburg in plena Synodo habita m quinta feria coene 

Domini, quae tunc occurrit XII. Kai. Aprilis. — Bernliardo filio de Fran- 

cüs reverso, cui litus singulariter attiuebat, X. KaL Maji Hallo in ec- 

clesia, quae novum opus dicitur, tam ega quam Bernhardus et Adel^ 

bertus comites filii con^rmaverunt 

Cop. noT. Op. Hallena. Arcb. reg. Berol. C 90. enthftlt diese Urk. so, wie Lodwijr 
sie hat abdrucken lassen, nSmlich: oblacionem contirmavit Archiep. et Marchio aigilu 
corroboralione seqoenti anno L e. 1164. Gevehardo etc. — Buchholz brand. Gesch. 
Anh. '2, p. 8. Ludwigvd, 243 (Geveliardo filio). Bernhard kam wohl vom Kaiser 
aus ßc'saa^on zurück. 

Alberhis Marchio de Sa^onia test. in Urk. K. Friedrich für das 

Stift Goslar. Ind. XI. Dat. Moguntiae IL Idus Aprilis. 

Heineccius 84. nnvollst. Leukfeld Poeld. 283. Böhmer 2474. Vcr^l. Chron. Saxo. 
Auch Erzb. Wichmann war am 19. April in Mainz (Gadenos 1, 247) nnd zog tob 
da nach Jerusalem (Chron. mont. sereui). i 

Adelbertus Palatiuus comes de Sumersenburg notum facit de emp. 
tione a fratribus Hamerslevensibus in placito in Sehusen Friderici pala- 
tini coniltis confirmata: in Eckenbardesleve , Arcslei^en, Dreileve etc. a 
domina Oda comitissa de Altenhusen etc. — et in placito suo in Sehu- 
sen banno imperaCorio communivit Ind. X. IL Idus Junii. 

s. L«debur Archiv 6, 127. — Leukfeld Grat. Dei p. 57. Histor. der Pfalzgr. 128. 
Schuttes 3, 168. Von der Gr. Oda s. Wohlbrück in Ledebor Archi? 3, 26. Riedel 
Mark 1, 83. 
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Fridi^ricus palalinus comM manwim in Ekeubaideleve ecclesiae (Ha> 
merslebieiisi) coutulit. 
Wohlbrfick AIt. % 65. ex MSS. PragiB. Gcscb. des EL BnooMliw. - LftaeK p.67. 

Albertus Marchio Sdavis expulsis tenram auam oecupavit Holleriiy 
Salandris et Flainingis. 
Alb. Südens. 

Orientalem Slavianr tenebat Adelbertiis Marchio eul cog n omcat» 

Ursus, qui eliam propicio libi Deo ampUnime foitunatus est etc. Os- 

nem enim terram Brizanorum, Stoderanorum multanuiique ge»» 

tlum habitaiulum Havelam ei Albiam misit sub jugum ; ad uliifliuiii, de» 

ficientibus sensim Slavis, misit Trajectum et ad loca RJieno contigua,. 

insuper ad eos qui habitant juxta Oceanun et patiebantiir rim Baas 

videlicet Hollandos^ Seiandros, Fiandros et adduxit ex eis populum ma» 

gnum nimis et Iiabitare eos fecit in urbibus et oppidis Slasonin ei eoiu 

fortatus est vehementer ad introitum advenarum Cpiscopatus Bcandeiu 

burgensis nee non HaveLbergensls, eo quod multipUcarentur eede» 

siae et deeimarum succresceret ingeiu- possessio. Sed et austimle ütus 

Albiae ipso tempore eoeperunt incolere Hollandienses adirenae ab wk& 

Saltwedele omnem terram palustrem atque eampestrem (WischeX ter* 

ram^ quae dicitur Balsemerlanda et Marsc^inerlande, ciritates et 

oppida multa valde usque ad saltum Bojemicum possederunt Holiandri. 

Uelmold 1, S8. mit dem Bemerken, d«[s Tor den Slaven scboa Sacbsen- diese Ge» 
cenden (in der Altmark) bewohnt bitten. YrrgL Uelmeld i| 91 (dirisit tecnm ia 
funicnlo distribotionis). Cbron. Slav. Lindenb^g. p. 200. 

lu der Oldenmarke legen neyne Stede men al« Soltwedele, Ar 

sülve Stad was ock verfallen, do kam ßlargrave Albert to Brandm-- 

borch und sach an de woysten Stidden, alse Angeriüünde, so lejt he* 

fromet Volk balen, he wolde der Rorwende nicht mere liden m dea 

Landen, darumme dat se den Kristenloven so vaken schendm u. s. w. 

Kaiserchronik bei Abel 136, welche weiter eralhlt, wie die Ilolllnder Taa^naOnde^ 
die SeelSnder Scehaasen, die FlamSnder Stendal,, die Westfalen and Sacksea We> 
ben und Gardelegen, welche alle wfist gewesen, wieder erbaat hStten.. 

Adalbertus — cum de transmarina eiqpeditione reveisus esset •» se> 
cundum Helmoldum vocatis , hominibus de HoUandia etc., unde eo tes^ 
pore Stendal urbs condita est et terra vicina a Flamingis est inhabitataf 
Sehusen vero et terminos pratenses et paludosos HoUandrini incolne» 
runt et vagos decursus Albiae fluvii aggesibus, prout ia suis, consneti 
erant terris, artaventnt 

Corner ap. Eccard. % 697. 

Terram Wendland (wo Radegast liege) nunc possident Saxones, 

Slavis in viHis adhuc manentibus. Est terra quondam Balsamia (slsf*)t 

nunc dicitur Markmannia (Altmark), et portio ejus Pomerania» 

Chron..£ngellui8. Leibn. ^ 1069. — Diese Stellen betreffen die berfihmte AnsinMoor 
der Holländer in der AllmSrk. Wische, worüber Wersebe Colon. Bd. ü, Hafftwi« 
ist, der jedoch die Colonisation sa sehr beschrSokt, namentlich (p. 447} deo taitJB 
Bojcmicus ia Magdeburg setzt» S. dagegen Ueber die Sit Verfl p. 89, wo auch Toe 
der Gcrichtoyerfassang der Wische Einiges (Bot und Lodding). Thorachmidt ist 
Ploc. 14. u. besonders Riedel Mark 2, 4S. Ueber die Veranlaasang der Änswas^ 
rungeff aus Holland s. Hansen Weinbau in der Mark 1798. p. 7. 13. folg. n. folgoide 
Stelleo: Dodechinus 1152 u. 1154 (inundatio- aquae in partibos Rheni). Chron. Ls- 
neb. Eccardi 1390 zu 1162 Februar (grofser Wassersturm in Westerland nnd P«ofd- 
land). Chronic mont secenl zu. 1162 (fluvii inundantes). Chroo. Stederb. Meiboa 1, 
454 zu 1164 (confasio mtris). ChMn. SLurk. lindenboog. 255 sa 1164 (iomdili» 
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ini Frctia)* Mägp. chroo. Belgic. sa 1179 (TalidiMima'feiitoiiiin iDtemperies in aa« 
toiuDO, ita ut ioandatio maria nsque ad araroa arbia Trajectenais impeloose deflaeret)- 
Ferner Aaaelin. Gemblac. ap. Pialor. 1, 973 za 1159 (bellaiD gravissimum inter da» 
ces Lovanii, a^colae bonia snia apoliali de finibua soia aant egreaai, terra deaert» 
babitatoriboa incnlU- remanait, erat cemere ioceodia etc per 20 annoa). ülagn. cbroo» 
Belg. xa 1166 fcoatentio- gravia swiacken Gr. Holland u. UtrecLter Biachof). Sollto* 
M. Albrecbt bleran Tbeil genommeo baben imd Mfo». 510 la 1040- biebei za aetze» 
aeinZ 

Den Eindem des vertriebenen Wladislau» wird von Boleslav von 

Polen Schlesien eingeräumt: oram Silesiae usque ad terminos Saxoni* 

cos, duas habentem IfVratlsIaviensein et Lubucensem dioceses, nem- 

lieh: Breslau, Oppeln, Ratibor^ Glogau und Crossen. 
Dlagob p. 504^ 

XIV. EaT. Miart m Magnopoli civitate otcisa et captivata est mul^ 
titudo Christianorum a Sclavis« 
Chroo. Saxo. Chroo. Luneb. Eccardi 1390. S.- Raomer Bobenat. 2, 169.. L&tzovr 
U 213. KudloS 1, 131. 

Ak Bemo, Bisbh. von Schwerin, in Mecklenburg die Chcisten be» 

graben will, die von Släven erschlagen worden: Slavi interfccissent cum^ 

nisi quidam Richardus venisset de Soltwedel cum militia a casu et 

juvisset euni.| ezivit enim ut juvaret Guntzelinum (Grafen von Schwerin) 

obsessum in Ilo et casu venit Mekelenburg. 

Cliron. Slay. Liodenbrog p. 201. S. fiber Riebard Rledef Mark 1, 44.. Wcrscbo^ 
Colon. 2, 545. 

Adelbertus Marchio, Bernhardus et Adelbertus comites? 

S. die Urk» t. 21. Mirz. t. Jalirea. Erzb.. Wicbmana war docb ^clzt iia gelobten- 
£aode.. 

Otto Brandenb. Marchio villam Damma a Rudolphe de Jhericho 

resignatam Wiperto Brand, ecelesiae praeposito , JVilmaro Brand, ep. 

decimas simul dante, contradidit et majestatis imperialis autorltate fccit 

sicut monstrat pagina privilegü Brandt eccL arFriderico Imp. daitL Test. 

Come» Adelbertus et Comes Bernhardii&, filü Marchionis Adelbcrti. 

Dat. Ind. XU. IV. Non. Junii. s. L 

Damm ist eine Toratädt von Jflterbogk. Das Olri^nal besitzt das Domcapitel za» 
Brandenbarg. Bncbholz Anb. 2; p. 8. Gerken Fragm. 2, p. 7. es orig. 6, 132 ist 
die Siegelbeacbreibong dazo. Gerken Stiftahiat. p. 354 es orig. Schultea 2^ 171 • 

Henricus Dux — congregavit exercitum grandcm et vocavlt cogiia» 

tum suum Adalhertum Marchionem orientalis Slaviae et onmes for» 

tissimos totius Saxoniae in auxiUum (gegen Wertiztaum principem Sla» 

verum}. 
Helmold 2, 4. Alb. Sladena. S. Radlöff meokL Geseb. 1, 132. Böltiger 225» 

Prifiislaus cautelose adeptus est castrum in Malchou et Tussyiu Eis 
auditis venit Henricus Leo cum Marchione orientali Adclberto cognato- 
suo et cum fortissi'mis Saxoniäe, cum rege Danorum Woldemaro, qui 
venit navi'gio et circa Malchou' fecit Wertselaum sus])endio interiici. 
Deinde venerunt usque Demmyn quasi ad 2 milliaria^ ibi consederat uni* 
versus exercilus Slavorum, quorum principes Kazemer et BugisIalF et 
ilUs pugnantibus cecideruut de Slavis (XC) et persecutus est eos Dux 
usque ad terram Pomeranlae regioiifs ad locum qui dicitur Stolpe, priu» 
tamen incenderunt castrum Demmyn et non audebant Sclavi ei amplius 
xeaistere*. 
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bei Allen- 
borg. 



bei Fulda. 



bei W6r- 
barg. 



Würzborg. 



Febr. 26. 



Uta 29. 



Jimi 3. 



Joli 1. 



Cbran. SitTor. Lindenbroc p. 201. Ckroo. SUt. dat. pag. 255. CkoB. Stederb« 

Cffam YandaL 6, c & 

■ 

Saxones Pomeranomm. provindam vastant 

Chroo. m. aereni m ll65w Albericaa m 1166 (Sclari, qai dicdlianliir Lnciaai (Lo- 
ticiani), ad Chmtbnitalea coepervai coDTcrü). Vorpommeni wird dcstscb. Seil 

1, 151. 

Fridericus Imperator reversoa in teutoaicam terram indixit curiam 
Babenberg, vocatisque universis principibus Saxoiiiae coarguit «oi de 
violalione pacis, die^ns tumultum Saxoniae dedisse LongobardÜs materiam 
defectionls; multa ^ovidentia et consilio dissensiones quae erant inter 
Duoeai et principes ad conventionem pacis inciinati sunt et cesaerimt — 
Helmold 2, 11. Ueber die Zeitbettimmoag b. Böbmer s. d. J. 

Adelbertus Marchio et duo filii ejus Hermcmmis et Ädelhertns lest, 
in Urk. Bisch. Udo von Naumburg (ur KL Zell im WünburgMhen. 
lud. XII. 8. L & d. 
Lang Reg. 1, 251. 

Wlchmann'us Magd. Archiep. eccL b. Mariae in Magd, de villa Vole- 
marsstorp, Cascedre ete. Testes Vclmnrus Brandenb. ep., Adelberitts 
ßL fiUusque ejus Adelbertus Games. Actum Indict XIL Epact. XXVII. 
s. i. & d. 
Lodwig 2, 342. Ledcfeld ant Praem. p. 98. 

Gr. Heinr. v. Osterburg stiftet Sarcheh Eäll>erwisch u. s, w« 
Entzelt p. 56« s. Riedel Haric p. 82 Note o. 95. 

1165. 

Marchio Albertus test in Urk. K. 7riedriclis für das Bisth. Meiüien. 

Ind. XIII. regni Xlü. imp. X. Dat apud Altenburg IV. Kl. MartiL 

BOnao 427. CaUea 133. Schidtes 2, 171. Böhmer 2499. Worbs 118. Auch Otto 
M. (Sliso.) war da. ^ 

TVilUmarus ep. Brandenb. test in Urk. Kaiser Friedrichs für KL 
Breitungen. Ind. XUI. regni XIII. imp« X. Dat apud Vuldam IV. 
CaL ApriL 

Bfinau 427. Kacheobeclcer An. Haas. 12. 314. ScLöttgen diplom. 3, 559. Scboltes 

2, 17-2. Böhmer 2500. 

Marchio Adelbertus senior et alir principes (D. Saxon.) juraverunt 
sup^r reliquias, quod Pascalem papam manutenebunt in Urk. K. Frie- 
drichs. Actum apud Wurzeburg (in solenni curia) VI. Nonas Junü 

Lunig 15, 161. Goldaat 3, 342. Tolner 54. Oris. Goelf. 3, 482 hat: apod Ymie- 
burg VI nonaa Jmiii. Böhmer 2502. Ea aoll wohl IV Non. sein. Die UrL aagt, 
dafa coetna celeberrifflua princlpoBi in sanclo pentecoate coriam generalem YirKbnrdi 
gehallen habe« , 

Fridericus Imp. Henrico comiti Trecarum (scribit) — universis im- 

perii principibus m^feslo pentecostes curiam generalem Wirzheburc in- 

diximus, quorum coetu celeberrimo ibidem solenniter presidente negotium 

Paschalis papae duximus roborandum — principes seculares Dux vide- 

licet Saxoniae et Bawarus, Marchio Albertus saiior etc. juraverunt 

(bei dem Papst Paschalis zu halten). Dat. Wichcbiurch Kalendis JulüT 

Bonqaet 16, 692. Labb. ConcihMO, 1438. Buchhoh 2, Anh. 9. Du Cheane 4, 726. 
Freher Script, ed. Slruy. 1, 423. B«hmcr 2504. L'eber die curia an Pfin^en (Mai 23) 
in Würaburg a. Radevieas. Ludwig Bamb. 2, 288. Frelier 1, 512. ^a waren 32 
Bischöre gegenwärtig Lang Reg. 1, 261. Ranmer Uohenat. 2, 195. Böttiger 233. 
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Epistola incerti ad Alezandrum papam. Er meldet ihm, welche Für. 
sten zu Gunsten des Gegenpabsta sich erklärt haben, hi tantummodo 
principes juraveruitf: Marcnio Albertus (Coiuradust Arehiep. Magdeb. 
Dux haxon. ). 
BaroDins. Labbei cooctL 10^ f440i 

* 

Do wart Twedraeht twischen Hertogen Heinrike unde Marcgreven 
AlbrecJite unde deme jungen Palenzgreven Albreehte, dat viel alle up. 
pen Palenzgrev^i wante de Marcgreve siner vertiech. Des let he iLe» 
wenberch unde dat Len, dat he hadde van Haiverstat deme Hertogen 
unde quam to sinen Gnaden darmide» 

Chroo» Loneb» Eccardi p. 1393» 

VI. Idus Septembris tVolmarus Brandenburgensis Ep. qui cathe^ 
dram suam multum exaltaverat et urbem Brandenburg munire decre- 
verat contra insidias paganorum, deliberata ccHisilio Alberii Marchionis 
dicti Ursi, nee non fiKorum suorum prehabito diligentia* Canonicos Pre- 
monstratensis ordinis, qui in ecdesia S. Gothardi in Brandenburgensi 
suburbio tunc degebant^ processione selerapni cleri et pepuli transferens 
et transponens in urbem, ibi sedem eathedre collocavit, quatenus exter- 
minatis ydolorumg^urciciis incessanter ibi laudes Domino solverentur^ 
ubi pridem demoniis exhlbebatur servicuim sine fructu nen absque dei 
offensa« 

Pulkawa ap. Dobaer 3, 189 (aicnt Brandenborgensis Episeopatis teatatar cronica)» 

Dictus Episcopus (TVolmarus BrandenburgensisJ basilicam b. Petri 
Ap. P^incipis inibidem (Brandenburg) consuraare dlsponens, prout con» 
ceperat, V. Idus Octobris posuit fundamentum» 
Pulkawa ap. Dabner 3, 1S9. 

1160. 

fVilmerrus Brand, Episcop. canonicos ordinis Praemonstratensis, 

quos olim Ep. Wigerus ante castmm Brandenburg in ecclesia B. Go- 

dehardi in parochia villae Parduin eolloca verat, consilio Wichmanui 

Magd. Archiejp. et Brandenburgensis ßlarchionis Adclberti et Mar- 

chionis Otion^s, filü ejus, in ipsum castrum Brandenburg in sedem pon* 

tificalem, quam Otto Imperator fundavit, transposuit et, Otfone Mar- 

chione sie volonte, ecciesiam B. Mariae in monte qui dicitur Harlung- 

berg, confirmavit. Test* Wigmannus Arehiep., fFala Ilavelb. ep. Ind» 

VII. concurr.* II. Epact. VI- s. 1. & d. 

Die ZeiUaeaben aind aelir falsch. Es mSTste Ind. XIV. Coiur. V. cu Ep. XVII. seiiK 
S. Riedel Marl f, 339* — ßuckliob Aob..2, p. 11. Gerken StiflsliisL p. 356.. ex orig» 

FridericHs Imp. vult ut ecclesia Nienburgensis ^ usqne ad hec tem- 

pora imperatoriae majestati subjecta, Archiepiscopo \yigmanno et eccle- 

siae Magdeburg, reverentiam exhibeat. Aet. regui XIV. iuip. XII. Dat» 

Nombergk. s. d. 

Die Ballenstililier waren lonat SUDarogte. — Beckmann i, 436. Sehanled 336;. 
Orig. GuelL 3, 498^ Singal. Noriinb. 4*22. Schaltes 2, 175. Bolmier -2513. Worbs 
119. Es war bier curia am 14. Febraar. 8. Chron. Reichersb. ap. Ludwig B«imb» 
2, 347. wo Herzog Heisricb von Sacbsen o. Tbeodericua M^ orientalia waren. 

Frederiens Imp. ex sententia principum Archiepiscopo Magdeb. Wic-^ 
manne abbatiam Nuenburgeiisera excepta advocatia, et castmm Vracken- 
leve dedit^ pro quibus castrum Schenenburgli et villa Wisele reguo per- 



f*' 



Hß • 



224 



Harkfl^raf Albrecht I. 



laa». 



13«0. 



<•• 






1341. 



—«»—•»« » —■»» 



beiBomene- 

barg 
(Etchwege). ' 



Aag. Sa 



1341. 



»••«•M« MM •••• •••••• 



s 



J lüieat. A«t. Ind. XIV. Mgni XIIL imp. XL Dat. apud ULnam 

idus BfaroU. 

BfdciMM 1. 436. Orig. Co« 3, 500. ScImIkcI 331. Bogrvci 3, 60 (GAla 
Sclioltes 3, 177 rechtfertigt dai Datim. £• war hier cori« b Madraceaiae «. 
Ueioricb gegenwlrtig (Otto de S. ßbsio). Hafw 403 m VIU Mos. BöIhmt 
Gensler Gei cli. da Grabfeia« 3, 3. ergiel^ wie EnbiKk WiduDaao n Gitci 
Abeia gelcommea. B. Uhaer 3i3X 

Amoldo Iklagdeb. AU. tucoesrit Sifridus (Gliui Alberü> 

Cbron. S«zo. 

Walo Ep. HavM. , TVilUmarui Ep. ßrandenb. last, in Urk. 
Wichmanns von Magd, für KL Ichtershausen, mit Erwähnung dai ] 
robsta Sifridus (Sohn. M. Albrechu). Fact. Ind. XIV. Fxid. : 
V. imp. XII. S. d. &i 
Uwchuld. riadir. 1736. p. 488. Schöltet 3, 184. 

Fredericui Imp. Wiemanno Magd. Archiep. castrum VrekenlcF 

nat et abbaliam Nuenburgensem preier advocatiam quam Stardm 

bcrtus nondum resignaverat, postea vero Marciiio Albertus multis 

•cipibus astantibus in Castro Boumeneburg advocatiam lesignavit et a i 

Archiepiscopi jure bene&cii recepit. Test Albertus Marchio^ IKpi 

Ihix Boämiae. Act. Ind. XiV. anno regni XIV. imperii XIL 

apud castrum Boumeneburg XIII. KaL Septembris. 

S. ChroD. pict Bolh. ap. Leibn. 3. — Ludwig 1*2, 364. Gericcn Cod. 3« p. 
orig. Schalles 3, 178. flöfer 405. Böhmer 3519. VVorbs 121. Chron. d. 
SB 1167. 

(Henricus Leo) propter geminum Bavariae et Saxoniae princi] 
Omnibus Saxoniae principibus importabilis visus est; postquam ( 
profectionem paravit in Italiam et opportunitatem tempus adduxit, 
inveterata conspiralio processit in publicum et facta est conjoral 
lida omnium conlra unum fuerunlque iiiter eos primi Wichmannus 
deb. Arclüep., Adelberius MarcJno de Soltrvedele et Jilii ejus etc. 
vebat seditionum saeva tempestas per omnem Saxoniam — Frid 
Imperator in Longobardia positus audivit motum qui fuit in Saxo: 
missa legatione Irequentibus induciis repressit surgentem seditione 

llelmold 3, 7. j9. 10. Cranz Sazon. 6, c 30. Diese Uomhen daaerten wh 
dieses Jahres bis 1168. S. Raamer Hohenst 2, 313 fiber die Veraolassoiis; 
tei 3, 183. n. besonders Böttiger 343. folg. 

Werra inter Heinricum Ducem et Wigmannum Archiep. et o 
Saxoniae principes. 
Chron. Saso. 

Wichmannus Archiep. et ceteri principes Saxoniae contra t 
Henricum provinciam lurbant. 

Chron. mont «erenu 

Dissensio inter Henricum Ducem et Marcliionem {^Albcrtum) el 
lalinum. 

Chron. Stederb. Meib. 1, 455. za 1165. 

Heinrious Duk Bavariae et Saxoniae, Imperatore in Italia ■ 
faciente, contra Lantgravium Thuringiae reliquosque principes Sax 
per biennium fere pioeliabatur — tota Saxoiüa atque Thuringia 
parvo tempore vexabaniur. 
Au. Tliariag. ad 116a S. Böhmer sa 1166. 
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lineat. AxL Ind. XIV. Mgni XUI. imp. XL Dat. apud ULmm 

idus Mareit 

BfdciMM 1. 436. Orig. Corft 3, 500. SdHwiMcl 331. Bogran 3, 60 (U 
Sdioltes 3, 177 rechtfertigt dai DaUim. £• war hier coria b faadragriii t 
Ueinricb gegeofOrtig (Otto de S. ßbaio). HAfar 403 m VIU Idoa. Bah» 
Gensler Gcm^ des Grabfeld« 3, 3. ergiel^ wie EnbiKh. Wkhaau la Gi 
Aheia gelcommei. B. BShaer 3133. 

Amoldo Iklagdeb. AJbb. luceeffh Sifridus (Gliua Albani> 
ChroB. S«zo. 

fValo Ep. HavM. , Tflirimanu Ep. Jirandmb. teat. in Cit 
Wichmanns von Magd, für KL Ichtershausen, mit Erwähnimg da 
probsta Sifridua (Sohn. M. Albrechu). Fact. Ind. XIV. Fiid 
XV. imp. XII. S. d. &i 
UBBchuld. riadir. 1736. p. 488. Schaltet 3, 184. 

Fredericua Imp. Wiemanno Magd. ArGliiep. castrum Vitkealc 

nat et abbaliam Nuenburgensem preier advocatiam quam Mardi 

bertus nondum resignaverat, postea vero Marchio Albertua multa 

•cipibiui astantibus in Castro Boumeneburg advocatiam »eaigiiavit et i 

ArchiepLscopi jure bene^ii recepit. Test Albertus Marchio, Di 

Dux Boömiae. Act. Ina. XiV. anno regni XiV. imperii XU 

apud castrum Boumeneburg XlII. KaL Septembris. 

S. ChroD. pict Boih. ap. Leibn. 3. — Ludwig 12, 364. Gerlteii Cod. 3» i 
orig. Schalles 3, 178. flöfer 405. BOhoier 3519. Worbs 12t Cbroa. i 
SB 1167. 

(Henricus Leo) propter geminum Bavariae et Saxoniae piim 

Omnibus Saxoniae principibus importabilis visus est; postqnam 

profectionem paravit in Italiam et opportunitatem tempus adduziti 

inveterata conspiratio processit in publicum et facta est eoDjim 

lida omnium conlra unum fuerunlque inter cos primi Widmammi 

deb. Archiep., Adelbertus Marchio de Soltrvedcle et Jllii ejus eti 

vebat seditionum saeva tempestas per omiiem Saxoniam — Fri 

Imperator in Longobardia positus audivit motum qui fuit in Sax 

missa legatione frequentibus induciis repressit surgentem sedition 

llelmold 3, 7. j9. 10. Cranz Sazoo. 6, c 30. Diese Uorohen daaertcn « 
dieses Jahres bis 1 168. S. Raamer Hohenst 3, 213 fiber die Veraolissong 
tes 3, 183. n. besonders Böttiger 343. Mg. 

Werra inter Heinricum Ducem et Wigmannum Archiep. et 
Saxoniae principes. 
Cbron. Saxo. 

Wichmannus Archiep. et ceteri principes Saxoniae contia 
Henricum provinciam lurbant. 

CbroB. mont «erenL 

DLssensio inter Henricum Ducem et Marchionem (^Albertum) i 
lalinum. 

ChtoB. Stederb. Bleib. 1, 455. za 1165. 

Heinrious Dux Bavariae et Saxoniae, Imperatore in Italia i 
faciente, contra Lantgravium Thuringiae reliquosque principes Sa: 
per biennium fere pioeliabatur — tota Saxoiüa atque Thuringi 
parvo tempore vexabantur. 
Abd. Tliuriog. ad 116a S. Böhmer sa 1166. 
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1168. 

Eine falsche Urk. Papst Paselialb fuhrt Otho a Boechel Marchio 
Stadensis als Bruder Gr. Heinrichs von Nordheim und dessen Frau Si- 
chis Danica, cum iiliis et fiUabus auf. DaL Laterani KaL Marcii Ind. 
IX. pontif. 4. (1104). 
Hifi. der Pfaligr. 104. •. Schaltet 2, 192. 

Principes Merseburg convenerunt adversus Ducem (Heinrienm Leo- 
neni) juraiites, sed luiperator, de Italia rediens, audivit querelas princi- 
pum contra Duceni in Boincneburg et ali(juamdiu pacem fecit. 

Alb. Sladens. Im Frfikjabr d. J. kehrte K. Friedrich sarüclc. S. Rauner Htbea- 

sUuf. 2, 5JS. 

II. Kai. Junii curiam Frankinfort Iiahuit, ubi ducem et principes 
Saxoniae ad pacem revocavit 

Godefr. S. Paotal. ap. Frrbcr 1, 339. 

Herimannus, Olricus, comites de Wartbike, in Urk. Hers. Heinrichs 
fär KL Keinhausen. Fact. IV. Non. Junii Ind. XIL s. 1. 

Orig. Guelfl 3, 506. Lcibn. 1, 706. S. Riedel Bbric 1, 207. 

Albertus cowes, JiHus 31archionis Alberti lest in Urk. Erzb. "Wich- 
mann von Magd, für Kl. Gotteisgnade. Actum Ind. L £pact. DL eon* 
curr. I. Dat. Magdeburch VII. Idus Junii. 
Ladwig 11, 554. 

In einer Urk. K. Friedrichs für das Bisth. Würzburg hei/st es: Dat 
Wirzeburg in generali curia, ubi inter discordes principes Saxoniae ple- 
nam reconciliationem fecimus. VI. Idus Julii. 

Lang Reg. 1, 265. Singal. Norimb. 4 26. Schannat Tind. 2, 1 16. LaiK P^efJ. 354L 
Worbs lovent. 122. Böhmer 2529. Unter den Zeugen ist M. Albrecht omI fleiMg 
Heinrich nicht. S. Bdtliger 257. 

Do ging de Yrede ut under den Heren van Sassen unde wurd aver 
Rof unde Brant De Keiser quam heimlike van Langbarden «nde le- 
gede enen Hof den Herren van Sassen to Wirceburch na Paschen, dar 
ne wolde de Hertoge nicht komeu. Do besammeden sie de Herren unde 
branden des Hertogen Lant unde rovedent 
Chron. Laneb. Eccardi p. 1393. 

Conradus secundus Pomeranorum £p., monast in Grobe (Usedom) 
confirmat: bona e provincia Wanzlo, Grozwin, Seltene, thelonewn ante 
castrum Viduchowa super Oderam situm; in proviiicia quoqu^ Cert 
Villa Gramsowe cum ecclesia, ecclesiam in castro Pozdewolk. Act 
sunt hec super introitum fluminis Ukrensis in presentia populi terre Te- 
cati illuc ad concilium test. Domino Jaczone, Bogozlavo, Cazimero prifr 
cipibus. Ind. II. s. d. 

Das PiSmonstr. Kloster Usedom leelc spiter in Gramzow in der Ukermarlrdi Tech> 
terkloster an. — Dreger. 7. Ob Snto von Salzwedel? 

Kaiser Friedrich schenkt dem Grafen Engelbert von Nenentairg vil- 
lam Thiedere, die er von der Kirche zu Goslar consensu advoeati Abtf^ 
chionis Adelberti eingetauscht gegen ein gleiches Einkommen zu Bn* 
nestorpf und Scolene. Ind. I. apud MundaoL 
Orig. Urk.' des Archi?s la DlsscldofC 
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Hartwicus Bremensis obiit. Duo electi sunt Syfridns, Alberti Mar- 

chionis filius et Otbertus. Balduinus cap ellanus Ducis Henrici intru- 

ditur et ab Apostolico cohfirmalur. 

Chron. Slav. Liodenbrog p. 255. Albert Stadens. Uartwicb starb VIII. (VI.) Non. 
Oclobr. Helmold 2, 6. o. 11. nennt ihn de anliqna IJdonam prosapia ond sagt: 
extincta est morle iüina yetas controversia desaper comelia Sladensi etjposaedit eam 
Dux (usqae 1180). — Siehe za 1173. Wersebe Colon. 1, 107. fole. BOttiger 2t5. 
und wegen der Ansprficbe Herz. Heinrichs an Stade Gtfbhardi Aq. 73. 

Darna vor de Greve Bernard van Anehalt lo Duriugen unde brak 
Meldungen mit groter Craft. Dania vor de Lantgreve mit deme Her- 
logen Heinrike uppe den Greven Bernarde unde branden dat Lant wante 
an de Salc unde tovorden Aschersleve. De Keiser hedde darna enen 
Hof to AUerliiligen Aussen unde stadegede dar den Yrede unter den 
Heren. 
Chron. Lnneb. Eccardi p. 1393. Detmar bei GrantolT 1, 53. 

Diiiericns princeps Aldeslevense eoenobium a precessoribus funda- 
tum confirmat Act Ind. (felilt) Friderico imp. regnante. 

Es ist Dietricb yon Werben cemeinU die Aechtheit aber wohl sehr zweifelhaft. — 
Mcuken 1, 617. Tbor. sacra 718. Scbamel Oidialeben 42. Schuhes 2, 201. 

1169. 

Slarchio Albertus de Saxonia, Wimanis Brandebnrg. Ep. lest, 
in ürk. K. Friedrichs für das Stift Merseburg. Act Ind. II. regni XVII. 
imp. XIV. Datum apud Walehusen Kai. Februar. 

Höfer 409. Verel. Böhmer 2531. — In diesem Jahre erobert Waldemar, K. v. DS- 
nemark, mit Hülle der Pommern (Leuticiorum nrincinibas) die Insel Rfigeii, wo dorch 
das letzte Bollwerk des Heidentbumt bis an die Weichsei zerstört wurde. Chron. 
Sazo. 

Do hadde de Keiser enen Hof to Wlleliusen (Waklhausen) to Licht- 
misseu, dar stadegede Iie aver den Vrede. 

Chron. Luncb. Eccardi p. 1393. 

Marchio Albertus de Saxonia et filii ejus Otto et Hcmiannus 
lest, in Urk. K. Friedrichs für das Stift Goslar. Act. Ind. II. regni 
XVIII. imp. XVI. Dat in solempni curia apud Bamberg celebrata. 
IX. Kai. Julil. 

LeokMd Poeld. 284. Bl^hmer 2532. Von dieser curia generalis et yalde celebris, 
wobei aueh i1ber die Einheit der Kirche vom 6. April bis Ende Juni verhandelt 
wurde, s. Godefrid. PanUleon. Ladwig Bamb. 2, 29o. Bdltiger 266. 

Caesar — (dam recessit a Longobardis et) reversus in Teutonicam 

terrani indixit curiam Bavenberg, vocatisque universis principibus Saxo- 

niae coarguit eos de violatione pacis, dicens tumultum Saxoniae dedisse 

Longobardis materiam defectionis. Multis itaque dilationibus dissensio- 

nes inter Ducem et Principes ad conventionem pacis inclinatae sunt et 

cesserunt omnia juxta placitum Ducis. 

Helmold 2, 11. Alb. Stadens. Die curia Babenb. gebOrt in diese Zeit, die Rttck- 
kebr aus Italien freilieb zum vor. Jahr. 

' vorlllfO. 

Morungen prope Stendale, slavidca villa, postea deserta facuj a Wer> 
I nero eomite de -Veltheiia, wo comiti« Sigfridi de Aldenhaiuen. Comes 

[29*] 
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Job! 31. 



Albertus, fiUus Wemeri de ejusdem villae canpo 12 bmiikk adloriUii 

in platea Nippaf locavit« 

Werner lebte toq 1100—70. KQnigtl. Yeneicbik Toa 1261 bei Pfe£Bii|cr brav- 
•cLweig. Geceb. 1, 512. Diese GQler im MObniigea beul« teil dem IX Jabrb. im 
Kloster KSnigsluttcr. S. Riedel Mark 1, 146. 

Marchio Adelbertus non solum suum sed et alionaa prineipat ob- 
tiniiit beiieficia. 
Terzeicho. der Lebn des Klosters Fnlds aas der Zeit Kaifcre Friedrick L ScbMI- 
gen n. Kreisig 1, 50. SchaBoai Fuld. Lebobot 

Dads Markgr. Albrecht die Kirchen tu Wörlitt bei Dessmi v. (Brote) 
Pratau bei Wittenberg gestiftet, ergiebt eine Urk. r. 1197. 
S. dort Beckmann 3, 396. Schnltes % 393. «. HisselUa. sor siebt. Gescb. p. 6a 

Wickmannus Archiep. Magdeb. confirmat bona monasteri/ GnÜM 

Dei — villain que vocatur Grosse, quam Friderieo (Archiep.) predeoes» 

sore presente Marchio Albertus manumisit Test. Alberiui Marchi», 

filii ejus HermanniM comes, Albertus comes. a. a. 1. & d. 

Lndwig 11, 556. Die in der Urk. tonst beaanntea Zeogea cigebco die Jabct 1151 
bis lifo. 

Franco abbas monast S. Michaelis in Hildeshemensi dvitafe notm 
faclt, quod a Balderamo preposito B. Mariae in Magdeburg presenlibvs 
advocatb utriusque ecclesiae Marchione Alberto et Luidolfa nceepit etc. 
Ludwig % 373. 

Adelbertus Marchio cum filiis suis redemit adrocatiam in Laderde, 
bürg ad altare b. Mariae, advocatia nullo pretio a se et berede suo 
Comite Alberto ejusque successoribus in jus subadroeati redeat s. d. 
1. fr a. 
Lndwig 3, 370. Lenkf. tat. Praemonstr. p. 87. Hago ann* Pracn. % 116. 

Wichmannus Archiep. Magd.: eccL b. Mariae Magd, filil Beftbolfi 

consilio 3L Alherti suonimque filiorum obtulenint curiam in Magd, in 

placito Burchardi Urbani comitis et jure fori confirmaverunt. s. L d. tSi a. 
Ludwig % 367. 

iivo. 

Fridericus Imp., postquam Bemo gentem Transalbinam primns pn- 

dicator ingressus constitutione Ducis Saxoniae episcopus efücitur, ter» 

minos episcopatus confirmat; ex utraqae parte alvei quae dicitur Eldi^ 

cum terris Tolense, Plote, Lositz, Tributes, Circipeue etc. Ind. IIL 

regni XVIL iroperii XTV. Dat ap. Francofurt Nonis JanuariL 

Orig. Gaeif. 3. praed 46. Ungnad Amoen. 12-i. ScbrSder Witn. Ertll. n. 41 
Franke 3. p. 117. Beebr cer. Mecklenb. 1, 115. BObmer 2536. S. Rndleff i^il 

Adelbertus Marchio, (Tbeodericus, Hermannus comites), ffUlimm- 

mis Brandenb. Ep. test in Urk. K. Friedrich s fTtr Hirschfeld. Dit 

XI. KaL Julii Ind. III. regni XIX. imp. XVI. Act. Erpesfort 

Wenk Ui^ 2, 501. Scbnbniacber Naebr. 5, 41. Scbnltes 3, 209. B^bner 3541 
Worbs 124. Der curia bier erwlbnt Cbron. Luneb. Eccardi. Cbroau S. Pctrift 
Ann. Tburing. Heiarieb, Friedriebt Sobn, wird König und die oacbfolg. Utk. t^ 
glebt Henog Hciaricbi TL Otto tob BeUtea und Diotnck ?•• Landibcify a a^ ab 
tBwes«nd. 

Adelbertus Marchio test. in Urk. K. Friedrichs f&r KL ffhtrnhaa 
aen. Dat. Erpesfort 
Lied. UriE. in Böbiacr't Erglns. sb den Regettca. 
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Imp. de Italia reversus circa festum Joh. Baptistae habito generali 
couvenl« Erfordiae Heinricum Ducem aliosque principe! Saxoniae el 
Tliuringiae pacificavit 
Auu Tbvuig. Ob n 1168 gebSrig? 

Fredericus Imp. allodiam in Cmeeburo qaod, dmn Comes Sierman^ 
nus de Orlamunde pro feodo possideret, abbati Fuldensi resignavit etcw 
confirmat Act. Ind. UL xegni XVIII. imp. XV* Datum Frankenfurt 
VIII. Kai. AugusU. 

Godenot Cod. 3. 1069 ez orig. SdmUes 3, 210. Böhmer 2543. 

Otto Brandenb. Marchio, cum patre Slarchione Adelberio in in- 

stauratione Havelbergensis Episcopatus Dom. Anselmo et fValoni 

Episcopis benevole favit et de -patrimonio suo villas Dalkowe, Druse- 

dowe etc. superaddit, pro animabus parentum, hoc est Marchionis AU 

berti et Sophiae matris nee non Jnditkae conjugis. — Test. Wich« 

mannus Magdeb. Archiepisc. JValo Havelb.^ fVilmarus Brandenb. Ge* 

ruiigus Misnensis, Evem^odus Raceburgens. episcopi, quorum ministerio 

dedicata est Havelbergeiisis ecclesia, (pater noster) Adclbertus Marchio 

cujus studio hoc incboatum et consummaturo, (ratres Bemhardus comcs 

de Aschersleve, Theodoricns comes de JVerbene^ Hermannus de Or- 

lamunde etc. Act. Harelberg, die primo consecrationb ecclesiae Epact. 

L Concurr. IIL Indict III. s. d. 

K&steri Collect opntcul. 16. p. 104. BucLIiolx Anb. 3. p. 13. Cop. Badi Nro. 47. 
de» LehnarchiTs aa Berlui. ^— Ueber Djilcbow a. Riedel Mark 1, 98. 

Cazlmerus Pomeranorum princeps, in die dedicationis Havelber« 

gensis ecclesiae, consentiente fratre Boguzlao canonicis de congrcga« 

tione Havelbergensi, regulam S. Augustini professls, villam Bruode, 

Wouitin, Caminiz cet*, Wuzstrowe castrura, Nimirow, Stargard cet. in- 

ter fines Chotibanz, Lipiz et Havelam dedit. Actum Havelberg Ep« 

act. I. Concurr. III. Indict. III. regnante Imperatore Fridcrico prae$en« 

tibus Wichmanno Arciiiep. Magd., fVilmaro Brand. fValone Havelb. 

episc.y Alberto Brandenburg, ßlarchione, Ottone filio ejus jus Mar« 

chiae tunc tenente, Hermanno Comite de Horlemnndey Theodorico Co-» 

mite de Werben ^ Alberto comite de Balstede, Bern€&do comite de 

Anehalt filüs u. andrer Bisch, und Zeugen, s. d. 

lat der StifloDgibrief des Klosteri Broda s. Sleiobrfiic Geacb. der Kl5ster in Pora- 
meni. Wahracheiolich lag M. Albrecht in deo letaten Z&gen. Caaimir alil'tete ia 
d. h auch KI. Belbag Dreger 10. — Knateri Collect. 16. p. 140. Bachholi Aoh. 2. 
p. 15. Gerken Cod. 3. p. 73. ex orig. mit Siegelbeachreibane. U^fer 416. Das 
erhaltene Doc. iat mit dem aahlogendeo Siegel dea Cazimir and Bogozlav versehen. 
Jenea, wiewohl halb abgefallen, aeigt einen stehenden Krieecr mit Schild nnd Lanze-, 
dies iat ein Reiteraiegel, auch trl^t der Reiter Schild nnd Speer und die Inschrili 
lautet: BosusL Dei cra... Princepa Liuticioram. Die Schrift hat verlSoeerle Ein- 

Sangsformel and im Text eine der neugothiachea aich nähernde illinuskel. Con. Buch 
7. dt» LchoarcbiTa mit Abweichungeo in den Namen. — Vergl Riedel Mark 1, 
387. 454. 3, 558. n. ao andera Orten s. Werkea. 

Dedicatio Havelbergensis eeelesiae. 
Cent Pegar. Henken 3, 14i. 

Albertus Marchio de Brandenburg obiit 
CbroB. n. aeraiL Cbroo. Stederb. Leibail 1» 85a Meibom 1, 455. Alb. Stadcns. 

Adelberius Marchio obiit 

CbroBogr. Saxe (Adalbertna). Hiat fnnd. Bigasg. Hofiinaoa 4, 126. Coat. PegaT. 
Meakn 3, 143. Cbron. S. Pelrio. ib. 333. Ann. Tharing. 
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XIV. CaL Decerobr. (obiit Albertus I.). 

Uirnior. cccL liaTelbflr|. OAch Garcest pag. 66. Schadet dab dies HeBoriesliiick 
▼erloren gegangen ist. 

In den Tiden starf ßlarcgreve Albrecht XIV. KaL Dec 

Cbron. Lvneb. Eccardi p. 1393. tn 1171. Sein Grab sHxt S^mdss (Script rrr. 
Brand. % 276.) Tor den Altar dea beil. Auguaüs im Dom« mit dem Bemerl^en, et 
aei im 16. Jabrii. acbon Terwiacht gewesen (war es nur eine Nemorientafel?). S. 
Angelas 89. ▼. ilocbow Gescliiclill. Narbr. v. Urand 18*21. B. p. 34. Dagegen Übt 
BrotufT ihn walirsclieinlicber in BallcnalÜilt bcfraben werden s. Riedel lUark I, *26l. 
Das Andenken des grofaen Helden, dem unser Vaterland seine Existenz Terdankt oml 
der -10 Jahre lang für daaaelbe und für aiine Nachfolger gelJImpfl bat, erhält tii 
alles Volkslied: 

Heinrich der Leaw ond Albrecht der Bari 

Dariho Frederick mit dem roden Haar, 

Dat waren drec Heeren 

De knnden de Welt verkehresi 
oder auch : Das waren drei Kecken 

Die tbaten die Welt crachrecken. (Franlce 3, 338.) 
— Münzen M. Albrccbta 8. Reihmeier Braonachweig p. 1785. (atebend mit Fahne, 
Sc1irä«;lialki*n im Wappen). Eckhart Erklirung einea Kleinodienkiatchens zu >iin- 
berg 17'25. 4. Seelfioder Sendschreiben Ton brandcnb. Braete^ten llannoT. 1T-J4. 4. 
Beckmann Anh. Ludwig Rel. 7. Gerken Cod. 3, 7. Scheid Tom Adel (SifffUb- 
bUdung). Daa gedr. VeRcicbn. der 3lAnien der Acad. d. Wisa. giebt an TiO Hui- 
zen von 11. Albrecht an. Nach den allen Bildern znm Sachsenapiegel in Kopp Bil- 
der u. Sehr. 1819. i. p. 111. ist daa Wappeii der Grafach. AacLeralfben ein Lalbfr 
f:oIdoer Adler im rothen Felde mid die Ballenst. Balken. Daa Wanpen des Chart 
(randcnb. ist danach ein goldner Adlrr im rothen Felde mit dem (uerzop-) [krui 
(ducalia pilens citcumdrflus serto pinnito Oestr. Herzogspriv. ▼. 1156). 
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III. Idue Juni! Albertus Oftonem ^enuit^ quem Prsibislaiis de sacro 
fonle levaverat, item genuit licrnhardmn Diicem Saxoniae, Sijfridiim 
Brandenburgensem Episcopum, postea factum Bremensem Arcliiepiscopum^ 
nee non Hedtvigim, quam sibi Misncusis 3Iarcbio uiatrimonialiter co- 
pulavit. 

Palkawa ap. Dobner 3, 167. mit der falschen Angabe: hos genoit ex Elicha oxore 

aoa. — Ueher Hedwig s. 1144. Die Theilung d«*r SAlme M. Alhrec\As gcacbab 

in der Art, dafa 1) cl<*r Sllesle Otto, I^Iarkgruf u Churftirst Ton ßrandenbnrg wnrde. 
Es mafs indessen hierbei bemerkt %verden, dafa die Mark damals nicht bia an die 
Oder reicble, Tielniflir die Bamiroachen Kreise noch jiommerscben Fürsten ond der 
Lehnser Kreis zn Polen gehörte. S. l'eber die Sit. A erf. p. 46, 56. Riedel Mark 1, 
318. 300. 2) Von den andern Söhnen, deren Gcbnrtsrolge sweifelhai\ ist, erfaiflt 
Bernhard (nachberigcr Herzog) als Fahnlcbn die Grafschaft ABcberalel>en (cooms 
Asübariae lenere debct ah imperio comiciam in A Scharia, comiciam in Worbes (WOrl- 
zig hei Cötben) et comiciam in Mylinghen, jadicinm, quod Tocatnr Goscap, ia riUi 
\Yarnieslnrp, iosuper omnia jadicia, qune Goscap vocantur, Qoae continentor io isüi 
tribua comiiiis. Anhalt. Lrhnbrief von 1333 bei Knant pa£i 33. Ball. 135. n. Becka. 
Anhalt.), einen Theil der jetzigen Anhallischen Lande (m denen jedoch M. Otto ridr 
Lfhne behielt) und M. Albrechla Besitzungen im nachherigen Chorkrcise. 3) DMA 
erliielt Werben an der Saale und die dazu gehurigen Gfiter, nebst den Uesitiafea 
M. AlLrecbts in Engem (Ohernlcircben), alles aus der Billingvsciien Erbschaft der £i- 
lika herrührend. 4) Ucrrmann halle schon hei Jl. Albrechta Lebzeiten die ast der 
Orlamrindiscben Erbschad in Franken und Thüringen herrfthrenden GQter erWltci, 
weshalb er sich comes de Orlamundc nannte. 5) Adelbert wurde Vo^ der RlSfUr 
Uecklingen und Njenborg und erhielt Besitzungen iin Anhallischen, doch woÜ ssr 
als paraeium, welche, da er ohne Söbne starb, an Bernhard fielen, rot den ^ 
jetzige Fnrslliche Uaua Anhalt abstammt. Endlich Sigfrisd and Hemrkh mm 
Getaitliehe, . 

Otto Brnndefibnrgensis JUnrchio rogalu TJ'llmari Brand. £p. dsof 
mansos in villa Cechowd eanonicis Brandenb. contraclidit. Test. fFil- 
mariis Ep», Judii/ta Marcläonissa , Otto et Uenricus filii. Dat ii 
Brandeburch quinlo KaL Jaauarii Ind^ III. 
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Dm Orig. betiUt das D<MDeapitel la Bnadenborg. -« Gcrken StiAshist p. 359. 
ex origioal. 

(Oline Namen des Ausstellers, wohl Bischof Wilmar von Branden* 
bürg) Cathedralem eeclesiam b. Petri Apost in Brandenburg, a pa- 
ganis pene annullatam, reaedificavit et partes decimanim villae Czechow 
cet concessit Test. Oito Brand, marchio^ Judiiha Marchionissa, 
Otto et Henriais üliL Dat in Brandenburch. V. Kalend. Januarii. 
Ind. III. 

8. Riedel Mark 1» 339. Baebhols Anh. 9, p. 30. Gerlen Stiftsliist. p. 357. ez orig. 

OUo Brandenh. Slarchio, Jiidita uxor, filii Otto major et Henri- 

cus minor, principatum et titulum uominis et ofTicii a Deo impositum 

agnoscentes, cives Brandenburgenses ab exactione tlielonei absolve- 

runt — MavChio sedens in caslro suo Havelberg ad placitum suum 

quod vulgo dicunt Bodding pro tribunali a baronibus suis inquisivit, quod 

castrum principatusr ejus sjiecialilcr principale nomen teneret? surgens 

uuus de primis consiiii et palatii Marchionis pro omnibus respondit: 

Brandenburg, regale castrum, camcra imperialis cet«, regnante Frider. 

Imp., fnimaro ep. Brand, s. 1. & d. 

Bachholi Anh. 2, p. 16. Gerken Fngni. 3, 1. ex orig. mit Siegelbeschreibao^. s. 
auch 6, 133. Oelricha Tom Boddiog and Lodding 3. Ledebnr Archiv 13 , I69. — 
Hier findet sich aacb eine Abhandl., ob die Urk. Schi sei, waa aaa Gründen, denen 
man aeinen UeiHill nicht versagen kann, verneint wird. Vielleicht verdankt die Urk. 
ihre Enlaiehnng dem Beatreben, die Miüelmark ala Grundlage der Char darzustellen« 
nachdem 1196 die AUmark unter magdeb. Lehnhoheit gerathen %var und j«*deritall8 
gehören die darin aulj^estelilen Ansichten dem 13. Jahrh. an, weshalb die Lrk. alle- 
mal wichtig bleibt. Die Uark war von je auf castra (Salzwedel u. s. w.) fundirt, 
Herzoglhüiuer ursprQnglicb auf einem Volk z. B. Sachsen, erst im 13. Jahrb. wur- 
den auch Ilerioglliumer auf Schlosser gegründet z. B. Braunschweig. S. Eichhorn 
Rechtsgesch. 'i, 352. — Vergl Aber diese Urk. Riedel Mark 1, 32S. 2, 80. Leber 
die ilt AVf. p. 39. Aber den Burchard s. Riedel Mark 1, 198. Das Wappen des 
brand. SchdiTenstuhls (ein Mann mit dem Reichsadler und Scepter) dculcl auf drn 
Blutbann s. v. Rochow INachr. v. Brand, p. 73. — Kloster Mnnto Casiino heifst in 
* einer Urk. t. 1194 anch apecialia imperii camera. B&hmer 2829. 

Herzog Heinrich der Lowe belehnt den Grafen Heseco oder JIcin- 
rieh, Sohn Gr. Hermanns v. Orlamilnde mit der Grafschaft Hohenstein. 
Wedekind Noten 6» 144. S. m 1178. 

nach IIVO. 

Duo filii Athelberti Marchionis, videlicet Aifielbertus comes et fra- 
ter ejus Bemardus test« in Urk. des Kl« Huisburg. 
Cit. ap. Panllini ajotagm. 547. 

Theodericus, Alberti Marchionis filius, ecclesiae in Oldeslebin vi- 
neam et salictum eontulit s. 1. a. & d. 

Malier SUatscak 7, 345 (verindert). Henke« 1, 619. Lenkt Oldisleben 37. Wilke 
Tleemano. Urk. p. 3a Tknr. aacra 715. SehalUa 3, p. 215. Gr. Dietrich von 
Werben sUrb 1183. S. Gerkcn venu. Abb. Die Urk. kann also zwischen 1170 n. 
1183 MUgeatellt sein. 

um llVl. 

Theodericus comes de ffirhen notum facit qualiter pater Albertus 
Brandeburgensis marchio contulit eccl. B. Mariae Magd, villam Britein, 
partem in^ae inter duas Albis refluxiones fratribus de Liezeka etc. 
s. 1. d. fr a. 
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Sept 9. 
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Nor. 11. 



ThonchiiiSdt p. 85. Ludwig 2, 366. Backlioli Aab. 3, p. 17 (aUU: DooMwe fict 
ClaUowe). Leekfeld aat Prarm. 82. Uogo aim. Pnas. i; 116. Scbaltci 9; 216. 
Ledebv ArcUr 12, 281 (VtthtMtwuiitn). 

Jiemhardns comes de Aschersleve ad?oeatiam in Laderburg ab omü 

fubadvocato liberam fedt, quemadmodum piae memoriae pater Albert» 

Slarchip fecisse co(pioKitur, aiseiuu fratnim Olionh Mfarchianig, Her- 

manui et Theodonci comitum eccL b. Alariae in Magd. a. L d- ftt. 

iloEO «OD. Praem. 2, 116. Lad%rig 2, 370. LeoUl «nt. Praem. p. S7. Scbdleil« 
2l£ bllt LDderiniig Ar L«burc im Magdcb. £• lit aber getiiCi LaderiHdt la A«t 
Freibarg in TbfiriDgen a. Scbaltea 2, p. 66. 

Hugo £p. Terdensif. XXVIII. Istius interventn Friderieua L loq^ 
dinmivit impetitionem quam £p. Ualberstadensis movebat auper terminit 
iu Prato, quos a^judicavit ecdesiae Verdens! praeeipiens Uiimu Mar- 
chioui de Brandenburch, ut eccieaiam Verdenaem defendereC ete. 

Cbron. YenL ap. Leibait 2, 317. Craai IktrepoL lib. 7, c 10. Beckaaaa Be- 
acbr. 1, p. 92. 

Wichmannus Ep. Magdeli« fundavit coenobiom Cialertiens. orUaif 
in Zinna prope Juterbogk. 

Abb. CiDneoais. Anonym. Cbron. Magdeb, ap. Wftrdweia iot. aobs. 4, 150. (ce- 
gale clanatnim Cjnna). Chron. Botbon. Leibn. 3, 345. 8. Ledebor Arckir IL 5S. 
Leber die ilt Verf. p. 30. Riedel Mark 1, 246. 

Otto Marchio Brandenb. et fratres ejus Thidericus et Bemhar- 

dus, Gwalo ep. Uavelb., fVillimams ep, Brand, lest in Uifc. Eidk 

Wichmann von Magd, ittr KL Bosau. AcL Ind. V. DaL Nonas MaL s. L 

ScbOligen a. Kreiaig dipl. 2, 431. Scbnltet 2, 226. setzt die Urk. obae rccbUa 
Grand in das Jabr 1172. Dagegen Worbs Ist. 127. 

Otto 3Iarchio Brand, et fratres ejus Tiderian et Bemhardu$^ 

Gwalo ep* Havelb., fVillimarus ep. Brand. tesL in Urk. Enb. Widi- 

mann von Magd, filr KI. Bosau. AcL Ind. V. DaL Nonas Alaju 

ScböUgen a. Kreisig diplom. 2, 432. Scbaltea 2, 229. seUt aach diese Lik. ia dm 
Jafar 1172. Worba 128! «. «• 

Henricus Bojoariae et Saxoniae Dux in terra Slavorum transaUdai 
in loco biorroris et solitudinis tres episcopatus constnizit, ex quibus Swe- 
rinensl terras Weslrose, decimam in Muritz etc. adjunxlL AcL V. Idui 
Seplembris in dedicatione ecdesiae Ind. lY. TesL Casimarus de Di» 
min, Pribitzlaus de Kiüün. 

Westfalen 4, 890 (soll am ricbUgsten sein). Mader 234. Lenkfeld HicbaelstA 
Anb. Stajpborst 1. 1, 582. Eccard aotor. Henr. circa sacra 60. Lfinic 9« 4S&i> 
17, 2, 152. SebrSder Wisro. Erstl 59. Franke 3, 126. Ungnade «moea. Ii7. La- 
denbrog 165. Relbraeier 332. Beehr rer. Jtteci. 110. 111. Meibom 3, 345. OHc. 
Gaeir. 3« 508. Schröder 2892. Einige Abdrucke haben 1170 a. VIU. Idiw. lM- 
loff 1, 14 L ▼. LfiUow 1, 232. Bottiger 271. 277. Bei der grofsen Haagdkaftk- 
keit der WestL Abdrücke bin ich swelfelbaftt ob die Urk. nicEt doch siTllTO m- 
hOrt ond von Einweihung der Harelberger (nicht Schwerinerl Kircbe spricht Tod 
Wersebe Colon. 1 , 433 folg, ond die Urk. Heinrichs d. dalo ErUnelrarc VIL U» 
Kovembria 1169 (ap. Westfalen 2, 2041. Schröder 441. Rethmeier 334. lMl% 
292. Orig. Gaelt 3, 511.) wegen Errichtung der 3 sUriscbea BintLflmcr anlaiiiiU 
imperatoris. . 

Fridericus Imp. in nocte S^ Martini Goslariae curiam fennlty in fii 
Patrimonium Bernhardi comiiU, filii Marcliionis Adalbeiti, qnod äd- 
tur Plozeke exegit, ex quo gravis inter Imperatorem et fratrea qaite 
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comitis dusensio orta usque in festum S. Johannia Baptistae (1172) 

. est dilata* 

Cbroaegr. Saxo. U«ber die coria a. BlAmer 3548. Pl5Uke kaito Albreck der Bir 
nacb Graf Bernhards r. PlöUke Tode 1148 erhaltea. 

Imp. Fridericus Plozeka et alia praedia filiorum Marchioms Adel- 
berti obtinuit et gravem discordiam commovit. 
Ann. BeaoT. Contia. 'fllgar. Henken 3, 143. 

Otto Marchio (Brand.!) Hermanmis comes de Orlamunde, Thie- 
dericus comes de Wirbene^ test. in Urk. K. Friedricha für Kl. Herseh« 
feld« Dat. Nuenburg Ind. IV. eoncurr. IV. Y. Kai. Decembr. 

Ludwig 1, 11 (statt Bedericm de Yeraeborg moDi es Domebnrcb heilsen). Scbnltet 
% 321. BAhmer 3549. Ob 1173? 

TheoderiaiS, Adelberti Marchioiüs filuK, S. Marie in Overenkerken 

duos mansDs iü Velden coUaudantibua coheredibus, patre auo videlicet et 

fiiio suo Theoderico, oonluiit. Ind. IV. Data in Wirbene. s. d. 

s, Knant ant BallensUd. 135. Wedekiod Noten 3, 383. Trofs Weatpbalia 1885. 
4a. Quart, p. 57 folg. — Hano. Anz. 1753. p. 1395. Lerbeck tDbron. comit. Schaoen- 
barg. mit Ind. 13. Scbaltea 3, 323. — fflarkgr. Albrecht war achon rerstorhen, maul 
also vor AossteUang der Urk. seine Einwiiligang abgegeben haben. 

Johannes dominus in Plole volens opidum suum tientin dilatare con- 
sensu Arcliiep. Magd* Wichmanni, Brandenburg. Alexii, Havelberg^s. 
Anselmi Ep. partem villae Crakow attinentem, quae est proprietär ee- 
ciesiae in Plete, sibi attraxit et in ea opidum Genlhien dilatavit etc. 
Dat. in Genthien VIII. Kai. Marcii. 

Die Zeilbestimmang dieser Urk. ist jedenfalls falsch. Siehe Riedel Hark 1, 330. 

Beckmann Access. 608. v. Einem Gesch. v. Genthin. Anh. Ueber die Fanilie tob 
Plotho yergl. Riedel Ibrk 1, 325. Ledebiir Archi? 9, 390. 

Carfmarus Dux Slavorum Caminensem eeclesiam fundavit ad instar 
S. Coloniensis ecclesiae. Test Conradus Ed. Camin. s. 1. d. & a. 
Rango 153. Dreger 11. LOnig 17, 3, 5. za 1171^ 

Sifridiis comes, test in Urk. Erzb. Wichmann von Magd, für KL 
Neuwerk. Actum Halle XVI. KaL Aprilis. 
Ludwig 5, 10. Dreihaapt 1, 734. Ob ron Ameborg? 

Boguzlaus Pomeranorum Dux monast Ztulp confirmat, bona in pro- 
vincia Grozwln, Mezirech (Mistreth), in provineia Ukra villam M<^e etc. 
Test Conradus ep. Camin. Ind. XV. XI. Idus Junii. 
Sch5ttgen orig. monast. Stolp. 10. Pomm. Hagaiin 3, 338. Dreger 15. 

Imperator (Fridericus) cum magno exercitu Saxonum etc. in Polo- 
niam proficbcitur pro restituendo nepote suo in Ducatum. Polonienses 
exterriti ad gratiam ejus redierunt. Inde Imperator rediens Saxoniam 
ingreditur^ cui omnes prjncij^es ejusdem provinciae devote occurrerunt| 
praeter filios Alherti Marchionis, qui ideo se ei opposuerunt, qüod he- 
reditatem Coroiiis Bemardi (von Plözke) et Domini Alartini Alberstaden- 
sis Episoopi requirebat Contra hos itaque Imperator bellum movere ni> 
siis, intenrenCu quorundam principum hoc distulit, qui eos ad gratlam 
ejus reducere promiserunt 

Godefr. S. PanUL ap. Frehcc 1, 341. 
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Imperator Fridericus coadunato exercitu adversus Poloniam ivit, qui 

cum üues Polonorum intraret, more solito arridente sibi fortuna Duz 

Polonorum MoLsico obviam sibi veniens dextras petiit et accepit| non 

parva pecunia annuente« — 

Ann. Tlioring. Nach dem poln. Feldxog Jiielt sich der Kaiser in Castro Thoring, 
Nnwinburgk auf and an Weihnachten In Alienbarg. Godefr. Colon. 

Wigmannus Maj|lleb. Archiep. petitionem fratrum in Jericho aiu 

nuens, recpgnoscit eos adHavelbergensem ecclesiam pertinere et de 

prima fundatione congregalionis repetit, quod occiso a Thietmarsientibisi 

Rodolfo comite de Staden, filio Marcliionis Rodolfi, Bbrdwigus Archiep. 

Bremensis frater occisi et mater illorum Richardis coram Domino Con- 

rado rege in civitate Magdeburg, ubi et Albertus Marchio et filius Oiio 

hanc congregalionem sub defensionem susceperunt, ecclesiam ante ca- 

stellum Jericho, priusquam Magd, ecclesiam hujus castri heredem feee- 

rat, fundaverit Otto Marchio advocatian^ daustri post obitum patriai 

Henrico et Rudolpfao de Jericho concessit. — Describit possessionens 

claustri, Valium antiquum Coblize cet. Test. Oiio Marchio Brand., c 

filiis Oiione et Henrico. fValo Havelb*, tVilmarus Brand, ep. Act. 

in civitate Magdeburgensi Ind* !!• Concurrent. IV« regnante Friderieo 

Imp. s. d. 

Diese nichtige Urlr. ermahnt den Grafen Udo. von Stade, den ERbiacbof Friedrich 
von Magdeburg and Bischof Aoselm t. Uavelberg, nachhoigen Enbisch. y. Ravenna« 
Repos. 58. Arch. reg. Derol. Lenz Uist. y. Magdeburg p. 507. Bnchhols Anh. % 
p. 18. Olearii Mansoieom. Gerken Cod. 7, 10. ex con. antiq. Die tJrk. ^ird aoch 
IQ 1171 gesetzt S. Riedel Mark 1» 223. Heber die FamiUe r. Jerichow das. 1, 329. 

vor 1113. 

Wichmannus Archiep. Magd, ecciesiae b. Mariae Magd, molendinnm 

in Rodenburg, 3 mansos in Colibike, pratum trans albiam ville Cracowe 

contcrminum, in villa Zwisde etc. attribuit« Test. fVUmarus Brandy 

JValo Uavelberg. episcopi. s. 1. a. & d. 

Die Urk. DilU zwischen 1160 o. 1173. — Ludwig % 38t. (die hier folg. Uric iiad 
SQ vergleichen.) LenkC ant. Praem. p. 109. flago ann. Praem. % 123. 

Ludewigus junior Landgravius, (Thuringiae) filios Marchionis Adel^ 

berii ob gratiam Imperatoris, avunculi sui, infestat, Uli e contra Thurin* 

giam vastant, qua vastata etiam Wimar etc. 

8. das folg. Jahr. Ann. Bosov. Eccard 1, 1016. Contin. Peeav. Menken 3, \A% 
vergL Schah macher Nachr. 5. p. 6. Den Krieg wegen der Plölzkeachen Erbacbaft 
führten Gr. Bernhard, Herrmann ond Dietrich, nnd er zog aich mehrere Jahre bin. 

Oiio Marchio Brandenburgensis , Bemharäns comes de Aschers* 
leive test. in Urk. K« Friedrichs für den Bisch, v. MQnster. Ind. VI. 
regni XXII. imperii XIX. Dat. Goslarie IV. Non. Maji. 

Niesert Beitr. za M&nst Urk.-Boch 1, 357. ez orig. Kindlinger Samml. 14^ nit 
imp. XV 111. WUkens Gesch. der SUdt M&nster 83 (feUerhafi). Böhmer 3557. 

Oiio Marchio Brandenb., Bemhardus comes de Aschersleben, 

ßermanmis comes de Orlamunda, Theodericns c. de fVirbene, test. 

in Ulk. K. Friedriehs für KL Altenxelle. Ind. VI. regni XXII. imp. 

XnC Dat Goslariae Non. Mai. 

Unsck. Nachr. 1732. p. 517. Scboltes 3, 335. Gmber orig. Livon. 345. Worba idHk 
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Bdhmer 3&&8. Aaf dieser caria (Chroi« Land.) war Erzk Wichmano, Henog Uem- 
ricii luid die meiCiiiischen Ffinten« 

OUo Marchio de Brandenburg test. in Urk. E. Friedrichs filr KL 
Michaektein. Ind. VI. regni XXII. inp. XX. Dat apud Frankenfort 
VI. Idus JuiiiL 

Lcukfeld Michaelstein 91. bat irrig Id. JoUL Leolf. Blaakeiibarg 77. Kettner 188. 

Id. Jttl. LOniff 19, 1167. desgl. Harenberg 183. deagl. Eratb 95. R Jai. Orig. 

G«eir. 3, 521 (sum 10. Juli). Scbultes % m. Böhmer 2561. ^ 

Henriciu accipiens a Duce Henrico in^^estituram epbcopalem (Lube- 

cens.) deducttis Lubeke in nativitaie b. Johannis Bapt praesente duce 

cousecratus est a dorn. tValone Havelbergend , Evermodo Raceburg. 

Bemone Suerinens. ep. 

Arnold. Lnbee. % 13. CbroH. Siar. Lindenbr. 20X Cbron. Labic Meibom 3, 396. 
s. BSltiger 300. 

Theodoricus comes (de Werben) notificat, quia Thomebureh secuii> 
dam divisionem patrb piae memoriae Marchionis Adalberti ei provenit, 
quod pater villas Crussowe et Gottowe in usus fratrum in monte S. JMa- 
riae Lieseche cessit, quae largitio coram Romanorum Principe Fride- 
rico in plena curia Magdeburck confirmata est et assensum praebuit* 
Test. Wichmannus Magd. Archiep., M^ilmarus Brand., Walo Hav. 
ep., Olto Marchio Brandig Hermannus comes de Orlamunda^ Ber^ 
nardus comes de Ascherleven, Henricus et Sifridus, fraires (Tiieodo- 
riei). s. L a. fc d« 
Bnchbolz Anh. % p. 34. Wabrscbeiolicb gebOri die Urlc. in d. J. 

Wihnarus Ep. Brandenb. — quae predecessor Wigerus fralribus 
in monte B. Mariae in Lisecha contradidit: fundum vinearum, villam 
Ladeburch cet. villam Crussowe, quam fratres a Marchione piae memo- 
riae Adelberto coroparaverunt, decimas cet. confirmat. Test. PValo Hav. 
episc.; Otto M. Brandend. — Ind. VI. Epact. XV. regnante Frider. 
Imp. s. L & d. 

s. Wersebe Colonien % 715. folg. Riedel fllirlc 1, 212. — Oelricbs p. 10. Bach- 
hols Anh. 2. p. 21. Gerken Stinahisi. p. 360. ex cop. ant. (ohpe die Epacten). 

Obiit Brandenburgensis Ep. fVllUmarus, succedit Sifridus filius 
Marchionis AdelbertL 
Uist. fnnd. Bigang. UoSm. 4, 126. so 1172. Cont. Pegay. Menken 3, 142. zo 1172L 

' JVillimarns Brandenb. ep. obiit, cui successit Sifridus Adelberti 
Marchionis filius de ecclesia S. Mariacf Magdeb. 
Chron. mont. sereni su 1172. 

Wichmannus Archiep. Magd, ordinavit Sifridum XV. Branden- 
burg. Ep. 
Cnron. Magd. Meibom. S. Wersebe Colon. 1, 107. folg. 

Sifridus Xy. Ep. Brandenb. coepit 1173, sedit annis 6, mensibus 8, 
diebus 24, fuit filius Adelberti Ursi, Marchionis Brandenburgensis et 
frater Ottonis primi et de clerico seculari in Brand. Ep. est electus, 
praeposito Brand. Gerardo et post Henrico, hie fuit Canonicus S. Ma- 
riae in Magdeburg. 
Chroni ap. Mader. 374. id. ap. Leibnit 3, 20. Alb. Südens. 

Sigfridus Brandenburg, episcopus jura cathedralis ecclesiae in ar- 
chidiaconatu,*eleetione pontificis cet, quidquid predecessor Wilmarus 
Canonicis ooncessit, eccksiam B. Godehardi in rarduwin. S. Nicolai 

[30*] 



236 



MarlLffraf Otto I. 




Deibr.aS. 



i4tr. 



141S. 



M tt » — —>■«*>• — •»• 



Herseborg. 



JoUd. 



Febr. 21. 



1410. 



14tO. 



14tl. 



Herseborg. 



Jfiterbogic 



Mterbogl. 



Febr. 31. 



AprÜ 29. 



(in Brand), b. Mariae in monta Harlingeberg, decimai ex vineia, (k- 
tone M. annnente, villas Bukowe cet. aliaa viüaa a OUone Marehione et 
filiis OUone et Henriro collatas, nianaoa in Zuelie etc eonfinuit 
Test. Wigmannus Magd. Archiep., IViMlo Havelb. tp., Otto M. Bran- 
denb. et fiUL a. d. a. & L 

Dm Orig. betiUt das DomcapiUl ni Brande nbnrg. ■. Riedel Mark 1, 340. 349. flier 
erscheint laertt Weinbau in der Mark t. Riedel 1. c. 119. Haneen ▼. Weiabai ia 
der Mark p. 24. Sabinat de Brandenb. — Oeiricbt p. 13. Bacbliols Aoh. i, p. iX 
Gerken Süf^tbitt p. 36i. ex orig. mit dem Bemerken, dalii dae alte Copia dia Jikr- 
labl 1173 babe. 

Imperator nativitatem domini Erfordiae celebravit, nbi WlUimaro 

Brandenb. Ep, defuncto Sifridum filium Adelberti Marchionia aubstituit. 

Chron. S. Petrin. Menken 3, 224. Chron. Erford. Henken 2, 561. Beide beben 1174 
Wenn Godefir. S. PanUleon. a. «. den Kaiser xa Weibnacbten 1173 ia Aiteaborg 
•ein Lassen, so gebSrt dies 1172. Yergl. Lang Sendscbr.'p. 45. * 

um HV4. 

Vin. Idua Julii obiit Juditha Marchionissa gamma Polonomm. 

Sabinas. Garceus p. 67. will diese Inschrift noch im bnad. Dom getckea babca. 
GotUcbHng p. 23. s. Riedel Hark 1, 264. 

11V4. 

Otto Brandenhurgensis Marchio, Thiedericus comes de fVirbine 
teat in Urk. K. Friedrich für El. Rofsleben. Act. Ind. YII. concmr. 
I. regni XXII. imp. XX. Dat Merseburc IX. Kai. »lartü. 

Henken 3, 1124. Hist. com. Lisn. 192. Hasche HaKai. 8, 221. Thnring. sscra 739. 
Schamel S. Horiti 60. Schaltes 2, 238. Böhmer 2564. £nb. Wichauaa o. Her- 
sog Heinrich waren aoch hier. 

Otto Brandebuvgensis ßlarchip, Thiedericus comes de TFirben 

lest, in Urk. K. Friedrichs für El. Eilwardesdorf. Act. Ind. YII. con- 

curr. I. regni XXII. imp. XX. Dat Merseburg I^. KI. Maitü. 

Ladwig 1, 13 (bat Witbarc fOr Wirben). Henken 3, 11*23. flist com. Lisaie.l9L 
LeulcfeTd Kelbra 219. Hasche Haeazin Uchs. GewJi. & pw 221. Sckaltas 2, 237. 
B5hmer 2563. 

Wichmannus Archiep. Magd, ut diligentia quam ad aedificandas 

provinciam Juterbuck habet, liberiuaprocedat, ci^ibus de Juterbock 

libertatem civitatis Magdeburg, donat et « quae viUae fori lAtra Juter- 

bück eonstruantur, ad jus fori inj. respiciant; cumsuo labore dcFentmi 

sit, ut in provincia J. ubi ritus paganorum gerebatur, Cbristiana vigeit 

religio, civitas sit exordium et caput ipsius provinciae; paseua i|ItrapoB- 

tem Flamingorum etc. Test. Syjridus Brandenb. Ep.9 Otto Mama 

Branden bnrgensis etc. Act. Epact. XV. concurr. L Ind. XII» Datnai 

Juterbuck III. Kai. Maj. 

Höchst merkwürdige Urkunde, worin des Handels mit den Slidlen Bur^ vad Tiab 
Erwihnuog geschieht. Hecht memorab. Jnterboc. 12. oavollst. Schfittam diiL % 
392. Sebttltes 2, 24#. s. Wersebe Colonien 2, 647. 

Si/ridt*s Ep. Brandenb. donationem Wicmanni ecclesiae> in Jota« 
buk confirmat, decimam quae sui juris fnit et ad petitionem damini sai 
(nostri) Ottonis de Brandenburg decrevit, ut Archidiaconatua ecdesisi 
ad.parociiiam ecclesiae Juterbuk pertineat. Test. Wicmannus Aichie^ 
etc. Dat et act Juterbuck^ a. L & d« 
Braas Beitrig« i» p^ 232:. 
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Wichmannus Archiep. Magd, monasterio Gratia Dei ecclesiam m 

Juterbuk et quatuor adjacentes villas donat Test. Walo Havelberg. 

Ep. Balderamus prepos. S. Mariae (Magd.) Reinerus prep. in Liseka» 

s. d. L & a. 
BruDi Beitrage 1, p. 230. Wohl hieber gehSrig! 

Wimar destruitur a Landgravio, idem in ohsidione Wirbene tela 

graviter sauciatur. 
Ann. BosoY. £cc«rd 1, 1016. Contin. Pegar. Menlen 3, 143. Wieünar gehSrte GK 
Herrmann yoo Orlamfinde. S. za 1173. 

Eme Urk. Hermanni comhis Orlamundani, worinn pater Adelber» 
tns Marchio, eonjax Adelheidis, fiKusSifridus erwähnt wird, allegirt: 
Meibom 1, 529» Eccard gen. 511. 

Bernhardus comes in Aschersleve rillam Esekenroth eoenobto vallis 

b. Marie contradfdit — Wedego etc. in praes^itla nostra in judicittm 

nostrum in Aschersleve secundum terre consuetudinem juri suo coram 

Omnibus prefecto et scabinis nostris ryiunciarent. Act. Ind. II. s. 1. & d. 

Wichtig wegen dei Landgerichts Aschersleben. — Knant Ball. 10» unyoUst Orig^ 
GaelT. 3, 544. ex aatogr. Schuiles 2, 24in Scheid Tom Adel p» 228. hal das Sic* 
gel hientiL. 

1175. 

Heinricus Dux cum valido exercitu Bodam fiaviom tnmsiens et Gro- 
ningae initium depopulationis faciens ad injurlam Bernhardi comitis 
pmiiia igne domat, inter quae et famosum oppidum Ascerleve, lapideas 
vero structuras subverlit Castrum quod dicitur Helpede a Lantgravio 
capitur insidiis circumveutum. 

Chroo. Saxo. Chroa. m. screiü (Aacherslere). Ann. Bocoir. (AalcerieTC, Helphede^ 
Cont» Pegar. Menken 3, 143 (üelpethe). j&» BOttiger 310. 

11V6. 

Wichmannus Magdeb. Archiep. petitione Adelberti Marchionis, etiam 
Ottonis MarchioniSy filii jam dict! Adelberti, 12 mansos in Hoppendale 
etc. cum ecdesia in Hakelinge commutavit. Test. Sifndus Brandem- 
bürg., fValo Havelb, Ep., Otto Mmrchio Brandenbnrgensis* cum filiia 
suis Ottone et HeinricOy fratribus comitibus in Asehersleve Theodorico 
et Bernardo. Act. Ind. VUI. Epact. YIL concunente IV. XIV. KaL 
Maji. s. L 

Beckmann 1 , 143. tüwt Antitf. Balf. l(h Paga 16. hat die Zeugen ToflstSndiger. 

Schultet 2, 246. §. Gebhardi M. aqoil. 84. 

Anno Mindehsis Ep. novellae plantationi m Overenkerken dedmam 
in Velden a domino Teodorico (von Werben) resignatam etc. adjecit. 
Acta Ind. EX. Kat Mai lA civitate Minden» 
Spilker Beitr. 175. ex orig» 

Graf Hermann von OrlamunJe stirht. 
ttenkea 2, 479» n. 3^ 224. 

11fr 

Bernhardus eomes in Aschersleve praedia ad menasterkim Hecklin- 
gense pertinentia, quae Wichmannus- Archiep. Magd, ecclesiae Magde-. 
burgensi per eoncambium attribuit, confirmat» 
Knaot pagi 1€» can aigiUoi eomiti» C^tlchet den Biren ie%t). Scholtis 2, 252L 
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Bogudaiis Pomeranorum Duz resUtuit monast. in Grobe quod pati^iu 
Ratiborus fundavit et in provincia Seltene, Grosswina cet«, teloneua 
ante castrum Viduchowa dedit, et quod prorsus solitarium et neglectum 
reperit, et de Havelbergensi ecciesia viros disciplinam b. Augustini 
profitentes adquisivit Dat. et act in Castro Uznum XIV. SLal. Maj. 

Dreger 24. 

Dux Hinricus Leo et Otto Marchio Dimin capiunt. 

ilist. fand. Big;ing. Hoffn. 4, 126. 

Marchio Otto de Braiidenborch cum domino Bogislao de Domyii 
commbit prelium et Slavi perdita victoria fugierunt, dominus quoqu» 
Casmarus et dominus Bork cum muititudine Slavorum ibi ceciderunt. 
AnoD. Saxo ^p. Heakeo 3, 114. «liDe nShere Zeitangabe. 

Bi Keiser Yrederikes Tiden stridde de Marcgreve Otto van Bran^ 

denburch wider Herren Bugizlaven van Dimin imde worden de Wenede 

segelos. Dar ward geslagen Here Kazemer unde Here Brok unde der 

Wenede vile. 

CbroD. Laneb. Eccardi p. 1397. Da Casimir 1170 nocb das Land Stargard besals 

(8. Urk. d. J.), so hat jetzt flL Otto dssaelbe wohl schon zs erobern angefangen. 

In dussem Jare stridede Marggreve Otto to Brandeborch mit den He- 
ren van Pomeren, Her Kasimer bieyff dot, Bucksleyff wart gefangen* 
Chron. picL Bothon. Leibn. 3, 352. 

Dux Henricus et Otto Marchio Brandenburgends ad Sciavos pro» 

fecti Dimin obsederunt, ibi obsidibus et paee acceptis redierunt 

Ann. BosoY. Cont. Pe^ay. Menken 3, 144. Arnold. Labec. 1, 18. — Als Herzog 
Heinrich 1176 nach Italien gezogen: astrinzit Sdavomni principes praeceplo et 

1*oramento, ut Danis et Saionibos servarent fideuii nsque dnni redireL Chron. Slav. 
jindenbrog 199. 

Kazamarus princeps Sclavorum diu praedo Christianorum repentina 

morte obiit 
Ann. BosoT. Contin. PegaT. S. BöUiger 327. Seil 1 , 168. Note. Der Zeitpimkt 
yon Casimirs Tod ist zweifelhaft s. BSltiger 366. Note n. zu 1181. 

Alexander Papa Bemoni £p. Megapolitano diocesin per provincias 

Ducis Henrici confirmat, a Zwerin ex una parte usque Vepro pergit, a 

Vepro tendit per Muritz et Tollenze perveiüens usque Groswin et Pe- 

num fluvium. Dat Romae Ind. XI. Pontificatus XIX. 

Leakreld Michaeist 52. Anh. mit pontif. 24. SUphorsl i. 1, 585. Lüoie 17, 2, 153. 
Lindcnbrog 167. Schröder wism. £rstl. p. 72. Franke 3, p. 156. Beehr rer. Med. 
1, 115. Orig. Gneir. 3, praef. 47, 

In dem Vertrage swischen E. Friedrieb und dem Papst Alexander 
heilst es: de electiope Brandenburgensis Episcopi (Sifridi) qui in Bre- 
mensem Archiepiscopatum lectus fuerat, cognoscetur et si rite factum 
fucrit, ad eam ecclesiam traducetur. 

Savioli 3« b. 72. Dumont corps dipl. L&nig 15, 163. Fischer Gesch. des Des^- 
tismas in Deotschl. p*. 111. Dieser Vertrag ist im Joli 1177 geschlossen (Yenetiae 
•ynodas et curia IX. KaL Aue. Chron. Reich, ap. Lndwis Bamberg 2, 315. Gode- 
frid. Pantal. in tigilia S. Jacobi. Ann. Thuring. Otto de §• Blasio n. rergl. Raomer 
Hohcttst. 2, 251 n. 541). Bölliger 325. Böhmer. 

Alexander (Papa) Rogero Eboraoensi Archtepiscopo seribit: Xll. Ca- 
lend. instantis mensis August! (21. Juli) de mandato Frederici Impera- 
tor is fiUus Marchionis Adelberti, vir nobilis, magnus et potens et ca- 
merarius ipsiiis imperatoris presentibus principibus ecclesiasticis et se- 
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Gularibus Teutouici regni publice in anima ejus in presentia nostra co- 

ram immensa hominum miutitudiue praestiterunt juramcntum, quod poat* 

quand Imperator veniret Yenetias pacem ecclesiae junümento firmaret. 

[Es wird nun ferner erzählt, wie der Kaiser am (24. Juli) IX. CSal. Aug» 

mit den Fürsten z. B. dem Erzb. v. Magdeburg in der Marcuskirehe in 

Venedig geschworen und den Papst geehrt buEibe]]. Dat. Yenetiae in 

Rivo alto VII. Cal. Aug. 

Roger ab Hoveden ann. Angl. % 569. Baronias ad b. a. cd. Colon, p. 706. Oeiter 
ob die lllarkgr. v. Brandenb. za Friedricbs i. Zeit Archicamerarti eewesen? . 1769. 4* 
p. 10. Savioli % b. 75. Dumont 1, 100. Senkenberg lebhaTL Gebraacb 193. Lud- 
ivig aarca boila 2, 71 1. Goldast conalit. imp. 3, 355. Maemim ballar. Rom. !• 79. 
Joacbim disa. de Archicamorario. • Labbei concil. 10. 149o, 1245 u. 1488. VcrgL 
Raumer a« ». O. (aidit Juni, sondern Jali). 

Alexander Papa Abbati Cassinensi et Archiepiseopo Capuano scri- 

bit quod Xlf. mensis Augusti Calend. de mandiato Imperatoris filius 

Mnrckionis Alberti, vir nobtlis, potens, magnus et camerarius ipsius 

Imperateris publice praestitit juramentum, quod postquam Imperator ve» 

niret Venetias, pacem ecclesiae juramento firmare velit — Nono CaL 

Aug. Imperator venit ad eccles. b. Nicolai, quae per unum miliare a 

.Venetiis distal et reverentiam summo pontifici exhibuit cet. Dat. Ve- 

netiis in rivo alto VI. Cal. Aug. s. a. 

Labbei Concil. 10. 1486. Bachholz Anh. 2, p. 25. e Gaadlisg. cod. — Unter dem 
camerarius kann Markgr. OAo nicht gemeint sein, da er sieb in Deutschland aufhielt» 
auch lat es eine von dem filtos Alb. ▼erscbiedene Person, weil es beibt: praestite- 
runt. Durek Vergleicbuiig der in Böhmer angef. Urk. ergiebl sich, dafs Wichmana 
£rzb. y. Magd., Theodericus Marchio de Loaitz (de Saxonia, de Landsberg), et fra- 
ter ejus Dedo de Groix (Dedo comes) und viele deutsche BrscIk&Te ra Italien wareo. 
Die Acta concilii Venelici (Labbei conciL 10, 148t2) ergeben aber auch, dafs Dedo 
tilius Conrad! Jttarchionis u. S^ebodo für den Kaiser geschworen haben, letstrer ist 
wohl der canufrarius, und in dem pipstlichen Briefe miifste es statt M. Adefberti: 
Conrad! (Misneos.) heifsen. Vergl. Worbs lav. 132. 133. Adelome Direct 92. Si« 
gebodo camerarius (imperatoris) kommt 1181 vor. Schultes 2, 280. 

Si/ridits ßrandebiirg. Ep. test. in Urk. TeodericL M. orientalis für 

KL Gottesgnade, s. L & d. 

Ludwig 11, 565. ScbSlt^en dipL 3, 393 (fehlt Sigfried). Schölte» 2^ 252. Worbs 
Invcat. i^U s. Werscbe Colon» 2, 959. wegen der Ztitbeit. 

1198. 

In diesem Jahre wird Eonig Mieszko (Miecislav) von P<Jen von sei* 
nem Bruder Casimir verjagt. Er wendet sich um Hülfe an seine Schwie- 
gersöhne (Her»)g Sobicslav v. Böhmen, Friedrich v. Lothringen, den 
Herzog Boguslav v. Pommern und) den Dux Saxoniae (Markgraf Otto^ 
Der Dux Saxoniae antwortet aber: in bellum, quo Caesar in Italia oo> 
cupatus erat, militiam suam transmisisse et in aliud bellum, quod pn» 
terrae sanctae recuperatione Imperator instituit, novorum militum sup» 
plementum sibi imperatum es%e. 

Dlogofs p. 536 (vergl. p. 524). ICadlublo p. 53^ S.*?. Bogvpbalos ap. Somnieriberg 
% 44 0. 45. Wiewohl diese Schriflsleller von Duz Saz., selbst D^z Saz. et B*- 
▼ar. reden, so ist doch gewifs M. Otto gemeint, dessen Gemahlinn Judith also eine 
Tochter Mieciaia?V gewesea. & jedoch la 1149. Ob ts statt gener, loccf hcifiMa 
Bofi? 

Sigefridus Brandenburgensis Ep, •— notum facit, quod Waltems 
elegit in loco Aldenburc in semota silva solitariam ducere vitam etc. 
Test dnus Sigefridus Brandenburg» £p. Act. Ind. XL s. L & d» 
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BiKch. Siegfried war Stattbaiter des Ertb. Cbriatian wn Hawx Raoiner ü^beiiaL % 
273. Daa Orig. dieser Lrk. beaiUt ieUt daa ArcbiT ta Berlia; ea kt cui Siml 
aafcedrftckt, welcbea 6m llteate biacb. Braadaob. iat AldcMborc liegt bei Alaläd 
in Ueaaea. — Gsdcaua Cod. i, 267. Krmer Orig. Maaa. 201. a. au Jmu. nr. 
Hoguiit. % 471. 

Alexander (Papa) eceleslam Umoimenseiii (KL Grobe), bona in pro- 
vincia Sitene, Groswin, eceleslam In Posldewolc, in proFincia Ukere 
viliam Carviz, castnim Viduehoa, deGimas etc. confirmat. Dat Late- 
ran! XL Kalendas Martil Ind. XII. pontificatua XX» 

Dreger 26. 

Alexander (Papa) abbat! Nienburgenib monaaterii bona Haiekenrotbo 
burgwardium Grimesleve cym villU, civitatem Niemptz ex dono Ottonii 
lertii Iinp.; ex dono Heinrici Imp. duaa civitatea Triebos et Luibuclioli 
cum villulis, burgwardium Zolnize cum villi«, scilicet Chai eCc, ez dono 
Tiemari Marchionis fundatoria monaaterii Stasforde, Stene eCe. confiiv 
mat Dat. Lateran. IX. KL Junii lud XII. pontificatua XX 

Bcckmaon 1« 443. 

Alexander (Papa) prepoaito Hagenrodensls oellae bona in WelsIerBi 

Herrikesleve, Asmeresleve, decimationem mellia de Luaize, in Thano- 

meresvelde, Stasforde etc. confirmat. I>at Lateran. IX* Kai Janii lad 

XI L pontificatua XX. . 

In Hagenrode blieb* ein Tocbterkloaler Too Nieabait. •» B e c l wiMia i, 462. ScW- 
tea 2, 260. za 1179. 

Odalricus Halberstad. Ep. Hamerslovensi monaaterlo bona in Hamen» 
leve, Heiinge, Bertenaleve, Arresleve, Hildealeve, Warmestorp, Efcenbar- 
denleve, Seeninge, Sehusen, Dreinleve, Hoyem, Oaterwick, Salinam ia 
Stasforde etc. confirmat. Act Ind. XII. V. Kalendar. Junii in publica 
synodo Oschersleve. 
Leakfeld Micbaelsieio 35. S. lUedd Mark 1^ 80. 

Mortuua est Henricus comes, vitricus Adolfi comitia, qui adhue ado- 

lescens erat, sed mater ejus (Adolfi) Mechthildis, pmdena et leUgiosa 

femina, domum sapienter disponebat. 

S. xa 1166. Arnold. Lobec. 2, 20. S. BOltiger 331. In dietem Jabre wird la&id 
Probat von Jericho, Biacbof von RaUebarg. daa. and Mascb Geach. t. Rac 

Esico (s. zu 1170) Stirbt ohne Söhne und Hohnatein kommt an & 

von Ilfeld. — 

Wedekind Noten 6, 144. Dieae Saebe bedarf aocb einer nibeni AnEUiniBg. Kach 
Wedekkad beiralheU.Lntmde, Tochter Eaieo'a, den liger ▼. Ilfeld and von ^ — 
atammen die 1609 anseeatorbenen Gr. y. Hohenateia und die 1428 m 
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ee 
Gr. T. Stolberg ber. Wersebe Colon. 2, 883. 

Irmengardis, Tochter Markgr. Heinrichs von Stade und ÜHttift 
Graf Poppo von Henneberg stirbt 
Spangenberg Chron. üennenb. 891. Schnltea Geaeb. v. Henaeberg 1, 44. 

Adelogus Hildeseimensis Ep. (scribit): contulerunt ecclesiae La»> 
springe Henricus Dux Bajoariae et Saxoiiiae et Adelberlus Marchio cua 
filio suo Theoderlco comite medietatem bonorum ecclesiae in A|^dem 
in episcopatu Mindens!, qulbus capellam predictam inbeneficiari sol^ 
bant. Preterea tempore Bemonis prepositi a Theoderico comite de BiiL 
vensleve in villa Buninge etc» Actum HUdensem Ind XII. III. Kaka- 
das Decembrls in synoda 
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Koken Beitr. lar Miedeniebs. Gesch. 1833. ir. p. 177. ex vet copieoal. Le3r8er de 
iBiaait TesUmenL 6. Hanbeim coacil. Gem. 3. Leyser opaic. 150. Uaschald. 
Nachr. 1738. p. 435. Ea maft Haldraleve beifim <HUdetle?c} a. Riedel Mark 1, 164. 

11*9. 

Curiam in oct. Epiphaniae Wormatiae (imperator) habuit pro du- 

tensione Coloniensis Episcopi et Ducis (Heinrici Leonis) et Principum 

orientaKum Saxonum, qui omnes justltiam de duce a Caesare implorabant. 

GodeFn. S. PaQt ap. Freber. 1, 344. Arnold. Labeceni. Tergl. Scbaofcegl 2S3. Nach der 
Uxk. Böhmer 261'2 waren Erzb. Wicbnann, M. Theodericna de Laodsberg et fratrea comes 
Fridericna et D<*do mge^n. — Es binnen nan die Streitigkeiten der aicba. Firsten and 
des Kaisers wider Herzog Heinrich, welche mit des Letztem Sinn endigten. 3. Bünaa 
Gesch. K. Friedrichs des Ersten. RaoMer HsbenaL 3, 357. folg. B»tUger 338. folg. 

^ Alexander (Papa) ecclesiae in Schenige ecclesiam antiquam in fundo 
qui Calvo dicitur, Uergrimistorp, Schirinbeke, Rodeneslere) DalFersleve, 
S wardelose, Bukteringe, Eslestede et Akeiidorp juxta Gardeleve et 
in Silva his eontigua quae Hemeifse dicitur, confirmat« Dat. Velitris 
VIII. KaL MartU Ind. XUI. pontiScatus XX. 

Falke 769. Verg). die Urk. von 1183 n. 1184 das. 

Concilium Lateranense subseripsii: Sifridiss ' Brandeburgensis Ep* 

Martena Durand ColL 7, p. 86L d'AcÜery spicileg. 13, 649. Uardain coaciL Ger- 
man. Labb. Concil. 13, 416. Cbron. mont sereni. S. Ranmer Hobeost 3, 373. 
wegen der Zdtbest. mense Martlo za Rom« B&nan Gesch. Fr. 1. p. 36*2. 

Oiio Brandenburgensis Marchio lest, in Urk. K. Friedrichs für Kl« 

Stürselbrunn. D. VUl. Id. Aprilis apud Bagenowe. 
SchOpflin Als. 1, 370. Böhmer 3613. 

Odelrieus Andstes Halberstad. Kaldenbumensem ecclesiam confir- 
mat etc. — nrnlier nobilis de Judeiburch, Mechtildls, partem predii quod 
situm est prope iocum Wimetheburch consensu Goteschalci fiUi sai et 
Gerburgae fillae ecclesiae in Kaldenborne contulit, pro quo mansum in ^ 
Nemelikestorp recepit consensu episcopi (Halberst) Ilodolfi et Marchio- 
nis Adtdberti ipsius loci advocatL Acta in Gatersleben pleno eon'cilio 
III Idus Junii. Ind. XIII. — Sed prius facta fuerant quaedam de his 
Anno 1151. Ind. XIY. coram testibus suprascripUs. 

Leokfeld Katlenb. 91. Thnring. sacra 310. Richard von d. Hardt hat diese Urk. 
UpsaL 1707. 4. aas dem Orieinal edirt. Sch5ttgen Kreiaig 3, 699. am richtigsten. 
Schnltes 3, 357. rechnet die Worte in Gaterslebeo za 1151. 

Theodericus Marchio de Landsberg dudlum contra Henricum expe- 
tiit, qufa Slavi exdtati a Duce omnem terram illius quae Lusice di- 
citur irrecuperabiliter vastaverant. 
Arnold. Lnbec 3, 34. s. Worbs n. Archiv 3, 308. BStliger 333. 

Do dageden de Vorsten alle over den Hertogen Heinrike unde de 
Marweve Dtderic van Landesberch sprac up ene kamplike, dur dat 
de Wenede hadden gebraut de Marke to Lusis mit des Hertogen Rade. 
— Do hadde de Kaiser enen groten Hof to Maideburch to Sente Jo- 
bannes Missen, dar loveden de Torsten ene Herevard uppen Hertogen 
Heinriken vor Haldesleve, dio Herevard volging jedoch also sie upge- 
leget was. deBischop von Colne vor vore Haldesleve — do ret de Hertoge 
Heinrie mit den sinen unde brande Kalve unde dat Laut unde schop 
dat de Wenede dessellien Dages Juterbok branden. 

Chronl Laneb. Eccardi p. 1394. s. zu 1177. Arnold Lnbecens. 3, 34. Chron. 
Sazo (4»Men leUte NacKricbt). 

[31] 
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. Curia apud Magdeburg satis celebrls ubi querimonia omniuin prin- 

cipum liabila est de duce Saxonunif qui Jam per aanum ad audiemiaa 

vocatus venire noluit aut timuit. Nee multo post expeditio in Saza> 

niam ab imperatore et principibus iudicitur. 

GodeGr. S. PanUl. «p. Freber. 1, 344. S. BOttiecr 334. Nach den Chrea. Halkfw 
ftUd. (Troft WettratU 1825. p. 67) iit Diriricrrs Ton der Laiu&U Aaapracbe der 
eigeailiche Grund la des Henou Aebt: u proMripÜoae pcmumebat Ucarieoi tum 
et anoimi et boc propter Tbeodericnm JlardiioBeo. — 

Fridericua Rom« Imperator Havelbergensem ecclesiam ab as- 

tecessore Ottone fundatam et episcopum ecelesiae ejuadem Huberhm 

in tuitioncm suscipit, conCrmans quidquid tres Ottones, HenrioBi % eC 

Conraduj Rex contulerunt Test Wigmamius Magd. Afchiep. SifndHS 

Brandenb. Dat. in curia solenni Magdeburg! celebrata Ind. JJL Anna 

regni XXYHL Imperii XXV. M. Cal. JuL 

KuBteri collect opufc. 16. p. 134. mit 8 Kai. Bacbbolx Ank 3, p. 98. Cop. Bsdk 
47. dea Lehnarcbiva hat Wersewili atatt Umemzi, Melcowe statt Miksm, Zardika 
tUtt Zinordizca, Moitga atatt Mintca, Aekealoa statt Ajeataos; Crtbiai; liiiawc tiaCt 
Kicem, Tadenehorpp atatt Cbadaadorpy Radwere atatt Uederc^ WansJo statt WavJd. 
8. Riedel üark 1» 9a 914. 988. 995. 933. Wersebe CoL 9, 585. 

Fredericus Roman. Imperator eeelesiam Brandaba^gansem srii 

tutela defensionis suae suseipit, eonfirmans villas Thure cet eceknam 

B. Mariae in Harlungeberge, S. Nicolai, S. Godehardi in Parduröi, 

mansos in Zucha etc. Test. Sifridus Brandend., Htiberius Havdb. 

Ed., Otto M. Brand, et fratres ejus Bernardus comes de Asdun* 

lAe, Theodoricus comes de fVerhene. Act in curia aoUenipni Msg- 

deburgi celebrata. Ind. XII. Eal. Julii, regni XXVUI. imperii XXV. . 

Das Oric. besiUt das Doaicapiul sa Brandesborg. S. Riedel Haik i. 340. — Gtfw 
ken SliOshist p. 366. ex orig. Eccard bist gca. 79. Worbs 134. HbsMr 9615. 

Otto Marchio lest in Urk. K. Friedrichs filr Ichtershansen. Dat 

Erpesfordiae. 

Ob Ton MeifseD? Theodericos M. wird avcb genannt Ined. U^ in EigPni. iaB?(b- 
mers negestea; 

Fridricus Imp. fedt concambium cum ecd. Kaldenbmnnensi et cea- 
eessit bona in pago Orla Sifrido Comiti de Orlamunda. Test Sifn- 
dus ep. Brand., ßernardus comes de Anehalt. Ind. XTI. regni XXVUl 
imp. XVL Dat in curia apud Koyne celebrata XVI. Kai. Sept 

. In Kalna wnrde ein Rechtatag wider Heinrieb den Löwen gdudtea. Cbren. KpsL 
Ann. BoaoT. Erxb. Wiebmann, Philipp Ton Csltn n. s. wuca suBagea. 8. wt 
ger 336. n. fiber Kaina Sachsenap. 9, 6i. ^ Lndwig 10, 159. Btaau 430. 8cU> 
tes 9, 969. BSboMr 9617. 

Otto Marchio in Brandenburg canonicos ordinia Praemonstr., (rf 
a Wigero Brand. Ep. in dvitate Parduin s^int constituti, postea a 1^ 
maro Ep. Brand, consilio Wiehmanni Arcl^iep. Magd, et patriflbr* 
chionis Alberti in sedem episoopalem nrbbi Brandenburg trampidd, 
sub protectione suscipit, libertates, vülaa aet confirmat, et a iatSsM 
Friderico Rom. Lnp. qui lia^c omnia confirmavit, scriptum buUa inpe- 
riali signatum in curia solenni Magdeburgi Cal. Julil celebrata obtimü 
test Sifridus Brand, ep. Act in urbe nostra Brandenburg indict XU 
IV. Non. Novembr. regnänte Imp. Friderico. 

S. Riedel Mark 1. 340. Das Orig. besits^ das Domcapitel sa Braadenbnrg. — Ba^ 
* hob Anb. 9, p. 97. Gericea Fragm. 2» p. 9. noToilst ex oiig. Gcrkea SciftiÜi 
p. 369. ex Ofig. « 
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Duz Heinriciui coadunatui armatis omnia circa Bodam fluvium de» 
vaitavit et YIU. Idas Notembr. Calve euriam episcopi destrnxit et rediit 
Ann. BoMT. lo 1177. Cont PegaT. Menkoo 3, 146. S. B5ttiger 340. 

Dux (Henricus) Calve totam perdidit egitque quod eadem die a Sla* 
vis Juterbuch succensa fuit 
Ad. Saio. Veakeii 3. 

Sciavi Lithewisen et PomeranI Tocatione dueis Henrici provin» 
ciamJuterbok invasenmt ipsaque vastata plures captivos abdtoerunt; 
abbas etiam monasterii quod Cinna dicitur, qui et prlmus, tunc fuit in- 
terfectus. Heurieua dux Calve et inde totam provineiam usque Yrose 
inceudio vastavit« 
Chroo. mont. ■ereqL 

Anno Mindens. Ep. ecciesiae in Overenkerken dedjmam in Velden 
a domiuo Theodorico resignatam etc. confirmat Act. Ind. XU. s. d. 

Spilker Beitr. 177. ex orig. Trob Weitphalia 1826. p. 366. 

Tor IISO. 

Alexander (Papa) Wichmanno Archiep. Magd, et Brandenburgensi 
Ep. ne quis manus in canonicos «ccL S. Mariae in Magd, injiciat. 
,8. 1. d. & a. 

Ludwig 3, 336. Leokf. ant. Praem. p. 9i. Hugo Ann.' Praem. 3, 121. 

Wichmannns Magd. Archiep. Balderamo preposito B. Marie in 
Magdeburg mansos in Wiboie, Jnnesleve, Rumpene, Popentorpstede etc. 
confirmat f. 1. d. & a. 

Balderam nachher Bisch« von Brandenburg. — Lvdwig 2, 339. 

(Bremensi Archiep.) successit jostea Sifridus filius Marchionis Adal- 
berti, cui Dux (Henricus Leo) in omnibus deTotissime tarn propter eum 
quam propter fratrem suum Bernardum comitem de Hanmalt assiste- 
bat. Erant enim tunc amicissimi sed postea alienati ab invicem facti 
sunt inimicissimi. 
Arnold Lnbee. % £)• S. BSUiger 347. Note. 

1180. 

Sifridus comes consensn avi sui M. Adalherii et patris comitis 

IJei'nianni bona Embrichonis apud Tambach Monasterio Langheim, tra- 

dit s« 1. d. & a. 

Lang Reg. 1, 3S3. Uaaermann Babenbere. 123. prob. Hunn Cobnre. HO. Eccard 
bist. gen. 510. Longoiioa Nachr. Ton Culinbach 2, 168. Schalles 2, 233. mit der 
Bemcrlrang^ dafa ArciiiTar Spiels die Urk. in d. J. setze. ■. Löber 65. 

Päpstl. Bestätigungsurkunde der Schenkungen Gr. Albrechts von 
Osterburg an Kl. Slarienthal. ^ 

AI). Meibom 3, 257. Ob hier das Cisterx. Mönchs- Kloster Harienthal bei Helmstadt 
oder das I^loster Crerese (welches nach Entzelt sonst auch Marienlhal hieb) ge- 
meint ist? 

Gaudmtius Ep, Lubucensis ist auf dem polmscheh Reichstag, den 
Casimir von Polen wegen des Landfriedens, apud Lancitiam ' hält. 

Kadlubko p. 23. Dlogols p. 541. s. Wohlbfflck Lohns 1, 54. Friese Kirchengesch. 
V. Polen 1. 

[31*] 
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Imperatore curiam circa EpiDlianiam Domiiii apud Herbipolim Jka» 
beute , principes coadunato exeralu oppidima duds Halüalobin ohaident| 
expufj^ant et deatruunt. Ipse quoque üux non modicas eis intalit cli^ 
des, Northiuln iuceudit — Thuringiam ingre»us AloUiusia incendiL 

Ann. Tkaring. ClirOB. Dlgav. Lang Regest 1« 311 (csri, nbi de diftcerdia SiSi- 
niae tracubatur). N«cb Godefr. PanUL wira 1179 Uex. ^5. xn Winbars ^ *^ 
zoglhnm Sachten dem Hclarick abgeepreclMa. Siebe Lang Seodscbr. a. Böttiger 
339 o. ß43. 
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1473, 



I 



GelabaofCB.. 



ApritlX 



Imperator (Fridericna) venimi In Alemaiuiiaiii Dacem (Hearieai) 
de traditione et crimine laesae majestatia impetivit «- Dvcatua Saxo- 
niae contulit cuidam nobili Bemharäo de Anhalde, filio AlbertL 

Abbat Urtpergenn. 

4 

In media quadragaeima Imperator curiam apud Geylinbuseo Imbnil^ 
ibi ftententia ipsius et judicio cunctorum princtpum Dur Sazoniae dq. 
cato suo privater et aisensu cunctorum Epf Colonienslt in sua diocesi 
et per omnem Westfaliam et Angriam eidem ducatui praefidutr^ rdk 
qua pars per omnem Saxoniam Comiti Bernardo de Hanahalt obTcniL 
Gedefir. S. PantaL ap. Frcber. 1, 344. S. Bdtüger 345. 



Imjperator curiam liabuit Geilinhausen ante pascba XIV noetet^ iU 
Sifridus transfertur ab eplscopatu Brandenburgensi ad Bremenaeol Ar- 
chiep« et liemhardo eamiti, fratri episcopi, ducalus Saxoniae ex oBmina 
, principum sententia adjudicatur circa orientalem partem fluminia Wiserae. 

Ann. BotOT. Bitt fand. Bigang. Hoffm. 4, 1*27. Cbroo. la. sereai.. Coaft. ftm^ 
Menken 3» 147. S. BfllU^er 347. Weracbe CoL 1, 110. 

Slge/ridus Brandenb^ Ep. ab imperatore Parmenai (Bremend) ecde- 

siae praefieitur, ubi et ante plures annoa electus fuerat, Berehtoldus veva 

Parmensis Electua Metensis ecclesiae pontificatu donatur. 

Cfiron. S. Petna. Jbakcn 3„ 337» hXL. Stadens. Chroa« ap. Ander. 974. an. USb- 
nit % 90. 

Otto Marchio de BrandeBurc, SifrtiM come» de Orlanumde und 

viele Fürsten test. in Urk. K. Friedriclis, worinn dem Erzbislh. Colin 

ein TheU des Herz» Saelisen Qbertragen wird^ nachdem Heiuiicb der 

Lowe in Wiirsburg seiner Hersogthumer entsetat worden» Die Ueber- 

tragung geschah consentienle comite Bemhardo de Anehaltj cui alte^ 

ram (partem) in feodum concesserat impesator. Act*' Ind* XIH. r«fiii 

XXlxl imp. XXVL s«. d. & 1» Data in soUempni curia Geilinhmia 

in territorip MagunU Idibua Aprilis» 

Lfinig cern. y feodal 1, 396. Schale» 1, 59i. Gallia christ. ^, 135^ OlansebZifer 
goldne Bulle Anh. 67. BiaL der Pfalzgr. 135. Gelentua 73. Harenberg 346. J^ 
raeat % 11S5. .Ong. GnelL 3, 10t iCethmeicr 1799. Ludwig aar» bulla i, M 
Beckmann Acc» 320. Böller 438. Das Doc. ist sehr beschfidi^t». die goUaeMt 
mit der Umschrift „Roma capnt mundi etc.*** hangt aber noch daran. BöbaMr i6ii. 
S. Boltigpi 343c Banner Bi»henst 2^ '263 folg. Zu beachten ist, dafs nacfcaatoi 
Chromaten Hen. Heinrich tchon Torhec dncatuin \Yeair»Ii»e dtTiurt tenere ie iräi- 
episcopo Colonienai (Albericna) oder partem dncalnt trana Wcrram Philipf« CoUi. 
Archiep. mbenefTdayerat (Ann. Thnr. Eceard. 387). Dies ist bei der aJtmliL L^ba- 
ao(lragmig too 1196 niebt in Sberaeh», wie denn fiberhaupt di« S^ranrensnit dfs 
Hereögtliumt Sachaen von Einflufs bieranf ward. Seit Heinrichs dea LuwrivSiiui 
ncheincn die Marlcp. von Brandenburg 'die Lebnherrlichkeit fiber die sUt. LwJ<i 
Pomiuem und flecklenburg, fOr aich geltend gemacht zn haben (s. fjeber die Sit 
Yerf. p. 40). — Herzog Bernhard setzte alli Herzog dea grünen Rantenkranz aaf die 
Ballenat Balkta (^t. Bilder toai. Sachtentpicgcl bei Kopp 1» 111). VerdL Adci^^ 
DirecU 93. 
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April 
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Aog. 10. 



OcU 9. 
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Marchio Otto de Brandenbutek, comes Teoderiau de fVirbeae 
fest, in Uric. K. Friedrichs für Ersb. CoUb. Dat. Geilinhiwiu 
•Li«cL Urk. ia BObmer» Ecglm. in den Regeslta.» 

Marchio Otto de Oiiemunde, M. TheodericHs de Atibaltt. fest in 

Urk. K. Friedrichs für Base!, mit dem Bemerken: a principibus qfd ad» 

erant in loeo qui didtur HeUeuusen jadicatimi est s. d. & a. 

Ocbs Gescb. t. Basel 1 , 264. es orir. B5bmer 3625w Da M. Otto in Gdobaasea 
war, 80 ist er wohl gemeint. Sollte UtbmlMen bei Stendal iWoblbrOck AJyensL ^ 
273) gemeint sein oder is^ Oitemmde Lesefebler Ar BrandenborcT 

- Auf einer curia m Regensburg (III. KaL Joüi) klagten pfincipes * 

Saxoniae, auch erliidt Pfolzgraf Otto- das Herzocth. Baiem. JEine un-* 

ächte Urk., woduth Bernhard Herzog von Sacnsen wird, gibt Lueae 

Fürstensaal 16. Von hier zog der Kaiser nach Sadisen. 

G'meiaer Gescb. r. Baiem 353. Cbrön. ap. Ludwig BemkS^ 319. s. B5hmer 2626» 
(Ratispone in eoria solemBi). -BdHiger 356» 

Bemhardus Dux Saxoniae, Wichmann Aep. Magd., M. Misnens» et 
Lusat test. in Urk» K. Friedrichs auf dem Zug nadi Sadisen. D. in 
terrilorio Halverstatensi XV. CaL Aug» 
Senkenberg SammL 4, 239. BSbiper 2627. s. BMiger 361. 

Imperator post festuih S. Jacobi cum orientalibus et Saxoniae prin- ' 
cipibus Henricum Ducem aggreditur. 

- Cbron. mont» screnic 

Pugna thter Dncem Saxoniae et Lantgravium (Thniringiae) noivumqur 
Dueem Bemardum committitur. 
Godeir. Sv PantaL s^ BOtüget 3&2. 

Urk. des Erzh. v. Colin. Data in expedkione Saxoniea pr6pe Bruns* 
wich IV» Idus AugjustL • 

üarenberg 349. Schaten 1»^ 850. Orig. GoelL 3, 555. S. B5Uiger 363. 

Sifridus Bremens. Archiep» ad sedem suam cum legatis apostolicis 
et'pallio venieus honorifice suscipitur^ Baldemarus in Brandeburgk 
ei subrogatur. . • 

Cont. PtfgaT. ap. KenSen 3, 148. An. Bosot. 

Wichmannus Magd* Arcbiep«. conseeravit Batderamum XVL £p. 
Brandenburg. 
Cbron. Magd. BTeiBomk. 

Balderamns etectns Brand, ttsX. in Urk. K. Friedriclis für Schuf« 
pforte, vi% auch Bemhardus Dux Saxoniae, Sigfridus Archiep. Bre* 
mens, erscheinen Ind. XIY. regnC XXIX. imp. XXVIL Dat» Aldeiw 
burch VII. IdUs Octobris. 

Berlach 1, 25. Menken 3, 1025. Hist com. Lisn. 193. Thor, sacra. 839. Sebol- 

tes 2, 207. Böhmer 2628. Worba 136. a. I^ltiger 364. 

Balderamua electus Brandenb. tesX. in andrer Urk. K. Ftiedrichs 
(Cir Schulpforte, m dier aucb Gr. Dietrich van IVerben erwähnt wircL 
Ind. XIV. regni XXDL imp. XXVIL Dat. Aitenburc VIL Idus Oc- 
tobris. 
BOnaa 43i(. Beitoeh 1, 220. Scfaoltes % 270. BSbmer 2629. 

Balderamus Brandebur^. Ep., Hnberiu» HatfeJbcvg, Epm lest, in 
Urk. Erzb» Wichmann von Magdeburg für die Probstei Seburg ife Mans- 
feldsehen. Actum Ind. XUL JS. d. & L 
Böl^c 439.. . . \ 
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Primus Oito filius Adalberti, qui sibi sueceMerat In Brandenbiurgeiiii 
principatOi in looo ubi nano est monasterium Lenisensa (Levinieiise) 
Cistero. ordinis post venatiotiem quiescens in meridie solus suis militi- 
bus venacionibus oceupatis, vidit in sompno qnandam oervaai eum ineei» 
sabiliter molestantem nee permittentem eiun domire, quam acoepto ar* 
cus jaculo statim percussit* Expergefactus vero aompnium milirihii 
enarravit, ad quod quidam respondit ex ilUs, loeum hunc esse congmni 
ad monasterium construeudum, quidam vexo dizerunt castrum deben 
construi contra slavos, paganos et cmcb Christi dampnabilca inimieoSi 
priuceps vero respondit ad liec: castrum in loeo isto fnndalio, de qao 
üostep diabolici per virorum spiritualium sufiragia longiua fugabuntor 
et in quo diem novissimum prestolabor jecurus. Et Statins mittens ad 
Abbatem in Sedekenbecke ( Sittidienbacli im Mannsfield. ) Cistere. ordi- 
nis rogavit ut fratres de suo conventu destinaret ad* loeum, quem pos- 
sessiouibus opportunis dotavit et imposuit nomen Monasterio LemOi 
quod slavonico vocabulo Lanie vel oerva didtuTi quam eonspesissa in 

sompno peribetur. 
Pulkawa «p. Dobaer 3, 196 (alcot Brandeob. tesUtnr croBict). 

Otto primus Alarchio et Elector hujus nominls sub impeiatoie Fii- 

derico I. primo fundavit coenol^um sive abbatiam Lehi^n orttus Ci- 

stertiensium. 
Abb. Cinneiifl. Uebcr die SÜftooc Too Leboia s. Kosmaao Dfaicw. der pr. Staila 
1800 0. 1803 (p. 238. 387). Eicbmaoa in bann&T. Anzeigoi 1753. o. AcU aac 
Duiaburg 17a3. Sdiunemaoo Gcacb. Beschr. tod IÜ. Leboin 1787. 8 (selten). Prafik 
Volkafreand 1799. Siack 4. — In der alten Kloaleiiircbe bysaatiniscbea Stilfl arift 
.man noch den Eichbanm, nnter dem BL Otto seacblafen, and iwei alte GcailUdiB 
mit Inacbriften, welche auf die Stiftane Being haben und welche nbeebüdst aind m 
Hindeoberg Deachr. der Denkwfirdigkeiten dea Kl. Lehnis 1826. 8. Yerslacbc Ibcr 
Lehoin ferner Riedel Hark 1 , 258. Garceua p. 68. Lidinin wurde bia auf £e Re- 
formation ErbbegrSbnlfa der brand. Föraten a. Riedel a. au O. p. 964. Ifote. 

Primus Otto fundator dedit ad ecclesiam Lenyn: fundus in quo si» 

tum est monasterium, CoIp}ii, Detiz etc^ — proprietas prima coenobiL 

Alte NoUx. in Gerken. Cod. 7, 329. Koamaan Denkw. 1800. p. 40. 1803. p. 412. 
Die Urk. aelbat fehlt leider. 

Urk. Suantobors, Gebieters der Si^ener, Pommern, Slaven, Luüzer, 
worinn er befiehlt, ein unbekanntes \olk su überdelien« 
Ganz noScht Deatin. litt. Loa. 2, 25. Worba Ist. 135. 

Anno £p. Mindensis notum esse vult qualiler Theodericui de Wir* 
bcne castrum et capellam in Sukeburcli cum attentibus b. Marie ii • 
Overenkirken coniradidit, predium cum uxore et fiiio comiii TheoderkB ^ 
resignet. Act Ind. XIII. in civitate Miuda. s. d* 
. WOrdtwein sobald. 6, 350. 

um 1180. 

Radboto abbas (Pegaviensis) latam plateam que Ottoni Branioi- 
burgensi Marchiom annuatim 22 solides persolvebat, Iil>eravit; in cqtf 
concambio dedit Marchioni XI. mansos in villa Alinlewilz solventei Ü 
solidos et in ?illa Stulpene duos mansos 14 solides persolventes. 
Anonym. Pega?. ap. Uenken 3, 104. 

1181. 

• 

Sommer. Unternahm nun der Kaiser einen Zug gegen Her^g Heinrich i ti- 
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Not. 16. 



dem er *Euerst auf Lüneburg, dann auf Lübeck zog und sieh dies unter- 
warf. Indessen belagerte Ersbischof Wichmann Haldensleben. 

Alb. Südens. Ann. Thoriac. Cbron. Laneb. EccardL 1395. Arnold. Lnbec. 2, 
30 B. 31. s. BdUiger 340. iNote n. 37a Kaomer Uohenst. 3, 968. 270. 

Ezpeditio Imperatoris in Saxoniam, ommsque Sazonia a Duce deg- 
cieiis Imperatoris gratiam adire festiuat 

Godefir. S. PanUlcon. 

Imperator manu valida intravit terram Ducis (Henrici) et ejecturus 
eum de terra in propria persona Albiam transire disposuit. Timens 
autenr ne post eum üisurgerent insidiae, Philippum Coloniensem cum 
aliis principibus jnraecepit serrare Brunswig^ Bernhärdiim vero Diiccm 
et fratrem ejus ÖUonem Marggravinm de Brandeburg cum aliis prin» 
cipibus orientalibus propter Luneburgenses deposuit Bardewich. 
Arnold. Labeceos. 3, 34. Cranx Sazon. 6, c. 42. s. DSUiger 371. 

De Reiser vor 4)ver Elve to Lubeke, dar quam de Koning van De- 
nemarken — unde he geweldegede den Hertogen Bernarde des Hertoch- 
domes, dat ha ime in der Vasten darvore (t war im vorigen Jahr) ge- 
legen hadde. 

Cbron. Laneb. Eceardi p. 1395. s. BSUiger 373. Alb. Stedeas. Ann. Tboriog. 
Arnold Lnbec 3, 35. 36. 

Sigefridus (v. Orlamunde, Enkel M. Albrechts) splendide Thuriu- 
^ae locö ortus heirathet filiam regis (Daniae) Waidemari, Caesare ad- 
stipulante, zu Lübeck. 
Saso Gramm. 15. 371. 

In Lübeck verspricht der Kaiser, dafs Pommern zu Dänemark ge- 
hören solle, et Bogizlaum et Cazimarum datis solenniter aqullis Sclaviae 
duoes appellat. 

Sazo Gramm. 15, 370. Crins Yandal. 6, c. 14. Orig. Gnelf. 3, 115. 8. Seil pomm. 
Gescb. 1, 168. Dafs der iCaiaer die Pommern den Dinen untergeben habe, ist sohr 
iweifelbaft, da nach Arnold. Lnbec. 3, 7. erst 11S5 sich Bogislav den Dänen nnler- 
wart s. zu 1194. 

Mortuus est Cazämarua prineens Pomeranorum Duci (Henrico Leoni) 
amieissimus et defecerunt ab eo (Uuce) Slavi, quia frater ejus Bugislaus 
Lnperatori conjunctus, hominium et tributa ei persolvit. 

Arnold. Lnbec. 3, 31. in 1181. Cbron. Laneb. Eceardi 1395 sagt xn d. J.: do ward 
dat Lant to Rnjaa lo?ich, wire also 1179. S. B5ttiger 373. Piote n. in 1177. 

yon Lübeck ging der Kaiser auf Quedlinburg und von da über Al- 

tenburg^ (s. Böhmer) auf Erfurt, wo circa festum S. Martini eine groDse 

curia war und Erzbischof Wichmann den Herzog Heinrich vermochte, 

das Land zu räumen. 

Ami. Thnring. Arnold. Lnbee. 3, 35 n. 36. Cbron. Lnneb. Eceardi 1395. Vergl. 
Schnbmacber Nachr. 5, p. 33. Henken 3, 479. s. BOUiger 376. Raamer Hohen- 
sUof; 3, 371. 

Friedericus Impl Sifrido Bremens! Archiep. ad preces ipsius et fra- 
trum suorum, aocedente consilio aliorum principum, in solenni curia £r- 
bersfordlae existentium castrum Stadii et Burgum contulit. Test Wich- 
mannus Magd. Archiep., Otto Marchio de Brandenburg, Bemhardus 
Dux Sasconiae, Comes Sifridus de Orlamnnde. Act. Ind. XIV. regnt 
XXIX. imp. XXVII. Datum apud Herbersfordiam in solcmm curia 
XVL CaL Decembris. 
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l(>t>. Fnnk« 3. 175. On$. Gurll, ;i, hM. Huwhnwm Oliediiu^ Cfan«. p«>MeM. 
NoliMi de Vfllriu IT. tu Aof. l(v l'nij« Rrrn. Vwd. Bdir. b, 8H. sa 6«M. IT. 
S. Unkliunifi aa FiMCoriM Dillt». ChiVMll I, «19. BMnwr 9btl. Irrig M Uoli^ 
AUr Birli«. FintfD, BUrb. rle. »Inil Zcocm. Nach UAliiMr't IDIttLftiMc Ul Ä« 
Orlg. lu lUmowr: t7. N<i*br. 1I»0 4<l Etrordii« (lach dolgt AbJftcbJ, wm^m^ 
■icbl »in liuiM. ■. DtlUsFr 37b n. 377. 

Otto Marchlo de Brandeliiirch , Btrmhardut Dux Saacon., Sfri- 
dm de Orlamiiiidc lest, in Urk. K. Friedriclu für KL Uiiiiiiiiilitn 
Act. Ind. XV. HjEni XX.V. iinp. XXVIII. DaU in tsrritorio N«g«B- 
liiieiui Krphunliiic X. KaleDdas I>«i?rintirU. 
LtM. ^VilUaiicd -2, 3(1. lHHincr -1U2. >>rig mm ü. D«W. 

Otlo J/arc/iio Jirandetdmrs;ensU , Bemhardus Dtar H^etijaliat 
et Atigarine inL iu L'rk. K. Ffipdridu Air d«n Bucbof nw HiMrs- 
licim. Act. Ind. XV. ao. rcKni XXX. iinp> XXVIII. Dat. b curia 
Lrrurdiae celebrata Kai. l>eceiutir. 

ÜTlg. Gaelt 3, 547. ex «alb. IlSltmer »la 
Tlieodericus comet de f-flrbcn ecdeaiae Ottereiik«rk«n casttm ia 
Btickeborch coniradidit. s. d. L & a. 

Hann. Am. 1753. ia!*6. ■. '«dcIi p. Ul». ScbaliM 9, 37S. «. SdIUmv GMth. 4ic 

Cr. V. \Vfilpe u. ^V«(I.L>Dd ««leo 3, JSi. Koiut »t. U^L 135. BtÜhmh 1, »7. - 

Wobl dur llbl aU ll»ü. 

SUridus Bremensis ArcIiUp. notum facit fratmit suua Theodorinan 
comi'ttm de H'iribetie capellam in Buckeburcli, curiain in qua caMnui 
fuit etc. dona&se. Ind. XIV. x. d. & !■ 
Spilker ßeilr. 1S7. ex orig. 
S>fridiuj Brenieniis eccletie electua hinoteacer« beh, fratw conti- 
tem Thcodericum de Jfirben predium iu Buckeborg (i. Marie ia Ono 
renkcrken contuü&se. a. \. a. ii. d> 
Uunn. gel. Am. 1753. 1400. 
Bcrnhardus Dux Angaric et ff'estfalie et coaies de AtchtrUce 
ciiriain in Biickeburc, iu qua casirum fuit, qua« fraler ejus Theoderiaa 
comes de JJ'erbene ecclesiae iu Overenkeirkeii contradidit, cenErnui 
et ducatus auloritale conoborat. Act Ind. XV'. s. d. & L 
SiiUW Beitr. ISä. ei ott^ 
lieriihardas Dux Angarie «t IVestfaUe innotescere facit fraire« 
comi/em Theodcricinn de fVlrlienc prediuin in Bukeburcli et eapeQu 
B. Marie in Ouerenkerken contulisBe, -GDiifirmat etc- s. L d. & a. 
UoDii. g'1- A&i. 1753. f. 1397. ScbatL« 'i, 373. 

Otto M'irchio Srandenhnrg. et fraier ejus Bernhard. H. Sox.tt 
alii nobiles Saxoniae lest, in Ürk. Biscli. Tlieodorichs v<m flalliiJliA 
für Kl. Kallenboni. Act. Alcriugen Ind. XI\'. concurr. HI. EmcL DL 
i. d. ^^ 

- LcDE UalbwsL 313. ScholUa % 261. Worbs 142. 

um 1181- 

Lucius (Papn^ Brandenliurgensi et äkrteb. Ep- de conquerentc (*■ 
nonico Hnlberstadense. s. 1. a. & d. 
Ladirig 3, 406. £i bt woLl tob Lociut 3. die Rede. Lucliu 3. wu IUI 
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Graf Bernhard von Anhalt, welcher prius in c^metia posifns stre- 
nulssimus fratrum suorum fuisset, «oll als Herzog ausgeartet sein (segni- 
ter agebat)i 

ArnolcL Labec. 3, 1. 

Lucius (Papa) Ballenstadense Monasterium ab illustribus OCtone et 
filio ejus Adalberto Marchione fundatum sub b. Petri protectione susci* 
pit; advocatiam nullus sibi usurpare presuniat nisi qui de genere prae- 
fati Marchionis propinquior hexes fuerit. Daiu Roinae XVU.^ KL Febr. 
Ind. YIII. pontificatus I. 
Beckmann 1, 153. mit dem faltcben Jabr 1194. Scbnitet 3; 383. 

Wichmannus Magdeb. Archira. ecclesiae ad Novum' opus juxta HaL 

lam bona eoufirmat: 40 mansos m Juterbock etc. Test. Hubertus Hu- 

velbergcnsis Ep. Dat. Halle XVI. KL Marcii apud ipsam Ste. Marie 

eodesiam. Ind. XV. presulatus XXXI. Xucii pap. LFricbrici Imp. XXXI. 

Dreihaopt 1, 735. Lndwig 5» I. (nniroHst) Schalles 3, 383. Cop. Nevi MonMt 
ArcLiv. ßersL 

Balderamus Brandenb. Ep., Hubertus Havelh. Ep., Bemhardus 
Duz Saxom Dedo c. Burchardus burggr. Magdeb., Walterus de Am- 
stein lest in Urk. Erzb. Wichmann von' Magdeburg. Act 1182. s. 1. 
8t d. K. Friedrich bestäUgt diese Urk. Geilenhusin III. KaL Marüi 
1182. 

Ex ArcbiT. Magdeb. in Ledebnr ArcbiF 16, 371. -^ Die Enb. ilrlc ist wohl anch; 
IQ Gebhansen anagesteUt s. B5broer 9644. 

Lucius. (Papa) ecclesiae Scheningensi bona in villa Hergrumestorp, 
Schirenbike etc. confirmat Dat. Velletris Nonis Maji Ind. XF. ponti- 
ficatus I. ' 
S. »1 1121. Falle 77L Cano memorab. Scbeningens. 287« 

Henricus Marcgravius de Brandenburch test in Urk. K FViedricIis 
f&r den Grafen Otto von Geldern. Dat et act mense Majo apud Ma* 
guntitm. s. d. 
Ob lebt? Bondafli 1, 339. Psalamis bist Gebiae 6, 114 la 1173. Böhmer 3649. 

Lucius (Papa) ecclesiae Magdeburgensi castrum Vrekeleve, abbatiam 
Nienburg, cujus advocatiam Albertus Marchio resignaverat et Imperator 
Fridericus ecclesiae centulit, confirmat« Dat. Velletri Nonas Jonii Ind. 
XV. pontificatus I. 

Oelricha de aiglis papalibas hat das so dieser Urlr. geh5rige Siegel Ludwig 13, 368. 
Gerlen Cod. 7, 18. ex orig. HSfer 448 hat: JoniL Scholtes 3, 285. Worba 143. 

Dedicatum est altare ecclesiae Sereni montis ab Hugberto Havel- 
bergensi ep. KaL AugustL 

Chron. m. serenL 

Anno. Mindensis Ep. ea quae nobilissimi principes Henricua Das et 
Adelbertus Marchio in ecdesia Apelderen hereditaria successi^ne obtip^ 
huerunt, La^msprinsensi ecclesiae contulere,-^ Adelbertus Marchio, cum 
eo'et poit'ipsum mius ejus Theodericus cßmes de fViribene jfraesente 
duce Henrico donaverunt in Hidddcestpr^,' Appelderen etc. Dat. Lub-. 
blöke 'Ind. XV. II. Idus Decembris. 

S. 1178 a. 1163. Ledtb« Ardiir 8, 52. 
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Niciotus (Warlislav Sohn F. von Mecklenburg) fogiens (vor den Gr. 

T. ^hwerin u. Ratieburg) ad ducem Bemhardum ae contnlU, qiwa Cra» 

ter ejus 0/Ao Margravius in Castro Uavelberg coIlocaTit. Uftde fie» 

quenler erupliones facieus terram Slavorum instanter vastabat (nemKeh 

das Land Borewins von Rostock und Mecldenburg). 

Arnold. Lubec. 3, 4. Crans Saioa. 6, 45. S. Badloff i, 191. r. Lfttnsr mcü 
Geicb. 1, 339. 

1183. 

BalderamtiS Ep. Brandenb. donatione^ ecdesiae Jateiliuck ad bo- 
nasteHum Graüa Del confirmat et ecdeslam in Dicke doUC Ad. 1183. 
BniDi Beitrige 1, p. 234. Vergl. Enb. WicboMoas Utk. das. 336L 

Eine Urk. Bisch. Isfridus von Raieburg ergibt, dafa die £Ue Grenas 
gegen die Mark Brand, war. 
WettphalM % 2047. 

Qui jurare debent pro imperatore (heilst es in einem Vertrage X. 
Friedrichs mit den Mailändischen Städten) nemlieh Henrieus filius Ln- 
peratoris et alius imperatoris filius, qui est dux de Sazonia (t), Ber- 
nardus Dux et Marchiones de Saxonia scilicet Marehio Tina (Theode* 
ricus) et frater ejus comes Dedo et Landegrandi (Landeg^ravii) qui suat 
imperatoris nepotes, Dux Austriae, Dux Bavariae etc. a. d. & 1. 

Uoratori Ant. 4, 301. Safioli % 133. lo etner aadem ürk. detselben Jahrcs U.L 

Sridie Nonaa Febraarii sind Theodoricaa Blarchio de Landesbe and Bcraardos camn 
axoniae Zeugen (1. cit). Yergl. Böhmer 2637. Haamer Hoheost. % 378. 

Sifridus Archiep. Bremensis Portensi monasterio poisewionea in 

Guernestede vendidu, jus advocatie frater camalis comes Teoderiau 

de Wirbene resignavit. Test Comes Teodericus de fVirbener Comtes 

Sfridus de Orlamunde. Act. Non. Sept Ind. L eompleta in Zdtun, 

situm trans Bosovre. 

Henken i, 771. Unacb. Macbr. 1718. 169. Bertecb 1, 219. 
Tbnr. aacra 621. Scbnitet % 295. vergl. p. 390. W^fhs 144« 
stes Dorf bei Bosaa. Scbiilles % 133. 

Dietrich von Werben der alt stirbt» 
s. Gevkcfl f am. Abb. -3.r Schalles 2» 215. 

Boguslaus Dax Pomeranorum monasterimn Grobe, bona in proviaeii 
Wanzlowe, Grozwine, Seltene, teloneum castri Viduchova eia confii^ 
inat Act Ind. III» X. Kalen^ Martii. 

Dreger 32. 

Sifridus de Amelurfc (Burggraf) test in Vrk. Btseh. DietridTioa 
Halberstad für El. Caltenborn. Act Aschexsleben in coena domisl pIflM 
syuodo Ind. IL s. d. 
SefaSUgen diplom 2^ .703: Scbnites 2; 30t. 

Fridericus Imp. genöralem euriam In pentecoste apad Msgontiaa 
edjxit^f ibique filios auos gladio accingi disposuit jAd nane euriam i^ 
Vv^lmperliprincipes utpoteFrancorum, Sclavoruia etc. congragaatsr. 

' Otto da S. ß4«ie ap. UraliB. 210. Ch«on. ai. atreai. Doitchinas. Gedeffidai & 
PanUdeon (curia celebiia 'iji fanioaa omni Romano orbi» at ^nlla comparaliona 
eeiMivte 4|la faik caike «coHfttnri pMint) s. BSb^ ^ 
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üobeiMt. 3, 981. ücinricb, Sohn dei Kaisers, zog Toa da io Poloniaui cum cxercito, 
qai in redita ad Erfordiam yenit 8 Kai. Aug. (Ann. Tharing.) 

Curia famosissima et celeberrima apud Moguntiam in peniecoste •*» 

OfRcium dapifeii seu pincemae, camerarii seu atarschald non nid 

reges vel Duces aut Marchiohes adniinistrafaant. 

Arnold. Luliec 3, 9. Alb. Südens. Dies ist nnn die erste sichere Spor des Chnr- 
brandenb. Enaintes s. Gemeiner bair. Gesch. unter Friedr. !• p. 394. Ladewig for> 
niula dacat. Brand. Joachim diss. de Archicamerariatu (beide in Script, rer. Brand. 9), 
Hagerk ap. Dohoer 3, 475. a. Marlinus Polonus im 13. Jahrb. reden Ton diesem Erb- 
amt. Nach Ditm. Merseb. war im 10. Jahrh. schon der Herzog Ton Schwaben En* 
klwmerer: Conradus (dux Sneriae) ad cameram n. es ist schon zn 1144 bemerkt, 
dafs vermulhlich damals das scbwibische {Irzamt auf die Hark Übertragen wurde, 
weil es ruhte, wShrend die Herzoge Ton Schwabt-n selbst Kaiser waren. Ffir diese 
Ueberlragung von Schwaben bt der Umstand merkwirdig/ dafs die Hohenstanfen bis 
zu ihrem £rTö?chcn die Lehn erhielten« welche B4inbrrg an die Erzbeamtea des Rei- 
ches (welche zuj^leich dessen Erbbeamte waren^ ertheilte (Crollius in Act., acad. pa- 
lal. 4, 279). Lme spitere Urk. Ton 1269 ap. Gewoldom de Septeroiriratn p. 754 
sagt zwar, dafs der Pfalzgraf am JRhein von Bamberg die Giter und das Trochsefs- 
amt erhalle, welche die Herzoge von Schwaben gohabt, allein hier ist wohl Fraokea 
. semeint, dessen Herzoge die UoheastaDfen auch wkren. Eben defsbalb wufste die 
pambereschen Lehne an Churbrandenborg Niemand aufzufinden. Was das Barobers- 
sclie Erbamt anbetrifft, so säet Otto Fris. 6, 27: nur K. Heinrich 2. episcopatum de 
Babenbere poasessionibus et honoribos, sicnt hodie (12. Jahrb.) cemilur, locnpletavit 
n. Bniscbios de episc. German. ist der Erste, der behauptet, dals K« Heinncb die 
4 Churf. zu Bambereischen Erbbeamlen bestellt habe s. Ludwig eoldne Bolle 2, 230 
u. 899. Von UnterkSnimerern kommt im 12. Jahrh. vor: Cono oe Monzeoberg (ein 
Franke) camerarins imperii zuerst 1168, welcher 1196 als Reicbsmioisterial (Böhmer 
2S75) u. Drossartus imperii erscheint (Böhmer 2878). Ein kaiserl. Kimmerer Hein- 
rich erscheint 1197 (Scbultes 2, 387). Sigebodo camerarius 1181 (Schultes 2, 280) 
B. 1177. Femer nm llSi bis 1190 hlufig ein Rodulfus camerarius imferatorie. Das 
Erhamt blieb aber den lllfinzenbergen, bis sie 1255 ausstarben, woraur es die Falken- 
stein erhielti'n. Als Erzkimmerer wird der Cburf. y. Brsndenb. flbrigens mit dem 
Waschbecken ahgebildet f. Kopp* Bilder 1, 111 folg. 

■ < # ■ - 

Oito in Brandenburg ßlarchio, annuentibus heredibus Ottone^ Hen- 
rico, Adafberto ßliis et uxore Adelheide novellae plantationis ecelesiae 
in- Ameee viUam teutonicam Kaulitz et slavicas viUas cet contradidit, 

Juod Tammo Yerdensia Epi«copua confinnavit. Ind. IH. praesidente 
tomanae eccL Lue!o> regnante Friderico, Ducatum tenente bernhardo, 
preposituram Adelbertus senior et junior eoncesserunt. s. d. & 1 

Ist der Stiitongshrief des Benedict, Nonnenklosters Arendsee s. Riedel Mark 1, 112. 
•*- Beckmann v. Arendsee 29. Lenz Becm. enncl. 54. Lenz 1, 2. Buchholz Anh. % 
p. 29. Von der Markgr. Adelheid s. Gerkea Cod. 8. p. 389. 

Otfo (Marchio I.) claustrum Arnsee monialium ordinis S. Bene- 
dict! fundavit, qui videlicet Otto filius fuit Alberti Ursi, liabuit duos 
filios Ottonem scilicet et AJbertum et postea cito moritur et in Leni* 
nenai monasterio sepelitur. 

Polkawa an. Dobner 3, 198 (sicni JBrandenburgensis lestatur Croniea). S. such Urk. 
T. 1208. Lenz brand. V(k. j. IS. l/eber das Begräbnib in Lehnia s. noch Abb. 
Cinhens. n. Riedel Mark 1, 1154. Note. Garcens p. 70. 

Anno MCLXXXnn obiit Otio Brandenb. marchio cujus studio et 

pronotione consecuta fuit haec ecclesia. Hie etiam inter cetera bona 

eontulit ecciesiae (Havelb.) totam viHam Dnissow et 4 mansos in prato, 

ecclesiam in monte, dimidiam viUam Losse, usui episcopi viUam Dalcliow. 

Der Todestag soll der 8. Jolf sein. Libef. memor. eccL HaTelb. ap. Garcetim p. 70. 
Eine Münze zeigt diesen Markgr^ stehend nnd eeDanzert, in der Rechten das Scbwenit, 
links die Fahne nnd Schild mit den Anhalt oalken, zwischen denen Punkte und die 
UsMcfarift: OtU Marchio. s. ^MU BllUilrfllr Minzkonde 1834, Ss. SificL 
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Olio primus Marchio et EUcior —> genuit tret filios videlicet Olio- 

nem, Henricmn et Altertum. Otto secundus Marchio hujus nomisis. 

Abb. CioneuU. — Die Theilaog erfolgte eo: Otto 3. warde EnkioMBcnr «. Cb» 
ffiret, eucb oberster Laodeeberr, und baUe eeine llaaptj^fllrr io der HiileltteHc. Ai> 
brecbt bette GQter, ein pragiom. in der n5rdlicben AUmerk« deebelb heilsC er ceart 
de Ameburg, doch bette er «vobl aacb GQtrr in der Mittelmarlr, wo er bescksfii|t 
gewesen sa sein scheint, den Pommern die Bami machen Kreise abzngewimien s. Rie- 
del Mark % 62. Otto 3. lebte bis 1205 n. Albrecfai bis 12iO. Letsirer beerbU stt- 
nen Bmder Heinrich, welcher ein paragiam in der sftdliebea Altmark crbitll ■. dm- 
halb eomet de Gardelegea eder Tangcrmftnde heilst, schon 1193. 

Mortuus est Sifridiis Archiep. Bremeiui«, cui sueoeisit HartwieBf. 

Arnold. Lnbec 3, 13. Albert Stadens. (sederat In Brandenburg soain 15^ 

KaL August! seeundo dedicatum est monasterium Sereni moDtis ab 
Everhardo Alerseburgensi, Hugberto Havelbergenii aC Baläerame Bram-^ 
denburgensi Ep. 
Cbroa. moat sereak 

Hubertus ep. Havelberg, tast» in Urk» Enb« ^Wiehmaiiii v. Ala^ 
f&r KI. Petersberg. Act in Civekinstein XIII. KaL Novenbria Ind. IL 
Bering 110. Dreihaapt 3, 871. ScbuUes % 399. Woibs 147. 

Lucius (Papa) Wichraanno Archiep. Magdeb. eastnuB Seburg, So» 

merseburg et Juterbug, quae Archiep. Magdeburgensi ecdesiaa acqii. 

sivit, eonfirmat. Datiun Veronae VIII. KaL Noveabr« Ind. IIL ponti- 

ficatus IV. 

Copiar. Magdeb. Areb. Berol. f. 3S8w Dreibaopt 1, 3l Orig. Gaelt 3, 35L dtmC 
Scbaukegl 346. Bojsen % 75. Scholtes 3, 399. s. Wersebe Coloni« 3» 65(iw 

Sifridtts patemae possessionis lieres in Orlamunde Uik. G&ter vm 
Gera an KI. JLausnlts. a« <L & L 



Scbnltes 3, 304. 
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Urbanns (Papa) Bemoni Ep. ecdesiaa MagnopoBtanae Aoeasia per 

Erovincias Dueis Henrici disterminat: usqua ad Penuni flinrium, abi fluit 
d mare, inde usque in Wolegast^ Penum fluvium ^ursum penas Aliie» 
reih usque Plote indudens et terram Plote totam usqua Tolenze, ipsam 
provinciam Tolensa cum insulis suis totam includena, a Talenze ad sIL 
vam quae dicitur Bezunt^ quae distinguit terras Qavelliere scilieet 
et Murits, eandem terram quoque Muritz et Teperb cum terminis suis 
ad terram Warnowe ex utraque partefluminia.quod £ldane didtir 
usque ad castrum Grabow etc. Dat. VlI. CaL MaüU IncL HL ponCi- 
fieatus I. 8. L 

Ueber den Wald Bemnt etc. s. RiederMark f^jK 38t. Ober Plot dbn^33a,-Sfaf- 
borst 1. 1, p. 593. SchrOder Wism. EmIL p. 76. Franke 3» p» 189. 

Wigmannaa Magdeburg. Archiep. bona quae in Marchia Lunst Si 
enburgensia ecciesia possederat, commutavit ita quod in reeompensalio- 
nem in viUisBobowe ete. assignavit^ insujper in terra sna ^aae Juter- 
bok dicitur 100 mansoa ad mensuram Fiandransium manaorum* Act 
Ind. UI. s. L & d. 

s. Wersebe Colonleo 3, 657. Ueber dea Taascb Ten Nimptscb g^en Dahme n 
Cbroo. m. seveni n. Worbs nenes Archiilr 3, n, 315. — Beckmsaa i. 439. iloffiiitfs 
piMfi. ai. fidbak^l 336w Scbatftea % 315. Worbs 151. 



1184 H^H 1205. 



25S 



i»af. 



1.5S8. 



■ ■■ um — — w— w 



■•• 



15a«. 



■MTCMMMMM«* 



1540. 



15U. 



BcMidenborg. 



mum illi H iii 



i.i.i m it m tii« 






I54:t. 



W «— M »— <.- 



I 



In einer Urfc. IL Friedrichs für BIsth. AscoH steht hinter mehreren 

deutsehoi Grafen: Otto de Brau Act apud" Cucurienem in terri-» 

torio Spoletano. XIV. Qal. Octohr» 

VebetK 1, 456. BShmer 3683. Die andem Urk. des Jahres 1184 a. d. JL ergeben^ 
data Bertboldos M. de Andccfaa, Lodevicsa Landgrar^Tbariiig., Coorad Bv^gr. No- 
rinberg», Albertus M. de Ander (? B5biDer 266»), der Erebisch. ▼• MaioZy. Coaradup 
Lobicenaia Elecios jk a. deaUcbe Biacb. ia Itailes waren« 

Thctmanis Mindens. Ep. ecciesiae in Overenkerken castnira in Bu* 

kaburg, qtiae comes Tkioaericas de fVirbine cum assensu heredum ob- 

tulit etc. confirmat. s. a. K & d. 

Spilker Beitr. x. d. Geacb. 1, 1837. p. (81. ex orig. s. Hano» geU Am» 1753. p» 14i6u 
DitoMT wurde ia dieseot Jabr BiscboL 

1196. 

Otto seeimdiis Marchio ebiit anno Dei 1186 et princlpatus Marehiae 

est devolutus ad fratrem suum Henricum» 

Dieae Nacbricbk des Abk CioDensu ist aicbei ialsdl oad Yerwedislag mit Otts i^ 
der 1184 aUrb. 

Hugebertus Havetberg. Ep* ad cemmodam ecciesiae Havellergensis 

decimas villarum Wittemore etc. in prato quod vulgo Wisch etc. com^ 

mutavit cnm Ilalberstad. eccies. adistipulationtbuff advocati (nostri) O//^ 

nis et fratris sui Hcnrici comttis. Act. Ind. lY. Epact. XXVIII. con- 

curr. II. Test. Oiioae Marchione cum fratre suo Uenrico comite^ 

8. 1. S; d. 

Daa Original ist im Fror. Arcbir xn Hagdebure ind Keat: Boralelte, Clodene-, I>a- 
lechowe, Ten, Dolnits. Ladwig 7, 488. so 1168. Nacb der Ind. ial 1186 richtig» 
WoblbrOck AlTeosleb. 1, 311. Bnebbols Anb. % 31. sehr fehlerhaft. — & Hied«! 
Hark S» 14&. 158. 387. 

Balderamus Brand. Episc., autoritate ürbani Pupae, canonlcis ord* 

Praem. ab epis& Wigero in villa Parduin coniititutis, ab epise. Wil^ 

maro coiisilia Wichmanni Magd. Arehiep., Marchienis Alberti et filii 

Marebioniis Ottonis in sadem episcop. mrbis Bvandenbuvch tiansposi* 

' tis, JOS canonicum, quod eathedrales ecciesiae Saxoniae debent habere, 

Archidiaconatnm terrae de Havela usqne Oderam, bannum de burgwar- 

dis Seartowe, Mokeme, Ixmburcfa, Bkikowe, Gorceke, Ridice^ Wysen» 

bürg, Belliz, Niemick, Juterbnch, Dame, ecclesiam in Boreh^ ecclesiaBi 

YerelHezere in burgwardo Prizerwe, diecimam Plusezin super Zuebe, 

quam Siflridus burggravius Marchioni Ottoni resignavit eet firmat Test» 

Otto Marchio urbis (Brand.) fratresqne sui Henriais comes in Garde-- 

lege, Atberins in Amebarg. Act fai «rbe Brandenburch. Ind- Uli. 

Epact XXVIII. Goncurr. II. s. d. 

Das Original beaittt das I>i)incapitel zu Brandieoburg Sw Riedel Mark 1, 341. 359: 
369. *- Bacbbois Anh. 3, p. 33. Gerken Fritfou 4, 1. ex srig. Gerken Stiftabisl» 
p. 373. ex orig. (am besten). Scbnlles 3, 333. 

ll^T. 

Balderaimts Brand. Episc. cui — praedecessores Wiggeras, Wil- 
marus et Sifridus congregationem in monte B. Maviae Liezeke quasi 
heredkaria soccessione reliquerunt, confirmat ei decimatienem de ¥xnei» 
et agris, villas Ledebureh, Colebik cet., Crusowe^ quam a M. Alberto 
eompaiaveiunt, Mulinge' etc^ «ttestaBay ^lod fratres. evriam villae Twer- 
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gowe eontiguam ab Archiep. Alagd. Wickmanno Scartueiisi jure 

Goinparaverunt, Archidiaconatum infra Albiam et Havelain videlicet bürg. 

wardum Loburg, Wiesenburk^ Cossewick, Dobin, Wittenberg, Zahne, 

Alstermunde eet confirmans, secundum jura a M. Alberto et filio O/^ 

tone praesenjpta. Test. Wichmannus Blagd. Archiep., Hubertus Ha* 

vflb. Ep., Bemardus Dux Saxoniae^ Otto 3L de Brandenborch^ 

Hcnricus comes de Gardeleve, Albertus comes (de Arneburg), s. L 

a. & d. 

B. Riedel Marie 1, 913. Wenebe Colon. 704 o. 721. — Bacbholx Anb. 2, n. 36. 
Thorscbmidt p. 92. navollat, Gericen SlifUhiat. ]^. 375. ei cop. ant Ludwig 3, 431. 
Schullea 2, 328. Merkw. iat, dala hier noch ein incarsua naganonini ala rnnglicb 
ecdaciit wird. Ueber Twcrgowe TergL Erab. lYicbmanna Ürk. bei Leiikfeld anU 
Praem. p. 100. 

Notum esse volumus quod nos (monast. b. Mariae Magd.) tilvam 

Scarthowe Draconi sub contractu eintionis contulimus ita quod ipse eam 

agricolis qui eam cohint; advocatiam teneat, Bede et Worop penolvet 

etc. s. d. 1. & a. 

Dieae Urk. erilntert daa joa Scartnenae in der Torbergeb. Uric s. Ueber llt Verf. 
p. 114. Wersebe Colon. 2, 719. Yergl. aach daa aMciia. Weiclibild and wegen aol- 
eher Colonieanlaeen die mericw. Urk. von 1185 bei Sehnitea 2, 313. o. yon 1186 
bei Scbnltea 2, 320. — Ludwig 2, 415. 

Otto liujus nominis secundus Marchio in Brandeburg^ cathedralem 

ecclesiam in urbe Brand, per Ottonem patrem felicis memoriae et alios 

principes reaedificatam sublimare volens, stagnum Zumit a B., de Plo> 

zeke, qui ipsum a se in feudum tenuit, resiguatum, Obulam cet. cum 

piscationibus, superiori et inferiori judicio etc. appropiat In Rom. eecL 

regente Urbano IIL, regnante Frederico Imp. a. L 8l d. 

Die Urk. erwihnt alter deutacher Fiachereiserithe, Pufferte, UebkSrbe, Renaen vu 
8. w. Daa Orig. beaitzt daa Domcapitel in Brandenburg. — . Gerken Fragm. 2, p. 14. 
ex orig. Gerken StifUhiat p. 382. ei orig. 

Otto seamdus Marchio Brandenburgensis et fräter comes Hinriß 
cus de Gardelegen confirmant ecclesiae Branden b. villam Reinoldes- 
dorp in terminia provinciae, quae Zucha nuncupatiur, quam comes burgi 
(Brand.) Sifridus, cujus parentes terminos ecclesiae multa sanguinis gen- 
tilium aspersione irrigaverunt, legitima exfestucatione resignavit cet. 
— In Rom. eccl. regente Urbano III., tegnänte Friderico Imp., Wig« 
manno Archiep. Magd., Balderamo ep. Brand, s. 1. & d. 

Bochh. Anh. 2, p. 34. Gerken Fraem. 2, p. 11. Gerken Stif^ahiat. p. 380. ex cop. 
ant. Zwiachen Ameburch unj ex Tamilia muTa daa Comma alehn und ror Winrid 
capellani ein Colon. 

Pantiii de Ukera, Zuslyzla de Brenszla, Pribisda de PodizwoIIc, 

Gozizslaus de Zedin (castellani) test. in einer Urk. Bisch. Sigfrieds ?on 

Camin für Jacobistift in Stettin. 

Ludwig acr. Banib. 1133. Dreger 40. Wohl Uckerm&nde, Prenzlao, Paaewalk ond 
Zehden in der r^enmark 

Bald^ramus Brandeburg,, Hubertus Havelberg. Ep. lest, in Urk. 
Eni). Wichmann von Magd, für Kl. Gottesgnade. Act. Ind. VL s. 
L & d. 
Ladwig ii, 563. 

Gregorius Ep. S. S. D. Friderico Imp. : venientes imperialia magni* 

ficentiae nuncii, venerabiiis O. Brandenburgensis Ep. et abbas Hers* 

i veldensiai fui ad anCeeeisorem Urbanum fuerant destinati, honoraverunt 
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eiim presencia corporali ete. Datum Parmae, HL Ealend. ]>ecembr» 
Ind. VI. «. a. 

Bischof Balderam Ton Brandcabirg« der hier mir eeraeiat Mio kaai • war also mit 
einer kaiserl. Gcaaadachaft beavftragt Yergl. aacb Lndw. 9» 44S. — Ludwig % 4^ 
wo noch eio ihnL Brief an K. ÜMorick ttehL 

118a 

Clemens (Papa) statuit, ut quia civitaa Wolin, in qua epteeopaÜa 

sedes esse solebat, propter guerrarum incommoda deseita esset, sedes in 

ecdesia S. Johannis Bapt. apud civitatem Camyn habeatur, libertatem 

qua soll Romano ponüfici a prima instituüone subjecta est, ratam ha» 

bet et bona, castra Demyn, Wolgast, Umoim, Groswin etc. Prents» 

lau cum foro et tabema etc. confirmat Dat. Laterani VI. Kai* Martil 

Ind. VI. pontificatus I. 

Dreger 44. Lflnis 17, % 6. Ludwig scr. Bamb. 3, 537 la VL lad. Wibrend der 
Kriege zwischen Pommern n. Dinen nm 1170 war das Bisthnm nach Camia rerlegt» 

Stephanus «acerdos Prindaviensis test. in Urk. der Herzoginn Ana» 
stasia von Pommern fOr Kl. UsedooL Ind. V» XV* Eakndas Aprilis* 
Dreger 61. 

Henriais Marchio Brandenburgends, fiUus Ottonis, fundavit eccW» 
siam S. Nicolai in StendaL 
Chron. SlsT. Liadeobrog p. 303. tn 1187. S. Corner ap. Eccard. 3, 77» 

Henriais Marckiam tenens citra Albeam, comes de Tangramido 
(Tangraminde) nuncupatus, non habens liberos, cum primum ecciesiam 
S- Stephani in Tangrimide constnoisset, videns civitatem Stendal 
'proficere, ecciesiam S. Nicolai fundavit ibidem, ei ccclesias alias civi» 
tates (richtiger civitatis) et villas conferens, prepositum quoque cum XII 
canonicis fadens, ecciesiam ipsam S. Nicolai llgno Domini et S. Bar- 
tholomei cutis magna parte cum aliis reliquüs et omamentis pluribua 
insigiüvit, a jurisdictione ordinarii, puta Halberstadensis Episcopi eam 
eximens, causa devocionis singuUs festivitatibus Sadutua cappa serkft 
canonicorum collegio se ingessit» 
Pnllcowa ap. Dobaer 3^ 190. flenriens heilst sonst nur eomes de Gardelcge. 

Henricus (frater Ottonia 2, fiUna Ottonis 1.) OlMchiam citra Albiai 

videlicet Tangermunde et Stendal et vicina loca possidena liberos 

non habebat unde et de terra sua, apiscopatum intendens, ecciesiam sancti 

Stephani in Tangermunde primo construxit Tandem videns profectum 

civitatis Stendaliensis ibidem ecciesiam 8» Nicolai fondavit, ei omnaa 

ecclesias alias, civitates et villas confeiens^ prepositum et 12 canonicoa 

introduxit, quam ecciesiam — reliquüs et omamentis plurimis decoravit 

et a jurisdictione Halberstad. £p» dioecesani eaumi procuravit et ut aC- 

fectum suum ostenderet in festis cappa serica iudutus se inter canoni^» 

eos coUocavit et ad partem (f) postea lanlum 4 annis superviaut et im 

ehoro ejusdem ecclesiaa sepultus» 

Abb. CusfOB. merkw» ist hier die Haehrisbt, dlA M. Heinrich a» dir Esrichhug 
eines Bisthnm» gedacht habe. Wegen Tangerroande Sw Riedel Marie i, I33v 

Seamdus Otto Marchio in BranJeoburch canonices in bürg» suo 
qui Stendale nimeupatur eonfirmatt praedium qu» frater ecciesiam b» 
Nicolai fundavitt legitima exfestucatione porrexit,. in villa Garlip jus 
Mardilst quod communi vaaabula Mareieeht noncupiAur,. aunectiti au» 
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toritatem quam ab inperatoiibiia Frerierico et Heinrleo, regibus «{uoqiw 

Coiirado et Heinrico filio iraperatorb Frederici accepit, de mansis ad 

siiain jurUdictioDea pertinantibus praaUant ut ecdeaiae aecure offcrant 

etc» a. I. d. & a., mit dem Ziiaatz: haee novella plantaiio orifcineoi ac 

cepit anno 1188, demente III papa, Frederieo imp., Theoderieo epiie. 

Halb, sub priucipibus Marchione in Brandenburch seatndo Oltone^ 

Ilenrico incliio comite de Gardelege, qui fimdatoree extitenmt, sub 

ieatimonio Unherii ep. Uavelbergefuis , comitum de Oalexbiirg AflbeAi 

et Werneri filii sui etc. 

Deckmann Beachr. 3. 5« 14. t«b SicadaL Leoi 1, 5. L«n Bccmaaa. cbbcL 55. 
Siebe über dieae Stiflang Riedel Mali 1, 113 folg. 

Wichmannus Magdeburg. Archiep. pro honore ei?itatis Magdeburg 

eonatitutionis aeriem scripto notatam notieiae jposterorum träumet etc. 

Test. Baldramns Brandenburg., Huptrtu» Ifavelburg. Ep. eC&^fctum 

Ind. VI. a. L & d. 

Diea iat daa aebr oierkw. liUtte Magd. Stadtr«cbl, aacb wclcbea ali Vrmieiibw^ 
Stillte aicb ricbteten, die Groodbee dea Urba. Weicbbildes. In dimcr Ztit Ucnnte 
sieb tarnt WctcbbUdrecbt ▼•m Landncbla, wiewoM ia Ticler Hiauckt aodi Lebar- 
ciiiatimniiuig blieb, da daa Wekbbildrecbt akb, bei dem'EiaporkoiaaMa atldiiacbea 
Gefrerbca, aoa dem Landrccbt entwickril bat Daber worde wibrend des gauca 
Mitlelaltera auch von Landeericbten Belebmng beim Maedeb. ScbaRenatobl gcbolt 
Worba neoea Arcbir fQr Sdblct. Gcacb. 2, 111. Gaopp, das alte Jbgd. Aecbt p. 211 
Tacboppe Steosel p. 207. 

Auf der curia Alaguntiae in quadragesima predigt ein papstl. Lef^at 

das Kreuz, welches K. Friedrich und Albertus de Hiltburgk et alii multi 

principes ncfhmen, welche im folgenden Jahre in die S. Georii MDartj^ 

ris (23. April) eu Regensburg zusammen kommen wollen. 

AnD. Tburiag. Eia Albi>rtaa de Hiltborg kommt twar (a. Scboltca) la dicier Zeit 
oft Tor, man roSchte aber laat an Hildageabarg nnd an Graf Albreebt Toa Aneburg 
denken, der den Kre«nag 1180 mitmachte. — Vergl. Haoaier 3, 411. Bökaur s. 
d. J. Lidwig Bamb. 3, m Otto de S. Blaaio. 

Clemens (Papa) eedeaiam S. Nicolai de Stendale wA Apost. 
sedis protectionem suscipit, bona villam Garlip cet., tria talenta in domo 
mercatorum in castro Stendale, ecclesiam Schinne Itc oonfirmat. Dat 
Lateran. IV. Kalend. Junii Ind. VI. pontificatus L 
Lena 1, 11. Beckmann Stendal 2. 5, 373. 

Clemens (papa) ezemit ecclesiam S. Nicolai in Stendal et dedit ci- 
pitulo omnes ecclesias in SteudaL 
All. Beckmann Stendal 3. 5, 374. 

Clemens (Papa) Balderamufn Brandeb. Ep. sub profeetione snsci- 
pit, bona , libertates super eligendis advocatis etc. eonnrmat« Pat U- 
terani IV. Kai. Junii Indict. VL Pontificatus I. 

Daa Original beailxt daa Domcapitel zn Brandenburg. Gerfcea StifUbiat p. 3Sj. es 
orig. mit Aualassnng desaen, waa Nro. 1391. (1161 Trid.) eben so eotbill. 
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Clemens (Papa) Johanni presbitero aancte Marie in inaaUCKL 
Disdorf) et aliis ejusdem loci personis donationem a bone memorie Her- 
manne comite, Othelrici coroitis de Werbetke filio factam eonfinnat 
Datum Laterani VIII. KaL Septembris pontificatus I. 
Gerkea ret. March. 1, 425. ex orig. s. Riedel ISark 1, 67* 

IComes Sifridus de Thombureh advoeatus bonorum monasterii Vnn 
in Baloberch in Urk. K. Friedrichs. Test Bemhardns 'Dux SazoDiifr 
Dat. äpud Gerinrode Ind. XL^ ( VIL) VIL CaL Doeembr. 
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Brans Beitr. 3, 375. (volisUna.) Becicmaim 1, 185. (unyoliftSud.) Lanis 18, 2, 99. 
Scliulles 2, 334. s. Böhmer 2711. 

1189. 

Adolfus comes de Schouwenimrg hereditatem in Salebeke ecciesiae 

b. Mar. Virg. Magdeburg. Tendidit; eontractus emptionis factus est in 

curia Mcrseborg coram imperatore Friderico, presentibus Wlchmanno 

Archiepiscopo Magdeb., Sigfrido Archiep. Bremens., Ottone Marchione 

Brandenburg, et fratribus ejus Bernhardo Duce et Theoderico comiie; 

^roeedente tempore sub procinetu peregriuatlonis (comitis Adolfi) in ex* 

peditionem Jerosoljmitanani ad villam Sandeslove in piacito comitis Ot- 

tonis de Valkenstein confirmari fecit* Act. 11S9. Epact I. Ind. VII. 

Concurr. VI. 

Hutacbenreiter Reihe der Probate Yon U. Lieb. Fr. za MdgJ. 1750. 4. p. 8. Alleg. 
IVLüUer Meinorien-R. 43. t. auch Ledebur Archiy 2, 30. Die hier erwSkDle curia 
ist wohl 118S gehaUeo. S. Böhmer Nre. 2710. Der Graf machte den Kreuzzug 
Friedrichs 1. tob 1190 miL — 

Comes Heinriais de Gardelage lest, in Urk. Bisch. Bernhards von 
Paderborn. Ind. VII. XIX. Kalend. FebruariL s. L 
Kiesert 2, p. 263. 

Clemens (Papa) Praepositum S. Mariae in monte Liezeke sub pro- 
tectione suscipit et bona confirmat. Dat. Lateran! X. Kalend. Martii 
Ind. Vm. Pontificatus III. 

Die Gfiter werden hier wie in Balderam's Urk. 11S7 anfgefÜhrt. Gerken Slirtshist 
p. 387. ex cop. ant. 

In diesem Jahre soll Przeclav Bischof von Lebus gestorben sein. 
riakielski Aliechovia Cracor. 1631. 116. (67.) s. Wohlhrfick Lehos 1, 54. 

Graf Albrecht von Arneburg bricht wohl von Regensburg am 23. April 
und Presburg (pentecosten curia) mit zum Kreuzziig auf. 

Otto de S. BlaaiOf M. Misnens. o. principes Sazoniae werden als mitziehend ge- 
nannt 8. 1190 u. Räumer iiuhenst. 2, 416. Abb. Ursp. nennt keinen brand. Fürsten 
als mitziehend, eben so wenig Ansberti bist. ed. Dohrowski. 

Clemens (Papa) Bemoni Magnopolitan. Ep. — terminus episcopalis 

a Ruja usque ad Penum fluvium ubi idem fluit in mare, inde vero usque 

Wolgast et a Wolgast Penum fluvium sursum versus usque in ]\Iisereth, 

ipsam terram Miserelh usque Plote includens et lerram Plote totam 

usque Tholentz ipsam provinciam Toleuz cum insulis suis et terminis 

totam includens, a Tolcntze ad silvam, quae dicitur Besut (Besunt) 

quae distinguit terras Havelberge et Müritz et tandem terram Muritz 

et Veprouve cum omnibus terminis suis ad terram quae Warnowe vo* 

catur includens et terram VTamouwe cimn terminis suis ex utraque 

parte fluminis, quod Eidena dicitur usque ad castrum quod Grabou nun- 

cupatur, ipsum fluroen transiens etc. Dat. Laterani II. Kalend. Octobr. 

Ind. VIII. pontif. II. 

Der Sprengel ist wohl in der Urk. za weit gegen das Bislh. Uayelberg aasgedehnt. 
— Westphalen 4, 896. Schröder 2S99. S. Riedel Mark 1, 2S1. u. 2, 557. 

1190. 

Albertus Marchio Brandenbnrgensis wird unter den Fürsten ge- 
nannt, welche sich bei Belagerung von Aocon im gelobten Lande (mit 
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dem Kreuzlieer K. Friedrichs I.) für die Bestätigung des deutschen 
terordeiis durch den Papst intresslrten. 

Jacob de Vilriaco liislor. Jrrotol. Duelliiu hiiL ord. Tcatoo. p. 5. s. B6boMr s, 
d. Jakr. Rauiucr llulirnat. 3, 444. — Wer akoU; danaU, dafs dieser Ordco Pmbci 
erobern und Icizlrei Land dadurch mit der Mark Braadeobarg Terbunden wccdra 
wfirde! 

Hubertus Ifavelberg. Ep. lest in Urk. Erzb. Christian von MainB 
für Kl. Ichtershausen. Fact. Ind. VIII. regni Friderici XXKIX. imp. 
XXXVI. peregrinationis ejus II. elect Arehiep. XXIX. exilii Archiffi 
XXV. reversionis VII. Datum Erpesfordiae VIII. Idus ftlartiL 

Scbubmacber Kacbr. 5, 43. Scbulles 2, 341. 

Otto scctmdus Brandenburgcnsis Marchio eociesiae b. SL Virginis 
in Distorpe quidquid in villa Distorp et Beremore habuit, centulit s. a. 
L & d. 

S. Riedel Mark 1, 57. — Lenz % 864. <n d. Jabr. Beckmaan Bescbr. 5, 10, f4it 
Wegen des erwfibnleo danifcr Rudolph ni(icbte die Lrk. in ein spileraa Jabr gehö- 
ren. Die Ginse von Pulllitz erscheinen hier zuerat Riedel Mark 1« 29i. «. % 37. — 
Ein Otto Marchio Burgundiae in Lrk. t. 35. MSn d. J. (Bdhjnar S741) ict waii 
Endo, der 1193 Herzog von Burgund worde. 

H. praepositus in Brandenburg et totus ecclesiae conventus ad petU 

tionem Marchionis Brandenburg, centum mansos in Zucha, quos SLüt- 

chio Otto Drandenb. pro anima uxoris Jndithae Marehionissa* cobIq* 

lit sacerdoti de Nydicen concesserunt^ cum sigillo domini ]\IarchioQis. 

Merkwürdig ist, dafs es bcilft: si (der Priester) Burchardns filios eennerit, ad ipsas 
beneficiuin non transeat — . Gerken Fraem. 4. 5. ex orig. mit oiegelbeacbreiMag 
(6, 137). Daj. 6, 1. nocbinals ex orig. s. Riedel Mark 1, 255. 

Sifridus de Ameborch nohiiis^ lest in Urk. Theoderici Ep. Halber» 
stad. Ind. VIII. s. d. 
CopiaL Riddagsbos. Arcb. itg. Berol. 

Otto 2. March. Brand. conBrmatio de bonis monast. Lenin, ques 
Otto I. fundator dedit sciL MicheLitorp, Tegastorp, Detz etc. 

Alle Notiz in Gerken Cod. 7, 333 und 330. Kosmann Denkw. 1800. p. 41 0.61; 
1803. p. 412. SchOnemann von Kl. Lehnin p. 26. «. Riedel Mark 1, 359. 

Henricus sextus Rez monasterio in Stendale, quod fundavit coa» 

sanguineus suus Henricus comes de Gardeleve contulit Tedditus viginti 

librarum pertlnentes ad Marchiam in Brandenburc Test. Baldramus 

Brandenburg, Ep., Bernardus Dux Saxoniae, Comes Sifridus de Or- 

lamunde. Act Ind. VIII. regni XXI. Dat. apud Aldenburc VIII. Ka> 

iend. JuliL 

S. Riedel Mark 1, 124. — Axongii bist, inaogvat. Franeot (ap. Beckmann, netit 
«nivers. Francor.) p. 30. Beckmann Bescbr. Stendal 2, 5, 17. Böhmer 2743. luL 
Wicbinann, Otto M. de Lnsilz, Alb. M. Misnens. sind auch Zengeo. 

Secundus Otto in Brandenburch Marchio preeibus fratris cmtalis 
Henrici de Gardelege, viri in adolescentia sua bene discipliuati, qvl 
cum CO Marchiam jure feodali de manu suscepit regia, inclinatus^ ad 
computum 20 talentor. feodi, quod ad jurisdictionem ejus pertinet et 
comuiuui vocabulo Marcreclit nuncupatur, canonicis S. Nicolai in Sten- 
dale contradidit. Ind. VIII. sub pontifice summo demente 3» eo aona 
quo Imp. Fridcricus a rege Panonie honorifice receptHs Jlierosolyniui 
profectus est, reguaute lieurico 6, regni XXI. Balderamo Brandy 
Huberto Havelbcrg. Ep,, prcsent Rudolfo Episc Verdeusi. s. L & d. 
(protonotarius regiae auke und scriptores principnm erwölintjk 



1184 bis 1205. 



259 



15>4. 



1575. 



157«. 



1577. 



1579. 



1570. 



1580. 




••••••••■••••«•••••••• 



•» —%• ■■»»»»•» » » 1 •»— 



Rom. 



•—* m— •***»*— 



—«■—«— ■■■■>■• 



Jan. 31. 



.♦..—>...>■>■.....». 



••••M.« •#•••••• .••••• 



Hin. 



Beckmann v. St«Bcla] 2, 5, 15. Lcnc 1, 13. Leus Becra. enoci. 56. Wahrschein- 
Ikli ist diese Urk. aach za Alteobure auseestdlt VergL fiber die maniia resia Kie* 
del niark 3, 64. 

HenriciLs 6. Imp. conf. monast. Lenin. 

Alte ViMxz IM Gerken Cod. 7, 334. Kosmann Denkw. ISOO. p. 64. SchSnemamB 
&1. L4'bnin p. 'i6. za 1193. S. Angelus p. 94. Geli5rt wohl in diese Zeit. 

Alexius distribuit res canonici & Sebastiani (Magd.): ad duas no- 
veHas plantationcs in Slavia talentum. s. L d. & a. 
Ob der nochberige Bischof? Ludwig 2, 392. 

Wichmannua Archiep. Magd, ordinavit Allexium XVIL Branden^ 

biirg. Episc. 



Cbron. Magd. Hcibom« 



1191 
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Coelestinus (Papa) conrentui valli« S; Marie bona confirmat: ex 
dono Ottonis et Friderici de Harbiche areara in Rodenslei^e, ex dono 
Luchardis comitisse in Grasleve etc. Dat. Roma II. Kalend. Februarii 
PontificaUis I. 
Orig. Gaeir. 3, 564. 

In quadragesima obiit HubertuB Havelburgensis Ep., cui successit 
Ilelmbertus praepositua in Havelberg. 
Cbroa. S. Petrin. Menken 3, 231. 

Otto Marchio donavit de villa Trechvix monast. Lenin. Item sta^ 

giium Goritz, Wendeschen Tornow etc. 

Alte Notiz ia Gerken Cod. 7, 334. 330. Kosmann 1800. p. 41.; 1803. p. 412. S. 
Riedel Mark 1, 259. * 

Coelestinus (Papa) prepositum S. Nicolai in Stendale ad exem- 
plum predecessoris Clemcntis in protectionem suscipit, bona cet. omnes 
ecclesias in Stendale constitutas confirmat. Dat. Rome Y. Idus AugustL 
Ind. IX. pontificatus I. 
Lenz 1, 15. Beckmann Stendal 2, 5, 275. alleg. 



Coelestinus (Papa) conf. ecclesiae Zwerin, decimam m Muritz cet 
Dat. Romae IX. Kalend. Novembr. Ind. X. pontificatus I. 

Staphorst 1. 1, p. 596. Lfinig 17, 2, 154. mit 8. Kalend. Lindenbrog 169. SchrS- 
der VVism. £rstL p. 85. Franke 3, p. 2ia Beehr rer. Med 2, 170. 

um 1191. 

Widikindus Corb. ecdesie minister capitulo suo significat quod nun- 
cios ad Magdeb. Archiep. transmisit et exemptionis Privilegium postu* 

lavit, quod in.audienlia Merseburgensisetc, Brandenbnrgensis Alexi 

Episcopornm in ecclesia Godesgenatlie publice est recitatum. s. L d. & a. 
Wigand AfchiY 3. 3, 5. 

vor 1192' 

Venditum est allodium Staucis (Slautiz) comifi Hinrico de Gharde- 
lege pro quadam summa argenti et pro quatuor mausis in Hogenwers- 
leven et tribus in Wismenchere (vom Kloster HiUersleben). 
S. 1160. Riedel Mark 1, 181. — Chroa. HiUetl bei Riedel 10. 
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Iii einer Urk. ohne Angabe des Ausstellen bt von villa Mose «( 

prediuin Badenacker die Rinle, quod comes II. de GardeU a nobis (ee> 

clesia B. Alariac I\Iagd. ) in feodo tenuit — conveninius cum comite Bt 

deciniam resignaret et mansos in villa Sandowe reeiperet. s. L d. ft t, 

Ludwig 2, 404 uod 4*24. S. Riedel Mark 1, 165. 318. Es ist Tom UslbcntUler 
Domkapitel die Kedei wciciiem die Uofen in Sandow gehurten. 

1199. 

Heinriais comes in Gardelege ecclesiam in Stendale constnizit et 

canonicos instituit etc. areas et praedia ecdesiae advocati Tel bedelll 

appctere non praesuiuant. Fact Caelestino (pap.) IIL imp. IL s. d. & L 

Axungii histor. inaogarat. Francof. (an. Becmann KotiL oniTera. Fraiico£} p. 29. 
Beckmann ßeschr. Stendal 17. S. Riedel Mark 1, 125. 

In vigilia Epiphan. Ileinriats, filius Wem... comes in Oslerburgi 

h(ujus ecclesi)e fundator, qui cum frcquentasset quatuor annis cm ca> 

n(onicis) chorum feliciter defunctus est 

Alte InscLrift im Dom in Stendal, ap. Axongia bist, inangnr. FnncoL p. 30. Beck- 
mann Stendal 2, 5, 18. Nacb den Ubronisten mufa lleinrich Graf too Gardelepa 
gemeint seio. s. SVohlbrück in Ledebur AjrcbiT 3, 24. Riedel Harir 1, 125 Aote 
u. p. 82 r^ote. 

Heriricns (frater Ottonis et Alberti Marcbionum) oUit et in tikoro 

ecclesiae 8. Nicolai Stendal- sepultus. Hie Comes de Tarigenmuide 

potius quam Marchio di<;ebatur et sie principatus ßlarcliiae ad Jlbertian 

jure hereditario est devolutus. 

Abb. Cinnena., der den M. Otto 2. ftlscbllcb schon gestorben sein ISfsL' S. ikr 
Heinrich Riedel JHark 1» 132. 169. o. 123. folg. Leber dea BegrSbniliwrt s. das. 
264. Note. 

HenricuSy qui tenuit Marchiam circa (citra) Albeam, moritor, in 
choro S. Nicolai Stendaliensis ecclesiae sepelitur et sie principatus Mbi^ 
chie totus ad Ottonem predictum (richtiger 2) devolvitur et Albertum. 

Pulkawa ap. Dobner 3, 200 (sicnt testator Brandenbnrgensis Cronica). DaTa Heis- 
rich 4 Jahre Canoniker in Stendal ee^resen und in der Altmark ein eignci Bistton 
habe erridjten wollen, sagt Angeli Breviar. 36. £s ist aber wohl das neat BjM'»"™ 
in der Jttittelmark za yerstehen, wovon im 13. Jahrb. die Rede sein 



Alheriiis secundus hujus nominis coepit regnare. Hie duxit uxorai 
Mechtildem^ filiam Conrad! Marchioiüs de Landesbergk. 

Abb. Cinnenaia. Dnrcb Heinrich^s Tod scheint Albrecht förmlich Milregtnt m 3er 
Altmark geworden zn sein. 

Obiit AlcxUis Brandenburg. Ep., cui Nortbertus suceessit» 
Chron. S. Petrin. Menken 3, 232. 

Ludolplius Archiep. Magd, ordinavit Norbertum XVIIL £piscepm 
Brandeburgensem. 
^ Chron. Magd. Meibom. 

Comes Adolfus (von Holstein, den der turuckgekehrte Herzog Hidiw 
rieh aus seinem Lande vertrieben hatte) abiit ad Bernkardam Dooem 
et ad Olhonem 3Iarchion€jn de Brandeburg^ qui eum manu validä in 
Ertkeneburg deduxerunt — - Bemhardus quoque junior de Raceburg^ ü- 
mens perdere terram suam, venicns ad ducem et ad Marchionem sob 
nomine imperatoris, ad eos se transtulit et coepit Adolfe comiti assis- 
Cere — Dusc Bemhardus ^ cuuk restiUiisset AdoUam simul cun nepote 
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Dcibr. 8. 



Jan. 16. 



suo Morchione ad sua revertitur, victualia tarnen quae secum adduzerat, 
Adolfo comitl et Bemhardo tribuit. 
Arnold. Labec 4, 7. 8. Craoz Sax. 7, 4. Yandal. 6, 31. s. BSttiger 433. 

Als Graf Adolf von Holstein Lübedc belagert, berathschlagen die 
Burger, sich an Markgr. Otto von Brandenburg zu ergeben, si placet 
tradamus (urbero) Otlioni Marchioni et ipse eam quasi sub nomine im^ 
peratoris accipiat sieque liberabiniur a tyraunide istius comitis. Letzte- 
rer erzwingt aber die Uebergabe. 
Arnold. Labec 4» 13. Bölliger 436. 

Rex Danorum Canutus exacerbatus a comite Adolfo fines ipsius in^ 

travit '- — Waldemarus Slesvicensis Ep. contra Canutum inimicitias pro 

regno susceperat, cui favebant amici iuiperatoris Otho Marchio et Adol- 

fus comes — Rex fines comitis intravit, cui comes occurrit, adventum 

nanique regis diu comes praesenserat, unde non solum Othonem Mar- 

chionem sed et militum manum validam contraxerat, sed moram rege 

faciente Marchio cum multis abierat 

Arnold. Labec 4, 17. Cranz Saz. 7, 5. Yandal. 7, 37. (Otto vcniens cam expe^ 
ditis in Iloisatiam copiis regem demorabatar, cam ille din ezpcctatus non veniret« 
copias saas faatidio et samptibst Tictaa redaxit.) 8. Langebeck tcr. rer. Dan. % 17t. 
Gebhardi Gescb« v. Danemark 1, 634. 

Waldemarus ep. Slesvicensis, Canutum de regno deturbare conatus^ 
ingentes motus excitat, cui sese Holsatiae comes Adolphus, Otto Bran- 
denburgensis etc. adversus regem adjungunt, quorum motuuiu hie exitus 
fuit, ut Waldemarus Ep. captus, Adolphus regi reconcUiatus MCCCC. 
marcas argenti puri solverit. 

Chron. rer. Danicar. incerti antoris ap. Lappenberg DSnische Annalen 1S34. 9. 
p. 37. zo 1191. 

Sigefridus comes de Orlamunda an Kl* Orlamünde. Dat» in Or* 
lamunda assumptione Alariae virginis. 
TLor. Sacra 333. Graber chron. Livon. 246. Schaltet 2, 3&1. 

Comes Sigefridns de Orlamnnde duas filias Deo ad serviendum in 

Hugisdorf obtidit, filiis praesentibus Adelberto et Hermanno. s. d. a. & 1. 

Löber de Barggrav. Orlam. p. 72. c si^Ho Alberü, welches beweiset, dafi er sich 
comes Holsatiae nannte Ayemann Kurebberg L'rk. 196. Schultes % 447. zn 120^. 

Syfridus c. de Orlämunde test. Urk. E. Heinrichs fOr Kl. Leisnig. 
Act Ind. X. regni XXIII. imp. IL Dat apud Aldenburc Kai. Dec 
ScLSttgen dipl. 2, 17L ScLnkes 2, 334. Böhmer 2791. 

Otto Marchio de Brandenburgs Sifridns comes de Orlamtmde, 
, Bernhardus Dux Saxon> test. in Urk. K. Heinrichs für KL Bosau. 
Actum Indict X. regni XXIII. imperii 11* Datum apud Blerseburc, 
VI. Idus Deccmbris. 

TImr. Sacra 644. Piatorios f , 1163. ScbSltgen n. Kreisig dipl. 2, 437. Leukfeld 
Bosang. 19. Worbs 157. SchuUes 2, 3&5. Böhmer 2792. 

1193* 

Conradus IVIoguntin. Arehiep. pro petitione comitis Sifridi Orla> 
munde veniens, invenit ibi privilegia Sifridi Archiep. (Moguiit.) et pala- 
tini comitis Wilhelmi (s. 1140), haee suscipiens, Sifrido comite et con» 
juge Sophia, filüs quoque suis asscusum pracbentibus, ecclcsiam instau- 
ratam consecrat. Acta Coekstino 3, Henrico & (6), Imp. Indict. XL 
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decimo septiino KoL Februaril Electionli Archiep. 34, exilii 29, rever- 
&ionis 2. (1194). 

Lnber de Borggrar. Orlamond. p. 59. Gmber LItob. 346. Afanaim QrdibeK 193, 
Schuhes d, 359. tn 1194. 

Henricus sextus Imp. Ecclesiae Magd, castnim Haldesleve, curtem 
Lotere et Abbatiam «jiutdem loci, proprietatem Heinrici quomlam Dudi 
de Brunswig inter Lutere et Magdeburg sitam, ailvam Trumelingen et 
paludem magiiam a Horneburg ad Bodam et Salain etc. dat. — Ind. X. 
anno regni XXIII. imperii IL Dat apud Geilenhusen. KaL Jiinii 

Vergl. Wedekind Noten 5, p. 121. Riedel Mark 1, 173. BSlÜcer 474. — Lndwit 
11, 5S7. Bojten % 8*2. Gcrkeu Cod. 4« p. 43i. BShmer 3806. 

Otto secnndiis aliodium cum vinea, pratis, silvis et X choris ordei 
in Detz monast Lenin dedit. 

Alle Nolis in Gerken Cod. 7, 3J0. Kotmaaa Dtnkw. 1803. p. 41X; ISCXl p. 4^ 
S. Riedel Mark 1, 259. 

1194. 

Celestinus (Papa) abbat! in Uznam (Grobe) bona, in provinda Ro* 
chou villam Sosniche, in prov. Seltene, Groszwine, Wolin etc. thelo- 
neum ante castrum Viduchoa, in provineia Ucre villam Camiz et 
ecclesiam in Posduwolc etc. confirmat. Datum Laterani X. Kalendas 
Aprilis Ind. XIII. pontificatus IV. 
Dreger 5S. 

Slfridus Epiac. Caminensis eeclesiae Ztulpensi decimas villanmi: in 
provineia Ucre villae quae Mode et Bitcowe appellantur, in terra My- 
seritz, in provineia Cylen etc. confirmat* S* 1. & d« 
Dreger 54. 

Walterus de Amestein pro remedio conjugis Gertrudis, filii TTic/i. 

manni- et patria Waltlieri eccL b. Mariae Magd, obtulit) adi'ocatiam 10 

mansorum in villa Salbecke. Act. Magdeburg Ind. XJI. £p. XVI. cur- 

rent. V. Kai. JuniL 

S. za 1157. Wahrscheinlich erlangten die Gr. t. Amstein nm diene Zeit die Herr> 
achad Roppin. S. Riedel Mark 1, 381. lieber die Sit. Yer£ p. 42. — Mfiüer fie- 
morien- Recht p. 137. Leakf. ant. Praem. p. 116. Hugo ann. Praem. 2, 125. S. 
L'rk. bei Ludw. ReL 2, 430. 

Celestinus (Papa) confirmat Hallensem ecclesiam ad Novum opus — 
30 niansos in Juterbock quos Wichmannus Magd. Archiep. contulit, vi- 
neas etc. Dat Rome XY. Kl. Julii Ind. XII. ponüL IV. 
Ladvpig 5, 62. Dreihaopt 1, 727. Schnltes 2, 364. 

Norbertus Brand. Ep* villam Merzane fratribns suis de Brandeho^g 

confcrt Test. Otto 3L Brand, et frater ejus comes Adelbertus. Act 

in ecclesia cathedrali Brandeburg Ind. XII. s. d. 

DaB Orig. besitzt daa Domcapitel za Brandenburg. S. Riedel Mark 1« 341. — Ger- 
ken Fragm. 4, 6. ex orig. ist in den Zengen am rollaländigsten. Gerken SlÜtahist 
p. 391. ex orig. 

Adelbertus comes in Ameburg, quemadmodum avna auns Adelbertus 
pie memorie Marchio in Brandenburg bona fratrum in Ilseneburg in 
Polkritz ab omni jure quo ei tenebantur, absolvit, nullam exactionem 
penitus bedelli et officiales rogandl habeant autoritatem, imlla hospitia 
I etc. s. L & d. 
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Beckn^ana r»o Werbea 54 mit der Jalirzalil 1104. Vielleicht xa 1204 eiAMfL Sw 
Riedel Mark 1, 100. 

Gardölfus ep. Halberstad. eonfirmat primum Decanum eccL S. Nic<^ 
lai in Stendal. 
Alte Notii bei Leu i, 11. Beckmann Stendal 5, 5. 274^ 

Hilic castellanus obiit et terraiu Lub'us PomcTrani debellarunt 

Cliron. Cracoy. b. Arcbidiac. tfneanena. ap. Sommersberg 2, 91» s. VVoblbr&ek L«^ 
bu8 1, 9. 

Sifridus Burcligravius Brandeiiburgensis et frater ejus comes Bade^ 

rieus de Tkomburch, Conradus burchgravius de Araeburg lest» in zwei 

Urk. Abt Sigfrieds von Hirsch feld und Nienburg und Herzog Bernhards 

von Sachsen, welche wegen der darinn aufgeführten Rechte eines Klo* 

stervogts merkw- sind. s. i. & d. 

Zwei Urk. mit denselben Zeugen. — Knaut ant. Ballenct. 12. Beckmann 1« 440. 44 f» 
Kiiaut pagi 19. Orig. Guelf. 3, 540. Luoig corp. jor. fead. 2, 1757. Scbultes 2; 
3Ü5. 3b7. 

Ot/io Marggrafius de Brandeburg infestabat Canutnm regem (Da* 
niae) subjiciens sibi quosdain Slavos, quos Rel^ suae ditionis e&se dice* 
bat Unde commotus Rex expeditionein contra cum ordinavit et classe 
tcrram suam iulravit per aquain quae Odera dicitur, quae in laari des* 
censum habet. Cui oecurrerunt Rugiani seu Rani cum Polabis et Obo* 
Iritis. Rex tamen in insula Moeue consistebat, Petro caucellario exer* 
citum ducentc. Cumque eis Marchio occurrisset in (com) multitudine 
militum et Slavorum ex utraque parte vulnerati cecideriint. Caucella* 
rlits vulneratus in eaptivitatem ivit sicque expeditio lila soluta est Epi- 
scopus (von Roschild) autem in gravi custodia ab Othonc tenebatur spe- 
rante se per cum multos captivos recipere vel multam partem Slavie 
(Pommern) possidere. Aliquantulum temporis fluxerat et episcopus in 
custodia tenebatur cumque de vulnere aegrotaret, callidus majorem infir* 
mitatem simutabat; Marchio igilur humanitate dcductus^ tiiuens etiam 
infamiam, ne Episcopus in custodia nimis dura deiicerct, eum iiidulgen* 
tius habere coepit, deputato sibi custode quodam Ludolfo nomine. Epi- 
scopus igitur nactus opportwiitatem cum suo custode de sua liberatione 
tractare coepit. Custode cooperante et conscieute Episcopus de custodia 
eripitur et ad sua revertitur et Ludolfus non parva mercede remuneratur» 

Arnold. Lubi^c. 6, 9. Qnidam slaTi sind die Pommern. S. Langebeck scr» Dan. 2^ 
171. GeUiardi Gesch. ▼. DSn. 1, 626. Seil 1, 195. Rudlofi 1, 200. 

Incesserat Kanuto Danorum regi et Otioni Marchioni de Branden^ 

bnrgo dissensionis causa super quibusdam Wandaliae provineiis — Otto^ 

praeserti.m quod Imperio Romano fidem deberet, noluit regem in Wan* 

dalis tenere ditionem» Rex ubi disseiuiio processit in bellum, elassem 

suam mittit in Wandaliam. Wernovia iluvias Rostookil uibem praeter* 

labitur in mare, eum iuvectus^ copias exponit in ternam. Non aberat 

loiige I\Iarchio cum agminibus suis (hier ualim nun Otto den Bischof 

gefangen). — Proxima bruma Otto in Wandaliam Daiiis parenlem reu. 

novavit excrcitum. 

Cranz Vandal. 6, c. 97. -<- Biese Ktiege waren der Anfang des yfiT;«lls 4er dlB^ 
sehen HerrscJKtfl über Mecklenburg und Pommern, wodurcli zugK'ich ilie JUarkgr. ▼» 
Braodeoburs ibre Lphnliorrliclikeit über diese LHoder gleitend maclitim und durch- 
setzten, wcTclie an sieb auf allem PrSlcnsioii^n beiuhle s.. Eichhorn Kechtsgescb. 2*,« 
143. Die dilnische Herrschaft über Pommern begauu fibrigt^ns seit dem SUui. UsiB- 
ricbs des LSwen, besonder» seit 1185 s. Arnold. Lubcc. % 7i. 
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1195. 

(Proxima) hyeme, quae fluvios et paludes diiriua oonstrinxerat, Oiho 
lUarc/iio coadunato excrcilu, Adolfo comite (von Hobtein) auzUium fi^ 
rente, totam Slaviam (Vorpommern) vaslavil, nee terrae Jeromari quae 
Tiiliuses dlcitur pepercit, ita ut ipsam liugiam vaatasset, si fjacies s(a- 
giii quod terras dlvidit, soluta non fuisseL Unde Adolf us gravem regia 
(Canuti) indigiiationem pertulit. 
Arnold. Lobec. 6, 10. 

Norhertiis Brand. Ep. et Convenlua, de deeimb villamm Delix, Go^ 
tiz etc. monast. Lieuin. 
Alte Kotii in Gerken Cod. 7, a3a KosnaDn Denkw. 1800. p. 41.; iSOX p. 412. 

Ilenricus (Leo) Dux, ne horcditas inter filios non aequa portione 

dislraliatur, Heinrico seniori Bruns%*ik assignat, Ottoni Haldeslere et 

oiiinia attiueutia. Ind. XII. Kaleud. Septemb. die exitus (Dvcis) ap- 

propinquante. 
lieiorich der Lowe und dessen S5bne besafsen Gillcr ia der Allnurk, welcbe m 
OUo's Tbeil Haldensleben Eebören s. Douieer 479. trk. t. i'2ü3. — Falb 773. 
Eratli. 105. Orig. Guelf. 3, 159. baben: Ind. VI. 1197. u. die ezitos appropinqnanle. 
iicinrkb der Lowe starb aber am 6. August 1195 und die Urk. können daüer ückt 
lebt sein. 

Apud Argenlinam in curiali colloquio — nccensi tarn magnates 
quam militares Signum dominicae passionb in remissionem peecatorum 
suonuu susceperunt, IlenricujB Palatinus de Klieno et Ot/io Jlarchio de 
Brandeburgy qui tarnen ipsam peregrinationem non peregit sed per dn. 
Papam dispensatione eam dimbit 
Arnold. Lubec. 5, 1. Wobl in den Aagnst gebSrig s. BObmer 2S53. 

Auf dem Reichstag zu Mainz wurde beschlossen: cum Hinricus im- 

perator videret Duces, Marclüones etc. ad signum crucb properare, sub 

generali edicto principibus innotuit, privilegiatam peregrinb iturU de 

liereditandb possessionibus suis in consbtorio imperiali volens condcre 

licentiaui, ut quicumque filium non haberet, filiae vel cuicunque in ge- 

uealogia proximo ipsam delegaret hereditatem. 

Chron. Rctnbardabronn. MSS. ap. Orig. Gnelf. 3, 1S9. -* — Diese YorzSnge u 
lilainz (Böhmer 2S58) und Gelnhausen (die Idee das Ueicb erblich so machen und 
der übernouimene Kreuzzug) sind Hbr die Lebnauflragung der Altmark wichtig. Vergl. 
Uaumrr Hobenst. 3, 61. Gemeiner Berichtig, z. d. Staatsr. p. 70. Riedel Mark 2, 
CS. Dflnn eine merkw. Stelle des Gervasius Tilber. ap. Leibn. 1 , 943. ^vunach K. 
Heinrich cesaante pristina palatinorum elcctione das Reich erblich machen vroUes 
und wo es ferner iieifat: legem insliluit apud Tentoncs, nt militiae more GaUorms 
et Anglofum soccessionis jure devolvercntur ad proximiores cognationis gradu^ 
cum antea magis pendcrent a principis gralia, und deshalb (ideoqac) habe er aork 
das Ucicli erblich machen wollen. Also geschähe denn auch der Lebaaortrac itt 
Allnuirk an Magdeburg als Tochterlehn. Eine solche Umschaflung der Rcichsleb in 
TöcIilerU'Im war uhrisens nichts ^'eucs. Im Ostreich. üertogspriT. t. 1156 brOctcs: 
indilTercnter filii et fiuae ducalum hcreditario jure a reeno tenrant, o. Otto Fris. % 
3*2. sagt: ducatum non solum Ueorico, sed ei nxori tradidit Als im 13. Jahdi. GeV 
dem und Braunschweig Herzo^hümer wurden, geschah es auch als TOchterlehn, tro- 
bei Albcricus p. 400. von Geldern bemerkt: üliae non solent in imperio hcreditarr. 

Generalis curia in Geilenhusen, cui intererat Otto MarcMo Bran- 
denburg, et alii multi principes prolelantes expeditionem Jherosolomi- 
tanam a nativitate domini ad integrum annum. 

Chron. S. Petrin. Menken 3« 232. Vergl. Cbron. ap. Freher. i, 515. 8. BObner 
2S59. folg. Rsomer Uoheast, 3, 66. 
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Heinricus sextus Imp. — Hartwicut Bremensis Archiep. comitatuot 

Stadensem contulit Adolfo comite de Seowenburc (man sieht sugleich 

die Vasallen der Grafschaft z. B. die domini de Halremonde. Test. Ber- 

nardus Dux Saxonie. Act. Ind. XIV. regni XXIV. imp. IV. Datum 

apud Geilenhusen IX. Kalend. Novembris. 

«MiGbelsen UHc.-Bach S. ex orig. Arnold. Lnbec. sa iidX BBbmer 3859 ergiebt 
dafs Gr. Adolf im Gelnbanaea anweseod war. 

Otto ßlarchio Brandenburgensis, Bemardus D«x Saxoniae test. ia 
ürk. Herzog und PfaLsgraf Heinrichs für KL Riddagshausen in Gegen» 
wart Kaiser Heinrich des 6ten. Act. Ind. XIV. regni Henriei XVL 
imp. V. Datum Gailinhusen quinto Kalend* Novembr. • 
Orig. Gaelf. 3, 603. es aatogr. 

Henricus sextus Imp. noticie transmittit, quod cum esset in curia 
sollempui Geilinhusin nobiles viri Otto Marchio Brandinbnrgensis et 
frater ejus Albertus in preseucia principum imperii sunt confcssi, quod 
hereditatem suam Mokernic (Mokeriue) et Zcolene ecclesiae ]\Iagd. de- 
derunt. Test. Ludolphus Magd. Archiep., Otto M. Brandinbtirgensis* 
Act Ind. XIV. anno regni XXVI. imperii V. Dat Gailinhusin quinto 
Kai. Novembris. 
Beckoiann Beschr. der Mark 3, 5. p. 18. Walther sine. 3, 40. Bojsen 3, 85. Lad- 
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m699. Magdeborg o.! Nor. 34 



Gardekg^l 3S, 38. 



wig 11, 593. mit der falacben Jahnabi 1196. oid 13, 373. Ong. Guelt 3, 603. 
Gerken Cod. 3, 59. ez orig. Höfer 483. Böhmer 3863. lieber Schollene s. Riedel 
Mark 1, 331. Um diese iSeit fiberfiel Graf Albert wabracbeiolich selnea Bruders 
Olto Lande, was diesen am so mehr bestimmte , der Pritensioa des £nb. r. Mag* 
deborg nacbangebeo. S. za 1196. 

Norbertus Brand. Ep. ecclesias in villis Oyne et Golistorp in Ju» 
terbulc sitis, quas a Magd. Archiep. pro deeimis in concambio recepit, 
eeclesiae Brand, contulit. Test. Otto M. Brand, et frater ejus Alber- 
tus Comes. Act in ecclesia Brandenburg, die VIII. Idus Decembris 
Indict. X. 

Gerkeo SlifUbist p. 393. statt Harlangalbe miils es wohl Uariongbers beifsea. Scbol- 
tes 3, 373. Nach der Ind. sa 1193, sonst auch mit der folg. iJrk. nicht sa Ter» 
einigen. 

Otto Marchio Brandenburgensis, Albertus Marchio de Tagesbure 

test in Urk. SI. Heinrichs flir Kl. Ichtershausen. Actum Indict XUL 

regni XXVL imp. V. Dat Wormatie VII. Idus Deeembris. 

Schnmacher rerro. Nacbr. 5, p. 45. Falkenstein tbfir. Chronik 3, 1344. Scholtes 
3, 37*2. Böhmer 3865. Ob lüldagesbnrg? Von der caria in Worms s. Cbron. ap. 
Freher. 1, 516 u. 538. ^ 

Helleubertus Ep. Havelberg.,, Sigifridus c. de Orlamunda test in 
Urk. Erzb. Conrads von Mainz für KL Paulinzell. Act Ind. XIII. Hen* 
rico 6. imp. Electionis Archiep. XXXIII. exilii XXDL reversiouis XUL 
Schnmacher I^achr. 6, 47. Scböttgen dipl. 1, 164. Schalles 3, 374. 

1196. 

Otto Marchio de Brandenburg, Hdenpertus Havelbergensis Ep. 
test in Urk. K. Heinrichs für das Stift Magdeburg. Act Ind. XIY. 
regni XXVI. imp. V. Siciliae II. Dat apud Wirceburc. V. Id. Apr. 
Ladwig 11, 590. Bojsen 3, 83. Böhmer 3870. Das Original hat Wircebnrc. 

Otto secundus Marchio de Brandeburch notum facit quod ipse et 
frater comes Albertus VIII. KaL Deeembris in ecclesia Magdeliwrimial 

[34] ^^ 
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constituli ad recouciliaiidam sibi cleineiitiam redeniloris praedia soa 
quaecunque in Ihicatu traiisalbino seu Marchia (nosUra) et in comU 
tatibus Theodorici iilustris de Growiudi et Ottonls de Falkeiisten cumi- 
tum, nee non et in oinnibus comitatibiui ad Marciiiam pertiiientUiut 
liabuerunt sita tain infcudata quam iibera ecclesiae Magdeburgensi in 
Jus et proprietatem tradiderunt, predioruui quam piurima vocalulis 
propriis expriiuentes. Ilaec traditio priuium «ui>er allare fuit eelebraia 
et a Apost. sedis legato et Luidolfo archiep. Slagdeb. cnfirmata, die 
postera VII. Kai. nieiu»is prcfati Archiepiicopiu, Mareliio et frater ejas 
in Ducalu transalbino ad baucos consiituti fiierunt, ubi Dux loci vide* 
licet Archiep. Magd, nobilem virum W. de Arnestein sua autoritate fecit 
judicio presidere, in facie cujus ad firmamentum prioris traditionis ca- 
strum Alokernic, Sticboie et quod liabuerunt tarn in burgo quam in bürg» 
wardo Cherevist et omnia prcdia in Ducatu tradidenint, cujus iraditia* 
nis pax fuit firmata. Ut negotii consummatio impleretur Marcbiam in- 
traverunt, in qua IV. Kai. sepedicti mensis juxta Gardelege oonstituti 
IL comiti de Dannenberg, cujus idem comitatus erat, per sententiam 
autoritatem dederunt vice sua judicio presidendi, et in ejus conspectu 
predia Gardelege et Saltwedele, tarn castra quam oppida, medie- 
tatem burgwardii Calve et predia que habuimus in Arneborg, Osler- 
borg et Tangermundo burgwardis, item preposituram et civitatem 
Stendale cum oppidis Schusen, Bambiss.en, Wirbene. Item 
novam civitatem Brandeburg et terras Zuche et Zcolene, item Hv- 
Boldiesborcli , locum castri Hildagesborg, viUam Elvebui et quod ha- 
buerunt Callevuorde, haec predia et universa quecuuque liabuimus in 
Alarcliia vel in comitatu Ottonis comitis de Falkeusten et in universis 
comitatibus ad Marckiam pertinentibus Alagd. Ecclesiae tradidemat 
secundum ritum et jus Marchiae. Act* in supra Script, locis Ind. XIV. 
regnante Imp. Heinrico \L 

Ludwig ErlSot der zMmt^n Balle f , p. 704. Waller sis^. 2, 42. PSeffineer Br. 
Gesch. 2, p. 359 (Ind. XIY). Beckmann Bescbr. der ithrk 2, 5, 19. Ludwig 11, 
594. und 9, 543. mit Ind. XIV. Kflster antiq. Tangerm. 179. Bojsen % 87. Ger^ 
ken Cod. 3, p. 60. ex cep. secuU XIV. Förster pr. Gesch.. 3.» p. 9. Sebultet 2^ 
379. Böfer 486. Die Charte hat ein anliSneeadea Siegel, das den Marker. sUkend 
dU Schild und Lanze zeigt und ist gut erhalten. Die erste Zeile ist yeriSttgert. — 
Dies ist nun die berfibmte Lehnaaftragnng .der Altmark an das Emtif^ Haftdebarg» 
fiber welche im Allgemeinen Gerken venu. Abb. 3, 1*29. n. 3, 77. >VoliibrQck in 
Ledebur Archiv 1, n. 172. Riedel Mark 1, 63 folg. Hellwing pr. Gesch. 1, 19^ 
Wersebe Colon. 2, t49. n. Ueber die Sit. Verf. p. 49. zu yer^lcichen sind. Wen» 
es auch «in „grobes Mifsversteben'* ist, den ducatos transalbinus mit der inareüia 
Dostra ffir identisch zu halten (da „seu" in diesen Falle sllerdings disjuoctiv zu Ter- 
•tehen ist), S4» kann ich es doch nicht zugeben, dals Wohlbrftek in dem anget Auf- 
satz dergestalt ,,zurechtgewiesen^ habe, dafs keine weilre Einwendung dagegen sta/t 
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eine Lehiiherrlichkeit fiber einzelne Orte, sondern ein bestimmte» staatsrechtli- 
ches Verhiltnifs fiber die Markgrafen zu Terscfaaflen. Der Erzbischof tob Jlag- 
deborg suchte sich nemlich, nach Zersprensung des üerzoethoms Sachsen, nach dem 
Vorgänge der BiachSfe Ton Wfirsbacg (s. Bftluner 2529), des Erzbiscb. ron Bmne» 
a.s.w. in seinem Gebiet eine Herzogsgewalt zuzoschreiben (und in dieser Uiosiclit 
ist der Ausdruck dncatus traoMlbinns höchst merkwfirdig, auf den WoLlbrfick sick 
weiter nicht einlSfst) und diese Herzogsgewalt, nach dem Vorgange des Erzb. voa 
C5Ua, suf Nachbarlande aoszudebaeBk Diese meine Ansicht rechtfertigt sieh oidit 
nur aus den staatsrechtlichen Ansichten des 12. Jahrh. Oberhaupt, sondern insbesoo* 
dere durch die Streitigkeiten zwischen dem Erzbischof und den Markgrafen Sbl 11 
OL M. Jahrh.4 weldtf meiner Uebeoengoog sadi OBwidtriegliGb dtflegsD, däU » 
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sich nicht um Lehnherrlicbkeit fib«r einzelne Gflter, sondern am ein Staatsrecht liehet 
VerbSltnifs dler Blarlpvfen su dem Enbischof handelte, welche dieser behauptete, 
jene bestritten. Doch diese ErOrterung wurde hier tu weit föhren, WoblbrQcK hat 
sich auch allein an di« Worte der Lrk. fehaiten wd legt yorzQgliches Gewicht auf 
das Wort praedia (s. Ledebur Archir 1, '203.), aUria dies bcäcutet nicht imner, 
wie er will, blofse einieloe Allodien, Landgüter, sondern Ilerrscbaften mit Dftrfeni 
(Wedekind Noten 7, 215.), in der Mark spesiell die Bargwarde, aus denen Ja din 
ganze Mark bestand, wie eil llerzoglhum a«s Grafschaften. In der Urk. heilst es: 
praediorum quam plurima exprimentes (also nicht all«), und Torber quaecunqoe, 
worauf dock auch Ge%vicbt su legen ist, wenn msn sich blofs an die Worte halten 
will, was bei L'rk. fibrigens am wenigsten angebt Anfserdem nnterscheide msn: 
1) die Veranlassung der Lehnauf^ragung , alte magd. Ansprfiche an Amcburg u. s., 
den Bann (\Tob«*i icn auf BrotufTs Sage einiges Gewicht lege), die Tersprochene Ei^ 
richtung eines Biathums, die Zehntstreilickeiien in der Mitteknark, den unterlassenem 
Kreuzsug (die Gegenwart des Cardinais Fidentius ist zu beachten) und die wichtigem 
Worte: ad reconciliandum. Gerkens Ansicht von fiberlriebener De?olinn u. s. w» 
beruht auf falschen Vorstellungen ron Dlittelaltrr, die man jetzt wohl reraltete nennea 
kann. 2) Was gegeben ist, nemlich ni. E. alle Burpvarden der Altmark, slso das 
Ganze, die Zauche und einzelne praedia der Slarkgr. im niagdeb. fiberel bischen Her* 
zogthum; 3) den Zweck der Sache, den ich oben angedeutet; 4) die Erweiterung 
zum Weiberichn, von der ich oben, bei Heinrichs 6. Idee, das Reich erblich zu ma* 
eben, schon einiges beigebracht habe. Erblich (s. Ledebur Archiv 1, 2ü8.) waren 
die Reichslehne Uagst, nur nicht suf TOchter. Ueber den ersten Fall s. Lcdebor 
Archiv 1, ISO. u. Riedel Mark 1, 75. — 8. flbrigens wegen Dietrich von Groitsck 
u. dessen Grafschaft Seehausen Ledeb. Arcb. 1, 176. n. 2, 30. Riedel Mark 1, 201. 
über Uildagesburg Ledeb. Arch. 1, 350. Qber Bambissen Ledeb. Arch. 1, 62. n. 3, 
335. Riedel Mark 1, 90. von den nagd. Besitzungen rechts der Elbe Ledeb. Arch, 
1, 196. von Honoldisburg Wohihr. Alvensl. % 28. Riedel Mark 1, 212. von Otto 
von Falkenstcin Grafschaii Wolmirstedt oder Biilingesho Ledeb. Arch. 2, 30. Der 
Ort im Macdeburgischen, wo der Act geschah, ist wohl Schartau. Üebcr die Ding- 
slltten s. Riedel Mark 1, 169. Qber INeusiadt Brandenburs das. 247« Sehr merl- 
wQrdig ist noch für das ganze Verblltnifs die Pritension der Bischöfe von Halber« 
Stadt auf eine Lehnherriichkeit der Allmark s. Ledeb. Arch. 6, p. 104, 121 folg. 

Otto Brandaibnrgaisis Marchio donationem ecciesiae Magd, jura* 

mento coiifirinat« Albertus comes (de Arneburg) idein promittit. 

Beckmann Beschr. der Mark 2. 5, 23. Ludwig 11, 599. Bossen 2, 91. Bnchholx 
Anh. 2, p. 38. 

Otto secimdns — dum vireret, licet uxorem liabebat, sibi traditam 

cum magna gloria in Verdu, liberos tarnen non suscepit ex ea, quaprop* 

ter cruce signatus terram sanctam et alia sanctorum limina visitavit, 

cumqiie frater suus Albertus dictus de Arnburg terram suam devastaret, 

captum in carcerem misit eundem, ter rar um et castromm magnam par* 

tem assignaiis Magdeburgensi Archiepiscopo et resumens postea in feo- 

dum perpetuum de manu ipsius susoepit, suo sigiUo taiitummodo dona* 

cionem confirmans candem. Tandem vero predictus Otto fratrem suum 

Albertum extraxit de carcere et cum dommii sui fecit heredem. 

Pulcava ap. Dobner. 3, 204. secundum Brandcnburgensera Cronicam. Der Streit der 
BrQder unter sich ist also vor 1196 vorgefallen, und der Zusammenhang wSre dec, 
dafs Albert wahrend Otto s Abwesenheit dessen Lande fiberzogen und Otto daf&r 
die Aitmark Bn Magdeburg gegeben, welches sich Albert denn 1196, i^m der Gefan- 
genschaft befreit zu werden, gefallen lassen mufste. Nur darin irrt wohl der Cbro* 
nist, dafs M. Otto im gelobten Lande wirklich gewesen, er hatte einen Kreuzzug nur 
fibernotiimen und AlbeK fiberfiel seine Lsnde 1195, wShrend sich der Markgraf, nach 
den vorlierg. Urk. sufserhalb am Rhein o. s. w. aufhielt 

Otto secundus 31archio liujus noroinis licet uxorem habuit^ tarnen 
ex ea nee filios nee filias generabat, unde cruce signatus terram san- 
ctorum limina accurate visitabat. Hie Albertum fratrem suum qui ter« 
I ram suam devastare eoepit in caroerem misit Tandem super hoc oom^ 
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punclus eum de carcere eduzit et heredem cum eonsensa fui Domini 
(der Kaiser oder der £rzbisckof von Magdeburg!) pronuneiaviC. 
Abb. Cinoeofic 

In düssem Jare starff Marggreve Dyderick in der olden marek to 

Soltweddel, do kam syn Broder JUarggreve Otto in der nygen ftlarek, 

de gaff de olden Alarcke unde de nigeu Stadt to Braudeborcli t# £r?e. 

Im'e in dat Goddeshus to Meydeborch sunte Mauriciusi sunder yd en 

bleiff dar nicht by, dat kam wedder van dem Dome. 

Cbron. pict. Bothon. Leibn. 3, 334. p 1196. s. Angelas p. 36. Dtdccick ist wohl 
der 119» gestorbene Heinrich ron Gardelegen« 

Ludolphus Archiep. Magd, acqiiisivit eeclesiaa Hunoldesbarg eum 
territoriis, castrum Sommerschenborg, fregit Werberge^ et auoeendit Helm- 
stedt etc. 
Cbron. Kagd. Heiboa. 

(Ersbischor Otto von Magdeburg) kauffet Marggraff A&redits YXgfia 

von Brandenburg in das Gotteshaus und Graff Hoyeis Eigen. 

Cbron. bei dem Ucbs. Weichbild, Bndissia 1557. Riedel Blark 1, p. 68. Note. Ob 
dieae Worte sich erade aof die Altmirk. Lebaaaftsagnng besiehni bitibt doch twei- 
felhaft. 

Hellenbrük (Hellembert) Ep. Havelb. test in Uriu oluw Amssteller 
(wohl £rzb. Conrad von IVIains). Act. Ind. XIV» 
Fa)kensUüi thOr. Chr. 3, 1196. ^Schnltes % 380. 

119f bis 1199. 

Helmberius (Lamhertus) ep* Havelbergends m dioecesi Mogun» 
tinensi vicem gerens episcopalem sub ann. 1197 et seq. Conrado A^lii- 
episeopo Hierosolymas profecto. 

Ap. Joannis rer. Mognnt. % 421. mit dem Zosstei Cbron. Higdeb. MS& ia AicheMw 
p. 315. 

ii9r 

Helembertus ep. ITavelb. test. in Urk. EL PFortit betr., worfam auch 
Gr. Theoderich von Werben erwähnt wird. Ind. XV. «onc. IL Ep. 
nuUa. s. 1. & d. 
Schalles 3, 391. 

Petrus Cardinalis legatus Papae reformiit die Kit chen ui Pokn aach 
in diocesi Lubucensi s. B« gegen verheirathete Priester. 
Dlogofs p. 575. 

Celestinus (Paptf) Praeposito de Brandeburc, ^a intet Selavos 
et inimicos Ghristiani nominis eonstitutus est, usum mitrae, annuli, ci- 
rothecarum et sandalionim ad preees nobilis viri Sifredi eomitis et ca- 
stellani in Brandeburc indulget. Dat. Lateran! XV. Kai. ApriUs Pon* 
tificatus anno VL 



Das Original besitit das Domcapitel sa Brandenbarg. GeiLen Stiüshist. p. 39X 



es eng. 



Otto hujus nominis seamdus Marchio in Brandenhurch et frater 
Albertus comes in Arnebnrck canonicos S. Petri in Brandenhurch sub 
umbra protectionis, pro eo quod in juris eorum ditione annt coa> 
stituti, susceperuut et eedesiam Cosethyn, Marchewe cet. contulerunt^ 
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bona, quae paler Otto AL in Brand, et predecessores contulerunt, con» 
firmant Test Norbertus Ep. Brand. Act. in urbe Brandebutch, ep* 
acta nulla, Ind. XV. conc IL V. Kai. Jimii regnante Imp. Henrico. 

Diese Urk. erwlhat einer Strafe an lUe camera imperatoriae. majestatii. Das Origi- 
nal besitzt das Domcapitel in Brandenborg. S. Biedei Mark 1, 341. 355. 361. Pfar> 
rer in Nauen, Fabrland n, Spandan erscheinen. — Bnchboli Anh. 3, p. 40. hat Kai* 
Jan. Gerken Stillshistor. pl 395. ex orig. Die Siegelbesckreibnng hieio Fragm» 
BlarcL 6| 137* 

Otto htrfiui nominifl secundus Marchio in Brandenburch ecclesiani 
b. Petri in Brandenburg, quam Wihnarus tercius decimus epi» 
scopiis, studio patris Ottonis M. Brand, in episcopalem sedem in urbfp 
Brandenburchi quae est caput Marcliiae nostrae, transposuit, sub 
protectione suscipit, pro eo quod in praefata Marchia sunt constituti» 
Test. Norbertus episc. (Brand.). Act. in urbe Brandenburch Ind. XT^ 
concurr. II. Epacta nulla, D. Caelestino sedi Apost. praesidente, reg- 
nante Imp. Heinrico. s. d. 
Dm9 Original besitzt das Domcapitel zn Brandenburg. Wege» capot Marcliiae s. zo 
1170 nnd 1196. -- Bnchholz Anh. % n. 39. Gerkea StifUhist p. 399. ex srig. mit 
einer alten BeschreÜHing des markgr. Siegeis^ 

Oito March. Brand, dedit vinam Detiz cum pratis, piscatiombus ei 
appenditüs monast. Lenin, it. collationem «eclesiae in Delix. 
Alte Notiz in Gerkea Cod. 7, 336. Kosman» Denkw. 1863. p. 413.; 18001 p. 43. 

Albertus prepositus de Steindale, lest in Urk. Bisch. Gardolf von 
Halberstadt. Act apud Osterwieh anno ekct. ep. L Celesllno Papa 
tercio Henrico sexto Imp. 
Harenberg mon. ined. % l72, 

Gardolfus Halberstad. Ep» contentionem inter abbatem de Hildesleve 
et comitem Berengerum de advocatia sopivit, eo ordine quod filius ejus 
coines Otto juri renunciavit, abbas cum sibi elegit advocatum et episeo» 
pus eum sicut ad cum pertinuit eadem advocatia inbeneficiavit sub pa* 
ctione ut modum juris et antique consuetudinis nen excedens advocatian 
tantum per se procuraret, nee alicui in beneficium conferret» s. a. d. & L 
Gerken Cod. 1, 17. ex orig» 

Gardolfus Halberstad Ep«, peslquam eeelesia in Hildesleve A inde- 

bita Berengeri comitis oppressione absoluta et in presencia Bernardi 

Ducis Saxonie^ Dedonis comitis judicie presidenlis sententia principum 

et Baronum lerre Jurisdiclio Berengero abjudicala fuit, Oltouem cemU 

lern de Gribene, fiUum Berengeri advocatum denuo confirmat. Acta in 

Evendorp presidenle ibidem judieio Ottone tomite de Yalkenstein, Gele- 

stin. pap. anno lY. censecrationis- 

S. Riedel Mark 1, 186. -- Gerken Cod. 1, p. 13. ex orig. Suil de donis comitfs 
mnfii es wolil Dedonis heiTseik Riedel Beilr. p. 4 Das Copialbucb hat 1196. 

Conradus castellanus in Ameburk, Otto et Hermannus fratres de 
Hanbeck lest, in Urk. Bisch. Gaxdolph von HalbersUdt Tür Kl. MichaeU 
stein. Ind. XV. ordinal. IV. s. d. & L 
S. Riedel Mark 1, 140. — Scheid Anm^rk. zn Moser 610. Erath 107. 

Heinricus sextus Imp. declarat^ quod Otto Brandeinb. Marchio et 
Comes Albertus, frater ejus, praedla in ducalu Transalbino seu Marchia 
Brandenburgensi et in omnibus comitatibus ad Maiehiam pertinentibus 
uec nou in comitatibus Tbeoderici de Sumerschemburc et Ottonis de 
Falkensteih comitum, bona Gardelege, Saltwedele tarn casiio quam 
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oj^pula, ct%i(atein Steil da le et praeponitiiram^ op|iida Sehusen, BanK 
bissen, Wirbene, medietatem burgwardi Calve, praedia^ quae in 
antiqiio seu novo prato (Maische) iidein fratres habuerunt aeu in Ar- 
neburc et Osterbarc et Tangermuiide burchwardis, novam civita. 
tem Brandembure et terram adjaceiitem quae Zuclie vocatur, item 
Sticboie (Steckbejs), parlem Cberewist, Ilunoldesburg, Hilda^esburc, 
Elvebuy«, Eccles. Magneburgensi tradideniut. Actum Indict. XV. reg:iii 
XXVIII. imp. VJI. Siciliae IlL Datum in Liiiaria juxtn Pactum in 
Sicilia VII. Idus Julii. 

Ludwig 11, 600. Lodwig rornml. docat. Brand. 1706. p. 40. Beckmann Bescdmb. 

2, 5, '25. Liid%vir Erllnt. der goldn. Bolle t2, p. 701 Bojaen 3, 92. BSfcr 41H>. 

Das goldue Siegel fehlt BObmer 3896. 

Heinricus sextus Imp. declarat, quod nobiles viri Olto Brandebitr- 
grrisis Alarcläo et frater ejus Comcs Albertus predia in Dueatu trans- 
albino seu Marchia Brandenburgensi vel in omnibus comitatibus ad ip- 
sam pertinentibus seu in comitatibus comitum de Somerschenburg et de 
Falkenstein Magd. Ecdesiae tradlderunt et, transacto anno et sex ebdo> 
madis Archiep. bona eis conoedet in feodo, in utriusque aexiis personal 
lam filios quam filias, si minoris aetatis fuerint bona cum jure qvod 
Anevelle vocatur habebunt. — Hoc imp. confirmat. Ind. XV. anno 
regni XXVIII. imperii VII. regni Siciliae III. Datum In Linaria, 
V. Kai. Augusti. 

Es wurde afao ein Weiberlelin, jedoch mit Vorgang de« mlnnlichen Geschlechls (se- 
condnm diaÜncUonera feadalis joaticir). Beckmann Beschreib. 3« 5, 26. mit V. Id. 
Aagusti. Ludwig 11, p. 60;). Walter aiog. 3, 46. Bovsen 3, 94. Orig. Gnelfl 4. 
153. Gerken Cod. 3, p. 65. es cop. \1V. seculi. Uöler 491. Das kaiacri. Siegd 

hSngt noch an der gut erhaltenen Urkunde. Böhmer 3807. Welches ist denn 

die falsche Ansicht Toa Reichslebn, ron der Wohlbr&ck in Ledebnr Arch« 1, 173. 
spricht? Seit dem 13. Jahrb. betrachtete man doch die Ffirstenlebne als anf Land 
nii^ Schlossern ruhend. Wenn alle 1 196 an Magdeburg Gbertragenen Schlfisser AI- 
lode waren (Ledeb. Archiv 1, 303.), worauf rulite denn das Reichslebn der iHark- 
grafschaft der Nordmark und wozu bedurfte es einer kaiserl Einwilligung überhaupt? 
* Woher weils Riedel (Ledeb. Archiv 1, 308.), dafs die kaiserl. Einwiiligvig nicht 
vorher erfolgt sei, da der' Umstand, dafs eine kaiserl. tlrk. darfiber spiler aus^ 
stellt ist, doch offenbar eine vorsSngige Einwilligung nicht ausschliefst, reicht als 
aufgetragne Lehn bloa, wie WoblbrGck will, wurde die Mark Töchterlehn, sondern 
im Zusammenhang mit der beabsichtigten Verinderung der Reichsveri^nng (s. zu 
1196). Dies waren Gründe, eine kaiserl. Bestitigong nothwt^ndig zn machen, 
welche fibrieens gewifs nicht ohne Absicht die ganze Sache, den Zweck n. s. w. 
f$(rhr unklar lüfst. Die Urkunde von 1170, wodurch Brandenburg als Gmadlage def 
Rficbslurslenthums der Msrk erkllrt wird (was frfiher die Allmark v?ar), ist viel- 
leicht jetzt geschmiedet (s. zu 1170. Nro. 1385). — Erzbiach. Lndolph von Magde- 
burg, der sich bei dem Kaiser befand, bat wohl die Urk. ausgewirkt. Ob Graf Al- 
bert den Kreozzug 1197 mitmachte, ist zweifelhaft, da Abb. Urap. zwar (aniser Hein- 
ricus D. Sazon., M. Conradus de Landabere) einen comes Albertus nennt, welcher 
bei der Belagerung von Sidon (Tetoni castelli) gewesen und auf die Nachricht von 
Tode des Kaisers (im September) zorBckgekehrt sei, dies aber auch ein andrer ge- 
wesen sein kann. Graf Albert von Spooheim (Böhmer 3S9S, auch ^91 and 3^3 
erwShnt) war es indessen wohl nicht, da er ja bei dem Kaiser noch im Septeaibcr 
in Sizilien war. Vielleicht ist Pulcava's Nachricht, dafs M. Olto wirklich Ad&bc 
1 197 den Kreuzzug gemacht habe, anf Gr. Albert von Ameburg zu beziehen. VertL 
Raumer HohensL 3, 191. Scholtes 3, 3S3. 

Celestinus (Papa) sacerdoti in VTorgelecz scribit: quod cum AU 
berlus Marchio, pater Bemhardi Ducis Saxoniae, locum ab infidelihus 
occiipatum liberasset et ecclesiam in Worgelecz et in Brote fuiidasset, 
a diocesano Episcopo impetravit^ ut ecdesiae decimas perciperent etc. 
Pat. Lateran. IV. Id. Dec. pontificatus VL 
Beckmann t, ^97. Sduikes 3, 391 
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1043. 



1643. 



1644. 



1645. 



■•■■■>■— i 



1646. 



SUn. 



1^47. 



SpeUr. 



1649. 



M«r2a 



1610. 



COlcsÜQ 3 (Papst) conf. KI. Lehnin, giebt liberam sepulluramu 
Alh Koem. Denk^v.. 1800. p. 65«. ScIiUaemaiui v. KL Lelinia p, 26» 

119^ 



NorlerUis Ep. Brmfid. de Decimis in rilla Detz monast. LeniB istÜB* 

Alte Noüi In Gerken Co4 1» 340. Kosmanii Denkwftrdw 1903. p. 413.; 1800. p. 42. 

Bedericus comcs de Domburg^ Benihardus Dux Saxon. test. in Uric 
Erzli. LudoH von ]\Iagd. für KI. Nienburg, s. L & d. 
Beckmann 1, 382. Schalles % 396. 

Grimislavus unus de priiicipibus Pomeraniae hospiCali S. Johannis 
BapL castrum Stargrod (in PonrcrelieuX ecclesiam i|i Lubisow etc. do» 
nat. s. I. &r d 

Wegen der Verbkidonz, in welcher die Pommerscbcn Gfiter des Jobansiterordfns 
lutt der ßaMei Brandeoborg standeo, sind die Urk. darüber mit aargenommen. Indes 
corp. bist. Lnron. 1. alle<^. ex oris. Arcbiy. Kteiesberg. Dreecr 59. s» Lcdebur 
Archiv 1, 2i3. 

■ 

Disscnsio oritur inter principes Teutonicot de imperio. Nam Celo* 
niensis et Trevireusis Archiepiscopi, electionem regis sui juris %%se fir* 
mantes, liabito consilio apud iViidernacum cum Bemhardo Duce Saxo- 
niae euriam in Colouia liabendain praeilgunt, ad quam cum pauci occur- 
rerent, nunciatur eis orientales Marchioiies (die Markgr. v. Brandenburg^ 
cum Duce Saxoniae Beriihardo et Archiep. Magdeb. etc. ad ekcüonen» 
novi regis Erpford couvenisse — et in Philippum Ducem Sueviae con* 
cordasse (worauf jene den Otto, von Braunscaweig erwälilteu)» 
Godefr. S. PantaL ap. Freher. U 363. 

Philipps Wahl zum defensor regni durch Dux Bernhard, u. Arehiep» 
Magdeb. und dessen sttflraganei. 
OUo de S. Blaaio setzt Wahl za Arnisperc in Thörince» (Arnstadt). Abb. UrsPw 
sagt, die Wah( sei in» oppido Mllhuseit gescbehe» (5. AlSrz). Vergl. Böhmer s. dw 
Jahre. Raamec Hohenst. 3« 103. 

IMagileburgensis Archiep.^ Rex Boemiae etc., Marchio Brandcnhur-^ 

gcnsis etc. et totius Alemanniae Nobiles Innocentio snmmo pontifici 

seribunt de electione regis Phiiippi et de curia apud Nuremberg cele- 

brata. Dat. Spirae V. Calend. Junii. 

Innoc. Registr. Balas^ 14. 15. Sebaten 1, 919. Lfioig 4» 1517. Damont t. 1, 38K 
Rymer Feedera 1, 105. Gemeiner Bericht Im d^ Staatsr. 1793. p; 107. S. Räumer 
Uohenst. 3, 109. H. Otto war t? ohl aaeh in Worms im Juni s. B^ihmer 2900. 

Rex Danorum Canutus et frater ejus Woldemarus usque ad £ydo» 
ram cum exercitu perrexerunt, quibus Gomes Adolplius cum Dp. Bre-- 
mensi Uartwico et Marcfäonc de Brandenhorch Olt&ne ex adversm 
eccurrit atque tamdin ibi perstiteniut donec Dani ad propria loca re-> 
dienint. 

Anon. Saxo. ap. Menken 3, 116. Cbroa. Loneb» Eceardi 1*398. & Gebhardi Gettfi;. 

T. Danew. 1, 627. RodiolT 1, 202. 

Otthoni Brandenburgensi WandaFos legni subditos amüs infestanti 

exercitH bene instructo Petrus episcopus Roschitdensis cum fratre Tor- 

berno, regis Canuti aelate fracti ju^su^ oceurrit et comisso proelio vic* 

tis Danis ipsemet in hostium polestatem vouit sed paulo post elapsuft 

ex custodia in regnum saivus revertit 

Chron. rer. Danic iacertii aotoris ap. Lappenberc dlnischo AnnaloA 1S34. 8w ffu 3S. 
Ob za 1195? 
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n. Otto II. und Albrecbt D. 




laso. 







1«S>. 


bei mia- 
Ulm. 


Ji.. 17. 


1653. 


LtoD. 


Dllri 18. 


lasi. 


Kam. 


Dlii 3. 


I«S5. 

ie«s. 








1SS7. 
1698. 


HiLgforoiJe. 


J.n. 8. 



nach imS. 



Innnccnt. (Papa) werfen Stiftung äea Klosten M«rin):en swiscb«a 

Freckiciten und AicJiervlcben durrii dio llelicIiB, Toclil«r Uuo iIpa R(i- 

clieii (von Askanicn) und <^Qi»itltli)in Wenim Ütutea von OslMbwig. 

Mir'. Koiul anL Oillonsl. P. lU, irclclicr uet; ■!•• OHf. tri i« AtcUt tn DctWf. 

KiclT dca l>ci BcckiiuDD Auli-G^acli. I. 401 tolg. .t>p'dn»:kin Irt. hat Od«, Goi^ 

iDUtUr drr Uorrrji toa t'riedrlctg (ManMfiliJ;, d» Kloslcr gMlUlcL ^^^| 

1199. ^ 

MasileburgensU Archiep., ffavcJf/trgcnsi* et Brandait/ttrgemii Ep., 
Marchio Brumleuhurgetists pl aUi principcs suiamo ponUfici de elro- 
tiüiie regia l'liilippi. a. I. a. 8: d. 

HiD licht bicnuk dab die Huigr. v. Drandeobarc aar Scilrn K. Pbilipp* lUtidrn, 
S. GmeirO'T Dericht. p. H5. I'iber |j»|ir. der Cliurf. p. 109. ScnkenlirK Ulib. Ge- 
brauch -2U5. -^ Uiloi reg. IiiDocenL rp. 1J6. LBiiig J, 1319 (wo auch £c Astnort 
dts Papalcs}. Gcmciucr ilrridiL p. lUtl. 

Pliilippiu sfcuiidiu Rex Bremcnsi «cclesiae rettituit castmm 5(8(111 
cum comitatu, patriiuonium Kudulfi Marchioiiis et fralris sui Uertwiü 
Bremens. Arciuep. patrimoiiium Ileiiirici Marchionis, borrditatpot nobU 
Ib feiDtnae Mae, ptttrimoniuui comitis Friderici de Studio, quod t^uondaia 
Dux Heinricus occupaverat, sed Fridericus Imp. in curia apud Erfordiaai 
l>uci atjjudicaluni. TesL Beniardus J>irx Saiiuniae. Actum ludict. UI. 
regni U. Daiitm apud Hildens beim XIV, Cal. Febr. 

Supborit t. t, eOO D. GOl. Lindcnbro- 170. LCnii la, 3, 108. o. 19, 319L LeJb- 
rit. -2, -ri. Orig. Cueir. 3, 6J-J. Hamebionn Oldenb. Cbranik Vontir. Kdolarg 
Vrk.-Buch 9. (,6ea mircbio Ueinricui KrLbirl Wer*eb« Gaue HO. töi nntvnei 
B. Orig. Giusir. 3, 19».) S. Boltca Ditlioim. Gricb. 2, Hb. Ilöbnicr iMl. 

Innocentius (papa) conf. monast. Uildesteve. Üat- Lugdtml XV, 
April, pontir. IL 
Uicdel Beilr. 1, 3J. 

(Iiinocentius 3 Papa), Ci. Lnbiissensi Episcopo de fratre B. Hosp. 
talariu Arruuvasiens. ecclesiae scribit. Dal. Lateraui VIU. Idns Majt 
InnocenL 3 EpiaL ed. B.luui I. 369. 507. Kwleri ofuc 91, S4. S. Wgbibria 
Ltbue 1, 55. 

Margr. Otto von Brandenb. sog mit K. Philipp rnr.TTranMiliiuij, 
ge^ieu K. Oiio von Braunschweig. 

Cfarnn. iiicl. Bnlh Lclbo. 3, 355. Angelua p. 94. Ea geichab dies woU flafiMl 
A. i. \aa Uagdcbarg aus (■. Bohnicr u. 'iSbi;. S. Räumer Uuheast. 3, t07. 

Jielmiertus ep. Ilnveibergensis (aU Stellvertreter des ab^Feseadn 
Erzbisch, von IVlaiiiz) Landgravium {Thuring.) religionibus , quibus a^ 
slrictiLs erat, expedlvil ac piunim iu Cümmuiilonem restltuit. 
JoauoU rer. Bloguiit. 3, AH. 

1200. 

Boguslaus de Slawna villas b. Johann! et ho&piiaü Jerosolomilaiu 
dedit. s. 1. & d. 

Die naclibrrigcn CaiiilJiurei<?ii Scblawe und Cnpan in Bintcrpamniern. Dvrirt 6'- 

Heiteiiriciis Piienburgensis abbas (noium facit) qualiter aiiteceaMM 
ecciesiam in Hageurolhe rebiu beaverunt: in Willislere, Dagmarüfekki 
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Errieheslevc , Welpesleve, Asmarslere, Kodeslete, in Frose, Nachur- 
sle'le, Stasfurde etc. Actum Indict. 111. Dat. in Hageocoth VI. Idiu 
Januar ii. 
Bcckmana t, 460. Sckoltci 3, *05. 
lunocenlius (Papa) Episcopo BrandeiAnrgen»! autoritatem fatdulg«t, 
ut nuUus dele^alus sedis A>tost. vel Legaioruin ipsiiu in ecclesiam BraiuL. 
auspeusionis Tel iiiicrdkti senteniias promulgare valeat absque spe«iali 
matidaio sedu Apost I>at. Lugduni XU. Kalend. Augusü PoutUJcatus 
üliino Ilf. 
Sucbbob Ank 3, p. 49. Lailwig 9, 499. mit hlscber JibnaM. 
Innocenüus (Papa) Cajiituli» Brandetifcurgensi indulget, ut ad recipi- 
eadum cauomcum autoritate scdJs Ap. vel Ugaiorum compelli nünime 
valeat absque special! mandato sedis AposU Dat. Lugduni XII. KaL 
Aug. Poniir. anno lil. 
BucLiiolz Anb. 2, p. 4X 
Olto Marchio Brandenbargensis mansnm in Aatvetde ecciesiae Ri- 
cbeuberg«nsi coiilulit. Actuia Geslariae in aula regia, s. d. 

Hrineccius p. 300. — Astvelde liegt an^Tcit Gndu nod Ai-r Deorirju J« Palcluve 
vküct «»til sieh PolkMi bei Oslerborg •. Itledtl Dlart I , !>Ü. SdIIic die l^rt. m 
' f 1I9<I gehSrea! Beiiirrkt wjtd, iih Pak-»-! den Dt. Ulla irrig >D dieiria 
•terbrn Islut. Er lebte bis IdUä und dsabalf) kaDli die tri., die Beinecciu» 
p. 157 IQ 1156 girbt, Dur in d^s 13. J*litb. gvliürea, weil Ollo datls tioue me- 
mociae grnaaDt ivird. 

GuiiEeliiias comes in Zwetm et frater ejus Heinricus Tratribus hos~ 
pitalis S. Joliaimis in Jtierosolyma villam Godio coDtuleTum. s. L & d- 
Ladnig 9, 496 lu 1100. BuchLoli Auk % p. 43. 
Otto comes d« Lapide ac do CriLene contuliC ecclesioe in loco, qui 
Tons b. JVIafiae (Marien dorn) est vocalus inansos in villa tvelere, in mors, 
leve etc. de conseiisu sororum Berte et mariti ejus c. Ernesii de Ve(- 
seke ac LulCardis et mariti ejus Joliannis Burcgravü de Gibekensten test. 
de Saxonia Fndericus de Buch etc., de Turingia etc. — & I. St d. 
Lfdebnr Arcbiv 7, 357. <x orig. ■. p. 330. 
Rutglienis de Blumedal de controrersia inter TTiiderich d« Waub- 
leve in AVerben commeadatorem erd. S. Joh. pro parte pactationis In 
Ti'Ila Blumedal. Test. Gonsutcs civ. Werben. ÄcL et daL in die iNic»- 
lai Ep. ( L2ÜÜ). 

Biedel Bellr. 143. GeTTifs fcfilt Bioter doceDlesiina ctnM und die Uifc. eeLart fa 

ein spllerea J.l.r des 13. Mrh. S. Riedel 91ark 1, It>3. 105. 302. ScKHeb- 

liib wird bemerkt, dah mit dem Ende des 12. Jabrb. »eleicfa die Stler« lUirk-nod 
BnT'wirdfTerbssDng verachnindet ^nr die Spuren, netcbe der Sacbsenspiegel, die 
Gloise, d*a Weirlibild, iu ticla, Lehnreclit und der Itichlsteig (»» m» Ordet 
Kheldel in der Harke) und n-ealEe Urk. ergeben, iateea auf di« Sitcrc Mark ein licb- 
(uDg zurückicti ließen, bei deren BeFeachtDng man frciticb dem Tarvrurre Ton ByPO- 
Ui'arn sehiver enlgrht. Siehe über diese sllcstc RUrkTerr. beoondcrs Adelnng Ei^ 
Icilung IQ seinem Direct. l'elier die Sit. Verr. • ». bJ. 67. 70 n. M^ ferner dat, 
was ir.b ia niuneiu Codex cootint Bd. X f- 107. über das ikcste GerieManesen ee- 
tagt babe. womit Ganpp MIsirlleD I&30. p. (-23. Kiedel iUirk % f, I big (über di* 
alttaten B«wutuiei der Muk, Wenden, DaUaclie, r^icdetfiiMlei) in TergleicIteD Hod. 
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KrgrftnxnnKcn. 
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iiiipcralor ru'Mt ftlTum Kamliim IV|H 
I mtgnuiQ. £■ lall dwa Wald« M 



Zu Nro, 46 (S06). Im CTiron. Moiai. ip. Peri« 1, 30S. htihl r» 
«iip'r Iluriiigi ad loctua, qui rocitor Waldali, Ililqui; I 

Zo Hn, 137'- <nn 9)0). VU» Rex ad nwmacL S. H*arid) in MaiailrW-, quidimid ad caittÜBB Nagjdrbare h^H- 

Hardrcilcsdarp de. •. L 4. £ a. DsTcr ZciUcbr. t, 133. 
Hto. 319 a. 350. DieiR Urhinden werilcn djcIi dem Üri^ verbiMrrt !■ U^rer'i ZciUchr. cracliciopn. 
Zu Rro. 951*' (!t73. AUiUilt, Juni IS). Otln linp. a4 ma^aJaliiiTRenBFm rrdniam rartM Caluii in jia^a Nonliuringwm. 

Uaaüars in n*En Sirimunli, in cumtlilu UuuJuuU Harcliiuma, coor. UiL \VL Ral. Julii, lud. XIV. tiop. VII, 

Act. Alleteti. IlafiT ZdUclir. 3, 13«. 
JSto. 3S&. «teilt Usrcr Z.'iisclir. 3, 137. Nro. 405., dtmdM. f. 147. Kr*. 4G4., daa. 119. Nro. Sf3., das. p. 170. >Vo. <fit- 

verttesirrt du. p. 17öi 
Za Nro. 401 > (lOtO. Aue. IG). UrL. K. Heiaridi'K Act. rroca. DtL XVU. Kaltsd. SrnUnbr. (ad. Via mni XIT. 

iu llUl« ZüUcLf. 3, 145. 
Zo Nro. S57<. (1133, Blaioi, Oct. 33>. Anaetami Il>*r!l» 

Bamberg. Dal. X. KaL A'or. Ind. XI. Kgni Vlll. 



c Ulli. 



Ib Ep., Narbrrtn« Itlaed. AkIi. in L'rl:. K, Lntliarl 
^ L Adam aioguatioe. Man. Boica. Bd. «9. ■. | 



Zu Mro. 909«. (1106. Ang,). IVillihelmn» (PraliRrat) t«t. in Urk. IL L»tl.»r-s; Cl.anri.lu» Blajd. Ep. Her«*.. 

Ilcinricus, Otto c. pal.. Uiunndus N. de. Dat. inif. Xil. rrgni XL iiuji. IV. AiOlA «^d caalnuu 

Basiani. e. d. — Frisi Hcmor. di Mania 3« &A. «. Dütiaier 210U. 
Nro. 9^. Mon. ßoica 30. behaupten die L'aSclitlirit di«»er l'rk. 
Zu Nro. 970'- (1130. (jvi H!rMbf«ld). Albertus Dax Siioniae lest. 

rccni II- Dat. npud Heresvetd in eipeiliiione contra Si 



m 



(Sladlbibliotbrk SU Frankfurt a. U.) 

Zu Nro. 970t'-'(U39. Wöreborg, Juni 3). Urk. K. Corrad's. i 

den Erib. Adalbero v. Bremen verlauscbl. AcL Wir 



Urk. K. Conrad« fOr den Abt von Tntba. In«. 0. 
■es. s. d. Sululhurnff Wochenblatt lS>i<>. p. Ul 



onacb Eilira de Wlrb^ne Crilnwt- ßegm GucnUilm an 
eburg in curia. Orig. de* Arcllva lu Weiwar BKb M* 



Zu Nro. 109G*- (1147. Bischar$he!i 

VII. Nonas Marl, regni IX. «päd Bi 



1). Antolm 
^ -ophcfibeii 



Ep. Uabelbursensia lest. t'tk. K. Lotbir 
•^ Bnica S). 

■SO 



tat Damtiers. ^*^ 



Nr«. 1141. BUlit jazt aion. Boic. 2S. (Ind. XII. DaL Wirtrlii 

Zu Nro. ltG4<<- (ItSl. Wünbare). Adelberlus lUarchio, Cunradus Ol. de SaKOoia, I 
- ■ - r.,„n.r. m. \Vii,-,l,„r, Ind. XIV. regni XIII. Adoin HirMbni^. 



. , ^. , rcbio de Sajoni«, Anietmoa Harelberc. Ep.. Heinrinia D« 

var. in Vrb. IL Friedridi'a ISr Bamberg. Dat. IIL ÖNonat Februaril, Ind. XI. rrgoi iL Actam Babeidixc 



Urk. K. Conrad*» Kt \Vürabi 
Zu HrO. 1212'- (1154. Bamberg, FJ.r. 3). Adelberlo« 

B.var. ii ■ " " ' 

Hon. Boi 

Nro. 1232. bat nach Mnn. Boje 29, wirklich: lilaa Jurü. Wiriebnrc. lod. IV. 
Zb Nro. 1233.1- (1155. riclilimr wühl 1156. W&nbarp). Mawhio Adelb. 

Wicmannui «■sd. Arehiep., Ueuricua Ui»: ßay. d S^ 

lod. IV. regni IV, JOip. IL Dat. in civ. Wirwburgeoal 
nro. 1334. am besten in SihrOler Abhudl. 1, 139, 
JÜn, 1443. stellt auch in Kautie Geacb. v. Htmertlcben 1835. p. 
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)t, Cornea Hermanans de Orlagmmdt. 
tesl. LVk. K, Krirdriib« fUr Würzburg. AcL 11». 
d. Uoo. Boica 29. 




